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1 Vorwort
Liebe Kundin, lieber Kunde,

es freut uns, dass Sie sich fur STIHL entschie-
den haben. Wir entwickeln und fertigen unsere
Produkte in Spitzenqualitat entsprechend der

Bediirfnisse unserer Kunden. So entstehen Pro-

dukte mit hoher Zuverlassigkeit auch bei extre-
mer Beanspruchung.

STIHL steht auch flr Spitzenqualitat beim Ser-
vice. Unser Fachhandel gewahrleistet kompe-
tente Beratung und Einweisung sowie eine
umfassende technische Betreuung.

STIHL bekennt sich ausdriicklich zu einem nach-
haltigen und verantwortungsvollen Umgang mit

der Natur. Diese Gebrauchsanleitung soll Sie

unterstiitzen, Ihr STIHL Produkt Uber eine lange
Lebensdauer sicher und umweltfreundlich einzu-

setzen.

21

Es gelten die lokalen Sicherheitsvorschriften.
> Zusatzlich zu dieser Gebrauchsanleitung fol-
gende Dokumente lesen, verstehen und auf-
bewahren:
— Gebrauchsanleitung und Verpackung des
verwendeten Schneidwerkzeugs
— Gebrauchsanleitung des verwendeten Trag-
systems
— Sicherheitshinweise Akku STIHL AP
— Gebrauchsanleitung Ladegerate
STIHL AL 101, 301, 301-4, 500
— Sicherheitsinformation fir STIHL Akkus und
Produkte mit eingebautem Akku:
www.stihl.com/safety-data-sheets

Geltende Dokumente

1eqeokoal isi Jeided

“Jaided weyyo1e|qeb 181410]yo Jne PonIpes

Weitere Informationen zu STIHL connected,
kompatiblen Produkten und FAQs sind unter
www.connect.stihl.com oder bei einem STIHL
Fachhandler verfligbar.

Die Bluetooth®-Wortmarke und die -Bildzeichen
(Logos) sind eingetragene Warenzeichen und
Eigentum der Bluetooth SIG, Inc. Jegliche Ver-
wendung dieser Wortmarke/Bildzeichen durch
STIHL erfolgt unter Lizenz.

Akkus mit (<4 sind mit einer Bluetooth®-Funk-
schnittstelle ausgestattet. Lokale Betriebsein-
schrankungen (zum Beispiel in Flugzeugen oder
Krankenh&usern) miissen beachtet werden.

YZH OVA V-1086-290-8510
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3 Ubersicht

22 Kennzeichnung der Warnhin-
weise im Text

A WARNUNG

® Der Hinweis weist auf Gefahren hin, die zu
schweren Verletzungen oder zum Tod flhren
kénnen.
> Die genannten MaRnahmen kdnnen

schwere Verletzungen oder Tod vermeiden.

HINWEIS

® Der Hinweis weist auf Gefahren hin, die zu
Sachschaden fiihren kénnen.
> Die genannten MaRnahmen kénnen Sach-
schaden vermeiden.

2.3 Symbole im Text

”..u Dieses Symbol verweist auf ein Kapitel in
==l dieser Gebrauchsanleitung.

3  Ubersicht
3.1 Freischneider und Akku

0000101017-001

deutsch

1 Sperrhebel
Die Sperrhebel halten den Akku im Akku-
Schacht.

2 Akku-Schacht
Der Akku-Schacht nimmt den Akku auf.

3 Abdeckung'
Die Abdeckung dient als Platzhalter fir einen
Smart Connector 2 A.

4 Luftfilter
Der Luftfilter filtert die vom Motor angesaugte
Luft.

5 Lochleiste
Die Lochleiste dient zum Einhdngen des
Tragsystems.

6 Bedienungsgriff
Der Bedienungsgriff dient zum Bedienen, Hal-
ten und Fuhren des Freischneiders.

7 LEDs
Die LEDs zeigen die eingestellte Leistungs-
stufe an.

8 Leistungsstufentaster
Der Leistungsstufentaster dient zum Einstel-
len der Leistungsstufe.

9 Schalthebelsperre
Die Schalthebelsperre entsperrt den Schalt-
hebel.

10 Schalthebel
Der Schalthebel schaltet den Freischneider
ein und aus.

11 Entsperrtaster
Der Entsperrtaster dient zum Einschalten des
Freischneiders.

12 Knebelschraube
Die Knebelschraube klemmt das Griffrohr an
die Griffstitze.

13 Griffrohr
Das Griffrohr verbindet den Bedienungsgriff
und den Handgriff mit dem Schaft.

14 Handgriff
Der Handgriff dient zum Halten und Fiihren
des Freischneiders.

15 Schaft
Der Schaft verbindet alle Bauteile.

16 Offnung fir den Steckdorn
Die Offnung fiir den Steckdorn nimmt den
Steckdorn auf.

'Die Abdeckung ist Teil des Motorgeh&uses. Die Abdeckung nur zum Einbau eines Smart Connector
2 A entfernen und fiir einen spateren Wiedereinbau sicher aufbewahren. Den Freischneider immer mit
eingebauter Abdeckung oder eingebautem Smart Connector 2 A verwenden.

0458-067-9801-A
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17 Steckdorn
Der Steckdorn blockiert beim Anbau eines
Schneidwerkzeugs die Welle.

18 Getriebegehiuse
Das Getriebegehause deckt das Getriebe ab.

19 Verschlussschraube )
Die Verschlussschraube verschlief3t die Off-
nung fur das STIHL Getriebefett.

20 Akku
Der Akku versorgt den Freischneider mit
Energie.

21 | ED ,BLUETOOTH® (nur fiir Akkus mit @)
Die LED zeigt die Aktivierung und Deaktivie-
rung der Bluetooth®-Funkschnittstelle an.

22 Drucktaste
Die Drucktaste aktiviert die LEDs am Akku.
Sie aktiviert und deaktiviert die Bluetooth®-
Funkschnittstelle (falls vorhanden).

23 LEDs
Die LEDs zeigen den Ladezustand des Akkus
und Stérungen an.

# Leistungsschild mit Maschinennummer

3.2 Schutze und Schneidwerk-
zeuge

Die Schutze und Schneidwerkzeuge sind bei-

spielhaft dargestellt. Kombinationen, die verwen-

det werden diirfen, sind in dieser Gebrauchsan-

leitung angegeben, 1 22.1.

0000099449_001

1 Schutz fir Metall-Schneidwerkzeuge
Der Schutz fur Metall-Schneidwerkzeuge
schitzt den Benutzer vor hochgeschleuderten
Gegenstanden und vor Kontakt mit dem Dick-
ichtmesser.

2 Dickichtmesser
Das Dickichtmesser schneidet Dickicht.

3 Anschlag
Der Anschlag schitzt den Benutzer vor hoch-
geschleuderten Gegenstanden und vor Kon-

4 Sicherheitshinweise

takt mit dem Kreissageblatt und dient wah-
rend der Arbeit zum Abstitzen des Frei-
schneiders am Holz.

4 Kreisségeblatt
Das Kreissageblatt sagt Straucher und
Baume.

5 Transportschutz
Der Transportschutz schitzt vor Kontakt mit
Metall-Schneidwerkzeugen.

3.3 Symbole

Die Symbole kénnen auf dem Freischneider,
dem Schutz und dem Akku sein und bedeuten
Folgendes:

1 LED leuchtet rot. Der Akku ist zu
%Zg warm oder zu kalt.

4 LEDs blinken rot. Im Akku besteht

59 eine Storung.

Entsperrtaster driicken, um den Frei-
schneider einzuschalten und die Leistungs-
stufen einzustellen.

]
I
=n

[\ Dieses Symbol kennzeichnet den Entsperr-
Q taster.

- Dieses Symbol gibt die Drehrichtung
des Schneidwerkzeugs an.

max @ Xxx Dieses Symbol gibt den maximalen
Durchmesser des Schneidwerkzeugs
in Millimeter an.

ﬂ Dieses Symbol gibt die Héchstdrehzahl
== des Schneidwerkzeugs an.

X
(€ Der Akku hat eine Bluetooth®-Funkschnitt-

stelle und kann mit der STIHL connected
App verbunden werden.

Die Angabe neben dem Symbol weist auf
den Energieinhalt des Akkus nach Spezifi-
kation des Zellenherstellers hin. Der in der
Anwendung zur Verfiigung stehende Ener-
gieinhalt ist geringer.

ﬁ Produkt nicht mit dem Hausmdill entsorgen.

4  Sicherheitshinweise
4.1 Warnsymbole
411

Die Warnsymbole auf dem Freischneider oder
dem Akku bedeuten Folgendes:

Sicherheitshinweise und deren Maf3-
nahmen beachten.

0458-067-9801-A

Warnsymbole



4 Sicherheitshinweise

Gebrauchsanleitung lesen, verstehen
und aufbewahren.

%,

Schutzbrille, Gehorschutz und Schutz-
helm tragen.

*

Schutzstiefel tragen.

Arbeitshandschuhe tragen.

Sicherheitshinweise zum Riickschlag
und deren MaBnahmen beachten.

Sicherheitshinweise zu hochgeschleu-
derten Gegenstanden und deren Mal3-
nahmen beachten.

\

P>

-1

m (5‘% Sicherheitsabstand einhalten.

==fllje
& s

HeilRe Oberflache nicht beriihren.

Akku wahrend Arbeitsunterbrechun-
gen, des Transports, der Aufbewah-
rung, Wartung oder Reparatur heraus-
nehmen.

Akku vor Hitze und Feuer schitzen.

2>

Schutz fiir Metall-Schneidwerkzeuge

Die Warnsymbole auf dem Schutz fiir Metall-
Schneidwerkzeuge bedeuten Folgendes:

Diesen Schutz fir Grasschneideblatter
verwenden.

Diesen Schutz flr Dickichtmesser ver-
wenden.

Diesen Schutz nicht fur Mahképfe ver-
wenden.

Diesen Schutz nicht fir Hackselmesser
verwenden.

RGO

0458-067-9801-A
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Diesen Schutz nicht fir Kreissageblat-
ter verwenden.

4.2 Bestimmungsgemafe Verwen-

dung

Der Freischneider STIHL FSA 400.0 K dient fir

folgende Anwendungen:

— mit einem Dickichtmesser: Mahen von Dickicht
mit einem Durchmesser bis zu 20 mm

— mit einem Kreissageblatt: Sdgen von Strau-
chern und Baumen mit einem Stammdurch-
messer bis zu 70 mm

Der Freischneider kann bei Regen verwendet
werden.

Dieser Freischneider wird von einem Akku
STIHL AP mit Energie versorgt.

Der Akku mit eermbglicht in Kombination mit
der STIHL connected App die Personalisierung
und die Ubertragung von Informationen zum
Akku auf Basis der Bluetooth®-Technologie.

A WARNUNG

m Akkus, die nicht von STIHL fiir den Freischnei-
der freigegeben sind, kdnnen Brande und
Explosionen ausldsen. Personen kdnnen
schwer verletzt oder getotet werden und Sach-
schaden kann entstehen.
> Freischneider mit einem Akku STIHL AP

verwenden.
m Falls der Freischneider oder der Akku nicht
bestimmungsgemal verwendet wird, kdnnen
Personen schwer verletzt oder getotet werden
und Sachschaden kann entstehen.
> Freischneider so verwenden, wie es in die-
ser Gebrauchsanleitung beschrieben ist.

> Akku so verwenden, wie es in dieser
Gebrauchsanleitung, der STIHL connected
App und unter www.connect.stihl.com
beschrieben ist.

4.3 Anforderungen an den Benut-

zer

A WARNUNG

® Benutzer ohne eine Unterweisung kénnen die
Gefahren des Freischneiders und des Akkus
nicht erkennen oder nicht einschatzen. Der
Benutzer oder andere Personen kénnen
schwer verletzt oder getdtet werden.


https://www.connect.stihl.com

deutsch

> Gebrauchsanleitung lesen, verste-

hen und aufbewahren.

> Falls der Freischneider oder der Akku an
eine andere Person weitergegeben wird:
Gebrauchsanleitung mitgeben.

> Sicherstellen, dass der Benutzer folgende
Anforderungen erfullt:

— Der Benutzer ist ausgeruht.

— Der Benutzer ist korperlich, sensorisch
und geistig fahig, den Freischneider
oder den Akku zu bedienen und damit
zu arbeiten. Falls der Benutzer kdrper-
lich, sensorisch oder geistig einge-
schrankt dazu fahig ist, darf der Benut-
zer nur unter Aufsicht oder nach Anwei-
sung durch eine verantwortliche Person
damit arbeiten.

— Der Benutzer kann die Gefahren des
Freischneiders und des Akkus erkennen
und einschéatzen.

— Der Benutzer ist volljahrig oder der
Benutzer wird entsprechend nationaler
Regelungen unter Aufsicht in einem
Beruf ausgebildet.

— Der Benutzer hat eine Unterweisung
von einem STIHL Fachhandler oder
einer fachkundigen Person erhalten,
bevor er das erste Mal mit dem Frei-
schneider arbeitet.

— Der Benutzer ist nicht durch Alkohol,
Medikamente oder Drogen beeintrach-
tigt.

> Falls Unklarheiten bestehen: Einen STIHL
Fachhandler aufsuchen.

44 Bekleidung und Ausstattung
A WARNUNG

m \Wahrend der Arbeit kdnnen lange Haare in
den Freischneider hineingezogen werden. Der
Benutzer kann schwer verletzt werden.
> Lange Haare so zusammenbinden und so

sichern, dass sie sich oberhalb der Schul-
tern befinden.

m \Wahrend der Arbeit kdnnen Gegenstande mit
hoher Geschwindigkeit hochgeschleudert wer-
den. Der Benutzer kann verletzt werden.

> Eine eng anliegende Schutzbrille tra-

gen. Geeignete Schutzbrillen sind

4 Sicherheitshinweise

> Eine lange Hose aus widerstandsféahigem
Material tragen.
Wahrend der Arbeit entsteht Larm. Larm kann
das Gehor schadigen.
> Einen Gehorschutz tragen.

©=)
\_/

Herabfallende Gegensténde kdnnen zu Kopf-
verletzungen fiihren.

> Falls wahrend der Arbeit Gegen-
é stande herabfallen kénnen: Einen
(T2l Schutzhelm tragen.
\_/

Wahrend der Arbeit kann Staub aufgewirbelt

werden. Eingeatmeter Staub kann die

Gesundheit schadigen und allergische Reakti-

onen auslosen.

> Falls Staub aufgewirbelt wird: Eine Staub-
schutzmaske tragen.

Ungeeignete Bekleidung kann sich in Holz,

Gestriipp und in dem Freischneider verfangen.

Benutzer ohne geeignete Bekleidung kénnen

schwer verletzt werden.

> Eng anliegende Bekleidung tragen.

> Schals und Schmuck ablegen.

Wahrend der Arbeit kann der Benutzer in Kon-

takt mit dem rotierenden Schneidwerkzeug

kommen. Der Benutzer kann schwer verletzt

werden.

» Schuhwerk aus widerstandsfahigem Mate-
rial tragen.

> Falls ein Metall-Schneidwerkzeug
verwendet wird: Schutzstiefel mit
Stahlkappen tragen.

> Eine lange Hose aus widerstandsfahigem
Material tragen.

® Beim Anbau und Abbau des Schneidwerk-

zeugs und wahrend der Reinigung oder War-
tung kann der Benutzer in Kontakt mit dem
Schneidwerkzeug oder dem Ablangmesser
kommen. Der Benutzer kann verletzt werden.

> Arbeitshandschuhe aus widerstands-

fahigem Material tragen.

Falls der Benutzer ungeeignetes Schuhwerk
tragt, kann er ausrutschen. Der Benutzer kann
verletzt werden.

> Festes, geschlossenes Schuhwerk mit grif-

LSS nach Norm EN 166 oder nach natio- figer Sohle tragen.

N nalen Vorschriften geprift und mit
der entsprechenden Kennzeichnung
im Handel erhaltlich.

> Einen Gesichtsschutz tragen.

6 0458-067-9801-A



4 Sicherheitshinweise
4.5

451 Freischneider

A WARNUNG

m Unbeteiligte Personen, Kinder und Tiere kon-
nen die Gefahren des Freischneiders und
hochgeschleuderter Gegenstéande nicht erken-
nen und nicht einschatzen. Unbeteiligte Perso-
nen, Kinder und Tiere kdnnen schwer verletzt
werden und Sachschaden kann entstehen.

>« 15m (s0ft) > Unbeteiligte Personen, Kin-
der und Tiere im Umkreis
o
reich fernhalten.
> Einen Abstand von 15 m zu Gegenstanden
einhalten.
> Freischneider nicht unbeaufsichtigt lassen.
> Sicherstellen, dass Kinder nicht mit dem
Freischneider spielen kénnen.

m Elektrische Bauteile des Freischneiders kon-
nen Funken erzeugen. Funken kénnen in
leicht brennbarer oder explosiver Umgebung
Brande und Explosionen ausldsen. Personen
koénnen schwer verletzt oder getdtet werden
und Sachschaden kann entstehen.

> Nicht in einer leicht brennbaren und nicht in
einer explosiven Umgebung arbeiten.

452 Akku

A WARNUNG

® Unbeteiligte Personen, Kinder und Tiere kon-
nen die Gefahren des Akkus nicht erkennen
und nicht einschatzen. Unbeteiligte Personen,
Kinder und Tiere kdnnen schwer verletzt wer-
den.
> Unbeteiligte Personen, Kinder und Tiere
fernhalten.

> Akku nicht unbeaufsichtigt lassen.

> Sicherstellen, dass Kinder nicht mit dem
Akku spielen kdnnen.

m Der Akku ist nicht gegen alle Umgebungseinf-
lUsse geschutzt. Falls der Akku bestimmten
Umgebungseinfliissen ausgesetzt ist, kann
der Akku in Brand geraten, explodieren oder
irreparabel beschadigt werden. Personen kon-
nen schwer verletzt werden und Sachschaden
kann entstehen.

Arbeitsbereich und Umgebung

> Akku vor Hitze und Feuer schiitzen.

> Akku nicht ins Feuer werfen.

> Akku nicht auRerhalb der angegebenen
Temperaturgrenzen laden, verwenden und
aufbewahren, Ed 21.3.

0458-067-9801-A

von 15 m um den Arbeitsbe-

deutsch

> Akku nicht in Flussigkeiten tauchen.

> Akku von metallischen Kleinteilen fernhal-
ten.

> Akku nicht hohem Druck aussetzen.

> Akku nicht Mikrowellen aussetzen.

> Akku vor Chemikalien und vor Salzen
schiitzen.

46

4.6.1 Freischneider

Der Freischneider ist im sicherheitsgerechten

Zustand, falls folgende Bedingungen erfiillt sind:

— Der Freischneider ist unbeschadigt.

— Der Freischneider ist sauber.

— Die Bedienungselemente funktionieren und

sind unverandert.

Eine in dieser Gebrauchsanleitung angege-

bene Kombination aus Schneidwerkzeug und

Schutz ist angebaut.

Das Schneidwerkzeug und der Schutz sind

richtig angebaut.

— Original STIHL Zubehdr fiir diesen Freischnei-
der ist angebaut.

— Das Zubehdr ist richtig angebaut.

A WARNUNG

® |n einem nicht sicherheitsgerechten Zustand
kénnen Bauteile nicht mehr richtig funktionie-
ren und Sicherheitseinrichtungen auer Kraft
gesetzt werden. Personen kdnnen schwer ver-
letzt oder getotet werden.
> Mit einem unbeschadigten Freischneider

arbeiten.

Falls der Freischneider verschmutzt ist:

Freischneider reinigen.

Freischneider nicht verandern. Ausnahme:

Anbau einer in dieser Gebrauchsanleitung

angegebenen Kombination aus Schneid-

werkzeug und Schutz.

Falls die Bedienungselemente nicht funktio-

nieren: Nicht mit dem Freischneider arbei-

ten.

Original STIHL Zubehor fur diesen Frei-

schneider anbauen.

> Schneidwerkzeug und Schutz so anbauen,
wie es in dieser Gebrauchsanleitung
beschrieben ist.

> Zubehor so anbauen, wie es in dieser
Gebrauchsanleitung oder in der
Gebrauchsanleitung des Zubehors
beschrieben ist.

Sicherheitsgerechter Zustand

v

v

v

v
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> Gegensténde nicht in die Offnungen des
Freischneiders stecken.

> Abgenutzte oder beschadigte Hinweisschil-
der ersetzen.

> Falls Unklarheiten bestehen: Einen STIHL
Fachhandler aufsuchen.

4.6.2 Schutz

Der Schutz ist im sicherheitsgerechten Zustand,

falls folgende Bedingungen erfiillt sind:

— Der Schutz ist unbeschadigt.

— Die Schrauben am Schutz sind mit dem richti-
gen Anziehdrehmoment angezogen.

A WARNUNG

® |n einem nicht sicherheitsgerechten Zustand
kénnen Bauteile nicht mehr richtig funktionie-
ren und Sicherheitseinrichtungen aufRer Kraft
gesetzt werden. Der Benutzer kann schwer
verletzt werden.
> Mit einem unbeschadigten Schutz arbeiten.
> Die Schrauben am Schutz mit dem richti-
gen Anziehdrehmoment anziehen, 1 8.2.1.
> Falls Unklarheiten bestehen: Einen STIHL
Fachhandler aufsuchen.

4.6.3 Metall-Schneidwerkzeug

Das Metall-Schneidwerkzeug ist im sicherheits-

gerechten Zustand, falls folgende Bedingungen

erflllt sind:

— Das Metall-Schneidwerkzeug und die Anbau-
teile sind unbeschédigt.

— Das Metall-Schneidwerkzeug ist nicht ver-
formt.

— Das Metall-Schneidwerkzeug ist richtig ange-
baut und fest angezogen.

— Das Metall-Schneidwerkzeug ist richtig
gescharft.

— Das Metall-Schneidwerkzeug hat keinen Grat
an den Schneidkanten.

— Die Verschleiflgrenzen sind nicht iberschrit-
ten.

— Falls ein nicht von STIHL gefertigtes Metall-
Schneidwerkzeug verwendet wird darf dieses
nicht schwerer, nicht dicker, nicht anders
geformt, nicht qualitativ minderwertiger und im
Durchmesser nicht gréer als das gréfite von
STIHL freigegebene Metall-Schneidwerkzeug
sein.

A WARNUNG

B |n einem nicht sicherheitsgerechten Zustand
kdnnen sich Teile des Metall-Schneidwerk-
zeugs I6sen und weggeschleudert werden.
Personen kdnnen schwer verletzt werden.

4 Sicherheitshinweise

A\

Mit einem unbeschadigten Metall-Schneid-
werkzeug und unbeschadigten Anbauteilen
arbeiten.

> Metall-Schneidwerkzeug richtig scharfen.

> Grate an den Schneidkanten entfernen.

> Metall-Schneidwerkzeug von einem STIHL
Fachhéndler auswuchten lassen.
VerschleiRgrenzen beachten und einhalten.
> Ein in dieser Gebrauchsanleitung angege-
benes Metall-Schneidwerkzeug verwenden.
Falls Unklarheiten bestehen: Einen STIHL
Fachhandler aufsuchen.

464 Akku

Der Akku ist im sicherheitsgerechten Zustand,
falls folgende Bedingungen erfiillt sind:

— Der Akku ist unbeschadigt.

— Der Akku ist sauber und trocken.

— Der Akku funktioniert und ist unverandert.

A WARNUNG

® |n einem nicht sicherheitsgerechten Zustand
kann der Akku nicht mehr sicher funktionieren.
Personen kénnen schwer verletzt werden.
> Mit einem unbeschadigten und funktionier-

enden Akku arbeiten.

Einen beschadigten oder defekten Akku

nicht laden.

Falls der Akku verschmutzt ist: Akku reini-

gen.

Falls der Akku nass oder feucht ist: Akku

trocknen lassen, 1 21.4.

> Akku nicht verandern.

> Gegenstande nicht in die Offnungen des

Akkus stecken.

Elektrische Kontakte des Akkus nicht mit

metallischen Gegensténden verbinden und

kurzschlieRen.

Akku nicht 6ffnen.
> Abgenutzte oder beschadigte Hinweisschil-

der ersetzen.
B Aus einem beschadigten Akku kann Flissig-
keit austreten. Falls die Flissigkeit mit der
Haut oder den Augen in Kontakt kommt, kon-
nen die Haut oder die Augen gereizt werden.
> Kontakt mit der Flussigkeit vermeiden.
> Falls Kontakt mit der Haut aufgetreten ist:
Betroffene Hautstellen mit reichlich Wasser
und Seife abwaschen.

> Falls Kontakt mit den Augen aufgetreten ist:
Augen mindestens 15 Minuten mit reichlich
Wasser spllen und einen Arzt aufsuchen.

® Ein beschadigter oder defekter Akku kann
ungewdhnlich riechen, rauchen oder brennen.
Personen kénnen schwer verletzt oder getotet
werden und Sachschaden kann entstehen.

A\

A\

v

v

v

v

v
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4 Sicherheitshinweise

> Falls der Akku ungewdhnlich riecht oder
raucht: Akku nicht verwenden und von
brennbaren Stoffen fernhalten.

> Falls der Akku brennt: Versuchen, den
Akku mit einem Feuerléscher oder Wasser
zu léschen.

4.7 Arbeiten
A WARNUNG

m Der Benutzer kann in bestimmten Situationen
nicht mehr konzentriert arbeiten. Der Benutzer
kann stolpern, fallen und schwer verletzt wer-
den.
> Ruhig und Uberlegt arbeiten.
> Falls die Lichtverhaltnisse und Sichtverhalt-
nisse schlecht sind: Nicht mit dem Frei-
schneider arbeiten.

> Freischneider alleine bedienen.

> Schneidwerkzeug bodennah und waage-
recht zum Untergrund fiihren.

> Auf Hindernisse achten.

> Auf dem Boden stehend arbeiten und das
Gleichgewicht halten.

> Falls Ermidungserscheinungen auftreten:
Eine Arbeitspause einlegen.
m Das sich drehende Schneidwerkzeug kann
den Benutzer schneiden. Der Benutzer kann
schwer verletzt werden.
> Sich drehendes Schneidwerkzeug nicht
berlhren.

> Falls das Schneidwerkzeug durch einen
Gegenstand blockiert ist: Freischneider
ausschalten und Akku herausnehmen. Erst
dann den Gegenstand beseitigen.

m Falls sich der Freischneider wahrend der

Arbeit verandert oder sich ungewohnt verhalt,

kann der Freischneider in einem nicht sicher-

heitsgerechten Zustand sein. Personen kon-
nen schwer verletzt werden und Sachschaden
kann entstehen.

> Arbeit beenden, Akku herausnehmen und
einen STIHL Fachhandler aufsuchen.

Wahrend der Arbeit kénnen Vibrationen durch

den Freischneider entstehen.

» Handschuhe tragen.

> Arbeitspausen machen.

> Falls Anzeichen einer Durchblutungssto-
rung auftreten: Einen Arzt aufsuchen.

Falls wahrend der Arbeit das Schneidwerk-

zeug auf einen fremden Gegenstand trifft,

kann dieser oder Teile davon mit hoher

Geschwindigkeit hochgeschleudert werden.

0458-067-9801-A
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Personen kénnen verletzt werden und Sach-

schaden kann entstehen.

> Fremde Gegenstande aus dem Arbeitsbe-
reich entfernen.

m Falls das sich drehende Schneidwerkzeug auf
einen harten Gegenstand trifft, kdnnen Funken
entstehen und das Schneidwerkzeug bescha-
digt werden. Funken kénnen in leicht brennba-
rer Umgebung Brande ausldsen. Personen
kénnen schwer verletzt oder getétet werden
und Sachschaden kann entstehen.
> Nicht in einer leicht brennbaren Umgebung

arbeiten.
> Sicherstellen, dass das Schneidwerkzeug
im sicherheitsgerechten Zustand ist.

® \Wenn der Schalthebel losgelassen wird, dreht
sich das Schneidwerkzeug noch kurze Zeit
weiter. Personen kénnen schwer verletzt wer-
den.
> Warten, bis das Schneidwerkzeug sich

nicht mehr dreht.

® |n einer Gefahrensituation kann der Benutzer
in Panik geraten und das Tragsystem nicht
ablegen. Der Benutzer kann schwer verletzt
werden.
> Ablegen des Tragsystems Uben.

4.8 Reaktionskrafte

0000082390_003

Ein Ruckschlag kann durch folgende Ursache

entstehen:

— Das sich drehende Metall-Schneidwerkzeug
trifft im grau markierten Bereich oder im
schwarz markierten Bereich auf einen harten
Gegenstand und wird schnell abgebremst.

— Das sich drehende Metall-Schneidwerkzeug
ist eingeklemmt.

Die groéfite Gefahr, dass ein Rickschlag ent-
steht, besteht im schwarz markierten Bereich.

A WARNUNG

® Durch diese Ursachen kann die Rotationsbe-
wegung des Schneidwerkzeugs stark abge-
bremst oder gestoppt werden und das
Schneidwerkzeug kann nach rechts oder in
Richtung des Benutzers gestoRen wer-
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den (schwarzer Pfeil). Der Benutzer kann die

Kontrolle Uber den Freischneider verlieren.

Personen kénnen schwer verletzt oder getotet

werden.

> Freischneider mit beiden Handen festhal-
ten.

> So arbeiten, wie es in dieser Gebrauchsan-
leitung beschrieben ist.

> Nicht mit dem schwarz markierten Bereich
arbeiten.

> Eine in dieser Gebrauchsanleitung angege-
bene Kombination aus Schneidwerkzeug,
Schutz und Tragsystem verwenden.

> Metall-Schneidwerkzeug richtig scharfen.

> Mit Vollgas arbeiten.

4.9 Transportieren

4.9.1 Freischneider

A WARNUNG

m \Wahrend der Arbeit kann das Getriebege-
hause heil werden. Der Benutzer kann sich
verbrennen.

> Heiles Getriebegehause nicht
berlhren.

m \Wahrend des Transports kann der Freischnei-
der umkippen oder sich bewegen. Personen
koénnen verletzt werden und Sachschaden
kann entstehen.

> Akku herausnehmen.

> Falls ein Metall-Schneidwerkzeug angebaut
ist: Transportschutz anbauen.

> Freischneider mit Spanngurten, Riemen
oder einem Netz so sichern, dass er nicht
umkippen und sich nicht bewegen kann.

4.9.2 Akku

A WARNUNG

m Der Akku ist nicht gegen alle Umgebungseinf-

lisse geschitzt. Falls der Akku bestimmten

Umgebungseinflissen ausgesetzt ist, kann

der Akku beschadigt werden und Sachscha-

den kann entstehen.

> Einen beschadigten Akku nicht transportie-
ren.

m \Wahrend des Transports kann der Akku
umkippen oder sich bewegen. Personen kén-
nen verletzt werden und Sachschaden kann
entstehen.
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4 Sicherheitshinweise

> Akku in der Verpackung so verpacken,
dass er sich nicht bewegen kann.

> Verpackung so sichern, dass sie sich nicht
bewegen kann.

410 Aufbewahren
4.10.1 Freischneider

A WARNUNG

m Kinder kénnen die Gefahren des Freischnei-
ders nicht erkennen und nicht einschatzen.
Kinder kdnnen schwer verletzt werden.

> Akku herausnehmen.

> Falls ein Metall-Schneidwerkzeug angebaut
ist: Transportschutz anbauen.
> Freischneider auRerhalb der Reichweite
von Kindern aufbewahren.
® Die elektrischen Kontakte am Freischneider
und metallische Bauteile kénnen durch Feuch-
tigkeit korrodieren. Der Freischneider kann
beschadigt werden.
> Akku herausnehmen.

> Freischneider sauber und trocken aufbe-
wahren.

4102  Akku

A WARNUNG

m Kinder kénnen die Gefahren des Akkus nicht
erkennen und nicht einschatzen. Kinder koén-
nen schwer verletzt werden.
> Akku auRerhalb der Reichweite von Kin-

dern aufbewahren.
m Der Akku ist nicht gegen alle Umgebungseinf-
lUsse geschiitzt. Falls der Akku bestimmten
Umgebungseinflissen ausgesetzt ist, kann
der Akku irreparabel beschadigt werden.
> Akku sauber und trocken aufbewahren.
> Akku in einem geschlossenen Raum aufbe-
wahren.

> Akku getrennt vom Freischneider aufbe-
wahren.

> Falls der Akku im Ladegerat aufbewahrt
wird: Netzstecker ziehen und den Akku mit
einem Ladezustand zwischen 40 % und
60 % (2 grun leuchtende LEDs) aufbewah-
ren.

> Akku nicht auRerhalb der angegebenen
Temperaturgrenzen aufoewahren, I 21.3.

0458-067-9801-A



5 Freischneider einsatzbereit machen

411 Reinigen, Warten und Reparie-

ren

A WARNUNG

m Falls wahrend der Reinigung, Wartung oder
Reparatur der Akku eingesetzt ist, kann der
Freischneider unbeabsichtigt eingeschaltet
werden. Personen kdnnen schwer verletzt
werden und Sachschaden kann entstehen.

> Akku herausnehmen.

m \Wahrend der Arbeit kann das Getriebege-
hause heil werden. Der Benutzer kann sich
verbrennen.

> Heilles Getriebegehause nicht
berthren.

m Scharfe Reinigungsmittel, das Reinigen mit
einem Wasserstrahl oder spitzen Gegenstan-
den kénnen den Freischneider, den Schutz,
das Schneidwerkzeug oder den Akku bescha-
digen. Falls der Freischneider, der Schutz, das
Schneidwerkzeug oder der Akku nicht richtig
gereinigt werden, kénnen Bauteile nicht mehr
richtig funktionieren und Sicherheitseinrichtun-
gen auler Kraft gesetzt werden. Personen
koénnen schwer verletzt werden.
> Freischneider, Schutz, Schneidwerkzeug

und Akku so reinigen, wie es in dieser
Gebrauchsanleitung beschrieben ist.
m Falls der Freischneider, der Schutz, das
Schneidwerkzeug oder der Akku nicht richtig
gewartet oder repariert werden, kénnen Bau-
teile nicht mehr richtig funktionieren und
Sicherheitseinrichtungen aul3er Kraft gesetzt
werden. Personen kdnnen schwer verletzt
oder getotet werden.
> Freischneider, Schutz und Akku nicht selbst
warten oder reparieren.

> Falls der Freischneider, der Schutz oder
der Akku gewartet oder repariert werden
mussen: Einen STIHL Fachhandler aufsu-
chen.

> Schneidwerkzeug so warten, wie es in der
Gebrauchsanleitung des verwendeten
Schneidwerkzeugs oder auf der Verpa-
ckung des verwendeten Schneidwerkzeugs
beschrieben ist.

m \Wahrend der Reinigung oder Wartung der
Schneidwerkzeuge kann der Benutzer sich an
scharfen Schneidkanten schneiden. Der
Benutzer kann verletzt werden.

0458-067-9801-A
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> Arbeitshandschuhe aus widerstands-
fahigem Material tragen.

5 Freischneider einsatzbereit

5.1

machen

Freischneider einsatzbereit
machen

Vor jedem Arbeitsbeginn missen folgende
Schritte durchgefihrt werden:

>

Sicherstellen, dass sich folgende Bauteile im
sicherheitsgerechten Zustand befinden:

— Freischneider, (1 4.6.1.

— Schutz, [14.6.2.

— Metall-Schneidwerkzeug, 1 4.6.3.

— Akku, 1 4.6.4.

> Akku priifen, £112.2.
> Akku vollstandig laden, wie es in der

Gebrauchsanleitung Ladegerate STIHL
AL 101, 301, 301-4, 500 beschrieben ist.

> Freischneider reinigen, (1 17.1.

YY VY VY VY VY

52

Zweihandgriff anbauen, 1 8.1.
Kombination aus Schneidwerkzeug, Schutz
und Tragsystem auswahlen, Cd 22.1.
Schutz anbauen, 1 8.2.1.
Metallschneidwerkzeug anbauen, I 8.3.
Tragsystem anlegen und einstellen, Ed 9.1.
Zweihandgriff einstellen, 03 9.2.
Freischneider ausbalancieren, 1 9.3.
Bedienungselemente prifen, 01 12.1.

Falls die Schritte nicht durchgefiihrt werden
kénnen: Freischneider nicht verwenden und
einen STIHL Fachhandler aufsuchen.

Akku mit einer Bluetooth®-
Funkschnittstelle mit der
STIHL connected App verbin-
den

Bluetooth®-Funkschnittstelle am mobilen End-
gerat aktivieren.

Bluetooth®-Funkschnittstelle am Akku aktivie-
ren, 7.1

STIHL connected App aus dem App Store auf
das mobile Endgerat herunterladen und
Account erstellen.

> STIHL connected App 6ffnen und anmelden.
> Akku in der STIHL connected App hinzufligen

und den Anweisungen auf dem Bildschirm fol-
gen.

"
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Kontaktmaoglichkeiten und weitere Informationen
sind unter https://support.stihl.com oder in der
STIHL connected App zu finden.

Die STIHL connected App ist marktabhangig ver-
fugbar.

6 Akku laden und LEDs
6.1 Akku laden

Die Ladezeit héangt von verschiedenen Einflis-
sen ab, z. B. von der Temperatur des Akkus oder
von der Umgebungstemperatur. Fur eine opti-
male Leistungsfahigkeit die empfohlenen Tem-
peraturbereiche beachten, (d 21.4. Die tats&chli-
che Ladezeit kann von der angegebenen Lade-
zeit abweichen. Die Ladezeit ist unter
www.stihl.com/charging-times angegeben.
> Akku so laden, wie es in der Gebrauchsanlei-
tung Ladegerat
STIHL AL 101, 301, 301-4, 500 beschrieben
ist.

6.2 Ladezustand anzeigen

80-100%
60-80%
40-60%—
’7 ’7204 %

0000079877_002

> Drucktaste (1) driicken.
Die LEDs leuchten ca. 5 Sekunden lang griin
und zeigen den Ladezustand an.

> Falls die rechte LED griin blinkt: Akku laden.

6.3 LEDs am Akku

Die LEDs kénnen den Ladezustand des Akkus
oder Stérungen anzeigen. Die LEDs kénnen
grun oder rot leuchten oder blinken.

Falls die LEDs grun leuchten oder blinken, wird

der Ladezustand angezeigt.

> Falls die LEDs rot leuchten oder blinken: St6-
rungen beheben, 1 20.1.
Im Freischneider oder im Akku besteht eine
Storung.
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6 Akku laden und LEDs

7  Bluetooth®-Funkschnitt-
stelle aktivieren und deakti-
vieren

7.1 Bluetooth®-Funkschnittstelle
aktivieren
> Falls der Akku eine Bluetooth®-Funkschnitt-
stelle hat: Drucktaste driicken und solange
gedriickt halten bis die LED ,BLUETOOTH®"
neben dem Symbol @ fiir ca. 3 Sekunden
blau leuchtet.

Die Bluetooth®-Funkschnittstelle am Akku ist
aktiviert.

7.2 Bluetooth®-Funkschnittstelle
deaktivieren

> Falls der Akku eine Bluetooth®-Funkschnitt-
stelle hat: Drucktaste driicken und solange
gedriickt halten bis die LED ,BLUETOOTH®*
neben dem Symbol @ sechsmal blau blinkt.
Die Bluetooth®-Funkschnittstelle am Akku ist

deaktiviert.
8 Freischneider zusammen-
bauen

8.1 Zweihandgriff anbauen
> Freischneider ausschalten und Akku heraus-
nehmen.

\ .

A\

\

~—e

N
o
0000105259_001

=

> Blgel der Knebelschraube (1) aufklappen und
so lange gegen den Uhrzeigersinn drehen, bis
das Griffrohr (2) nur noch leicht geklemmt ist.

> Feder (5) von unten in die untere Klemm-
schale (4) einsetzen.

> Klemmschalen (3 und 4) auf den Schaft set-
zen und Knebelschraube (1) eindrehen.

> Griffrohr (2) nach oben schwenken und so
ausrichten, dass der Abstand (A) 16 cm
betragt.

> Knebelschraube (1) anziehen und Bligel
zuklappen.

> Schraube (6) herausdrehen.
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8 Freischneider zusammenbauen

> Bedienungsgriff (8) so auf das Griffrohr (2)
setzen, dass die Bohrung des Bedienungs-
griffs mit der Bohrung des Giriffrohrs fluchtet
und dass der Schalthebel in Richtung des
Getriebegehauses zeigt.

> Mutter (7) einsetzen.

> Schraube (6) eindrehen und fest anziehen.

Der Zweihandgriff muss nicht wieder abgebaut

werden.

8.2 Schutz und Anschlag anbauen
und abbauen

8.2.1 Schutz und Anschlag anbauen

> Freischneider ausschalten und Akku heraus-
nehmen.

deutsch

0000097394_001

0000099821_001

> Schutz (1) auf das Getriebegehause setzen.
> Schrauben (2) eindrehen und mit einem
Anziehdrehmoment von 10 Nm anziehen.

8.2.2 Schutz und Anschlag abbauen

> Freischneider ausschalten und Akku heraus-
nehmen.

> Schrauben herausdrehen.

> Schutz abnehmen.

8.3 Metall-Schneidwerkzeug
anbauen und abbauen

8.3.1 Dickichtmesser anbauen
> Freischneider ausschalten und Akku heraus-
nehmen.

0458-067-9801-A

> Schutzring (7) fur Maheinsatze anbauen.

> Druckteller (6) und Schutzscheibe (5) aufle-
gen.

> Dickichtmesser (4) auf die Schutzscheibe (5)
legen.
Der Bund (a) muss in die Bohrung (b) des
Dickichtmessers (4) ragen.

> Druckscheibe (3) so auf das Dickichtmes-
ser (4) legen, dass die Wélbung nach oben
zeigt.

> Laufteller (2) fir Maheinséatze so auf die
Druckscheibe (3) legen, dass die geschlos-
sene Seite nach oben zeigt.

> Steckdorn (9) bis zum Anschlag in die Boh-
rung driicken und gedrtickt halten.

> Dickichtmesser (4) solange gegen den Uhrzei-
gersinn drehen, bis der Steckdorn (9) einras-
tet.
Die Welle (8) ist blockiert.

> Mutter (1) gegen den Uhrzeigersinn aufdrehen
und fest anziehen.

> Steckdorn (9) abziehen.

8.3.2 Kreissédgeblatt anbauen
> Freischneider ausschalten und Akku heraus-
nehmen.

13
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> Schutzring (6) fur Sageeinsatze anbauen.

> Druckteller (5) auflegen.

> Kreissageblatt (4) auf den Druckteller (5)
legen. Die Schneidkanten so ausrichten, dass
sie in die gleiche Richtung zeigen, wie der
Pfeil fur die Drehrichtung auf dem Anschlag.
Der Bund (a) muss in die Bohrung (b) des
Metall-Schneidwerkzeugs ragen.

> Druckscheibe (3) so auf das Kreissageblatt (4)
legen, dass die Wo6lbung nach oben zeigt.

> Laufteller (2) fir Sageeinsatze so auf die
Druckscheibe (3) legen, dass die geschlos-
sene Seite nach oben zeigt.

> Steckdorn (8) bis zum Anschlag in die Boh-
rung driicken und gedriickt halten.

> Kreissageblatt (4) solange gegen den Uhrzei-
gersinn drehen, bis der Steckdorn (8) einras-
tet.
Die Welle (7) ist blockiert.

> Mutter (1) gegen den Uhrzeigersinn aufdrehen
und fest anziehen.

> Steckdorn (8) abziehen.

8.3.3 Metall-Schneidwerkzeug abbauen

> Freischneider ausschalten und Akku heraus-
nehmen.

> Steckdorn bis zum Anschlag in die Bohrung
drticken und gedrickt halten.

> Metall-Schneidwerkzeug solange im Uhrzei-
gersinn drehen, bis der Steckdorn einrastet.
Die Welle ist blockiert.

> Mutter im Uhrzeigersinn abdrehen.

> Befestigungsteile, Metall-Schneidwerkzeug
und Druckteller abnehmen.

> Steckdorn abziehen.
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9 Freischneider flir den Benutzer einstellen
9 Freischneider fiir den
Benutzer einstellen

9.1 Doppelschultergurt anlegen
und einstellen

0000097399_001

> Doppelschultergurt (1) aufsetzen.

> Doppelschultergurt (1) so einstellen, dass sich
der Karabinerhaken (2) etwa eine Handbreit
unterhalb der rechten Hifte befindet.

9.2 Zweihandgriff einstellen

Der Zweihandgriff kann abhangig von der Kor-

pergroRe des Benutzers in verschiedene Positio-

nen eingestellt werden.

> Freischneider ausschalten und Akku heraus-
nehmen.

> Freischneider an der Tragdse in den Karabi-
nerhaken des Tragsystems einhangen.

0000105189_001

> Knebelschraube (1) l6sen.

> Zweihandgriff (2) in die gewlinschte Position
kippen.

> Zweihandgriff (2) so kippen, dass der Abstand
(a) von minimal 750 mm nicht unterschritten
wird.

> Knebelschraube (1) fest anziehen.

9.3 Freischneider ausbalancieren

Akku und Schneidwerkzeug wirken sich auf die
Balance des Freischneiders aus. Der Freischnei-
der muss mit angebautem Schneidwerkzeug und
eingesetztem Akku ausbalanciert werden.

Abhangig vom angebauten Schneidwerkzeug
muss der Freischneider unterschiedlich ausba-
lanciert sein.
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10 Akku einsetzen und herausnehmen

Falls ein Dickichtmesser angebaut ist:

0000-GXX-3034-A0

Das Dickichtmesser muss leicht auf dem Boden
aufliegen.

Falls ein Kreisségeblatt angebaut ist:

0000101688_001

Das Kreissageblatt muss sich ungefahr 20 cm
Uiber dem Boden befinden.
> Motor abstellen.

0000097031-001

> Lochleiste (2) in den Karabinerhaken (1) ein-
hangen.

> Freischneider auspendeln lassen.

> Falls die Lage des Schneidwerkzeugs im aus-
gependelten Zustand angepasst werden
muss: Karabinerhaken (1) in ein anderes Loch
in der Lochleiste (2) einhangen und erneut
auspendeln lassen.

0458-067-9801-A
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10 Akku einsetzen und
herausnehmen
Akku einsetzen

10.1

0000097033-001

> Akku (1) bis zum Anschlag in den Akku-
Schacht (2) druicken.
Der Akku (1) rastet mit einem Klick ein und ist
verriegelt.

10.2 Akku herausnehmen

0000097034-001

> Beide Sperrhebel (1) driicken.
Der Akku (2) ist entriegelt und kann herausge-
nommen werden.

11 Freischneider einschalten
und ausschalten

11.1  Freischneider einschalten

> Freischneider mit der rechten Hand am Bedie-
nungsgriff so festhalten, dass der Daumen die
Griffstelle (2) des Bedienungsgriffs
umschlief3t.

> Freischneider mit der linken Hand am Hand-
griff so festhalten, dass der Daumen den
Handgriff umschlief3t.

0000101019_001

-
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> Schalthebelsperre (1) mit der Hand driicken
und gedrtickt halten.

> Entsperrtaster (4) driicken.
Die LEDs leuchten und zeigen die zuletzt ein-
gestellte Leistungsstufe an.

> Schalthebel (3) mit dem Zeigefinger driicken
und gedrtickt halten.
Der Freischneider beschleunigt und das
Schneidwerkzeug dreht sich.

Je weiter der Schalthebel (3) gedriickt ist, umso
schneller dreht sich das Schneidwerkzeug.

Der Freischneider kann auch eingeschaltet wer-
den, indem zuerst der Entsperrtaster (4) und
innerhalb von 5 Sekunden (solange die LEDs
blinken) die Schalthebelsperre (1) gedrickt wird.
Der Schalthebel (3) ist damit entsperrt und der
Freischneider einsatzbereit.

Wenn der Schalthebel (3) und die Schalthebel-
sperre (1) nach dem Einschalten losgelassen
werden blinken die LEDs noch 5 Sekunden lang.
So lange die LEDs blinken, kann der Freischnei-
der ohne Betétigen des Entsperrtasters (4)
erneut eingeschaltet werden.

11.2  Freischneider ausschalten

> Schalthebel und Schalthebelsperre loslassen.

> Warten, bis sich das Schneidwerkzeug nicht
mehr dreht.

> Falls sich das Schneidwerkzeug weiter dreht:
Akku herausnehmen und einen STIHL Fach-
handler aufsuchen.
Der Freischneider ist defekt.

12 Freischneider und Akku
priifen

121  Bedienungselemente priifen

Schalthebelsperre und Schalthebel

> Akku herausnehmen.

> Versuchen, den Schalthebel zu driicken, ohne
die Schalthebelsperre zu driicken.

> Falls sich der Schalthebel driicken lasst: Frei-
schneider nicht verwenden und einen STIHL
Fachhandler aufsuchen.
Die Schalthebelsperre ist defekt.

> Schalthebelsperre driicken und gedriickt hal-
ten.

> Schalthebel driicken und wieder loslassen.

> Falls der Schalthebel oder die Schalthebel-
sperre schwergangig sind oder nicht in die
Ausgangsposition zurlickfedert: Freischneider
nicht verwenden und einen STIHL Fachhand-
ler aufsuchen.
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12 Freischneider und Akku prifen

Der Schalthebel oder die Schalthebelsperre ist
defekt.

Freischneider einschalten

> Akku einsetzen.

> Schalthebelsperre driicken und gedrickt hal-
ten.

> Entsperrtaster driicken.

> Schalthebel driicken und gedriickt halten.
Das Schneidwerkzeug dreht sich.

> Falls 3 LEDs am Akku rot blinken: Akku
herausnehmen und einen STIHL Fachhandler
aufsuchen.
Im Freischneider besteht eine Stérung.

> Schalthebel loslassen.
Das Schneidwerkzeug dreht sich nach kurzer
Zeit nicht mehr.

> Falls sich das Schneidwerkzeug weiter dreht:
Akku herausnehmen und einen STIHL Fach-
handler aufsuchen.
Der Freischneider ist defekt.

12.2  Akku priifen

> Drucktaste am Akku driicken.
Die LEDs leuchten oder blinken.

> Falls die LEDs nicht leuchten oder blinken:
Akku nicht verwenden und einen STIHL Fach-
handler aufsuchen.
Im Akku besteht eine Stérung.

13 Mit dem Freischneider
arbeiten

Freischneider halten und fiih-
ren

13.1

0000097031-001

> Lochleiste (2) in den Karabinerhaken (1) ein-
hangen.

0458-067-9801-A
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0000105188_001

0000104779-001

> Freischneider mit der rechten Hand am Bedie-
nungsgriff so festhalten, dass der Daumen die
Griffstelle des Bedienungsgriffs umschlief3t.

> Freischneider mit der linken Hand am Hand-
griff so festhalten, dass der Daumen den
Handgriff umschlieRt.

13.2

Abhangig von der Anwendung kénnen 3 Leis-
tungsstufen eingestellt werden. Die LEDs zeigen
die eingestellte Leistungsstufe an. Je hdher die
Leistungsstufe, umso schneller kann sich das
Schneidwerkzeug drehen.

Leistungsstufe einstellen

Die eingestellte Leistungsstufe beeinflusst die
Akkulaufzeit. Je niedriger die Leistungsstufe,
umso langer ist die Akkulaufzeit.

0000101480_001

> Leistungsstufentaster (1) driicken.
Die LEDs leuchten und zeigen die eingestellte
Leistungsstufe an.

> Leistungsstufentaster (1) driicken.
Die nachste Leistungsstufe ist eingestellt.
Nach der dritten Leistungsstufe folgt wieder
die erste Leistungsstufe.

> Leistungsstufentaster (1) so oft driicken, bis
die gewiinschte Leistungsstufe eingestellt ist.

> Falls ein Kreissageblatt verwendet wird: Leis-
tungsstufe 3 einstellen.

13.3 Mahen mit einem Dickichtmes-

ser

Der Abstand des Schneidwerkzeugs vom Boden
bestimmt die Schnitthdhe.

0458-067-9801-A

werkzeugs mahen.
> Langsam und kontrolliert vorwarts gehen.

Fir eine optimale Leistungsféhigkeit die empfoh-
lenen Temperaturbereiche beachten, 4 21.4.

13.4  Auslichten mit einem Dickicht-
messer

T ST
SIS
> Metall-Schneidwerkzeug von oben in das

Dickicht tauchen.

> Metall-Schneidwerkzeug nicht Gber Hifthohe
anheben.

13.5

Sagen mit einem Kreissage-
blatt

PAYAY Y

> Linke Seite des Schutzes am Stamm abstiit-
zen.

> Stamm mit Vollgas in einem Schnitt durchsa-
gen.

> Einen Sicherheitsabstand von mindestens
2 Baumlangen zum néchsten Arbeitsbereich
einhalten.

17
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14 Nach dem Arbeiten
14.1  Nach dem Arbeiten

> Freischneider ausschalten und Akku heraus-
nehmen.

> Falls der Freischneider nass ist: Freischneider
trocknen lassen.

> Falls der Akku nass oder feucht ist: Akku

trocknen lassen, d 21.4.

Freischneider reinigen.

Schutz reinigen.

Schneidwerkzeug reinigen.

Akku reinigen.

Falls ein Metall-Schneidwerkzeug angebaut

ist: Passenden Transportschutz anbauen.

15 Transportieren

15.1  Freischneider transportieren

> Freischneider ausschalten und Akku heraus-
nehmen.

> Falls ein Metall-Schneidwerkzeug angebaut
ist: Passenden Transportschutz anbauen.

yvYyVvYVvYy

Freischneider tragen

> Freischneider mit einer Hand so am Schaft
tragen, dass das Schneidwerkzeug nach hin-
ten zeigt und der Freischneider ausbalanciert
ist.

Freischneider in einem Fahrzeug transportieren
> Freischneider so sichern, dass der Freischnei-
der nicht umkippen und sich nicht bewegen

kann.

156.2  Akku transportieren

> Freischneider ausschalten und Akku heraus-
nehmen.

> Sicherstellen, dass der Akku im sicherheitsge-
rechten Zustand ist.

> Akku so verpacken, dass er sich in der Verpa-
ckung nicht bewegen kann.

> Verpackung so sichern, dass sie sich nicht
bewegen kann.

Der Akku unterliegt den Anforderungen zum
Transport gefahrlicher Giter. Der Akku ist als UN
3480 (Lithium-lonen-Batterien) eingestuft und
wurde gemaR UN Handbuch Prifungen und Kri-
terien Teil lll, Unterabschnitt 38.3 gepruft.

Die Transportvorschriften sind unter
www.stihl.com/safety-data-sheets angegeben.

18

14 Nach dem Arbeiten

16 Aufbewahren

16.1  Freischneider aufbewahren

> Freischneider ausschalten und Akku heraus-
nehmen.

> Falls ein Metall-Schneidwerkzeug angebaut
ist: Passenden Transportschutz anbauen.

0000097476_002

\

Knebelschraube (1) I6sen und soweit heraus-

drehen, bis das Griffrohr (2) gedreht werden

kann.

Griffrohr (2) 90° im Uhrzeigersinn drehen und

nach unten kippen.

Knebelschraube (1) fest anziehen.

Freischneider so aufbewahren, dass folgende

Bedingungen erfullt sind:

— Der Freischneider kann nicht umkippen und
sich nicht bewegen.

— Der Freischneider ist auBerhalb der Reich-
weite von Kindern.

— Der Freischneider ist sauber und trocken.

Falls der Freischneider langer als 30 Tage

aufbewahrt wird: Schneidwerkzeug abbauen.

16.2  Akku aufbewahren

STIHL empfiehlt, den Akku in einem Ladezu-

stand zwischen 40 % und 60 % (2 grun leucht-

ende LEDs) aufzubewahren.

> Akku so aufbewahren, dass folgende Bedin-
gungen erfullt sind:

— Der Akku ist aufRerhalb der Reichweite von
Kindern.

— Der Akku ist sauber und trocken.

— Der Akku ist in einem geschlossenen Raum.

— Der Akku ist getrennt vom Freischneider.

— Falls der Akku im Ladegerat aufbewahrt
wird: Netzstecker ziehen und den Akku mit
einem Ladezustand zwischen 40 % und
60 % (2 grun leuchtende LEDs) aufbewah-
ren.

— Der Akku ist nicht auRerhalb der angegebe-
nen Temperaturgrenzen aufbewahrt, LI
21.3.

\

\

\

\
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17 Reinigen

HINWEIS

m Falls der Akku nicht so aufbewahrt wird, wie
es in dieser Gebrauchsanleitung beschrieben
ist, kann sich der Akku tiefentladen und
dadurch irreparabel beschadigt werden.
> Einen entladenen Akku vor dem Aufbewah-
ren laden. STIHL empfiehlt den Akku in
einem Ladezustand zwischen 40 % und
60 % (2 grun leuchtende LEDs) aufzube-
wahren.

> Akku getrennt vom Freischneider aufbe-
wahren.

17 Reinigen

17.1  Freischneider reinigen

> Freischneider ausschalten und Akku heraus-
nehmen.

> Freischneider mit einem feuchten Tuch reini-
gen.

> Luftungsschlitze mit einem Pinsel reinigen.

> Fremdkoérper aus dem Akku-Schacht entfer-
nen und den Akku-Schacht mit einem feuch-
ten Tuch reinigen.

> Elektrische Kontakte im Akku-Schacht mit
einem Pinsel oder einer weichen Birste reini-
gen.

17.2  Schutz und Schneidwerkzeug
reinigen
> Freischneider ausschalten und Akku heraus-
nehmen.
> Schutz und Schneidwerkzeug mit einem
feuchten Tuch oder einer weichen Birste rei-
nigen.

17.3  Luftfilter reinigen
> Freischneider ausschalten und Akku heraus-
nehmen.

0000101648_001

> Bereich um den Luftfilter (2) mit einem feuch-
ten Tuch oder einem Pinsel reinigen.

> Schrauben (1) so lange gegen den Uhrzeiger-
sinn drehen, bis sich der Luftfilter (2) abneh-
men l&sst.

0458-067-9801-A
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> Luftfilter (2) nach oben klappen und abneh-
men.

> Schmutz auf der AuBenseite des Luftfilters (2)
unter flieRendem Wasser abspdilen.

> Falls der Luftfilter (2) beschadigt ist: Luftfil-
ter (2) ersetzen.

> Luftfilter (2) an der Luft trocknen lassen.

> Luftfilter (2) in das Gehause einsetzen und
nach unten klappen.
Der Luftfilter (2) muss ringsum biindig am
Gehause anliegen.

> Schrauben (1) eindrehen und fest anziehen.

17.4  Akku reinigen

> Akku mit einem feuchten Tuch reinigen.

18 Warten
18.1  Wartungsintervalle

Wartungsintervalle sind abhangig von den
Umgebungsbedingungen und den Arbeitsbedin-
gungen. STIHL empfiehlt folgende Wartungsin-
tervalle:

Vor Anbau eines Schneidwerkzeugs

> Prifen, ob an der Welle Getriebefett ausgetre-
ten ist.

> Falls Getriebefett ausgetreten ist: Fillstand im
Getriebegehduse von einem STIHL Fach-
handler prifen lassen.

Alle 50 Betriebsstunden
> Luftfilter reinigen.

Jahrlich
> Freischneider von einem STIHL Fachhandler
prifen lassen.

18.2 Metall-Schneidwerkzeug schar-

fen und auswuchten

Es erfordert viel Ubung, Metall-Schneidwerk-
zeuge richtig zu scharfen und auszuwuchten.

STIHL empfiehlt, Metall-Schneidwerkzeuge von

einem STIHL Fachhandler scharfen und aus-

wuchten zu lassen.

> Metall-Schneidwerkzeug so scharfen, wie es
in der Gebrauchsanleitung und Verpackung
des verwendeten Schneidwerkzeugs beschrie-
ben ist.
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19 Reparieren

19.1

werkzeug reparieren

Der Benutzer kann den Freischneider und das
Schneidwerkzeug nicht selbst reparieren.
> Falls der Freischneider oder das Schneidwerk-

19 Reparieren

Schneidwerkzeug nicht verwenden und einen
STIHL Fachhandler aufsuchen.

Freischneider und Schneid-

19.2  Akku warten und reparieren

Der Akku muss nicht gewartet werden und kann
nicht repariert werden.
> Falls der Akku defekt oder beschadigt ist:

Akku ersetzen.

zeug beschadigt sind: Freischneider oder

20 Stdérungen beheben

20.1 Stdérungen des Freischneiders oder des Akkus beheben

Stdérung LEDs am Akku [Ursache Abhilfe

Der Freischnei- |1 LED blinkt [Der Ladezustand des |> Akku so vollstéandig laden, wie es in der
der lauft beim grin. Akkus ist zu gering. Gebrauchsanleitung Ladegerate STIHL

Einschalten nicht
an.

AL 101, 301, 301-4, 500 beschrieben ist.

1 LED leuchtet
rot.

Der Akku ist zu warm
oder zu kalt.

A\

Akku herausnehmen.
Akku abklhlen oder erwarmen lassen.

3 LEDs blinken
rot.

Im Freischneider
besteht eine Stérung.

v

v

Akku herausnehmen.

Elektrische Kontakte im Akku-Schacht
reinigen.

Akku einsetzen.

Freischneider einschalten.

Falls weiterhin 3 LEDs rot blinken: Frei-
schneider nicht verwenden und einen
STIHL Fachhandler aufsuchen.

3 LEDs leuch-
ten rot.

Der Freischneider ist
Zu warm.

Akku herausnehmen.
Freischneider abkiihlen lassen.

4 LEDs blinken
rot.

Im Akku besteht eine
Storung.

Akku herausnehmen und erneut einset-
zen.

Freischneider einschalten.

Falls weiterhin 4 LEDs rot blinken: Akku
nicht verwenden und einen STIHL Fach-
handler aufsuchen.

Die elektrische Ver-
bindung zwischen
dem Freischneider
und dem Akku ist
unterbrochen.

>

Akku herausnehmen.

Elektrische Kontakte im Akku-Schacht
reinigen.

Akku einsetzen.

Der Freischneider
oder der Akku sind
feucht.

>

Freischneider oder Akku trocknen lassen,
m21.4.

Der Schalthebel ist
vor dem Betatigen
des Entsperrtasters
bereits gedruckt.

>

Freischneider so einschalten, wie es in
dieser Gebrauchsanleitung beschrieben
ist.

Der Freischnei-
der schaltet im
Betrieb ab.

3 LEDs leuch-
ten rot.

Der Freischneider ist
Zu warm.

>

Akku herausnehmen.
Freischneider abkiihlen lassen.

Es besteht eine elekt-
rische Stérung.

Akku herausnehmen und erneut einset-
zen.
Freischneider einschalten.

Die Betriebszeit
des Freischnei-
ders ist zu kurz.

20

Der Akku ist nicht voll-
standig geladen.

>

Akku so vollstéandig laden, wie es in der
Gebrauchsanleitung Ladegerate STIHL
AL 101, 301, 301-4, 500 beschrieben ist.
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Stérung

LEDs am Akku

Ursache

Abhilfe

Die Lebensdauer des
Akkus ist Gberschrit-
ten.

> Akku ersetzen.

Die Leistungsstu-
fen kdnnen nicht
eingestellt wer-
den.

Der Schalthebel ist
gedrickt und der Frei-
schneider ist einge-
schaltet.

> Schalthebel loslassen und nur die Schalt-
hebelsperre gedriickt halten.

> Leistungsstufe so einstellen, wie es in
dieser Gebrauchsanleitung beschrieben
ist.

Der Akku mit @
kann nicht mit
der STIHL con-
nected App
gefunden wer-
den.

Die Bluetooth®-Funk-
schnittstelle am Akku
oder am mobilen End-
gerat ist deaktiviert.

> Bluetooth®-Funkschnittstelle am Akku
und am mobilen Endgerat aktivieren.

Die Entfernung zwi-
schen Akku und mobi-
lem Endgerat ist zu
groR.

> Entfernung verringern, &4 21.1.

> Falls der Akku weiterhin nicht mit der
STIHL connected App gefunden werden
kann: Einen STIHL Fachhandler aufsu-
chen.

20.2

zur Anwendung

Produktunterstlitzung und Hilfe zur Anwendung -
sind bei einem STIHL Fachhandler erhaltlich.

Kontaktmaoglichkeiten und weitere Informationen

Produktunterstiitzung und Hilfe

sind unter https://support.stihl.com oder
www.stihl.com zu finden.

21 Technische Daten
21.1  Freischneider STIHL
FSA 400.0 K

— Zulassige Akkus: STIHL AP
— Gewicht mit schwersten Schutz, ohne

Schneidwerkzeug, ohne Akku: 7,9 kg

— Lange ohne Schneidwerkzeug: 1680 mm
— Hochstdrehzahl des Schneidwerkzeugs:

9500 1/min

— Elektrische Schutzart: IPX4 (Schutz gegen all-
seitiges Spritzwasser)

Die Laufzeit ist unter www.stihl.com/battery-life

angegeben.

21.2  Akku STIHL AP

— Akku-Technologie: Lithium-lonen

Energy 5.0 kompatibel sein und Generic
Access Profile (GAP) unterstitzen.
Frequenzband: ISM-Band 2,4 GHz
Abgestrahlte maximale Sendeleistung:

1T mw

Signalreichweite: ca. 10 m. Die Signalstarke
ist abhangig von den Umgebungsbedingun-
gen und dem mobilen Endgerat. Die Reich-
weite kann je nach dufReren Bedingungen,
einschliel3lich des verwendeten Empfangs-
gerats, stark variieren. Innerhalb von
geschlossenen Raumen und durch metalli-
sche Barrieren (zum Beispiel Wande,
Regale, Koffer) kann die Reichweite deut-
lich geringer sein.

Anforderungen an das Betriebssystem des
mobilen Endgerats: Android oder iOS (in
der aktuellen Version oder hoher)

— Spannung: 36 V

— Kapazitat in Ah: siehe Leistungsschild

— Energieinhalt in Wh: siehe Leistungsschild

— Gewicht in kg: siehe Leistungsschild

— Bluetooth®-Funkschnittstelle (nur fiir Akkus mit
@);
— Datenverbindung: Bluetooth® 5.1. Das

mobile Endgerit muss mit Bluetooth® Low

0458-067-9801-A
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21.3 Temperaturgrenzen

A WARNUNG

m Der Akku ist nicht gegen alle Umgebungseinf-
lUsse geschitzt. Falls der Akku bestimmten
Umgebungseinflissen ausgesetzt ist, kann
der Akku in Brand geraten oder explodieren.
Personen kénnen schwer verletzt werden und
Sachschaden kann entstehen.
> Akku nicht unterhalb von - 20 °C oder ober-
halb von + 50 °C laden.

> Freischneider oder Akku nicht unterhalb
von - 20 °C oder oberhalb von + 50 °C ver-
wenden.

> Freischneider oder Akku nicht unterhalb
von - 20 °C oder oberhalb von + 70 °C auf-
bewahren.

21.4 Empfohlene Temperaturberei-

che
Fur eine optimale Leistungsfahigkeit des Frei-
schneiders und des Akkus die folgenden Tempe-
raturbereiche beachten:
— Laden: + 5 °C bis + 40 °C
— Verwendung: - 10 °C bis + 40 °C
— Aufbewahrung: - 20 °C bis + 50 °C

Falls der Akku auf3erhalb der empfohlenen Tem-
peraturbereiche geladen, verwendet oder aufbe-
wahrt wird, kann die Leistungsfahigkeit reduziert
sein.

Falls der Akku nass oder feucht ist, den Akku
mindestens 48 h bei tber + 15 °C und unter
+ 50 °C, sowie bei unter 70 % Luftfeuchtigkeit
trocknen lassen. Eine hohere Luftfeuchtigkeit
kann die Trocknungszeit verlangern.

21.5 Schallwerte und Vibrations-
werte

Der K-Wert fur die Schalldruckpegel betragt
2 dB(A). Der K-Wert fur die Schallleistungspegel

22 Kombinationen aus Schneidwerkzeugen, Schutzen und Tragsystemen

betragt 2 dB(A). Der K-Wert fiir die Vibrations-
werte betragt 2 m/s2.

STIHL empfiehlt, einen Gehoérschutz zu tragen.
— Schalldruckpegel L,, gemessen nach
IEC 62841-4-4: 92 dB(A)
— Schallleistungspegel L,a gemessen nach
IEC 62841-4-4: 110 dB(A)
— Vibrationswert an, gemessen nach
IEC 62841-4-4
— Bedienungsgriff: 1,5 m/s2.
— linker Handgriff: 1,3 m/s.

Die angegebenen Vibrationswerte wurden nach
einem genormten Prifverfahren gemessen und
kdédnnen zum Vergleich von Elektrogeraten heran-
gezogen werden. Die tatsachlich auftretenden
Vibrationswerte kénnen von den angegebenen
Werten abweichen, abhangig von der Art der
Anwendung. Die angegebenen Vibrationswerte
kdnnen zu einer ersten Einschatzung der Vibrati-
onsbelastung verwendet werden. Die tatsachli-
che Vibrationsbelastung muss eingeschatzt wer-
den. Dabei kénnen auch die Zeiten berticksich-
tigt werden, in denen das Elektrogeréat abge-
schaltet ist, und solche, in denen es zwar einge-
schaltet ist, aber ohne Belastung lauft.

Informationen zur Erflllung der Arbeitgeberricht-
linie Vibration 2002/44/EG sind unter
www.stihl.com/vib angegeben.

216 REACH

REACH bezeichnet eine EG-Verordnung zur
Registrierung, Bewertung und Zulassung von
Chemikalien.

Informationen zur Erflllung der REACH Verord-
nung sind unter www.stihl.com/reach angege-
ben.

22 Kombinationen aus Schneidwerkzeugen, Schutzen und Trag-

systemen
221 Kombinationen aus Schneidwerkzeugen, Schutzen und Tragsystemen
Schneidwerkzeug Schutz Tragsystem
— Dickichtmesser 300-3 — Schutz fiir Metall-Schneidwerk- — Doppelschultergurt mit
(92 300 mm) zeuge Schnellléseeinrichtung

— Dickichtmesser 305-2 ,Spe-
zial* (& 305 mm)

— Kreissageblatt 200-22 MeiRel-
zahn (& 200 mm)

200 mm

22

— Anschlag mit Durchmesser
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Schneidwerkzeug Schutz

Tragsystem

— Kreissageblatt 200-22 Meilel-
zahn HP (@ 200 mm)

— Kreissageblatt 200-44 Spitz-
zahn (@ 200 mm)

zahn HP (@ 225 mm)

— Kreissageblatt 225-24 MeiRel-
zahn (9 225 mm)

— Kreissageblatt 225-24 Meilel-
zahn MAXI (@ 225 mm)

— Kreissageblatt 225-36 Hartme-
tall (& 225 mm)

— Kreissageblatt 225-48 Spitz-
zahn (9 225 mm)

225 mm

— Kreissageblatt 225-22 Meifl3el- |- Anschlag mit Durchmesser

Beschreibung der Tragsysteme

% Doppelschultergurt
)}

23 Ersatzteile und Zubehor

23.1 Ersatzteile und Zubehoér

STIHL Diese Symbole kennzeichnen original
&1, STIHL Ersatzteile und original STIHL
Zubehér.

STIHL empfiehlt, original STIHL Ersatzteile und
original STIHL Zubehér zu verwenden.

Ersatzteile und Zubehor anderer Hersteller kdn-
nen durch STIHL hinsichtlich Zuverlassigkeit,
Sicherheit und Eignung trotz laufender Marktbeo-
bachtung nicht beurteilt werden und STIHL kann
fur deren Einsatz auch nicht einstehen.

Original STIHL Ersatzteile und original STIHL
Zubehor sind bei einem STIHL Fachhandler
erhaltlich.

24 Entsorgen

24.1  Freischneider und Akku entsor-

gen

Informationen zur Entsorgung sind bei der ortli-
chen Verwaltung oder bei einem STIHL Fach-
handler erhaltlich.

Eine unsachgemafe Entsorgung kann die

Gesundheit schadigen und die Umwelt belasten.

> STIHL Produkte einschlieBlich Verpackung
gemal den ortlichen Vorschriften einer geeig-
neten Sammelstelle fur Wiederverwertung
zufiihren.

> Nicht mit dem Hausmdill entsorgen.

0458-067-9801-A

25 EU-Konformitatserklarung

25.1 Freischneider STIHL
FSA 400.0K

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
BadstralRe 115
D-71336 Waiblingen

Deutschland

erklart in alleiniger Verantwortung, dass
— Bauart: Akku-Freischneider
— Maschinenkategorie:
— Freischneider
— Freischneider mit Sageblatt
— Fabrikmarke: STIHL
— Typ: FSA 400.0 K
— Serienidentifizierung: FA09

den einschlagigen Bestimmungen der Richtlinien
2011/65/EU, 2006/42/EG und 2014/30/EU ent-
spricht und in Ubereinstimmung mit den jeweils
zum Produktionsdatum glltigen Versionen der
folgenden Normen entwickelt und gefertigt wor-
den ist: EN 55014-1, EN 55014-2, EN 62841-1
und ISO 12100 unter Berlicksichtigung von IEC
62841-4-4, EN 60335-1 und EN 50636-2-91.

Die Technischen Unterlagen sind bei der Pro-
duktzulassung der AND-
REAS STIHL AG & Co. KG aufbewahrt.

Das Baujahr, das Herstellungsland und die
Maschinennummer sind auf dem Freischneider
angegeben.

Waiblingen, 01.08.2024
ANDREAS STIHL AG & Co. KG
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N e

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations

26 Anschriften

STIHL Hauptverwaltung

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Postfach 1771
D-71307 Waiblingen

STIHL Vertriebsgesellschaften
DEUTSCHLAND

STIHL Vertriebszentrale AG & Co. KG
Robert-Bosch-Stralte 13

64807 Dieburg

Telefon: +49 6071 3055358
OSTERREICH

STIHL Ges.m.b.H.
Fachmarktstralle 7

2334 Voésendorf

Telefon: +43 1 86596370

SCHWEIZ

STIHL Vertriebs AG
Isenrietstralie 4

8617 Monchaltorf
Telefon:+41 44 9493030

27 Allgemeine Sicherheitshin-
weise fiir Elektrowerk-
zeuge

271 Einleitung

Dieses Kapitel gibt die in der Norm EN/

IEC 62841 fUr handgefiihrte motorbetriebene
Elektrowerkzeuge vorformulierten, allgemeinen
Sicherheitshinweise wieder.

STIHL muss diese Texte abdrucken.

Die unter "Elektrische Sicherheit" angegebenen
Sicherheitshinweise zur Vermeidung eines elekt-
rischen Schlags sind fur STIHL Akku-Produkte
nicht anwendbar.
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26 Anschriften

A WARNUNG

= | esen Sie alle Sicherheitshinweise, Anweisun-
gen, Bebilderungen und technischen Daten,
mit denen dieses Elektrowerkzeug versehen
ist. Versdumnisse bei der Einhaltung der
nachfolgenden Anweisungen kénnen elektri-
schen Schlag, Brand und/oder schwere Verlet-
zungen verursachen. Bewahren Sie alle
Sicherheitshinweise und Anweisungen fiir die
Zukunft auf.

Der in den Sicherheitshinweisen verwendete
Begriff ,,Elektrowerkzeug* bezieht sich auf netz-
betriebene Elektrowerkzeuge (mit Netzleitung)
oder auf akkubetriebene Elektrowerkzeuge
(ohne Netzleitung).

27.2 Arbeitsplatzsicherheit

a) Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sauber und
gut beleuchtet. Unordnung oder unbeleuch-
tete Arbeitsbereiche kénnen zu Unfallen fih-
ren.

b) Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht
in explosionsgefahrdeter Umgebung, in der
sich brennbare Flissigkeiten, Gase oder
Staube befinden. Elektrowerkzeuge erzeu-
gen Funken, die den Staub oder die Dampfe
entziinden kénnen.

c) Halten Sie Kinder und andere Personen
wahrend der Benutzung des Elektrowerk-
zeugs fern. Bei Ablenkung kénnen Sie die
Kontrolle Uber das Elektrowerkzeug verlie-
ren.

27.3 Elektrische Sicherheit

a) Der Anschlussstecker des Elektrowerkzeugs
muss in die Steckdose passen. Der Stecker
darf in keiner Weise veréndert werden. Ver-
wenden Sie keine Adapterstecker gemein-
sam mit schutzgeerdeten Elektrowerkzeu-
gen. Unveranderte Stecker und passende
Steckdosen verringern das Risiko eines
elektrischen Schlages.

b) Vermeiden Sie Kérperkontakt mit geerdeten
Oberflachen wie von Rohren, Heizungen,
Herden und Kiihlschrénken. Es besteht ein
erhdhtes Risiko durch elektrischen Schlag,
wenn lhr Kérper geerdet ist.

c) Halten Sie Elekirowerkzeuge von Regen
oder Nasse fern. Das Eindringen von Was-
ser in ein Elektrowerkzeug erhdht das Risiko
eines elektrischen Schlages.
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d)

e)

Zweckentfremden Sie die Anschlussleitung
nicht. Verwenden Sie die Anschlussleitung
niemals zum Tragen, Ziehen oder um den
Stecker des Elektrowerkzeugs herauszuzie-
hen. Halten Sie die Anschlussleitung fern
von Hitze, OI, scharfen Kanten oder sich
bewegenden Teilen. Beschadigte oder verwi-
ckelte Anschlussleitungen erhdhen das
Risiko eines elektrischen Schlages.

Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im
Freien arbeiten, verwenden Sie nur Verlan-
gerungsleitungen, die auch fiir den Auf3en-
bereich geeignet sind. Die Anwendung einer
fur den AulRenbereich geeigneten Verlange-
rungsleitung verringert das Risiko eines
elektrischen Schlages.

Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeugs in
feuchter Umgebung nicht vermeidbar ist, ver-
wenden Sie einen Fehlerstromschutzschal-
ter. Der Einsatz eines Fehlerstromschutz-
schalters vermindert das Risiko eines elektri-
schen Schlages.

27.4  Sicherheit von Personen

a)

b)

c)

d)

Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf,
was Sie tun, und gehen Sie mit Vernunft an
die Arbeit mit einem Elektrowerkzeug. Benut-
zen Sie kein Elektrowerkzeug, wenn Sie
miide sind oder unter dem Einfluss von Dro-
gen, Alkohol oder Medikamenten stehen. Ein
Moment der Unachtsamkeit beim Gebrauch
des Elektrowerkzeugs kann zu ernsthaften
Verletzungen flihren.

Tragen Sie personliche Schutzausriistung
und immer eine Schutzbrille. Das Tragen
personlicher Schutzausriistung, wie Staub-
maske, rutschfeste Sicherheitsschuhe,
Schutzhelm oder Gehdrschutz, je nach Art
und Einsatz des Elektrowerkzeugs, verrin-
gert das Risiko von Verletzungen.

Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbe-
triebnahme. Vergewissern Sie sich, dass das
Elektrowerkzeug ausgeschaltet ist, bevor Sie
es an die Stromversorgung und/oder den
Akku anschlieRen, es aufnehmen oder tra-
gen. Wenn Sie beim Tragen des Elektro-
werkzeugs den Finger am Schalter haben
oder das Elektrowerkzeug eingeschaltet an
die Stromversorgung anschlieRen, kann dies
zu Unfallen fuhren.

Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder
Schraubenschliissel, bevor Sie das Elektro-
werkzeug einschalten. Ein Werkzeug oder
Schlussel, der sich in einem drehenden Teil
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des Elektrowerkzeugs befindet, kann zu Ver-
letzungen flihren.

e) Vermeiden Sie eine abnormale Kérperhal-
tung. Sorgen Sie fiir einen sicheren Stand
und halten Sie jederzeit das Gleichgewicht.
Dadurch kénnen Sie das Elektrowerkzeug in
unerwarteten Situationen besser kontrollie-
ren.

f) Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie
keine weite Kleidung oder Schmuck. Halten
Sie Haare und Kleidung fern von sich bewe-
genden Teilen. Lockere Kleidung, Schmuck
oder lange Haare kdnnen von sich bewegen-
den Teilen erfasst werden.

g) Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrichtun-
gen montiert werden kénnen, sind diese
anzuschlieBen und richtig zu verwenden.
Verwendung einer Staubabsaugung kann
Gefahrdungen durch Staub verringern.

h) Wiegen Sie sich nicht in falscher Sicherheit
und setzen Sie sich nicht liber die Sicher-
heitsregeln fiir Elektrowerkzeuge hinweg,
auch wenn Sie nach vielfachem Gebrauch
mit dem Elektrowerkzeug vertraut sind. Acht-
loses Handeln kann binnen Sekundenbruch-
teilen zu schweren Verletzungen fiihren.

27.5 Verwendung und Behandlung

des Elektrowerkzeugs
a) Uberlasten Sie das Elektrowerkzeug nicht.
Verwenden Sie fiir lhre Arbeit das dafiir
bestimmte Elektrowerkzeug. Mit dem pas-
senden Elektrowerkzeug arbeiten Sie besser
und sicherer im angegebenen Leistungsbe-
reich.

b) Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen
Schalter defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, das
sich nicht mehr ein- oder ausschalten lasst,
ist gefahrlich und muss repariert werden.

c) Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose
und/oder entfernen Sie einen abnehmbaren
Akku, bevor Sie Geréateeinstellungen vorneh-
men, Einsatzwerkzeugteile wechseln oder
das Elektrowerkzeug weglegen. Diese Vor-
sichtsmalRnahme verhindert den unbeabsich-
tigten Start des Elektrowerkzeugs.

d) Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge
auBerhalb der Reichweite von Kindern auf.
Lassen Sie keine Personen das Elektrowerk-
zeug benutzen, die mit diesem nicht vertraut
sind oder diese Anweisungen nicht gelesen
haben. Elektrowerkzeuge sind gefahrlich,
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wenn sie von unerfahrenen Personen
benutzt werden.

e) Pflegen Sie Elekirowerkzeuge und Einsatz-
werkzeug mit Sorgfalt. Kontrollieren Sie, ob
bewegliche Teile einwandfrei funktionieren
und nicht klemmen, ob Teile gebrochen oder
so beschédigt sind, dass die Funktion des
Elektrowerkzeugs beeintréchtigt ist. Lassen
Sie beschadigte Teile vor dem Einsatz des
Elektrowerkzeugs reparieren. Viele Unfélle
haben ihre Ursache in schlecht gewarteten
Elektrowerkzeugen.

f) Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und
sauber. Sorgfaltig gepflegte Schneidwerk-
zeuge mit scharfen Schneidkanten verklem-
men sich weniger und sind leichter zu flih-
ren.

g) Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Einsatz-
werkzeug, Einsatzwerkzeuge usw. entspre-
chend diesen Anweisungen. Beriicksichtigen
Sie dabei die Arbeitsbedingungen und die
auszufiihrende Tétigkeit. Der Gebrauch von
Elektrowerkzeugen fir andere als die vorge-
sehenen Anwendungen kann zu gefahrlichen
Situationen flihren.

h) Halten Sie Griffe und Griffflachen trocken,
sauber und frei von Ol und Fett. Rutschige
Griffe und Griffflachen erlauben keine
sichere Bedienung und Kontrolle des Elekt-
rowerkzeugs in unvorhergesehenen Situatio-
nen.

27.6 Verwendung und Behandlung
des Akkuwerkzeugs

a) Laden Sie die Akkus nur mit Ladegeréten
auf, die vom Hersteller empfohlen werden.
Durch ein Ladegerat, das fiir eine bestimmte
Art von Akkus geeignet ist, besteht Brandge-
fahr, wenn es mit anderen Akkus verwendet
wird.

b) Verwenden Sie nur die dafiir vorgesehenen
Akkus in den Elektrowerkzeugen. Der
Gebrauch von anderen Akkus kann zu Ver-
letzungen und Brandgefahr fiihren.

c) Halten Sie den nicht benutzten Akku fern von
Biiroklammern, Miinzen, Schilisseln, Nageln,
Schrauben oder anderen kleinen Metallge-
genstinden, die eine Uberbriickung der Kon-
takte verursachen kénnten. Ein Kurzschluss
zwischen den Akkukontakten kann Verbren-
nungen oder Feuer zur Folge haben.

d) Bei falscher Anwendung kann Flissigkeit
aus dem Akku austreten. Vermeiden Sie den
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f)

9)

Kontakt damit. Bei zufalligem Kontakt mit
Wasser abspiilen. Wenn die Fliissigkeit in
die Augen kommt, nehmen Sie zusétzlich
arztliche Hilfe in Anspruch. Austretende
Akkuflissigkeit kann zu Hautreizungen oder
Verbrennungen flihren.

Benutzen Sie keinen beschadigten oder ver-
&nderten Akku. Beschadigte oder veranderte
Akkus kénnen sich unvorhersehbar verhalten
und zu Feuer, Explosion oder Verletzungs-
gefahr fihren.

Setzen Sie einen Akku keinem Feuer oder
zu hohen Temperaturen aus. Feuer oder
Temperaturen lber 130 °C (265 °F) kénnen
eine Explosion hervorrufen.

Befolgen Sie alle Anweisungen zum Laden
und laden Sie den Akku oder das Akkuwerk-
zeug hiemals auBerhalb des in der Betriebs-
anleitung angegebenen Temperaturbereichs.
Falsches Laden oder Laden auRerhalb des
zugelassenen Temperaturbereichs kann den
Akku zerstoéren und die Brandgefahr erho-
hen.

27.7 Service

a)

b)

Lassen Sie lhr Elektrowerkzeug nur von qua-
lifiziertem Fachpersonal und nur mit Original-
Ersatzteilen reparieren. Damit wird sicherge-
stellt, dass die Sicherheit des Elektrowerk-
zeugs erhalten bleibt.

Warten Sie niemals beschadigte Akkus.
Samtliche Wartung von Akkus sollte nur
durch den Hersteller oder bevollmachtigte
Kundendienststellen erfolgen.

27.8 Sicherheitshinweise fiir Gras-

a)

c)

d)

trimmer, Freischneider und

Freischneider mit Sageblatt
Verwenden Sie die Maschine nicht bei
schlechtem Wetter, besonders nicht bei
Gewitter. Dies reduziert die Gefahr, von
einem Blitz getroffen zu werden.

Untersuchen Sie den Arbeitsbereich griind-
lich nach Wildtieren. Wildtiere kénnen durch
die laufende Maschine verletzt werden.

Untersuchen Sie den Arbeitsbereich griind-
lich und entfernen Sie alle Steine, Stocke,
Dréhte, Knochen und andere Fremdkorper.
Herausgeschleuderte Teile kénnen zu Ver-
letzungen flhren.

Kontrollieren Sie vor dem Gebrauch der
Maschinen immer, ob das Schneidwerkzeug

0458-067-9801-A



27 Allgemeine Sicherheitshinweise fur Elektrowerkzeuge

e)

9)

h)

k)

m)

oder Sageblatt und die Schneid- oder Séage-
einheit nicht beschadigt sind. Beschéadigte
Teile erhéhen das Verletzungsrisiko.

Befolgen Sie die Anweisungen fiir das
Wechseln der Einsatzwerkzeuge. Unsachge-
maf angezogene Sageblattmuttern oder -
schrauben kénnen entweder das Sageblatt
beschadigen oder dazu filhren, dass es sich
l6st.

Die Bemessungsdrehzahl des Schneidwerk-
zeugs muss mindestens so hoch sein wie die
auf der Maschine angegebene Héchstdreh-
zahl. Schneidwerkzeuge, die sich schneller
als mit ihrer Bemessungsdrehzahl drehen,
kénnen zerbrechen und umherfliegen.

Tragen Sie Augen-, Kopfschutz und Schutz-
handschuhe. Geeignete personliche Schutz-
ausrustung wird Verletzungen durch herum-
fliegende Teile oder durch zufélligen Kontakt
mit dem Schneidfaden oder dem Sageblatt
verringern.

Tragen Sie beim Betrieb der Maschine
immer rutschfeste, schiitzende Schuhe. Nie-
mals barful® oder mit offenen Sandalen
arbeiten. Dadurch vermindern Sie die Gefahr
einer Fullverletzung beim Kontakt mit dem
rotierenden Schneidfaden oder Sageblatt.

Tragen Sie beim Betrieb der Maschine
immer Sicherheitsschuhe. Niemals barful
oder mit offenen Sandalen arbeiten. Dadurch
vermindern Sie die Gefahr einer FuRverlet-
zung beim Kontakt mit dem rotierenden
Schneidfaden oder Sageblatt.

Tragen Sie beim Betrieb der Maschine
immer lange Hosen. BlofRe Haut erhoht die
Wahrscheinlichkeit von Verletzungen durch
herausgeschleuderte Objekte.

Halten Sie Umstehende beim Betrieb der
Maschine fern. Herausgeschleuderte Teile
kénnen zu ernsthaften Verletzungen fiihren.

Verwenden Sie immer beide Hande beim
Betrieb der Maschine. Halten Sie die
Maschine mit beiden Handen, um einen Ver-
lust der Kontrolle zu vermeiden.

Halten Sie die Maschine nur an den isolier-
ten Griffflachen, weil der Schneidfaden oder
das Sageblatt verborgene Stromleitungen
oder das eigene Netzkabel treffen kann. Der
Kontakt des Schneidfadens oder des Sage-
blatts mit einer spannungsfiihrenden Leitung
kann auch metallene Gerateteile unter Span-
nung setzen und zu einem elektrischen
Schlag fihren.
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n)

0)

p)

q)

r)

t)

u)

deutsch

Achten Sie immer auf festen Stand und
benutzen Sie die Maschine nur, wenn Sie
auf dem Boden stehen. Rutschiger Unter-
grund oder instabile Standflachen kénnen
zum Verlust des Gleichgewichts oder zum
Verlust der Kontrolle tber die Maschine fiih-
ren.

Betreiben Sie die Maschine nicht auf iber-
méRig steilen Hangen. Damit wird das Risiko
vermindert, die Kontrolle zu verlieren, auszu-
rutschen und hinzufallen, was zu Verletzun-
gen fuhren koénnte.

Achten Sie beim Arbeiten an Abhangen auf
einen sicheren Stand; arbeiten Sie immer
quer zum Abhang, niemals aufwérts oder
abwarts, und seien Sie extrem vorsichtig
beim Andern der Arbeitsrichtung. Damit wird
das Risiko vermindert, die Kontrolle zu ver-
lieren, auszurutschen und hinzufallen, was
zu Verletzungen fiihren kénnte.

Halten Sie beim Arbeiten alle Kérperteile
vom Schneidfaden oder Ségeblatt fern.
Bevor Sie die Maschine einschalten, stellen
Sie sicher, dass der Schneidfaden oder das
Ségeblatt nichts beriihrt. Ein Augenblick der
Unachtsamkeit beim Betrieb der Maschine
kann zu Verletzungen bei Ihnen oder ande-
ren flhren.

Betreiben Sie die Maschine nicht liber Tail-
lenhéhe. Dies hilft einen unbeabsichtigten
Kontakt mit dem Schneidfaden oder Sage-
blatt zu vermeiden und ermdglicht eine bes-
sere Kontrolle der Maschine in unerwarteten
Situationen.

Seien Sie beim Schneiden von Gestriipp und
Geholz, das unter Spannung steht, auf des-
sen Zuriickfedern gefasst. Beim Entspannen
der Holzfasern kdnnen Gestriipp oder
Geholz den Benutzer treffen und/oder die
Maschine aufler Kontrolle bringen.

Seien Sie besonders vorsichtig beim Schnei-
den von Unterholz und jungen Baumen. Das
diinne Material kann sich im Sageblatt ver-
fangen und auf Sie schlagen oder Sie aus
dem Gleichgewicht bringen.

Halten Sie die Maschine unter Kontrolle und
berihren Sie keine S&ageblatter oder andere
geféhrliche Teile, wahrend diese sich noch
bewegen. Dies verringert das Risiko einer
Verletzung durch sich bewegende Teile.

Tragen Sie die Maschine ausgeschaltet und
von lhrem Kérper abgewandt.Eine sachge-
mafle Handhabung der Maschine verringert
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die Wahrscheinlichkeit eines zufélligen Kon-
takts mit dem rotierenden Sageblatt.

Bei Transport oder Lagerung der Maschine
setzen Sie immer die Schutzkappe auf das
Metals&geblatt. Sachgemale Handhabung
der Maschine verringert die Wahrscheinlich-
keit eines zufalligen Kontakts mit dem Sage-
blatt.

x) Verwenden Sie nur Ersatzfaden, -schneid-
képfe und ségeblatter nach Vorgabe des
Herstellers. Falsche Ersatzteile kénnen die
Gefahr von Bruch und Verletzung erhéhen.

y) Stellen Sie sicher, dass der Schalter ausge-
schaltet und der Akku entfernt ist, bevor Sie
eingeklemmtes Material entfernen oder die
Maschine warten. Ein unerwarteter Betrieb
der Maschine beim Entfernen von einge-
klemmten Material kann zu ernsthaften Ver-
letzungen flihren.

w)

27.9 Sicherheitshinweise beziiglich
RiickstoRes

Ruckstol ist eine plotzliche seitwarts, vorwarts
oder rlickwarts gerichtete Bewegung der
Maschine, die auftreten kann, wenn das
Schneidwerkzeug sich verklemmt oder in einem
Objekt wie einem jungen Baum oder Baum-
stumpf verhakt. Sie kann so heftig sein, dass die
Maschine und/oder die Bedienperson in eine
beliebige Richtung getrieben wird und letztlich
zum Verlust der Kontrolle Uber die Maschine
fuhrt.

Ruckstol und die zugehorigen Geféahrdungen
kénnen durch geeignete VorsichtsmalRnahmen,
wie nachfolgend beschrieben, verhindert werden.
a) Halten Sie die Maschine mit beiden Handen
fest und bringen Sie lhre Arme in eine Stel-
lung, in der Sie die RiickstoRkréafte abfangen
kénnen. Halten Sie sich links von der
Maschine. Ein RickstoR kann durch die
unerwartete Bewegung der Maschine das
Risiko einer Verletzung erhéhen. Die Bedien-
person kann durch geeignete Vorsichtsmal3-
nahmen die RickstoRkrafte beherrschen.

b) Falls das Ségeblatt verklemmt oder Sie die
Arbeit unterbrechen, schalten Sie die
Maschine aus und halten Sie sie im Material
ruhig, bis das Sageblatt zum Stillstand
gekommen ist. Versuchen Sie bei einem ver-
klemmten Ségeblatt nie, die Maschine aus
dem Material zu entfernen oder sie riickwérts
zu ziehen, solange das Séageblatt sich
bewegt; sonst kann ein RiickstoR erfolgen.
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Ermitteln und beheben Sie die Ursache fiir
das Verklemmen des Sé&geblattes.

c) Verwenden Sie keine stumpfen oder besché-
digten Sageblétter. Stumpfe oder bescha-
digte Sageblatter erhdhen das Risiko des
Verklemmens oder Verhakens mit einem
Objekt und kdnnen zu einem RuickstoR fiih-
ren.

d) Sorgen Sie immer flr gute Sicht auf das zu
schneidende Material. Ein RickstoR ist
wahrscheinlicher in Bereichen, in denen man
das zu schneidende Material schwierig
sehen kann.

e) Schalten Sie die Maschine aus, wenn sich
beim Arbeiten eine andere Person nahert.
Andere Personen kdnnen im Fall eines
Ruckstofes leichter vom rotierenden Sage-

blatt getroffen und verletzt werden.
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2 Guide to Using this Manual

Thank you for choosing STIHL. We develop and
manufacture our quality products to meet our
customers’ requirements. The products are
designed for reliability even under extreme con-
ditions.

STIHL also stands for premium service quality.
Our dealers guarantee competent advice and
instruction as well as comprehensive service
support.

STIHL expressly commit themselves to a sus-
tainable and responsible handling of natural
resources. This user manual is intended to help
you use your STIHL product safely and in an
environmentally friendly manner over a long
service life.

We thank you for your confidence in us and hope
you will enjoy working with your STIHL product.

e 4

Dr. Nikolas Stihl

IMPORTANT! READ BEFORE USING AND
KEEP IN A SAFE PLACE FOR REFERENCE.

2  Guide to Using this Manual
2.1 Applicable documents

The local safety regulations apply.
> In addition to this User Manual, you should
also read, understand and retain the following
documents:
— User manual and packaging of the cutting
attachment being used
— User Manual of the carrying system being
used
— Safety instructions and precautions for
STIHL AP battery
— User manual for STIHL AL 101, 301, 301-4,
500 chargers
— Safety information for STIHL batteries and
products with built-in battery:
www.stihl.com/safety-data-sheets

For further information on STIHL connected,
compatible products and FAQs, please visit
www.connect.stihl.com or available from a STIHL
authorized dealer.

The Bluetooth® word mark and logos are regis-
tered trademarks owned by Bluetooth SIG, Inc.
These word marks and logos are used by STIHL
under license. These word marks and logos are
used by STIHL under license.
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Batteries with C are equipped with a Bluetooth®
radio interface. Local operating restrictions (in
aircraft or hospitals, for example) must be com-
plied with.

2.2 Symbols used with warnings in
the text

A WARNING

m This symbol indicates dangers that can cause
serious injuries or death.
> The measures indicated can avoid serious
injuries or death.

NOTICE

® This symbol indicates dangers that can cause
damage to property.
> The measures indicated can avoid damage
to property.

23 Symbols in Text

RA| This symbol refers to a chapter in this
==l instruction manual.

3  Overview
3.1 Clearing saw and battery

0000101017-001
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1 Locking levers
The locking levers hold the battery in the bat-
tery compartment.

2 Battery compartment
The battery compartment holds the battery.

3 Cover’
The cover is the placeholder for a Smart Con-
nector 2 A.

4 Air filter
The air filter filters the air entering the engine.
5 Carrying strip
Perforated strip for suspending the carrying
system.

6 Control handle
The control handle operates, holds and
directs the clearing saw.

7 LEDs
The LEDs indicate the selected power level.

8 Power setting button
The power setting button is used to select the
power level.

9 Trigger lockout
The trigger lockout unlocks the trigger.

10 Trigger
The trigger switches the clearing saw on and
off.

11 Unlock button
The unlock button is used to turn on the clear-
ing saw.

12 Wing screw
The wing screw secures the handlebar to the
handle support.

13 Handlebar

The handlebar connects the control handle
and the handle to the shaft.

14 Handle
The handle is for holding and controlling the
clearing saw.

15 Shaft
The shaft connects all components.

16 Opening for the stop pin
The opening for the stop pin accommodates
the stop pin.

17 Stop pin
The stop pin blocks the shaft when a cutting
attachment is being attached.

3 Overview

18 Gear housing
The gear housing encloses the gearbox.

19 Screw plug
The screw plug closes the filler opening for
STIHL gear grease.

20 Battery
The battery supplies the clearing saw with
energy.

21 "BLUETOOTH®" LED (only for batteries with
<)
The LED indicates the activation and deacti-
vation of the Bluetooth® interface.

22 Pushbutton
The pushbutton activates the LEDs on the
battery. It activates and deactivates the Blue-
tooth® interface (if available).

23 LEDs
The LEDs indicate the state of charge of the
battery and any errors.

# Rating plate with machine number
3.2 Deflectors and cutting attach-
ments

The illustrations show examples of deflectors
and cutting attachments. Approved combinations
are listed in this user manual, B4 22.1.

0000099449_001

1 Deflector for metal cutting attachments
The deflector for metal cutting attachments
protects the user from flying debris and con-
tact with the brush knife.

2 Brush knife
The brush knife cuts brush.

3 Limit stop
Protects the user from flying debris and con-
tact with the circular saw blade and helps

2The cover is part of the motor housing. Only remove the cover to install a Smart Connector 2 A and
store it safely for later re-installation. Always use the clearing saw with the cover or Smart Connector 2

A installed.
30
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4 Safety Precautions

support the clearing saw against the wood
during cutting work.

4 Circular saw blade
Cuts shrubs and trees.

5 Transport guard
The transport guard protects the user from
contact with metal cutting attachments.

3.3 Symbols

Meanings of symbols that may be on the clearing
saw, deflector and battery:
1 LED lights up steady red. The battery

§2§ is too warm or too cold.
1

4 LEDs flash red. There is an error in

ég the battery.

Press the unlock button to switch the clear-
ing saw on and set the power levels.

LR

1L ] 3
mEEE

(D This symbol marks the unlock button.

- This symbol indicates the direction of
rotation of the cutting attachment.

max @ XXX This symbol shows the maximum
diameter of the cutting attachment in
millimeters.
ﬂ This symbol shows the maximum speed of
—= the cutting attachment.
X
(& The battery is equipped with a Bluetooth®
radio interface and can be paired with the
STIHL connected app.

The information next to the symbol indi-
cates the energy content of the battery
according to the cell manufacturer’s specifi-
cation. The energy content available in
operation is lower.

Do not dispose of the product with domes-
tic waste.

4  Safety Precautions
4.1 Warning Signs
411

The warning symbols on the clearing saw or the
battery have the following meanings:

Follow the safety notices and take the
necessary precautions.

Read and understand the User Manual
and keep it in a safe place for refer-
ence.

Warning symbols

0458-067-9801-A
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Wear safety glasses, hearing protec-
tion and a hard hat.

3

Wear safety boots.

Wear work gloves.

Follow the safety instructions on kick-
back and take the necessary precau-
tions.

>Q@®@¢

Comply with the safety instructions
concerning ejected objects and take
the necessary precautions.

>

£,

<~ 15m (5% Maintain a safe distance.

é.
<Hl >

Do not touch a hot surface.

Remove the battery during work inter-
ruptions, transport, storage, mainte-
nance or repair.

Protect the battery against heat and
fire.

>

4.1.2

Meanings of warning signs on the deflector for
metal cutting attachments:

Use this deflector for grass cutting
blades.

Deflector for metal cutting attachments

Use use this deflector for brush knives.

Do not use this deflector for mowing
heads.

Use this deflector for shredder blades.

Do not use this deflector for circular
saw blades.

@PR®GO
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4.2 Intended Use

The STIHL FSA 400.0 K clearing saw is

designed for the following applications:

— With a brush knife: Cutting brush with a stem
diameter up to 20 mm

— With a circular saw blade: Cutting shrubs and
trees with a stem diameter up to 70 mm

The clearing saw may be used in the rain.

A STIHL AP battery supplies the clearing saw
with power.

The battery with Gin combination with the

STIHL connected app enables customization and

the transfer of information to the battery based
on Bluetooth® technology.

A WARNING

m Batteries not approved by STIHL for the clear-

ing saw can cause fires and explosions. Per-

sons may be seriously or fatally injured, and

property may be damaged.

> Use the clearing saw with a STIHL AP bat-
tery.
m Using the clearing saw or the battery for other
than the intended purposes may result in seri-
ous or fatal injuries and damage to property.
> Use the clearing saw as described in this
User Manual.

> Use the battery as described in this User
Manual, the STIHL connected app and at
www.connect.stihl.com.

4.3 Requirements for users

A WARNING

m Users who have not received instruction are
not aware of and cannot assess the dangers
of the clearing saw and the battery. The user
or other persons may sustain serious or fatal
injuries.

> Read and understand the User Man-

ual and keep it in a safe place for
reference.

> If the clearing saw or battery is passed on
to another person: Always give them the
User Manual.

> Make sure that the user meets the following
conditions:

— The user is rested.

— The user has good hearing and visual
faculties and the necessary physical
and mental fitness to operate and work
with the clearing saw or battery. If the
user is able to operate the equipment

32
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but has physical, sensory or mental limi-
tations, the user may only work with the
equipment under the supervision of or
after receiving instruction from a
responsible person.

— The user can recognize and assess the
hazards of the clearing saw and battery.

— The user is an adult or is being trained
in an occupation under supervision
according to national regulations.

— The user has received instruction from a
STIHL authorized dealer or other expert
before operating the clearing saw for
the first time.

— The user is not under the influence of
alcohol, medication or drugs.

> If you are unsure: Contact a STIHL author-
ized dealer.

Clothing and equipment

A WARNING

Long hair can be pulled into the clearing saw

during operation. This may result in serious

injury to the user.

> Tie up and secure long hair above your
shoulders.

Objects can be thrown at high speed during

operation. This may result in injury to the user.

> Wear close-fitting safety glasses.
Suitable safety glasses are tested in
accordance with EN 166 or national
regulations and available commer-
cially with the corresponding mark-
ing.

> Wear face protection.

» Wear long pants made of robust material.

Noise is generated during operation. Noise

can damage your hearing.

> Wear hearing protection.

e
%

©=)
\_/

Falling objects may cause head injuries.
> If objects are likely to fall while work-
; ing: wear a hard hat.
©)
\_/

Dust may be whipped up during operation.

Whipped up dust can damage the respiratory

passages and cause allergic reactions.

> If dust is generated: Wear a dust respirator
mask.

Unsuitable clothing may get caught in wood,

undergrowth or in the clearing saw. Users not

wearing suitable clothing may be seriously

injured.

0458-067-9801-A
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4 Safety Precautions

> Wear close-fitting clothing.
> Remove scarves and jewelry.
® The user may come into contact with the rotat-
ing cutting attachment during operation. This
may result in serious injury to the user.
> Wear robust footwear.
> If you are using a metal cutting

attachment: Wear steel-toed safety

boots.

> Wear long pants made of robust material.

m There is a risk of the user coming into contact
with the cutting attachment or the line limiting
blade during cleaning and maintenance work
and when the cutting attachment is mounted
or removed. This may result in injury to the
user.

> Wear work gloves made of robust
material.

m \Wearing unsuitable footwear may cause the
user to slip. This may result in injury to the
user.
> Wear sturdy, closed-toed footwear with

non-slip soles.

4.5 Work Area and Surroundings

451 Clearing saw

A WARNING

m Bystanders, children and animals cannot be
aware of nor assess the dangers of the clear-
ings saw and objects being thrown into the air.
This may result in serious injury to bystanders,
children and animals and damage to property.

o < 15m (50ft) > Do not allow bystanders,
T A/ﬁ‘ children or animals within 15

meters of the work area.
> Maintain a clearance of 15 meters from
objects.
> Do not leave the clearing saw unattended.
> Make sure that children cannot play with
the clearing saw.

m The clearing saw's electrical components can
produce sparks. Sparks may cause fires and
explosions in highly flammable or explosive
environments. Persons may be seriously or
fatally injured, and property may be damaged.
> Do not work in a highly flammable or explo-

sive environment.

0458-067-9801-A
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452 Battery

A WARNING

m Bystanders, children and animals cannot rec-
ognize or assess the dangers of the battery.
Bystanders, children and animals may be seri-
ously injured.
> Keep bystanders, children and animals
away from the work area.
> Do not leave the battery unattended.
» Make sure that children cannot play with
the battery.
The battery is not protected against all ambi-
ent conditions. If the battery is exposed to cer-
tain ambient conditions, the battery may catch
fire, explode or be irreparably damaged. This
may result in serious injury to people and
damage to property.
> Protect battery from heat and fire.
> Do not throw the battery into a fire.

> Do not charge, use and store the battery
outside of the specified temperature limits,
m21.3.

> Do not immerse the battery in lig-
uids.

> Keep battery away from small metal parts.

> Do not expose the battery to high pressure.

> Do not expose the battery to microwaves.

> Protect the battery from chemicals and
salts.

4.6 Safe Condition

4.6.1 Clearing saw

The clearing saw is in a safe condition if the fol-

lowing points are observed:

The clearing saw is undamaged.

The clearing saw is clean.

— The controls function properly and have not

been modified.

A combination of cutting attachment and

deflector recommended in this user manual is

mounted.

The cutting attachment and deflector are prop-

erly installed.

— Original STIHL accessories designed for this
clearing saw are installed.

— The accessories are correctly installed.

A WARNING

m |f not in safe condition, components may no
longer operate correctly, and safety devices
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may be rendered ineffective. Persons may be

seriously injured or killed.

> Work only with an undamaged clearing
saw.

> If the clearing saw is dirty: Clean the clear-
ing saw.

> Do not modify the clearing saw. Exception:
Installing one of the combinations of cutting
attachment and deflector recommended in
this User Manual.

> If the controls do not function properly: Do
not work with the clearing saw.

> Install original STIHL accessories designed
for this clearing saw.

> Install the cutting attachment and deflector
as described in this User Manual.

> Install accessories as described in this User
Manual or in the user manual for the acces-
sories.

> Never insert objects in the clearing saw’s
openings.

> Replace worn or damaged warning signs.

> If you are unsure: Contact a STIHL author-
ized dealer.

4.6.2 Deflector

The deflector is in a safe condition if the following

points are observed:

— The deflector is not damaged.

— The screws on the guard are tightened to the
correct tightening torque.

A WARNING

m |f not in safe condition, components may no
longer operate correctly and safety devices
may be rendered ineffective. This may result
in serious injury to the user.
> Work only with an undamaged deflector.
> Tighten the screws on the guard to the cor-

rect tightening torque, (1 8.2.1.
> If you are unsure, consult a STIHL dealer.

4.6.3 Metal cutting attachment

The metal cutting attachment is in a safe condi-

tion if the following points are observed:

— Metal cutting attachment and mounting hard-
ware are undamaged.

— The metal cutting attachment is not warped.

— The metal cutting attachment is properly
installed and firmly tightened.

— The metal cutting attachment is correctly
sharpened.

— Cutting edges of the metal cutting attachment
have no burrs.

— The wear limits are not exceeded.
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— If a metal cutting attachment not manufactured
by STIHL is used, it must not be heavier,
thicker, of a different shape, of a lower quality,
or larger in diameter than the largest metal
cutting attachment approved by STIHL.

A WARNING

m |f it is not in an safe condition, parts of the
metal cutting attachment may come off and be
thrown at high speed. This can result in seri-
ous injury.
> Never work with a damaged metal cutting
attachment or damaged mounting hard-
ware.

> Sharpen the metal cutting attachment cor-
rectly.

> Deburr the cutting edges.

> Have the metal cutting attachment bal-
anced by a STIHL authorized dealer.

> Observe and remain inside the wear limits.

> Use a metal cutting attachment specified in
these instructions for use.

> If you are unsure: Consult a STIHL author-
ized dealer.

464 Battery

The battery is in a safe condition if the following

points are observed:

— Battery is undamaged.

— The battery is clean and dry.

— Battery functions properly and has not been
modified.

A WARNING

m A battery that is not in a safe condition cannot
operate safely. Persons may be seriously
injured.
> Never work with a damaged battery.
> Never attempt to charge a damaged or
defective battery.

> If the battery is dirty: Clean the battery.

> If the battery is wet or damp: Allow the bat-
tery to dry, 1 21.4.

> Never attempt to modify the battery.

> Never insert objects in the battery’s open-
ings.

> Never bridge the battery's contacts with
metallic objects (short circuit).

> Do not open the battery.

> Replace worn or damaged labels.

= Fluid may leak from a damaged battery. If that
liquid comes into contact with the skin or eyes,
the skin or eyes may be irritated.
> Avoid contact with the liquid.
> |f skin contact occurs: Wash affected areas

of skin with plenty of water and soap.
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4 Safety Precautions

> In the event of contact with eyes: Rinse
eyes with plenty of water for at least
15 minutes and consult a doctor.
m A damaged or defective battery may smell
unusual, emit smoke or burn. Persons may be
seriously or fatally injured, and property may
be damaged.
> If the battery smells unusual or emits
smoke: do not use the battery and keep it
away from combustible substances.

> If the battery catches fire: Attempt to extin-
guish the battery with a fire extinguisher or
water.

4.7 Working
A WARNING

m |n certain situations, the user may no longer
be able to concentrate on their work. This may
result in the user stumbling, falling and suffer-
ing serious injury.
> Work calmly and methodically.
> If light and visibility are poor: Do not work

with the clearing saw.

Operate the clearing saw alone.

Keep the cutting attachment close to the

ground and horizontal to the surface.
Watch out for obstacles.
Work standing on the ground and keep your
balance.
> If you start feeling fatigue: Take a break.
m The rotating cutting attachment can cut the
user. This may result in serious injury to the
user.
> Do not touch the rotating cutting attach-
ment.

> If the cutting attachment is blocked by an
object: Switch off the clearing saw and
remove the battery. Only then remove the
object.

m |f the behavior of the clearing saw changes
during operation or feels unusual, it may no
longer be in a safe condition. This may result
in serious injury to people and damage to
property.
> Stop working, remove the battery and con-

tact a STIHL authorized dealer.

m Vibrations may occur while using the clearing
saw.

v

v

v

v

> Wear gloves.

> Take breaks.
> If signs of a circulatory disorder occur: Con-
sult a doctor.

0458-067-9801-A
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m [f the cutting attachment makes contact with a
foreign object during operation, the object or
parts of it may be ejected at high speed. Per-
sons may be injured or property may be dam-
aged.
> Remove foreign objects from the working

area.

m [f the rotating cutting attachment makes con-
tact with a hard object, sparks may occur and
the cutting attachment may be damaged.
Sparks can cause fires in a flammable envi-
ronment. Persons may be seriously or fatally
injured, and property may be damaged.
> Do not use in a flammable environment.
> Make sure the cutting attachmentis in a

safe condition.

® Note that the cutting attachment continues to
rotate for a short period after you release the
trigger. People may suffer serious injuries as a
result.
> Wait until the cutting attachment comes to a

complete stop.

® |n an emergency, the user may start to panic
and forget to take off the carrying system. This
may result in serious injury to the user.
> Practice taking off the carrying system.

4.8 Reactive forces

0000082390_003

Kickout can be caused for the following reasons:
— The shaded area or the black area of the rotat-
ing metal cutting attachment comes into con-

tact with a solid object and is suddenly braked.
— The rotating metal cutting attachment gets
pinched in the cut.

The risk of kickout is greatest in the black area.

A WARNING

® These circumstances may cause the rotation
of the cutting attachment to abruptly slow
down or stop and cause the cutting attach-
ment to flip to the right or in the direction of the
user (black arrow). The user can lose control
of the clearing saw. Persons may be seriously
injured or killed.
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> Hold the clearing saw firmly with both
hands.

> Work as described in this User Manual.

> Do not use the black area for cutting.

> Use a combination of cutting attachment,
deflector and carrying system recommen-
ded in this User Manual.

> Sharpen the metal cutting attachment cor-
rectly.

> Work with the engine running at full throttle.

49 Transporting

491 Clearing saw

A WARNING

® The gear housing can get hot during opera-
tion. There is a risk of burn injuries.

c > Do not touch a hot gear housing.

® The clearing saw may tip over or shift during
transport. Persons may be injured or property
may be damaged.
> Remove the battery.

> If a metal cutting attachment is installed:
Attach the transport guard.

> Secure the clearing saw with lashing straps,
belts or a net to prevent it from turning over
and moving.

4.9.2 Battery

A WARNING

® The battery is not protected against all ambi-

ent conditions. The battery may be damaged if

it is exposed to certain ambient conditions,

and damage to property may occur.

> Never transport a damaged battery.

® The battery may turn over or shift during trans-

port. This may result in injury to people and

damage to property.

> Pack the battery in packaging in such a way
that it cannot move.

> Secure the packaging so that it cannot
move.
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410
4.101 Clearing saw

A WARNING

® Children are not aware of and cannot assess
the dangers of the clearing saw. Children may
be seriously injured.
> Remove the battery.

Storing

> If a metal cutting attachment is installed:
Attach the transport guard.

> Store the clearing saw out of the reach of
children.

m Moisture may cause the electrical contacts on
the clearing saw and metal components to
corrode. The clearing saw may be damaged.

> Remove the battery.

> Store the clearing saw in a clean and dry
condition.

410.2  Battery

A WARNING

® Children are not aware of and cannot assess

the dangers of the battery. Children may be

seriously injured.

> Store the battery out of the reach of chil-
dren.

® The battery is not protected against all ambi-

ent conditions. If the battery is exposed to cer-

tain ambient conditions, the battery may be

irreparably damaged.

> Store the battery in a clean and dry condi-
tion.

> Store the battery in an enclosed space.

> Store the battery separately from the clear-
ing saw.

> If the battery is stored in the charger, dis-
connect the mains plug and store the bat-
tery at a state of charge between 40% and
60% (2 lit green LEDs).

> Do not store the battery outside of the
specified temperature limits, £ 21.3.

411 Cleaning, maintenance and

repair

A WARNING

® The clearing saw may start up unintentionally
if the battery is left in place during cleaning,

0458-067-9801-A



5 Preparing the clearing saw for operation

maintenance or repair operations. This may
result in serious injury to people and damage
to property.

> Remove the battery.

® The gear housing can get hot during opera-
tion. There is a risk of burn injuries.

c > Do not touch a hot gear housing.

m Aggressive cleaning agents, a water jet or
pointed objects can damage the clearing saw,
deflector, cutting attachment or battery. If the
clearing saw, deflector, cutting attachment or
battery are not cleaned correctly, components
may no longer function properly or safety devi-
ces may be rendered inoperative. People may
suffer serious injuries as a result.
> Clean the clearing saw, deflector, cutting

attachment and battery as described in this
User Manual.
m [f the clearing saw, deflector, cutting attach-
ment or battery are not serviced or repaired
correctly, components may no longer function
properly or safety devices may be rendered
inoperative. Persons may be seriously injured
or killed.
> Do not attempt to service or repair the
clearing saw, deflector or battery yourself.

> If the clearing saw, deflector or battery
require servicing or repairs, contact a
STIHL authorized dealer for assistance.

> Maintain the cutting attachment as descri-
bed in the User Manual supplied with the
cutting attachment being used or on the
cutting attachment’s packaging.

® The user can be cut by the sharp cutting
edges while cleaning or maintaining cutting
attachments. This may result in injury to the
user.

> Wear work gloves made of robust
material.

5 Preparing the clearing saw
for operation

5.1 Preparing the clearing saw for
operation

The following steps must be performed before
commencing work:

0458-067-9801-A
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> Ensure that the following components are in a

safe condition:

— Clearing saw, 1 4.6.1.

— Deflector, B 4.6.2.

— Metal cutting attachment, 11 4.6.3.
— Battery, 1 4.6.4.

> Check the battery, 00 12.2.
> Fully charge the battery as described in the

user manual for the STIHL AL 101, 301,
301-4, 500 chargers.

> Clean the clearing saw, 1 17.1.
> Install the bike handle, 1 8.1.

Select combination of cutting attachment,
deflector and carrying system, [ 22.1.
Attach the deflector, (1 8.2.1.

Install the metal cutting attachment, Ed 8.3.
Put on and adjust the carrying system, 01 9.1.
Adjust the bike handle, £d9.2.

Balance the clearing saw, 1 9.3.

Check the controls, d 12.1.

If you cannot carry out these steps: Do not use
the clearing saw and contact a STIHL author-
ized dealer for assistance.

5.2 Connecting a battery with Blue-

tooth® radio interface with the
STIHL connected app

> Activate the Bluetooth® radio interface on the

mobile device.

> Activating the Bluetooth® radio interface on

the battery, 1 7.1.

> Download the STIHL connected app to the

mobile device from the App Store and create
an account.

> Open and sign in to the STIHL connected app.

Add the battery in the STIHL connected app
and follow the instructions on the screen.

For contacts and other information, please visit
https://support.stihl.com or see the STIHL con-
nected app.

The STIHL connected app is available interna-
tionally.

6 Charging the Battery, LEDs

6.1 Charging the Battery

The charging time depends on various factors,
e.g. the battery temperature or the ambient tem-
perature. For optimum performance, observe the
recommended temperature ranges, 1 21.4. The
actual charging time may vary from the charging
time indicated. The charging time is indicated at
www.stihl.com/charging-times.
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7 Activating and Deactivating Bluetooth® Radio Interface

> Recharge the battery as described in the User 8 Assembling the clearing
Manual for the STIHL AL 101, 301, 301-4, 500
chargers. saw

6.2 Displaying the charge level 8.1 Installing the bike handle

>

Switch off the clearing saw and remove the
battery.

-
60-80%
soo0—]
F o
NN N M

0-20%
N2

i) |
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> Press the button (1).

\ .

N
o
0000105259_001

The LEDs light up green for about 5 seconds
and indicate the state of charge.

> If the LED on the right flashes green: Charge
the battery.

6.3 LEDs on the battery

The LEDs can indicate the state of charge of the
battery or any faults. The LEDs can may light up
steady or flash in green or red.

v

If the LEDs light up or flash green, the state of

charge of the battery is indicated.

> If the LEDs light up red or flash red: Trouble-
shooting, 4 20.1.
There is an error in the clearing saw or bat-
tery.

v

Fold open the clamp of the wing screw (1) and
turn it counterclockwise until the handle

tube (2) is only slightly clamped.

Insert the spring (5) from below into the lower
clamp collar (4).

Place the clamp collars (3 and 4) on the shaft
and insert the wing screw (1).

Pivot the handlebar (2) up and align it so that
distance (A) is about 16 cm.

Tighten the wing screw (1) and close the
clamp.

> Remove the screw (6).

Position the control handle (8) on the handle-
bar (2) so that the hole of the control handle
aligns with the hole of the handlebar and the
trigger faces toward the gear housing.

7 Activating and Deactivating > Fitthe nut (7).
Bluetooth® Radio Interface > Screw in and securely tighten the screw (6).
T . It is not necessary to remove the bike handle
7.1 Activating the Bluetooth® Radio ag'ain_ i Y '
Interface .
> If the battery has a Bluetooth® radio interface: 8.2 Rem?w_ng the Deflector and
Press and hold the pushbutton until the the Limit Stop
"BLUETOOTH®" LED next to the & symbol 8.2.1 Installing the deflector and limit stop

lights up blue for approximately 3 seconds. >
The Bluetooth® radio interface on the battery
is activated.

Switch off the clearing saw and remove the
battery.

7.2 Deactivating the Bluetooth®

Radio Interface
> If the battery has a Bluetooth® radio interface:
Press and hold the pushbutton until the
"BLUETOOTH®" LED next to the @ symbol
lights up blue six times.
The Bluetooth® radio interface on the battery

0000097394_001

is deactivated. >
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Position the deflector (1) on the gear housing.
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8 Assembling the clearing saw

> Insert the screws (2) and tighten them to a tor-
que of 10 Nm.

8.2.2 Removing the deflector and limit stop

> Switch off the clearing saw and remove the
battery.

> Unscrew the screws.

> Remove the deflector.

8.3 Removing and Installing Metal
Cutting Attachment

8.3.1 Attaching the brush knives
> Switch off the clearing saw and remove the
battery.

0000099821_001

N

Attach the guard ring (7) for mowing applica-

tions.

> Fit the thrust plate (6) and guard washer (5).

> Place the brush knife (4) on the guard
washer (5).
The collar (a) must protrude into the hole (b) of
the brush knife (4).

> Place the thrust washer (3) on the brush
knife (4) so that its convex side is facing up.

> Place the rider plate (2) for the mowing attach-
ment on the thrust washer (3) so that its
closed side faces up.

> Insert the stop pin (9) in the hole up to the limit
stop and hold it depressed.

> Turn the brush knife (4) counterclockwise until
the stop pin (9) engages in position.
The shaft (8) is now blocked.

> Fit the nut (1) counterclockwise and tighten it
down firmly.

> Remove the stop pin (9).

\

0458-067-9801-A

English

8.3.2 Attaching the circular saw blade
> Switch off the clearing saw and remove the
battery.

0000099820_001

v

Attach the guard ring (6) for sawing applica-
tions.

> Fit the thrust plate (5).

Place the circular saw blade (4) on the thrust
plate (5). Align the cutting edges so that they
face in the same direction as the arrow for the
direction of rotation on the limit stop.

The collar (a) must engage the hole (b) of the
metal cutting attachment.

> Place the thrust washer (3) on the circular saw
blade (4) so that its convex side faces up.
Place the rider plate (2) for sawing applica-
tions on the thrust washer (3) so that its closed
side faces up.

Insert the stop pin (8) in the hole up to the limit
stop and hold it depressed.

> Turn the circular saw blade (4) counterclock-
wise until the stop pin (8) engages in position.
The shaft (7) is now blocked.

Fit the nut (1) counterclockwise and tighten it
down firmly.

> Remove the stop pin (8).

8.3.3

v

v

v

v

Removing the metal cutting attach-

ment

> Switch off the clearing saw and remove the
battery.

> Insert the stop pin in the hole as far as it will
go and keep it pressed.

> Rotate the metal cutting attachment clockwise
until the stop pin engages in position.
The shaft is now blocked.

> Unscrew the mounting nut clockwise.
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> Remove the fastening parts, metal cutting tool
and pressure plate.
> Remove the stop pin.
9 Adjusting the clearing saw
for the user

9.1 Fitting and Adjusting the Full
Harness

0000097399_001

> Putting on the Full harness (1).

> Adjust the full harness (1) so that the carabi-
ner (2) is about a hand’s width below your
right hip.

9.2 Adjusting the bike handle

The bike handle can be set to different positions

to suit the height and reach of the user.

> Switch off the clearing saw and remove the
battery.

> Use the carrying ring to hook the clearing saw
into the carabiner of the carrying system.

0000105189_001

A\

Loosen the wing screw (1).

A\

A\

Tilt the bike handle (2) so that the distance (a)
does not fall below 750 mm.
Tighten the wing screw (1) securely.

A\

9.3 Balancing the clearing saw

The battery and cutting attachments have an
impact on the balance of the clearing saw. The
clearing saw must be balanced with the attached
cutting attachment and the battery used.

The clearing saw is balanced differently depend-
ing on the cutting attachment used.
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Tilt the bike handle (2) to the required position.

9 Adjusting the clearing saw for the user

If a brush knife is attached:

0000-GXX-3034-A0

The brush knife must just touch the ground.

If a circular saw blade is fitted:

3

%

IF

S

=

S
0000101688_001

The saw blade must hover at a height of about
20 cm above the ground.
> Shut off the engine.

0000097031-001

> Hook the perforated strip (2) into the carabi-
ner (1).

> Let the clearing saw swing until it stops mov-
ing.

> If the position of the cutting attachment must
be adjusted after swinging: Hook the carabi-
ner (1) into another hole in the perforated
strip (2) and let it swing again.
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10 Removing and Fitting the Battery

10 Removing and Fitting the
Battery
10.1 Inserting the Battery

0000097033-001

> Insert the battery (1) up to the limit stop into
the battery compartment (2).
The battery (1) engages with a click and is
now locked.

10.2 Removing the battery

0000097034-001

> Press both locking levers (1).
The battery (2) is now unlocked and can be
removed.

11 Switching the clearing saw
on and off

11.1  Switch on the clearing saw

> Hold the clearing saw with your right hand by
the control handle so that your thumb is wrap-
ped around the grip (2) of the control handle.

> Hold the clearing saw with your left hand on
the handle so that your thumb wraps around
the handle.

0000101019_001

> Press the trigger lockout (1) with your hand
and keep it pressed.
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> Press the unlock button (4).
The LEDs emit light to indicate the power level
used last.

> Press the trigger (3) with your index finger and
keep it pressed.
The clearing saw accelerates and the cutting
attachment rotates.

The more the trigger (3) is pressed, the faster the
cutting attachment rotates.

The clearing saw can also be switched on by first
pressing the unlock button (4) and pressing the
trigger lockout (1) within 5 seconds (as long as
the LEDs are flashing). The trigger (3) is now
unlocked and the clearing saw is ready for use.

The LEDs continue flashing for 5 seconds after
the trigger (3) and trigger lockout (1) are
released after the brushcutter is switched on. As
long as the LEDs are flashing, the clearing saw
can be switched on again without having to oper-
ate the unlock button (4) again.

11.2  Switching off the clearing saw

> Release the trigger and trigger lockout.

> Wait until the cutting attachment no longer
rotates.

> If the cutting attachment continues to rotate:
Remove the battery and contact a STIHL
authorized dealer.
The clearing saw is defective.

12 Checking the clearing saw
and battery

12.1  Checking the controls

Trigger lockout and trigger

> Remove the battery.

> Try pressing the trigger without pressing the
trigger lockout.

> If the trigger can be pressed: Do not use the
clearing saw and consult a STIHL authorized
dealer.
The trigger lockout is defective.

> Depress and hold the trigger lockout.

Press and release the trigger.

If the trigger or trigger lockout is stiff or does

not spring back to the idle position: Do not use

your clearing saw and contact a STIHL author-

ized dealer for assistance.

The trigger or the trigger lockout is defective.

\

\

Switch on the clearing saw

> Insert the battery.

> Depress and hold the trigger lockout.
> Press the unlock button.
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> Press and hold the trigger.
The cutting attachment rotates.

> If 3 LEDs on the battery flash red: Remove the
battery and contact a STIHL authorized dealer
for assistance.
There is an error in the clearing saw.

> Release the trigger.
The cutting attachment stops rotating after a
short period of time.

> If the cutting attachment continues to rotate:
Remove the battery and contact a STIHL
authorized dealer.
The clearing saw is defective.

12.2 Testing the Battery

> Press button on battery.
The LEDs glow or flash.

> |f the LEDs do not glow or flash: Do not use
the battery and contact your STIHL servicing
dealer.
There is a malfunction in the battery.

13 Working with the clearing
saw
13.1

Holding and controlling the
clearing saw

0000097031-001

ner (1).

0000105188_001

> Hold the clearing saw with your right hand on
the control handle so that your thumb wraps
around the grip of the control handle.

> Hold the clearing saw with your left hand on
the handle so that your thumb wraps around
the handle.
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13 Working with the clearing saw

13.2  Setting the power level

Depending on the application, you can set 3
power levels. The LEDs indicate the selected
power level. The higher the power level, the
faster the cutting attachment can run.

The selected power level affects the battery’s
runtime. The lower the power level, the longer
the runtime.

0000101480_001

> Press the power setting button (1).
The LEDs illuminate to indicate the selected
power level.

> Press the power setting button (1).
This selects the next power level. After the
third power level, it starts again with the first
power level.

> Push the power setting button (1) as many
times as necessary to select the required
power level.

> If you are using a circular saw blade: Select
power level 3.

13.3  Mowing with a brush knife

The cutting height is determined by the distance
of the cutting attachment from the ground.

e MY bl g YO

0000104779001

attachment.
> Walk forward slowly and steadily.

For optimal performance, observe the recom-
mended temperature ranges, 1 21.4.
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14 After Finishing Work
13.4  Thinning with a brush knife

¥ |

WAL ST R ;
ra%ﬁ.- \»wtﬁ‘% NN

> Dip the metal cutting attachment into the
thicket from above.

> Do not lift metal cutting tool above waist
height.

13.5 Saws with a circular saw blade

e b A

> Support the left side of the deflector against
the stem.

> Cut through the stem at full speed.

> A safety distance of at least 2 tree lengths to
the next work area.

14 After Finishing Work
14.1  After finishing your work

Switch off the clearing saw and remove the
battery.

> If the clearing saw is wet: Allow the clearing
saw to dry.

> If the battery is moist or wet: Allow the battery

to dry, (A 21.4.

Clean the clearing saw.

Clean the deflector.

Clean the cutting attachment.

Clean the battery.

If a metal cutting attachment is installed:

Attach the appropriate transport guard.

YyYy VY VY

15 Transporting

156.1  Transporting the clearing saw

> Switch off the clearing saw and remove the
battery.

> If a metal cutting attachment is installed:
Attach the appropriate transport guard.
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Carrying the clearing saw

> Carry the clearing saw in one hand properly
balanced by the shaft, with the cutting attach-
ment behind you.

Transporting the clearing saw in a vehicle
> Secure the clearing saw so that the clearing
saw cannot tip over or move.

15.2 Transporting the battery

> Switch off the clearing saw and remove the
battery.

> Check that the battery is in a safe condition.

> Pack the battery in packaging in such a way
that it cannot move inside the packaging.

> Secure the packaging so that it cannot move.

The battery is subject to the Carriage of Danger-
ous Goods regulations. The battery is classified

as UN 3480 (lithium ion batteries) and has been
tested pursuant to UN Manual Tests and Criteria
Part Ill, Subsection 38.3.

The transport regulations can be found at
www.stihl.com/safety-data-sheets.

16 Storing

16.1  Storing the clearing saw

> Switch off the clearing saw and remove the
battery.

> If a metal cutting attachment is installed:
Attach the appropriate transport guard.

0000097476_002

> Loosen the wing screw (1) and unscrew it until
the handlebar (2) can be rotated.

> Rotate the handlebar (2) 90° clockwise and
fold it down.

> Tighten the wing screw (1) securely.

> The clearing saw should be stored in such a
way that the following conditions are fulfilled:
— The clearing saw cannot tip over or move.
— The clearing saw is out of the reach of chil-

dren.

— The clearing saw is clean and dry.

> If you store the clearing saw for more than 30
days: Remove the cutting attachment.
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16.2  Storing the battery

STIHL recommends keeping the battery in a
charging state between 40% and 60 % (2 lit
green LEDs).

> The battery should be stored in such a way
that the following conditions are fulfilled:

— The battery is out of the reach of children.

The battery is clean and dry.

— The battery is in an enclosed space.

The clearing saw is stored separately from

the product.

— If the battery is stored in the charger, dis-
connect the mains plug and store the bat-
tery at a state of charge between 40% and
60% (2 lit green LEDs).

— The battery is not stored outside of the
specified temperature limits, £ 21.3.

NOTICE

m [f the battery is not stored as described in this
user manual, the battery may become deeply
discharged and irreparably damaged.
> Charge a discharged battery before storing
it. STIHL recommends storing the battery in
a state of charge between 40% and 60% (2
lit green LEDs).

> Store the battery separately from the clear-

ing saw.
17 Cleaning
17.1  Cleaning the clearing saw

Switch off the clearing saw and remove the
battery.

> Clean the clearing saw with a damp cloth.

> Use a paintbrush to clean the ventilation slots.

> Remove foreign objects from the battery com-
partment and clean the battery compartment
with a damp cloth.

> Use a paintbrush or soft brush to clean the
electrical contacts in the battery compartment.

17.2  Cleaning the deflector and cut-
ting attachment
> Switch off the clearing saw and remove the
battery.
> Clean the deflector and cutting attachment
with a damp cloth or a soft brush.

17.3  Cleaning the air filter
> Switch off the clearing saw and remove the
battery.
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17 Cleaning

0000101648_001

> Clean the area around the air filter (2) with a
damp cloth or brush.

> Turn the screws (1) counterclockwise until the
air filter (2) can be removed.

> Fold the air filter (2) upward and pull it off.

> Pass the air filter (2) under running water to
rinse off coarse dirt from the outside.

> If the air filter (2) is damaged: Install a new air
filter (2).

> Allow the air filter (2) to dry in the air.

> Install the air filter (2) in the housing and fold it
down.
The air filter (2) must sit flush in the housing at
all sides.

> Insert screws (1) and tighten them.

17.4  Cleaning the Battery
> Clean the battery with a damp cloth.

18 Maintenance
18.1  Maintenance intervals

Maintenance intervals depend on the ambient
conditions and the operating conditions. STIHL
recommends the following maintenance inter-
vals:

Before mounting a cutting attachment

> Check whether gear grease has leaked from
the shaft.

> If gear grease has leaked out: Have the level
in the gear housing checked by a STIHL serv-
icing dealer.

After every 50 hours of operation
> Clean the air filter.

Annually
> Have the clearing saw checked by a STIHL
authorized dealer.

18.2  Sharpening and Balancing a

Metal Cutting Attachment

Correctly sharpening and balancing metal cutting
attachments requires a lot of practice.
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19 Repairing

STIHL recommends you have metal cutting

attachments resharpened and balanced by a

STIHL servicing dealer.

> Sharpen the metal cutting attachment as
described in the instructions and on the pack-
aging supplied with the cutting attachment you
are using.

19 Repairing

19.1  Repairing the clearing saw and

cutting attachment

The clearing saw and cutting attachment cannot

be repaired by the user.

> If the clearing saw or cutting attachment is
damaged: Do not use your clearing saw or

20 Troubleshooting

English

cutting attachment and contact a STIHL
authorized dealer.

19.2  Servicing and Repairing the

Battery

The battery requires no servicing and cannot be

repaired.

> If the battery has a malfunction or is damaged:
Replace the battery.

20.1  Troubleshooting the clearing saw or the battery
Error LEDs on the [Cause Remedy
battery
The clearing saw |1 LED flashes |The state of charge of |> Recharge the battery fully as described in
does not start up |green. the battery is too low. the user manual for the STIHL AL 101,
when switched 301, 301-4, 500 chargers.
on.
1 LED lights |The battery is too > Remove the battery.
up steady red. |warm or too cold. > Allow the battery to cool down or warm
up.
3 LEDs flash  [There is an error in > Remove the battery.
red. the clearing saw. > Clean the electrical contacts in the bat-
tery compartment.
> Insert the battery.
> Switch on the clearing saw.
> If 3 LEDs continue to flash red: Do not
use the clearing saw and contact a
STIHL authorized dealer for assistance.
3 LEDs light  |The clearing saw is > Remove the battery.
up red. too hot. > Allow the clearing saw to cool down.
4 LEDs flash [There is an error in > Remove the battery and reinsert it.
red. the battery. > Switch on the clearing saw.
> If 4 LEDs continue to flash red: Do not
use the battery and contact a STIHL
authorized dealer for assistance.
No electrical contact |> Remove the battery.
between the clearing |> Clean the electrical contacts in the bat-
saw and the battery. tery compartment.
> Insert the battery.
The clearing saw or  [> Allow the clearing saw or battery to dry,
battery is damp. m21.4.
The trigger is already [> Switch on the clearing saw as described
pressed before opera-| in this User Manual.
ting the unlock button.
The clearing saw |3 LEDs light | The clearing saw is > Remove the battery.
cuts out during  |up red. too hot. > Allow the clearing saw to cool down.
operation.
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21 Specifications

Error LEDs onthe [Cause Remedy
battery
There is an electrical [> Remove the battery and reinsert it.
error. > Switch on the clearing saw.
Clearing saw The battery is not fully |> Recharge the battery fully as described in
runtime is too charged. the User Manual for the STIHL AL 101,
short. 301, 301-4, 500 chargers.
The battery service > Replace the battery.
life has been excee-
ded.
The power levels The trigger is pressed [> Release the trigger and hold only the trig-
cannot be set. and the clearing saw ger lockout pressed.
is switched on. > Select the power level as described in
this User Manual.
The STIHL con- The Bluetooth® radio |> Activate the Bluetooth® radio interface on
nected app is interface on the bat- the battery or mobile device.
unable to find the tery or mobile device
battery with &. is deactivated.
Excessive distance > Reduce distance, [ 21.1.
between the battery [> If the battery still cannot be found with
and the mobile the STIHL connected app: Contact a
device. STIHL authorized dealer.
20.2  Product Support and Assis- Bluetooth® Low Energy 5.0 and support

tance on Use

Product support and assistance on use are avail-
able from STIHL servicing dealers.

For contacts and other information, please visit
https://support.stihl.com or www.stihl.com.

21 Specifications

211 STIHL FSA 400.0 K clearing

saw
— Approved battery: STIHL AP
— Weight with the heaviest deflector without cut-
ting attachment and without battery: 7.9 kg
— Length without cutting attachment: 1680 mm
— Maximum speed of cutting attachment:
9500 rpm
— Degree of protection: IPX4 (protection against
splash water from any direction)

For runtime, see www.stihl.com/battery-life.

21.2 STIHL AP battery

— Battery technology: lithium-ion

— Voltage: 36 V

— Capacity in Ah: see rating label

— Energy content in Wh: see rating label

— Weight in kg: see rating label

— Bluetooth® radio interface (only for batteries
with @):
— Data connection: Bluetooth® 5.1. The

mobile appliance must be compatible with

46

Generic Access Profile (GAP).

— Frequency band: ISM band 2.4 GHz

— Maximum RF power transmitted: 1 mW

— Signal range: approx. 10 m. The signal
strength depends on the ambient conditions
and the mobile terminal. Signal range can
vary greatly depending on local conditions,
including the receiver. The range may be
perceptibly reduced inside enclosed rooms
and through metal barriers (such as walls,
shelves or cases).

— Mobile appliance operating system require-
ments: Android or iOS (current version or
higher)

21.3

Temperature limits

A WARNING

® The battery is not protected against all ambi-

ent conditions. If the battery is exposed to cer-

tain environmental conditions, it may catch fire

or explode. This may result in serious injury to

people and damage to property.

> Do not charge the battery below -20°C or
above 50°C.

> Do not use the clearing saw or battery
below -20°C or above 50°C.

> Do not store the clearing saw or battery
below -20°C or above 70°C.
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22 Combinations of Cutting Attachments, Deflectors and Carrying Syst...

21.4 Recommended temperature

ranges
For optimal performance of the clearing saw and
battery, note the following temperature ranges:
— Charging: 5°C to 40°C
— Use: -10°C to 40°C
— Storage: -20°C to +50°C

If the battery is charged, used or stored outside
the recommended temperature ranges, perform-
ance may be restricted.

If the battery is wet or moist, allow the battery to
dry for at least 48 h between 15°C and 50°C and
with less than 70% humidity. Higher humidity lev-
els may extend the drying time.

21.5 Sound and vibration values

The K-value for the sound pressure level is
2 dB(A). The K value for the sound power level is
2 dB(A). The K-value for vibration level is 2 m/s2.

STIHL recommends wearing hearing protection.

— Sound pressure level L, measured according
to IEC 62841-4-4: 92 dB(A)

— Sound power level L,y measured in accord-
ance with IEC 62841-4-4: 110 dB(A)

— Vibration value an, measured in accordance
with IEC 62841-4-4

English

— Control handle: 1.5 m/s2.
— Left handle: 1.3 m/s2.

The vibration levels indicated were measured
according to a standardized test method and can
be used as a basis for comparing electric power
tools. The vibration levels actually occurring may
vary from the values indicated, depending on the
type of application. The vibration levels indicated
can be used for an initial estimate of the vibration
load. The actual vibration load has to be estima-
ted. The times can be taken into account in the
estimate when the electric power tool is switched
off and also when it is switched on but running
without any load.

For information on compliance with the Physical
Agents (Vibration) Directive 2002/44/EC, see
www.stihl.com/vib.

216 REACH

REACH is an EC regulation and stands for the
Registration, Evaluation, Authorisation and
Restriction of Chemical substances.

For information on compliance with the REACH
regulation see www.stihl.com/reach.

22 Combinations of Cutting Attachments, Deflectors and Carrying

Systems
221 Combinations of cutting attachments, deflectors and carrying systems
Cutting attachment Deflector Carrying system
— Brush knife 300-3 (300 mm — Deflector for metal cutting attach- |- Full harness with quick-
dia.) ments release system
— Brush knife 305-2 "Special"
(305 mm dia)

— Circular saw blade 200-22,
chisel tooth (200 mm diame-
ter)

— Circular saw blade 200-22 chi-
sel tooth HP (& 200 mm)

— Circular saw blade 200-44,
scratcher tooth (200 mm dia.)

— Limit stop with 200 mm diameter

— Circular saw blade 225-22,
chisel tooth HP (225 mm dia.)

— Circular saw blade 225-24,
chisel tooth (225 mm dia.)

— Circular saw blade 225-24,
chisel tooth MAXI (225 mm
dia.)

— Circular saw blade 225-36,
carbide (225 mm dia.)

— Circular saw blade 225-48
scratcher tooth (225 mm dia.)

— Limit stop with 225 mm diameter
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Description of the carrying systems

% Full harness

23 Spare Parts and Accesso-
ries

23.1 Spare parts and accessories

STIHL These symbols indicate original STIHL
&l spare parts and original STIHL acces-
sories.

STIHL recommends the use of original STIHL
spare parts and accessories.

Despite ongoing market observation, STIHL is
unable to judge the reliability, safety and suitabil-
ity of other manufacturers' spare parts and
accessories; accordingly, STIHL cannot warrant
for the use of those parts.

Original STIHL spare parts and original STIHL
accessories are available from STIHL dealers.

24 Disposal

241 Disposing of the clearing saw

and the battery

Contact local authorities or a STIHL authorized
dealer for information about disposal.

Improper disposal can be harmful to health and

pollute the environment.

> Take STIHL products including packaging to a
suitable collection point for recycling in accord-
ance with local regulations.

> Do not dispose with domestic waste.

25 EC Declaration of Con-
formity
STIHL FSA 400.0 K clearing
saw

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Badstralle 115
D-71336 Waiblingen

Germany

251

declares under its sole responsibility that
— Designation: Cordless clearing saw
— Machine category:
— Clearing saw
— Clearing saw with saw blade
— Manufacturer's brand: STIHL
— Model: FSA 400.0 K
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23 Spare Parts and Accessories

— Serial number: FA09

conforms to the relevant provisions of Directives
2011/65/EU, 2006/42/EC and 2014/30/EU, and
has been developed and manufactured in com-
pliance with the following standards in the ver-
sions valid on the date of production:

EN 55014-1, EN 55014-2, EN 62841-1 and ISO
12100, taking into consideration IEC 62841-4-4,
EN 60335-1 and EN 50636-2-91.

The technical documents are stored at
ANDREAS STIHL AG & Co. KG Produktzulas-
sung.

The year of manufacture, country of manufacture
and serial number are shown on the clearing
saw.

Waiblingen, 2024-08-01
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

I

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations

26 Addresses

www.stihl.com

27 General Power Tool Safety
Warnings
271  Introduction

This chapter reproduces the pre-formulated, gen-
eral safety precautions specified in the

IEC 62841 standard for hand-held motor-oper-
ated electric tools.

STIHL is obliged to publish these texts.

The safety precautions and warnings on avoiding
an electric shock given under “Electrical Safety”
do not apply to STIHL cordless products.
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27 General Power Tool Safety Warnings

A WARNING

Read all safety warnings, instructions, illustra-
tions and specifications provided with this
power tool. Failure to follow all instructions lis-
ted below may result in electric shock, fire
and/or serious injury. Save all warnings and
instructions for future reference.

The term "electric power tool" in the safety warn-
ings refers to mains-operated (corded) power
tools or battery-operated (cordless) power tools.

27.2 Work area safety

a)

b)

c)

273

a)

b)

c)

d)

e)

Keep work area clean and well lit. Cluttered
or dark areas invite accidents.

Do not operate power tools in explosive
atmospheres, such as in the presence of
flammable liquids, gases or dust. Power
tools create sparks which may ignite the dust
or fumes.

Keep children and bystanders away while
operating a power tool. Distractions can
cause you to lose control.

Electrical safety

Power tool plugs must match the outlet.
Never modify the plug in any way. Do not
use any adapter plugs with earthed (groun-
ded) power tools.Unmodified plugs and
matching outlets will reduce risk of electric
shock.

Avoid body contact with earthed or grounded
surfaces, such as pipes, radiators, ranges
and refrigerators. There is an increased risk
of electric shock if your body is earthed or
grounded.

Do not expose power tools to rain or wet
conditions. Water entering a power tool will
increase the risk of electric shock.

Do not abuse the cord. Never use the cord
for carrying, pulling or unplugging the power
tool. Keep cord away from heat, oil, sharp
edges or moving parts. Damaged or entan-
gled cords increase the risk of electric shock.

When operating a power tool outdoors, use
an extension cord suitable for outdoor use.
Use of a cord suitable for outdoor use
reduces the risk of electric shock.

If operating a power tool in a damp location
is unavoidable, use a residual current device
(RCD) protected supply. Use of an RCD
reduces the risk of electric shock.
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a)

b)

d)

e)

f)

g)

h)

27.5

a)

English

Personal safety

Stay alert, watch what you are doing and use
common sense when operating a power tool.
Do not use a power tool while you are tired
or under the influence of drugs, alcohol or
medication. A moment of inattention while
operating power tools may result in serious
personal injury.

Use personal protective equipment. Always
wear eye protection. Protective equipment
such as a dust mask, non-skid safety shoes,
hard hat or hearing protection used for
appropriate conditions will reduce personal
injuries.

Prevent unintentional starting. Ensure the
switch is in the off-position before connecting
to power source and/or battery pack, picking
up or carrying the tool. Carrying power tools
with your finger on the switch or energising
power tools that have the switch on invites
accidents.

Remove any adjusting key or wrench before
turning the power tool on. A wrench or a key
left attached to a rotating part of the power
tool may result in personal injury.

Do not overreach. Keep proper footing and
balance at all times. This enables better con-
trol of the power tool in unexpected situa-
tions.

Dress properly. Do not wear loose clothing or
jewellery. Keep your hair and clothing away
from moving parts. Loose clothes, jewellery
or long hair can be caught in moving parts.

If devices are provided for the connection of
dust extraction and collection facillities,
ensure these are connected and properly
used. Use of dust collection can reduce dust-
related hazards.

Do not let familiarity gained from frequent
use of tools allow you to become complacent
and ignore tool safety principles. A careless
action can cause severe injury within a frac-
tion of a second.

Power tool use and care

Do not force the power tool. Use the correct
power tool for your application. The correct
power tool will do the job better and safer at
the rate for which it was designed.

Do not use the power tool if the switch does
not turn it on and off. Any power tool that
cannot be controlled with the switch is dan-
gerous and must be repaired.
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c)

d)

e)

9)

h)

276

a)

b)

c)

d)

50

Disconnect the plug from the power source
and/or remove the battery pack, if detacha-
ble, from the power tool before making any
adjustments, changing accessories, or stor-
ing power tools. Such preventive safety
measures reduce the risk of starting the
power tool accidentally.

Store idle power tools out of the reach of
children and do not allow persons unfamiliar
with the power tool or these instructions to
operate the power tool. Power tools are dan-
gerous in the hands of untrained users.

Maintain power tools and accessories.
Check for misalignment or binding of moving
parts, breakage of parts and any other condi-
tion that may affect the power tool’s opera-
tion. If damaged, have the power tool
repaired before use. Many accidents are
caused by poorly maintained power tools.

Keep cutting tools sharp and clean. Properly
maintained cutting tools with sharp cutting
edges are less likely to bind and are easier
to control.

Use the power tool, accessories and tool bits
etc. in accordance with these instructions,
taking into account the working conditions
and the work to be performed. Use of the
power tool for operations different from those
intended could result in a hazardous situa-
tion.

Keep handles and grasping surfaces dry,
clean and free from oil and grease. Slippery
handles and grasping surfaces do not allow
for safe handling and control of the tool in
unexpected situations.

Battery tool use and care
Recharge only with the charger specified by
the manufacturer. A charger that is suitable
for one type of battery pack may create a risk
of fire when used with another battery pack.

Use power tools only with specifically desig-
nated battery packs. Use of any other battery
packs may create a risk of injury and fire.

When battery pack is not in use, keep it
away from other metal objects, like paper
clips, coins, keys, nails, screws or other
small metal objects, that can make a connec-
tion from one terminal to another. Shorting
the battery terminals together may cause
burns or a fire.

Under abusive conditions, liquid may be
ejected from the battery; avoid contact. If
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contact accidentally occurs, flush with water.
If liquid contacts eyes, additionally seek
medical help. Liquid ejected from the battery
may cause irritation or burns.

Do not use a battery pack or tool that is dam-
aged or modified. Damaged or modified bat-
teries may exhibit unpredictable behaviour
resulting in fire, explosion or risk of injury.

Do not expose a battery pack or tool to fire or
excessive temperature. Exposure to fire or
temperature above 130 °C may cause explo-
sion.

Follow all charging instructions and do not
charge the battery pack or tool outside the
temperature range specified in the instruc-
tions. Charging improperly or at tempera-
tures outside the specified range may dam-
age the battery and increase the risk of fire.

Service

Have your power tool serviced by a qualified
repair person using only identical replace-
ment parts. This will ensure that the safety of
the power tool is maintained.

Never service damaged battery packs. Serv-
ice of battery packs should only be per-
formed by the manufacturer or authorized
service providers.

Grass Trimmer, Brush Cutter
and Brush Saw Safety Warn-
ings

Do not use the machine in bad weather con-
ditions, especially when there is a risk of
lightning. This increases the risk of being
struck by lightning.

Thoroughly inspect the area for wildlife
where the machine is to be used. Wildlife
may be injured by the machine during opera-
tion.

Thoroughly inspect the area where the
machine is to be used and remove all
stones, sticks, wires, bones, and other for-
eign objects. Thrown objects can cause per-
sonal injury.

Before using the machine, always visually
inspect to see that the cutter or blade and
the cutter or blade assembly are not dam-
aged. Damaged parts increase the risk of
injury.

Follow instructions for changing accessories.
Improperly tightened blade security nuts or
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bolts may either damage the blade or result
in it becoming detached.

The rated rotational speed of the blade must
be at least equal to the maximum rotational
speed marked on the machine. Blades run-
ning faster than their rated rotational speed
can break and fly apart.

Wear eye, ear, head and hand protection.
Adequate protective equipment will reduce
personal injury by flying debris or accidental
contact with the cutting line or blade.

While operating the machine, always wear
non-slip and protective footwear. Do not
operate the machine when barefoot or wear-
ing open sandals. This reduces the chance
of injury to the feet from contact with the
moving cutters or lines.

While operating the machine, always wear
safety footwear. Do not operate the machine
when barefoot or wearing open sandals. This
reduces the chance of injury to the feet from
contact with a moving cutter, line or blade.

While operating the machine, always wear
long trousers. Exposed skin increases the
likelihood of injury from thrown objects.

Keep bystanders away while operating the
machine. Thrown debris can result in serious
personal injury.

Always use two hands when operating the
machine. Holding the machine with both
hands will avoid loss of control.

Hold the machine by insulated gripping sur-
faces only, because the cutting line or blade
may contact hidden wiring or its own cord.
Cutting line or blades contacting a “live” wire
may make exposed metal parts of the
machine “live” and could give the operator an
electric shock.

Always keep proper footing and operate the
machine only when standing on the ground.
Slippery or unstable surfaces may cause a
loss of balance or control of the machine.

Do not operate the machine on excessively
steep slopes. This reduces the risk of loss of
control, slipping and falling which may result
in personal injury.

When working on slopes, always be sure of
your footing, always work across the face of
slopes, never up or down and exercise
extreme caution when changing direction.
This reduces the risk of loss of control, slip-
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ping and falling which may result in personal
injury.

q) Keep all parts of the body away from the cut-
ter, line or blade when the machine is operat-
ing. Before you start the machine, make sure
the cutter, line or blade is not contacting any-
thing. A moment of inattention while operat-
ing the machine may result in injury to your-
self or others.

r) Do not operate the machine above waist
height. This helps prevent unintended cutter
or blade contact and enables better control
of the machine in unexpected situations.

s) When cutting brush or saplings that are
under tension, be alert for spring back. When
the tension in the wood fibres is released,
the brush or sapling may strike the operator
and/or throw the machine out of control.

t) Use extreme caution when cutting brush and
saplings. The slender material may catch the
blade and be whipped toward you or pull you
off balance.

u) Maintain control of the machine and do not
touch cultters, lines or blades and other haz-
ardous moving parts while they are still in
motion. This reduces the risk of injury from
moving parts.

v) Carry the machine with the machine
switched off and away from your body.
Proper handling of the machine will reduce
the likelihood of accidental contact with a
moving cutter, line or blade.

w) When transporting or storing the machine,
always fit the cover on metal blades. Proper
handling of the machine will reduce the likeli-
hood of accidental contact with the blade.

x) Only use replacement cutters, lines, cutting
heads and blades specified by the manufac-
turer. Incorrect replacement parts may
increase the risk of breakage and injury.

y) When clearing jammed material or servicing
the machine, make sure the switch is off and
the battery pack is removed. Unexpected
starting of the machine while clearing jam-
med material or servicing may result in seri-
ous personal injury.

27.9 Blade thrust related warnings

Blade thrust is a sudden sideways, forward or
backward motion of the machine, which may
occur when the blade jams or catches on an
object such as a sapling or a tree stump. It can
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be violent enough to cause the machine and/or
operator to be propelled in any direction, and
possibly lose control of the machine.

Blade thrust and its related hazards can be avoi-

ded by taking proper precautions as given below.

a) Maintain a firm grip with both hands on the
machine and position your arms to resist
blade thrust. Position your body to the left
side of the machine. Blade thrust can
increase the risk of injury due to the machine
moving unexpectedly. Blade thrust can be
controlled by the operator if proper precau-
tions are taken.

b) If the blade binds, or when interrupting a cut
for any reason, switch the machine off and
hold the machine motionless in the material
until the blade comes to a complete stop.
While the blade is binding, never attempt to
remove the machine from the material or pull
the machine backward while the blade is in
motion, otherwise blade thrust may occur.
Investigate and take corrective actions to
eliminate the cause of blade binding.

c) Do not use blunt or damaged blades. Blunt
or damaged blades increase the risk of jam-
ming or catching on an object, resulting in
blade thrust.

d) Always maintain good visibility of the mate-
rial being cut. Blade thrust is more likely to
occur in areas where it is difficult to see the
material being cut.

e) If you are approached by another person
while operating the machine, switch the
machine off. There is an increased risk of
injury to other persons being struck by the
moving blade in the event of blade thrust.

Indice
1 Prologo.....co e 53
2 Informaciones relativas a estas instruccio-
nes para la reparacion.............cccceeeceeeenens 53
3 SINOPSIS....ccceiriierre e 54
4  Indicaciones relativas a la seguridad........ 55
5 Preparar la desbrozadora para el trabajo. 62
6  Cargar el acumulador y LEDs................... 63
7  Activar y desactivar la interfaz inaldmbrica
de Bluetooth®...........cceocercvniiinnereee, 63
8 Ensamblar la desbrozadora...................... 63
9  Ajustar la desbrozadora para el operario..65
10 Colocar y sacar el acumulador................. 66

11 Conectar y desconectar la desbrozadora. 66

12 Comprobar la desbrozadora y el acumula-

Lo Lo Y 67
13 Trabajar con la desbrozadora................... 67
14 Después del trabajo...........ccceeeererencrnenne. 69,
15 Transporte ...69
16 Almacenamiento...........ccceecrriiercerciennsennns 69
17 Limpiar.....ccoocooeieeeeeeeeeeeeece e 70
18 Mantenimiento. .. 70
19 Reparacion........cc.ccecereeeerrenserssesneesesenns
20 Subsanar las perturbaciones.................... 71
21 Datos tECNICOS.......ceveeerimereeeereee e 72
22 Combinaciones de herramientas de corte,

protectores y sistemas de porte................ 74
23 Piezas de repuesto y accesorios.. .. 74

24 Gestion de residuos........ccooceeeeeicenieenee.
25 Declaracion de conformidad UE
26 Direcciones........ccccccueeereerreeiieerecieeeeceeee e
27 Indicaciones de seguridad generales para
herramientas eléctricas............cccceeenennens 75

1 Prélogo
Distinguidos clientes,

Nos alegramos de que se hayan decidido

por STIHL. Desarrollamos y confeccionamos
nuestros productos en primera calidad y con
arreglo a las necesidades de nuestros clientes.
De esta manera conseguimos elaborar produc-
tos altamente fiables incluso en condiciones de
esfuerzo extremas.

STIHL también presta un Servicio Postventa de
primera calidad. Nuestros comercios especializa-
dos garantizan un asesoramiento e instrucciones
competentes asi como un amplio asesoramiento
técnico.

STIHL se declara expresamente a favor de tratar
la naturaleza de forma sostenible y responsable.
Estas instrucciones de servicio pretenden asis-
tirle para hacer un uso ecoldgico y seguro de su
producto STIHL durante toda su vida util.

Le agradecemos su confianza y le deseamos
que disfrute de su producto STIHL.

e o

Dr. Nikolas Stihl

IMPORTANTE: LEER ANTES DE USARY
GUARDAR.
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2 Informaciones relativas a estas instrucciones para la reparacion

2 Informaciones relativas a
estas instrucciones para la
reparacion

2.1 Documentacion vigente

Rigen las normas de seguridad locales.
> Ademas de este manual de instrucciones, se
deben leer detenidamente y con maxima aten-
cién los siguientes documentos:
— Manual de instrucciones y embalaje de la
herramienta de corte utilizada
— Manual de instrucciones del sistema de
porte utilizado
— Indicaciones de seguridad del acumulador
STIHL AP
— Manual de instrucciones de los cargadores
STIHL AL 101, 301, 301-4, 500
— Informacién de seguridad sobre acumulado-
res STIHL y productos con acumulador
incorporado: www.stihl.com/safety-data-
sheets

Encontrara mas informacion sobre STIHL con-
nected, los productos compatibles y las pregun-
tas frecuentes en www.connect.stihl.com o en un
distribuidor especializado STIHL.

La marca verbal y el simbolo (logotipos) de Blue-
tooth® son marcas comerciales registradas y son
propiedad de Bluetooth SIG, Inc. Cualquier uso
de esta marca verbal/simbolo por parte de
STIHL se realiza bajo licencia.

Los acumuladores con G estan equipados con
una interfaz inalambrica Bluetooth®. Se deben
respetar las restricciones de funcionamiento
locales (por ejemplo, en aviones u hospitales).

2.2 Marca de las indicaciones de
advertencia en el texto

A rovertENCIA

m | aindicacion hace referencia a peligros que
pueden provocar lesiones graves o la muerte.
> Con las medidas mencionadas se pueden

evitar lesiones graves o mortales.

espafiol

INDICACION

® | aindicacion hace referencia a peligros que
pueden provocar dafos materiales.
> Con las medidas mencionadas se pueden
evitar dafios materiales.

2.3 Simbolos en el texto

U. |J Este simbolo remite a un capitulo de este
==l manual de instrucciones.

3  Sinopsis
3.1 Desbrozadora y acumulador

0000101017-001

1 Palanca de bloqueo
Las palancas de bloqueo mantienen el acu-
mulador en su cavidad.

2 Cavidad para el acumulador

La cavidad para el acumulador aloja el acu-
mulador.

3 Cubierta’
La cubierta se utiliza como lugar de emplaza-
miento para un Smart Connector 2 A.

3La cubierta forma parte de la carcasa del motor. Retirar la cubierta solo para montar un Smart Con-
nector 2 Ay guardarla en un lugar seguro para volver a montarla mas tarde. Utilizar la desbrozadora
siempre con una cubierta montada o un Smart Connector 2 A montado.

0458-067-9801-A
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4 Filtro de aire
El filtro de aire filtra el aire aspirado por el
motor.

5 Regleta perforada
La regleta perforada sirve para enganchar el
sistema de porte.

6 Empunadura de mando
La empunadura de mando sirve para mane-
jar, sujetar y guiar la desbrozadora.

7 LEDs
Los LEDs indican el nivel de potencia ajus-
tado.

8 Pulsador escalones de potencia
El pulsador escalones de potencia sirve para
ajustar el escalon de potencia.

9 Bloqueo de la palanca de mando
El bloqueo de la palanca de mando desblo-
quea la palanca de mando.

10 Palanca de mando
La palanca de mando conecta y desconecta
la desbrozadora.

11 Pulsador de desbloqueo
El pulsador de desbloqueo se utiliza para
conectar la desbrozadora.

12 Tornillo de muletilla
El tornillo de muletilla sujeta el asidero tubular
al apoyo de la empufiadura.

13 Asidero tubular
El asidero tubular une la empufadura de
mando y la empuiadura al vastago.

14 Empufadura
La empuinadura sirve para sujetar y guiar la
desbrozadora.

15 Vastago
El vastago une todos los componentes.

16 Abertura para el pasador
La abertura para el pasador aloja dicho pasa-
dor.

17 Pasador

El pasador bloquea el arbol de transmision
cuando se monta una herramienta de corte.

18 Caja del engranaje
La caja del engranaje tapa el engranaje.
19 Tapén de cierre
El tapon de cierre cierra la abertura para la
grasa de engranajes STIHL.

20 Acumulador
El acumulador suministra energia a la des-
brozadora.

54

3 Sinopsis

21 LED "BLUETOOTH®" (solo para acumulado-

res con G)
El LED indica la activacién y desactivacion de
la interfaz inalambrica de Bluetooth®.

22 Pulsador
El pulsador activa los LEDs del acumulador.
Este se utiliza para activar y desactivar la
interfaz inalambrica Bluetooth® (si existe).

23 LEDs
Los LEDs indican el estado de carga del acu-
mulador y las anomalias.

# Rétulo de potencia con nimero de maquina

3.2 Protectores y herramientas de
corte

Se representa un ejemplo de los protectores y
las herramientas de corte. Las combinaciones
que se pueden utilizar figuran en este manual de
instrucciones, (3 22.1.

0000099449_001

1 Protector para herramientas de corte de
metal
El protector para herramientas de corte de
metal protege al usuario contra objetos lanza-
dos hacia arriba y contra el contacto con la
hoja cortahierbas o la cuchilla cortamalezas.

2 Cuchilla cortamalezas
La cuchilla cortamalezas corta la maleza.

3 Tope
El tope protege al usuario contra objetos lan-
zados hacia arriba y contra el contacto con la
hoja de sierra circular y sirve para apoyar la
desbrozadora en la madera durante el tra-
bajo.

4 Hoja de sierra circular
La hoja de sierra circular sierra arbustos y
arboles.

5 Protector para el transporte
El protector para el transporte protege del
contacto con herramientas de corte de metal.

0458-067-9801-A



4 Indicaciones relativas a la seguridad

3.3 Simbolos

Los simbolos pueden encontrarse en la desbro-
zadora, el protector y el acumulador y significan
lo siguiente:

1 LED luce en rojo. El acumulador esta
§2§ demasiado caliente o demasiado frio.
i

4 LEDs parpadean en rojo. Hay una

ég averia en el acumulador.

Oprimir el pulsador de desbloqueo para
conectar la desbrozadora y ajustar los
escalones de potencia.

| Este simbolo es el distintivo del pulsador
O de desbloqueo.

- Este simbolo indica el sentido de giro
de la herramienta de corte.
max @ Xxx Este simbolo indica el diametro
maximo de la herramienta de corte en
milimetros.
ﬂ Este simbolo indica el niumero de revolu-
== ciones maximo de la herramienta de corte.
X
(€ Elacumulador dispone de una interfaz ina-
lambrica Bluetooth® y se puede conectar a
la app de STIHL connected.

ﬂ El dato junto al simbolo indica el contenido

de energia del acumulador segun la espe-
cificacion del fabricante de las células. El
contenido de energia disponible en la apli-
cacion es mas bajo.

No echar este producto a la basura
domeéstica.

4 Indicaciones relativas a la
seguridad

4.1 Simbolos de advertencia

411

Los simbolos de advertencia en la desbrozadora
o en el acumulador significan lo siguiente:

Tener en cuenta las indicaciones de
seguridad y sus respectivas medidas.

Leer estas instrucciones de uso,
entenderlas y guardarlas.

Simbolos de advertencia

Ponerse gafas protectoras y casco pro-
tector.

S
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Ponerse botas protectoras.
Ponerse guantes de trabajo.

Tener en cuenta las indicaciones de
seguridad relativas al rebote y sus
medidas.

Tener en cuenta las indicaciones de
seguridad relativas a los objetos que
pueden salir despedidos y sus respec-
tivas medidas.

~— 15m (5% Mantener la distancia de segu-

P>Q@

ridad.

ﬁu
@

No tocar la superficie si esta caliente.

Sacar el acumulador durante las inte-
rrupciones de los trabajos, el trans-
porte, cuando se guarde y se realicen
trabajos de mantenimiento o repara-
cién.

Proteger el acumulador del calor y el
fuego.

@ @b

>
iR
o

Protector para herramientas de corte
de metal

Los simbolos de advertencia en el protector para
herramientas de corte de metal significan lo
siguiente:

Emplear este protector para hojas cor-
tahierbas.

Emplear este protector para cuchillas
cortamalezas.

No emplear este protector para cabe-
zales de corte.

Emplear este protector para cuchillas
trituradoras.

No emplear este protector para hojas
de sierra circular.

@PR®GO
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4.2 Uso previsto

La desbrozadora STIHL FSA 400.0 K sirve para

las siguientes aplicaciones:

— con una cuchilla cortamalezas: cortar maleza
con un diametro de hasta 20 mm

— Con una hoja de sierra circular: cortar arbus-
tos y arboles con un didametro de tronco de
hasta 70 mm

La desbrozadora se puede utilizar bajo la lluvia.

Esta desbrozadora recibe energia de un acumu-
lador STIHL AP.

El acumulador con @permite, en combinacion
con la app de STIHL connected, la personaliza-
cién y la transmision de informacion al acumula-

dor en base a la tecnologia de Bluetooth®.

A ADVERTENCIA

® | os acumuladores que no han sido autoriza-

dos por STIHL para la desbrozadora pueden

provocar incendios y explosiones. Las perso-

nas pueden resultar gravemente heridas o

morir y se pueden producir dafios materiales.

> Utilizar la desbrozadora con un acumulador
STIHL AP.

® En el caso de que la desbrozadora o el acu-

mulador no se empleen de forma adecuada,

las personas pueden sufrir lesiones graves o

mortales y se pueden producir dafios materia-

les.

> Utilizar la desbrozadora tal y como se espe-
cifica en este manual de instrucciones.

> Utilizar el acumulador tal como se describe
en este manual de instrucciones, en la apli-
cacion STIHL connected y en www://
connect.stihl.com/.

4.3 Requisitos para el usuario

A ADVERTENCIA

® | os usuarios sin instruccion no pueden reco-
nocer ni evaluar los peligros de la desbroza-
dora y el acumulador. El usuario u otras per-
sonas pueden resultar gravemente heridos o
morir.

> Leer detenidamente y con maxima
atencion el manual de instrucciones
y guardarlo.

> En caso de prestar la desbrozadora o el
acumulador a otra persona: entregarle tam-
bién el manual de instrucciones.
> Asegurarse de que el usuario cumpla los
siguientes requisitos:
— El usuario esta descansado.
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— El usuario tiene capacidad fisica, sen-
sorial y psiquica para manejar y trabajar
con la desbrozadora y el acumulador. Si
el usuario tiene una capacidad fisica,
sensorial o0 mental limitada, solo podra
manejarla bajo la supervisién o instruc-
cion de una persona responsable.

— El usuario puede reconocer y evaluar
los peligros de la desbrozadora y el
acumulador.

— El usuario es mayor de edad o se esta
formando profesionalmente bajo tutela
en el marco de las normativas naciona-
les.

— El usuario ha recibido instruccion de un
concesionario STIHL o de una persona
competente antes de trabajar con la
desbrozadora por primera vez.

— El usuario no esta bajo los efectos del
alcohol, medicamentos o drogas.

> En caso de dudas: acudir a un distribuidor
especializado STIHL.

44 Ropa y equipamiento
A ADVERTENCIA

® Durante el trabajo, la desbrozadora puede
absorber el pelo largo. El operario puede sufrir
lesiones graves.
> Recogerse el pelo largo y asegurarlo, de
manera que quede por encima de los hom-
bros.
® Durante el trabajo pueden salir disparados
hacia arriba objetos a alta velocidad. El opera-
rio puede resultar lesionado.
> Ponerse gafas protectoras muy
pegadas. Las gafas protectoras ade-
cuadas estan verificadas segun la
norma EN 166 o segun las normati-
vas nacionales y se pueden adquirir
en un comercio con la correspon-
diente marcacion.
> Ponerse un protector para la cara.
> Utilizar pantalones largos de material resis-
tente.
® Durante el trabajo se genera ruido. El ruido
puede afectar a los oidos.
> Utilizar un protector de los oidos.

e
\/

m | os objetos que caen pueden producir lesio-
nes en la cabeza.

> Si pueden caer objetos durante el
; trabajo, usar un casco protector.
e

\_/

e
%
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4 Indicaciones relativas a la seguridad

® Durante el trabajo puede levantarse polvo. El

polvo aspirado puede perjudicar la salud y

provocar reacciones alérgicas.

> En caso de levantarse polvo, ponerse una
mascarilla protectora contra el polvo.

® | aropa inadecuada se puede quedar atra-

pada en la lefia, la maleza y en la desbroza-
dora. Los operarios sin ropa adecuada pue-
den sufrir lesiones graves.

> Usar ropa cefida.

> Quitarse bufandas y joyas.

® Durante el trabajo, el usuario puede entrar en

contacto con la herramienta de corte en rota-
cién. El operario puede sufrir lesiones graves.
> Ponerse calzado de material resistente.
> En el caso de emplear una herra-
mienta de corte de metal: ponerse
botas protectoras con puntera de
acero.
> Utilizar pantalones largos de material resis-
tente.
En el montaje y desmontaje de la herramienta
de corte y durante la limpieza o el manteni-
miento, el usuario puede entrar en contacto
con la herramienta de corte o con la cuchilla
de acortar. El operario puede resultar lesio-
nado.

> Utilizar guantes de trabajo de mate-
rial resistente.

m Sj el operario lleva calzado no adecuado, se

puede resbalar. El operario puede resultar

lesionado.

> Llevar calzado resistente y cerrado con
suela antideslizante.

Sector de trabajo y entorno

Desbrozadora

A ADVERTENCIA

m | as personas ajenas, los nifios y los animales
no pueden identificar ni calcular los peligros
de la desbrozadora y los objetos lanzados

hacia arriba. Las personas ajenas, los nifios y
los animales pueden sufrir lesiones graves y
se pueden producir dafios materiales.
>« 15m (s0ft) > Mantener alejados de la
w ﬁ zona de trabajo a personas
ajenas, nifnos y animales en
un radio de 15 m.
> Mantener una distancia de 15 m respecto
de los objetos.
> No dejar la desbrozadora sin vigilancia.
> Asegurarse de que los nifios no puedan
jugar con la desbrozadora.
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® | os componentes eléctricos de la desbroza-
dora pueden generar chispas. En entornos
facilmente inflamables o explosivos, las chis-
pas pueden provocar incendios y explosiones.
Las personas pueden resultar gravemente
heridas o morir y se pueden producir dafios
materiales.
> No trabajar en un entorno facilmente infla-

mable o explosivo.

45.2 Acumulador

A ADVERTENCIA

® | as personas ajenas a la maquina, los nifios y
los animales no pueden detectar ni calcular
los peligros que encierra el acumulador. Las
personas ajenas, los nifios y los animales
pueden sufrir graves lesiones.
> Mantener alejados a personas ajenas, a los
nifos y los animales.

> No dejar el acumulador sin vigilancia.

> Asegurarse de que los nifios no puedan
jugar con el acumulador.

® E| acumulador no esta protegido contra todas
las influencias ambientales. Si el acumulador
esta expuesto a determinadas influencias
ambientales, este puede prender fuego, explo-
tar o danarse de forma irreparable. Las perso-
nas pueden sufrir lesiones y se pueden produ-
cir dafios materiales.

> Proteger el acumulador del calor y el

fuego.
> No tirar los acumuladores al fuego.

> No cargar, utilizar ni guardar el acumulador
a temperaturas que excedan las indicadas,
m21.3.

> No sumergir el acumulador en liqui-
dos.

>

Mantener el acumulador apartado de
pequefios objetos metalicos.

> No someter el acumulador a alta presion.
> No someter el acumulador a microondas.
> Proteger el acumulador contra productos
quimicos y sales.

46

4.6.1 Desbrozadora

La desbrozadora se encuentra en un estado
seguro cuando se cumplen las siguientes condi-
ciones:

— La desbrozadora esta intacta.

— La desbrozadora esta limpia.

Estado seguro
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— Los elementos de mando funcionan y no han
sido modificados.

— Se ha montado una combinacion compuesta
por una herramienta de corte y un protector
indicada en este manual de instrucciones.

— La herramienta de corte y el protector estan
montados correctamente.

— Se han montado accesorios originales de
STIHL para esta desbrozadora.

— Los accesorios estan montados correcta-
mente.

A ADVERTENCIA

® En un estado que no sea seguro, es posible

que ciertos componentes ya no funcionen

correctamente y se desactiven dispositivos de

seguridad. Las personas pueden resultar gra-

vemente heridas o morir.

> Trabajar con una desbrozadora que no esté
defectuosa.

> Si la desbrozadora esta sucia: limpiarla.

> No modificar la desbrozadora. Excepcién:
montar de una combinacién de herramienta
de corte y protector especificada en este
manual de instrucciones.

> Si los elementos de mando no funcionan:
no trabajar con la desbrozadora.

> Montar accesorios originales STIHL para
esta desbrozadora.

> Montar la herramienta de corte y el protec-
tor tal y como se especifica en este manual
de instrucciones.

> Montar los accesorios, tal y como se espe-
cifica en este manual de instrucciones o en
el manual de instrucciones del accesorio
correspondiente.

> No introducir objetos en las aberturas de la
desbrozadora.

> Sustituir las placas de caracteristicas que
estén desgastadas o dafiadas.

> En caso de dudas: acudir a un distribuidor
especializado STIHL.

4.6.2 Protector

El protector se encuentra en un estado seguro

cuando se cumplen las siguientes condiciones:

— El protector no presenta dafos.

— Los tornillos del protector se han apretado al
par correcto.

A ADVERTENCIA

® En un estado que no sea seguro, es posible
que ciertos componentes ya no funcionen
correctamente y se desactiven dispositivos de
seguridad. El operario puede sufrir lesiones
graves.
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> Trabajar con un protector que no esté
defectuoso.

> Apretar los tornillos en el protector al par
correcto, £18.2.1.

> En caso de dudas: acudir a un distribuidor
especializado STIHL.

46.3 Herramienta de corte de metal

La herramienta de corte de metal se encuentra

en un estado seguro, cuando se cumplen estas

condiciones:

— La herramienta de corte de metal y las piezas
adosadas no estan dafadas.

— La herramienta de corte de metal no esta
deformada.

— La herramienta de corte de metal esta mon-
tada correctamente y bien apretada.

— La herramienta de corte de metal esta correc-
tamente afilada.

— Herramienta de corte de metal no tiene
rebaba en los filos de corte.

— No se han sobrepasado los limites de des-
gaste.

— Si se utiliza una herramienta de corte de metal
que no ha sido fabricada por STIHL, esta no
debera pesar mas, ni ser mas gruesa, no
tener una conformacion diferente, no ser de
una calidad inferior y no tener un diametro
superior al de la herramienta de corte de
metal autorizada por STIHL.

A ADVERTENCIA

® En un estado inseguro se pueden soltar pie-

zas de la herramienta de corte de metal y pue-

den salir despedidas. Las personas pueden

sufrir lesiones graves.

> Trabajar con una herramienta de corte de
metal y piezas adosadas exentas de dafos.

> Afilar correctamente la herramienta de
corte de metal.

> Quitar las rebabas de los filos de corte.

> Hacer comprobar el equilibrado de la herra-
mienta de corte de metal por un distribuidor
especializado STIHL.

> Observar los limites de desgaste y respe-
tarlos.

> Utilizar una herramienta de corte de metal
indicada en este manual de instrucciones.

> En caso de dudas: acudir a un distribuidor
especializado STIHL.

4.6.4 Acumulador

El acumulador se encuentra en un estado
seguro, cuando se cumplen las siguientes condi-
ciones:

— El acumulador esta intacto.
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4 Indicaciones relativas a la seguridad

— El acumulador esta limpio y seco.
— El acumulador funciona y no se ha modifi-
cado.

A ADVERTENCIA

® En un estado inseguro, el acumulador ya no
puede funcionar de forma segura. Las perso-
nas pueden sufrir lesiones graves.
> Trabajar con un acumulador que no esté
defectuoso y que funcione bien.
> No cargar un acumulador dafiado o defec-
tuoso.
> Si el acumulador esta sucio: limpiarlo.
> Si el acumulador estda mojado o humedo:
dejarlo secar, d 21.4.
> No modificar el acumulador.
> No introducir objetos en las aberturas del
acumulador.
> No unir nunca los contactos eléctricos del
acumulador con objetos de metal ni corto-
circuitarlos.
> No abrir el acumulador.
> Sustituir los rétulos de indicacion que estén
desgastados o dafiados.
® De un acumulador dafiado puede salir liquido.
En caso de que el liquido entre en contacto
con la piel o los ojos, se pueden irritar.
> Evitar el contacto con el liquido.
> Si se ha producido contacto con la piel,
lavarse las zonas de la piel afectadas con
agua abundante y jabén.
> Si se ha producido contacto con los ojos,
enjuagarlos durante, al menos, 15 minutos
con agua abundante y acudir al médico.
® Un acumulador dafiado o defectuoso puede
oler, echar humo o arder de forma poco
corriente. Las personas pueden sufrir lesiones
graves o mortales y se pueden producir dafios
materiales.
> Si el acumulador huele o echa humo de
forma poco corriente: no utilizar el acumula-
dor y mantenerlo alejado de materiales
inflamables.
> Si el acumulador se estd quemando: inten-
tar apagarlo con un extintor o agua.

4.7 Trabajos
A ADVERTENCIA

m En determinadas situaciones, el operario ya
no puede trabajar de forma concentrada. El
operario puede tropezar, caerse y resultar gra-
vemente lesionado.

> Trabajar de forma tranquila y prudente.

0458-067-9801-A

espaniol

> Si las condiciones de luz y de visibilidad
son deficientes: no trabajar con la desbro-
zadora.

> Manejar solo una persona la desbrozadora.

> Guiar la herramienta de corte cerca del
suelo y en horizontal respecto de la superfi-
cie de base.

> Prestar atencion a los obstaculos.

> Trabajar de pie sobre el suelo y mantener
el equilibrio.

> Si se perciben signos de cansancio: hacer
una pausa.

La herramienta de corte en rotaciéon puede

cortar al operario. El operario puede sufrir

lesiones graves.

> No tocar la herramienta de corte en rota-
cién.

> Si la herramienta de corte esta bloqueada
por algun objeto: desconectar la desbroza-
dora y sacar el acumulador. No quitar hasta
entonces el objeto.

Si la desbrozadora cambia durante el trabajo

o se comporta de forma no habitual, puede

que la desbrozadora no se encuentre en un

estado que permita trabajar con seguridad.

Las personas pueden sufrir lesiones graves y

se pueden producir dafios materiales.

> Finalizar el trabajo, quitar el acumulador y
acudir a un distribuidor especiali-
zado STIHL.

La desbrozadora puede producir vibraciones

durante el trabajo.

> Utilizar guantes protectores.

> Hacer pausas para descansar.

> Si se detectan signos de problemas circula-
torios: acudir a un médico.

Si durante el trabajo la herramienta de corte

topa con algun objeto desconocido, este o

partes de este pueden salir disparados hacia

arriba a gran velocidad. Las personas pueden

resultar heridas y pueden producirse dafios

materiales.

> Retirar cualquier objeto extrafio de la zona
de trabajo.

Si la herramienta de corte esta girando y

choca con un objeto duro, pueden producirse

chispas y se puede dafar la herramienta. En

entornos facilmente inflamables, las chispas

pueden provocar incendios. Las personas

pueden resultar gravemente heridas o morir y

se pueden producir dafios materiales.

> No trabajar en un entorno facilmente infla-
mable.
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> Asegurarse de que la herramienta de corte
se encuentre en un estado que permita tra-
bajar con seguridad.
® Tras soltar la palanca de mando, la herra-
mienta de corte sigue girando todavia durante
un breve tiempo. Las personas pueden sufrir
lesiones graves.
> Esperar hasta que la herramienta de corte
deje de girar.
® En una situacion de peligro, el operario puede
asustarse y no quitar el sistema de porte. El
operario puede sufrir lesiones graves.
> Practicar la manera de quitarse el sistema
de porte.

4.8 Fuerzas de reaccioén
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El rebote puede producirse por el motivo

siguiente:

— La herramienta de corte de metal en giro topa
en el sector marcado en gris o en el sector
marcado en negro con un objeto duro y se
frena rapidamente.

— La herramienta de corte de metal en giro esta
aprisionada.

El mayor peligro de que se produzca un rebote
esta en el sector marcado en negro.

A ADVERTENCIA

m Debido a estos motivos, el movimiento de

rotacion de la herramienta de corte se puede

reducir con fuerza o pararse pudiéndose lan-

zar dicha herramienta hacia la derecha o en el

sentido del usuario (flecha negra). El usuario

puede perder el control sobre la desbroza-

dora. Las personas pueden resultar grave-

mente heridas o morir.

> Sujetar la desbrozadora con ambas manos.

> Trabajar tal y como se especifica en este
manual de instrucciones.

> No trabajar con el sector marcado en
negro.

> Utilizar una combinacién indicada en este
manual de instrucciones compuesta por
una herramienta de corte, un protector y un
sistema de porte.
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> Afilar correctamente la herramienta de
corte de metal.
> Trabajar a pleno gas.

4.9 Transporte

4.9.1 Desbrozadora

A ADVERTENCIA

® Durante el trabajo, la caja del engranaje
puede calentarse. El usuario puede que-
marse.

> No tocar la caja del engranaje si
esta caliente.

® Durante el transporte, la desbrozadora puede
volcarse o moverse. Las personas pueden
resultar heridas y pueden producirse dafios
materiales.
> Sacar el acumulador.

> Si hay montada una herramienta de corte
de metal: montar el protector para el trans-
porte.

> Asegurar la desbrozadora con correas,
correas tensoras o con una red, de manera
que no pueda volcar ni moverse.

49.2 Acumulador

A ADVERTENCIA

® E| acumulador no esta protegido contra todas
las influencias ambientales. Si el acumulador
esta expuesto a determinadas influencias
ambientales, puede dafarse y se pueden pro-
ducir dafios materiales.
> No transportar un acumulador dafado.
® Durante el transporte, el acumulador puede
volcarse o moverse. Las personas pueden
sufrir lesiones y se pueden producir dafios
materiales.
» Empaquetar el acumulador en el embalaje,
de manera que no pueda moverse.
> Asegurar el embalaje, de manera que no
pueda moverse.

410 Almacenamiento

4.10.1 Desbrozadora

A ADVERTENCIA

® | os nifios no pueden detectar ni calcular los
peligros que encierra la desbrozadora. Los
nifios pueden sufrir lesiones graves.

0458-067-9801-A



4 Indicaciones relativas a la seguridad

> Sacar el acumulador.

> Si hay montada una herramienta de corte
de metal: montar el protector para el trans-
porte.

> Guardar la desbrozadora fuera del alcance
de los nifios.

m | os contactos eléctricos de la desbrozadora y
los componentes metdlicos se pueden corroer
por la humedad. La desbrozadora puede
dafarse.

> Sacar el acumulador.

> Guardar la desbrozadora limpia y seca.

4.10.2 Acumulador

A ADVERTENCIA

m | os nifios no pueden detectar ni calcular los

peligros que encierra el acumulador. Los

nifios pueden resultar lesionados gravemente.

> Guardar el acumulador fuera del alcance
de los nifios.

® E| acumulador no esta protegido contra todas

las influencias ambientales. Si el acumulador

esta expuesto a determinadas influencias

ambientales, puede dafarse de forma irrepa-

rable.

> Guardar el acumulador limpio y seco.

> Guardar el acumulador en un espacio
cerrado.

> Guardar el acumulador separado de la des-
brozadora.

> Si el acumulador se guarda en el cargador:
retirar el enchufe de red y guardar el acu-
mulador con un estado de carga de entre el
40 % y el 60 % (2 LEDs lucen en verde).

> No guardar el acumulador a temperaturas
que excedan las indicadas, 1 21.3.

411 Limpieza, mantenimiento y
reparacion

A ADVERTENCIA

m Sj durante la limpieza, el mantenimiento o la
reparacion esta colocado el acumulador, la
desbrozadora se puede conectar de forma
accidental. Las personas pueden sufrir lesio-
nes graves y se pueden producir dafios mate-
riales.
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> Sacar el acumulador.

® Durante el trabajo, la caja del engranaje

puede calentarse. El usuario puede que-
marse.

> No tocar la caja del engranaje si
esta caliente.

Los detergentes agresivos, la limpieza con un
chorro de agua o los objetos puntiagudos pue-
den dafar la desbrozadora, el protector, la
herramienta de corte o el acumulador. En el
caso de que no se limpien correctamente la
desbrozadora, el protector, la herramienta de
corte o el acumulador, pueden dejar de funcio-
nar correctamente los componentes y desacti-
varse los dispositivos de seguridad. Las per-
sonas pueden sufrir lesiones graves.
> Limpiar la desbrozadora, el protector, la
herramienta de corte y el acumulador tal y
como se especifica en este manual de ins-
trucciones.
En el caso de que no se realice correctamente
el mantenimiento o la reparacion de la desbro-
zadora, el protector, la herramienta de corte o
el acumulador, pueden dejar de funcionar
correctamente los componentes y desacti-
varse los dispositivos de seguridad. Las per-
sonas pueden resultar gravemente heridas o
morir.
> No realizar uno mismo el mantenimiento o
la reparacion de la desbrozadora, el protec-
tor y el acumulador.
En el caso de que haya que realizar el
mantenimiento o reparacién de la desbro-
zadora, el protector o el acumulador: acudir
a un distribuidor especializado STIHL.
Realizar el mantenimiento de la herra-
mienta de corte, tal como se especifica en
el manual de instrucciones de la herra-
mienta de corte empleada o en el embalaje
de la herramienta de corte empleada.
Durante la limpieza o el mantenimiento de las
herramientas de corte, el usuario se puede
cortar con los filos de las mismas. El operario
puede resultar lesionado.

> Utilizar guantes de trabajo de mate-
rial resistente.

v

v
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5 Preparar la desbrozadora
para el trabajo

5.1 Preparar la desbrozadora para
el trabajo

Antes de comenzar cualquier trabajo deben rea-
lizarse los siguientes pasos:
> Asegurarse de que los siguientes componen-
tes se encuentren en un estado seguro:
— Desbrozadora, L1 4.6.1.
— Protector, (1 4.6.2.
— Herramienta de corte de metal, 1 4.6.3.
— Acumulador, 1 4.6.4.
> Comprobar el acumulador, d12.2.
> Cargar el acumulador completamente tal
como se describe en el manual de instruccio-
nes de los cargadores STIHL AL 101, 301,
301-4, 500.
> Limpiar la desbrozadora, B4 17.1.
> Montar la empuiiadura doble, [ 8.1.
> Utilizar una combinaciéon compuesta por una
herramienta de corte, un protector y un sis-
tema de porte E122.1.
> Montar el protector, 1 8.2.1.
> Montar la herramienta de corte de metal,
8.3.
> Ponerse el sistema de porte y ajustarlo, 1
9.1.
Ajustar la empufiadura doble, 1 9.2.
Equilibrar la desbrozadora, [d 9.3.
Comprobar los elementos de mando, 1 12.1.
Si no se pueden realizar estos pasos: no utili-
zar la desbrozadora y acudir a un distribuidor
especializado STIHL.

yvy vy

5.2 Conectar el acumulador con
una interfaz inaldambrica Blue-
tooth® a la app de STIHL con-
nected

> Activar la interfaz inalambrica Bluetooth® en el

terminal movil.
> Activar la interfaz inalambrica Bluetooth® en el
acumulador, 3 7.1.

> Descargar la aplicacion de STIHL connected
de la app de Store en el terminal movil y crear
una cuenta.

> Abrir la aplicacion STIHL connected y regis-

trarse.

> Afadir el acumulador a la aplicacion de

STIHL connected y seguir las instrucciones en
la pantalla.

Las posibilidades de contacto y otras informacio-
nes se pueden encontrar en https:/
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support.stihl.com o en la aplicacién STIHL con-
nected.

La aplicacion STIHL connected esta disponible
en funcion del mercado.

6 Cargar el acumulador y
LEDs

6.1 Cargar el acumulador

El tiempo de carga depende de distintos facto-
res, p. ej. de la temperatura del acumulador o de
la temperatura ambiente. Respetar los margenes
de temperatura recomendados para lograr un
rendimiento 6ptimo, L 21.4. El tiempo de carga
efectivo puede diferir del indicado. Los tiempos
de carga figuran en www.stihl.com/charging-
times.
> Cargar el acumulador tal como se describe en
el manual de instrucciones de los cargadores
STIHL AL 101, 301, 301-4, 500.

6.2 Visualizar el estado de carga

80-100%
60-80%
-40-60%—]
F ot

0000079877_002

> Pulsar la tecla (1).
Los LEDs lucen en verde durante unos 5
segundos e indican el estado de carga.

> Si el LED derecho parpadea en verde: cargar
el acumulador.

6.3 LEDs en el acumulador

Los LEDs pueden indicar el estado de carga del
acumulador o las averias. Los LEDs pueden lucir
o parpadear en verde 0 en rojo.

Si los LEDs lucen o parpadean en verde, se

indica el estado de carga.

> Silos LEDs lucen o parpadean en rojo: subsa-
nar las averias, 4 20.1.
En la desbrozadora o en el acumulador existe
una anomalia.
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7 Activar y desactivar la interfaz inalambrica de Bluetooth®

7  Activar y desactivar la
interfaz inalambrica de
Bluetooth®

7.1 Activar la interfaz inalambrica
Bluetooth®
> Si el acumulador dispone de una interfaz ina-
lambrica Bluetooth®: presionar la tecla y man-
tenerla oprimida hasta que el LED "BLUE-
TOOTH®" junto al simbolo @ Iuzca en azul
durante unos 3 segundos.

La interfaz inaldmbrica Bluetooth® en el acu-
mulador esta activada.

7.2 Desactivar la interfaz inalam-
brica Bluetooth®
> Si el acumulador dispone de una interfaz ina-
lambrica Bluetooth®: presionar la tecla y man-
tenerla oprimida hasta que el LED "BLUE-
TOOTH®" junto al simbolo (CA parpadee seis
veces en azul.

La interfaz inalambrica Bluetooth® en el acu-
mulador esta desactivada.

8 Ensamblar la desbroza-
dora

8.1 Montar la empuiadura doble
> Desconectar la desbrozadora y sacar el acu-
mulador.

\ .

N
[-2]
0000105258_001
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Abrir el estribo del tornillo de muletilla (1) y

girarlo en sentido antihorario hasta que el asi-

dero tubular (2) quede ya solo ligeramente

aprisionado.

> Colocar el resorte (5) por abajo en la abraza-
dera inferior (4).

> Colocar las abrazaderas (3 y 4) en el vastago
y enroscar el tornillo de muletilla (1).

> Girar el asidero tubular (2) hacia arriba y ali-
nearlo, de manera que la distancia (A) sea de
16 cm.

> Apretar el tornillo de muletilla (1) y cerrar el

estribo.
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> Desenroscar el tornillo (6).

> Colocar la empufiadura de mando (8) en el
asidero tubular (2), de manera que el orificio
de la empufadura esté alineado con el orificio
de dicho asidero y que la palanca de mando
esté orientada hacia la caja del engranaje.

> Colocar la tuerca (7).

> Enroscar el tornillo (6) y apretarlo firmemente.

La empunadura doble no se tiene que volver a

desmontar.

8.2 Montar y desmontar el protec-
tory el tope

8.2.1 Montar el protector y el tope

> Desconectar la desbrozadora y sacar el acu-
mulador.

0000097394_001

> Colocar el protector (1) en la caja del engra-
naje.

> Enroscar los tornillos (2) y apretarlos a un par
de 10 Nm.

8.2.2 Desmontar el protector y el tope

> Desconectar la desbrozadora y sacar el acu-
mulador.

> Desenroscar los tornillos.

> Quitar el protector.

8.3 Montar y desmontar herramien-
tas de corte de metal

8.3.1 Montar la cuchilla cortamalezas
> Desconectar la desbrozadora y sacar el acu-
mulador.
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8 Ensamblar la desbrozadora

0000099821_001

> Montar el anillo protector (7) para trabajos de
siega.

> Colocar el plato de presion (6) y el disco pro-
tector (5).

> Colocar la cuchilla cortamalezas (4) en el
disco protector (5).
El collar (a) tiene que penetrar en el orificio (b)
de la cuchilla cortamalezas (4).

> Colocar el disco de presion (3) sobre la cuchi-
lla cortamalezas (4), de manera que el abom-
bado esté orientado hacia arriba.

> Colocar el plato de rodadura (2) para trabajos
de siega sobre el disco de presion (3), de
manera que el lado cerrado esté orientado
hacia arriba.

> Oprimir el pasador (9) en el orificio hasta el
tope y mantenerlo oprimido.

> Girar la cuchilla cortamalezas (4) en sentido

antihorario hasta que encastre el pasador (9).

El arbol (8) queda blogueado.

Girar la tuerca (1) en sentido antihorario y

apretarla firmemente.

> Retirar el pasador (9).

8.3.2 Montar la hoja de sierra circular
> Desconectar la desbrozadora y sacar el acu-
mulador.

v
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>

Montar el anillo protector (6) para trabajos de
aserrado.
Colocar el plato de presion (5).

> Colocar la hoja de sierra circular (4) sobre el

v

v

8.3.3

>

plato de presion (5). Alinear los bordes de
corte, de manera que estén orientados en el
mismo sentido que la flecha para el sentido de
giro en el tope.

El collar (a) tiene que penetrar en el orificio (b)
de la herramienta de corte de metal.

Colocar el disco de presion (3) sobre la hoja
de sierra circular (4), de manera que el abom-
bado esté orientado hacia arriba.

Colocar el plato de rodadura (2) para trabajos
de aserrado sobre el disco de presion (3), de
manera que el lado cerrado esté orientado
hacia arriba.

Oprimir el pasador (8) en el orificio hasta el
tope y mantenerlo oprimido.

Girar la hoja de sierra circular (4) en sentido
antihorario hasta que encastre el pasador (8).
El arbol (7) queda bloqueado.

Girar la tuerca (1) en sentido antihorario y
apretarla firmemente.

Retirar el pasador (8).

Desmontar la herramienta de corte de
metal

Desconectar la desbrozadora y sacar el acu-
mulador.

Oprimir el pasador en el orificio hasta el tope y
mantenerlo oprimido.

Girar la herramienta de corte de metal en sen-
tido horario hasta que encastre el pasador.

El arbol queda bloqueado.

Desenroscar la tuerca en sentido horario.
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9 Ajustar la desbrozadora para el operario

> Quitar las piezas de fijacion, la herramienta de
corte de metal y el plato de presion.
> Retirar el pasador.

9 Ajustar la desbrozadora
para el operario

9.1 Ponerse el cinturén doble y
ajustarlo

0000097399_001

> Colocar el cinturén doble (1).

> Ajustar el cinturén doble (1) de manera que el
mosqueton (2) quede colocado mas o menos
un palmo por debajo de la cadera derecha.

9.2 Ajustar la empuinadura doble

En funcion de la estatura del usuario, la empufia-

dura doble se puede ajustar a diferentes posicio-

nes.

> Desconectar la desbrozadora y sacar el acu-
mulador.

> Enganchar la desbrozadora en la argolla de
porte en el mosquetdn del sistema de porte.

0000105189_001

> Aflojar el tornillo de muletilla (1).

> Inclinar la empufiadura doble (2) a la posicion
deseada.

> Inclinar la empufiadura doble (2), de manera
que la distancia (a) de un minimo de 750 mm
no sea inferior.

> Apretar firmemente el tornillo de muletilla (1).

9.3 Equilibrar la desbrozadora

El acumulador y la herramienta de corte tienen
influencia en el equilibrio de la desbrozadora. La
desbrozadora se tiene que equilibrar con la

0458-067-9801-A

espafiol
herramienta de corte montada y el acumulador
colocado.

En funciéon de la herramienta de corte montada,
la desbrozadora se equilibra de forma diferente.

Si hay montada una cuchilla cortamalezas:

-:*f"‘*'g L\l e

0000-GXX-3034-A0

La cuchilla cortamalezas tiene que descansar
ligeramente en el suelo.

Si hay montada una hoja de sierra circular:

0000101688_001

La hoja de sierra circular tiene que estar a unos
20 cm del suelo.
> Parar el motor.

0000097031-001

> Enganchar la argolla de porte (2) en el mos-
quetoén (1).

> Dejar equilibrarse la desbrozadora.

> En el caso de tener que adaptar la posicion de
la herramienta de corte estando equilibrada,
enganchar el mosqueton (1) en otro agujero
de la regleta (2) y volver a equilibrarla.
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10 Colocar y sacar el acumu-
lador

10.1

Colocar el acumulador

0000097033-001

> Presionar el acumulador (1) en su cavidad (2)
hasta el tope.
El acumulador (1) encaja con un clic y queda
bloqueado.

10.2 Sacar el acumulador

0000097034-001

> Presionar ambas palancas de bloqueo (1).
El acumulador (2) esta desbloqueado y se
puede sacar.

11 Conectar y desconectar la
desbrozadora

11.1  Conectar la desbrozadora

> Sujetar la desbrozadora por la empufiadura de
mando con la mano derecha, de manera que
el dedo pulgar abrace el punto de agarre (2)
de dicha empufadura.

> Sujetar la desbrozadora por la empufiadura
con la mano izquierda, de manera que el dedo
pulgar abrace dicha empufiadura.

0000101019_001
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10 Colocar y sacar el acumulador

> Oprimir el bloqueo de la palanca de mando (1)
con la mano y mantenerlo oprimido.

> Oprimir el pulsador de desbloqueo (4).
Los LEDs lucen e indican el nivel de potencia
ajustado en ultimo lugar.

> Oprimir la palanca de mando (3) con el dedo
indice y mantenerla oprimida.
La desbrozadora se acelera y la herramienta
de corte gira.

Cuanto mas oprimida esté la palanca de
mando (3), tanto mas rapido se mueve la herra-
mienta de corte.

La desbrozadora también se puede conectar,
oprimiendo primero el pulsador de desblo-

queo (4) y, en 5 segundos, (mientras parpadean
los LEDs), el bloqueo de la palanca de

mando (1). La palanca de mando (3) esta des-
bloqueada y la desbrozadora, lista para el tra-
bajo.

Si, tras la conexidn, se sueltan la palanca de
mando (3) y el bloqueo de la palanca de

mando (1), los LEDs todavia parpadean durante
5 segundos. Mientras estén parpadeando los
LEDs, la desbrozadora se puede volver a conec-
tar sin accionar el pulsador de desbloqueo (4).

11.2 Desconectar la desbrozadora

> Soltar la palanca de mando y el bloqueo de la
palanca de mando.

> Esperar hasta que la herramienta de corte
deje de girar.

> Si sigue girando la herramienta de corte,
sacar el acumulador y acudir a un distribuidor
especializado STIHL.
La desbrozadora esta averiada.

12 Comprobar la desbroza-
dora y el acumulador

Comprobar los elementos de
mando

12.1

Blogueo de la palanca de mando y palanca de

mando

> Sacar el acumulador.

> Intentar oprimir la palanca de mando sin pre-
sionar el bloqueo de la palanca de mando.

> Si se puede presionar la palanca de mando:
no utilizar la desbrozadora y acudir a un distri-
buidor especializado STIHL.
El bloqueo de la palanca de mando esta ave-
riado.

> Oprimir el bloqueo de la palanca de mando y
mantenerlo oprimido.
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13 Trabajar con la desbrozadora

> Presionar la palanca de mando y volver a sol-
tarla.

> Si la palanca de mando o el bloqueo de la
palanca de mando se mueven con dificultad o
no vuelven a la posicion de salida por si mis-
mos: no utilizar la desbrozadora y acudir a un
distribuidor especializado STIHL.
La palanca de mando o el bloqueo de la
palanca de mando estan averiados.

Conectar la desbrozadora

> Colocar el acumulador.

> Oprimir el bloqueo de la palanca de mando y
mantenerlo oprimido.

> Oprimir el pulsador de desbloqueo.

> Oprimir la palanca de mando y mantenerla
oprimida.
La herramienta de corte gira.

> Si 3 LEDs parpadean en rojo en el acumula-
dor: sacar el acumulador y acudir a un distri-
buidor especializado STIHL.
Hay una averia en la desbrozadora.

> Soltar la palanca de mando.
La herramienta de corte deja de girar tras un
breve lapso de tiempo.

> Si sigue girando la herramienta de corte,
sacar el acumulador y acudir a un distribuidor
especializado STIHL.
La desbrozadora esta averiada.

12.2 Comprobar el acumulador

> Pulsar la tecla en el acumulador
Los LEDs lucen o parpadean.

> Silos LEDs no lucen o parpadean: no utilizar
el acumulador y acudir a un distribuidor espe-
cializado STIHL.
Hay una perturbacion en el acumulador.

13 Trabajar con la desbroza-
dora

13.1  Sujetar y manejar la desbroza-
dora

0000097031-001

> Enganchar la argolla de porte (2) en el mos-
queton (1).

0458-067-9801-A

espafiol

0000105188_001

> Sujetar la desbrozadora por la empufadura de
mando con la mano derecha, de manera que
el dedo pulgar abrace el punto de agarre de
dicha empunadura.

> Sujetar la desbrozadora por la empufadura
con la mano izquierda, de manera que el dedo
pulgar abrace dicha empufadura.

13.2  Ajustar el escalén de potencia

Segun la aplicacion, se pueden ajustar 3 escalo-
nes de potencia. Los LEDs indican el nivel de
potencia ajustado. Cuanto mas alto es el nivel de
potencia, tanto mas rapido puede girar la herra-
mienta de corte.

El nivel de potencia ajustado influye en el tiempo
de funcionamiento del acumulador. Cuanto mas
bajo es el nivel de potencia, tanto mayor es el
tiempo de funcionamiento del acumulador.

| 0000101480_001

> Oprimir el pulsador escalones de potencia (1
Los LEDs lucen e indican el nivel de potenci
ajustado.

> Oprimir el pulsador escalones de potencia (1).
El siguiente nivel de potencia queda ajustado.
Tras el tercer escalén de potencia sigue otra
vez el primer escalon.

> Oprimir el pulsador escalones de potencia (1)
las veces que sean necesarias para que
quede ajustado el nivel de potencia deseado.

> Si se utiliza una hoja de sierra circular, ajustar
el nivel de potencia 3.

[
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13.3  Segar con una cuchilla corta-
malezas

La distancia de la herramienta de corte respecto
del suelo determina la altura de corte.

0000104779001

> Segar con el sector izquierdo de la herra-
mienta de corte de metal.

> Caminar hacia delante de forma lenta y con-
trolada.

Respetar los margenes de temperatura reco-
mendados para lograr un rendimiento 6ptimo,
21.4.

13.4 Aclareo con una cuchilla corta-
malezas

¥ |
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> Meter la herramienta de corte de metal desde
arriba en la maleza.

> No levantar la herramienta de corte de metal
por encima de la altura de las caderas.

13.5 Segar con hoja de sierra circu-
lar

e M AN AN

> Apoyar el lado izquierdo del protector en el
tronco.
> Cortar el tronco a pleno gas con un corte.
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14 Después del trabajo

> Mantener una distancia de seguridad de al
menos 2 veces la longitud del arbol respecto
de la zona de trabajo proxima.

14 Después del trabajo
14.1  Después del trabajo

Desconectar la desbrozadora y sacar el acu-
mulador.

Si la desbrozadora esta mojada: dejarla secar.
Si el acumulador esta mojado o humedo:
dejarlo secar, 1 21.4.

Limpiar la desbrozadora.

Limpiar el protector.

Limpiar la herramienta de corte.

Limpiar el acumulador.

Si hay montada una herramienta de corte de
metal: montar el protector para el transporte
adecuado.

15 Transporte

15.1  Transportar la desbrozadora

> Desconectar la desbrozadora y sacar el acu-
mulador.

> Si hay montada una herramienta de corte de
metal: montar el protector para el transporte
adecuado.

vy
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Llevar la desbrozadora

> Llevar la desbrozadora por el vastago con una
mano, de manera que la herramienta de corte
esté orientada hacia atras y la desbrozadora
quede equilibrada.

Transportar la desbrozadora en un vehiculo
> Asegurar la desbrozadora, de manera que no
pueda volcar ni moverse.

15.2 Transportar el acumulador

> Desconectar la desbrozadora y sacar el acu-
mulador.

> Asegurarse de que el acumulador se encuen-
tre en un estado que permita trabajar con
seguridad.

> Empaquetar el acumulador en el embalaje, de
manera que no pueda moverse dentro del
embalaje.

> Asegurar el embalaje, de manera que no
pueda moverse.

El acumulador esta sujeto a los requisitos del
transporte de mercancias peligrosas. El acumu-
lador esta clasificado como UN 3480 (baterias
de iones de litio) y se ha comprobado segun el
manual de comprobaciones y criterios UN,
parte lll, capitulo 38.3.
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16 Almacenamiento

Las disposiciones de transporte se indican en
www.stihl.com/safety-data-sheets.

16 Almacenamiento

16.1  Guardar la desbrozadora

Desconectar la desbrozadora y sacar el acu-
mulador.

> Si hay montada una herramienta de corte de
metal: montar el protector para el transporte
adecuado.

0000097476_002

> Aflojar el tornillo de muletilla (1) y desenros-
carlo hasta que se pueda girar el asidero tubu-
lar (2).
> Girar el asidero tubular (2) 90° en sentido
horario y volcarlo hacia abajo.
> Apretar firmemente el tornillo de muletilla (1).
> Guardar la desbrozadora, de manera que se
cumplan las siguientes condiciones:
— La desbrozadora no puede volcar ni
moverse.
— La desbrozadora esta fuera del alcance de
los nifios.
— La desbrozadora esta limpia y seca.
> En el caso de guardar la desbrozadora
durante mas de 30 dias: desmontar la herra-
mienta de corte.

16.2 Guardar el acumulador

STIHL recomienda guardar el acumulador en un

estado de carga de entre el 40 % y el 60 %

(2 LEDs lucen en verde).

> Guardar el acumulador, de manera que se
cumplan las siguientes condiciones:

— El'acumulador esta fuera del alcance de los
nifnos.

— El acumulador esta limpio y seco.

— El'acumulador esta en un espacio cerrado.

— El'acumulador esta separado de la desbro-
zadora.

— Si el acumulador se guarda en el cargador:
retirar el enchufe de red y guardar el acu-
mulador con un estado de carga de entre el
40 % y el 60 % (2 LEDs lucen en verde).
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— El'acumulador no se ha guardado fuera de
los limites de temperatura indicados, Ed
21.3.

INDICACION

m Sij el acumulador no se ha guardado de tal
manera como se describe en este manual de
instrucciones, el acumulador se puede descar-
gar profundamente vy, por ello, dafiarse de
forma irreparable.

» Cargar un acumulador que esté descar-
gado antes de guardarlo. STIHL reco-
mienda guardar el acumulador en un
estado de carga entre el 40 % y el 60 %

(2 LEDs lucen en verde).
> Guardar el acumulador separado de la des-

brozadora.
17 Limpiar
17.1  Limpiar la desbrozadora

Desconectar la desbrozadora y sacar el acu-
mulador.

> Limpiar la desbrozadora con un pafio hiumedo.

> Limpiar las ranuras de ventilacién con un pin-
cel.

> Quitar los cuerpos extrafios de la cavidad para
el acumulador y limpiar dicha cavidad con un
pafio humedo.

> Limpiar los contactos eléctricos en la cavidad
para el acumulador con un pincel o con un
cepillo blando.

17.2  Limpiar el protector y la herra-

mienta de corte
> Desconectar la desbrozadora y sacar el acu-
mulador.
> Limpiar el protector y la herramienta de corte
con un pafio hiumedo o un cepillo blando.

17.3  Limpiar el filtro de aire
> Desconectar la desbrozadora y sacar el acu-
mulador.

0000101648_001

> Limpiar la zona circundante del filtro de
aire (2) con un pafio humedo o un pincel.
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> Girar los tornillos (1) en sentido antihorario
hasta que se pueda quitar el filtro de aire (2).

> Abatir el filtro de aire (2) hacia arriba y qui-
tarlo.

> Enjuagar la suciedad persistente en la parte
exterior del filtro de aire (2) bajo agua
corriente.

> En el caso de que el filtro de aire (2) esté
dafado, sustituir dicho filtro (2).

> Dejar que el filtro de aire (2) se seque al aire.

> Colocar el filtro de aire (2) en la caja y abatirlo
hacia abajo.
El filtro de aire (2) tiene que estar enrasado en
el entorno de la caja.

> Enroscar los tornillos (1) y apretarlos firme-
mente.

17.4 Limpiar el acumulador
> Limpiar el acumulador con un pafio humedo.

18 Mantenimiento
18.1 Intervalos de mantenimiento

Los intervalos de mantenimiento dependen de
las condiciones del entorno y las condiciones de
trabajo. STIHL recomienda los siguientes inter-
valos de mantenimiento:

Antes de montar una herramienta de corte

> Examinar si se ha salido grasa de engranajes
del eje.

> Si se ha salido grasa de engranajes: llevarlo a
un distribuidor STIHL para comprobar el nivel
de llenado en la caja del engranaje.

Cada 50 horas de funcionamiento
> Limpiar el filtro de aire.

20 Subsanar las perturbaciones

18 Mantenimiento

Anualmente
> Llevar la desbrozadora a un distribuidor espe-
cializado STIHL para su comprobacion.

18.2  Afilar y equilibrar la herra-
mienta de corte de metal

Se requiere mucho experiencia para afilar y
equilibrar correctamente las herramientas de
corte de metal.

STIHL recomienda encargar el afilado y equili-

brado de las herramientas de corte de metal a

un distribuidor especializado STIHL.

> Afilas la herramienta de corte de metal, tal
como se especifica en el manual de instruc-
ciones y el embalaje de la herramienta de
corte empleada.

19 Reparacion

19.1  Reparar la desbrozadora y la

herramienta de corte

El usuario no puede reparar por si mismo la des-

brozadora ni la herramienta de corte.

> Si la desbrozadora o la herramienta de corte
estan averiados: no utilizar la desbrozadora ni
la herramienta de corte y acudir a un distribui-
dor especializado STIHL.

19.2 Mantenimiento y reparacion del

acumulador

El acumulador no requiere mantenimiento ni se

ha de reparar.

> Si el acumulador esta averiado o dafiado: sus-
tituirlo.

20.1 Subsanar las averias de la desbrozadora o del acumulador
Averia LEDs en el Causa Remedio
acumulador
La desbrozadora |1 LED parpa- |[El estado de carga del|> Cargar por completo el acumulador tal
no se pone en dea en verde. |[acumulador es dema- [ como se describe en el manual de instru-
marcha al conec- siado bajo. cciones de los cargadores
tarla. STIHL AL 101, 301, 301-4, 500.
1 LED luce en |El acumulador esta > Sacar el acumulador.
rojo. demasiado caliente o [> Dejar enfriar o calentar el acumulador.
demasiado frio.
3 LEDs parpa- [Hay una averia en la |> Sacar el acumulador.
dean en rojo. |desbrozadora. > Limpiar los contactos eléctricos en la
cavidad para el acumulador.
> Colocar el acumulador.
> Conectar la desbrozadora.
70 0458-067-9801-A




20 Subsanar las perturbaciones espafol
Averia LEDs en el Causa Remedio
acumulador
> Si siguen parpadeando 3 LEDs en rojo:
no utilizar la desbrozadora y acudir a un
distribuidor especializado STIHL.
3 LEDs lucen |La desbrozadora esta |> Sacar el acumulador.
en rojo. demasiado caliente. |> Dejar enfriarse la desbrozadora.
4 LEDs parpa- |Hay una averia en el |> Sacar el acumulador y volver a colocarlo.
dean enrojo. |acumulador. > Conectar la desbrozadora.
> Si 4 LEDs siguen parpadeando en rojo:
no utilizar el acumulador y acudir a un
distribuidor especializado STIHL.
La conexion eléctrica |> Sacar el acumulador.
entre la desbrozadora |> Limpiar los contactos eléctricos en la
y el acumulador se ha [ cavidad para el acumulador.
interrumpido. > Colocar el acumulador.
La desbrozadora o el |> Dejar que se seque la desbrozadora o el
acumulador estan acumulador, 03 21.4.
himedos.
La palanca de mando |> Conectar la desbrozadora tal y como se
ya esta activada antes| especifica en este manual de instruccio-
de accionar el pulsa- nes.
dor de desbloqueo.
La desbrozadora |3 LEDs lucen |La desbrozadora esta |> Sacar el acumulador.

se apaga durante
el funciona-
miento.

en rojo.

demasiado caliente.

Dejar enfriarse la desbrozadora.

Existe una averia
eléctrica.

>

Sacar el acumulador y volver a colocarlo.
Conectar la desbrozadora.

El tiempo de fun-
cionamiento de
la desbrozadora
es demasiado
corto.

El acumulador no esta
completamente car-
gado.

>

Cargar por completo el acumulador tal
como se describe en el manual de instru-
cciones de los cargadores

STIHL AL 101, 301, 301-4, 500.

Se ha sobrepasado la
vida util del acumula-
dor.

>

Sustituir el acumulador.

Los niveles de
potencia no se
pueden ajustar.

La palanca de mando
esta oprimida y la
desbrozadora esta
conectada.

>

Soltar la palanca de mando y mantener
oprimido solo el bloqueo de la palanca

de mando.

Ajustar el nivel de potencia tal como se
describe en este manual de instruccio-

nes.

El acumulador

con @ no se
puede encontrar
con la aplicacion
STIHL connec-
ted.

La interfaz inalam-
brica Bluetooth® en el
acumulador o en el
terminal movil esta
desactivada.

>

Activar la interfaz inaldambrica Bluetooth®
en el acumulador o en el terminal movil.

La distancia entre el
acumulador y el termi-
nal movil es dema-
siado grande.

>

Reducir la distancia, E421.1.

Si sigue sin encontrarse el acumulador
con la aplicacion de STIHL connected:
acudir a un distribuidor especializado
STIHL.

0458-067-9801-A
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20.2 Soporte del producto y ayuda
para su uso

Acuda a su distribuidor especializado STIHL
para obtener soporte del producto y ayuda para
Su uso.

Puede encontrar las posibilidades de contacto y
mas informacion en https://support.stihl.com o
www.stihl.com.

21 Datos técnicos

21.1 Desbrozadora STIHL

FSA 400.0 K
Acumuladores permitidos: STIHL AP
Peso con el protector mas pesado, sin herra-
mienta de corte, sin acumulador; 7,9 kg
Longitud sin herramienta de corte: 1680 mm
Numero de revoluciones maximo de la herra-
mienta de corte: 9500 rpm
Tipo de proteccion eléctrica: IPX4 (proteccion
contra agua de salpicaduras en general)

El tiempo de funcionamiento se indica en
www.stihl.com/battery-life.

21.2 Acumulador STIHL AP

— Tecnologia de acumulador: iones de litio

— Tension: 36 V

— Capacidad en Ah: véase la placa de caracte-
risticas

— Contenido de energia en Wh: véase la placa
de caracteristicas

— Peso en kg: véase la placa de caracteristicas

— Interfaz inalambrica Bluetooth® (solo para

acumuladores con C‘:):

— Conexién de datos: Bluetooth® 5.1. El termi-
nal mévil tiene que ser compatible con Blue-
tooth® Low Energy 5.0 y con Generic
Access Profile (GAP).

— Banda de frecuencia: banda ISM 2,4 GHz

— Potencia max. de transmisién emitida:

1 mw

— Alcance de la sefal: aprox. 10 m. La poten-
cia de la sefal depende de las condiciones
ambientales y del terminal movil. El alcance
puede variar enormemente en funcién de
las condiciones externas, incluido el recep-
tor utilizado. Dentro de espacios cerrados y
a través de barreras metalicas (por ejemplo,
paredes, estanterias, maletas) el alcance
puede ser considerablemente inferior.

— Requerimientos al sistema operativo del ter-
minal movil: Android o iOS (en la versién
actual o superior)
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21.3 Limites de temperatura

A roverTENCIA

® E| acumulador no esta protegido contra todas

las influencias ambientales. Si el acumulador

esta expuesto a determinadas influencias del

entorno, puede incendiarse o explotar. Las

personas pueden sufrir lesiones graves y se

pueden producir dafios materiales.

> No cargar el acumulador a una temperatura
inferior a - 20 °C o superior a + 50 °C.

> No utilizar la desbrozadora o el acumulador
a una temperatura inferior a - 20 °C o supe-
rior a + 50 °C.

> No guardar la desbrozadora o el acumula-
dor a una temperatura inferior a - 20 °C o
superior a + 70 °C.

214

Margenes de temperatura

recomendados
Para un rendimiento 6ptimo de la desbrozadora
y del acumulador, observar los siguientes mar-
genes de temperatura:
— Cargar:de +5°Ca+40°C
— Utilizar: - 10 °C a + 40 °C
— Guardar: -20°Ca+50 °C

Si el acumulador se carga, se utiliza o se guarda
fuera de los margenes de temperatura recomen-
dados, se puede reducir el rendimiento.

Si el acumulador esta mojado o humedo, dejar
secar el acumulador durante 48 h a mas de

+ 15 °C y a menos de + 50 °C, asi como a una
humedad del aire inferior al 70 %. Si la humedad
del aire es superior, puede prolongar el tiempo
de secado.

21.5 Valores de sonido y vibracio-
nes

El valor K para el nivel de presion sonora es de
2 dB(A). El valor K para el nivel de potencia
acustica es de 2 dB(A). El valor K para el valor
de vibraciones es de 2 m/s?.

STIHL recomienda utilizar protector de los oidos.

— Nivel de presion sonora L, medido segun
IEC 62841-4-4: 92 dB(A)

— Nivel de potencia acustica L,,» medido segliin
IEC 62841-4-4: 110 dB(A)

— Valor de vibraciones a;,, medido segun IEC
62841-4-4
— Empufadura de mando: 1,5 m/s2.
— Empufadura izquierda: 1,3 m/s?.
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22 Combinaciones de herramientas de corte, protectores y sistemas de...

Los valores de vibraciones indicados han sido
medidos conforme a un método de ensayo nor-
malizado y pueden consultarse para realizar un
proceso de comprobacién entre equipos eléctri-
cos. Los valores de vibraciones realmente efecti-
vos pueden diferir de los valores indicados en
funcién del tipo de la aplicacion. Los valores de
vibraciones indicados pueden utilizarse para
efectuar una primera evaluacién de la carga
vibratoria. La carga vibratoria real debe eva-
luarse. Para ello también pueden tomarse en
consideracion los tiempos en los que el equipo
eléctrico esta apagado, y aquellos en los que, si
bien esta encendido, funciona sin carga.

espafiol

Para la informacion relativa al cumplimiento de la
pauta de la patronal sobre vibraciones
2002/44/CE, véase www.stihl.com/vib.

216 REACH

REACH designa una ordenanza CE para el
registro, evaluacién y homologacién de produc-
tos quimicos.

Para informaciones para cumplimentar la orde-
nanza REACH, véase www.stihl.com/reach .

22 Combinaciones de herramientas de corte, protectores y siste-

mas de porte
22.1

Combinaciones de herramientas de corte, protectores y sistemas de porte

Herramienta de corte Protector

Sistema de porte

— Cuchilla cortamalezas 300-3
(9 300 mm)

— Cuchilla cortamalezas 305-2
"Spezial" (@ 305 mm)

— Protector para herramientas de
corte de metal

— Cinturén doble con dispo-
sitivo de soltado rapido

dientes en cincel (& 200 mm)
— Hoja de sierra circular 200-22,
dientes en cincel HP
(9@ 200 mm)
— Hoja de sierra circular 200-44,
dientes en pico (@ 200 mm)

— Hoja de sierra circular 200-22, |- Tope 200 mm de diametro

dientes en cincel HP
(9 225 mm)

— Hoja de sierra circular 225-24,
dientes en cincel (J 225 mm)

— Hoja de sierra circular 225-24,
dientes en cincel MAXI
(@ 225 mm)

— Hoja de sierra circular 225-36,
metal duro (& 225 mm)

— Hoja de sierra circular 225-48,
dientes en pico (@ 225 mm)

— Hoja de sierra circular 225-22, |- Tope 225 mm de diametro

Descripcién de los sistemas de porte
Cinturén doble

23 Piezas de repuesto y acce-

sorios
23.1 Piezas de repuesto y acceso-
rios
STIHL Estos simbolos caracterizan las piezas
&l de repuesto STIHL y los accesorios

originales STIHL.

0458-067-9801-A

STIHL recomienda emplear piezas de
repuesto STIHL y accesorios originales STIHL.

Las piezas de repuesto y los accesorios de fabri-
cantes externos no pueden ser evaluados por
STIHL en lo que respecta a su fiabilidad, seguri-
dad y aptitud pese a una observacién continua
del mercado por lo que STIHL tampoco puede
responsabilizarse de su aplicacion.
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Las piezas de repuesto y los accesorios origina-
les STIHL se pueden adquirir en un distribuidor
especializado STIHL.

24 Gestion de residuos

241 Gestionar la desbrozadora y el

acumulador como residuo

La administracion municipal o los distribuidores

especializados STIHL ofrecen informacion sobre

la gestion de residuos.

Una gestion indebida puede dafar la salud y el

medio ambiente.

> Llevar los productos STIHL incluido el emba-
laje a un punto de recogida adecuado para el
reciclado con arreglo a las prescripciones
locales.

> No echarlos a la basura doméstica.

25 Declaracion de conformi-
dad UE

Desbrozadora STIHL

FSA 400.0 K

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Badstralle 115
D-71336 Waiblingen

Alemania

251

declara, como Unico responsable, que

— Tipo de construccion: Desbrozadora de acu-
mulador

— Categoria de maquina:
— Desbrozadora
— Desbrozadora con hoja de segar

— Marca: STIHL

— Modelo: FSA 400.0 K

— ldentificacién de serie: FAO9

cumple las disposiciones pertinentes de las
directrices 2011/65/UE, 2006/42/CE y
2014/30/UE y que se ha desarrollado y fabricado
en cada caso conforme a las versiones de las
normas siguientes vigentes en la fecha de pro-
duccion: EN 55014-1, EN 55014-2, EN 62841-1
y EN ISO 12100 observando las normas IEC
62841-4-4, EN 60335-1 y EN 50636-2-91.

La documentacion técnica se conserva en la
homologacién de productos de
ANDREAS STIHL AG & Co. KG.

El afio de construccion, el pais de fabricacion y
el nimero de la maquina figuran en la desbroza-
dora.
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Waiblingen, a 01/08/2024
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

AtentamenteM(%“‘/

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations

26 Direcciones

www.stihl.com

27 Indicaciones de seguridad
generales para herramien-
tas eléctricas

27.1 Introduccién

Este capitulo reproduce las indicaciones genera-
les de seguridad preformuladas en la norma EN/
IEC 62841 para herramientas eléctricas de uso
manual accionadas a motor.

STIHL tiene que imprimir estos textos.

Las indicaciones de seguridad para evitar una
descarga eléctrica expuestas en "Indicaciones
de seguridad eléctricas" no son aplicables a pro-
ductos de acumulador STIHL.

A ADVERTENCIA

Lea integramente las indicaciones de seguri-
dad, las instrucciones, las ilustraciones y
datos técnicos que se proveen con esta herra-
mienta eléctrica. La inobservancia de las
siguientes instrucciones pueden provocar una
descarga eléctrica, un incendio y/o lesiones
graves. Guarde todas las indicaciones de
seguridad y las instrucciones para futuras con-
sultas.

El término de "herramienta eléctrica" empleado
en las indicaciones de seguridad se refiere a
herramientas eléctricas de conexién a la red
(con cable de red) o a herramientas eléctricas
accionadas por acumulador (sin cable de red).

27.2 Seguridad en el lugar de tra-

bajo
a) Mantenga su zona de trabajo limpia y bien
iluminada. El desorden o la falta de ilumina-
cion en las zonas de trabajo pueden provo-
car accidentes.

0458-067-9801-A
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b)

c)

No utilice la herramienta eléctrica en un
entorno que albergue riesgo de explosion,
en el que se encuentren liquidos, gases o
materiales en polvo combustibles. Las herra-
mientas eléctricas producen chispas que
pueden encender los materiales en polvo o
los vapores.

Mantenga alejados a los nifios y otras perso-
nas mientras esta utilizando la herramienta
eléctrica. En caso de distraccion, puede per-
der el control sobre la herramienta eléctrica.

27.3 Seguridad eléctrica

a)

b)

c)

d)

e)

El enchufe de la herramienta eléctrica debe
ser compatible con la caja de enchufe. No es
admisible modificar el enchufe en forma
alguna. No emplee adaptadores de enchufe
en combinacion con herramientas eléctricas
dotadas de una toma de tierra. Los enchufes
sin modificar y las cajas de enchufe apropia-
das reducen el riesgo de una descarga eléc-
trica.

Evite que su cuerpo toque superficies conec-
tadas a tierra, como tubos, radiadores, coci-
nas y neveras. El riesgo de recibir una des-
carga eléctrica es mayor si su cuerpo tiene
contacto a tierra.

No exponga las herramientas eléctricas a la
lluvia o la humedad. El riesgo de recibir una
descarga eléctrica aumenta si penetra agua
en la herramienta eléctrica.

No emplear el cable de conexién para fines
ajenos al mismo. No emplee nunca el cable
de conexién para transportar, tirar o extraer
el enchufe de la herramienta eléctrica. Man-
tenga el cable de conexién alejado del calor,
aceite, aristas afiladas o piezas méviles. Los
cables de conexion dafiados o enredados
aumentan el riesgo de que se produzca una
descarga eléctrica.

Al trabajar con una herramienta eléctrica a la
intemperie, utilice solamente cables alarga-
dores que sean apropiados para usarlos en
el exterior. La utilizacion de un cable alarga-
dor apropiado para usarlo en el exterior
reduce el riesgo de que se produzca una
descarga eléctrica.

Si fuese inevitable utilizar la herramienta
eléctrica en un entorno himedo, debera
emplear un interruptor diferencial. La utiliza-
cion de un interruptor diferencial reduce el
riesgo de que se produzca una descarga
eléctrica.

0458-067-9801-A

a)

b)

d)

e)

f)

g)

h)

espaniol

Seguridad de personas

Esté atento, preste atencién a lo que hace y
emplee la herramienta eléctrica con pruden-
cia. No utilice ninguna herramienta eléctrica
si estuviese cansado o si se encuentra bajo
el efecto de drogas, alcohol o medicamen-
tos. Una simple distraccion momentanea
durante el uso de la herramienta eléctrica
puede provocarle serias lesiones.

Utilice un equipo de proteccién personal y
péngase siempre unas gafas protectoras. El
riesgo de lesionarse se reduce considerable-
mente si, dependiendo del tipo y la aplica-
cion de la herramienta eléctrica empleada,
se utiliza un equipo de proteccién adecuado,
como una mascarilla antipolvo, zapatos de
seguridad con suela antideslizante, casco, o
protectores para los oidos.

Evite una puesta en marcha accidental. Ase-
gurarse de que la herramienta eléctrica esté
apagada antes de conectarla a la toma de
corriente y/o a la bateria, y antes de reco-
gerla o transportarla. Si al transportar la
herramienta eléctrica lleva el dedo puesto en
el interruptor, o si la enchufa en la toma de
corriente mientras esta encendida, ello
puede provocar accidentes.

Retire las herramientas de ajuste o la llave
inglesa antes de encender la herramienta
eléctrica. Una herramienta o llave colocada
en una pieza en rotacion de la herramienta
eléctrica puede ocasionar lesiones.

Evite adoptar posturas arriesgadas. Adopte
una postura segura y mantenga el equilibrio
en todo momento. Esto le permitira controlar
mejor la herramienta eléctrica en caso de
presentarse situaciones inesperadas.

Péngase una ropa de trabajo apropiada. No
utilice ropa holgada ni articulos de joyeria.
Mantenga el pelo y la ropa alejados de pie-
zas que estén en movimiento. La ropa hol-
gada, los articulos de joyeria y el pelo largo
se pueden enganchar en las piezas en movi-
miento.

Cuando sea posible montar equipos de aspi-
racién o recogida de polvo, se deben conec-
tar y utilizar correctamente. El empleo de
estos equipos de aspiracion puede reducir
los riesgos derivados del polvo.

No se deje llevar por una falsa sensacién de
seguridad ni pase por alto las normas de
seguridad para herramientas eléctricas, aun
cuando esté familiarizado con ellas por
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haberlas utilizado con mucha frecuencia.
Actuar sin poner atencion puede provocar
graves lesiones en fracciones de segundos.

27.5 Usoy manejo de la herra-
mienta eléctrica
a) No sobrecargue la herramienta eléctrica.

b)

c)

d)

e)

9)

76

Use la herramienta eléctrica destinada a tal
fin para realizar su trabajo. Con la herra-
mienta eléctrica adecuada podra trabajar
mejor y mas seguro dentro del margen de
potencia indicado.

No utilice herramientas eléctricas cuyo inte-
rruptor esté defectuoso. Las herramientas
eléctricas que ya no se puedan encender o
apagar son peligrosas y deben repararse.

Quite el enchufe de la red y/o saque la bate-
ria antes de modificar los ajustes de la herra-
mienta eléctrica, cambiar las piezas del ins-
trumento de insercién o guardar la herra-
mienta eléctrica. Esta medida preventiva
reduce el riesgo de que la herramienta eléc-
trica arranque accidentalmente.

Guarde fuera del alcance de los nifios las
herramientas eléctricas que no utilice. No
permita la utilizacién de la herramienta eléc-
trica a aquellas personas que no estén fami-
liarizadas con su uso o que no hayan leido
estas instrucciones. Las herramientas eléc-
tricas son peligrosas si las utilizan personas
inexpertas.

Cuide la herramienta eléctrica y el instru-
mento de insercién con esmero. Controle si
las piezas méviles funcionan correctamente
y sin atascarse, y si existen piezas rotas o
tan deterioradas que pudieran afectar al fun-
cionamiento de la herramienta eléctrica.
Encargue la reparacién de piezas defectuo-
sas antes de volver a usar la herramienta
eléctrica. Muchos de los accidentes tiene su
origen en el mantenimiento deficiente de las
herramientas eléctricas.

Mantenga las herramientas de corte afiladas
y limpias. Las herramientas con cantos de
corte afilados que estan cuidadas correcta-
mente se atascan menos y se manejan
mejor.

Utilice la herramienta eléctrica, el instru-
mento de insercion, los instrumentos de
insercion, etc. con arreglo a estas instruccio-
nes. Al hacerlo, tenga en cuenta las condi-
ciones de trabajo y la actividad a realizar. El
uso de herramientas eléctricas para trabajos

h)

27.6

a)

b)

d)

e)

f)

9)

27 Indicaciones de seguridad generales para herramientas eléctricas

diferentes de aquellos para los que han sido
concebidas puede originar situaciones peli-
grosas.

Mantenga las empuiiaduras y las superficies
de agarre secas, limpias y libres de aceite y
grasa. Las empuinaduras y superficies de
agarre resbaladizas no permiten un manejo
seguro ni el control de la herramienta eléc-
trica en situaciones imprevistas.

Uso y trato de la herramienta
de acumulador

Cargue los acumuladores Gnicamente con
los cargadores recomendados por el fabri-
cante. Existe riesgo de incendio del carga-
dor, si se intenta cargar acumuladores de un
tipo diferente al previsto para dicho carga-
dor.

Emplee Gnicamente los acumuladores pre-
vistos en cada caso para las herramientas
eléctricas. El uso de otro tipo de acumulado-
res puede provocar lesiones y el riesgo de
incendio.

Si no utiliza el acumulador, guardelo sepa-
rado de clips, monedas, llaves, clavos, torni-
llos 0 demas objetos metalicos que pudieran
puentear sus contactos. El cortocircuito de
los contactos del acumulador pueden causar
quemaduras o un incendio.

La utilizacién inadecuada del acumulador
puede provocar fugas de liquido del mismo.
Evite el contacto con dicho liquido. En caso
de un contacto casual, enjuagar el area afec-
tada con agua. En caso de contacto con los
ojos, acuda ademas inmediatamente a un
médico. El liquido que sale del acumulador
puede irritar la piel o producir quemaduras
en la misma.

No utilice ningtin acumulador que esté
dafiado o modificado. Los acumuladores que
estén dafiados o modificados se pueden
comportar imprevisiblemente y encenderse,
explotar o provocar otros peligros.

No exponga un acumulador al fuego o tem-
peraturas demasiado elevadas. El fuego o
temperaturas superiores a 130 °C (265 °F)
pueden provocar una explosion.

Observe todas las instrucciones para realizar
la carga y no cargue nunca el acumulador o
la herramienta de acumulador fuera del mar-
gen de temperatura indicado en el manual
de instrucciones. La carga errénea o realizar
la carga fuera del margen de temperatura

0458-067-9801-A
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a)

b)

27.8

a)

b)

c)

d)

e)

9)

admitido puede destruir el acumulador y
aumentar el peligro de incendio.

Servicio Técnico

Encargue la reparacién de su herramienta
eléctrica a un profesional cualificado,
empleando exclusivamente piezas de
repuesto originales. Solamente de este
modo se mantendra la seguridad de la herra-
mienta eléctrica.

No realizar nunca el mantenimiento de un
acumulador que esté danado. Cualquier
mantenimiento de acumuladores solo es
asunto del fabricante o de puntos de post-
venta provistos de los correspondientes
poderes.

Indicaciones de seguridad para
recortadoras de césped, des-
brozadoras y desbrozadoras

con hoja de segar
No utilice la maquina cuando haga mal
tiempo, especialmente si hay tormentas. De
esta forma, el peligro de ser alcanzado por
un rayo es menor.

Examine con esmero si en la zona de trabajo
hay animales silvestres. Los animales se
pueden lesionar con la maquina en marcha.

Examine con esmero la zona de trabajo y
retire todas las piedras, palos, alambres,
huesos y otros cuerpos extraios. Las piezas
que han salido despedidas pueden ocasio-
nar lesiones.

Antes de usar la maquina, compruebe siem-
pre que no estén dafnadas la herramienta de
corte o la hoja de segar y la unidad de corte
o la unidad de segado. Las piezas dafiadas

incrementan el riesgo de lesiones.

Siga las instrucciones para cambiar las
herramientas de insercién. El apriete inde-
bido de las tuercas o los tornillos de la hoja
de segar puede tener como consecuencia
que se dafe la hoja de segar o bien que se
aflojen aquellos.

La velocidad nominal de la herramienta de
corte debera alcanzar un valor que sea
como minimo el del régimen maximo indi-
cado en la maquina. Las herramientas de
corte que superan su velocidad moninal pue-
den romperse y salir despedidas a trozos.

Péngase un protector para los ojos, la
cabeza y guantes protectores. Un equipa-
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h)

)

k)

2

n)

0)

P)

espaniol

miento de proteccion personal adecuado
reduce las lesiones provocadas por las pie-
zas despedidas o por el contacto accidental
con el hilo de corte o la hoja de segar.

Al trabajar con la maquina, péngase siempre
calzado antideslizante y protector. No traba-
jar nunca descalzo o con sandalias. De
hacerlo, disminuye el riesgo de lesionarse
los pies si entraran en contacto con el hilo de
corte o la hoja de segar en rotacion.

Péngase siempre calzado de seguridad al
trabajar con la maquina. No trabajar nunca
descalzo o con sandalias. De hacerlo, dismi-
nuye el riesgo de lesionarse los pies si entra-
ran en contacto con el hilo de corte o la hoja
de segar en rotacion.

Pdngase siempre pantalones largos al traba-
jar con la maquina. La piel desnuda incre-
menta la probabilidad de lesiones originadas
por objetos despedidos.

Mantenga alejadas a personas ajenas al tra-
bajar con la maquina. Las piezas despedidas
pueden provocar lesiones graves.

Utilice siempre ambas manos al trabajar con
la maquina. Agarre la maquina con ambas
manos para evitar la pérdida del control.

Sujete la maquina solo por las superficies de
agarre aisladas, ya que el hilo de corte o la
hoja de segar puede topar con cables con-
ductores de corriente ocultos o con el propio
cable. El contacto del hilo de corte o la hoja
de segar con un cable conductor de
corriente puede someter a tension piezas
metalicas de la maquina y provocar una des-
carga eléctrica.

Asegurese siempre de adoptar una postura
estable y trabaje con la maquina Unicamente
si usted esta bien afirmado sobre el suelo.
Las superficies resbaladizas o las de apoyo
que no garanticen la estabilidad pueden pro-
vocar que usted acabe perdiendo el equili-
brio o el control de la maquina.

No trabaje con la maquina en pendientes
cuya inclinacién sea excesiva. De esta
manera se reduce el riesgo de perder el con-
trol, resbalarse y caerse, lo que podria origi-
nar lesiones.

Al trabajar en pendientes, adoptar una pos-
tura segura; trabaje siempre transversal-
mente respecto de la pendiente, nunca hacia
arriba o hacia abajo y tenga mucho cuidado
al cambiar la direccion de trabajo. De esta
manera se reduce el riesgo de perder el con-
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trol, resbalarse y caerse, lo que podria origi-
nar lesiones.

Al trabajar, mantenga todas las partes del
cuerpo apartadas del hilo de corte o la hoja
de segar. Antes de que usted conecte la
maquina, asegurese de que el hilo de corte y
la hoja de segar no toquen nada. Una simple
distraccion momentanea durante el funciona-
miento de la maquina le puede provocar
lesiones a usted o a terceros.

No trabaje con la maquina mas arriba de la

cintura. Ello ayuda a evitar que se produzca
un contacto accidental con el hilo de corte o
la hoja de segar y facilita ademas un mejor

control de la maquina en situaciones impre-
vistas.

Al cortar maleza y plantas lefiosas que estén
bajo tension, esté preparado por si se pro-
duce un retroceso de las mismas por fuerza
elastica. Al destensarse las fibras de la
madera, la maleza y las plantas lefiosas
pueden alcanzar al operario y/o hacerle per-
der el control de la maquina.

Tenga especial precaucion al cortar monte
bajo y arboleda joven. El material delgado
puede enredarse en la hoja de segar y gol-
pearle a usted o hacerle perder el equilibrio.

Mantenga la maquina bajo control y no toque
la hoja de segar u otras piezas peligrosas
mientras estén todavia en movimiento. Ello
disminuye el riesgo de lesiones provocadas
por piezas que estén en movimiento.

Lleve la maquina desconectada y apartada
de su cuerpo.Un manejo adecuado de la
magquina reduce la probabilidad de entrar en
contacto accidental con la hoja de segar en
rotacion.

En el transporte o almacenamiento de la
maquina, ponga siempre la caperuza protec-
tora en la hoja de segar de metal. Si se
maneja adecuadamente la maquina, se
reduce la probabilidad de entrar en contacto
accidental con la hoja de segar.

Utilice solo hilos, cabezales y hojas de
repuesto siguiendo las especificaciones del
fabricante. Las piezas de repuesto erréneas
pueden incrementar el riesgo de romperse y
provocar lesiones.

Asegurese de que el interruptor esté desacti-
vado y que se haya retirado el acumulador
antes de quitar el material que haya que-
dado atrapado o antes de realizar el mante-
nimiento de la maquina. El arranque acci-

27 Indicaciones de seguridad generales para herramientas eléctricas

dental de la maquina al quitar el material que
ha quedado atrapado puede provocar lesio-
nes graves.

27.9 Indicaciones de seguridad rela-

tivas a retrocesos

Un retroceso es un movimiento repentino de la
maquina hacia el lateral, hacia delante o atras
que se puede producir cuando se atasca la
herramienta de corte o bien se enreda en un
objeto como un arbol joven o un tocon. Este
retroceso puede ser tan brusco que puede lan-
zar la maquina o incluso al operario en cualquier
direccion, lo que llevaria a la pérdia del control
sobre la maquina.

El retroceso y los correspondientes peligros se
pueden evitar tomando medidas de precaucion
apropiadas, como las que se especifican a conti-
nuacion:

a) Sujete firmemente la maquina con ambas
manos y ponga usted los brazos en una
posicién en la que pueda amortiguar las
fuerzas originadas por el retroceso. Péngase
en la lado izquierdo de la maquina. Un retro-
ceso puede aumentar el riesgo de que se
lesione debido al movimiento imprevisto de
la maquina. El operario puede dominar las
fuerzas de retroceso adoptando medidas de
precaucion apropiadas.

b) Sila hoja de segar se atasca o si usted inte-
rrumpe el trabajo, desconecte la maquina y
manténgala quieta en el material hasta que
se haya detenido la hoja. Cuando la hoja de
segar se atasque, no intente nunca sacar la
maquina del material o tirar de ella hacia
atras mientras dicha hoja esté en movi-
miento; en otro caso, puede producirse un
retroceso. Averiglie la causa del atasco de la
hoja de segar y subsanela.

c) No utilice hojas de segar romas ni dafiadas.
Las hojas de segar romas o dahadas
aumentan el riesgo de atascarse o engan-
charse en un objeto pudiéndose producir un
retroceso.

d) Asegurese siempre de tener buena visibili-
dad sobre el material a cortar. Es mucho
mas probable que se produzca un retroceso
en zonas donde se ve con dificultad el mate-
rial que se esta cortando.

e) Desconecte la maquina cuando esté traba-
jando y se le acerque otra persona. Si se
produce un retroceso, es mas facil que la
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hoja de segar en rotacion alcance a una ter-
cera persona y la lesione.
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1 Fdrord
Hej!

Tack for att du valt en produkt fran STIHL. Vi
utvecklar och tillverkar produkter av mycket hég
kvalitet som uppfyller vara kunders behov. Darfor
ar vara produkter mycket sakra dven nar de
belastas mycket.

STIHL ger aven en forstklassig service. Hos vara
aterforsaljare far du kompetent radgivning och
instruktioner samt tekniska rad.

STIHL stravar efter att arbeta pa ett satt som ar
sa hallbart och ansvarsfullt mot naturen som
mojligt. Denna bruksanvisning ar till for att hjalpa
dig att anvanda din STIHL produkt pa ett sakert
och miljdvanligt satt dver lang tid.

0458-067-9801-A
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Vi uppskattar ditt fértroende for oss och 6nskar
dig lycka till med din STIHL-produkt.

(e o

Dr Nikolas Stihl

VIKTIGT! LAS BRUKSANVISNINGEN INNAN
DU ANVANDER PRODUKTEN OCH SPARA
DEN.

2 Information bruksanvis-
ningen
2.1 Aktuella dokument

Folj de lokala sékerhetsforeskrifterna.
> Las foljande kompletterande dokument till den
hér bruksanvisningen, se till att du forstatt dem
och sparar dem:
— Bruksanvisning och férpackning till skar-
verktyget som anvands
— Bruksanvisning till ryggsacken som anvands
— Sakerhetsanvisningar for batteriet
STIHL AP
— Bruksanvisning till laddarna STIHL AL 101,
301, 301-4, 500
— Sakerhetsforeskrifter for batterier och pro-
dukter med inbyggda batterier fran STIHL:
www.stihl.com/safety-data-sheets

Mer information om STIHL connected, kompa-
tibla produkter och Vanliga fragor och svar finns
pa www.connect.stihl.com eller hos en STIHL-
aterforsaljare.

Ordmérket Bluetooth® och symbolerna (logoty-
perna) ar registrerade varumarken och ags av
Bluetooth SIG, Inc. All anvandning av dessa ord-
marken/symboler fran STIHLs sida sker under
licens.

Batterier med (<X &r utrustade med Bluetooth®-
granssnitt. Lokala driftrestriktioner (exempelvis i
flygplan eller pa sjukhus) maste observeras.

2.2 Varningar i texten

A VARNING

® Varnar for faror som kan leda till allvarliga ska-
dor eller dodsfall.
> Med atgarderna kan man forhindra allvar-
liga skador eller dodsfall.
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OBS!

® Varnar for faror som kan leda till materialska-
dor.
> Med atgarderna kan man férhindra materia-
Iskador.

2.3 Symboler i texten

Denna symbol hanvisar till ett kapitel i
denna bruksanvisning.

3  Oversikt
3.1 Grastrimmer och batteri

L

0000101017-001

1 Spéarrarm
Sparrarmarna haller fast batteriet i batteri-
facket.

2 Batterifack
| batterifacket sitter batteriet.

3 Skydd*
Skyddet fungerar som platshallare for en
Smart Connector 2 A.

3 Oversikt

4 Luftfilter
Luftfiltret filtrerar luften som sugs in av
motorn.
5 Hallist
Hallisten anvands for att fasta barsystemet.
6 Handtag
Manéverhandtaget anvands for att mano-
vrera, halla och styra grastrimmern.
7 LED-lampor
LED-lamporna visar instélld effektniva.
8 Effektstegsknapp
Effektstegsknappen anvéands for att stalla in
effektnivan.
9 Strémbrytarsparr
Strombrytarsparren laser upp strémbrytaren.
10 Strémbrytare
Strombrytaren satter pa och stanger av gra-
strimmern.

11 Upplasningsknapp
Upplasningsknappen anvands for att satta pa
grastrimmern.

12 Vred
Vredet klammer fast handtagsskaftet pa
handtagsstodet.

13 Handtagsskaft
Handtagsskaftet forbinder mandverhandtaget
och handtaget med skaftet.

14 Handtag
Handtaget anvands for att styra och béara gra-
strimmern.
15 Skaft
Skaftet forbinder alla komponenter.
16 Oppning fér dornen
Oppningen for dornen tar in dornen.

17 Dorn
Dornen blockerar axeln nér ett skarverktyg
monteras.

18 Véxelhus
Vaxelhuset tacker vaxeln.

19 Skruvlock
Skruvlocket forsluter 6ppningen for STIHL-
vaxelfett.

20 Batteri
Batteriet forser grastrimmern med energi.

4Skyddet &r del av motorhuset. Ta bara bort skyddet nar du ska sé&tta fast en Smart Connector 2 A och
forvara det pa en saker plats for framtida anvandning. Anvand alltid grastrimmern med skyddet eller

Smart Connector 2 A monterat.

80
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4 Sakerhetsanvisningar

21 LED-lampa "BLUETOOTH®” (endast for bat-
terier med C‘:)
LED-lampan visar aktivering och avaktivering
av Bluetooth®-radiogranssnittet.
22 Tryckknapp
Tryckknappen aktiverar lamporna pa batte-
riet. Den aktiverar och avaktiverar Blue-
tooth®-radiogranssnittet (om sadant finns).
23 LED-lampor
LED-lamporna indikerar batteriets laddnings-
status och eventuella fel.

# Typskylt med maskinens serienummer

3.2 Skydd och skarverktyg

Skydd och skarverktyg visas som exempel. Till-
atna kombinationer anges i den har bruksanvis-
ningen, 03 22.1.

0000099449_001

1 Skydd fér skarverktyg av metall
Skyddet for skarverktyget av metall skyddar
anvandaren mot foremal som slungas upp
och mot kontakt med snarkniven.

2 Snarkniv
Snarkniven skar snar.

3 Stopp
Stoppet skyddar anvandaren mot féremal
som slungas upp och kontakt med cirkelsag-
bladet och anvands under arbetet for att
stédja grastrimmern mot tra.

4 Cirkelsagblad
Cirkelsagbladet sagar buskar och trad.

5 Transportskydd
Transportskyddet skyddar mot kontakt med
skarverktyg av metall.

3.3 Symboler

Symbolerna kan finnas pa grastrimmern, skyddet
och batteriet och har féljande innebdrd:

0458-067-9801-A
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1 LED-lampa lyser rétt. Batteriet ar for
% § varmt eller for kallt.
I

4 LED-lampor blinkar rétt. Fel pa batte-

: 59 riet.

Tryck pa upplasningsknappen for att sla pa
grastrimmern och stalla in effektnivaerna.

[\ Denna symbol anger var upplasningsknap-
O pen finns.

- Denna symbol anger skérverktygets
rotationsriktning.

max @ XXX Denna symbol anger skarverktygets
maximala diameter i millimeter.

ﬂ Denna symbol anger skarverktygets max-
= varvtal.
X

@ Batteriet har ett Bluetooth®-grénssnitt och
kan anslutas till STIHL connected-appen.

Informationen bredvid symbolen anger bat-
teriets energiinnehall enligt batteritillverka-
rens specifikation. Energiinnehallet som
finns under anvandningen ar lagre.

K Slang inte produkten i hushallsavfallet.

4  Séakerhetsanvisningar
41 Varningssymboler

Varningssymboler
Varningssymbolerna pa grastrimmern eller batte-

riet har féljande innebdrd:

Folj sékerhetsanvisningarna och vidta
ratt atgarder.

forstatt den och spara den.

@ Las bruksanvisningen, se till att du har

Anvand skyddsglasdgon, horselskydd
och skyddshjalm.

&

\_/

@ Anvand skyddsstovlar.

Anvand arbetshandskar.

Folj sékerhetsanvisningarna om kast
ﬂ och vidta de angivna atgarderna.

81



7]
<
(0]
S
@
2
Q

Folj sékerhetsanvisningarna for foremal
A som kan slungas ivag och atgarderna

&A for att forebygga detta.

~ 15m (5% Hall ett sékerhetsavstand.

=il

Vidrér inte varma ytor.

Ta ut batteriet under arbetspauser,
transport, forvaring, underhall eller
reparation.

Skydda batteriet mot véarme och eld.

AP

41.2 Skydd for skarverktyg av metall

Varningssymbolerna pa skyddet for skarverkty-
gen av metall har féljande innebérder:

Anvand detta skydd for grasklippnings-
blad.

Anvand detta skydd for snarknivar.

Anvand inte detta skydd for klipphuvu-
den.

Anvand inte detta skydd for hackelsek-
nivar.

Anvand inte detta skydd for cirkelsag-
blad.

PRRGO

4.2 Avsedd anvandning

Grastrimmern STIHL FSA 400.0 K anvéands for

foéljande:

— med en snarkniv: klippa snar med en diameter
pa upp till 20 mm

— med ett cirkelsagblad: sdga buskar och trad
med en stamdiameter pa upp till 70 mm

Grastrimmern kan anvandas nar det regnar.
Grastrimmern drivs med batteriet STIHL AP.
Batteriet med Gm'djliggbr, i kombination med
STIHL connected-appen, anpassning och éver-

foring av batteriinformation med hjélp av Blue-
tooth®-teknologi.
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4 Sakerhetsanvisningar

A VARNING

m Batterier som inte &r godkanda av STIHL for
grastrimmern kan orsaka brander och explo-
sioner. Personer kan skadas allvarligt eller
dodas och materiella skador kan uppsta.
> Anvand grastrimmern med ett batteri STIHL

AP.
® Om grastrimmern eller batteriet inte anvéands
pa avsett satt kan det leda till allvarliga per-
sonskador, dodsfall eller materialskador.
> Anvand grastrimmern enligt anvisningarna i
bruksanvisningen.

> Anvand batteriet som det beskrivs i denna
bruksanvisning, i STIHL connected-appen
samt pa www.connect.stihl.com.

4.3 Krav pa anvéndaren

A VARNING

® Anvandare som inte fatt instruktioner om
maskinen inser inte eller kan inte forutse ris-
kerna med grastrimmern och batteriet. Anvan-
daren eller andra personer kan skadas allvar-
ligt eller dodas.

> Las bruksanvisningen, se till att du
har forstatt den och spara den.

> Om grastrimmern eller batteriet lamnas
vidare till en annan person ska bruksanvis-
ningen medfodlja.

> Se till att anvandaren uppfyller féljande
krav:

— Anvandaren ar utvilad.

— Anvandaren ar i skick, bade fysiskt,
sensoriskt och mentalt, att arbeta med
och darmed anvanda grastrimmern och
batteriet. Om anvandaren ar fysiskt,
sensoriskt eller mentalt begransad far
anvandaren endast arbeta med dessa
enheter under dverinseende eller
instruktion av en ansvarig person.

— Anvandaren kan inse och forutse ris-
kerna med grastrimmern och batteriet.

— Anvandaren ar myndig eller utbildas i ett
yrke under tillsyn, i enlighet med natio-
nella bestammelser.

— Anvandaren har instruerats av en
STIHL-aterforsaljare eller en sakkunnig
person innan denne anvander grastrim-
mern for forsta gangen.

— Anvandaren ar inte paverkad av alko-
hol, lakemedel eller droger.

> Om nagot ar oklart: Kontakta en STIHL-
aterforsaljare.
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44 Kladsel och utrustning

A VARNING

= Under arbetet kan langt har dras in i grastrim-
mern. Det kan leda till att anvandaren skadas
allvarligt.
> Satt upp langt har och se till att det inte nar
nedanfor axlarna.
= Foremal kan slungas ivadg med hdg hastighet
under arbetet. Anvandaren kan skadas.
> Anvand tatt sittande skyddsglaso-
é gon. Skyddsglaségonen ska vara
=) kontrollerade enligt EN 166 eller
nationella bestdmmelser och vara
korrekt markta nar de saljs.

> Anvand ansiktsskydd.
> Anvand langbyxor av slitstarkt material.
m Det uppstar buller under arbetet. Buller kan
skada horseln.
> Anvand hdrselskydd.

=
\_

m Foremal som faller ner kan orsaka huvudska-
dor.

g » Om foremal kan falla ner under arbe-

tet ska skyddshjalm anvandas.
‘@7@
\_/

® Damm kan virvla upp under arbetet. Damm
som andas in kan skada halsan och utlésa
allergiska reaktioner.
> Om damm virvlar upp ska en skyddsmask

anvandas.

m Olamplig kladsel kan fastna i tra, grenar och
grastrimmern. Anvandaren kan skadas allvar-
ligt om olampliga klader anvands.
> Anvand tatt sittande klader.
> Ta av sjalar och smycken.

® Under arbetet kan anvandaren komma i kon-
takt med det roterande skarverktyget. Det kan
leda till att anvandaren skadas allvarligt.
> Anvand skor av slitstarkt material.

> Om ett metall-skarverktyg anvands:

Bar skyddsstovlar med stalhattor.

> Anvand langbyxor av slitstarkt material.

® Vid montering eller demontering av skarverkty-

get och under rengoring eller underhall kan
anvandaren komma i kontakt med skarverkty-
get eller kapningskniven. Anvandaren kan
skadas.

> Anvand arbetshandskar av slitstarkt

material.

0458-067-9801-A
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® Anvandaren kan halka om oldmpliga skor
anvands. Anvandaren kan skadas.
> Anvand stabila, heltdckande skor med halk-
saker sula.

4.5 Arbetsomrade och omgivning

451 Grastrimmer

A VARNING

m Utomstaende personer, barn och djur kan inte
uppfatta och bedéma farorna med grastrim-
mern och féremal som slungas ivag. Utomsta-
ende personer, barn och djur kan skadas all-
varligt och materiella skador kan uppsta.
e . smeony 5, = Utomstaende personer, barn
w /ﬁ' och djur maste hallas utanfor
en omkrets pa 15 m fran
arbetsomradet.
> Hall ett avstand pa 15 m till féremal.
> Lamna inte grastrimmern utan uppsikt.
> Se till att barn inte kan leka med grastrim-
mern.

m Elektriska komponenter pa grastrimmern kan
orsaka gnistor. Gnistorna kan orsaka brand
eller explosion i brandfarlig eller explosiv milj6.
Personer kan skadas allvarligt eller dddas och
materiella skador kan uppsta.
> Anvand inte maskinen i brandfarlig eller

explosiv miljo.

45.2 Batteri

A VARNING

m Utomstaende personer, barn och djur forstar
inte och kan inte beddma farorna med batte-
riet. Utomstaende personer, barn och djur kan
skadas allvarligt.
> Utomstaende personer, barn och djur

maste hallas pa avstand.
> Lamna inte batteriet utan uppsikt.
> Se till att barn inte kan leka med batteriet.

m Batteriet ar inte skyddat mot all paverkan fran
omgivningen. Batteriet kan borja brinna, explo-
dera eller skadas irreversibelt om det utsatts
for viss paverkan fran omgivningen. Detta kan
orsaka allvarliga personskador och materia-
Iskador.

> Skydda batteriet mot varme och eld.
> Kasta inte batteriet i eld.

> Ladda, anvand och férvara inte batteriet
utanfér de angivna temperaturgrénserna,
21.3.
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> Doppa inte batteriet i vatska.

> Hall batteriet borta fran sma metalldelar.

> Utsatt inte batteriet for hogt tryck.

> Utsatt inte batteriet for mikrovagor.

> Skydda batteriet mot kemikalier och salter.

4.6 Séker anvandning

4.6.1 Gréastrimmer
Grastrimmern ar saker att anvanda nar féljande
uppfylls:

— Grastrimmern ar oskadad.
— Grastrimmern ar ren.

— Mandverdonen fungerar och ar oférandrade.
— En kombination av skarverktyg och skydd som
anges i den har bruksanvisningen &r monte-

rad.

— Skarverktyget och skyddet ar korrekt monte-
rade.

— Originaltillbehér fran STIHL anvands fér denna
grastrimmer.

— Tillbehoret ar korrekt monterat.

A VARNING

m Vid inkorrekt anvandning fungerar eventuellt
inte komponenterna och sakerhetsanordning-
arna som de ska. Personer kan skadas allvar-
ligt eller dodas.
> Anvand inte grastrimmern om skyddet ar

trasigt.
> Rengor grastrimmern om den ar smutsig.

Gor inga andringar pa grastrimmern.

Undantag: montering av en kombination av

skarverktyg och skydd som anges i den har

bruksanvisningen.

> Om mandverdonen inte fungerar: Arbeta
inte med grastrimmern.

> Montera originaltillbehor fran STIHL for
denna grastrimmer.

> Montera skarverktyget och skyddet enligt

anvisningarna i den har bruksanvisningen.

Montera tillbehor enligt anvisningarna i den

har bruksanvisningen eller enligt tillbehdrets

bruksanvisning.

Stick inte in foremal i halen pa grastrim-

mern.

> Byt ut utslitna eller skadade informations-
skyltar.

> Om nagot ar oklart: Kontakta en STIHL-
aterforsaljare.

v

v

v
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4 Sakerhetsanvisningar

46.2 Skydd

Skyddet ar sakert att anvanda nar foljande villkor

uppfylls:

— Skyddet ar oskadat.

— Skruvarna pa skyddet ar atdragna med ratt
atdragningsmoment.

A VARNING

m Vid icke-saker anvandning fungerar eventuellt
inte komponenterna och sakerhetsanordning-
arna korrekt. Det kan leda till att anvéandaren
skadas allvarligt.
> Anvand inte motorlien om skyddet ar tra-
sigt.

> Dra at skruvarna pa skyddet med ratt
atdragningsmoment, 1 8.2.1.

> Om nagot ar oklart: Kontakta en STIHL-
aterforsaljare.

46.3 Skarverktyg av metall

Skarverktyget av metall ar sakert att anvanda nar

féljande uppfylls:

— Skarverktyget av metall och pabyggnadsde-
larna ar oskadade.

— Skarverktyget av metall ar inte deformerat.

— Skarverktyget av metall ar korrekt monterat
och atdraget.

— Skarverktyget av metall ar korrekt slipat.

— Skarverktyget av metall har inga grader vid
eggarna.

— Gransvardena for slitage har inte éverskridits.

— Om ett skarverktyg av metall som inte tillver-
kats av STIHL anvéands far detta inte vara
tyngre, tjockare, annorlunda utformat, av
samre kvalitet och inte ha en stdrre diameter
an det storsta skarverktyget av metall som
godkénts av STIHL.

A VARNING

m | ett osdkert tillstand kan delar av skarverkty-
get av metall lossna och slungas ivag. Perso-
ner kan skadas allvarligt.
> Arbeta bara med oskadade skarverktyg av

metall och oskadade pabyggnadsdelar.

Slipa metall-skarverktyget korrekt.

> Avgrada eggarna.

> Lat en STIHL-aterférsaljare balansera
metall-skarverktyget.

> Observera gransvardena for slitage och hall

dig till dem.

Anvand ett skarverktyg av metall som spe-

cificeras i denna bruksanvisning.

> Om nagot ar oklart: Kontakta en STIHL-
aterforsaljare.

v
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4 Sakerhetsanvisningar

464 Batteri
Batteriet ar sékert att anvanda nar foéljande upp-
fylls:

— Batteriet ar oskadat.
— Batteriet ar rent och torrt.
— Batteriet fungerar och har inte modifierats.

A VARNING

® Om batteriet inte ar i ett sakert skick kan det
inte l1angre fungera pa ett sékert satt. Personer
kan skadas allvarligt.
> Arbeta bara med ett oskadat och funge-

rande batteri.
> Ladda inte trasiga eller skadade batterier.

Rengér batteriet om det &r smutsigt.

Lat batteriet torka om det ar blétt eller fuk-

tigt L4 21.4.

> GOr inga andringar pa batteriet.

Stick inte in féremal i halen pa batteriet.

Lat inte de elektriska kontakterna pa batte-

riet komma i kontakt med metallféremal

eftersom det kan leda till kortslutning.

Oppna inte batteriet.

Byt ut utslitna eller skadade informations-

skyltar.
m Det kan lacka ut vatska ur ett trasigt batteri.
Om vatskan kommer i kontakt med huden eller
6gonen kan huden eller 6gonen bli irriterade.
> Undvik kontakt med vatskan.
> Om du fatt vatska pa huden: Tvatta de
berdrda stallena med rikligt med vatten och
tval.

> Vid kontakt med 6gonen: Skdlj 6gonen med
rikligt med vatten i minst 15 minuter och
kontakta lakare.
m Ett trasigt eller skadat batteri kan lukta kons-
tigt, ryka eller brinna. Detta kan orsaka allvar-
liga personskador eller dédsfall och sakskador
kan uppsta.
> Om batteriet luktar konstigt eller ryker:
Anvand inte batteriet och hall det borta fran
brannbart material.

> Om batteriet borjar brinna, férsok att slacka
branden med en brandslackare eller vatten.

4.7 Arbeta
A VARNING

m | vissa situationer kan det vara svart att kon-
centrera sig. Det kan leda till att man snubblar,
ramlar och skadas allvarligt.
> Arbeta lugnt och metodiskt.
> Om ljusférhallandena och sikten ar daliga:

Arbeta inte med grastrimmern.
> Kor grastrimmern ensam.

\

\

\

\
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\
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> For skarverktyget nara marken och vagratt
mot den.

> Var uppmarksam pa hinder.

> Sta pa marken och ha god balans nar du
arbetar.

> Om du borjar bli trott: Ta en paus i arbetet.

Anvandaren kan skara sig pa det roterande

skarverktyget. Det kan leda till att anvandaren

skadas allvarligt.

> Vidror inte det roterande skarverktyget.

> Om skarverktyget blockeras av ett foremal:
Sténg av grastrimmern och ta ut batteriet.
Ta sedan bort féremalet.

Om grastrimmern féréandras under arbetet eller

beter sig konstigt kan den vara i ett felaktigt

tillstand. Personer kan skadas allvarligt och

materiella skador kan uppsta.

> Avsluta arbetet, ta ur batteriet och kontakta
en STIHL-aterforsaljare.

Grastrimmern kan vibrera under arbetet.

> Anvand handskar.

> Ta pauser i arbetet.

» Om du far problem med blodcirkulationen:
Uppsok lakare.

Om skarverktyget traffar ett frammande fore-

mal under arbetet kan detta eller delar av

detta slungas ivag med hog hastighet. Detta

kan orsaka personskador och sakskador.

> Ta bort frammande féremal fran arbetsom-
radet.

Om det roterande skarverktyget traffar ett hart

foremal kan gnistor bildas och skarverktyget

skadas. Gnistorna kan orsaka brand i brénn-

bar miljo. Detta kan orsaka allvarliga persons-

kador eller dédsfall och sakskador.

> Arbeta inte i brannbar miljo.

> Kontrollera att skarverktyget ar i ett sakert
skick.

Nar strombrytaren slapps fortsatter skarverkty-

get att rora sig en stund. Personer kan skadas

allvarligt.

> Vanta tills skarverktyget inte langre roterar.

| en farlig situation kan man fa panik och kan

eventuellt inte fa av sig ryggsacken. Det kan

leda till att anvandaren skadas allvarligt.

» Ova pa att ta av dig ryggsécken.
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4.8 Reaktionskrafter

0000082390_003

Kast kan uppsta av foljande orsaker:

— Ett roterande skarverktyg av metall traffar ett
hart motstand i det gramarkerade omradet
eller i det svartmarkerade omrade och brom-
sar snabbt upp.

— Det roterande skarverktyget av metall kldms.

Den storsta faran for ett bakslag ar i det svart-
markerade omradet.

A VARNING

m Av dessa anledningar kan rotationsrorelsen pa
skarverktyget bromsas upp haftigt eller stop-
pas och skarverktyget kan stétas at hoger i
riktning mot anvandaren (svart pil). Anvanda-
ren kan forlora kontrollen dver grastrimmern.
Personer kan skadas allvarligt eller dédas.
> Hall i grastrimmern med bada handerna.
> Arbeta enligt anvisningarna i den hér bruks-

anvisningen.
> Arbeta inte med det svartmarkerade omra-
det.
> Anvand en kombination av skarverktyg,
skydd och ryggsack som anges i den har
bruksanvisningen.
Slipa metall-skarverktyget korrekt.
Arbeta med fullgas.

4.9 Transport

4.91 Grastrimmer

A VARNING

m Vaxelhuset kan bli varmt under arbetet.
Anvandaren kan branna sig.

c > Vidror inte ett varmt vaxelhus.

m Grastrimmern kan valta eller réra sig under
transporten. Detta kan orsaka personskador
och materialskador.

> Ta ut batteriet.

v

v
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4 Sakerhetsanvisningar

> Om ett skarverktyg av metall &r monterat:
Montera transportskydd.

> Sakra grastrimmern med spannremmar,
balten eller ett nat sa att den inte kan falla
eller komma i rérelse.

49.2 Batteri

A VARNING

m Batteriet ar inte skyddat mot all paverkan fran
omgivningen. Batteriet kan skadas och sak-
skador kan uppsta om batteriet utsétts for spe-
cifik miljopaverkan.
> Transportera inte batteriet om det &r ska-

dat.

m Batteriet kan valta eller réra sig under trans-
porten. Detta kan orsaka personskador och
sakskador.
> Se till att batteriet inte kan rora sig i for-

packningen.
> Se till att forpackningen inte kan réra sig.

4.10

4.10.1 Grastrimmer

A VARNING

® Barn kan inte forsta och beddéma farorna med
grastrimmern. Barn kan skadas allvarligt.
> Ta ut batteriet.

FOrvaring

> Om ett skarverktyg av metall &r monterat:
Montera transportskydd.

> Forvara grastrimmern utom rackhall for
barn.

m De elektriska kontakterna pa grastrimmern
och metalldelarna kan korrodera pa grund av
fukt. Grastrimmern kan skadas.

> Ta ut batteriet.

> Forvara grastrimmern pa en ren och torr
plats.

4.10.2 Batteri

A VARNING

® Barn kan inte férsta och bedéma farorna med
batteriet. Barn kan skadas allvarligt.
> Forvara batteriet utom rackhall for barn.

m Batteriet &r inte skyddat mot all paverkan fran
omgivningen. Batteriet kan skadas irreparabelt
om det utsatts for viss paverkan fran omgiv-
ningen.

0458-067-9801-A



5 Gor grastrimmern redo att anvanda

> Forvara batteriet pa en ren och torr plats.

> Forvara batteriet i ett stdngt utrymme.

> Forvara inte batteriet tillsammans med gra-
strimmern.

> Om batteriet férvaras i laddaren: Dra ut
elkontakten och forvara batteriet med en
laddningsniva mellan 40 % och 60 % (2
LED-lampor som lyser gront).

> Forvara inte batteriet utanfor de angivna
temperaturgranserna, £d 21.3.

411 Reng6ring, underhall och repa-
ration

A VARNING

= Om batteriet sitter i under rengéring, underhall
eller reparation kan grastrimmern plétsligt
starta. Personer kan skadas allvarligt och
materiella skador kan uppsta.
> Ta ut batteriet.

m Vaxelhuset kan bli varmt under arbetet.
Anvandaren kan branna sig.

c > Vidror inte ett varmt vaxelhus.

m Aggressiva rengdringsmedel, rengdring med
en vattenstrale eller vassa foremal kan skada
grastrimmern, skyddet, skarverktyget eller bat-
teriet. Om grastrimmern, skyddet, skarverkty-
get eller batteriet inte rengors pa ratt satt slu-
tar eventuellt komponenterna och sakerhets-
anordningarna att fungera. Personer kan ska-
das allvarligt.
> Rengor grastrimmern, skyddet, skarverkty-

get och batteriet enligt anvisningarna i den
har bruksanvisningen.
® Om grastrimmern, skyddet, skarverktyget eller
batteriet inte underhalls eller repareras ordent-
ligt, kan det handa att komponenter och séker-
hetsanordningar inte langre fungerar korrekt.
Personer kan skadas allvarligt eller dédas.
> Underhall eller reparera inte grastrimmern,
skyddet eller batteriet sjalv.

> Om grastrimmern, skyddet eller batteriet
maste underhallas eller repareras: Kontakta
en STIHL-aterforsaljare.

> Underhall skarverktyget enligt beskriv-
ningen i bruksanvisningen eller pa foérpack-
ningen till skarverktyget som anvands.

= Vid rengoring eller underhall av skarverktyget
kan man skara sig pa de vassa eggarna.
Anvandaren kan skadas.

0458-067-9801-A
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> Anvand arbetshandskar av slitstarkt
material.

5  Gor grastrimmern redo att

anvanda

5.1 GOr grastrimmern redo att

anvanda

Fore varje anvandning maste foljande steg utfo-
ras:

>

Kontrollera att féljande komponenter ar sékra
att anvanda:

— Gréastrimmer, E34.6.1.

— Skydd, E34.6.2.

— Skérverktyg av metall, 1 4.6.3.

— Batteri, (1 4.6.4.

Kontrollera batteriet, B 12.2.

> Ladda batteriet fullt enligt beskrivningen i

bruksanvisningen till laddarna STIHL AL 101,
301, 301-4, 500.

> Rengor grastrimmern, 01 17.1.

\

YY VY VY VY VY

Montera tvahandshandtaget, 11 8.1.

Valj kombination av skarverktyg, skydd och
ryggsack, £ 22.1.

Montera skyddet, 11 8.2.1.

Montera skarverktyg av metall, 1 8.3.

Ta pa och justera ryggsécken, [ 9.1.

Stall in tvahandshandtaget, €1 9.2.

Balansera grastrimmern, £1 9.3.

Kontrollera manéverdonen, £ 12.1.

Om stegen inte kan genomféras: Anvand inte
grastrimmern och uppsok en STIHL-aterforsal-
jare.

52 Anslut batteriet med Blue-

>

>

>

tooth®-grénssnitt till STIHL con-
nected-appen
Aktivera Bluetooth®-granssnittet pa den
mobila slutenheten.
Aktivera Bluetooth®-granssnittet pa batteriet,
71.
Ladda ner STIHL connected-appen fran App
Store pa den mobila slutenheten och skapa ett
konto.
Oppna STIHL connected-appen och logga in.
Lagg till batteriet i STIHL connected-appen
och folj instruktionerna pa skarmen.

Kontaktuppgifter och mer information finns pa
https://support.stihl.com eller i STIHL connected-
appen.
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STIHL connected-appen ar tillganglig beroende
pa vilken marknad du befinner dig.

6 Ladda batteriet och lampor
6.1 Ladda batteriet

Laddningstiden beror pa olika faktorer som batte-
riets temperatur eller omgivningstemperaturen.
Folj de rekommenderade temperaturintervallen,
0 21.4, for optimal prestanda. Den faktiska
laddningstiden kan avvika fran den angivna ladd-
ningstiden. Laddningstiden anges pa
www.stihl.com/charging-times.
> Ladda batteriet s& som beskrivs i bruksanvis-
ningen for laddare
STIHL AL 101, 301, 301-4, 500.

6.2 Visa laddningsnivan
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> Tryck pa knappen (1).
LED-lamporna lyser gront i ca 5 sekunder och
visar laddningsstatus.

> Om hoger LED-lampa blinkar gront: Ladda
batteriet.

6.3 LED-lampor pa batteriet

LED-lamporna kan indikera batteriets laddning
eller fel. LED-lamporna kan lysa eller blinka rott
eller gront.

Om LED-lamporna lyser eller blinkar grént indi-
keras batterinivan.
> Om LED-lamporna lyser eller blinkar rétt:
Atgéarda felet, 01 20.1.
Det finns ett fel pa grastrimmern eller batteriet.

7  Aktivera och avaktivera
Bluetooth®-radiogranssnitt

7.1 Aktivera Bluetooth®-granssnitt

> Om batteriet har ett Bluetooth®-granssnitt:
Tryck pa tryckknappen och hall den intryckt
tills LED-lampan "BLUETOOTH®” lyser blatt i
ca 3 sekunder bredvid symbolen G

Bluetooth®-granssnittet pa batteriet &r aktive-
rat.
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7.2 Inaktivera Bluetooth®-granssnitt

> Om batteriet har ett Bluetooth®-granssnitt:
Tryck pa tryckknappen och hall den intryckt
tills LED-lampan "BLUETOOTH®” blinkar blatt
sex ganger bredvid symbolen G
Bluetooth®-grénssnittet pa batteriet &r inakti-
verat.

8 Montera grastrimmern
8.1 Montera tvahandshandtaget

> Sténg av grastrimmern och ta ut batteriet.

\ .

N
o
0000105259_001

> Oppna vredets (1) bygel och vrid moturs tills
handtagsskaftet (2) endast ar latt fastspant.

> For in fijadern (5) underifran i det nedre fas-
tet (4).

> Placera fastena (3 och 4) pa skaftet och
skruva in vredet (1).

> Svang handtagskaftet (2) uppat och justera
det sa att avstandet (A) &r ca 16 cm.

> Dra at vredet (1) och stang bygeln.

> Skruva ur skruven (6).

> Satt mandverhandtaget (8) pa handtagsskaf-
tet (2) sa att halet i mandverhandtaget ar mitt
for halet i handtagsskaftet och sa att strombry-
taren pekar mot véaxelhuset.

> Satt i muttern (7).

> Skruva i skruven (6) och dra at ordentligt.

Tvahandshandtaget behdver inte demonteras
igen.

8.2 Satta pa och ta av skydd och
stopp

8.2.1 Sétta pa skydd och stopp
> Sténg av grastrimmern och ta ut batteriet.
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8 Montera grastrimmern

0000097394_001

> Placera skyddet (1) pa vaxelhuset.
> Skruva i skruvarna (2) och dra at med 10 Nm
atdragningsmoment.

8.2.2 Ta av skydd och stopp

> Stang av grastrimmern och ta ut batteriet.
> Skruva ur skruvarna.

> Ta av skyddet.

8.3 Montera och demontera metall-
skarverktyg

8.3.1 Montera snarkniv
» Stang av grastrimmern och ta ut batteriet.

0000099821_001

> Montera skyddsring (7) for klippinsatser.

> Lagg pa tryckskivan (6) och skyddsbrickan (5).

> Placera snarkniven (4) pa skyddsbrickan (5).
Flansen (a) maste sticka in i halet (b) pa
snarkniven (4).

> Placera tryckskivan (3) pa snarkniven (4) sa
att valvningen pekar uppat.

> Lagg loptallriken (2) for klippinsatser pa tryck-
skivan (3) sa att den stangda sidan pekar
uppat.

> Tryck in dornen (9) i halet tills det tar stopp
och hall den nedtryckt.

> Vrid snarkniven (4) moturs tills dornen (9)
hakar i.
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Axeln (8) ar blockerad.
Skruva pa muttern (1) moturs och dra at.
Dra av dornen (9).

8.3.2 Montera cirkelsagblad

>

Stang av grastrimmern och ta ut batteriet.

0000099820_001

v

v

>

>

Montera skyddsring (6) for saginsatser.

Lagg pa tryckskivan (5).

Lagg cirkelsagbladet (4) pa tryckskivan (5).
Rikta eggarna pa ett sadant satt att de pekar i
samma riktning som pilen for stoppets rota-
tionsriktning.

Flansen (a) maste peka in i metallskarverkty-
gets hal (b).

Placera tryckskivan (3) pa cirkelsagbladet (4)
sa att valvningen pekar uppat.

Lagg loptallriken (2) for saginsatsen pa tryck-
skivan (3) sa att den stédngda sidan pekar
uppat.

Tryck in dornen (8) i halet tills det tar stopp
och hall den nedtryckt.

Vrid cirkelsagbladet (4) moturs tills dornen (8)
hakar i.

Axeln (7) ar blockerad.

Skruva pa muttern (1) moturs och dra at.

Dra av dornen (8).

8.3.3 Demontera skarverktyget av metall

>

>

v

v

Stang av grastrimmern och ta ut batteriet.
Tryck in dornen sa langt det gar i halet och
hall den nedtryckt.

Vrid skarverktyget av metall medurs tills dor-
nen hakar i.

Axeln ar blockerad.

Skruva loss muttern medurs.

Ta bort fastdelarna, skarverktyget av metall
och tryckplattan.
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> Dra av dornen.

9  Stéll in grastrimmern for
anvandaren

9.1 Satt pa och justera den dubbla
axelremmen

9 Stall in grastrimmern for anvandaren

0000-GXX-3034-A0

0000097399_001

> Satt pa den dubbla axelremmen (1).

> Stall in den dubbla axelremmen (1) sa att kar-
binhaken (2) befinner sig ungefar en hand-
bredd under héger hoft.

9.2 Stalla in tvahandshandtaget

Tvahandshandtaget kan stéllas in i olika lagen

beroende pé hur lang anvandaren &r.

» Stang av grastrimmern och ta ut batteriet.

> Fast grastrimmern i bardglan i ryggsackens
karbinhake.

0000105189_001

> Lossa vredet (1).

> Stall tvahandshandtaget (2) i ratt lage.

> Fall tvahandshandtaget (2) sa att avstandet
(a) pa minst 750 mm inte underskrids.

> Dra at vredet (1) ordentligt.

9.3 Balansera grastrimmern

Batteriet och skarverktyget paverkar grastrim-
merns balans. Grastrimmern maste balanseras
med skarverktyg och batteri monterat.

Grastrimmern maste balanseras olika beroende
pa vilket skarverktyg som anvands.

Om en snarkniv ar monterad:

90

Snarkniven maste ha latt kontakt mot marken.

Om ett cirkelsagblad ar monterat:

0000101688_001

L n v wals &M/MU\L\»—E»W&WM
S

Cirkelsagbladet maste befinna sig ca 20 cm 6ver
marken.
> Stang av motorn.

0000097031-001

> Fast hallisten (2) i karbinhaken (1).

> Lat grastrimmern pendla.

> Om skarverktygets lage maste justeras i pend-
lingslage: Fast karbinhaken (1) i ett annat hal i
hallisten (2) och lat den pendla igen.

10 Satt in och ta ut batteriet
10.1  Sétt i batteriet

0000097033-001
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11 Sla pa och av grastrimmern svenska

> Tryck in batteriet (1) sa langt det gar i batteri- ren (3) ar da upplast och grastrimmern kan

facket (2). anvandas.
ga;tttenet (1) hakar i med ett Klick och sitter Om strémbrytaren (3) och strémbrytarspérren (1)

slapps efter paslagning, fortsatter LED-lamporna
att blinka i ytterligare 5 sekunder. Sa lange LED-
lamporna blinkar kan grastrimmern slas pa igen
utan att man behover trycka pa upplasnings-
knappen (4).

11.2  Sla av grastrimmern
> Slapp strombrytaren och strombrytarsparren.
> Vanta tills skarverktyget inte langre roterar.

10.2 Ta ut batteriet

> Tryck pa bada sparrarmarna (1).
Batteriet (2) har lossats och kan tas ut.

11 Sla pa och av grastrim-
mern

11.1  SIa pa grastrimmern

> Hall grastrimmern med héger hand pa mané-
verhandtaget sa att tummen omsluter grepp-
stallet (2) pa mandverhandtaget.

> Hall grastrimmern med den véanstra handen i
handtaget sa att tummen ligger runt handta-

0000101019_001

> Tryck pa strombrytarspérren (1) med handen
och hall kvar.

> Tryck pa upplasningsknappen (4).
LED-lamporna lyser och visar senast instéllda
effektniva.

> Tryck pa strombrytaren (3) med pekfingret och
hall den intryckt.
Grastrimmern 6kar hastigheten och skarverk-
tyget roterar.

Ju mer du trycker pa strémbrytaren (3), desto
snabbare roterar skarverktyget.

Grastrimmern kan aven sattas pa om man forst
trycker pa upplasningsknappen (4) och inom

5 sekunder (sa lange LED-lamporna blinkar)
trycker pa strombrytarsparren (1). Strombryta-
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[ T - g > Om skarverktyget fortsatter att rotera: ta bort
— 3
L~ — \ 5 batteriet och kontakta en STIHL-aterférsaljare.
\ g Grastrimmern ar defekt.

12 Kontrollera grastrimmern

12.1

och batteriet
Kontrollera manéverdonen

Strémbrytarspérr och strombrytare

>

>

v

v

v

Ta ut batteriet.

Forsok trycka pa strombrytaren utan att trycka
pa strombrytarsparren.

Om det gar att trycka in strombrytaren:
Anvand inte grastrimmern och kontakta en
STIHL-aterforsaljare.

Strombrytarsparren ar defekt.

Tryck pa strombrytarsparren och hall kvar.
Tryck pa strémbrytaren och slapp igen.

Om strombrytaren eller strémbrytarsparren ar
troga eller inte fjiadrar tillbaka i utgangslaget:
Anvand inte grastrimmern och kontakta en
STIHL-aterforsaljare.

Strombrytaren eller strémbrytarsparren ar
defekt.

Sla pa grastrimmern

>

>
>
>

Sétt i batteriet.

Tryck pa strombrytarsparren och hall kvar.
Tryck pa upplasningsknappen.

Tryck pa strombrytaren och hall kvar.
Skarverktyget roterar.

Om 3 LED-lampor blinkar rétt pa batteriet: Ta
ut batteriet och kontakta en STIHL-aterforsal-
jare.

Det ar fel pa grastrimmern.

Slapp stréombrytaren.

Skarverktyget slutar rotera efter en liten stund.
Om skarverktyget fortsatter att rotera: ta bort
batteriet och kontakta en STIHL-aterforsaljare.
Gréastrimmern ar defekt.
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12.2  Kontrollera batteriet

> Tryck pa tryckknappen pa batteriet.
Om lamporna lyser eller blinkar.

> Om lamporna inte lyser eller blinkar: Anvand
inte batteriet och uppsok en STIHL-aterforsal-
jare.
Fel pa batteriet.

13 Arbeta med grastrimmern

13.1  Halla i och styra grastrimmern

0000097031001

0000105188_001

> Hall grastrimmern med héger hand pa mano-
verhandtaget sa att tummen omsluter grepp-
stallet pa mandverhandtaget.

> Hall grastrimmern med den vanstra handen i
handtaget sa att tummen ligger runt handta-
get.

13.2 Stélla in effektniva

3 effektnivaer kan stéllas in beroende pa
anvandningen. LED-lamporna visar installd
effektniva. Ju hogre effektniva, desto snabbare
kan skarverktyget rotera.

Den installda effektnivan paverkar batteriets
anvandningstid. Ju lagre effektniva, desto langre
ar batteriets anvandningstid.
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13 Arbeta med grastrimmern

0000101480_001

> Tryck pa effektstegsknapp (1).
LED-lamporna lyser och visar installd effekt-
niva.

> Tryck pa effektstegsknapp (1).
Nasta effektniva har stallts in. Efter den tredje
effektnivan foljer den forsta effektnivan igen.

> Tryck pa effektstegsknappen (1) upprepade
ganger tills 6nskad effektniva ar installd.

> Om du anvander ett cirkelsagblad: Stall in
effektsteg 3.

13.3

Skarverktygets avstand till marken bestammer
klipphdjden.

Klippa med en snarkniv

0000104779-001

et

av metall.
> Ga framat langsamt och kontrollerat.

Folj de rekommenderade temperaturintervallen
for optimal prestanda, [d 21.4.

13.4  Tunna ur med en snarkniv:

0000099188_001

> Doppa ner skarverktyget av metall i snaret
uppifran.

0458-067-9801-A



14 Efter arbetet

> Lyft inte skarverktyget av metall dver hofthojd.

13.5 Séagning med ett cirkelsagblad

> Stoéd skyddets vanstra sida mot stammen.

> Saga genom stammen med fullgas i ett skar.

> Hall ett sékerhetsavstand pa minst tva trad-
langder till nasta arbetsomrade.

14 Efter arbetet
14.1  Efter arbetet

Sténg av grastrimmern och ta ut batteriet.
> Om grastrimmern ar fuktig: Lat grastrimmern
torka.
> Lat batteriet torka om det ar blétt eller fuktigt,
214,
Rengor grastrimmern.
Rengor skyddet.
Rengor skarverktyget.
Rengor batteriet.
Om ett skarverktyg av metall &r monterat:
Montera passande transportskydd.

YyYyVY VY

15 Transport

15.1  Transportera grastrimmern

» Stang av grastrimmern och ta ut batteriet.

> Om ett skarverktyg av metall &r monterat:
Montera passande transportskydd.

Béra grastrimmern

> Bér grastrimmern i skaftet med en hand sa att
skarverktyget pekar bakat och grastrimmern ar
balanserad.

Transportera grastrimmern i ett fordon
> Sakra grastrimmern sa att den inte kan valta
eller rora sig.

16.2 Transportera batteriet

» Stang av grastrimmern och ta ut batteriet.

> Kontrollera att batteriet &r i ett skert skick.

> Se till att batteriet inte kan rora sig i forpack-
ningen.

> Se till att forpackningen inte kan réra sig.

Batteriet maste transporteras som farligt gods.
Batteriet ar klassat som UN 3480 (litiumjonbatte-

0458-067-9801-A
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rier) och har kontrollerats enligt FN:s handbok for
testning och kriterier del Ill, avsnitt 38.3.

Transportforeskrifterna finns angivna pa
www.stihl.com/safety-data-sheets.

16 Forvaring

16.1  FOrvara grastrimmern

> Sténg av grastrimmern och ta ut batteriet.

> Om ett skarverktyg av metall &r monterat:
Montera passande transportskydd.

0000097476_002

> Lossa vredet (1) och skruva ur det tills hand-

tagsskaftet (2) kan vridas.

Vrid handtagsskaftet (2) 90° medurs och fall

nedat.

> Dra at vredet (1) ordentligt.

> Forvara grastrimmern enligt féljande:
— Grastrimmern kan inte valta eller réra sig.
— Gréastrimmern ar utom rackhall for barn.
— Gréstrimmern ar ren och torr.

> Demontera skarverktyget om grastrimmern
ska forvaras langre an 30 dagar.

16.2 Forvara batteriet

STIHL rekommenderar att batteriet férvaras lad-
dat mellan 40 % och 60 % (2 LED-lampor lyser
gront).
> Forvara batteriet enligt foljande:
— Batteriet ar utom rackhall for barn.
— Batteriet ar rent och torrt.
— Batteriet befinner sig i ett stangt utrymme.
— Batteriet ar inte anslutet till gréastrimmern.
— Om batteriet forvaras i laddaren: Dra ut
elkontakten och forvara batteriet med en
laddningsniva mellan 40 % och 60 % (2
LED-lampor som lyser gront).
— Forvara inte batteriet utanfér angivna tem-
peraturgranser, £121.3.

v
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OBS!

® Om batteriet inte forvaras enligt beskrivningen

i denna bruksanvisning kan batteriet djupur-

laddas och darmed skadas irreparabelt.

> Ladda urladdat batteri fére forvaring. STIHL
rekommenderar att batteriet férvaras laddat
mellan 40 % och 60 % (2 LED-lampor lyser
gront).

> Forvara inte batteriet tillsammans med gra-
strimmern.

17 Rengoring

17.1  Rengdr grastrimmern

> Stang av grastrimmern och ta ut batteriet.

> Rengor grastrimmern med en fuktig trasa.

> Reng0dr ventilationséppningarna med en pen-
sel.

> Ta bort smuts ur batterifacket och rengér bat-
terifacket med en fuktig trasa.

> Rengor de elektriska kontakterna i batteri-
facket med en pensel eller en mjuk borste.

17.2 Reng6r skyddet och skarverk-

tyget
» Stang av grastrimmern och ta ut batteriet.
> Rengor skyddet och skarverktyget med en fuk-
tig trasa eller en mjuk borste.

17.3 Rengodra luftfiltret

» Stang av grastrimmern och ta ut batteriet.

0000101648_001

> Rengor omradet runt Iuftfiltret (2) med en fuk-
tig trasa eller en pensel.

> Vrid skruvarna (1) moturs tills luftfiltret (2) kan
tas av.

> Fall upp luftfiltret (2) och ta bort det.

> Spola av smuts pa luftfiltrets (2) utsida under
rinnande vatten.

> Om luftfiltret (2) ar skadat: Byt ut luftfiltret (2).

> Lat luftfiltret (2) lufttorka.

> Satt i luftfiltret (2) i huset och fall ner det.
Luftfiltret (2) maste ligga jamnt kring huset.

» Skruva i skruvarna (1) och dra at.
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17 Rengoring
17.4  Rengoér batteriet

> Rengor batteriet med en fuktig trasa.

18 Underhall

18.1  Underhéllsintervall

Underhallsintervallen beror pa omgivningsforhal-
landena och arbetsférhallandena. STIHL rekom-
menderar foljande underhallsintervall:

Innan montering av ett skarverktyg

> Kontrollera om det lacker vaxelladsfett fran
axeln.

> Om det lacker vaxelladsfett: Lat en STIHL-
aterforsaljare kontrollera pafyliningsnivan i
véaxelladshuset.

Var 50:e drifttimme
> Rengor luftfiltret.

En gang om aret
> Lat en STIHL-aterforsaljare kontrollera gra-
strimmern.

18.2 Vassa och balansera metall-
skarverktyget

Det krévs mycket tréning for att vassa och balan-
sera metall-skarverktyget.

STIHL rekommenderar att metall-skarverktyget

ldmnas in for slipning och balansering hos en

STIHL-aterforsaljare.

> Vassa metall-skérverktyget enligt beskriv-
ningen i bruksanvisningen och férpackningen
till skarverktyget som anvands.

19 Reparera

19.1  Reparera grastrimmer och

skarverktyg

Anvandaren kan inte reparera grastrimmern och

skarverktyget sjalv.

> Om grastrimmern eller skarverktyget ar ska-
dade: Anvand inte grastrimmern eller skar-
verktyget och kontakta en STIHL-aterforsal-
jare.

19.2  Underhall och reparation av

batteriet
Batteriet maste inte underhallas och kan inte
repareras.

> Om batteriet ar defekt eller trasigt: Byt batte-
riet.

0458-067-9801-A



20 Felavhjalpning

20 Felavhjalpning

svenska

20.1  Atgérda fel pa grastrimmern eller batteriet
Fel LED-lampor pa|Orsak Atgérd
batteriet
Grastrimmern 1 LED-lampa |Batteriet &r inte till- > Ladda batteriet helt enligt anvisningarna i

startar inte nar
den slas pa.

blinkar gront.

rackligt laddat.

bruksanvisningen till laddaren STIHL
AL 101, 301, 301-4, 500.

drift.

1 LED-lampa |Batteriet &r for varmt |> Ta ut batteriet.
lyser rott. eller for kallt. > Lat batteriet svalna eller bli varmt.
3 LED-lampor [Det ar fel pa grastrim- [> Ta ut batteriet.
blinkar rott. mern. > Rengor de elektriska kontakterna i batte-
rifacket.
> Satt i batteriet.
> Sla pa grastrimmern.
> Om de 3 LED-lamporna fortfarande
blinkar rétt: Anvand inte grastrimmern
och kontakta en STIHL-aterforséljare.
3 LED-lampor |Grastrimmern ar for  |> Ta ut batteriet.
lyser rott. varm. > Lat grastrimmern svalna.
4 LED-lampor |Fel pa batteriet. > Ta ut batteriet och satt i det igen.
blinkar rott. > Sla pa grastrimmern.
> Om de 4 LED-lamporna fortfarande
blinkar rétt: Anvand inte batteriet och
kontakta en STIHL-aterforsaljare.
Elanslutningen mellan |> Ta ut batteriet.
grastrimmern och bat- [> Rengor de elektriska kontakterna i batte-
teriet har brutits. rifacket.
> Satt i batteriet.
Grastrimmern eller > Lat grastrimmern eller batteriet torka, [
batteriet ar fuktiga. 21.4.
Strombrytaren ar > Anvand grastrimmern enligt anvisnin-
redan intryckt innan garna i bruksanvisningen.
upplasningsknappen
trycks in.
Grastrimmern 3 LED-lampor |Grastrimmern ar for  |> Ta ut batteriet.
stangs av under |lyser rott. varm. > Lat grastrimmern svalna.

Elfel.

Ta ut batteriet och satt i det igen.
Sla pa grastrimmern.

Grastrimmerns
drifttid ar for kort.

Batteriet ar inte helt
laddat.

>

Ladda batteriet helt enligt anvisningarna i
bruksanvisningen till laddaren STIHL
AL 101, 301, 301-4, 500.

Batteriets livslangd ar
slut.

>

Byt batteriet.

Effektstegen kan
inte stallas in.

Strémbrytaren ar
tryckt och grastrim-
mern &r paslagen.

>

>

Slapp strombrytaren och hall bara strém-
brytarsparren intryckt.
Stall in effektnivan enligt anvisningarna i
denna bruksanvisning.

Batteriet med G
kan inte hittas
med STIHL con-
nected-appen.

Bluetooth®-grénssnit-
tet pa batteriet eller pa
den mobila slutenhe-
ten ar avaktiverat.

>

Aktivera Bluetooth®-granssnittet pa batte-
riet och pa den mobila slutenheten.

Avstandet mellan bat-
teri och mobilenhet ar
for stort.

>

Minska avstandet, d 21.1.

Om batteriet fortfarande inte kan hittas
med STIHL connected-appen: Uppsok en
STIHL-aterforsaljare.

0458-067-9801-A
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20.2  Produktsupport och anvand-

ningshjalp

Produktsupport och anvandningshjalp finns att fa
av en STIHL-aterforsaljare.

Kontaktuppgifter och mer information finns pa
https://support.stihl.com eller www.stihl.com.

21 Tekniska data

21.1  Grastrimmer STIHL

FSA 400.0 K
— Godkanda batterier: STIHL AP
— Vikt med det tyngsta skyddet, utan skarverk-
tyg, utan batteri: 7,9 kg
— Langd utan skarverktyg: 1 680 mm
— Skarverktygets maxvarvtal: 9 500 varv/min
— Elektrisk skyddstyp: IPX4 (skydd mot vatten-
stank)

Drifttiden ar angiven pa www.stihl.com/battery-
life.

21.2 Batteri STIHL AP

— Batteriteknik: litiumjoner

— Spéanning: 36 V

— Kapacitet i Ah: se typskylten

— Energiinnehall i Wh: se typskylten

— Vikt i kg: se typskylten

— Bluetooth®-granssnitt (endast fér batterier med
G):
— Dataanslutning: Bluetooth® 5.1. Den mobila
slutenheten maste vara kompatibel med
Bluetooth® Low Energy 5.0 och stédja
Generic Access Profile (GAP).

— Frekvensband: ISM-band 2,4 GHz

— Avgiven maximal éverféringseffekt: 1 mW

— Signalomrade: ca 10 m. Signalstyrkan ar
beroende av miljéférhallandena och den
mobila slutenheten. R&ckvidden kan variera
kraftigt beroende pa yttre villkor, inklusive
anvand mottagarutrustning. | slutna utrym-
men och genom metalliska barriérer (exem-
pelvis vaggar, hyllor, lador) kan rackvidden
vara avsevart kortare.

— Krav pa operativsystemet for den mobila
slutenheten: Android eller iOS (i den aktu-
ella versionen eller senare)
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21 Tekniska data
21.3 Temperaturgranser

A VARNING

m Batteriet ar inte skyddat mot all paverkan fran
omgivningen. Batteriet kan bérja brinna eller
explodera om det utsétts for viss paverkan
fran omgivningen. Personer kan skadas allvar-
ligt och materiella skador kan uppsta.
> Batteriet far inte laddas i temperaturer
under - 20 °C eller éver + 50 °C.

> Anvand inte grastrimmern eller batteriet vid
temperaturer under -20 °C eller 6ver
+50 °C.

> Forvara inte grastrimmern eller batteriet
under -20 °C eller éver +70 °C.

214

Rekommenderade temperatu-

rintervall
Folj de rekommenderade temperaturintervallerna
for optimala prestanda hos grastrimmern och
batteriet:
— Laddning: + 5 °C till + 40 °C
— Anvéandning: - 10 °C till + 40 °C
— Forvaring: - 20 °C till + 50 °C

Om batteriet laddas, anvands eller férvaras utan-
for de rekommenderade temperaturintervallen
kan prestandan forsamras.

Om batteriet ar vatt eller fuktigt ska du lata batte-
riet torka i minst 48 timmar i en temperatur éver
15 °C och under 50 °C och i en luftfuktighet pa
under 70 %. Hogre luftfuktighet kan férlanga
torktiden.

21.5 Buller- och vibrationsvarden

K-faktorn for ljudtrycksnivan ar 2 dB(A). K-fak-
torn for ljudeffektnivan ar 2 dB(A). K-faktorn for
vibrationsvardena ar 2 m/s?.

STIHL rekommenderar att man anvander horsel-
skydd.
— Ljudtrycksniva L, uppmétt enligt
IEC 62841-4-4: 92 dB(A)
— Uppmatt ljudeffektniva L, uppmatt enligt
IEC 62841-4-4: 110 dB(A)
— Vibrationsvarde ay, uppmatt enligt
IEC 62841-4-4:
— Mandverhandtag: 1,5 m/s?.
— vanster handtag: 1,3 m/s?.

De angivna vibrationsvardena har matts med en
standardiserad kontrollmetod och kan anvandas
som referens for elektrisk utrustning. De faktiska
vibrationsvardena kan avvika fran de angivna
vardena beroende pa typen av anvandning. De
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22 Kombinationer av skarverktyg, skydd och ryggsackar

angivna vibrationsvardena kan anvandas for att
preliminart uppskatta vibrationsbelastningen.
Den verkliga vibrationsbelastningen maste upp-
skattas. Har kan man aven ta hansyn till stunder
da den elektriska utrustningen ar avstangd och
nar den ar pa men gar utan belastning.

Information om uppfyllandet av arbetsgivardirekt-
ivet avseende vibration 2002/44/EG finns pa
www.stihl.com/vib.

svenska

216 REACH

REACH ar en EG-férordning for registrering,
beddmning och godké&nnande av kemikalier.

Information om REACH-direktivet finns pa
www.stihl.com/reach .

22 Kombinationer av skarverktyg, skydd och ryggsackar

221

Kombinationer av skérverktyg, skydd och ryggséckar

Skarverktyg Skydd

Ryggséck

— Snarkniv 300-3 (& 300 mm)
— Snarkniv 305-2 "Special”
(9 305 mm)

— Skydd for skarverktyg av metall

— Dubbel axelrem med
snabblossningsanordning

— Cirkelsagblad 200-22 mejsel-
kugg (& 200 mm)

— Cirkelsagblad 200-22 mejsel-
kugg HP (& 200 mm)

— Cirkelsagblad 200-44 spets-
kugg (& 200 mm)

— Stopp med diameter 200 mm

— Cirkelsagblad 225-22 mejsel-
kugg HP (& 225 mm)

— Cirkelsagblad 225-24 mejsel-
kugg (9 225 mm)

— Cirkelsagblad 225-24 mejsel-
kugg MAXI (@ 225 mm)

— Cirkelsagblad 225-36 hardme-
tall (& 225 mm)

— Cirkelsagblad 225-48 spets-
kugg (9 225 mm)

— Stopp med diameter 225 mm

Beskrivning av ryggsackar

% Dubbel axelrem
|

23 Reservdelar och tillbehor

23.1 Reservdelar och tillbehor

STIHL De har symbolerna kannetecknar
STIHL-originaldelar och STIHL-origi-
naltillbehor.

STIHL rekommenderar att du anvander original-
delar och tillbehor fran STIHL.

Reservdelar och tillbehoér fran andra tillverkare
kan inte utvarderas av STIHL i frdga om tillforlit-
lighet, sékerhet och lamplighet trots pagaende
marknadsobservation och STIHL kan inte
ansvara for anvandningen av dem.

Originaldelar och tillbehér fran STIHL kan kdpas
hos en STIHL-aterforsaljare.

0458-067-9801-A

24 Kassering

241 Kassera grastrimmern och bat-

teriet

Information om kassering finns att fa hos kom-
munforvaltningen eller en STIHL-aterforsaljare.

Icke fackmannamassig kassering kan skada hal-

san och miljon.

> Avfallshantera STIHLs produkter, inklusive for-
packningar, enligt lokala foreskrifter pa darfor
avsedd atervinningsstation.

> Slang inte i hushallsavfallet.

97



http://www.stihl.com/vib
https://www.stihl.com/reach

svenska
25 EU-forsakran om 6verens-
stimmelse
25.1 Grastrimmer STIHL
FSA 400.0 K

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Badstralte 115
D-71336 Waiblingen

Tyskland

intygar pa eget ansvar att
— Produkttyp: Batteridriven grastrimmer
— Maskinkategori:
— Grastrimmer
— Grastrimmer med sagblad
— Fabrikat: STIHL
— Typ: FSA 400.0 K
— Serieidentifiering: FA09

uppfyller de relevanta bestdmmelserna i direktiv
2011/65/EU, 2006/42/EG och 2014/30/EU och
har utvecklats och tillverkats i enlighet med de
versioner av foljande standarder som gallde vid
produktionsdatumet: EN 55014-1, EN 55014-2,
EN 62841-1 och EN ISO 12100 med beaktande
av standarderna fran IEC 62841-4-4, EN
60335-1 och EN 50636-2-91.

Den tekniska dokumentationen férvaras hos
avdelningen for produktgodk@nnande hos
ANDREAS STIHL AG & Co. KG.

Tillverkningsar, tillverkningsland samt serienum-
mer star pa grastrimmern.

Waiblingen, 2024-08-01
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

enligt fullmaktM(%“/

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations

26 Adresser

www.stihl.com

27 Allméanna sakerhetsanvis-
ningar fér elverktyg

27.1 Inledning

| det har kapitlet aterges de allmanna sakerhets-
bestdmmelserna i standarden EN/IEC 62841 for
elektriska handverktyg.

STIHL ar skyldiga att aterge dessa texter.
98

25 EU-forsakran om dverensstdmmelse

Sakerhetsbestammelserna i "Elektrisk sékerhet”
for att forhindra elektrisk stét galler inte for
STIHLs batteridrivna produkter.

A VARNING

m | 3s alla sakerhetsanvisningar, instruktioner,
illustrationer och tekniska data som medféljer
detta elverktyg. Om de efterféljande anvisning-
arna inte foljs kan det leda till elektrisk st6t,
brand och/eller allvarliga skador. Spara alla
sakerhetsbestdmmelser och anvisningar.

Begreppet "elektriskt verktyg” som anvands i
sdkerhetsbestdmmelserna avser elektriska verk-
tyg som drivs med natstrom (med stromkabel)
eller batteridrivna elektriska verktyg (utan strom-
kabel).

27.2  Sakerhet pa arbetsplatsen

a) Hall arbetsplatsen ren och val upplyst. Oord-
ning eller daligt belysta arbetsomraden kan
leda till olyckor.

b) Arbeta inte med det elektriska verktyget i
explosionsfarlig miljé dar det finns bréannbara
vétskor, gaser eller damm. Elektriska verktyg
genererar gnistor som kan antdnda damm
eller angor.

c) Hall barn och andra borta fran det elektriska
verktyget nér det anvands. Om din uppmark-
samhet avleds kan du férlora kontrollen 6ver
det elektriska verktyget.

27.3  Elektrisk sakerhet

a) Kontakten pa det elektriska verktyget maste
passa i eluttaget. Kontakten far inte modifie-
ras pa nagot satt. Anvand inga adaptrar med
skyddsjordade elektriska verktyg. Intakta
kontakter och passande eluttag minskar ris-
ken for en elektriskt stot.

b) Undvik kroppskontakt med jordade ytor som
rér, element, spisar och kylskap. Risken for
elektrisk stét ar hdgre om din kropp ar jor-
dad.

c) Skydda elektriska verktyg mot regn och véta.
Om det kommer in vatten i elektriska verktyg
Okar risken for en elektrisk stot.

d) Anvand inte anslutningskabeln for fel &nda-
mal. Anvand aldrig anslutningskabeln for att
béra, dra eller for att dra ut kontakten pa det
elektriska verktyget. Lat inte anslutningska-
beln komma i kontakt med vérme, olja, vassa
kanter eller rorliga delar. Skadade eller tvin-
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27 Allmanna sakerhetsanvisningar for elverktyg

e)

274

a)

b)

c)

d)

e)

g)

h)

nade anslutningskablar 6kar risken for en
elektrisk stot.

Anvand bara férlangningskablar som &r
avsedda for utomhusbruk nar elektriska verk-
tyg anvands utomhus. Nar férlangningskab-
lar som ar avsedda for utomhusbruk
anvands minskar risken for en elektrisk stot.

Anvand en jordfelsbrytare om det elekiriska
verktyget maste anvéandas i fuktig miljé. En
jordfelsbrytare minskar risken fér en elektrisk
stot.

Personsakerhet

Var uppmarksam, titta pa det du gér och var
férstandig nar du arbetar med ett elektriskt
verktyg. Anvand inte elektriska verktyg nar
du &r trétt eller ar paverkad av droger, alko-
hol eller lakemedel. Bara ett 6gonblicks
ouppmarksamhet vid anvandning av det
elektriska verktygen kan leda till allvarliga
skador.

Anvénd alltid personlig skyddsutrustning och
skyddsglaségon. Skyddsutrustning som and-
ningsmask, halkfria sékerhetsskor, skydds-
hjalm eller horselskydd minskar risken for
skador, beroende pé typen av verktyg och
hur det anvands.

Se till att verktyget inte kan kopplas in av
misstag. Kontrollera att verktyget &r avsténgt
innan du ansluter det till strémférsérjningen
och/eller batteriet, lyfter upp det eller bar det.
Om du haller fingret pa strombrytaren nar
verktyget bars eller ansluter det till strommen
nar det ar pa kan det leda till olyckor.

Ta bort instéllningsverktyg eller skruvmejslar
innan verktyget satts pa. Ett verktyg eller en
nyckel/mejsel som sitter i en roterande del av
det elektriska verktyget kan orsaka skador.

Undvik en onormal kroppshallning. Se till att
sta stadigt och balanserat. Verktyget kan da
kontrolleras béattre i ovantade situationer.

Anvand lampliga klader. Bar inte vida klader
eller smycken. Hall har och klader borta fran
rérliga delar. Losa klader, smycken eller
langt har kan fastna i rérliga delar.

Om dammsugare och uppsamlare kan mon-
teras ska de anslutas och anvandas korrekt.
Om en dammsugare anvands kan det
minska riskerna i samband med damm.

Invagga dig inte i en falsk k&nsla av sékerhet
och bryt inte mot sikerhetsbestdmmelsermna
for elektriska verktyg, &ven om du ar van att
arbeta med verktyget. Vardslost handlande
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kan leda till allvarliga skador pa nagra fa
sekunder.

27.5 Anvandning och hantering av

a)

b)

d)

e)

f)

9)

h)

elektriska verktyg
Overbelasta inte det elektriska verktyget.
Anvand ratt elektriskt verktyg for arbetet.
Med réatt elektriskt verktyg arbetar du battre
och sakrare i ratt effektomrade.

Anvand inte ett elektriskt verktyg vars
strdmbrytare ar defekt. Ett elektriskt verktyg
som inte kan sattas pa och stéangas av ar far-
ligt och maste repareras.

Dra ut kontakten ur eluttaget och/eller ta ut
batteriet innan du gor enhetsinstallningar,
byter verktygsdelar eller Iagger bort det
elektriska verktyget. Dessa forsiktighetsat-
garder forhindrar det elektriska verktyget fran
att starta oavsiktligt.

Fdrvara elektriska verktyg som inte anvénds
utom rackhall fér barn. Lat inte personer som
inte k&nner till verktyget och som inte har last
de hér anvisningarna anvanda verktyget.
Elektriska verktyg ar farliga om de anvands
av oerfarna.

Ta hand om elektriska verktyg och tillbehor
noggrant. Kontrollera att rérliga delar funge-
rar felfritt och inte har fastnat eller gar trogt
och om det finns avbrutna eller skadade
delar som paverkar funktionen. L&mna in det
elektriska verktyget fér reparation av ska-
dade delar innan det anvédnds. Manga
olyckor beror pa daligt underhallna verktyg.

Hall skarverktyg vassa och rena. Valskotta
skarverktyg med vassa eggar gar lattare och
ar lattare att styra.

Anvand elektriska verktyg, arbetsverktyg
osv. enligt de har anvisningarna. Observera
arbetsforhallandena och arbetet som ska
utféras. Om elektriska verktyg anvands for
andra syften @n de avsedda kan det leda till
farliga situationer.

Hall handtag och greppytor torra, rena och
fria fran olja och fett. Hala handtag och grep-
pytor leder till oséker hantering och dalig
kontroll av verktyget i oférutsedda situatio-
ner.

27.6  Anvandning och hantering av

a)

batteridrivna verktyg
Ladda bara batterierna med laddare som
rekommenderas av tillverkaren. En laddare
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som ar avsedd for en viss typ av batteri kan
orsaka brand om den anvands till andra bat-
terier.

b) Anvand bara rétt typ av batterier i elekiriska
verktyg. Andra batterier kan orsaka skador
och brand.

c) Ha inte oanvénda batterier i nérheten av
gem, mynt, nycklar, spik, skruv eller andra
sma metalldelar som kan éverbrygga kontak-
terna. En kortslutning mellan batterikontak-
terna kan orsaka brannskador eller brand.

d) Vid felaktig anvéndning kan batterivatska
lacka ut. Undvik kontakt med den. Skélj med
vatten om du kommer i kontakt med batteri-
vétska. Uppsok lakare om du far batteri-
vétska i 6gonen. Batterivatska som lacker ut
kan orsaka hudirritation och brannskador.

e) Anvénd inte skadade eller &ndrade batterier.
Skadade eller &ndrade batterier kan bete sig
ovantat och orsaka brand, explosion eller
skador.

f) Utséatt inte batterier for eld eller héga tempe-
raturer. Eld eller temperaturer éver 130 °C
(265 °F) kan leda till explosion.

g) Fdlj alla anvisningar om laddning och ladda
inte batteriet eller det batteridrivna verktyget
utanfor temperaturomradet som anges i
bruksanvisningen. Felaktig laddning eller
laddning utanfor det tillatna temperaturomra-
det kan forstora batteriet och 6ka brandris-
ken.

27.7 Service

a) Lat bara kvalificerad personal reparera verk-
tyget med originaldelar. Darmed &r verktyget
sakert att anvanda.

b) Underhall inte skadade batterier. Allt under-
hall av batterier far bara utféras av tillverka-
ren eller auktoriserade serviceverkstader.

27.8 Sakerhetsanvisningar for gra-
strimmers, réjsagar och rojsa-
gar med sagblad

a) Anvand inte maskinen i daligt vader, i syn-

nerhet inte vid aska. Det minskar risken for
att du blir traffad av en blixt.

b) Undersok arbetsomradet grundligt for att se
om det finns nagra vilda djur. Vilda djur kan
skadas av maskinen nar den kors.

c) Undersdk arbetsomradet noggrant och ta
bort alla stenar, pinnar, tradar, benbitar och
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andra frammande foremal. Delar som
slungas ivag kan medfora skador.

d) Kontrollera att skarverktyget eller sagbladet,

och skar- eller sadgenheten, inte ar skadade
innan du anvander maskinen. Skadade delar
héjer skaderisken.

e) Fdlj anvisningarna for byte av verktyg. Sag-

f)

bladsmuttrar eller skruvar som inte har dra-
gits at enligt angivet moment kan skada sag-
bladet eller gora att det lossnar.

Skarverktygets nominella varvtal maste vara
minst lika hégt som maskinens angivha max-
varvtal. Skarverktyg som roterar snabbare an
nominellt varvtal kan ga sénder och slungas

ivag.

g) Anvénd skyddsglaségon, huvudskydd och

skyddshandskar. Lamplig personlig skydds-
utrustning minskar risken for skador fran
delar som slungats ivag eller vid kontakt med
klipptrad och sagblad.

h) Bar alltid halksékra, skyddande skor vid

)

anvandning av maskinen. Arbeta aldrig bar-
fota eller med 6ppna sandaler. Pa sa vis
minskar du risken for att skada fotterna vid
kontakt med den roterande klipptraden eller
sagbladet.

Bér alltid skyddsskor vid anvéndning av
maskinen. Arbeta aldrig barfota eller med
&ppna sandaler. Pa sa vis minskar du risken
for att skada fotterna vid kontakt med den
roterande klipptraden eller sagbladet.

Bér alltid langbyxor vid anvéndning av
maskinen. Blottad hud 6kar risken for skador
fran kringflygande objekt.

Se fill att personer i omgivningen haller sig
borta frin maskinen nar den &r i drift. Delar
som slungas ivag kan medféra allvarliga per-
sonskador.

Hall alltid maskinen med bada handerna
under drift. Hall maskinen med bada han-
derna for att undvika att tappa kontrollen.

Hall endast maskinen i de isolerade handtag-
sytorna, eftersom skartraden eller sagbladet
kan traffa dolda strémkablar eller den egna
elkabeln. Om klipptraden eller sagbladet
kommer i kontakt med en strémférande led-
ning kan metalldelar bli stromférande och
orsaka elektrisk stot.

=

n) Sta stadigt och anvand bara maskinen nar

du star pa marken. Halt underlag eller osta-
diga ytor kan leda till att du tappar balansen
eller kontrollen éver maskinen.
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p)

Q)

s)

u)

w

=

y)

Anvéand inte maskinen i alltfor branta slutt-
ningar. Detta minskar risken att tappa kon-
trollen, halka och trilla, vilket skulle kunna
medfdéra skador.

Se till att ha bra fotfaste nar du arbetar i slutt-
ningar, arbeta alltid tvars dver sluttningen,
aldrig uppat eller nerat, och var oerhért for-
siktig nér du andrar arbetsriktning. Detta
minskar risken att tappa kontrollen, halka
och trilla, vilket skulle kunna medféra skador.

Hall alla kroppsdelar borta fran klipptraden
eller sagbladet nér du arbetar. Innan du slar
pa maskinen ska du se till att skartraden eller
sagklingan inte vidror nagot. Ett dgonblicks
oaktsamhet nar du anvander maskinen kan
orsaka skador pa dig eller andra.

Anvind aldrig maskinen ovanfér midjehdjd.
Pa sa vis kan man undvika oavsiktlig kontakt
med trimmertraden eller sagbladet och man
far battre kontroll dver maskinen i ovantade
situationer.

Nar du kapar buskage och grenar som star
under belastning maste du vara beredd pa
att dess kan sla tillbaka. Nar tréfibrerna ger
vika kan buskage och grenar traffa anvanda-
ren och/eller géra att man tappar kontrollen
oéver maskinen.

Var sarskilt férsiktig nar du sagar smaskog
och unga trad.Det tunna materialet kan
fastna i sagbladet och sla mot dig eller fa dig
ur balans.

Behall kontrollen éver maskinen och vidror
inte sagblad eller andra farliga delar medan
de fortfarande &r i rérelse. Detta minskar ris-
ken for personskador pa grund av rorliga
delar.

Né&r du bér maskinen ska den vara avstangd
och riktas bort fran dig.Korrekt hantering av
maskinen minskar sannolikheten for tillfallig
kontakt med roterande sagblad.

Sétt alltid dit skyddsholjet ver sagbladet av
metall vid transport eller férvaring av
maskinen. Korrekt hantering av maskinen
minskar sannolikheten for tillfallig kontakt
med sagbladet.

Anvand endast reservirad, reservskarhuvden
och reservsagblad som motsvarar tillverka-
rens specifikation. Felaktiga reservdelar kan
Oka risken for brott och skador.

Kontrollera att strombrytaren ar avstangd
och att batteriet ar borttaget innan du tar bort
fastklamt material eller servar maskinen.
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Ovantad drift av maskinen vid borttagning av
fastklamt material kan leda till allvarliga per-
sonskador.

27.9 Sakerhetsanvisningar ang-

aende rekyl

Rekyl &r en ploétslig rérelse av maskinen i sidled,
framat eller bakat som kan uppsta nar skarverk-
tyget fastnar eller hakar fast i ett objekt, t.ex. ett
ungt trad eller en tradstubbe. Den kan vara sa
valdsam att maskinen och/eller anvéandaren kas-
tas i olika riktningar, vilket i slutdndan leder till att
anvandaren forlorar kontrollen éver maskinen.

Rekyl och de risker rekyl innebar kan férhindras
genom lampliga forsiktighetsatgarder som
beskrivs nedan.

a) Hall maskinen med bada hénderna och for
armarna till ett I1age dar du kan halla emot
rekylkrafterna. Hall dig till vanster om
maskinen. En rekyl 6kar risken for persons-
kador i och med att maskinen ror sig okon-
trollerat. Anvandaren kan sta emot rekylkraf-
terna genom lampliga forsiktighetsatgéarder.

b) Om sagbladet fastnar eller om du avbryter
arbetet ska du sténga av maskinen och halla
den stadigt i materialet tills sagbladet har
stannat. Om sagbladet har fastnat ska du
aldrig forsoka ta bort maskinen fran materia-
let eller dra den bakat medan sagbladet rér
sig, da kan rekyl uppsta. Identifiera och
atgarda orsaken till att sagbladet har fastnat.

c) Anvand inte sloa eller skadade sagblad. Sl6a
eller skadade sagblad okar risken for att
maskinen fastnar eller hakar fast i ett objekt
vilket kan medféra rekyl.

d) Se till att du har god sikt 6ver materialet du
ska saga i. Det ar troligare att rekyl uppstar i
omraden dar man inte kan se materialet
ordentligt.

e) Stang av maskinen om en annan person nar-
mar sig nar du arbetar. Andra personer kan
tréffas av det roterande sagbladet och ska-
das i handelse av rekyl.
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1  Alkusanat
Arvoisa asiakas,

kiitdmme sinua STIHLin tuotteen valinnasta.
STIHL kehittda ja valmistaa huippuluokan tuot-
teita pitden suunnittelun lahtokohtana asiakkai-
densa tarpeita. Nain pystymme tarjoamaan
asiakkaillemme tuotteita, jotka toimivat luotetta-
vasti myds darimmaisen vaativissa olosuhteissa.

STIHL tunnetaan myds erinomaisesta asiakas-
palvelustaan. Jalleenmyyjamme huolehtivat seka
asiantuntevasta neuvonnasta ja opastuksesta
etta kattavien teknisten palvelujen tarjoamisesta.

STIHL on sitoutunut kestévaan ja vastuulliseen
vuorovaikutukseen luonnon kanssa. Taman kayt-
téohjeen tarkoituksena on auttaa sinua kaytta-
maan STIHL-tuotetta turvallisesti ja ymparistoys-
tavallisesti pitkan kayttéian ajan.

Kiitamme sinua STIHLi& kohtaan osoittamastasi
luottamuksesta. Toivomme, etta olet tyytyvainen
hankkimaasi STIHL-tuotteeseen.

e 4

Tohtori Nikolas Stihl
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1 Alkusanat

TARKEAA! LUE OPAS ENNEN KAYTTOA JA
SAILYTA SE VASTAISTA KAYTTOA VARTEN.

2 Tietoja tasta kayttdohjeesta
2.1 Tuotetta koskevat asiakirjat

Paikallisia turvallisuusohjeita on noudatettava.
> Lue tdman kayttdohjeen lisdksi myds seuraa-
vat oppaat varmistaen, ettad olet ymmartanyt

niiden sisallon, ja sailyta ne:

— Kaytettavan leikkuuteran kayttdohje ja pak-
kaus

— Kantojarjestelmien kayttéohje

— STIHL AP -akun turvallisuusohjeet

— Laturien STIHL AL 101, 301, 301-4, 500
kayttdohje

— STIHL-akkuja ja sisdanrakennetuilla akuilla
varustettuja tuotteita koskevia turvallisuus-
tietoja: www.stihl.com/safety-data-sheets

Lisétietoja STIHL connected -toiminnosta ja
yhteensopivista laitteista seka UKK I0ytyvat
osoitteessa www.connect.stihl.com, ja ne ovat
saatavilla my6s STIHL-erikoisliikkeessa.

Bluetooth®-merkki ja -kuvamerkit (logot) ovat
Bluetooth SIG, Inc.:n rekisterdityja tavaramerk-
keja ja omaisuutta. STIHL kayttaa naita sana- ja
kuvamerkkeja lisenssioikeuksilla.

Akut, joissa on G ovat varustettuja Bluetooth®-
radioliitdnnalla. Paikallisia kayttorajoituksia (esi-
merkiksi lentokoneissa tai sairaaloissa) on nou-
datettava.

2.2 Tekstin sisaltdmien varoitusten
merkitseminen

A VAROITUS

® Tama teksti muistuttaa vaaroista, jotka voivat
johtaa vakavaan loukkaantumiseen tai jopa
kuolemaan.
> Tekstissd mainittujen toimenpiteiden avulla
on mahdollista valttds vakava loukkaantu-
minen tai jopa kuolema.

HUOMAUTUS

® Tama teksti muistuttaa vaaroista, jotka voivat
johtaa esinevahinkoihin.
> Tekstissa mainittujen toimenpiteiden avulla
on mahdollista valttaa esinevahingot.

2.3 Tekstissa kaytetyt symbolit

U!H Tama merkki viittaa johonkin taman kayt-
== tdohjeen lukuun.
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3 Yleiskuva

3  Yleiskuva
3.1 Raivaussaha ja akku

0000101017-001

1 Lukitusvipu
Lukitusvivuilla akku voidaan lukita akkuloke-
roon.
2 Akkulokero
Akkulokero toimii akun sailytystilana.
3 Suojus’
Suojus toimii sijoituspaikkana Smart Connec-
tor 2 Allle.
4 llmansuodatin
llimansuodatin suodattaa moottorin imuilman.
5 Reikalista
Reikalista on tarkoitettu kantojarjestelman
kiinnittdmiseen.
6 Kayttékahva
Kayttdkahvaa kaytetdan raivaussahan kaytta-
miseen, pitdmiseen ja ohjaamiseen.
7 LED-valot
LED-valot osoittavat asetetun tehotason.

suomi

8 Tehotasokytkin
Tehotasokytkin on tarkoitettu tehotason saa-
tamiseen.

9 Kytkentévivun lukitsin
Kytkentavivun lukitsin vapauttaa kytkentavi-
vun toiminnan.
10 Kytkentéavipu
Kytkentavipua kaytetdan raivaussahan kayn-
nistamiseen ja pysayttamiseen.
11 Lukituksen avauspainike
Lukituksen avauspainiketta kaytetédan rai-
vaussahan kytkemiseen paalle.
12 Sormiruuvi
Sormiruuvi kiinnittda etukahvan kahvatukeen.
13 Etukahva
Kayttokahva yhdistda takakahvan ja kahvan
varteen.
14 Kahva
Kahva on tarkoitettu raivaussahasta tarttumi-
seen ja raivaussahan ohjaamiseen.
15 Varsi
Varsi yhdistaa kaikki laitteen osat toisiinsa.
16 Ohjaintapin aukko
Ohjaintapin aukko on tarkoitettu ohjaintapin
kiinnittdmiseen.
17 Ohjaintappi
Ohjaintappi estaa akselin liikkumisen leikkuu-
teréan asentamisen yhteydessa.
18 Vaihteen kotelo
Vaihteen kotelo suojaa vaihdetta.
19 Sulkuruuvi
Sulkuruuvi sulkee STIHL-vaihderasvalle tar-
koitetun aukon.
20 Akku
Akku toimii raivaussahan energialdhteena.

21 LED-valo "BLUETOOTH®" (vain akuissa,

joissa on G)
LED-valo ilmaisee Bluetooth®-radioliitdannén
olevan kaytssa ja poissa kaytdsta.

22 Painike
Tama painike aktivoi akun LED-merkkivalot.
Se ottaa kayttoon ja poistaa kaytosta Blue-
tooth®-radioliitdnnan (jos saatavilla).

23 LED-valot
LED-valot ilmaisevat akun varaustilan ja akun
hairiot.

5Suojus on osa moottorikoteloa. Irrota suojus vain Smart Connector 2 A:n asennusta varten ja sailyté
se turvallisesti my6hempia asennuksia varten. Kayta aina raivaussahaa, jossa on sisdanrakennettu

kansi tai Smart Connector 2 A.
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# Koneen numerolla varustettu arvokilpi

3.2 Suojukset ja leikkuuterat

Kuvassa nakyvat suojukset ja leikkuuterat ovat
pelkastaan esimerkkeja. Hyvaksyttavat yhdistel-
mat on iimoitettu tAssa kayttdohjeessa, [ 22.1.

0000099449_001

1 Suoja metalliterid varten
Metalliterille tarkoitettu suojus suojaa kaytta-
jaa ilmaan sinkoutuvilta siruilta ja esineilta
seka estaa kayttajaa joutumasta kosketuksiin
kolmiteran kanssa.

2 Kolmitera
Kolmitera on tarkoitettu tiheiden pensaikkojen
leikkaamiseen.

3 Sektorisuojus
Sektorisuojus suojaa kayttajaa ilmaan sinkou-
tuvilta siruilta ja esineiltd seka estaa kayttajaa
joutumasta kosketuksiin raivausteran kanssa.
Sektorisuojus tukee my0s raivaussahaa tyos-
kentelyn aikana puukappaletta vasten.

4 Raivaustera
Raivaustera on tarkoitettu pensaiden ja pui-
den sahaamiseen.

5 Kuljetussuojus
Kuljetussuojus suojaa kosketuksilta metallite-
rien kanssa.

3.3 Symbolit

Symbolit voivat olla raivaussahassa, suojassa ja
akussa ja niiden merkitykset ovat seuraavat:

1 LED-merkkivalo palaa punaisena.
%2 § Akku on liian kuuma tai liian kylma.
=

= 4 LED-valoa vilkkuu punaisina. Akussa
= 59 on hairio.

Paina lukituksen avauspainiketta raivaus-
!' sahan paalle kytkemiseksi ja tehotason
=B saatamiseksi.
| Tama merkki kuvaa lukituksen avauspaini-
ketta.

4 Turvallisuusohjeet

-~ Tama merkki ilmoittaa leikkuuteran
pydrimissuunnan.

max @ XXX Tama merkki ilmoittaa leikkuuteran
enimmaishalkaisijan millimetreina.

ﬂ Tama merkki ilmoittaa leikkuuteran enim-

= maispydrimisnopeuden.

Akussa on Bluetooth®-radioliitanta ja se
voidaan yhdistda STIHL connected -appiin.

Symbolin vieressa oleva arvo ilmoittaa
akun energiasisallon kennovalmistajan
ilmoittamien tietojen perusteella. Kayttoti-
lanteessa kaytettavissa oleva energiasi-
saltd on tata pienempi.

K Ala havita tuotetta talousjatteen mukana.

%Qx

4  Turvallisuusohjeet
4.1 Varoitusmerkit

Varoitusmerkit

Raivaussahaan tai akkuun sijoitettujen varoitus-
merkkien merkitykset ovat seuraavat:

Noudata turvallisuusohjeita ja toimi nii-
den mukaisesti.

Lue kayttéohje ja varmista, etta olet
ymmartanyt sen sisallon. Sailyta kayt-
toohje myohempaa kayttoa varten.

%]

Kayta suojalaseja, kuulosuojainta ja
suojakyparaa.

3

Kayta turvasaappaita.

Kayta tydhansikkaita.

Noudata takapotkun varalta annettuja
turvallisuusohjeita seka huolehdi nai-
den ohjeiden mukaista varotoimista.

> @

Noudata ilmaan sinkoutuvien sirujen ja
3 esineiden varalta annettuja turvalli-
5 suusohjeita.

I

~—15m (5‘% Sailyta turvallinen etaisyys.

==
@

Ala koske kuumiin pintoihin.

P>
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4 Turvallisuusohjeet

Poista akku ty6taukojen seka laitteen
kuljetuksen, sailytyksen, huollon ja kor-
jauksen ajaksi.

@D

Suojus metalliterid varten

Metalliterien suojuksessa olevien varoitusmerk-
kien merkitys on seuraava:

Kayta tata suojusta ruohoterien
kanssa.

Kayta tata suojusta kolmiterien kanssa.

Al kéyta tata suojusta siimapaiden
kanssa.

Ala kayta tata suojusta silppuriterien
kanssa.

Ala kayta tata suojusta raivausterien
kanssa.

PRXGO

4.2 Maaraystenmukainen kayttd

Raivaussahaa STIHL FSA 400.0 K voidaan kayt-

taa seuraaviin tarkoituksiin:

— kolmiteralla varustettuna: pensaikkojen leik-
kaamiseen 20 mm:n paksuisiin oksiin saakka

— raivausteralld varustettuna: pensaiden ja pui-
den leikkaamiseen 70 mm:n paksuisiin runkoi-
hin saakka

Raivaussahaa voidaan kayttaa sateessa.

Raivaussaha saa virtansa STIHL AP -akusta.

Akku G:Ilé mahdollistaa yhdessa STIL connec-
ted -sovelluksen kanssa akun personoinnin ja
akkua koskevien tietojen lahettdmisen Blue-
tooth®-teknologian avulla.

A VAROITUS

® Muiden kuin STIHLin raivaussahoja varten
hyvaksymien akkujen kayttd voi aiheuttaa tuli-
palon tai rajahdyksen. Seurauksena voi olla
vakava tai hengenvaarallinen loukkaantumi-
nen ja esinevahinkoja.

» Kayta raivaussahassa STIHL AP -akkua.

0458-067-9801-A

Suojaa akku kuumuudelta ja avotulelta.
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® Jos raivaussahaa tai akkua kaytetaan laitteille
maaritellysta kayttotarkoituksesta poikkea-
vasti, seurauksena voi olla seké vakava tai
jopa hengenvaarallinen loukkaantuminen etta
esinevahinkoja.
» Kayta raivaussahaa taman kayttéohjeen
mukaisesti.
> Kayta akkua tassa kayttdohjeessa,
STIHL connected -sovelluksessa ja osoit-
teessa www.connect.stihl.com kuvatulla
tavalla.

4.3 Kayttajaa koskevat vaatimukset

A VAROITUS

m Kayttaja ei pysty tunnistamaan eika arvioi-
maan raivaussahaan ja akkuun liittyvia vaa-
roja, ellei han ei ole saanut asianmukaista
perehdytysta. Kayttaja tai muut henkilot voivat
loukkaantua vakavasti tai hengenvaarallisesti.
> Lue, ymmarra ja sailyta kayttdohjeet
myO6hempaa kayttdéa varten.

> Jos luovutat raivaussahan tai akun toiselle
henkildlle: anna kayttdohjeet mukaan.

> Varmista, etta kayttaja tayttda seuraavat
ehdot:

— Kayttaja on valpas.

— Kayttaja pystyy fyysisten, aistinvaraisten
ja henkisten kykyjensa puolesta kaytta-
maan raivaussahaa tai akkua ja siten
tydskentelemaan raivaussahalla. Jos
kayttajalla on rajalliset fyysiset, sensori-
set tai henkiset kyvyt, han saa tydsken-
nella laitteella vain vastuuhenkilén val-
vonnassa tai taman antamien ohjeiden
mukaan.

— Kayttaja ei voi tunnistaa ja arvioida rai-
vaussahaan tai akkuun liittyvia vaaroja.

— Kayttaja on taysi-ikainen tai kansallisten
maaraysten mukaisessa valvotussa
ammattikoulutuksessa.

— Kayttaja on saanut STIHL -jalleenmyy-
jalta tai joltakin muulta asiantuntevalta
henkiloltéa perehdytyksen raivaussahan
kayttoon, ennen kuin han tydskentelee
raivaussahalla ensimmaista kertaa.

— Kayttaja ei ole alkoholin, 1adkkeiden tai
huumaavien aineiden vaikutuksen alai-
nen.

> Jos jokin asia on jaanyt sinulle epaselvaksi:
ota yhteyttéd STIHL-erikoisliikkeeseen.
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44 Vaatetus ja varustus

A VAROITUS

m Tydskentelyn aikana pitkat hiukset saattavat

imeytya raivaussahan sisaan. Kayttgja voi

loukkaantua vakavasti.

> Sido pitkat hiukset yhteen ja varmista, etta
ne ovat olkapaiden ylapuolella.

m Erilaiset sirut ja kappaleet saattavat sinkoutua
tydskentelyn aikana ilmaan suurella nopeu-
della. Kayttaja voi loukkaantua.

g > Kéayta tiiviisti istuvia suojalaseja.
Sopivat suojalasit on testattu stan-
S5  dardin EN 166 tai kansallisten maa-
N raysten mukaisesti ja ne ovat saata-
vana kaupassa vastaavilla merkin-
noilla.
> Kayta kasvosuojainta.
> Kayta kestavasta materiaalista valmistettuja
pitkia housuja.

m Tydskentelyn aikana syntyy melua. Melu voi

vahingoittaa kuuloa.

g > Kayta kuulosuojainta.
©=)
\_

m Putoavat esineet voivat aiheuttaa paavam-
moja.

&
\_/

m Tydskentelyn aikana ilmaan saattaa nousta
polya. Sisdan hengitetty poly voi olla haitallista
terveydelle ja aiheuttaa allergisia reaktioita.
> Jos muodostuu pdlya: Kayta pdlysuojainta.

® Sopimattomat vaatteet saattavat tarttua kiinni
puihin, risuihin ja raivaussahaan. Kayttaja voi
loukkaantua vakavasti, mikéali han ei ole
pukeutunut sopivaan tyévaatetukseen.
> Kayta tiukasti kehoa vasten istuvaa vaate-

tusta.
> Riisu huivit ja korut yltasi.

m Tydskentelyn aikana kayttaja voi joutua koske-
tuksiin pyorivan leikkuuteran kanssa. Kayttaja
voi loukkaantua vakavasti.
> Kayta kestavastd materiaalista valmistettuja

jalkineita.

> Jos esineita saattaa pudota tyosken-
telyn aikana: kdyta suojakyparaa.

> Jos laitteessa kaytetdan metalliteraa:

kayta teraskarkisia turvasaappaita.

> Kayta kestavastd materiaalista valmistettuja
pitkid housuja.
m Kun leikkuutydteré kootaan ja puretaan sekd
puhdistus- tai huoltotdiden aikana kayttaja voi
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joutua kosketuksiin leikkuuteran tai katkaisute-
ran kanssa. Kayttaja voi loukkaantua.

> Kayta kestavasta materiaalista val-
mistettuja tydkasineita.

m Kayttaja voi liukastua, mikali han ei kayta sopi-
via ty6jalkineita. Kayttaja voi loukkaantua.
> Kéayta tukevia, umpinaisia ja karkeapohjai-
sia jalkineita.

4.5

451 Raivaussaha

A VAROITUS

m Sivulliset, lapset ja eldimet eivat kykene tun-
nistamaan eivatka arvioimaan raivaussahasta
ja ilmaan nousevista kappaleista aiheutuvia
vaaroja. Sivulliset, lapset ja elaimet saattavat
loukkaantua vakavasti, minka liséksi seurauk-
sena voi olla esinevahinkoja.

o <— 15m (S0ft) > Pida sivulliset, lapset ja elai-
|

met vahintaan 15 metrin
paassa tyoskentelyalueesta.
> Sailyta vahintaan 15 metrin etaisyys ympa-
ristdssa oleviin esineisiin.
» Al4 jata raivaussahaa valvomatta.
> Varmista, etteivat lapset voi leikkia raivaus-
sahalla.
® Raivaussahan sahkoosat voivat synnyttaa
kipindita. Kipinat voivat aiheuttaa helposti syt-
tyvassa tai rajahdysalttissa ymparistdssa tuli-
palon ja rdjahdyksen. Seurauksena voi olla
vakava tai hengenvaarallinen loukkaantumi-
nen ja esinevahinkoja.
» Ala tydskentele helposti syttyvassa tai
rajahdysalttiissa ymparistdssa.

45.2 Akku

A VAROITUS

m Sivulliset, lapset ja eldimet eivat kykene tun-
nistamaan eivéatka arvioimaan akusta aiheutu-
via vaaroja. Sivulliset, lapset ja eldimet saatta-
vat loukkaantua vakavasti.
> Pida sivulliset henkilot, lapset ja eldimet loi-

tolla.
> Ala jata akkua valvomatta.
> Varmista, etteivat lapset voi leikkia akulla.

®m Akkua ei ole suojattu kaikilta ymparistoteki-
j6ilta. Jos akku altistuu tietyille ymparistovaiku-
tuksille, se voi syttya tuleen, rajahtaa tai vauri-
oitua peruuttamattomasti. Seurauksena voi
olla vakava loukkaantuminen ja aineellisia
vahinkoja.

Tybskentelyalue ja ympéaristd

0458-067-9801-A



4 Turvallisuusohjeet

> Suojaa akku kuumuudelta ja avotu-

lelta.
> Al4 heité akkua tuleen.

> Al3 lataa, kayta ja sailytd akkua maaritelty-
jen lampdtilarajojen ulkopuolella, Ed 21.3.
> Al upota akkua nesteisiin.

Pida akku etaalld metallisista pienesineista.
Al3 altista akkua suurelle paineelle.

Al3 altista akkua mikroaalloille.

Suojaa akku kemikaaleilta ja suoloilta.

yvYyVvy

4.6

461 Raivaussaha

Raivaussaha on turvallisessa toimintakunnossa,
jos seuraavat edellytykset tayttyvat:

— Raivaussahassa ei ole vaurioita.
Raivaussaha on puhdas.

Hallintalaitteet toimivat moitteettomasti, eika
hallintalaitteisiin ole tehty muutoksia.
Laitteeseen on asennettu tassa kayttdoh-
jeessa ilmoitettu leikkuuteran ja suojuksen
yhdistelma.

— Leikkuutera ja suojus on asennettu oikein.

Turvallinen toimintakunto

— Raivaussahaan on asennettu ainoastaan alku-

peraisia STIHL-lisdvarusteita.
— Lisavarusteet on asennettu oikein.

A VAROITUS

m Jos laite ei ole turvallisessa toimintakunnossa,

osat saattavat toimia virheellisesti. Myos turva-

laitteet saattavat talloin lakata toimimasta.

Tama voi johtaa vakavaan tai hengenvaaralli-

seen loukkaantumiseen.

> Kayta ainoastaan ehjaa raivaussahaa.

> Jos raivaussaha on likaantunut: puhdista
raivaussaha.

> Ala tee muutoksia raivaussahaan. Poik-
keus: jonkin tassa kayttdohjeessa ilmoitetun
leikkuuteran ja suojuksen yhdistelméan
asentaminen.

> Jos hallintalaitteet eivat toimi: ala kayta rai-
vaussahaa.

> Asenna vain tdhan raivaussahaan tarkoitet-
tuja alkuperaisia STIHL-lisavarusteita.

> Asenna leikkuutera ja suojus kayttdohjeen
kuvauksen mukaisesti.

> Asenna varusteet taman kayttdohjeen tai
lisdvarusteen kayttdohjeen kuvauksen
mukaisesti.

> Ala tydnna esineita raivaussahassa oleviin
aukkoihin.

> Uusi kuluneet tai vaurioituneet ohjekyltit.

0458-067-9801-A
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> Jos jokin asia on jaanyt sinulle epaselvaksi:
ota yhteyttd STIHL-erikoisliikkeeseen.

Suojus

Suojus on turvallisessa toimintakunnossa, jos
seuraavat edellytykset tayttyvat:

Suojus on ehja.
Suojuksen ruuvit on kiristetty oikealla kiristys-
momentilla.

A VAROITUS

4.6.3

m Jos laite ei ole turvallisessa toimintakunnossa,

osat saattavat toimia virheellisesti. My6s turva-

laitteet saattavat talldin lakata toimimasta.

Kayttaja voi loukkaantua vakavasti.

> Kayta suojusta vain, jos se on ehja.

> Kiristé suojuksen ruuvit oikeaan kireyteen,
08.2.1.

> Jos jokin asia on jaanyt sinulle epaselvaksi:
ota yhteyttéd STIHL-erikoisliikkeeseen.

Metallitera

Metallitera on turvallisessa toimintakunnossa, jos
seuraavat edellytykset tayttyvat:

Metallitera ja sen kiinnityslaitteet ovat ehjat.
Metalliteréssa ei ole vaantymia tai muodon-
muutoksia.

Metallitera on kiinnitetty ja kiristetty oikein.
Metallitera on oikein teroitettu.

Metalliterén leikkaavissa reunoissa ei ole jays-
tetta.

Kulumarajat eivéat ole ylittyneet.

Jos laitteessa kaytetdan jonkin muun kuin
STIHLin valmistamaa metalliterda, se ei saa
olla painavampi, ei paksumpi, ei erimuotoinen
eika laadultaan heikompi tai halkaisijaltaan
suurempi kuin suurin STIHLin tdhan metallin-
leikkuutydkaluun hyvaksyma metallitera.

A VAROITUS

Jos metallitera ei ole turvallisessa toimintakun-

nossa, terasta saattaa irrota palasia, jotka voi-

vat sinkoutua ymparistéon. Seurauksena voi

olla vakava loukkaantuminen.

> Kayta metalliteraa ja kiinnitystarvikkeita
vain, jos niissa ei ole minkaanlaisia vauri-
oita.

> Teroita metalliteré oikein.

> Poista jayste terareunoista viilalla.

> Anna metalliteran tasapainotus STIHL-eri-
koisliikkeen tehtavaksi.

> Tarkkaile kulumarajoja ja noudata niita.

> Kayta ainoastaan sellaisia metalliteria, jotka
on mainittu tassa kayttdohjeessa.

> Jos jokin on jaanyt epaselvaksi: Ota
yhteytta STIHL-erikoisliikkeeseen.
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464 Akku

Akku on turvallisessa toimintakunnossa, jos seu-

raavat edellytykset tayttyvat:

— Akussa ei ole vaurioita.

— Akku on puhdas ja kuiva.

— Akku toimii moitteettomasti, eikéd akussa ole
muutoksia.

A VAROITUS

m Akkua ei voida enaa kayttaa turvallisesti,
mikali akku ei ole turvallisessa toimintakun-
nossa. Seurauksena voi olla vakava loukkaan-
tuminen.
> Kayta akkua vain, jos siina ei ole minkaan-
laisia vaurioita.

> Al3 lataa vaurioitunutta tai viallista akkua.

> Jos akku on likaantunut: Puhdista akku.

> Jos akku on mérk4 tai kostea: Anna akun
kuivua, [ 21.4.

> Ala tee akkuun muutoksia.

> Al tydnna esineita akussa oleviin aukkoi-
hin.

> Ala yhdista ja oikosulje akun sahkdkosketti-
mia metalliesineill.

> Ala avaa akkua.

> Uusi kuluneet tai vaurioituneet ohjekyiltit.
® Vaurioituneesta akusta saattaa vuotaa nes-
tetta. lho tai silméat voivat arsyyntya, jos iho tai
silmat joutuvat kosketuksiin nesteen kanssa.
> Valta joutumista kosketuksiin nesteen
kanssa.

> Jos iho on joutunut kosketuksiin nesteen
kanssa: pese altistuneet ihoalueet runsaalla
vedelld ja saippualla.

> Jos ainetta on joutunut silmiin: Huuhtele sil-
mié runsaalla vedella vahintdan 15 minuutin
ajan ja hakeudu laakariin.
® Vaurioituneesta tai viallisesta akusta voi pois-
tua outoja hajuja tai savua. Téllainen akku
saattaa myos syttya tuleen. Seurauksena voi
olla vakava tai hengenvaarallinen loukkaantu-
minen ja esinevahinkoja.
> Jos akusta poistuu outoja hajuja tai savua:
Ala kayta akkua ja pida se etaalla palavista
materiaaleista.

> Jos akku syttyy palamaan: yritd sammuttaa
akku tulensammuttimella tai vedella.

4.7 Tydskentely
A VAROITUS

m Erdissa tilanteissa kayttaja ei enaa pysty tyos-
kentelemaan keskittyneesti. Kayttaja voi kom-
pastua, kaatua ja loukkaantua vakavasti.
> TyOskentele rauhallisesti ja harkitusti.
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» Jos valaistus ja ndkyvyys on heikko: ala
tydskentele raivaussahan kanssa.

> Kayta raivaussahaa yksin.

> Kuljeta leikkuuteraa Idhella ja vaakasuo-
raan maanpintaan nahden.

> Kiinnitd huomiota esteisiin.

> Tydskentele maanpinnalla seisten ja huo-
lehdi tasapainosi sadilymisesta.

> Jos tunnet olosi vasyneeksi: Pida tauko.

Pyériva leikkuutera voi aiheuttaa kayttajalle

viiltovammoja. Kayttéja voi loukkaantua vaka-

vasti.

» Ala koske pyérivaan leikkuuterdan.

> Jos leikkuuteré on juuttunut paikalleen osut-
tuaan johonkin esineeseen: kytke raivaus-
saha pois paalta ja irrota akku. Poista esine
vasta taman jalkeen.

Jos raivaussahassa ilmenee muutoksia tai

kayttaytyminen muuttuu tydskentelyn aikana,

raivaussaha ei ole enaa turvallisessa toiminta-

kunnossa. Seurauksena voi olla vakava louk-

kaantuminen ja esinevahinkoja.

> Lopeta tydt, poista akku ja ota yhteytta
STIHL-erikoisliikkeeseen.

Raivaussaha saattaa tarista tydskentelyn

aikana.

> Kayta kasineita.

> Pida taukoja tydskentelyn aikana.

> Jos havaitset merkkeja verenkiertohairi-
Oista: hakeudu laakariin.

Jos leikkuutera osuu tydskentelyn aikana vie-

raaseen esineeseen, se tai sen osat saattavat

sinkoutua ilmaan suurella nopeudella. Seu-

rauksena voi olla loukkaantuminen ja esineva-

hinkoja.

> Poista vierasesineet tyoskentelyalueelta.

Pyorivan leikkuuteran osuminen kovaan esi-

neeseen voi aiheuttaa kipindintia ja vahingoit-

taa leikkuuteraa. Kipinat voivat aiheuttaa hel-

posti syttyvassa ymparistossa tulipalon. Seu-

rauksena voi olla vakava tai hengenvaaralli-

nen loukkaantuminen ja esinevahinkoja.

> Ala tydskentele helposti syttyvassa ympa-
ristossa.

> Varmista, etté leikkuutera on turvallisessa
toimintakunnossa.

Leikkuutera pyorii hetken viela sen jalkeenkin,

kun ote on irrotettu kytkentavivusta. Seurauk-

sena voi olla vakava loukkaantuminen.

> Odota, kunnes leikkuutera on lakannut py6-
rimasta.

Kayttaja saattaa joutua vaaratilanteessa panii-

kin valtaan ja jattaa talloin riisumatta kantojar-
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jestelman yltdan. Kayttaja voi loukkaantua
vakavasti.
> Harjoittele kantojarjestelman riisumista.

4.8 Reaktiovoimat

0000082390_003

Takapotkun syyna voivat olla seuraavat tekijat:

— Pyoriva metalliterd osuu harmaalla merkitylla
alueella tai mustalla merkitylla alueella kiinte-
aan esteeseen ja hidastuu akillisesti.

— Pyoriva metallitera tarttuu kiinni.

Suurin takapotkuvaara syntyy mustalla alueella
tydskenneltdessa.

A VAROITUS

m Tallgin leikkuuteran pydrimisliikke hidastuu voi-
makkaasti tai pysahtyy, ja laite sinkoutuu
oikealle tai kohti kayttajaa (musta nuoli). Kayt-
taja voi menettaa raivaussahan hallinnan.
Tama voi johtaa vakavaan tai hengenvaaralli-
seen loukkaantumiseen.
> Pida raivaussahasta kiinni molemmin kasin.
> TyOskentele taman kayttdohjeen mukai-
sesti.

> Ala tydskentele mustalla merkitylla alueella.

> Kayta ainoastaan sellaisia leikkuuteran,
suojan ja kantojarjestelman yhdistelmia,
jotka on mainittu tassa kayttéohjeessa.

> Teroita metallitera oikein.

> TyOskentele tayskaasua kayttaen.

4.9

4.9.1 Raivaussaha

A VAROITUS

m Vaihteen kotelo voi kuumentua tyéskentelyn
aikana. Kayttaja voi altistua palovammoille.

> Ala koske kuumaan vaihteen kote-
loon.

® Raivaussaha voi kaatua tai likkua paikaltaan
kuljetuksen aikana. Seurauksena voi olla louk-
kaantuminen ja omaisuusvahinkoja.

Kuljettaminen
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> Poista akku.

> Jos laitteeseen on asennettu metallitera:
asenna kuljetussuojus paikalleen.

> Varmista raivaussaha kiinnityshihnoilla,
voilla tai verkolla siten, ettei se paase kaa-
tumaan ja liikkumaan.

4.9.2 Akku

A VAROITUS

m Akkua ei ole suojattu kaikilta ymparistoteki-
joilta. Eraille ymparistétekijoille altistunut akku
saattaa vahingoittua. Tasta voi olla seurauk-
sena esinevahinkoja.

» Al4 kuljeta vaurioitunutta akkua.

m Akku voi kaatua tai liikkua paikaltaan kuljetuk-
sen aikana. Seurauksena voi olla loukkaantu-
minen ja esinevahinkoja.
> Pakkaa akku pakkaukseen niin, ettei se voi

likkua paikaltaan.
> Kiinnité pakkaus siten, ettei se voi liikkua

paikaltaan.
410 Sailytys
4.10.1 Raivaussaha

A VAROITUS

m | apset eivat kykene tunnistamaan eivatka
arvioimaan raivaussahasta aiheutuvia vaaroja.
Lapset voivat loukkaantua vakavasti.

> Poista akku.

> Jos laitteeseen on asennettu metallitera:
asenna kuljetussuojus paikalleen.

» Sailyta raivaussaha poissa lasten ulottu-
vilta.

m Kosteus voi syovyttaa kasikayttdisen raivaus-
sahan sahkokoskettimia ja metalliosia. Rai-
vaussaha voi vaurioitua.

> Poista akku.

> Sailyta raivaussaha puhtaana ja kuivana.
410.2  Akku

A VAROITUS

m | apset eivat kykene tunnistamaan eivatka
arvioimaan akusta aiheutuvia vaaroja. Lapset
voivat loukkaantua vakavasti.
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> Sailyta akku poissa lasten ulottuvilta.
m Akkua ei ole suojattu kaikilta ymparistoteki-
joilta. Eraiden ymparistétekijéiden vaikutuksille
altistunut akku saattaa vahingoittua korjaus-
kelvottomaksi.
> Sailyta akku puhtaana ja kuivana.
> Sailyta akku suljetussa tilassa.
> Sailyta akku erillaan raivaussahasta.
> Jos akkua sdilytetaan laturissa: irrota verk-
kopistoke pistorasiasta ja sailyta akkua
varaustasolla valilla 40 — 60 % (2 vihreaa
LED-valoa palaa).

> Ala sailytd akkua maaritettyjen lampétilara-
jojen ulkopuolella, (d 21.3.

4.11  Puhdistus, huolto ja korjaus

A VAROITUS

m Jos akku asetetaan paikalleen puhdistuksen,
huollon tai korjauksen aikana, raivaussaha voi
kytkeytya tahattomasti paalle. Seurauksena
voi olla vakava loukkaantuminen ja esineva-
hinkoja.

> Poista akku.

m Vaihteen kotelo voi kuumentua tydskentelyn
aikana. Kayttdja voi altistua palovammoille.

> Al4 koske kuumaan vaihteen kote-
loon.

m \/oimakkaat puhdistusaineet, vesisuihkulla
peseminen tai teravat esineet voivat vaurioit-
taa raivaussahaa, suojaa, leikkuuteraa tai
akkua. Jos kayttaja ei puhdista oikein raivaus-
sahaa, suojusta, leikkuuteraa tai akkua, laittei-
den osat saattavat toimia virheellisesti ja myds
turvalaitteet saattavat talloin lakata toimi-
masta. Seurauksena voi olla vakava loukkaan-
tuminen.
> Puhdista raivaussaha, suojus, leikkuutera ja

akku taman kayttdohjeen kuvauksen mukai-
sesti.
® Jos raivaussahaa, suojusta, leikkuuteraa tai
akkua ei huolleta tai korjata oikein, laitteiden
osat saattavat toimia virheellisesti ja my6s tur-
valaitteet saattavat tall6in lakata toimimasta.
Tama voi johtaa vakavaan tai hengenvaaralli-
seen loukkaantumiseen.
> Al yrita itse huoltaa tai korjata praivaussa-
haa, suojusta ja akkua.

> Jos raivaussaha, suojus tai akku vaatii
huoltoa tai korjaamista: ota yhteytta STIHL-
erikoisliikkeeseen.
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5 Raivaussahan valmistelu kaytt6a varten

> Huolla leikkuutera kayttamasi leikkuuteran
kayttdohjeen tai kayttdmasi leikkuuteran
pakkauksen sisaltdman kuvauksen mukai-
sesti.

m Teravat leikkuuhampaat voivat aiheuttaa kayt-
tajalle viiltohaavoja leikkuuteraan liittyvien
puhdistus- tai huoltotdiden aikana. Kayttaja voi
loukkaantua.

> Kayta kestavastd materiaalista val-
mistettuja tydkasineita.

5 Raivaussahan valmistelu
kayttéa varten

5.1 Raivaussahan valmistelu kayt-
t6a varten

Seuraavat toimenpiteet on suoritettava aina
ennen tydskentelyn aloittamista:
> Varmista, ettd seuraavat laitteet ovat turvalli-
sessa kunnossa:
— Raivaussaha, 1 4.6.1.
— Suojus, 11 4.6.2.
— Metallitera, 1 4.6.3.
— Akku, 0 4.6.4.
> Tarkasta akku, [ 12.2.
> Lataa akku tayteen latureiden STIHL AL 101,
301, 301-4, 500 kayttdohjeessa kuvatulla
tavalla.
> Raivaussahan puhdistaminen, £ 17.1.
> Asenna kahden kaden kahva, [ 8.1.
Valitse sopiva leikkuuteran, suojuksen ja kan-
tojarjestelméan yhdistelma, L 22.1.
Asenna suoja, 18.2.1.
Asenna metallitera, 1 8.3.
Kiinnita ja sdada kantojarjestelma, 0 9.1.
S4ada kahden kaden kahva, d 9.2.
Tasapainota raivaussaha, 4 9.3.
Tarkasta hallintalaitteet, £ 12.1.
Jos kuvattuja vaiheita ei voi suorittaa: Ala
kayta raivaussahaa ja ota yhteys STIHL-eri-
koisliikkeeseen.

5.2 Akun liittdminen STIHL connec-
ted -appiin Bluetooth®-radiolii-
tédnnén avulla

> Aktivoi mobiilipééatelaitteen Bluetooth®-radiolii-

tanta.

> Ota kayttdén akun Bluetooth®-radioliitints, 3

7.1.

> Lataa STIHL connected -appi App Storesta

mobiililaitteellesi ja luo tili.

\
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6 Akun lataaminen ja LED-valot

> Avaa STIHL connected -appi ja kirjaudu
sisaan.

> Liitd akku STIHL connected -appiin ja seuraa
ohjeita naytolta.

Yhteystiedot ja lisatiedot I0ytyvat osoitteesta
https://support.stihl.com tai STIHL connected -
apista.

STIHL Connected -appi on kaytettévissa mark-
kina-alueen mukaan.

6  Akun lataaminen ja LED-
valot

6.1 Akun lataaminen

Latausaikaan vaikuttavat monet eri tekijat, kuten
akun lampdtila ja ymparistdn 1ampétila. Noudata
suositeltuja lampdtila-alueita optimaalisen suori-
tuskyvyn varmistamiseksi, L 21.4. Todellinen
latausaika saattaa poiketa valmistajan ilmoitta-
masta latausajasta. Latausaika ilmoitetaan osoit-
teessa www.stihl.com/charging-times.
> Lataa akku latureiden
STIHL AL 101, 301, 301-4, 500 kayttdoh-
jeessa olevan kuvauksen mukaan.

6.2 Lataustilan tarkastaminen

80-100%
60-80%

40-60%—

’7 ’720,4

NN N M

0-20%
N2

i) |

0000079877_002

> Paina painiketta (1).
Lataustila ilmaistaan vihreilld LED-valoilla,
jotka palavat n. 5 sekunnin ajan.

> Jos oikeanpuoleinen vihrea LED-valo vilkkuu:
Lataa akku.

6.3 Akun LED-valot

LED-valot voivat ilmaista seké akun varaustilan
ettd akussa ilmenevat hairiét. LED-valojen vari
voi olla vihred tai punainen, ja valot voivat joko
palaa yhtéjaksoisesti tai vilkkua.

LED-valot iimaisevat varaustilan, jos yhtajaksoi-
sesti palavien tai vilkkuvien valojen vari on vih-
rea.
> Jos LED-valot palavat punaisina tai vilkkuvat:
korjaa viat, 4 20.1.
Raivaussahassa tai akussa esiintyy hairio.

0458-067-9801-A
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7  Bluetooth®-radioliitdnnan
ottaminen kayttdon ja pois-
taminen kaytosta

7.1 Bluetooth®-radioliitdnnan kayt-
tdéodnotto
> Jos akussa on Bluetooth®-radioliitanta: Paina
painiketta ja pida sita painettuna, kunnes sym-
bolin G vieressa oleva “BLUETOOTH®“-LED
palaa sinisena noin 3 sekunnin ajan.
Akun Bluetooth®-radioliitanta kytkeytyy paalle.

7.2 Bluetooth®-radioliitinnan pois-
taminen kaytdsta

> Jos akussa on Bluetooth®-radioliitanta: Paina
painiketta ja pida sita painettuna, kunnes sym-

bolin (<A vieressé oleva “BLUETOOTH®“-LED
vilkkuu sinisena kuusi kertaa.
Akun Bluetooth®-radioliitanta ei ole kaytdssa.

8 Raivaussahojen kokoami-
nen

8.1 Kahden kdden kahvan asenta-

minen
> Katkaise virta raivaussahasta ja poista akku.

\ .

N
(=]
0000105259_001

> Taita auki sakararuuvin sanka (1) ja kdanna
sitd vastapaivaan, kunnes kahvaputki (2) on
kiristetty vain kevyesti.

> Asenna jousi (5) alakautta kiinnitysholkin
alemman puoliskon (4) siséan.

> Aseta kiinnitysholkin puolikkaat (3 ja 4) var-
teen ja kierra sormiruuvi (1) paikalleen.

> Kaanna etukahva (2) yléspain ja kohdista
siten, etta etaisyys (A) on 16 cm.

> Kirista sormiruuvi (1) ja taita sanka kiinni.

Avaa ruuvi (6).

> Aseta takakahva (8) kahvaputken (2) paalle
siten, etta takakahvan reikéa on kohdakkain
kahvaputken reidn kanssa ja kytkentavipu on
vaihteen kotelon puolella.

> Aseta mutteri (7) paikalleen.

> Kierra ruuvi (6) paikalleen ja kirista se.

v
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Kahden kaden kahvaa ei tarvitse enaa taman jal-
keen irrottaa.

8.2 Suojuksen ja sektorisuojuksen
asentaminen ja purkaminen

8.2.1 Suojuksen ja sektorisuojuksen asenta-
minen

> Katkaise virta raivaussahasta ja poista akku.

0000097394_001

> Aseta suojus (1) vaihteen koteloon.
> Kierra ruuvit (2) paikalleen ja kirista ne
10 Nm:n kireyteen.

8.2.2 Suojuksen ja sektorisuojuksen irrotta-
minen

> Katkaise virta raivaussahasta ja poista akku.
> Kierra ruuvit auki.

> Poista suojus.

8.3 Metalliteran kiinnitys ja irrotus

8.3.1 Kolmiterén asentaminen
> Katkaise virta raivaussahasta ja poista akku.

—®

0000099821_001

> Asenna ruohonleikkuukayttéén suojaren-
gas (7).

> Aseta painelautanen (6) ja suojalevy (5) pai-
kalleen.

> Aseta kolmitera (4) suojalevylle (5).
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8 Raivaussahojen kokoaminen

Laipan (a) tulee olla kolmiteran (4) reiassa (b).

> Aseta painelevy (3) kolmiteran (4) paalle siten,
ettd kupera pinta osoittaa ylospain.

> Aseta ruohonleikkuukayttdon juoksulauta-
nen (2) painelevyn (3) paalle siten, etta sul-
jettu puoli jaa ylospain.

> Paina lukitustyokalu (9) reikaan vasteeseen
asti ja pida siina.

> Kierra kolmiteraa (4) niin kauan vastapaivaan,
ettd ohjaintappi (9) napsahtaa kiinni.
Akseli (8) on nyt lukittuna.

> Kierréa mutteria (1) vastapaivaan ja kirista mut-
teri.

> Veda ohjaintappi (9) pois.

8.3.2 Raivausterédn asentaminen
> Katkaise virta raivaussahasta ja poista akku.

o

‘ \
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> Asenna raivausterien suojarengas (6).

> Aseta painelautanen (5) paikalleen.

> Aseta raivaustera (4) puristuslautaselle (5).
Suuntaa leikkuureunat siten, ettd ne osoittavat
samaan suuntaan kuin sektorisuojuksessa
oleva pyd&rimissuunnan nuoli.
Laipan (nuoli) on oltava metalliterén
reidssa (b).

> Aseta painelevy (3) raivausteran (4) paalle
siten, ettd kupera pinta osoittaa ylospain.

> Aseta sahauskaytélle juoksulautanen (2) pai-
nelevyn (3) paalle siten, etta suljettu puoli jaa
yléspain.

> Paina lukitustyokalu (8) reikaan vasteeseen
asti ja pida siina.

> Kierréa raivausteraa (4) niin kauan vastapai-
vaan, etta ohjaintappi (8) napsahtaa kiinni.
Akseli (7) on nyt lukittuna.

> Kierréa mutteria (1) vastapaivaan ja kirista mut-
teri.

0458-067-9801-A



9 Raivaussahan saataminen kayttajalle

> Veda ohjaintappi (8) pois.

8.3.3 Metalliterén irrotus

» Katkaise virta raivaussahasta ja poista akku.

> Paina lukitustydkalu reian vasteeseen asti ja
pida siina.

> Kierra metalliterdd mydétapaivaan, kunnes luki-

tustydkalu painuu sisaan.

Akseli on nyt lukittuna.

Avaa mutteri kiertamalla sité myotapaivaan.

Ota kiinnitysosat, metallitera ja painelautanen

pois.

> Veda ohjaintappi pois.

v

v

9 Raivaussahan saatadminen
kayttajalle

9.1 Kantovaljaiden pukeminen ja
saitaminen

0000097399_001

> Aseta kantovaljaat (1) paalle.

> Saada kantovaljaat (1) siten, etta jousihaka (2)
on suunnilleen kdmmenen leveyden verran
oikeanpuoleisen lantion alapuolella.

9.2 Kahden kdden kahvan saata-
minen

Kahden kaden kahva voidaan saataa kayttajan

koon kannalta sopivaan asentoon.

> Katkaise virta raivaussahasta ja poista akku.

> Kiinnita raivaussaha kantojarjestelman kanto-
silmukan jousihakaan.

suomi

> Kallista kahden kaden kahvaa (2) siten, etta
750 mm:n vahimmaisetaisyytta (a) ei aliteta.
> Kiristéa sormiruuvi (1) tiukasti.

9.3 Raivaussahan tasapainottami-
nen

Akku ja leikkuutera vaikuttavat raivaussahan
tasapainoon. Raivaussahan tasapainotus on teh-
tava leikkuuteran ollessa kiinnitettyna ja akun
ollessa asetettuna paikalleen.

Raivaussahan laitteen tasapainotus taytyy tehda
eri tavoin sen mukaan, mika leikkuutera siihen
on asennettu.

Jos kolmitera on asennettu:

m’ﬁg

i
S
S
=
S
0000-GXX-3034-A0

Kolmiteran taytyy olla kevyesti maata vasten.

Jos kaytetaan raivausteraa:

0000101688_001

Taivausteran on oltava noin 20 cm maanpinnan
ylapuolella.
> Sammuta moottori.

0000105189_001

0000097031-001

> Avaa sormiruuvi (1).
> Kaanna kahden kaden kahva (2) haluamaasi
asentoon.

0458-067-9801-A

> Kiinnita reikalista (2) jousihakaan (1).
> Anna raivaussahan heilua vapaasti.
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> Jos pysahtyneen leikkuuteran asentoa taytyy
korjata: aseta jousihaka (1) reikalistan (2) toi-
seen reikdan ja anna sen heilua uudelleen.

10 Akun asentaminen ja irrot-
taminen
10.1

Akun asettaminen paikalleen

0000097033001

> Paina akku (1) vasteeseen saakka akkuloke-
roon (2).
Akku (1) lukittuu paikalleen napsahtaen.

10.2  Akun poistaminen

> Paina kumpaakin lukitusvipua (1).
Akun (2) lukitus on avattu ja akku voidaan
poistaa.

11 Raivaussahan kaynnista-
minen ja pysayttdminen

11.1  Raivaussahan kaynnistdminen

> Tartu oikealla k&della raivaussahan kayttékah-
vaan siten, ettd peukalo asettuu kayttdkahvan
tartuntakohdan (2) ympairrille.

> Tartu vasemmalla k&della raivaussahan kah-
vaan siten, ettd peukalo on kahvan ymparilla.
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10 Akun asentaminen ja irrottaminen

0000101019_001

> Paina kytkentavivun lukitsinta (1) kadella ja
pida painettuna.

> Paina lukituksen avauspainiketta (4).
LED-valot palavat ja osoittavat viimeksi asete-
tun tehotason.

> Paina kytkentavipua (3) etusormella ja pida
sité painettuna.
Raivaussahan nopeus kasvaa ja leikkuutera
pyorii.

Mita pidemmalle kytkentavipua (3) on painettu,

sitd nopeammin leikkuutera pyorii.

Raivaussaha voidaan kaynnistad myods paina-
malla ensin lukituksen vapautusliukukytkinta (4)
ja painamalla sitten kytkentavivun lukitsinta (1) 5
sekunnin kuluessa (kunnes LED-valot vilkkuvat).
Kytkentavivun (3) lukitus on nyt vapautettu ja rai-
vaussaha on kayttdvalmis.

Kun kytkentavipu (3) ja kytkentavivun lukitus (1)
vapautetaan kaynnistéamisen jalkeen, LED-valot
vilkkuvat edelleen 5 sekunnin ajan. Niin kauan
kun LED-valot vilkkuvat, raivaussaha voidaan
kytkea uudelleen paalle painamatta lukituksen
avauspainiketta (4).

11.2 Raivaussahan sammuttaminen

> Irrota ote kytkentavivusta ja kytkentavivun
lukitsimesta.

> Odota, kunnes leikkuutera on pysahtynyt.

> Jos leikkuutera pydrii edelleen: poista akku ja
ota yhteyttéd STIHL-erikoisliikkeeseen.
Raivaussaha on viallinen.

12 Raivaussahan ja akun tar-
kastus

12.1  Hallintalaitteiden tarkistus

Kytkentévivun lukitsin ja kytkentavipu

> Poista akku.

> Yritad painaa kytkentavipua painamatta samalla
kytkentavivun lukitsinta.

> Jos kytkentavivun painaminen ei ole mahdol-
lista: ala kayta raivaussahaa ja ota yhteytta
STIHL-erikoisliikkeeseen.
Kytkentavivun lukitsin on viallinen.
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13 Tyoskentely raivaussahan kanssa

> Paina kytkentavivun lukitsinta ja pida sita pai-
nettuna.

> Paina kytkentavipua ja vapauta vipu.

> Jos kytkentavipu tai kytkentavivun lukitsin liik-
kuu jaykasti tai ei palaa lahtéasentoonsa: ala
kayta raivaussahaa ja ota yhteyttéd STIHL-eri-
koisliikkeeseen.
Kytkentavipu tai kytkentavivun lukitsin on vialli-
nen.

Raivaussahan k&ynnistdminen

> Aseta akku paikalleen.

> Pida kytkentavivun lukitsinta painettuna.

> Paina lukituksen avauspainiketta.

> Paina kytkentavipua ja pida painettuna.
Leikkuutera pyorii.

> Jos akussa vilkkuu 3 punaista LED-valoa:
Poista akku ja ota yhteyttd STIHL-erikoisliik-
keeseen.
Raivaussahassa on hairio.

> Vapauta kytkentavipu.

Leikkuutera lakkaa hetken kuluttua pyori-

masta.

Jos leikkuutera py®rii edelleen: poista akku ja

ota yhteyttéd STIHL-erikoisliikkeeseen.

Raivaussaha on viallinen.

12.2  Akun tarkastus

> Paina akussa olevaa painiketta.
LED-valot palavat tai vilkkuvat.

> Jos LED-valot eivét pala tai vilku: Ala kayta
akkua ja ota yhteyttéd STIHL:in jalleenmyyjaan.
Akussa on hairi6.

v

13 Tydskentely raivaussahan
kanssa
13.1

Raivaussahaan tarttuminen ja
laitteen ohjaaminen

0000097031-001

> Kiinnita reikalista (2) jousihakaan (1).

0458-067-9801-A
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> Tartu oikealla k&della raivaussahan kayttdkah-
vaan siten, ettd peukalo asettuu kayttdkahvan
tartuntakohdan ymparille.

> Tartu vasemmalla k&della raivaussahan kah-
vaan siten, ettd peukalo on kahvan ymparilla.

13.2 Tehotason sdataminen

Valittavissa on kaytén mukaan voidaan asettaa 3
tehotasoa. LED-valot osoittavat asetetun tehota-
son. Mitd suurempi tehotaso on, sitd nopeammin
leikkuutera py0rii.

Asetettu tehotaso vaikuttaa akun kayttéaikaan.
Mitd matalampi tehotaso on, sita pidempi akun
kayttoaika.

0000101480_001

> Paina tehotasokytkinta (1).
LED-valot palavat ja osoittavat asetetun teho-
tason.

> Paina tehotasokytkinta (1).
Seuraava tehotaso on asetettu. Kolmatta teho-
tasoa seuraa jalleen ensimmainen tehotaso.

> Paina tehotasokytkinta (1) niin monta kertaa,
ettd haluttu tehotaso on asetettu.

> Jos kaytetaan raivausteraa: valitse tehotaso 3.

13.3 Ruohon leikkaaminen kolmite-

ralla varustettuna

Leikkuuteran etdisyys maasta maaraa leikkaus-
korkeuden.
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> Kayta leikkaamiseen metalliterdn vasemman-
puoleista aluetta.
> Liiku hitaasti ja hallitusti eteenpain.

Noudata suositeltuja lampdtila-alueita parhaan
mabhdollisen suorituskyvyn varmistamiseksi, [
21.4.

13.4 Harvennus kolmiterallad

> Aja metalliterd tiheikkoon ylhaalta.
> Ala nosta metalliteraa vyétarén tason ylapuo-
lelle.

13.5 Sahat, joissa raivaustera

> Tue suojuksen vasen puoli puunrunkoa vas-
ten.

> Sahaa puunrunko yhdella kertaa poikki tays-
kaasua kayttaen.

> Pida vahintédan 2 puunpituuden etaisyys seu-
raavaan tyéskentelyalueeseen.

14 Tyo6skentelyn jalkeen
141 Tybskentelyn jalkeen

> Katkaise virta raivaussahasta ja poista akku.
> Jos raivaussaha on marka: anna raivaussahan
kuivua.
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14 Tyoskentelyn jalkeen

> Jos akku on marka tai kostea: anna akun kui-
vua, [ 21.4.

Puhdista raivaussaha.

Puhdista suojus.

Puhdista leikkuutera.

Puhdista akku.

Jos laitteeseen on asennettu metallinen leik-
kuutera: Asenna sopiva kuljetussuojus paikal-
leen.

yYy VY VY

15 Kuljettaminen

15.1  Raivaussahan kuljettaminen

> Katkaise virta raivaussahasta ja poista akku.

> Jos laitteeseen on asennettu metallinen leik-
kuutera: Asenna sopiva kuljetussuojus paikal-
leen.

Raivaussahan kantaminen

> Kanna raivaussahaa yhdella kadella rungosta
siten, etta leikkuutera on takana ja raivaus-
saha on tasapainossa.

Raivaussahan kuljettaminen ajoneuvossa
> Kiinnita raivaussaha siten, ettei raivaussaha
voi kaatua eika liikkua paikaltaan.

15.2  Akun kuljettaminen

> Katkaise virta raivaussahasta ja poista akku.

> Varmista, ettd akku on turvallisessa kunnossa.

> Pakkaa akku niin, ettei se voi liikkua paikal-
taan.

> Kiinnita pakkaus siten, ettei se voi liikkua pai-
kaltaan.

Akun kuljettamisen yhteydessa on noudatettava
vaarallisten tavaroiden kuljettamista koskevia
maarayksia. Akku kuuluu luokkaan UN 3480
(litiumioniakut), ja se on testattu YK:n kasikirjan
"Kokeet ja kriteerit" osan Ill alakohdan 38.3
mukaisesti.

Kuljetusmaéaraykset on ilmoitettu osoitteessa
www.stihl.com/safety-data-sheets.

16 Sailytys

16.1 Raivaussahan sailyttdminen

> Katkaise virta raivaussahasta ja poista akku.

> Jos laitteeseen on asennettu metallinen leik-
kuutera: Asenna sopiva kuljetussuojus paikal-
leen.
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17 Puhdistaminen

0000097476_002

> Avaa sormiruuvia (1), kunnes etukahvaa (2)
voidaan kaantaa.

> Kaanna kahvaputkea (2) 90° myoétapaivaan ja
kallista putki alas.

> Kiristéa sormiruuvi (1) tiukasti.

> Sailyta raivaussaha siten, etta seuraavat edel-
lytykset tayttyvat:
— Raivaussaha ei voi kaatua tai liikkua paikal-

taan.

— Raivaussaha on poissa lasten ulottuvilta.
— Raivaussaha on puhdas ja kuiva.

> Jos raivaussahaa varastoidaan yli 30 paivan
ajan: poista leikkuutera.

16.2  Akun sailyttdminen

STIHL suosittelee pitamaan akun varaustason

sailytyksen aikana valilla 40-60 % (2 vihreda

LED-valoa palaa).

> Sailyta akku siten, etté seuraavat edellytykset
tayttyvat:

— Akku on poissa lasten ulottuvilta.

— Akku on puhdas ja kuiva.

— Akku on suljetussa tilassa.

— Akku on erilldan raivaussahasta.

— Jos akkua sailytetaan laturissa: irrota verk-
kopistoke pistorasiasta ja sailyta akkua
varaustasolla valilla 40 - 60 % (2 vihreaa
LED-valoa palaa).

— Akkua ei sailyteta maaritettyjen lampétilara-
jojen ulkopuolella, Ed 21.3.

suomi

\

Puhdista raivaussaha kostealla liinalla.
Puhdista tuuletusraot siveltimella.

Poista roskat akkulokerosta ja puhdista akku-
lokero kostealla liinalla.

Puhdista akkulokeron sisalla olevat sdhkdkos-
kettimet siveltimella tai pehmealla harjalla.

17.2

\

\

\

Suojuksen ja leikkuuteran puh-

distus
> Katkaise virta raivaussahasta ja poista akku.
> Puhdista suojus ja leikkuutera kostealla pyyh-
keella tai pehmealla harjalla.

17.3 limansuodattimen puhdistami-
nen

> Katkaise virta raivaussahasta ja poista akku.

0000101648_001

HUOMAUTUS

m Jos akkua ei séilyteta tassa kayttdohjeessa
kuvatulla tavalla, akku voi syvapurkautua ja
vaurioitua siten korjauskelvottomaksi.
> Lataa tyhjentynyt akku ennen varastointia.
STIHL suosittelee pitamaan akun varausta-
son sailytyksen aikana valilla 40-60 % (2
vihreda LED-valoa palaa).

> Sailyta akku erilladn raivaussahasta.

17 Puhdistaminen

17.1  Raivaussahan puhdistaminen
> Katkaise virta raivaussahasta ja poista akku.

0458-067-9801-A

v

Puhdista ilmansuodattimen (2) ymparistd kos-

tealla liinalla tai pensselilla.

> Kaanna ruuveja (1) vastapaivaan, kunnes

ilmansuodatin (2) voidaan poistaa.

Taita ilmansuodatin (2) yl6s ja irrota.

Huuhtele karkea lika iimansuodattimen (2)

ulkopuolelta juoksevalla vedella.

> Jos ilmansuodatin (2) on vaurioitunut: vaihda
ilmansuodatin (2).

> Anna ilmansuodattimen (2) kuivua ilmassa.

Pane ilmansuodatin (2) koteloon ja taita yl0s.

limansuodattimen (2) on oltava samassa

tasossa kotelon kanssa joka kohdaltaan.

> Kierra ruuvit (1) paikalleen ja kirista ne.

17.4  Akun puhdistus

> Puhdista akku kostealla liinalla.
18 Huoltaminen

18.1  Huoltovalit

Huoltovalit riippuvat ymparisto- ja tydskentelyolo-
suhteista. STIHL suosittelee noudattamaan seu-
raavia huoltovaleja:

v

v

v

Ennen leikkuuterén asentamista
> Tarkista, onko vaihteistorasvaa valunut akse-
lista.
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> Jos vaihteistorasvaa on valunut ulos: anna
STIHL-erikoisliikkeen tarkastaa vaihteen kote-
lon taso.

50 kayttétunnin valein
> Puhdista ilmansuodatin.

Vuosittain
> Anna STIHL-jalleenmyyjan tarkastaa raivaus-
saha.

18.2  Metalliteran teroitus ja tasapai-
notusMetalliteran teroitus ja
tasapainotus

Metalliterien teroittaminen ja tasapainotus vaatii
runsaasti harjoittelua.

STIHL suosittelee antamaan metalliterien teroit-

tamisen ja tasapainotuksen STIHL-jalleenmyyjan

tehtavaksi.
20 Hairididen poistaminen
201

19 Korjaaminen

> Teroita metalliterat siten kuin kayttéohjeessa
ja teran pakkauksessa on kuvattu.

19 Korjaaminen

19.1 Raivaussahan ja leikkuuteran

korjaus

Kayttaja ei voi itse korjata raivaussahaa eika leik-

kuuteraa.

> Jos raivaussaha tai leikkuutera ovat vaurioitu-
neet: ala kayta raivaussahaa ja leikkuuteraa,
ota yhteytta STIHL-jalleenmyyjaan.

19.2  Akun huolto ja korjaus

Akkua ei tarvitse huoltaa. Akkua ei voi mydskaan

korjata.

> Jos akku on viallinen tai vaurioitunut: Vaihda
akku.

Raivaussahan tai akun hairididen poistaminen

Hairié Akun LED- Syy Korjaustoimenpide
valot
Raivaussaha ei |1 LED-valo Akun varaus on liilan |> Lataa akku niin tayteen kuin latureiden
kaynnisty paalle |vilkkuu vih- pieni. STIHL AL 101, 301, 301-4, 500 kayttdoh-
kytkettaessa. reana. jeessa on kuvattu.
1 LED-merkki- [Akku on liian kuuma [> Poista akku.
valo palaa tai liian kylma. > Anna akun jaahtya tai lammeta.
punaisena.
3 LED-valoa |Raivaussahassaon |> Poista akku.
vilkkuu punai- [hairi6. > Puhdista akkulokeron sisalla olevat sah-
sena. koiset koskettimet.
> Aseta akku paikalleen.
> Kytke raivaussaha paalle.
> Jos 3 punaista LED-valoa vilkkuu edel-
leen: ala kayta raivaussahaaja ota
yhteyttéd STIHL-erikoisliikkeeseen.
3 punaista Raivaussaha on liian |> Poista akku.
LED-valoa kuuma. > Anna raivaussahan jaahtya.
palaa.
4 LED-valoa |Akussa on hairi6. > Ota akku pois laitteesta ja asenna se
vilkkuu punai- uudelleen.
sina. > Kytke raivaussaha paalle.
> Jos 4 punaista LED-valoa vilkkuu edel-
leen: ala kayta akkua ja ota yhteytta
STIHL-erikoisliikkeeseen.
Raivaussahana ja > Poista akku.
akun valinen sahkoi- |> Puhdista akkulokeron sisalla olevat séh-
nen yhteys on katken- |  koiset koskettimet.
nut. > Aseta akku paikalleen.
Raivaussaha tai akku > Anna raivaussahan tai akun kuivua, 3
on kostea. 21.4.
Kytkentavipua on pai- [> Kytke raivaussaha paalle taman .
nettu jo ennen lukituk- |  kuvauksen mukaisesti.
sen avauspainikkeen
painamista.
118 0458-067-9801-A




21 Tekniset tiedot suomi
Hairié Akun LED- Syy Korjaustoimenpide
valot
Raivaussaha 3 punaista Raivaussaha on liian |> Poista akku.
pysahtyy kayton |LED-valoa kuuma. > Anna raivaussahan jaahtya.
alkana itsestaan. |palaa.

Laitteessa on sahkai-
nen hairio.

> Ota akku pois laitteesta ja asenna se
uudelleen.
> Kytke raivaussaha paalle.

Raivaussahan
toiminta-aika on
liian lyhyt.

Akkua ei ole ladattu
tayteen.

> Lataa akku niin téayteen kuin latureiden
STIHL AL 101, 301, 301-4, 500 kayttéoh-
jeessa on kuvattu.

Akun elinika on kulu-
nut umpeen.

> Vaihda akku.

Tehotasoja ei
voida asettaa.

Kytkentavipua paine-
taan ja raivaussaha
kytkeytyy paalle.

> Vapauta kytkentavipu ja pida vain kytken-
tavivun lukitsinta painettuna.

> Aseta tehotaso tdman kayttdohjeen
mukaisesti.

Akkua, jossa on
G, &i voida 16y-
téa STIHL con-
nected -apilla.

Akun tai mobiililaitteen
Bluetooth®-radiolii-
ténta on poistettu kay-
tosta.

> Ota kayttéon akun ja mobiililaitteen Blue-
tooth®-radioliitanta.

Etaisyys akun ja
mobiililaitteen valilla

on liian suuri.

> Pienenna etaisyytta, 01 21.1.

> Jos akku ei vielakdan 16ydy STIHL con-
nected -apilla: Ota yhteytta STIHL-eriko-
islikkeeseen.

20.2 Tuotetuki ja kdyttdapu

Tuotetukea ja kayttdapua on saatavilla STIHL-
erikoisliikkeessa.

Yhteystiedot ja lisatiedot I8ytyvat osoitteesta
https://support.stihl.com tai www.stihl.com.

21 Tekniset tiedot

21.1 Raivaussaha STIHL

FSA 400.0 K
Sallitut akut: STIHL AP
Paino painavimmalla suojuksella, ilman leik-
kuuteraa ja ilman akkua: 7,9 kg
Pituus ilman leikkuuteraa: 1680 mm
Leikkuuteran enimmaispyérimisnopeus:
9500 1/min
— Sahkoinen suojausluokka: IPX4 (roiskeveden

kestava joka puolelta)

Kayntiaika annetaan osoitteessa www.stihl.com/
battery-life.

21.2  Akku STIHL AP

— Akkutekniikka: Litiumioniakku

— Jannite: 36 V

Kapasiteetti, Ah: katso arvokilpi

— Energiasisaltd, Wh: katso arvokilpi

Paino, kg: katso arvokilpi
Bluetooth®-radioliiténta (vain akuissa, joissa

on C‘:):
0458-067-9801-A

Datayhteys: Bluetooth® 5.1. Mobiilipaatelait-
teen taytyy olla Bluetooth® Low Energy 5.0 -
yhteensopiva ja sen taytyy tukea Yleista
kayttdoikeusprofiilia (GAP).

Taajuuskaista: ISM-kaista 2,4 GHz

Suurin sateilylahetysteho: 1 mW

Signaalin kantama: n. 10 m. Signaalin vah-
vuus riippuu ymparistdn olosuhteista ja
mobiililaitteesta. Kantavuusalue saattaa
vaihdella huomattavan paljon ulkoisten olo-
suhteiden ja myds kaytetyn vastaanottolait-
teen mukaan. Kantavuusalue saattaa olla
huomattavasti pienempi suljetuissa tiloissa
tai paikoissa, joissa on metalliesteita (esi-
merkiksi seinia, hyllyja, koteloita).
Vaatimukset mobiililaitteen kayttojarjestel-
malle: Android tai iOS (nykyisena versiona
tai uudempi)
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213

A VAROITUS

m Akkua ei ole suojattu kaikilta ymparistoteki-
joiltéa. Akku saattaa syttya tuleen tai rajahtaa
altistuttuaan eraille ymparistotekijoille. Seu-
rauksena voi olla vakava loukkaantuminen ja
aineellisia vahinkoja.
> Al lataa akkua alle -20 °C:n tai yli +50 °C:n
lampétiloissa.

> Ala kayta raivaussahaa tai akkua alle
-20 °C tai yli +50 °C lampdtiloissa.

> Ala sailyta akkua tai laturia alle -20 °C tai yli
+70 °C lampdtiloissa.

Lampdtilarajat

21.4  Suositellut [Ampétila-alueet
Noudata seuraavia lampétila-alueita raivaussa-
han ja akun optimaalisen suorituskyvyn varmista-
miseksi:

— Lataaminen: +5 °C ... +40 °C

— Kaytto: -10 °C ... +40 °C

— Sailytys: -20 °C ... +50 °C

Jos akkua ladataan, kaytetaan tai varastoidaan
suositeltujen lampétila-alueiden ulkopuolella,
suorituskyky voi heikentya.

Jos akku on maérka tai kostea, anna sen kuivua
vahintaan 48 tuntia yli + 15 °C:n ja alle + 50 °C:n
lampdtilassa ja alle 70 %:n ilmankosteudessa.
Korkeampi kosteus voi pidentaa kuivumisaikaa.

21,5 Melu- ja tarindarvot

Aanenpainetason laskennassa kaytettéva kor-
jauskerroin on 2 dB(A). Aanitehotason lasken-
nassa kaytettava korjauskerroin on 2 dB(A). Tari-
nan laskennassa kaytettava korjauskerroin on

2 m/s?.

22 Leikkuuterien, suojuksien ja kantovaljaiden yhdistelmat

STIHL suosittelee kuulonsuojainten kayttoa.
— Aanenpainetaso Lpa mitattu standardin
IEC 62841-4-4 mukaan: 92 dB(A)
— A&nentehotaso L mitattu standardin
IEC 62841-4-4 mukaan: 110 dB(A)
— Tarindarvo ay,, mitattu standardin
IEC 62841-4-4 mukaan
— Kayttékahva: 1,5 m/s?.
— Vasen kahva: 1,3 m/s2.

limoitetut tarindarvot on mitattu standardoitujen
testausmenetelmien mukaisesti, ja niitd voidaan
kayttaa sahkolaitteiden vertailuun. Todelliset tari-
naarvot saattavat poiketa ilmoitetuista arvoista
kayttotavoissa esiintyvien erojen vuoksi. limoitet-
tuja tarinaarvoja voidaan kayttaa lahtékohtana
arvioitaessa alustavasti altistumista tarinarasituk-
selle. Todellinen tarindrasitus on arvioitava erik-
seen. Talléin voidaan ottaa huomioon myés ajat,
jolloin sahkdlaite on pois kaytdsta, samoin kuin
ne ajat, jolloin laite on toiminnassa altistamatta
kuitenkaan kayttajaa tarinarasitukselle.

Tietoja tydnantajia koskevan tarinadirektiivin
2002/44/EY vaatimusten tayttdmisesta on osoit-
teessa www.stihl.com/vib.

21.6  REACH-asetus

REACH-asetuksella tarkoitetaan EY:n kemikaa-
lien rekisterdintia, arviointia ja lupamenettelyja
koskevaa asetusta.

Lisatietoja REACH-asetuksen vaatimusten tayt-
tamisesta on saatavissa osoitteesta
www.stihl.com/reach .

22 Leikkuuterien, suojuksien ja kantovaljaiden yhdistelmét

221

Leikkuuterien, suojien ja kantojérjestelmien yhdistelmét

Leikkuutera Suoja

Kantojérjestelmé

— Kolmitera 300-3 (& 300 mm)
— Kolmitera 305-2, "erikoismalli"
(9 305 mm)

— Suojus metalliteria varten

— Kantovaljaat, joissa pika-
vapautuslaite

mas (9 200 mm)

— Raivaustera 200-22 HP taltta-
hammas (& 200 mm)

— Raivaustera 200-44 piikkiham-
mas (J 200 mm)

— Raivaustera 200-22 talttaham- [— Sektorisuojus halkaisijalla 200 mm

— Raivaustera 225-22 HP taltta-
hammas (& 225 mm)

— Raivaustera 225-24 talttaham-
mas (9 225 mm)

120

— Sektorisuojus halkaisijalla 225 mm
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23 Varaosat ja varusteet

suomi

Leikkuutera Suoja

Kantojérjestelma

— Raivaustera 225-24 talttaham-
mas MAXI (& 225 mm)

— Raivaustera 225-36 kovame-
talli (@ 225 mm)

— Raivaustera 225-48 piikkiham-
mas (9 225 mm)

Kantojarjestelmien kuvaus

% Kantovaljaat

23 Varaosat ja varusteet

23.1 Varaosat ja varusteet

STIHL Alkuperaiset STIHL-varaosat ja alkupe-
&), réiset STIHL-varusteet tunnistaa naista
merkeista.

STIHL suosittelee kayttamaan ainoastaan alku-
peraisia STIHL-varaosia ja alkuperaisia STIHL-
varusteita.

STIHL ei voi arvioida muiden valmistajien varao-
sia ja lisavarusteita luotettavuuden, turvallisuu-
den ja sopivuuden suhteen jatkuvasta markkinoi-
den tarkkailusta huolimatta, eikd STIHL ei voi
taata niiden kayttoa.

Alkuperaisia STIHL-varaosia ja alkuperaisia
STIHL-varusteita on saatavissa STIHL-erikoisliik-
keesta.

24 Havittaminen

241 Raivaussahan ja akun havitta-

minen

Tietoja havittdmisesta saat paikallishallinnosta tai
STIHL-erikoisliikkeesta.

Epéaasianmukainen havittdminen voi olla vahin-

gollista terveydelle ja saastuttaa ymparistoa.

> Toimita STIHL-tuotteet, myds pakkaukset,
asianmukaiseen kerayspisteeseen kierratysta
varten paikallisten sdanndsten mukaisesti.

> Ala havita talousjatteen mukana.

25 EU-vaatimustenmukai-
suusvakuutus

Raivaussaha STIHL
FSA 400.0K
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

Badstralte 115
D-71336 Waiblingen

25.1

0458-067-9801-A

Saksa

vakuuttaa yksinomaisena vastuullisena, etta
— Tuote: Akkukayttdinen raivaussaha
— Koneluokka:
— Raivaussaha
— Raivaussaha raivausteralla
— Merkki: STIHL
Tyyppi: FSA 400.0 K
— Sarjatunniste: FA09

vastaa soveltuvilta osin direktivien 2011/65/EU,
2006/42/EG ja 2014/30/EU saannoksia ja tuote
on kehitetty ja valmistettu seuraavien standar-
dien tuotteen valmistuspaivana voimassa olevien
versioiden mukaisesti: EN 55014-1, EN 55014-2,
EN 62841-1 ja ISO 12100 ottaen huomioon stan-
dardit IEC 62841-4-4, EN 60335-1 ja EN
50636-2-91.

Teknisten asiakirjojen sailytyksesta vastaa AND-
REAS STIHL AG & Co. KG:n tuotteiden lupame-
nettelyistd vastaava tuotehyvaksynnan osasto.

Valmistusvuosi, valmistusmaa ja koneen numero
on ilmoitettu raivaussahan paalla.

Waiblingen, 1.8.2024
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

I

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations

26 Yhteystiedot

www.stihl.com
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27 Yleisia turvallisuusohjeita
séhko6tyokaluille

27.1 Johdanto

Téassa luvussa on esitetty kddessa pidettavia
moottorikayttdisid sdhkotyokaluja koskevassa
standardissa EN/IEC 62841 valmiiksi muotoillut
yleiset turvallisuusohjeet.

STIHL on velvollinen lisddmaan nama tekstit
oppaisiinsa.

Séahkdiskujen valttamiseksi annetut turvallisuus-
ohjeet kohdassa "Sahkéturvallisuus” eivat koske
STIHLin akkukayttdisia laitteita.

A VAROITUS

m | ue kaikki tdmén sihkétydkalun mukana toi-
mitetut turvallisuusohjeet, ohjeet, kuvat ja tek-
niset tiedot. Jos seuraavia turvallisuus- ja toi-
mintaohjeita ei noudateta tinkimattémasti, seu-
rauksena voi olla sahkdisku, tulipalo ja/tai
vakava loukkaantuminen. Séilyté turvallisuus-
ja toimintaohjeet vastaista kaytt6a varten.

Turvallisuusohjeissa kaytettavalla kasitteella
"Sahkotyokalu” tarkoitetaan verkkokayttoisia
(verkkokaapelin avulla kaytettavia) sahkotyoka-
luja tai akkukayttoisia (ilman verkkokaapelia kay-
tettavia) sahkotyokaluja.

27.2 Tyékohteen turvallisuus

a) Huolehdi siitd, etté tydskentelyalue on siisti
ja hyvin valaistu. Sotkuinen tai valaisematon
tyoskentelyalue voi johtaa onnettomuuteen.

b) Ala kdyta sahkétydkalua rajahdysalttiissa
ympéristdssé, joka siséltda palavia nesteita,
kaasuja tai pélyja. Sahkotyokalut aiheuttavat
kipingita, jotka voivat johtaa polyn tai hoyry-
jen syttymiseen.

c) Esté lasten ja muiden henkildiden paasy
tyéskentelyalueelle sdhkétydkalun kayton
aikana. Keskittymista hairitsevat tekijat voivat
johtaa sahkaétydkalun hallinnan menettéami-
seen.

27.3 Séahkéturvallisuus

a) Sahkdtydkalun pistokkeen on sovittava kay-
tettévadn pistorasiaan. Pistokkeeseen ei saa
tehda mink&énlaisia muutoksia. Ala kayta
suojamaadoitettujen séhkdtydkalujen yhtey-
dessé adapteripistokkeita. Sahkoiskujen riski
pysyy pienend, mikali laitteeseen kuuluvaan
pistokkeeseen ei ole tehty muutoksia ja pis-
toke on yhdistetty sopivaan pistorasiaan.
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b)

d)

e)

f)
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a)

b)
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27 Yleisia turvallisuusohjeita sdhkotyokaluille

Valtéd maadoitettujen pintojen, kuten putkien,
lampopatterien, liesien ja jadkaappien kos-
kettamista. S&hkoiskujen riski kasvaa, mikali
kehosi on maadoitettu.

Esté séhkdtydkalujen altistuminen sateelle ja
kosteudelle. Veden tunkeutuminen sahkaotyo-
kalun sisdan kasvattaa sahkoiskujen riskia.

Ala vasrinkayta litintakaapelia. Ald koskaan
kéytd séhkotydkalun litdntdkaapelia kanta-
miseen, vetdmiseen &l&k4 irrota pistoketta
kaapelista vetdmalla. Huolehdi siité, etta lii-
téntakaapeli on riittévan etaalla IBmmonlah-
teistd, dljyista, teravista esineista tai liikku-
vista osista. Sahkoiskujen riski kasvaa, jos
litantakaapelit ovat vaurioituneita tai sotkeu-
tuneita.

Kéyta ainoastaan ulkokaytté6n sopivia jatko-
johtoja, mikali kéytat sdhkétydkalua ulkona.
Ulkokayttoon sopivien jatkokaapelien kayttd
pienentaa sahkoiskujen riskia.

Kéyta vikavirtasuojakytkintd, mikéli joudut
kayttdmaan séhkotydkalua kosteassa ympa-
ristdssa. Vikavirtasuojakytkimen kaytto pie-
nentaa sahkadiskujen riskia.

Henkildiden turvallisuus

Ole tarkkaavainen ja keskity suorittamaasi
tyétehtévadn. Toimi aina harkiten tyésken-
nellessisi sahkétydkalun avulla. Al kayta
séhkdtydkaluja, mikéli olet vasynyt tai huu-
mausaineiden, alkoholin tai I&3kkeiden vai-
kutuksen alainen. Pienikin varomattomuus
sahkotydkalun kayton yhteydessa voi johtaa
vakavaan loukkaantumiseen.

Kéyta henkildkohtaisia suojavarusteita ja
aina suojalaseja. Henkilonsuojainten, kuten
polysuojaimen, luistamattomien turvajalkinei-
den, suojakypéran tai kuulosuojaimen, kayttd
pienentaa turvallisuusriskid monien s&hko-
tydkalujen kohdalla sek& monissa eri kaytto-
tilanteissa.

Ehkaise ty6kalun kdynnistyminen tahatto-
masti. Varmista, etta séhkétydkalu on kyt-
ketty pois p&élta, ennen kuin yhdistét tydka-
lun virtal&hteeseen ja/tai yhdistat akun tyéka-
luun, tartut ty6kaluun tai kannat tydkalua. Jos
pidat sormeasi sahkotydkalun kytkimella lait-
teen kantamisen aikana tai jos laite on kyt-
ketty paalle yhdistédessasi laitteen virtalah-
teeseen, voi tapahtua onnettomuus.

Poista saatétyokalut tai ruuviavaimet, ennen
kuin kdynnistét sahkétydkalun. Sahkotyoka-
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27 Yleisia turvallisuusohjeita sahkotydkaluille

lun py6rivaan osaan jaaneet tyokalut tai avai-

met voivat johtaa loukkaantumiseen.

e) Valta tydskentelya epatavallisessa asen-
nossa. Ota tukeva asento ja varmista tasa-

painosi sdilyminen kaikissa tilanteissa. Nain

sinun on helpompi hallita sédhkétyokalua
odottamattomissa tilanteissa.

f) K&yt sopivaa vaatetusta. Ala kiyti valjaa

vaatetusta &laka pida yllasi koruja. Pida hiuk-
set ja vaatteet etdéll liikkuvista osista. Valja
vaatetus, korut tai pitkat hiukset voivat tarttua

liikkuviin osiin.
g) Jos ty6kaluun on mahdollista asentaa pdly-
nimu- ja pélynkeruulaitteita, ndmé on asen-

nettava tyékaluun. Varmista, etta kaytat lait-
teita oikein. Polynimulaitteiden kaytto voi pie-

nentaa polysta aiheutuvia vaaratekijoita.
h) Muista noudattaa kaikkia séahkdtydkaluja

koskevia turvallisuusséantéja tinkimattémasti
myds siind tapauksessa, ettd hallitset tydka-
lun kéyton jo lukuisten kayttékertojen aikana
hankkimasi kokemuksen perusteella. Perus-

teeton turvallisuuden tunne voi olla vaaral-

lista. Varomaton toiminta voi johtaa sekunnin

murto-osassa vakavaan loukkaantumiseen.

27.5 Sahkodtydkalun kayttd ja kasit-
tely

a) Ala ylikuormita séhkdtydkalua. Kayta tyds-

kentelyyn tydtehtavaasi tarkoitettua sdhké-

tydkalua. Tyotehtavaan sopivan sahkotyoka-

lun avulla pystyt tydskentelemaan tehok-

kaasti ja turvallisesti myos laitteelle maaritel-

lylla tehoalueella.
b) Ala kayta sahkétydkalua, jonka kytkin on

viallinen. Séhkotydkalu on vaarallinen, mikali
sita ei voi enaa kytkea paalle tai pois paalta

virtakytkimen avulla. Tallainen tydkalu on
korjattava.

c) lIrrota pistoke pistorasiasta ja/tai poista irro-

tettava akku laitteesta, ennen kuin aloitat lait-

teen saatamisen tai varusteosien vaihtami-
sen ja ennen kuin lasket ty6kalun sailytys-

paikkaan. Nama varotoimet ehkaisevat sah-

koétydkalun kdynnistymisen vahingossa.

d) Séilyté sahkétydkalut lasten ulottumatto-
missa silloin, kun ty6kaluja ei kayteta. Ala

anna kenenkaén henkilon kayttaa sahkotyo-

kalua, jos he eivat ole perehtyneet laitteen
kayttoon tai eivat ole lukeneet naita ohjeita.

Sahkotyokalut ovat kokemattomien henkildi-

den kasissa vaarallisia.
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Hoida sahkoétydkaluja ja vaihdettavia varus-
teita huolellisesti. Tarkasta, toimivatko liikku-
vat osat moitteettomasti ja takertelematta.
Tarkasta niin ikdén, onko séhk&tydkalussa
osia, jotka ovat rikkoutuneet tai vaurioituneet
siind madarin, ettd tama haittaa tydkalun toi-
mintaa. Korjauta vaurioituneet osat ennen
sdhkotyokalun kayttéa. Monien onnetto-
muuksien syyna on sahkétydkalujen puut-
teellinen huoltaminen.

Huolehdi leikkuuterien terdvyydesta ja puh-
taudesta. Huolellisesti hoidetut, terédvareunai-
set leikkuuterat liikkkuvat huonosti hoidettuja
ja tylsia teria paremmin leikattavassa aine-
ksessa. My&s teran kulkua on talldin hel-
pompi ohjata.

Kéyta sdhkétydkalua, lisatydkalua, vaihdetta-
via tybkaluja jne. ndiden ohjeiden mukaisesti.
Ota talldin huomioon myos tyéskentelyolo-
suhteiden ja suoritettavan ty6tehtévan aset-
tamat vaatimukset. Sahkotyodkalujen kayttd
muuhun kuin niille maariteltyyn tarkoitukseen
voi johtaa vaaratilanteisiin.

Huolehdi, etta kahvat ja tartuntapinnat ovat
kuivia, puhtaita, 6ljyttémia ja rasvattomia.
Sahkotyokalua ei voi kayttaa ja hallita turval-
lisesti odottamattomissa tilanteissa, mikali
kahvat ja tartuntapinnat ovat liukkaita.

27.6  Akkukayttdisen tydkalun kayttd

a)

b)

d)

ja kasittely
Kéyta akkujen lataamiseen vain valmistajan
suosittelemia latureita. Jos maaratyn akku-
tyypin lataamiseen tarkoitettua laturia kaytto
muunlaisten akkujen lataamiseen, seurauk-
sena voi olla tulipalo.

Kéyta sdhkétydkaluissa vain niihin erityisesti
tarkoitettuja akkuja. Muiden akkujen kayttod
voi johtaa loukkaantumiseen tai tulipaloon.

Sailyta kayttamattdomana olevat akut etaalla
paperiliittimistd, kolikoista, avaimista, hau-
loista, ruuveista tai muista pienista metalliesi-
neistd, jotka voivat aiheuttaa oikosulun akun
kosketinten vélille. Akun kosketinten vali-
sesta oikosulusta voi olla seurauksena palo-
vammoja tai tulipalo.

Akkunestettd saattaa vuotaa akusta, mikali
akkua kaytetééan virheellisesti. Valta joutu-
mista kosketuksiin nesteen kanssa. Mikali

nain paassyt kdyméaan, huuhtele altistunut
kohta vedelld. Jos nestettd on joutunut sil-
miin, hakeudu liséksi 1&&k&riin. Vuotanut
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27.8

a)

b)

c)

d)

e)

akkuneste voi arsyttaa ihoa tai aiheuttaa
palovammoja.

Ala kiyta akkua, joka on vaurioitunut tai
jossa on tapahtunut muutoksia. Akku saattaa
toimia odottamattomasti ja johtaa tulipaloon,
rajahdykseen tai loukkaantumiseen, mikali
akku on vaurioitunut tai jos akussa on tapah-
tunut muutoksia.

Pid& akku erossa avotulesta. Ala my&sk&an
altista akkua liian korkeille lampétiloille. Avo-
tuli tai 130 °C:n (265 °F) lampétilat voivat
aiheuttaa rajahdyksen.

Noudata kaikkia lataamista koskevia ohjeita.
Ala koskaan lataa akkua tai akkukayttoists
tydkalua kayttdohjeessa ilmoitetun lampétila-
alueen ulkopuolella. Jos akku ladataan vaa-
rin tai sallitun 1dampétila-alueen ulkopuolella,
akku voi rikkoutua ja kasvattaa palovaaraa.

Huolto

Jatd sahkétydkalun korjaaminen vain tehta-

vaan péatevan erikoishenkildstdn tehtévaksi.

Huolehdi my®&s siitd, ettd korjaamiseen kay-

tetédén ainoastaan alkuperdisvaraosia. Tama
varmistaa sahkotydkalun turvallisuuden sai-

lymisen ennallaan.

Ala koskaan yriti huoltaa vaurioituneita
akkuja. Akkujen huoltamiseen saavat ryhtya
ainoastaan valmistaja tai tehtavaan valtuute-
tut asiakaspalvelupisteet.

Turvallisuusohjeet ruohotrim-
mereitd, raivaussahoja ja
sahanteralla varustettuja rai-

vaussahoja varten
Ala kayta konetta huonolla saalla, etenkéan
ukkosen aikana. Tama vahentaa salamanis-
kun vaaraa.

Tarkasta ty6alue huolellisesti villieldinten
varalta. Kaynnissa oleva kone voi vahingoit-
taa villieldimia.

Tutki tyéskentelyalue perusteellisesti ja
poista kaikki kivet, tikut, johdot, luut ja muut
vierasesineet. Sinkoutuvat osat voivat
aiheuttaa tapaturmia.

Tarkista aina ennen koneiden kayttda, ettei-
vét leikkuutydkalu tai sahanter3 ja leikkuu-
tai sahausyksikké ole vaurioituneet. VVaurioi-
tuneet osat lisdavat loukkaantumisriskia.

Noudata asetustydkalujen vaihtamista kos-
kevia ohjeita. Vaarin kiristetyt sahanteran
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27 Yleisia turvallisuusohjeita sdhkotyokaluille

mutterit tai pultit voivat joko vahingoittaa
sahanteraa tai aiheuttaa sen irtoamisen.

Leikkuuty6kalun nimellisnopeuden on oltava
vahintaan yhta suuri kuin koneessa ilmoitettu
maksiminopeus. Nimellisnopeuttaan
nopeammin pyorivat leikkuutydkalut voivat
rikkoutua ja lentda ympériinsa.

Kéyta suojalaseja, pddsuojainta ja suojakéasi-
neitd. Asianmukaiset henkilokohtaiset suoja-
varusteet vahentavat vammoja, jotka johtu-
vat lentavista osista tai vahingossa tapahtu-
vasta kosketuksesta leikkuulankaan tai
sahanteraan.

Kayta aina liukastumista estévid, suojaavia
jalkineita, kun kaytét konetta. Ald koskaan
tyéskentele paljain jaloin tai avoimet sandaa-
lit jalassa. Tama vahentaa jalkojen vammo-
jen riskia, jos ne joutuvat kosketuksiin pyori-
van leikkuulangan tai sahanteran kanssa.

Kéyta aina turvakenkid, kayttdessasi konetta.
Ala koskaan tyéskentele paljain jaloin tai
avoimet sandaalit jalassa. Tama vahentaa
jalkojen vammojen riskia, jos ne joutuvat
kosketuksiin pyorivan leikkuulangan tai
sahanteran kanssa.

Kayta aina pitkia housuja koneella tyésken-
nellessasi. Paljas iho liséa sinkoutuvien esi-
neiden aiheuttamien vammojen todennakoi-
syytta.

Pida sivulliset loitolla koneen kaytén aikana.
Sinkoutuvat osat voivat aiheuttaa vakavia
vammoja.

Kéyta aina molempia késié konetta kayttées-
sdasi. Pida koneesta kiinni molemmin kasin,
jotta et meneta hallintaa.

Pida koneesta kiinni vain eristetyista tartun-
tapinnoista, koska leikkuulanka tai sahantera
voi osua piilossa oleviin séhkéjohtoihin tai
omaan verkkokaapeliin. Leikkuulangan tai
sahanteran kosketus jannitteiseen johtoon
voi my&s johtaa jannitteen kytkeytymiseen
laitteen metalliosiin ja sahkdiskuun.
Varmista aina, etté sinulla on tukeva jalan-
sija, ja kayta konetta vain, kun seisot
maassa. Liukas maa tai epavakaat seisoma-
pinnat voivat johtaa tasapainon menettéami-
seen tai koneen hallinnan menettamiseen.
Ala kayta konetta liian jyrkiss rinteissa.
Tama vahentaa hallinnan menettamisen, liu-
kastumisen ja kaatumisen vaaraa, mika voi
johtaa loukkaantumiseen.
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p) Kun tydskentelet rinteessa, varmista, etta
sinulla on tukeva jalansija; tyéskentele aina
rinteen poikki, &la koskaan ylos tai alas, ja
ole erittdin varovainen vaihtaessasi tydsken-
telysuuntaa. Tama vahentaa hallinnan
menettamisen, liukastumisen ja kaatumisen
vaaraa, mika voi johtaa loukkaantumiseen.

q) Pidéa kaikki kehonosat etaalla leikkuulangan
tai sahanteran laheisyydesta tyéskentelyn
aikana. Varmista ennen koneen kytkemisté
paaélle, ettei leikkuulanka tai sahantera kos-
keta mihink&an. Hetkellinen huolimattomuus
konetta kaytettdessa voi johtaa itsesi tai mui-
den loukkaantumiseen.

r) Ala kdyta konetta vyétarénkorkeuden ylapuo-
lella. Tama auttaa valttdmaan vahingossa
tapahtuvan kosketuksen leikkuulankaan tai
sahanteraan ja mahdollistaa koneen parem-
man hallinnan odottamattomissa tilanteissa.

s) Kun leikkaat jannittyneitd pensaita ja puukas-
veja, varaudu siihen, ettd ne ponnahtavat
takaisin. Kun puukuidut vapautuvat, pensaat
tai puuvartiset kasvit voivat osua kayttajaan
jaltai aiheuttaa koneen hallinnan menettami-
sen.

t) Ole erityisen varovainen raivatessasi vesak-
koja ja sahatessasi nuoria puita. Ohut puuai-
nes voi juuttua kiinni sahanteraan ja joko
kimmota kayttajaa kohti tai johtaa kayttajan
tasapainon menettamiseen.

u) Pida kone hallinnassa aléka koske sahante-
riin tai muihin vaarallisiin osiin niiden viela
liikkuessa. Nain vahennat liikkuvien osien
aiheuttamaa loukkaantumisvaaraa.

v) Kuljeta laitetta sammutettuna ja etéalla
kehostasi.Koneen asianmukainen kasittely
vahentaa todennakoisyytta joutua vahin-
gossa kosketuksiin pydrivan sahanteran
kanssa.

w) Kun kuljetat tai varastoit konetta, laita aina
suojus metallisahanteran péalle. Koneen
asianmukainen kasittely vahentaa todenna-
koisyytta joutua vahingossa kosketuksiin
sahanteran kanssa.

x) K&yta vain valmistajan maéarittelemia vaihto-
lankoja, leikkuupééta ja sahanteria. Vaarat
varaosat voivat lisata rikkoutumis- ja louk-
kaantumisriskia.

y) Varmista, etté kytkin on kytketty pois paalta
ja akku on irrotettu, ennen kuin poistat juuttu-
nutta materiaalia tai huollat konetta. Koneen
odottamaton toiminta juuttunutta materiaalia
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poistettaessa voi aiheuttaa vakavia vam-
moja.

27.9

Takapotkua koskevat turvalli-
suusohjeet

Takapotku on koneen &killinen liike sivuttain,
eteen- tai taaksepain, joka voi tapahtua, kun leik-
kuutera juuttuu tai jaa kiinni johonkin esinee-
seen, kuten nuoreen puuhun tai puun tynkaan.
Se voi olla niin raju, etté kone ja/tai kayttaja siir-
tyy mihin tahansa suuntaan, mika johtaa lopulta
koneen hallinnan menettamiseen.

MA"200 €521100000

A} ed Bujupaejfeasbnig ajeuiblo usap je asjeneesianQ

Takapotku ja siihen liittyvat vaarat voidaan estaa
noudattamalla asianmukaisia varotoimenpiteita,
jotka kuvataan seuraavassa.

a) Pida koneesta tukevasti kiinni molemmin
kasin ja vie kddet asentoon, jossa voit vai-
mentaa takapotkuvoimat. Pysyttele koneen
vasemmalla puolella. Takapotku voi lisata
koneen odottamattomasta liikkeesta johtuvan
tapaturman vaaraa. Kayttgja voi hallita taka-
potkuvoimia noudattamalla asianmukaisia
varotoimenpiteita.

b) Jos sahanterd juuttuu tai keskeytat tydn,
sammuta kone ja pida se paikallaan materi-
aalissa, kunnes sahantera on pysahtynyt.
Jos sahantera on juuttunut, 4l& koskaan yrité
irrottaa konetta materiaalista tai vetaa sita
taaksepéin sahanteran liikkuessa, silld muu-
ten voi syntya takapotku. Maarita ja poista
syy sahanteran jumiutumiseen.

c) Ala kayta tylsia tai vaurioituneita sahanteria.
Tylsat tai vaurioituneet sahanterat lisaavat
juuttumisen tai esineeseen tarttumisen riskia
ja voivat aiheuttaa takapotkun.

d) Varmista aina hyvé nékyvyys leikattavaan
materiaaliin. Takapotku on todennakoisem-
paa paikoissa, joissa leikattavaa materiaalia
on vaikea nahda.

e) Kytke kone pois paalta, jos toinen henkild
lahestyy tyoskentelyn aikana. Pyoriva sahan-
tera voi takapotkun sattuessa osua helpom-
min muihin ihmisiin ja vahingoittaa heita.
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1 Forord
Keere kunde

Vi er glade for, at du har valgt STIHL. Vi udvikler
og producerer vores produkter i topkvalitet efter
vores kunders behov. Dermed kan vi fremstille
produkter med hgj palidelighed, selv ved ekstrem
belastning.

STIHL star ogsa for topkvalitet, nar det drejer sig
om service. Vores fagpersonale garanterer kom-
petent radgivning og instruktion samt omfattende
teknisk hjeelp.

STIHL vedkender sig udtrykkeligt en bzeredygtig
og ansvarsfuld omgang med naturen. Denne
brugsanvisning har til formal at hjaelpe dig med
at anvende dit STIHL-produkt med en lang leve-
tid pa en sikker og miljgvenlig made.

Vi takker for din tillid og haber, at du far stor
gleede af dit STIHL-produkt.

e 4

Nikolas Stihl

VIGTIGT! SKAL LASES F@R BRUG OG OPBE-
VARES.
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1 Forord

2 Oplysninger om denne
brugsvejledning
21 Gaeldende dokumenter

De lokale sikkerhedsforskrifter er gaeldende.
> Ud over denne brugsvejledning skal falgende
dokumenter lzeses, forstés og opbevares:
— Brugsvejledningen og emballering til det
anvendte skeerevaerktgj
— Brugsvejledningen til det anvendte baeresy-
stem
— Sikkerhedsanvisninger til STIHL AP-batte-
riet
— Brugsvejledning til ladeapparaterne
STIHL AL 101, 301, 301-4, 500
— Sikkerhedsinformationer om STIHL-batterier
og produkter med indbygget batteri:
www.stihl.com/safety-data-sheets

Yderligere informationer om STIHL-connected,
kompatible produkter og ofte stillede spargsmal
findes pa www.connect.stihl.com eller hos en
STIHL forhandler.

Bluetooth ®-ordmaerket og -billedmzerket (logoer)
er registrerede varemaerker og tilhgrer Blue-
tooth SIG, Inc. Enhver anvendelse af disse ord-
meerker/billedmaerker fra STIHLs side sker under
licens.

Batterier med G er erstattet med en Bluetooth®-
greenseflade. Lokale driftsindskraenkninger (for
eksempel i fly eller pa sygehuse) skal overhol-
des.

22

A rovarseL

® Henvisningen henviser til farer, som kan med-
fore alvorlige kvaestelser eller dad.
> De neevnte foranstaltninger kan medfgre
alvorlige kveestelser eller dad.

Markering af advarselshenvis-
ninger i teksten

BEMAERK

® Henvisningen henviser til farer, som kan med-
fore materielle skader.
> De neevnte foranstaltninger kan forhindre
materielle skader.

23 Symboler i teksten

U!gl Dette symbol henviser til et kapitel i denne
== brugsvejledning.
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3 Oversigt
3  Oversigt

3.1 Friskaerer og batteri

0000101017-001

1 Speerrehandtag
Spaerrehandtagene holder batteriet i batteri-
skakten.

2 Batteriskakt
Batteriskakten holder batteriet.

3 Overdaekning®
Overdeekning fungerer som pladsholder til en
Smart Connector 2 A.

4 Luftfilter
Luftfilteret filtrerer den luft, der suges ind af
motoren.

5 Hulliste
Hullisten er beregnet til at saette beeresyste-
met i.

6 Betjeningshandtag
Betjeningshandtaget anvendes til at betjene,
holde og fare friskaereren.

dansk

7 LED'er
LED'erne angiver det indstillede effekttrin.
8 Effektniveautaster
Effektniveautasteren bruges til at justere
effektniveauet.

9 Kontaktarmsspeerrer
Kontaktarmsspeerreren deaktiverer kontakt-
armens speerring.
10 Kontaktarm
Kontaktarmen teender og slukker friskeereren.
11 Laseknap
Laseknappen bruges til at teende friskaereren.
12 Knebelskrue
Knebelskruen klemmer handtagsreret pa gri-
bergret.

13 Griberer
Gribergret forbinder betjeningshandtaget og
handtaget med skaftet.

14 Handtag
Handtaget anvendes til at holde og styre frisk-
2ereren.

15 Skaft
Skaftet forbinder alle komponenter.
16 Abning til stikdornen
Abningen til stikdornen tager stikdornen af.
17 Stikdorn
Stikdornen blokerer akslen ved monteringen
af et skaerevaerktgj.
18 Gearkasse
Gearkassen dakker drevet.

19 Lukkeskrue
Lukkeskruen lukker abningen til STIHL gear-
fedt.

20 Batteri
Batteriet forsyner friskeereren med strgm.

21 "Bluetooth®"-LED (kun til batterier med &)
LED'en viser, om den tradlgse Bluetooth®-
interface er aktiveret eller deaktiveret.

22 Trykknap
Trykknappen aktiverer LED-lysene pa batte-
riet. Den aktiverer og deaktiverer Bluetooth®-
radiograensefladen (hvis tilgaengelig).

23 LED'er
LED'erne viser batteriets ladetilstand og fejl.

# Effektskilt med maskinnummer

6Afdzekningen er en del af motorhuset. Fjern kun overdaekningen, hvis der skal monteres en
Smart Connector 2 A, og opbevar den sikkert, for at den kan monteres igen senere. Anvend altid frisk-
aereren med monteret overdaekning eller monteret Smart Connector 2 A.

0458-067-9801-A
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3.2 Beskyttelse og skaerevaerkigj

De forskellige former for beskyttelse og skeere-
veerktgj er vist som eksempler. De kombinatio-
ner, der ma anvendes, er angivet i denne brugs-
vejledning, 1 22.1.

0000099449_001

1 Beskyttelse til metalskeerevaerktajer
Beskyttelsen til metalskaereveerktgjer beskyt-
ter brugeren mod genstande, der kastes op,
og mod kontakt med kratkniven.

2 Kratkniv
Kratkniven skeerer krat.

3 Anslag
Anslaget beskytter brugeren mod opslyngede
genstande og kontakt med rundsavsklingen
og afstetter friskeereren pa treeet under arbej-
det.

4 Rundsavsklinge
Rundsavsklingen saver buske og traeer.

5 Transportbeskyttelse
Transportbeskyttelsen beskytter mod kontakt
med metalskeereveerktgjer.

3.3 Symboler

Symbolerne kan veere at finde pa friskeereren,
beskyttelsen og batteriet og har fglgende betyd-
ning:

i3
4 LED'er blinker rgdt. Der er en fejl i

& batteriet.

Tryk pa laseknappen for at teende for frisk-
eereren og indstille effekttrin.

1 LED lyser rgdt. Batteriet er for varmt
eller for koldt.

Cp

d) Dette symbol kendetegner laseknappen.

- Dette symbol angiver skeereveerktgjets
rotationsretning.

max @ XxX Dette symbol angiver skeereveerktgjets
maksimale diameter i millimeter.
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ﬂ Dette symbol angiver skeereveerktgjets
maksimale omdrejningstal.

(& Batteriet har et tradlgst Bluetooth®-inter-
face og kan forbindes med STIHL Connec-
ted-appen.

Angivelsen ved siden af symbolet henviser
til batteriets energiindhold iht. celleprodu-
centens specifikation. Det energiindhold,
som er til radighed for anvendelsen, er
lavere.

Produktet ma ikke bortskaffes som hus-
holdningsaffald.

=

4  Sikkerhedshenvisninger
4.1 Advarselssymboler
4.1.1

Advarselssymbolerne pa friskaereren eller pa
batteriet har fglgende betydning:

Folg sikkerhedsanvisningerne og de
dertilhgrende foranstaltninger.

Advarselssymboler

Serg for, at denne brugsvejledning
leeses, forstas og opbevares.

%]

Beer sikkerhedsbriller, hgreveern og
beskyttelseshjelm.

3

Brug beskyttende stavler.

Brug arbejdshandsker.

Folg sikkerhedshenvisninger for tilba-
geslag og de pagaeldende foranstalt-
ninger.

Falg sikkerhedshenvisninger til opslyn-
gede genstande og de tilsvarende for-
anstaltninger.

B>

m(S% Overhold sikkerhedsafstanden.

éo
@

Ror ikke ved varme overflader.

Tag batteriet ud under pauser i
arbejde, transport, opbevaring, vedlige-
holdelse eller reparation.

b
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4 Sikkerhedshenvisninger

@ Beskyt batteriet mod varme og ild.
412

Beskyttelse til metalskaerevaerktajer

Advarselssymbolerne pa beskyttelsen af metal-
skaereveerktgjer betyder:

Denne beskyttelse ma anvendes til
greesskaereblade.

Denne beskyttelse ma anvendes til
kratknive.

Denne beskyttelse ma ikke bruges til
greestrimmerhoveder.
4.2

Denne beskyttelse ma ikke anvendes
til hakkeknive.

Denne beskyttelse ma ikke anvendes
til rundsaveblade.

Tilsigtet anvendelse
Friskaereren STIHL FSA 400.0 K bruges til fal-
gende anvendelser:

— med en kratkniv: klipning af krat med en dia-
meter op til 20 mm

— med en rundsavsklinge: savning af buske og
treeer med en stammediameter pa op til
70 mm

Friskeereren kan anvendes i regnvejr.

Denne friskeerer forsynes med energi fra et
STIHL AP-batteri.

Batteriet med egiver dig i kombination med
STIHL Connected-appen mulighed for at perso-
nalisere og overfgre informationer om batteriet
vha. Bluetooth®-teknologi.

A ADVARSEL

m Batterier, der ikke er godkendt af STIHL til
friskaereren, kan udlgse brande og eksplosio-
ner. Personer kan padrage sig alvorlige kvee-
stelser eller udsaettes for livsfare, og der kan
opsta materielle skader.
> Anvend friskeereren med et STIHL AP-bat-

teri.

m Hyis friskaereren eller batteriet ikke anvendes i
overensstemmelse med formalet, kan perso-
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ner blive kvaestet eller draebt, og der kan opsta

materielle skader.

> Anvend friskeereren, som beskrevet i denne
brugsvejledning.

> Anvend batteriet, som beskrevet i denne
brugsvejledning, i STIHL Connected-appen
og pa www.connect.stihl.com.

4.3 Krav til brugeren

A ADVARSEL

® Brugere, der ikke er blevet instrueret, vil ikke
kunne genkende eller vurdere de farer, frisk-
gereren og batteriet giver anledning til. Bruge-
ren eller andre personer kan komme alvorligt
til skade eller miste livet.

> Sgrg for, at denne brugsvejledning
leeses, forstas og opbevares.

> Hvis friskeereren eller batteriet overdrages
til en anden person: Lad brugsvejledningen
felge med.

> Sgrg for, at brugeren opfylder falgende
krav:

— Brugeren er udhvilet.

— Brugeren er fysisk, sensorisk og mentalt
i stand til at betjene friskaereren eller
batteriet og arbejde med dem. Hvis bru-
geren har fysiske, sensoriske eller men-
tale begreensninger, ma brugeren kun
arbejde med den under opsyn eller efter
anvisning fra en ansvarlig person.

— Brugeren kan genkende og vurdere de
farer, som friskaereren og batteriet giver
anledning til.

— Brugeren skal vaere myndig, eller
uddannes under opsyn til et erhverv
efter nationale forskrifter.

— Brugeren har modtaget instruktion fra
en STIHL-forhandler eller en fagkyndig
person, inden vedkommende arbejder
med friskeereren forste gang.

— Brugeren ma ikke veere pavirket af alko-
hol, medicin eller stoffer.

> Hvis du er i tvivl: Kontakt en STIHL forhand-
ler.

44 Beklaedning og udstyr
A ADVARSEL

® Under arbejdet kan langt har blive trukket ind i
friskaereren. Brugeren kan padrage sig alvor-
lige kveestelser.
> Langt har skal saettes op, sa det befinder

sig over skulderhgjde.
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Under arbejdet kan genstande slynges op

med hgj hastighed. Brugeren kan padrage sig

kvaestelser.

> Brug teetsiddende sikkerhedsbriller.
Egnede sikkerhedsbriller er kontrol-
leret iht. standard EN 166 eller natio-
nale forskrifter og kan kgbes i hand-
len med den pageeldende identifika-
tion.

> Beer ansigtsvaern.

> Beer lange bukser af et modstandsdygtigt
materiale.

Der opstar stgj under arbejdet. Stgjen kan

skade hgrelsen.

> Brug hgreveern.

U

Uy

Nedfaldende genstande kan medfere hoved-
leesioner.

=
9

Der kan hvirvles stgv op under arbejdet. Ind-

andet stov kan skade helbredet og udlgse

allergiske reaktioner.

> Beer en stovbeskyttelsesmaske, hvis der
hvirvles stgv op.

Uegnede bekleedningsgenstande kan blive

viklet ind i tree, buskads eller i friskaereren.

Brugere, som ikke har egnet tgj pa, kan

padrage sig alvorlige kvaestelser.

> Beer teetsiddende tgj.

> Tag terkleeder og smykker af.

Under arbejdet kan brugeren komme i kontakt

med det roterende skeereveerktgj. Brugeren

kan padrage sig alvorlige kvaestelser.

> Baer sko af modstandsdygtigt materiale.

> Hvis der anvendes et metal-skeere-
veerktgj: Beer beskyttelsesstavler
med stalkappe.

> Huvis der kan falde genstande ned
under arbejdet: Baer en beskyttelses-
hjelm.

> Hav lange bukser pa af et modstandsdyg-
tigt materiale.

Ved montering og afmontering af skaerevaerk-

tgjet og under rensning eller vedligeholdelse

kan brugeren fa kontakt med skeerevaerktgjet

eller afkorterkniven. Brugeren kan padrage sig

kvaestelser.

> Beer arbejdshandsker af modstands-
dygtigt materiale.

Ved brug af sko, der er uegnede til arbejdet,
kan brugeren glide. Brugeren kan padrage sig
kveestelser.
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> Hav fast og lukket skotgj pa med skridsik-
ker sal.

Arbejdsomrade og omgivelser

4.51 Friskaerer
ikke genkende og vurdere de farer, som frisk-
cereren og de udslyngede genstande giver
og dyr kan komme alvorligt til skade, og der
kan opsta materielle skader.

barn og dyr skal holdes vaek
fra arbejdsomradet i en
> Overhold en afstand pa 15 m til genstande.
> Efterlad ikke friskaereren uden opsyn.
aereren.

m Friskaererens elektriske komponenter kan
eller eksplosioner i letanteendelige eller eks-
plosive omgivelser. Personer kan padrage sig
og der kan opsta materielle skader.
> Arbejd ikke i omgivelser, der er letanteende-

452 Batteri
ikke genkende og vurdere de farer, der er for-
bundet med batteriet. Uvedkommende perso-
kvaestelser.
> Hold uvedkommende personer, bgrn og dyr
> Efterlad ikke batteriet uden opsyn.
> Sgrg for, at bgrn ikke kan lege med batte-

m Batteriet er ikke beskyttet mod alle pavirknin-
ger fra omgivelserne. Hvis batteriet udsaettes
ga ild i det, eller det kan eksplodere eller blive
beskadiget, sa det ikke kan repareres. Perso-
der kan opsta materielle skader.

> Beskyt batteriet mod varme og ild.

4.5
m Uvedkommende personer, barn og dyr kan
anledning til. Uvedkommende personer, bgrn
< smeory B = Uvedkommende personer,
o &«
radius pa 15 m.
> Sorg for, at barn ikke kan lege med frisk-
generere gnister. Gnister kan udlgse brande
alvorlige kvaestelser eller udsaettes for livsfare,
lige eller eksplosive.
® Uvedkommende personer, bgrn og dyr kan
ner, bagrn eller dyr kan padrage sig alvorlige
veek.
riet.
for bestemte omgivelsespavirkninger, kan der
ner kan padrage sig alvorlige kveestelser, og
> Kast ikke batteriet i aben ild.
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4 Sikkerhedshenvisninger

> Oplad, anvend og opbevar ikke batteriet
uden for de angivne temperaturgraenser, [
21.3.

> Batteriet ma ikke nedszenkes i
vaesker.

> Hold sma, metalliske genstande veek fra
batteriet.

> Batteriet ma ikke udseettes for hgijt tryk.

> Batteriet ma ikke udseettes for mikrobeglger.

> Beskyt batteriet mod kemikalier og salte.

4.6 Sikker tilstand

461 Friskaerer

Friskeereren er i sikker tilstand, nar fglgende

betingelser er opfyldt:

— Friskaereren er ubeskadiget.

— Friskaereren er ren.

— Betjeningsanordningerne fungerer og er ikke
blevet sendret.

— En kombination af skeerevaerktgj og beskyt-
telse, som angivet i denne brugsanvisning, er
monteret.

— Skeereveerktgj og beskyttelse er monteret kor-
rekt.

— Der er monteret originalt STIHL-tilbehgr il
denne friskaerer.

— Tilbehgret er monteret korrekt.

A ADVARSEL

m | tilfaelde af en ikke-sikkerhedskonform tilstand
kan komponenterne ikke laengere fungere kor-
rekt, og sikkerhedsanordningerne seettes ud af
kraft. Personer kan komme alvorligt til skade
eller miste livet.
> Arbejd ikke, hvis friskeereren er beskadiget.
> Huvis friskeereren er tilsmudset: Renger
friskaereren.

> Friskeereren ma ikke eendres. Undtagelse:
Montering af en kombination af skeerevaer-
ktaj og beskyttelse, som angivet i denne
brugsvejledning.

> Hvis betjeningselementerne ikke fungerer:
Arbejd ikke med friskeereren.

> Monter originalt STIHL-tilbeher til denne
friskeerer.

> Monter skaereveerkigjet og beskyttelsen,
som beskrevet i denne brugsvejledning.

> Monter tilbehgret som beskrevet i denne
brugsvejledning eller i tilbehgrets brugsvej-
ledning.

> Der ma ikke indfgres genstande i friskeere-
rens abninger.
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> Udskift slidte eller beskadigede informati-
onsskilte.

> Hvis du er i tvivl: Kontakt en STIHL forhand-
ler.

46.2 Beskyttelse

Beskyttelsen er i sikkerhedskonform tilstand, nar

felgende betingelser er opfyldt:

— Beskyttelsen er ubeskadiget.

— Skruerne pa beskyttelsen er speendt med det
rette drejningsmoment.

A ADVARSEL

m | tilfaelde af en ikke-sikkerhedskonform tilstand
kan komponenterne ikke laengere fungere kor-
rekt, og sikkerhedsanordningerne seettes ud af
kraft. Brugeren kan padrage sig alvorlige kvee-
stelser.
> Arbejd ikke, hvis beskyttelsen er beskadi-
get.

> Speaend skruerne pa beskyttelsen med det
rette drejningsmoment, £ 8.2.1.

> Hvis du er i tvivl: Kontakt en STIHL-for-
handler.

4.6.3 Metalskaerevaerktgj
Metal-skaereveerktgjet befinder sig i sikkerhedstil-
stand, hvis falgende betingelser er opfyldt:

— Metal skeereveerktgjet og udstyr, der kan
pamonteres, er ubeskadiget.

— Metalskaereveerktgjet er ikke er deformeret.

— Metalskaereveerktgjet er korrekt samlet og fast-
speendt.

— Metalskaereveerktgjet er slebet korrekt.

— Metalskaereveerktgjet har ikke nogen grat pa
skeerekanten.

— Slidgraenserne er ikke overskredet.

— | fald et metalskeereveerktgj, som ikke er frem-
stillet af STIHL anvendes, ma det ikke vaere
tungere, ikke tykkere, ikke anderledes formet,
ikke kvalitativt mindreveerdigt og ikke have
stgrre diameter end det stgrste STIHL-metal-
skeereveerktg).

A ADVARSEL

m | en ikke sikkerhedskonform tilstand kan dele
af metalskaereveerktgjet losne sig og slynges
ud i omgivelserne. Personer kan padrage sig
alvorlige kveestelser.
> Brug et ubeskadiget metalskeereveerktgj, og

anvend ubeskadiget udstyr til pamontering.
> Metalskaereveerktgjet skal slibes korrekt.
> Fjern grater pa skaerekanten.
> Metalskaereveerktgjet bringes i balance af
en STIHL-forhandler.
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> Veer opmaerksom pa og overhold slidgreen-
ser.

> Brug et metalskaerevaerktgj, som er angivet
i denne manual.

> | tilfeelde af tvivl, kontakt en STIHL-forhand-
ler.

464 Batteri

Batteriet er i sikker tilstand, nar falgende betin-
gelser er opfyldt:

— Batteriet er ubeskadiget.

— Batteriet er rent og tert.

— Batteriet fungerer og er ikke blevet sendret.

A ADVARSEL

m Batteriet kan ikke fungere sikkert lzengere,
hvis det er i en usikker tilstand. Personer kan
padrage sig alvorlige kvaestelser.
> Arbejd med et ubeskadiget og fungerende
batteri.

> Et beskadiget eller defekt batteri ma ikke
oplades.

> Huvis batteriet er tilsmudset: Renger batte-
riet.

> Hvis batteriet er vadt eller fugtigt: Lad batte-
riet tarre, £ 21.4.

> Batteriet ma ikke sendres.

> Der ma ikke stikkes genstande gennem
batteriets abninger.

> Batteriets elektriske kontakter ma ikke for-
bindes og kortsluttes med metalliske gen-
stande.

> Batteriet ma ikke abnes.

> Udskift slidte eller beskadigede informati-
onsskilte.
® Der kan lgbe veeske ud fra et beskadiget bat-
teri. Hvis veesken kommer i kontakt med
huden eller gjnene, kan huden eller gjnene
blive irriterede.
> Undga kontakt med veesken.
> Hvis der er opstaet kontakt med huden:
Vask det pageeldende sted pa huden med
rigeligt vand og saebe.

> Huvis der er opstaet kontakt med gjnene:
Skyl gjnene i mindst 15 minutter med rige-
ligt vand, og ops@g laege.

m Et beskadiget eller defekt batteri kan have en
useedvanlig lugt, ryge eller breende. Personer
kan padrage sig alvorlige kvaestelser eller
udsaettes for livsfare, og der kan opsta materi-
elle skader.
> Hvis batteriet har en usaedvanlig lugt eller

ryger: Brug ikke batteriet, og hold det vaek
fra braendbare stoffer.
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> Hvis der opstar brand i batteriet: Forsgg at
slukke branden i batteriet med en brand-
slukker eller vand.

4.7 Arbejde
A ADVARSEL

m Brugeren kan i visse situationer ikke laengere

arbejde koncentreret. Brugeren kan snuble,

falde og padrage sig alvorlige kveestelser.

> Arbejdet skal udferes roligt og velovervejet.

> Hvis lysforholdene og udsynet er ringe:
Arbejd ikke med friskaereren.

> Friskaereren skal betjenes alene.

> Skeereveerkigjet skal holdes vandret og teet
ved jorden.

> Veer opmeerksom pa forhindringer.

> Arbejd staende pa jorden, og hold balan-
cen.

> Hvis der opstar treethedssymptomer: Hold
en pause i arbejdet.

Det roterende skaerevaerktgj kan skaere bruge-

ren. Brugeren kan padrage sig alvorlige kvae-

stelser.

> Det roterende skeereveerktagj ma ikke berg-
res.

> Hvis skaereveerktgjet er blokeret af en gen-
stand: Sluk for friskeereren, og tag batteriet
ud. Fjern forst derefter genstanden.

Hvis friskeereren eendres eller opferer sig

usaedvanligt, kan den veere i en ikke-sikker-

hedskonform tilstand. Personer kan padrage

sig alvorlige kvaestelser, og der kan opsta

materielle skader.

> Stands arbejdet, tag batteriet ud, og kontakt
en STIHL-forhandler.

Under arbejdet kan der opsta vibrationer fra

friskaereren.

> Brug handsker.

> Hold pauser under arbejdet.

> Safremt der opstar tegn pa manglende
blodcirkulation: Sag leege.

Hvis skeereveerktgjet under arbejdet stader pa

en fremmed genstand, kan genstanden eller

dele af den slynges op med hgj hastighed.

Personer kan padrage sig kvaestelser, og der

kan opsta materielle skader.

> Fjern fremmede genstande fra arbejdsom-
radet.

Hvis det roterende skeereveerktaj rammer en

hard genstand, kan det forarsage gnister, og

skeereveerktgjet kan blive beskadiget. Gnister

kan udlgse brand i letanteendelige omgivelser.
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Personer kan padrage sig alvorlige kveestelser

eller udsaettes for livsfare, og der kan opsta

materielle skader.

> Arbejd ikke i letantaendelige omgivelser.

> Kontrollér, at skaereveerktgjet befinder sig i
en sikkerhedskonform tilstand.

® Hvis kontaktarmen slippes, drejer skeerevaerk-
tojet videre i et kort tidsrum. Personer kan
padrage sig alvorlige kvaestelser.
> Vent, til skeereveerktgjet ikke laengere

drejer.

m | tilfeelde af en farlig situation kan brugeren ga
i panik og ikke veere i stand til at tage beeresy-
stemet af. Brugeren kan padrage sig alvorlige
kvaestelser.
> Qv aftagning af baeresystemet.

4.8 Reaktionskraefter

0000082390_003

Et tilbagekast kan veere forarsaget af fglgende

arsag:

— Det roterende metal-skaereveerktgj bliver hur-
tigt bremset, nar det mgder en hard genstand i
det grat markerede omrade eller i det sort
skraverede omrade.

— Det roterende metal-skaereveerktgj er klemt
fast.

Den starste fare for tilbagekast er i det sort skra-
verede omrade.

A ADVARSEL

m Dette kan bevirke, at rotationsbeveegelsen fra
skeereveerktojet bremses eller stoppes, og
skeereveerktgojet kan skubbes mod hgjre eller
mod brugeren (sort pil). Brugeren kan miste
kontrollen over friskeereren. Personer kan
komme alvorligt til skade eller miste livet.
> Hold fast i friskeereren med begge haender.
> Arbejd som beskrevet i denne brugsvejled-
ning.

> Arbejd ikke med det sort skraverede
omrade.

> Brug en kombination af skeereveerktgj,
beskyttelse og beeresystem, som specifice-
ret i denne brugsvejledning.

> Metalskaerevaerktgjet skal slibes korrekt.
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> Arbejd med fuld gas.
4.9 Transport
491 Friskaerer

A ADVARSEL

® Under arbejdet kan gearkassen blive varm.
Brugeren kan blive forbraendt.

c > Ror ikke ved den varme gearkasse.

® Under transporten kan friskeereren veelte eller
flytte sig. Personer kan padrage sig kvaestel-
ser, og der kan opsta materielle skader.
> Tag batteriet ud.

> Hvis der er monteret et metalskeereveerktaj:
Monter transportbeskyttelse.

> Sorg for at sikre friskaereren med spaende-
band, remme eller et net, sa den ikke kan
veelte eller flytte sig.

49.2 Batteri

A ADVARSEL

m Batteriet er ikke beskyttet mod alle pavirknin-
ger fra omgivelserne. Hvis batteriet udsaettes
for bestemte omgivelsesbetingelser, kan bat-
teriet tage skade, og der kan opsta materielle
skader.
> Transportér ikke et beskadiget batteri.

® Under transporten kan batteriet veelte eller
flytte sig. Personer kan padrage sig kveestel-
ser, og der kan opsta materielle skader.
> Pak batteriet i emballagen pa en sadan

made, at det ikke kan flytte sig.
> Emballagen skal sikres, sa den ikke kan
flytte sig.

410 Opbevaring
4.101 Friskaerer

A ADVARSEL

® Bgrn kan ikke genkende eller vurdere de farer,
som er forbundet med friskeereren. Bgrn kan
padrage sig alvorlige kveestelser.
> Tag batteriet ud.

> Hvis der er monteret et metalskeereveerktgj:
Monter transportbeskyttelse.
> Opbevar friskaereren utilgeengeligt for barn.
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m De elektriske kontakter pa friskeereren og de
metalliske komponenter kan korrodere som
felge af fugtighed. Friskeereren kan blive
beskadiget.

> Tag batteriet ud.

> Opbevar friskeereren rent og tert.

4.10.2  Batteri

A ADVARSEL

® Bgrn kan ikke genkende eller vurdere de farer,

som er forbundet med batteriet. Barn kan

padrage sig alvorlige kvaestelser.

> Opbevar batteriet uden for bagrns raekke-
vidde.
m Batteriet er ikke beskyttet mod alle pavirknin-
ger fra omgivelserne. Hvis batteriet udsaettes
for bestemte omgivelsespavirkninger, kan bat-
teriet blive beskadiget, sa det ikke kan repare-
res.
> Opbevar batteriet i rene og tarre omgivel-
ser.

> Opbevar batteriet i et lukket rum.

> Opbevar batteriet adskilt fra friskeereren.

> Hvis batteriet opbevares i ladeapparatet:
Traek netstikket ud, og opbevar batteriet
med et ladeniveau pa mellem 40 % og
60 % (2 grgnne LED'er).

> Opbevar ikke batteriet uden for de angivne
temperaturgreenser, (1 21.3.

411 Renggaring, vedligeholdelse og
reparation

A ADVARSEL

m Hyis batteriet er sat i under rengering, vedlige-
holdelse eller reparation, kan friskeereren ga i
gang utilsigtet. Personer kan padrage sig
alvorlige kveestelser, og der kan opsta materi-
elle skader.

> Tag batteriet ud.

m Under arbejdet kan gearkassen blive varm.
Brugeren kan blive forbreendt.

c > Ror ikke ved den varme gearkasse.

m Steerke renggringsmidler, renggring med
vandstrale eller spidse genstande kan beska-
dige friskeereren, beskyttelsen, skaerevaerkte-
jet eller batteriet. Hvis friskeereren, beskyttel-
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5 Sadan ggres friskaereren klar til brug

sen, skaerevaerktgjet og batteriet ikke renga-

res korrekt, kan komponenterne ikke lzengere

fungere korrekt, og sikkerhedsanordningerne
kan blive sat ud af kraft. Personer kan
padrage sig alvorlige kvaestelser.

> Renger friskeereren, beskyttelsen, skeere-
veerktgjet og batteriet, som det er beskrevet
i brugsvejledningen.

Hvis friskeereren, beskyttelsen, skaerevaerkte-

jet eller batteriet ikke vedligeholdes eller repa-

reres korrekt, kan komponenterne ikke leen-
gere fungere korrekt, og sikkerhedsanordnin-
gerne kan blive sat ud af kraft. Personer kan
komme alvorligt til skade eller miste livet.

> Du ma ikke selv vedligeholde eller reparere
friskaereren, beskyttelsen og batteriet.

> Kontakt en STIHL-forhandler, hvis friskaere-
ren, beskyttelsen eller batteriet skal vedlige-
holdes eller repareres.

» Skeerevaerktgj skal vedligeholdes, som det
er beskrevet i brugsvejledningen eller pa
emballagen til det skeereveerktaj, der
anvendes.

® Under renggringen eller vedligeholdelsen af
skaereveerktgjet kan brugeren skaere sig pa de
skarpe skaerekanter. Brugeren kan padrage
sig kvaestelser.

> Beer arbejdshandsker af modstands-
dygtigt materiale.

5 Sadan ggres friskaereren

klar til brug
5.1 Sadan gares friskeereren Klar til
brug

Udfer altid felgende trin, inden arbejdet pabegyn-
des:
> Kontrollér, at falgende komponenter er i sikker
tilstand:
— Friskeerer, 014.6.1.
— Beskyttelse, 1 4.6.2.
— Metalskeereveerktej, [ 4.6.3.
— Batteri, (1 4.6.4.
> Kontrollér batteriet, [ 12.2.
> Oplad batteriet helt, som det er beskrevet i
brugsvejledningen til ladeapparaterne
STIHL AL 101, 301, 301-4, 500.
> Renger friskeereren, B4 17.1.
> Monter tohandsgrebet, 1 8.1.
Veelg en kombination af skeerevaerktgj, beskyt-
telse og baeresystem, 1 22.1.
> Monter beskyttelse, 1 8.2.1.
> Monter metalskeereveerktgjet, £ 8.3.

\
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6 Opladning af batteriet og LED'er

> Tag baeresystemet pa, og indstil det, 01 9.1.
Indstil tohandsgrebet, 1 9.2.

Afbalancer friskeereren, 4 9.3.

Kontrollér betjeningselementerne, L4 12.1.
Hvis disse trin ikke kan gennemfgres: Anvend
ikke friskaereren, og kontakt en STIHL-for-
handler.

5.2 Forbind et batteri udstyret med
en tradlgs Bluetooth®-greense-
flade med STIHL connected-
appen

> Aktivér den tradigse Bluetooth®-graenseflade

pa den mobile enhed.

> Aktivér den tradlgse Bluetooth®-graenseflade

pa batteriet, 1 7.1.
> Download STIHL connected-appen fra App
§tore til den mobile enhed, og opret en konto.
> Abn STIHL connected-appen, og log ind.

Tilfgj batteriet i STIHL connected-appen, og

falg anvisningerne pa skeermen.

Yy vYVvVYVY

v

Kontaktmuligheder og yderligere oplysninger kan
findes pa https://support.stihl.com eller i
STIHL connected-appen.

STIHL connected-appen er tilgeengelig afhaen-
gigt af markedet.

6 Opladning af batteriet og
LED'er

6.1 Opladning af batteriet

Opladningstiden afhaenger af forskellige faktorer,
f.eks. af batteriets temperatur eller af omgivelser-
nes temperatur. Overhold de anbefalede tempe-
raturomrader af hensyn til en optimal ydeevne,
1 21.4. Den faktiske opladningstid kan afvige
fra den angivne opladningstid. Opladningstiden
er angivet pa www.stihl.com/charging-times.
> Oplad batteriet, som det er beskrevet i brugs-
vejledningen til ladeapparatet
STIHL AL 101, 301, 301-4, 500.

6.2 Visning af ladetilstanden

60-80%
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0-20%
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> Tryk pa trykknappen (1).
LED'erne lyser grgnt i ca. 5 sekunder og viser
ladetilstanden.

> Hvis den hgjre LED blinker grgnt: Oplad batte-
riet.

6.3 LED'er pa batteriet

LED'erne kan vise batteriets ladetilstand eller
fejl. LED'erne kan lyse eller blinke grent eller
rgdt.

Hvis LED'erne lyser eller blinker grent, vises
ladeniveauet.
> Hvis LED'erne lyser eller blinker radt: Afhjeelp
fejlen, B4 20.1.
Der er en fejl i friskeereren eller i batteriet.

7  Aktivér og deaktiver den
tradlgse Bluetooth®-green-
seflade

71 Aktivér den tradligse Blue-
tooth®-greenseflade
> Hvis batteriet har en Bluetooth®-greenseflade:
Tryk og hold trykknappen inde, indtil LED'en
"BLUETOOTH®" ved siden af symbolet (<A
lyser blat i ca. 3 sekunder.

Batteriets tradlgse Bluetooth®-graenseflade er
aktiveret.

7.2 Deaktiver den tradigse Blue-
tooth®-greenseflade
> Hvis batteriet har en Bluetooth®-graenseflade:
Tryk og hold trykknappen inde, indtil LED'en
"BLUETOOTH®" ved siden af symbolet (CH
blinker blat seks gange.

Den tradlgse Bluetooth®-graenseflade pa bat-
teriet er deaktiveret.

8 Samling af friskeereren
8.1 Montering af tohandsgreb

> Sluk friskeereren, og tag batteriet ud.

\ .
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> Klap knebelskruens bgjle (1) op, og drej den
sa langt mod urets retning, at gribergret (2)
kun klemmes lidt.

> Seet fiederen (5) i nedefra i den nederste
klemholder (4).

> Seet klemholderne (3 og 4) pa skaftet, og skru
knebelskruen (1) i.

> Sving griberaret (2) opad, og juster det sale-

des, at afstanden (A) ikke er stgrre end 16 cm.

» Spaend knebelskruen (1), og klap bgjlen i.

> Skru skruen (6) ud.

> Seet betjeningshandtaget (8) pa griberaret (2),
sa betjeningshandtagets boring flugter med
gribergrets boring, og kontaktarmen peger i
retning mod gearkassen.

> Saet motrikken (7) i.

> Skru skruen (6) i, og spaend den fast.

Tohandsgrebet behgver ikke at blive afmonteret
igen.

8.2 Montering og afmontering af
beskyttelse og hegn

8.2.1 Montering af beskyttelse og anslag
> Sluk friskeereren, og tag batteriet ud.

0000097394_001

> Saet beskyttelse (1) pa gearkassen.
> Skru skruen (2) i, og spaend med et tilspaen-
dingsmoment pa 10 Nm.

8.2.2 Afmontering af beskyttelse og anslag
> Sluk friskeereren, og tag batteriet ud.

> Skru skruerne ud.

> Tag beskyttelsen af.

8.3 Montering og afmontering af
metal-skeereveerkigj

8.3.1 Montering af kratkniv
> Sluk friskaereren, og tag batteriet ud.
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8 Samling af friskaereren

0000099821_001

> Monter beskyttelsesringen (7) til klippeanven-
delser.

> Laeg trykpladen (6) og beskyttelsesskiven (5).

> Laeg kratkniven (4) pa beskyttelsesskiven (5).
Kraven (a) skal stikke ind i kratknivens (4)
boring (b).

> Seet trykskiven (3) pa kratkniven (4), sa krum-
ningen vender opad.

> Seet drejeskiven (2) til klippeanvendelser pa
trykskiven (3), sa den lukkede side peger
opad.

> Tryk stikdornen (9) helt ind i boringen, og hold
den trykket nede.

> Drej kratkniven (4) mod uret, indtil stikdornen
(9) gar i indhak.
Akslen (8) er blokeret.

> Skru metrikken (1) mod uret, og speend den
fast.

> Treek stikdornen (9) ud.

8.3.2 Montering af rundsavsklinge
> Sluk friskeereren, og tag batteriet ud.
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9 Indstilling af friskaereren til brugeren
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Monter beskyttelsesring (6) til savindsatser.
Leeg trykskiven (5) pa.

> Laeg rundsavsklingen (4) pa trykpladen (5).

>

Justér skeerekanten, sa den peger i samme
retning som pilen for omdrejningsretningen pa
anslaget.

Kraven (a) skal stikke frem i metalskaereveer-
ktgjets boring (b).

Seet trykskiven (3) pa rundsavsklingen (4), sa
krumningen vender opad.

Saet drejeskiven (2) til savindsatsen pa trykski-
ven (3), sa den lukkede side peger opad.

Tryk stikdornen (8) helt ind i boringen, og hold
den trykket nede.

Drej rundsavsklinge (4) mod uret, indtil stikdor-
nen (8) gar i indhak.

Akslen (7) er blokeret.

Skru meatrikken (1) mod uret, og spaend den
fast.

Treek stikdornen (8) ud.

8.3.3 Afmontering af metalskeerevaerktgj

>

>

Sluk friskaereren, og tag batteriet ud.

Tryk stikdornen ind i boringen indtil anslag, og
hold den trykket nede.

Drej metal-skaereveerktgjet med uret, til stik-
dornen gar i hak.

Akslen er blokeret.

> Skru meatrikken af i urets retning.
> Fastggrelsesdele, metal-skeereveerktgj og tryk-

pladen tages af.
Treek stikdornen ud.
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9 Indstilling af friskeereren til
brugeren

9.1 Tag den dobbelte skuldersele
pa, og indstil den

0000097399_001

> Seet den dobbelte skuldersele (1) pa.

> Indstil den dobbelte skuldersele (1) saledes, at
karabinhagen (2) befinder sig omkring en
handsbredde under hgjre hofte.

9.2 Indstilling af tohandsgreb

Tohandsgrebet kan indstilles i flere positioner,

afhaengigt at brugerens starrelse.

> Sluk friskaereren, og tag batteriet ud.

> Haegt friskeereren med baeregijet ind i karabin-
hagen pa baeresystemet.

0000105189_001

v

Lasn knebelskruen (1).

Vip tohandsgrebet (2) i den @nskede position.
Vip tohandsgrebet (2), sa det overholder
afstanden (a) pa mindst 750 mm.

> Spaend knebelskruen (1) fast.

v

v

9.3 Afbalancering af friskaereren

Batteri og skeereveerktgj pavirker friskeererens
balance. Friskaereren skal afbalanceres med
monteret skeerevaerktgj og isat batteri.

Afhaengigt af det pamonterede skeerevaerktej
skal friskeereren afbalanceres forskelligt.

Hvis en kratkniv er monteret:
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0000-GXX-3034-A0

Kratkniven skal ligge let pa jorden.

Hvis en rundsavsklinge anvendes:

M LM W A 1 Ve
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S

0000101688_001

Rundsavklingen skal befinde sig ca. 20 cm over
jorden.
> Stands motoren.

0000097031001

> Haegt hullisten (2) ind i karabinhagen (1).

> Lad friskeereren svinge til stilstand.

> Ved behov for tilpasning af skeereveerktgjets
position i tilstanden uden svingninger: Haegt
karabinhagen (1) ind i et andet hul end hulli-
sten (2), og vent endnu en gang pa, at den
ikke laengere svinger.
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10 Iszetning og udtagning af batteriet

10 Isaetning og udtagning af
batteriet

10.1  Isaetning af batteri

0000097033-001

> Tryk batteriet (1) helt ind i batteriskakten (2).
Batteriet (1) gar i hak med et klik og er last
fast.

10.2 Tag batteriet ud

0000097034-001

> Tryk pa speerrehandtaget (1).
Batteriet (2) er nu ulast og kan tages ud.

11 Teending og slukning af
friskeereren

11.1  Teending af friskeereren

> Hold friskeereren med hgjre hand pa betje-
ningshandtaget, sa tommelfingeren omslutter
betjeningshandtagets gribested (2).

> Friskeereren holdes med venstre hand pa
handtaget, sa tommelfingeren omslutter hand-
taget.

0000101019_001

> Tryk pa kontaktarmsspzerren (1) med handen,
og hold den nede.
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12 Kontrol af friskeerer og batteri

> Tryk pa laseknappen (4).
LED'erne lyser og angiver det sidst indstillede
effekttrin.

> Tryk kontaktarmen (3) ned med pegefingeren,
og hold den nede.
Friskeereren accelererer, og skaerevaerkigjet
roterer.

Jo leengere kontaktarmen (3) trykkes ned, jo hur-
tigere roterer skeereveerktgjet.

Friskeereren kan ogsa teendes ved, at laseknap-
pen (4) forst trykkes ind og inden for 5 sekunder
(sé leenge LED'erne blinker) ogsa kontaktarm-
sspaerren (1). Det laser kontaktarmen (3) op, og
ger friskeereren klar til brug.

Hvis kontaktarmen (3) og kontaktarmsspeerren
(1) frigeres efter teending, fortseetter LED'erne
med at blinke i 5 sekunder. Sa laenge LED'erne
blinker, kan friskeereren teendes igen uden betje-
ning af laseknappen (4).

11.2  Slukning af friskeerer

> Slip kontaktarmen og kontaktarmsspaerreren.

> Vent, indtil skaereveerktgjet ikke drejer laen-
gere.

> Hvis skaereveerkigjet forsaetter med at kare:
Tag batteriet ud, og ops@g en STIHL-forhand-
ler.
Friskeereren er defekt.

12 Kontrol af friskeerer og bat-
teri

12.1  Kontrol af betjeningselementer

Kontaktarmsspaerrer og kontaktarm

> Tag batteriet ud.

> Forsgg at trykke pa kontaktarmen uden at
trykke pa kontaktarmsspaerreren.

> Hvis kontaktarmen kan trykkes ned: Friskeere-
ren ma ikke anvendes, kontakt en STIHL-for-
handler.
Kontaktarmsspeerreren er defekt.

> Tryk pa kontaktarmsspzerren, og hold den
nede.

> Tryk pa kontaktarmen, og slip den igen.

> Hvis kontaktarmen eller kontaktarmsspeerren
bevaeger sig traegt eller ikke fiedrer tilbage til
udgangspositionen: Anvend ikke friskaereren,
og kontakt en STIHL-forhandler.
Kontaktarmen eller kontaktarmsspaerreren er
defekt.

Teending af friskeereren
> Seet batteriet i.
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> Tryk pa kontaktarmsspaerren, og hold den
nede.
Tryk pa laseknappen.
Tryk pa kontaktarmen, og hold den nede.
Skeerevaerktgjet drejer.
Hvis 3 LED'er pa batteriet blinker radt: Fjern
batteriet, og kontakt en STIHL-forhandler.
Der er en fejl i friskaereren.
> Slip kontaktarmen.
Skeerevaerktgjet drejer ikke lsengere efter kort
tid.
> Hvis skaerevaerktgjet forsaetter med at kore:
Tag batteriet ud, og opseg en STIHL-forhand-
ler.
Friskaereren er defekt.

12.2  Kontrollér batteriet

> Tryk knappen pa batteriet.
LED'erne lyser eller blinker.

> Hvis LED'erne ikke lyser eller blinker: Brug
ikke batteriet, og kontakt en STIHL-forhandler.
Der er en fejl i batteriet.

13 Arbejde med friskeereren
13.1

\

\

\

Fastholdelse og faring af frisk-
gereren

0000097031-001

0000105188_001

> Hold friskaereren med hgjre hand pa betje-
ningshandtaget, sa tommelfingeren omslutter
betjeningshandtagets gribested.

> Friskeaereren holdes med venstre hand pa
handtaget, sa tommelfingeren omslutter hand-
taget.
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13.2  Indstilling af niveau

Afhaengigt af anvendelsen kan der indstilles

3 effekttrin. LED'erne angiver det indstillede
effekttrin. Jo hajere effekttrinnet er, desto hurti-
gere kan skeereveerktgjet dreje.

Det indstillede effekttrin pavirker batteriets funkti-
onstid. Jo lavere effekttrinnet er, desto leengere
er batteriets funktionstid.

0000101480_001

\

Tryk effektniveautasteren (1) ind.

LED'erne lyser og angiver det indstillede

effekttrin.

Tryk effektniveautasteren (1) ind.

Det naeste effekttrin er indstillet. Efter det

tredje effekttrin folger det farste effekttrin igen.

> Tryk pa effektniveautasteren (1), indtil det
gnskede effekttrin er indstillet.

> Hvis en rundsavklinge anvendes: Indstil effekt-

trin 3.

\

13.3  Klipningen med en kratkniv

Afstanden mellem skaereveerkigjet og jorden
afger snithgjden.

e A AR matl rat Y
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> Klip med den venstre del af metal-skeerevaerk-
tgjet.
> Arbejd langsomt og kontrolleret.

Overhold de anbefalede temperaturomrader for
at opna optimal ydeevne, [ 21.4.
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14 Efter arbejdet

13.4 Udtynding med en kratkniv

> Seaenk metalskaerevaerkigjet ned i krattet oppe-
fra.

> Heev ikke metalskeereveerktajet op over hofte-
hgjde.

13.5 Save med en rundsavsklinge

> Afstgt den venstre side af beskyttelsen pa
stammen.

> Sav stammen igennem i et snit med fuldgas.

> Hold en sikkerhedsafstand pa mindst 2 trae-

leengder til det naeste arbejdsomrade.

14 Efter arbejdet
14.1  Efter arbejdet

Sluk friskaereren, og tag batteriet ud.
> Huvis friskaereren er vad: Lad friskeereren terre.
> Hvis batteriet er vadt eller fugtigt: Lad batteriet
tarre, [ 21.4.
Renggr friskeereren.
Renggr beskyttelsen.
Renger skaereveerktgjet.
Renggr batteriet.
Hvis et metalskeereveerktgj er monteret: Mon-
ter passende transportbeskyttelse.

yvYy VY VY

15 Transport

15.1  Transport af friskeereren

> Sluk friskaereren, og tag batteriet ud.

> Hvis et metalskeereveerktgj er monteret: Mon-
ter passende transportbeskyttelse.
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16 Opbevaring

Sadan beeres friskeereren

> Beer friskeereren med en hand pa skaftet, sa
skeereveerktgjet peger bagud, og friskaereren
er i balance.

Transport af friskaereren i et karetgj
> Sorg for at sikre friskeereren, sa den ikke vael-
ter og ikke flytter sig.

16.2 Transport af batteriet

> Sluk friskaereren, og tag batteriet ud.

> Kontrollér, at batteriet er i sikkerhedskonform
tilstand.

> Pak batteriet ind, sa det ikke kan bevaege sig
inde i emballagen.

> Emballagen skal sikres, sé den ikke kan flytte
sig.

Batteriet er underlagt kravene for transport af far-

ligt gods. Batteriet er klassificeret som UN 3480

(litium-ion-batterier) og er blevet kontrolleret iht.

FN-handbogen angaende kontroller og kriterier,

del Ill, afsnit 38.3.

Transportbestemmelserne findes pa
www.stihl.com/safety-data-sheets.

16 Opbevaring

16.1  Opbevaring af friskaereren

> Sluk friskeereren, og tag batteriet ud.

> Hvis et metalskeereveerktaj er monteret: Mon-
ter passende transportbeskyttelse.

0000097476_002

> Lgsn knebelskruen (1), og skru den sa langt
ud, at gribergret (2) kan drejes.

> Drej gribergret (2) 90° med urets retning, og
vip det nedad.

> Spaend knebelskruen (1) fast.

> Opbevar friskaereren, sa folgende betingelser
opfyldes:
— Friskaereren kan ikke veelte og ikke flytter

sig.

— Friskeereren er utilgaengelig for barn.
— Friskeereren er ren og ter.

> Hvis friskeereren skal opbevares i over
30 dage: Afmonter skaereveerktgjet.
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16.2 Opbevaring af batteriet

STIHL anbefaler at opbevare batteriet med en

ladetilstand pa mellem 40 % og 60 % (2 grgnne

LED'er lyser).

> Opbevar batteriet, sa falgende betingelser
opfyldes:

— Batteriet er uden for barns reekkevidde.

— Batteriet er rent og tort.

— Batteriet er i et lukket rum.

— Batteriet er adskilt fra friskaereren.

— Huvis batteriet opbevares i ladeapparatet:
Treek netstikket ud, og opbevar batteriet
med et ladeniveau pa mellem 40 % og 60 %
(2 grenne LED'er).

— Batteriet opbevares ikke uden for de
angivne temperaturgreenser, 1 21.3.

BEMAERK

® Hyis batteriet ikke opbevares som beskrevet i
denne brugsvejledning, kan batteriet blive dyb-
deafladet og dermed blive beskadiget, sa det
ikke kan repareres.
> Oplad et afladet batteri, inden det opbeva-
res. STIHL anbefaler at opbevare batteriet
med en ladetilstand pa mellem 40 % og
60 % (2 grenne LED'er lyser).

> Opbevar batteriet adskilt fra friskeereren.

17 Rengearing

17.1  Renggar friskaereren

> Sluk friskeereren, og tag batteriet ud.

> Renger friskaereren med en fugtig klud.

> Renger ventilationsslidserne med en pensel.

> Fremmedlegemer fjernes fra batteriskakten,
og skakten renggres med en fugtig klud.

> Elektriske kontakter i batteriskakten renggres
med en pensel eller en blgd barste.

17.2 Rengering af beskyttelse og

skasrevaerktoj
> Sluk friskeereren, og tag batteriet ud.
> Renger beskyttelsen og skaereveerktgjet med
en fugtig klud eller en blad barste.

17.3  Renggring af luffilteret

> Sluk friskaereren, og tag batteriet ud.
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0000101648_001

> Renger omradet omkring luftfilteret (2) med en
fugtig klud eller en berste.

> Skru skruen (1) s& langt mod uret, at luftfilte-
ret (2) kan tages af.

> Kilap luftfilter (2) opad, og tag det af.

> Skyl grove tilsmudsninger af den udvendige
side af luftfilteret (2) under rindende vand.

> Huvis luftfilteret (2) er beskadiget: Udskift luftfil-
teret (2).

> Lad luftfilteret (2) lufttarre.

> Saet |uftfilteret (2) i huset, og klap det nedad.
Luftfilteret (2) skal flugte med huset hele vejen
rundt.

> Skru skruerne (1) i, og spaend dem fast.

17.4 Renggring af batteriet
> Renger batteriet med en fugtig klud.

18 Vedligeholdelse
18.1

Vedligeholdelsesintervallerne afheenger af omgi-
velsesbetingelserne og arbejdsbetingelserne.
STIHL anbefaler fglgende vedligeholdelsesinter-
valler:

Vedligeholdelsesintervaller

Fer monteringen af et skeereveerkigj
> Kontrollér, om der er kommet gearfedt ud ved
akslen.

20 Afhjeelpning af fejl

18 Vedligeholdelse

> Hvis der er kommet gearfedt ud: Fa en STIHL-
forhandler til at kontrollere fyldningsniveauet i
gearkassen.

For hver 50 driftstimer
> Rengor luftfilteret.

Arligt
> Fa en STIHL-forhandler til at kontrollere frisk-
eereren.

18.2 Metal skaereveerktgjet skaerpes

og balanceres

Det kreever en masse gvelse, at skeerpe og at
balancere metal-skeereveerktgjer korrekt.

STIHL anbefaler, at skeerpe og balancere metal-

skeereveerktgjer af en STIHL forhandler.

> Skaerp metal-skaerevaerktgj som beskrevet i
brugsanvisningen og emballering af det skae-
rende veerktgj, der anvendes.

19 Reparation

19.1 Reparation af friskeerer og

skaerevaerktoj

Brugeren kan ikke selv reparere friskaereren og

skeereveerktgjet.

> Huvis friskaereren eller skaerevaerktgjet er
beskadiget: Brug ikke friskaereren eller skeere-
veerktgjet, og kontakt en STIHL-forhandler.

19.2 Vedligeholdelse og reparation
af batteriet

Batteriet kan hverken vedligeholdes eller repare-

res.

> Hvis batteriet er defekt eller beskadiget:
Udskift batteriet.

20.1  Afhjeelpning af fejl pa friskaereren eller batteriet
Fejl LED'er pa bat- [Arsag Afhjaelpning
teriet
Ved aktivering 1 LED blinker |Batteriets ladetilstand [> Oplad batteriet helt, som det er beskrevet
starter friskaere- |grent. er for lav. i brugsvejledningen til ladeapparaterne
ren ikke. STIHL AL 101, 301, 301-4, 500.
1 LED lyser Batteriet er for varmt |> Tag batteriet ud.
rgdt. eller for koldt. > Lad batteriet kale af eller varme op.
3 LED'er blin- [Der er en fejl i friskee- [> Tag batteriet ud.
ker radt. reren. > Renger de elektriske kontakter i batteris-
kakten.
> Seet batteriet i.
> Teend friskeereren.
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Fejl

LED'er pa bat-
teriet

Arsag

Afhjaslpning

> Hvis de 3 LED'er fortsat blinker rgdt: Fris-
keereren ma ikke bruges, kontakt en
STIHL-forhandler.

3 LED'er lyser
redt.

Friskaereren er for
varm.

>

Tag batteriet ud.
Lad friskaereren kale af.

4 LED'er blin-
ker radt.

Der er en fejl i batte-
riet.

>

Tag batteriet ud, og seet det i igen.
Teend friskaereren.

Batteriet ma ikke bruges, kontakt en
STIHL-forhandler, hvis de 4 LED'er fort-
sat blinker rgdt.

Den elektriske forbin-
delse mellem friskee-
reren og batteriet er
afbrudt.

>

Tag batteriet ud.

Renger de elektriske kontakter i batteris-
kakten.

Saet batteriet i.

>

Fugt i friskeereren
eller batteriet.

> Lad friskeereren eller batteriet tarre, B

21.4.

Der er allerede trykket
pa kontaktarmen,
inden der trykkes pa
laseknappen.

> Teend friskeereren, som det er beskrevet i

denne brugsvejledning.

Friskeereren sluk-
ker under drift.

3 LED'er lyser
rodt.

Friskeereren er for
varm.

>

Tag batteriet ud.
Lad friskaereren kale af.

Der er en elektrisk fejl.

>

Tag batteriet ud, og seet det i igen.
Teend friskaereren.

Friskaererens
driftstid er for
kort.

Batteriet er ikke ladet
helt op.

>

Oplad batteriet helt, som det er beskrevet
i brugsvejledningen til ladeapparaterne
STIHL AL 101, 301, 301-4, 500.

Batteriets levetid er
overskredet.

>

Udskift batteriet.

Effekttrinnene
kunne ikke inds-
tilles.

Kontaktarmen er tryk-
ket ned, og friskeere-
ren er teendt.

>

Slip kontaktarmen, og hold kun kontakt-
armsspaerren trykket ned.

Indstil effekttrin, som det er beskrevet i
denne brugsvejledning.

>

Batteriet med G
kan ikke findes
med STIHL Con-
nected-appen.

Den tradlgse Blue-
tooth®-graenseflade
pa batteriet eller den
mobile enhed er deak-
tiveret.

>

Aktivér den tradlgse Bluetooth®-graensef-
lade pa batteriet og den mobile enhed.

Afstanden mellem
batteri og den mobile
enhed er for stor.

>

Mindsk afstanden, £ 21.1.

Hvis batteriet stadig ikke kan findes med
STIHL Connected-appen: Opsgg en
STIHL-forhandler.

20.2

Produktsupport og hjeelp til

anvendelse

Produktsupport og hjeelp til anvendelse kan fas

hos en STIHL-forhandler.

Kontaktmuligheder og yderligere oplysninger kan
findes pa https://support.stihl.com eller

Veegt med tungeste beskyttelse, uden skaere-

veerktgj og uden batteri: 7,9 kg

Leengde uden skeereveerktgj: 1680 mm
Maksimalt omdrejningstal: 9500 o/min
Elektrisk beskyttelsestype: IPX4 (beskyttelse
mod steenkvand fra alle sider)

Batteriets levetid kan ses her: www.stihl.com/

www.stihl.com. battery-life.
21 Tekniske data 21.2 Batteri STIHL AP
211  Friskeerer STIHL FSA400.0K  _ ooveriteknologh fitlum-ion

— Tilladte batterier: STIHL AP

0458-067-9801-A

— Speending: 36 V
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— Kapacitet i Ah: Se maerkeplade

— Energiindhold i Wh: Se maerkeplade

— Veegt i kg: Se meerkeplade

— Tradlgs Bluetooth®-graenseflade (kun til batte-

rier med G):

— Dataforbindelse: Bluetooth® 5.1. Den mobile
slutenhed skal vaere kompatibel med Blue-
tooth® Low Energy 5.0 og understatte
Generic Access Profile (GAP).

— Frekvensband: ISM-band 2,4 GHz

— Maks. udstralet sendeeffekt: 1 mW

— Signalraekkevidde: ca. 10 m. Signalstyrken
afhaenger af omgivelsesbetingelserne og
den mobile slutenhed. Raekkevidden kan
variere meget, alt efter ydre betingelser og
det anvendte modtagerapparat. Rakkevid-
den kan veere betydeligt mindre inden for
lukkede rum og pa grund af metalliske bar-
rierer (for eksempel vaegge, reoler, kuffer-
ter).

— Krav til den mobile slutenheds operativsy-
stem: Android eller iOS (i den aktuelle ver-
sion eller hgjere)

21.3 Temperaturgraenser

A ADVARSEL

m Batteriet er ikke beskyttet mod alle pavirknin-
ger fra omgivelserne. Hvis batteriet udsaettes
for bestemte omgivelsespavirkninger, kan der
ga ild i det, eller det kan eksplodere. Personer
kan padrage sig alvorlige kvaestelser, og der
kan opsta materielle skader.
> Oplad ikke batteriet under - 20 °C eller over
+50 °C.

> Anvend ikke friskeereren eller batteriet
under - 20 °C eller over + 50 °C.

> Opbevar ikke friskaereren eller batteriet
under - 20 °C eller over + 70 °C.

21.4  Anbefalede temperaturomrader
Overhold fglgende temperaturomrader af hensyn
til en optimal ydeevne af friskeereren og batteriet:
— Opladning: + 5 °C til + 40 °C

— Anvendelse: - 10 °C til + 40 °C
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— Opbevaring: - 20 °C til + 50 °C

Hvis batteriet oplades, anvendes eller opbevares
uden for de anbefalede temperaturomrader, kan
ydeevnen veere reduceret.

Hvis batteriet er vadt eller fugtigt, skal du lade
batteriet t@rre i mindst 48 timer ved over + 15 °C
og under + 50 °C og ved under 70 % luftfugtig-
hed. Hgjere luftfugtighed kan fore til laengere tor-
retid.

21.5 Stej- og vibrationsveerdier

K-veerdien for lydtryksniveauet er pa 2 dB(A). K-
veerdien for lydeffektniveauet er pa 2 dB(A). K-
veerdien for vibrationsvaerdierne er pa 2 m/s2.

STIHL anbefaler brug af hgreveern.

— Lydtryksniveau Ly maltiht. IEC 62841-4-4:
92 dB(A)

— Lydeffektniveau L,ya malt iht. IEC 62841-4-4:
110 dB(A)

— Vibrationsveerdi ay,, malt iht.
— Betjeningshandtag: 1,5 m/s2.
— Venstre handtag: 1,3 m/s2.

De angivne vibrationsveerdier er malt efter en
normeret kontrolmetode og kan anvendes til
sammenligning af elektriske apparater. De fak-
tisk optreedende vibrationsveerdier kan afvige fra
de angivne veerdier, afhaengigt af anvendelse.
De angivne vibrationsvaerdier kan danne basis
for en fgrste vurdering af vibrationsbelastningen.
Den faktiske vibrationsbelastning skal vurderes.
Her kan der ogsa tages hensyn til tidspunkter,
hvor det elektriske apparat er frakoblet, og tids-
punkter hvor det er teendt, men karer uden
belastning.

Oplysninger om overholdelse af arbejdsgiverdi-
rektivet om vibration 2002/44/EF er tilgeengelige
pa www.stihl.com/vib.

216 REACH

REACH betegner en EF-forordning til registre-
ring, vurdering og godkendelse af kemikalier.

Informationer om overholdelse af REACH-forord-
ningen kan findes pa www.stihl.com/reach .
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22 Kombinationer af skaerevaerktgjer, beskyttelser og baeresyste-

mer
22.1 Kombinationer af skeereveerktgjer, beskyttelse og baeresystemer
Skeerevaerktoj Beskyttelse Beeresystem
— Kratkniv 300-3 (& 300 mm) — Beskyttelse til metalskaereveerktg- |- Dobbelt skuldersele med
— Kratkniv 305-2 "speical" (& jer anordning til hurtig frigi-
305 mm) velse
— Rundsavklinge 200-22 mejsel- |- Anslag med diameter pa 200 mm

tandet (& 200 mm)

— Rundsavklinge 200-22 mejsel-
tandet HP (@ 200 mm)

— Rundsavklinge 200-44 spid-
standet (& 200 mm)

— Rundsavsklinge 225-22 mej-
seltandet HP (@ 225 mm)

— Rundsavsklinge 225-24 mej-
seltandet (& 225 mm)

— Rundsavsklinge 225-24 mej-
seltandet MAXI (d 225 mm)

— Rundsavsklinge 225-36 hard-
metal (@ 225 mm)

— Rundsavsklinge 225-48 spid-
standet (& 225 mm)

— Anslag med diameter pa 225 mm

Beskrivelse af baeresystemerne

% Dobbelt skuldersele

23 Reservedele og tilbehar

23.1 Reservedele og tilbehgr

STIHL Disse symboler kendetegner originale
&), reservedele fra STIHL og originalt tilbe-
her fra STIHL.

STIHL anbefaler, at der anvendes originale

reservedele fra STIHL og originalt tilbeher fra
STIHL.

Reservedele og tilbehgr fra andre producenter
kan ikke vurderes af STIHL med hensyn til pali-
delighed og sikkerhed samt egnethed pa trods af
lebende markedsovervagning, og STIHL kan hel-
ler ikke give garanti for deres anvendelse.

Originale reservedele fra STIHL og originalt tilbe-
her fra STIHL kan fas hos en STIHL-forhandler.

24 Bortskaffelse

241 Bortskaffelse af friskeerer og
batteri

Oplysninger om bortskaffelse kan fas hos de
lokale myndigheder eller hos en STIHL-forhand-
ler.

0458-067-9801-A

Ukorrekt bortskaffelse kan vaere sundhedsskade-

ligt og belaste miljget.

> STIHL-produkter inklusive emballage skal
overdrages til et egnet indsamlingssted til gen-
brug i henhold til geeldende lokale regler.

> Ma ikke bortskaffes som husholdningsaffald.

25 EU-overensstemmelseser-
kleering

25.1  Friskaerer STIHL FSA 400.0 K

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Badstrale 115
D-71336 Waiblingen

Tyskland

erklaerer som eneansvarlig, at

— Konstruktionstype: Batteri-friskaerer
— Maskinkategori:

— Friskaerer

— Friskaerer med savblad
Fabriksmaerke: STIHL

Type: FSA 400.0 K

— Serienummer: FA09
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overholder de geeldende bestemmelser i direkti-
verne 2011/65/EU, 2006/42/EF og 2014/30/EU
og er udviklet og produceret i overensstemmelse
med de pa produktionsdatoen gaeldende versio-
ner af felgende standarder: EN 55014-1,

EN 55014-2, EN 62841-1 og ISO 12100 under
hensyntagen til IEC 62841-4-4, EN 60335-1 og
EN 50636-2-91.

Den tekniske dokumentation opbevares sammen
med ANDREAS STIHL AG & Co. KG's produkt-
godkendelse.

Fremstillingsaret, fremstillingslandet og maskin-
nummeret er angivet pa friskaereren.

Waiblingen, 01.08.2024
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

S EV

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations

26 Adresser

www.stihl.com

27 Generelle advarselshenvis-
ninger for el-vaerktajer

271 Indledning

Dette kapitel gengiver de generelt formulerede
almene sikkerhedshenvisninger i standarden EN/
|IEC 62841 om elektrisk motordrevet handveer-
ktgj.

STIHL er forpligtet til at gengive disse tekster.

Sikkerhedshenvisningerne, der er angivet under
"Elektrisk sikkerhed" for at undga elektrisk stad,
kan ikke anvendes i forbindelse med STIHL-bat-
teriprodukter.

A ADVARSEL

m | aes alle sikkerhedshenvisninger og anvisnin-
ger, billedbeskrivelser og tekniske data, som
afser elektrisk vaerktgj. Manglende overhol-
delse af fglgende anvisninger kan medfgre
elektrisk stgd, brand og/eller alvorlige kvaestel-
ser. Opbevar alle sikkerhedshenvisninger og
anvisninger til fremtidig brug.

Begrebet "elektrisk motordrevet", der anvendes i
sikkerhedshenvisningerne, betegner eldrevet

146

26 Adresser

elektrisk veerktgj (med ledning) eller batteridrevet
elveerktgj (uden ledning).

27.2 Sikkerhed pa arbejdspladsen

a) Serg for, at arbejdsomradet er rent og godt
oplyst. Uorden eller uoplyste arbejdsomrader
gger faren for uheld.

b) Brug ikke elvaerktgj i eksplosionsfarlige
omgivelser, hvor der findes brasndbare
vaesker, gasser eller stgv. Elveerktgj kan sla
gnister, som kan anteende stov eller dampe.

c) Serg for, at bermn og andre personer holdes
veek fra arbejdsomradet, nar elvaerktejet er i
brug. Hvis man distraheres, kan man miste
kontrollen over elveerktgjet.

27.3  Elektrisk sikkerhed

a) Elvaerktgjets stik skal passe til stikkontakten.
Stikket ma under ingen omstaendigheder
eendres. Brug ikke adapterstik sammen med
jordforbundet elvaerktgj. Usendrede stik, som
passer til stikkontakten, nedsaetter risikoen
for elektrisk stad.

b) Undga kropskontakt med jordforbundne
overflader som f.eks. rer, radiatorer, komfu-
rer og kaleskabe. Hvis din krop er jordfor-
bundet, ages risikoen for elektrisk stad.

c) Elveerktajet ma ikke udsaettes for regn eller
fugt. Indtraengning af vand i et elvaerktej ager
risikoen for elektrisk stad.

d) Brug ikke tilslutningsledningen til andre for-
mal. Anvend aldrig tilslutningsledningen til at
baere, treekke eller at traekke stikke elveerkta-
jet ud af stikket. Hold tilslutningsledningen pa
afstand af varme, olie, skarpe kanter eller
maskindele, som bevaeger sig. Beskadigede
eller snoede ledninger @ger risikoen for elek-
trisk sted.

e) Huvis elveerktojet benyttes i det fri, ma der
kun benyttes en forleengerledning, der er
egnet til udenders brug. Anvendelse af for-
leengerledning til udendgrs brug nedseetter
risikoen for elektrisk stad.

f) Hvis det ikke kan undgas at benytte elvaerk-
tojet i fugtige omgivelser, skal der bruges et
fejlstremsrelae. Brug af et fejlstremsrelee
reducerer risikoen for at fa et elektrisk stad.

27.4  Personlig sikkerhed

a) Det er vigtigt at veere opmaerksom, se, hvad
man laver, og bruge elvaerktgjet fornuftigt.
Brug ikke noget elvaerktgj, hvis du er treet,
har indtaget alkohol eller er pavirket af medi-
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cin eller euforiserende stoffer. F& sekunders
uopmeerksomhed ved brug af elvaerktgjet
kan fare til alvorlige personskader.

b) Brug personligt beskyttelsesudstyr, og hav
altid beskyttelsesbriller pa. Brug af personligt
beskyttelsesudstyr som f.eks. stavmaske,
skridsikkert fodtgj, beskyttelseshjelm eller
hgrevaern, afheengigt af maskintype og
anvendelse af elveerktgjet, nedsaetter risi-
koen for personskader.

c) Undga utilsigtet igangseetning. Kontrollér, at
elvaerktajet er slukket, for du tilslutter det til
stremforsyningen og/eller batteriet, lafter
eller beerer det. Hvis du beaerer elveerktgjet
med fingeren pa kontakten eller har elvaerk-
tejet sluttet til stremforsyningen, kan det
medfere uheld.

d) Fjem indstillingsveerktgj eller skruenagle,
inden elvaerktgjet teendes. Hvis et stykke
veerktgj eller en nggle sidder i en roterende
del af elveerktgjet, er der risiko for person-
skader.

e) Undga en anormal legemsposition. Serg for
at sta sikkert, mens der arbejdes, og kom
ikke ud af balance. Dermed har du bedre
mulighed for at kontrollere elveerktgjet, hvis
der skulle opsta uventede situationer.

f) Brug egnet arbejdstgj. Undga lgst tgj eller
smykker. Hold har, tgj og handsker vaek fra
dele, som bevaeger sig. Dele, som bevaeger
sig, kan gribe fast i lgst tgj, smykker eller
langt har.

g) Huvis stevudsugnings- og -opsamlingsudstyr
kan monteres, er det vigtigt, at dette tilsluttes
og benyttes korrekt. Brug af stevudsugning
kan reducere den fare, som udgar fra stov.

h) Arbejd ikke med falsk sikkerhed, og ignorer
ikke sikkerhedsreglerne for elveerktej, ogsa
selv om du som rutineret bruger af elvaerktoj
er fortrolig med dets funktion. Uagtsom
omgang med veerktgjet kan inden for brok-
dele af et sekund medfgre alvorlige kveestel-
ser.

27.5 Omgang med og brug af elvaer-
ktoj

a) Undga overbelastning af elveerktgjet. Brug
altid det elvaerktaj, som er beregnet til det
stykke arbejde, der skal udferes. Med det
passende elveerktgj arbejder man bedst og
mest sikkert inden for det angivne effektom-
rade.
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f)

9)

h)

dansk

Brug ikke elveaerktgj, hvis afbryder er defekt.
Elveerktgj, der ikke kan startes og stoppes,
er farligt og skal repareres.

Traek stikket ud af stikkontakten og/eller fiern
batteriet, inden redskabet indstilles, inden
der skiftes arbejdsveerktgjsdele, eller inden
redskabet lsegges til side. Disse forsigtig-
hedsforanstaltninger forhindrer utilsigtet start
af elveerktgjet.

Opbevar ubenyttet elveerktgj uden for barns
reekkevidde. Lad aldrig personer, som ikke er
fortrolige med elvaerktgjet eller ikke har gen-
nemlasst disse instruktioner, benytte det.
Elveerktgj er farligt, hvis det benyttes af ukyn-
dige personer.

Elveerktgj og arbejdsvaerktaj skal plejes
omhyggeligt. Kontrollér, om bevaegelige
maskindele fungerer korrekt og ikke sidder
fast, og om delene er braekkede eller beska-
digede, séledes at elveerktgjets funktion
pavirkes. Fa beskadigede dele repareret,
inden elvaerktgjet tages i brug. Mange uheld
skyldes darligt vedligeholdt elvaerktgj.

Sarg for, at skaerevaerktgjer er skarpe og
rene. Omhyggeligt vedligeholdte skeereveerk-
tejer med skarpe skeerekanter seetter sig
ikke s& hurtigt fast og er nemmere at fore.

Brug elveerktaj, tilbehar, indsatsveerktajer
etc. iht. disse instruktioner. Tag hensyn til
arbejdsforholdene og det arbejde, som skal
udfgres. Brug af elveerktgj til formal, som lig-
ger uden for det fastsatte arbejdsomrade,
kan fare til farlige situationer.

Hold greb og gribeflader tarre, rene og fri for
olie og fedt. Glatte greb og gribeflader forhin-
drer en sikker betjening og kontrol af elvaerk-
tejet i uforudsete situationer.

27.6 Omgang med og brug af batte-

a)

b)

ridrevet vaerktgj
Oplad kun batteriet i opladere, der er anbefa-
let af fabrikanten. En oplader, som er egnet
til en bestemt type batterier, ma ikke benyt-
tes til andre batterier - brandfare.

Brug kun de batterier, der er beregnet til el-
veerktgjet. Brug af andre batterier @ger risi-
koen for personskade og er forbundet med
brandfare.

Ikke benyttede batterier ma ikke komme i
bergring med kontorclips, manter, nagler,
sem, skruer eller andre sma metalgen-
stande, da disse kan kortslutte kontakterne.
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En kortslutning mellem batterikontakterne
@ger risikoen for forbreendinger eller brand.

d) Huvis batteriet anvendes forkert, kan der sive
vaeske ud af det. Undga at komme i kontakt
med denne vasske. Ved filfseldig kontakt skal
der skylles med vand. Seg desuden lsege,
hvis vaesken kommer i gjnene. Batterivaeske
kan give hudirritation eller forbreendinger.

e) Brug ikke et beskadiget eller aendret batteri.
Beskadigede eller zendrede batterier kan
reagere uventet og medfgre brand, eksplo-
sion eller fare for kvaestelser.

f) Udseet ikke et batteri for ild eller for haje tem-
peraturer. Ild eller temperaturer over 130 °C
(265 °F) kan medfere eksplosion.

g) Felg alle anvisninger angaende opladning,
og oplad aldrig batteriet eller batteriveerktgjet
uden for det temperaturomrade, der er angi-
vet i driftsvejledningen. Forkert opladning
eller opladning uden for det tilladte tempera-
turomrade kan gdelaegge batteriet og forege
brandfaren.

27.7 Service

a) Serg for, at el-vaerktgjet kun repareres af
kvalificerede fagfolk og at der benyttes origi-
nale reservedele. Dermed sikres starst mulig
sikkerhed for el-veerktgjet.

b) Beskadigede batterier mé aldrig vedligehol-
des. Al vedligeholdelse af batterier ma kun
udferes af producenten eller af bemyndiget
kundeservice.

27.8 Sikkerhedsinstruktioner for
greestrimmere, friskaerere og

friskaerere med savklinge
a) Brug ikke maskinen i darligt vejr, specielt
ikke i tordenvejr. Dette mindsker faren for at
blive ramt af et lyn.

b) Undersgg grundigt arbejdsomradet for dyre-
liv. Vilde dyr kan komme til skade, nar maski-
nen kgrer.

c) Undersgg arbejdsomradet grundigt, og fiern
alle sten, pinde, ledninger, knogler og andre
fremmedlegemer. Udstadte dele kan forar-
sage personskader.

d) Kontrollér altid, at skeerevaerktgjet eller savk-
lingen og skeere- eller saveenheden ikke er
beskadiget, fer du bruger maskinerne.
Beskadigede dele gger risikoen for person-
skader.
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27 Generelle advarselshenvisninger for el-vaerktgjer

e)

f)

g9)

h)

)

n)

0)

=

Felg instruktionerne for udskiftning af ind-
satsvaerktgjerne. Ukorrekt tilspaendte motrik-
ker eller bolte til savklingen kan enten beska-
dige savklingen eller fa den til at lasne sig.

Skeerevaerktgjets nominelle hastighed skal
veere mindst lige s& hgj som den maksimale
hastighed, der er angivet pa maskinen. Skee-
reveerktajer, der roterer hurtigere end deres
nominelle hastighed, kan ga i stykker og
flyve rundt.

Beer agjenbeskyttelse, hovedbeskyttelse og
sikkerhedshandsker. Egnede personlige
vaernemidler reducerer skader fra flyvende
dele eller utilsigtet kontakt med skeeretraden
eller savklingen.

Brug altid skridsikre, beskyttelsessko, nar du
betjener maskinen. Arbejd aldrig barfodet
eller med abne sandaler. Herved reduceres
risikoen for fodskader ved kontakt med den
roterende skaeretrad eller savklinge.

Brug altid sikkerhedssko ved brug af maski-
nen. Arbejd aldrig barfodet eller med abne
sandaler. Herved reduceres risikoen for fod-
skader ved kontakt med den roterende skae-
retrad eller savklinge.

Beer altid lange bukser ved brug af maski-
nen. Bar hud gger sandsynligheden for ska-
der fra udslyngede genstande.

Hold omkringstaende vaek, nar maskinen
betjenes. Udstgdte dele kan forarsage alvor-
lige personskader.

Brug altid begge haender ved brug af maski-
nen. Hold heekkeklipperen med begge heaen-
der for at undga at miste kontrollen.

Hold kun maskinen pa de isolerede hand-
tagsflader, da skeeretradden eller savklingen
kan ramme skjulte stremledninger. Kontakt
mellem skaeretraden eller savklingen og en
spaendingsfgrende ledning kan ogsa seette
redskabsdele af metal under spaending og
medfere elektrisk stad.

Serg altid for at sta fast og sikkert, og brug
kun maskinen, nar du star pa jorden. Glat
underlag eller ustabile staflader kan fere til
tab af balance eller tab af kontrol over maski-
nen.

Betjen ikke maskinen pa alt for stejle skra-
ninger. Dette reducerer risikoen for at miste
kontrollen, glide og falde, hvilket kan fare til
personskader.

Nar du arbejder pa skraninger, skal du serge
for at have et sikkert fodfeeste; arbejd altid pa
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q)

s)

u)

v)

w)

y)

tveers af skraningen, aldrig op eller ned, og
veer yderst forsigtig, nar du skifter arbejdsret-
ning. Dette reducerer risikoen for at miste
kontrollen, glide og falde, hvilket kan fare til
personskader.

Hold under arbejde alle kropsdele veek fra
skaeretraden eller savklingen. Fer du teender
for maskinen, skal du sikre dig, at skaeretra-
den eller savklingen ikke rerer ved noget. Et
gjebliks uforsigtighed ved betjening af maski-
nen kan medfgre, at du eller andre kommer
til skade.

Betjen ikke maskinen over taljeniveau. Dette
hjeelper med at undga utilsigtet kontakt med
skeeretrade eller savklinger og giver bedre
kontrol over maskinen i uventede situationer.

Nar du klipper buskads og traeagtige planter,
der er under speending, skal du veere forbe-
redt pa, at de springer tilbage. Nar traefibrene
slappes af, kan barstetrae eller treeagtige
planter ramme brugeren og/eller fa maskinen
til at ga ud af kontrol.

Veer seerlig forsigtig ved skeering i underskov
og unge treger. Det tynde materiale kan
seette sig fast i savklingen og ramme dig eller
fa dig til at miste balancen.

Hold maskinen under kontrol, og rer ikke ved
savklinger eller andre farlige dele, mens de
stadig er i bevaegelse. Dette mindsker risi-
koen for kvaestelser fra bevaegelige dele.

Baer maskinen slukket og veek fra krop-
pen.Korrekt handtering af maskinen reduce-
rer sandsynligheden for utilsigtet kontakt
med den roterende savklinge.

Nar du transporterer eller opbevarer maski-
nen, skal du altid saette beskyttelseskappen
pa metalsavklingen. Korrekt handtering af
maskinen vil reducere sandsynligheden for
utilsigtet kontakt med savklingen.

Brug kun udskiftningstrade, skaerehoveder
og savklinger som angivet af producenten.
Forkerte reservedele kan @ge risikoen for
brud og skader.

Serg for, at kontakten er slukket, og batteriet
er fiernet, for du fjerner fastsiddende mate-
riale eller servicerer maskinen. Uventet start
af maskinen, nar der fijernes fastklemt mate-
riale, kan medfgre alvorlige kveestelser.

0458-067-9801-A
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Tilbageslag er en pludselig sidelaens, fremadret- |

norsk

9 Sikkerhedshenvisninger i for-

hold til tilbageslag

tet eller bagleens bevaegelse af maskinen, der

kan
fast
Det

forekomme, hvis skaereveerktgjet klemmes
eller hakker ind i et ungt tree eller en traestub.
kan veere sa kraftigt, at maskinen og/eller

brugeren bliver fert i en vilkarlig retning, sa ved-
kommende til sidst mister kontrollen over maski-
nen.

Tilbageslag og medfglgende farer kan forhindres

vha

. egnede forholdsregler, som beskrevet

nedenfor.

a)

b)

d)

e)

Hold maskinen fast med begge hzender, og
placer dine arme i en stilling, hvor de kan
opfange kraften fra tilbageslaget. Hold dig pa
venstre side af maskinen. Tilbageslag kan
@ge risikoen for kveestelser pa grund maski-
nens uventede beveegelser. Brugeren kan
kontrollere kraften fra tilbagestad ved hjaelp
af egnede sikkerhedstiltag.

Hvis savklingen klemmer sig fast, eller arbej-
det afbrydes, skal du slukke maskinen og
holde den i ro, indtil savklingen er stoppet
med at bevaege sig. Hvis en savklinge er
klemt fast, ma du aldrig forsege at fierne
maskinen fra materialet eller treekke den ftil-
bage, sé leenge savklingen beveeger sig;
ellers kan det udigse et tilbageslag. Find og
afhjeelp arsagen til, at savklingen har kimet
sig fast.

Brug ikke slave eller beskadigede savklinger.
Slgve eller beskadigede savklinger gger risi-
koen for, at de klemmer sig fast eller hakker
ind i en genstand og kan medfgre et tilbage-
slag.

Serg altid for at have godt udsyn til det mate-
riale, der skal skaeres. Der er risiko for tilba-
geslag i omrader, hvor man har sveert ved at
se det materiale, som skal skeeres.

Sluk maskinen, hvis andre personer naarmer
sig, mens du arbejder. Andre personer har i
tilfeelde af et tilbageslag sterre risiko for at
blive ramt af en roterende savklinge og
komme til skade.

Innholdsfortegnelse
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1 Forord
Kjeere kunde,

vi er glade for at du har valgt STIHL. Vi utvikler
og fremstiller vare produkter i topp kvalitet i sam-
svar med behovene til vare kunder. Dermed ska-
pes produkter med hgy palitelighet selv ved
ekstrem belastning.

STIHL star ogsa for topp kvalitet ved servicen.
Var faghandelen sikrer kompetent radfering og
oppleering, samt omfattende teknisk omsorg.

STIHL statter uttrykkelig en beerekraftig og
ansvarlig omgang med naturen. Denne bruksan-
visningen hjelper deg med a gi ditt STIHL-pro-
dukt en lang levetid pa trygt og miljgvennlig vis.

Vi takker for din tiltro og gnsker deg god for-
ngyelse med ditt STIHL-produkt.

e 4

Dr. Nikolas Stihl

VIKTIG! MA LESE F@R BRUK OG OPPBEVA-
RES.
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1 Forord

2 Informasjon om denne
bruksanvisningen

2.1 Gjeldende dokumenter

De lokale sikkerhetsforskriftene gjelder.
> | tillegg til denne bruksanvisningen skal en
lese, forsta og oppbevare fglgende dokumen-
ter:
— Bruksanvisning og emballasjen for skjeere-
verktayet som brukes
— Bruksanvisning til baeresystemet som bru-
kes
— Sikkerhetsanvisninger for batteriet
STIHL AP
— Bruksanvisning for ladeapparat
STIHL AL 101, 301, 301-4, 500
— Sikkerhetsinformasjon for STIHL batterier
og produkter med innebygd batteri:
www.stihl.com/safety-data-sheets

Mer informasjon om STIHL connected-kompa-
tible produkter og vanlige spgrsmal er tilgjengelig
under www.connect.stihl.com eller en STIHL-fag-
forhandler.

Bluetooth®-merket og ikonet (logoen) er regi-
strerte varemerker og tilhgrer Bluetooth SIG, Inc.
All bruk av dette ordmerket/ikonet gjares av
STIHL under lisens.

Batterier med G er utstyrt med et Bluetooth®-
grensesnitt. Det ma tas hensyn til lokale bruks-
begrensninger (f.eks. i fly eller sykehus).

2.2 Merking av advarslene i tek-
sten

A ADVARSEL

® Merknaden henviser til farer som kan fare til
alvorlige personskader eller dgden.
> De angitte tiltakene kan gjgre at alvorlige
personskader eller ded unngas.

LES DETTE

® Merknaden henviser til farer som kan fare til
materielle skader.

> De angitte tiltakene kan gjgre at materielle
skader unngas.

23 Symboler i teksten

U!gl Dette symbolet henviser til et kapittel i
== denne bruksanvisningen.
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3 Oversikt

3  Oversikt
3.1 Ryddesag og batteri

0000101017-001

1 Léasespak
Lasespaken holder batteriet i batterisporet.
2 Batterispor
Batterisporet tar imot batteriet.
3 Deksel’
Dekslet fungerer som en plassholder for en
Smart Connector 2 A.

4 Luftfilter
Luftfilteret filterer luften som suges inn i moto-
ren.

5 Hullist
Hullisten brukes til & hekte pa bzeresystemet.
6 Betjeningshandtak
Betjeningshandtaket brukes til & betjene,
holde og fere ryddesagen.
7 Lysdioder
Lysdiodene viser innstilt effekttrinn.

norsk

8 Effekttrinnbryter
Effekttrinnbryteren brukes til a stille inn effekt-
trinn.

9 Girspak-sperre
Girspak-sperren laser opp girspaken.

10 Girspak
Girspaken slar ryddesagen pa og av.

11 Opplasingsknapper
Opplasingsknappen brukes til & koble inn ryd-
desagen.

12 Vingeskrue
Vingeskruen klemmer handtaksrgret p4 hand-
takstotten.

13 Handtaksrer
Handtaksrgret kobler betjeningshandtaket og
handtaket til skaftet.

14 Handtak
Handtaket brukes til & holde og fagre ryddesa-
gen.
15 Skaft
Skaftet forbinder alle komponentene.
16 Apning for pinnen
Pinnen settes inn i apningen for pinnen.
17 Pinne
Ved montering av et kappeverktay blokkerer
pinnen akselen.
18 Girkasse
Girkassen dekker giret.
19 Laseskrue
Laseskruen laser apningen for STIHL girfett.
20 Batteri
Batteriet forsyner ryddesagen med strgm.
21 Lysdiode "BLUETOOTH®" (kun for batterier
med @)

Lysdioden viser aktivering og deaktivering av
det tradlgse Bluetooth®-grensesnittet.

22 Tast
Tasten aktiverer lysdiodene pa batteriet. Den
aktiverer og deaktiverer det tradlgse Blue-
tooth®-grensesnittet (dersom tilgjengelig).

23 Lysdioder
Lysdiodene viser ladetilstanden til batteriet og
feil.

# Typeskilt med maskinnummer

"Dekselet er en del av motorhuset. Dekselet mé& kun fiernes for montering av en Smart Connector 2 A,
og det ma oppbevares pa et trygt sted til det monteres igjen senere. Ryddesagen ma alltid brukes
med montert deksel eller innebygd Smart Connector 2 A.

0458-067-9801-A
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3.2 Beskyttelser og skjaereverktagy

Beskyttelser og kappeverktay er eksemplifisert.
Kombinasjonene som kan brukes er beskrevet i
denne bruksanvisningen, [ 22.1.

0000099449_001

1 Beskyttelse for metall-kappeverktay
Beskyttelsen for metall-kappeverktgy beskyt-
ter brukeren mot gjenstander som kastes opp
og kontakt med krattkniv.

2 Krattkniv
Krattkniven skjeerer kratt.

3 Anslag
Anslaget beskytter brukeren mot gjenstander
som kastes opp og mot kontakt med sirkel-
sagbladet, og brukes under arbeidet for &
stotte ryddesagen pa treet.

4 Sirkelsagblad
Sirkelsagbladet sager busker og traer.

5 Transportbeskyttelse

Transportbeskyttelsen beskytter brukeren mot
kontakt med metall-skjeereverktay.

3.3 Symboler

Symbolene kan veere pa ryddesagen, beskyttel-
sen og batteriet, og betyr fglgende:

1 lysdiode lyser rgdt. Batteriet er for
§2§ varmt eller kaldt.
e

4 lysdioder blinker rgdt. Det er en feil i

& batteriet.

Trykk pa opplasningsknappen for & sla pa
ryddesagen og stille inn effektnivaene.

d) Dette symbolet angir opplasingsknapper.

-~ Dette symbolet angir dreieretningen for
skjeereverktayet.

max @ Xxx Dette symbolet angir maksimal diame-
ter pa skjeerverktayet i millimeter.
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4 Sikkerhetsforskrifter

ﬂ Dette symbolet angir maksimalturtallet for
= skjeereverktoyet.
X

(& Batteriet har et tradlgst Bluetooth®-grense-
snitt og kan kobles til STIHL connected-
appen.
Angivelsen ved siden av symbolet angir
energiinnholdet i batteriet i henhold til spe-
sifikasjonene fra celle-produsenten. Energi-
innholdet som er tilgjengelig i anvendelsen,
er mindre.
Produktet ma ikke kasseres med hushold-
ningsavfallet.

4  Sikkerhetsforskrifter
4.1 Varselsymboler
4.1.1

Varselsymbolene pa ryddesagen eller batteriet
betyr falgende:

Folg sikkerhetsmerknadene og tilta-
kene.

Varselsymboler

Les, forsta og oppbevar bruksanvisnin-
gen.

%]

Bruk vernebrille, hgrselsvern og verne-
hjelm.

>

Bruk vernestavler.
Bruk arbeidshansker.

Folg sikkerhetsanvisningene om rekyl
og deres tiltak.

Folg sikkerhetsanvisningene og for-
holdsreglene med hensyn til gjenstan-
der som kan bli slynget opp.

<~ 15m (5‘%

Ikke r@r varme overflater.

w»@@<

Overhold sikkerhetsavstanden.

éo
@

Ta ut batteriet ved arbeidspauser,
transport, oppbevaring, vedlikehold
eller reparasjon.

DB
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4 Sikkerhetsforskrifter

@ Batteriet ma beskyttes mot varme og
ild.
41.2

Beskyttelse for metall-kappeverktoy

Varselsymbolene pa beskyttelsen for metall-
skjeereverktgy betyr fglgende:

Bruk denne beskyttelsen for gresskut-
teblader.

Bruk denne beskyttelsen for krattkni-
ver.

Ikke bruk denne beskyttelsen for klip-
pehoder.

Ikke bruk denne beskyttelsen for hak-
kekniver.

Ikke bruk denne beskyttelsen for sirkel-
sagblader.

Tiltenkt bruk
Ryddesagen STIHL FSA 400.0 K brukes til fal-
gende anvendelser:
— med krattkniv: klipping av kratt med diameter
pa inntil 20 mm
— med sirkelsagblad: saging av busker og traer
med en stammediameter pa opptil 70 mm

Ryddesagen kan brukes nar det regner.

Ryddesagen tilfares strem fra et STIHL AP-bat-
teri.

Sammen med STIHL connected-appen gjer bat-

teriet med edet mulig & personalisere og over-
fgre informasjon fra batteriet ved hjelp av Blue-
tooth®-teknologi.

A ADVARSEL

m Batterier som STIHL ikke har godkjent for bruk
med ryddesagen, kan forarsake brann og
eksplosjon. Personer kan bli alvorlig skadet
eller omkomme, og det kan oppsta materielle
skader.
> Ryddesagen skal anvendes med et STIHL
AP-batteri.

m Hyis ryddesagen eller batteriet ikke brukes pa
tiltenkt vis kan personer bli alvorlig skadet eller
drept, og materielle skader kan oppsta.

0458-067-9801-A
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> Bruk ryddesagen slik det er beskrevet i
denne bruksanvisningen.

> Bruk batteriet slik det star beskrevet i denne
bruksanvisningen, STIHL connected-appen
eller under www.connect.stihl.com.

4.3 Krav til brukeren

A ADVARSEL

m Brukere uten oppleering er ikke i stand til &
oppdage eller vurdere farene forbundet med
ryddesagen og batteriet. Brukeren eller andre
personer kan bli alvorlig skadet eller drept.

> Les, forstd og oppbevar bruksanvis-
ningen.

> Dersom ryddesagen eller batteriet gis
videre til en annen person: Gi bruksanvis-
ningen videre.

> Forsikre deg om at brukeren innfrir fgl-
gende krav:

— Brukeren er uthvilt.

— Brukeren er kroppslig, sensorisk og
mentalt i stand til & betjene og arbeide
med ryddesagen eller batteriet. Dersom
brukeren kroppslig, sensorisk og men-
talt kun i begrenset grad er i stand til
det, skal brukeren kun arbeide med bat-
teriet under oppsyn eller etter anvisning
av en ansvarlig person.

— Brukeren kan gjenkjenne eller
bedgmme farene med ryddesagen og
batteriet.

— Brukeren er myndig eller brukeren blir
oppleert i et yrke i henhold til nasjonale
forskrifter og under oppsyn.

— Brukeren har fatt oppleering av en
STIHL fagforhandler eller en sakkyndig
person, far vedkommende benytter ryd-
desagen ferste gang.

— Brukeren er ikke pavirket av alkohol,
legemidler eller narkotiske stoff.

> Dersom det oppstar uklarheter: Oppsgk en
STIHL fagforhandler.

44 Kleer og utstyr
A ADVARSEL

® Under arbeidet kan langt har trekkes inn i ryd-
desagen. Brukeren kan bli alvorlig skadet.
> Sett opp og sikre langt har slik at det befin-
ner seg over skulderen.
® Under arbeidet kan gjenstander kastes opp
med hgy hastighet. Brukeren kan bli skadet.
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> Bruk tettsittende vernebiriller.
g Egnede vernebriller er kontrollert iht.
‘C:"j" standarden EN 166 eller nasjonale

forskrifter, og fas kjept med tilsva-
rende merking i butikk.
> Bruk ansiktsvern.
> Bruk en lang bukse av motstandsdyktig
materiale.
m Det oppstar stgy under arbeidet. Sty kan
skade harselen.
> Bruk hgrselsvern.

=
%

m Gjenstander som faller ned, kan fgre til hode-

skader.
(7,
_

m Under arbeidet kan stav virvles opp. Stgv som
pustes inn, kan vaere helseskadelig og utlgse
allergiske reaksjoner.
> Huvis stgv virvles opp: Bruk en vernemaske

for stov.

m Uegnet bekledning kan hekte seg i treer,
busker eller selve ryddesagen. Brukere uten
egnet bekledning kan bli alvorlig skadd.
> Bruk trangt sittende klaer.
> Ta av sjal og smykker.

® Under arbeidet kan brukeren komme i kontakt
med det roterende kappeverktayet. Brukeren
kan bli alvorlig skadet.
> Bruk sko av motstandsdyktig materiale.

> Hvis et metall-kappeverktgy brukes:
Bruk vernestgvler med stalkapper.

> Hvis gjenstander kan falle ned under
arbeidet: Bruk vernehjelm.

> Bruk en lang bukse av motstandsdyktig
materiale.

m Ved montering og demontering av kappeverk-
tgy, samt ved rengjaring og vedlikehold, kan
brukeren komme i kontakt med kappeverk-
tayet eller kniven. Brukeren kan bli skadet.

> Bruk arbeidshansker av motstands-
dyktig materiale.

m Dersom brukeren bruker uegnede sko, kan
han/hun skli. Brukeren kan bli skadet.
> Bruk faste, lukkede sko med gripesterk
sale.
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4 Sikkerhetsforskrifter
Arbeidsomrade og omgivelsen

> Batteriet ma beskyttes mot varme og
ild.

og objekter som slynges opp. Personer uten

lir_ﬁmmj)/ﬁ' > Personer uten deltagelse,
arbeidsomradet.

> Ikke la ryddesagen vaere uten oppsyn.

m Elektriske komponenter i ryddesagen kan
omgivelser. Personer kan bli alvorlig skadet
> Det skal ikke arbeides i en lett brennbar
riet. Personer som ikke deltar, barn og dyr kan

holdes unna.

m Batteriet er ikke beskyttet mot enhver miljgpa-
fyr, eksplodere eller bli skadd. Personer kan
@ > Batteriet ma ikke kastes i ild.

sene, [ 21.3.

4.5

® Personer som ikke deltar, barn og dyr kan ikke
deltagelse, barn og dyr kan bli alvorlig skadet

barn og dyr ma holdes unna i
> Det skal holdes en avstand pa 15 m fra
> Sikre at barn ikke kan leke med ryddesa-
danne gnister. Gnister kan utlgse brann eller
eller omkomme, og materielle skader kan opp-
eller eksplosiv omgivelse.

® Personer som ikke deltar, barn og dyr kan ikke
bli alvorlig skadet.
> Ikke la batteriet veere uten oppsyn.
virkning. Dersom batteriet utsettes for
bli alvorlig skadet og materielle skader kan
> Batteriet ma ikke lades, benyttes og oppbe-

> Batteriet ma ikke senkes ned i

451 Ryddesag
gjenkjenne eller bedemme ryddesagens farer
og materielle skader han oppsta.
en omkrets pa 15 m fra
gjenstander.
gen.
eksplosjoner i lett brennbare eller eksplosive
sta.
452 Batteri
gjenkjenne eller bedemme farene med batte-
> Personer som ikke deltar, barn og dyr ma
> Sikre at barn ikke kan leke med batteriet.
bestemte miljgpavirkninger, kan batteriet ta
oppsta.
vares utenfor de angitte temperaturgren-
vaeske.
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4 Sikkerhetsforskrifter

> Batteriet ma holdes unna metalliske smade-
ler.

> Batteriet ma ikke utsettes for hayt trykk.

> Batteriet ma ikke utsettes for mikrobglger.

> Batteriet ma beskyttes mot kjemikalier og
salt.

4.6 Sikker tilstand

4.6.1 Ryddesag

Ryddesagen er i en sikker tilstand dersom fgl-

gende betingelser er oppfylt:

— Ryddesagen er uskadd.

— Ryddesagen er ren.

— Betjeningselementene fungerer og er ikke
endret.

— En kombinasjon av kappeverktgy og beskyt-
telse som er angitt i denne bruksanvisningen,
er montert.

— Skjeereverktgyet og beskyttelsen er riktig mon-
tert.

— Originalt STIHL-tilbehar for denne ryddesagen
er montert.

— Tilbehgret er montert riktig.

A ADVARSEL

m | usikker stand kan komponenter slutte & fun-
gere korrekt, og sikkerhetsinnretninger tre ut
av kraft. Personer kan bli alvorlig skadet eller
drept.
> Arbeid med en uskadd ryddesag.
> Dersom ryddesagen er tilsmusset: Rengjor
ryddesagen.

> Ikke endre ryddesagen. Unntak: Montering
av en kombinasjon av skjeereverktgy og
beskyttelse som er angitt i denne bruksan-
visningen.

> Dersom betjeningselementene ikke funge-
rer: Ikke arbeid med ryddesagen.

> Monter originalt STIHL-tilbeher for denne
ryddesagen.

> Skjeaereverktoyet og beskyttelsen ma mon-
teres slik det er beskrevet i denne bruksan-
visningen.

> Tilbehgret ma monteres slik det er beskre-
vet i denne bruksanvisningen eller i bruks-
anvisningen for tilbehgret.

> |kke stikk gjenstander inn i apningene til
ryddesagen.

> Skift ut slitte eller skadde varselskilt.

> Dersom det oppstar uklarheter: Oppsgk en
STIHL fagforhandler.

46.2 Beskyttelse

Beskyttelsen er i sikker tilstand, nar falgende
betingelser er oppfylt:

— Beskyttelsen er uskadd.

0458-067-9801-A
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— Skruene pa beskyttelsen er trukket til med rik-
tig tiltrekningsmoment.

A ADVARSEL

m | usikker stand kan komponenter slutte & fun-
gere korrekt, og sikkerhetsinnretninger tre ut
av kraft. Brukeren kan bli alvorlig skadet.
> Arbeid med en uskadd beskyttelse.
> Trekk til skruene pa beskyttelsen med riktig

tiltrekningsmoment, 11 8.2.1.
> Dersom det er uklarheter: Oppsgk en
STIHL fagforhandler.

46.3 Metallkappeverktoy
Metall-kappeverktayet er i sikker tilstand, hvis
felgende betingelser er oppfylt:

— Metall-kappeverktgyet og tilleggsdelene er
uskadde.

— Metall-kappeverktgyet er ikke deformert.

— Metall-kappeverktayet er montert riktig og godt
trukket til.

— Metall-kappeverktayet er slipt riktig.

— Metall-kappeverktgyet har ingen hakk pa
skjeerekanten.

— Slitasjegrensene er ikke overskredet.

— Dersom det benyttes et metallkappeverktgy
som er produsert av STIHL, ma det ikke vaere
tyngre, tykkere eller annerledes formet, eller
av darligere kvalitet, og diameteren ma ikke
veere stgrre enn det stgrste metallkappeverk-
tgyet som er godkjent av STIHL.

A ADVARSEL

m | usikker tilstand kan deler pa metall-kappe-
verktgyet lgsne og slynges bort. Personer kan
bli alvorlig skadet.
> Arbeid med et uskadd metall-kappeverktgy

og uskadde tilleggsdeler.

Slip metall-kappeverktgyet riktig.

Fjern hakk pa skjeerekantene.

> La en STIHL-fagforhandler kassere metall-
kappeverktayet.

> Veer oppmerksom pa og overhold slitasje-

grensene.

Bruk et metall-kappeverktgy som er angitt i

denne bruksanvisningen.

Dersom det oppstar uklarheter: Oppsgk en

STIHL fagforhandler.

46.4 Batteri

Batteriet er i en sikker tilstand dersom falgende
betingelser er oppfylt:

— Batteriet er uskadd.

— Batteriet er rent og tert.

— Batteriet fungerer og er uforandret.

v

v

v

v
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A ADVARSEL

m | usikker tilstand kan batteriet ikke lengre fun-
gere trygt. Personer kan bli alvorlig skadet.
> Arbeid med et uskadet og fungerende bat-
teri.

> Et skadd eller defekt batteri ma ikke lades.

> Dersom batteriet er tilsmusset: Rengjor bat-
teriet.

> Hvis batteriet er vat eller fuktig: La batteriet
torke, (A 21.4.

> Batteriet ma ikke endres.

> |kke stikk gjenstander inn i apningen til bat-
teriet.

> De elektriske kontaktene til batteriet ma
ikke forbindes med metalliske gjenstander
og kortsluttes.

> Batteriet ma ikke apnes.

> Skift ut slitte eller skadde varselskilt.
m Det kan tre veeske ut av et skadd batteri. Der-
som vaesken kommer i kontakt med huden
eller gynene, kan huden eller gynene bli irri-
tert.
> Unnga kontakt med veesken.
> Dersom det har oppstatt kontakt med
huden: Vask de aktuelle hudomradene med
rikelig vann og sape.

> Dersom det har oppstatt kontakt med
gynene: Skyll gynene i minst 15 minutter
med rikelig vann og oppsgk lege.
m Et skadd eller defekt batteri kan lukte uvanlig,
ryke eller brenne. Personer kan bli alvorlig
skadet eller omkomme, og materielle skader
kan oppsta.
> Dersom batteriet lukter uvanlig eller ryker:
Batteriet ma ikke brukes og det ma holdes
unna brennbare stoffer.

> Huvis batteriet brenner: Forsgk a slukke bat-
teriet med brannslukker eller vann.

47  Arbeid
A ADVARSEL

m Brukeren kan i visse situasjoner ikke lengre
arbeide konsentrert. Brukeren kan snuble,
falle og bli alvorlig skadet.
> Det ma arbeides rolig og vel overveid.
> Dersom lysforholdene og siktforholdene er

darlig: Ikke bruk ryddesagen.

Foreta all betjening av ryddesagen selv.

For skjeereverktgyet naer bakken og vann-

rett mot underlaget.

> Veer oppmerksom pa hindringer.

Arbeid staende pa gulvet og hold balansen.

Hvis man begynner a fgle tretthet: Ta en

pause i arbeidet.

\

\

\

\
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4 Sikkerhetsforskrifter

Det roterende kappeverktgyet kan skjaere bru-
keren. Brukeren kan bli alvorlig skadet.
> lkke ta pa det roterende skjaereverktayet.
> Huvis skjaereverktgyet er blokkert av en
gjenstand: Sla av ryddesagen og ta ut bat-
teriet. Fjern gjenstanden forst na.
Dersom ryddesagen forandrer seg eller oppfe-
rer seg uvanlig under arbeidet, er den muli-
gens ikke i sikker stand. Personer kan bli
alvorlig skadet og materielle skader kan opp-
sta.
> Avslutt arbeidet, ta ut batteriet og oppsek
en STIHL fagforhandler.
Under arbeidet kan det oppsta vibrasjoner fra
ryddesagen.
> Bruk hansker.

> Ta arbeidspauser.

> Dersom tegn pa kretslgpsforstyrrelser opp-
star: Oppsgk lege.

Hvis kappeverktayet stater pa en fremmed

gjenstand under arbeidet, kan denne gjenstan-

den eller deler av den kastes opp med hay

hastighet. Det kan oppsta personskader og

materielle skader.

> Fjern fremmedlegemer fra arbeidsomradet.

Hvis det roterende kappeverktayet stater pa

en hard gjenstand, kan det oppsta gnister og

metall-kappeverktayet kan bli skadet. Gnister

kan utlgse brann i lett antennelige omgivelser.

Personer kan bli alvorlig skadet eller

omkomme, og materielle skader kan oppsta.

> Det skal ikke arbeides i en lett antennelig
omgivelse.

> Forsikre deg om at kappeverktgyet er i sik-
ker tilstand.

Nar girspaken slippes, fortsetter kappeverk-

tayet a rotere en kort stund. Personer kan bli

alvorlig skadet.

> Vent til skjeereverktayet har sluttet a rotere.

| en faresituasjon kan brukeren fa panikk og

ikke fa av seg beeresystemet. Brukeren kan bli

alvorlig skadet.

> v pa a ta av beeresystemet.
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4 Sikkerhetsforskrifter
4.8 Reaksjonskrefter

0000082390_003

Rekyl kan oppsta pa grunn av fglgende arsaker:
— Det roterende metall-kappeverktoyet stoter pa
en hard gjenstand i grasonen eller i omradet

skyggelagt i svart og bremses raskt ned.
— Det roterende metall-kappeverktayet er inne-
klemt.

Den sterste faren for at rekyl oppstar er i omra-
det skyggelagt i svart.

A ADVARSEL

m Det kan fgre til at rotasjonsbevegelsen til
skjaereverktgyet blir sterkt nedbremset eller
stoppet, og skjeereverktayet skyves til hayre
eller i retning av brukeren (sort pil). Brukeren
kan miste kontrollen over ryddesagen. Perso-
ner kan bli alvorlig skadet eller drept.
> Hold ryddesagen fast med begge hendene.
> Foreta arbeidet slik det er beskrevet i

denne bruksanvisningen.

Ikke arbeid i omradet skyggelagt i svart.

Bruk en kombinasjon av kappeverktgy,

beskyttelses- og baeresystem som er angitt

i denne bruksanvisningen.

Slip metall-kappeverktgyet riktig.

> Arbeid med full gass.

4.9 Transport
491 Ryddesag

A ADVARSEL

m Under arbeidet kan girkassen bli varm. Bruke-
ren kan brenne seg.

c > |kke rgr en varm girkasse.

m Ryddesagen kan velte eller bevege seg under
transporten. Det kan oppsta personskader og
materielle skader.

> Ta ut batteriet.

\

\

\
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> Hvis et metall-skjeereverktgy er innebygd:
Monter transportbeskyttelsen.

> Ryddesagen ma sikres slik at den ikke kan
velte eller bevege seg.

49.2 Batteri

A ADVARSEL

m Batteriet er ikke beskyttet mot enhver miljgpa-
virkning. Dersom batteriet utsettes for
bestemte miljgpavirkninger kan batteriet ska-
des, og det kan oppsta materielle skader.
> Et skadd batteri skal ikke transporteres.

m Batteriet kan velte eller bevege seg under
transporten. Det kan oppsta personskader og
materielle skader.
> Batteriet skal pakkes slik i forpakningen at

det ikke kan bevege seg.
> Forpakningen ma sikres slik at den ikke kan

bevege seg.
410 Oppbevaring
4.101 Ryddesag

A ADVARSEL

m Barn kan ikke gjenkjenne eller bedgmme ryd-
desagens farer. Barn kan bli alvorlig skadet.
> Ta ut batteriet.

> Hvis et metall-skjeereverktgy er innebygd:
Monter transportbeskyttelsen.

> Ryddesagen ma oppbevares utilgjengelig
for barn.

m De elektriske kontaktene pa ryddesagen og
metallkomponenter kan korrodere pa grunn av
fuktighet. Ryddesagen kan skades.

> Ta ut batteriet.

> Oppbevar ryddesagen rent og tert.
4.10.2 Batteri

A ADVARSEL

m Barn kan ikke gjenkjenne eller bedgmme bat-
teriets farer. Barn kan bli alvorlig skadet.
> Batteriet ma oppbevares utilgjengelig for

barn.

m Batteriet er ikke beskyttet mot enhver miljgpa-
virkning. Dersom batteriet utsettes for
bestemte miljgpavirkninger, kan det skades.
> Oppbevar batteriet rent og tert.
> Batteriet skal oppbevares i et lukket rom.
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> Oppbevar batteriet separat fra ryddesagen.

> Huvis batteriet er lagret i ladeapparatet:
Trekk ut nettpluggen og oppbevar batteriet
med et ladeniva mellom 40 % og 60 %
(2 grent lysende lysdioder).

> Batteriet ma ikke oppbevares utenfor de
angitte temperaturgrensene, [d 21.3.

411 Rengjering, vedlikehold og

reparasjon

A ADVARSEL

® Hyis batteriet er satt inn ved rengjgring, vedli-
kehold eller reparasjon, kan ryddesagen slas
pa utilsiktet. Personer kan bli alvorlig skadet
og materielle skader kan oppsta.
> Ta ut batteriet.

m Under arbeidet kan girhuset bli varmt. Bruke-
ren kan brenne seg.

c > |kke rgr en varm girkasse.

m Sterke rengjeringsmidler, rengjgring med hgy-
trykksvaskere eller spisse gjenstander kan
skade ryddesagen, beskyttelsen, skjeereverk-
toyet eller batteriet. Hvis ryddesagen, beskyt-
telsen, skjeereverktoyet eller batteriet ikke ren-
gjeres pa riktig mate, kan komponenter ikke
lenger fungere riktig og sikkerhetsinnretninger
tape funksjonen. Personer kan bli alvorlig ska-
det.
> Ryddesagen, beskyttelsen, skjeereverktgyet

og batteriet skal rengjeres slik det er
beskrevet i bruksanvisningen.
® Hyis ryddesagen, beskyttelsen, skjeereverk-
toyet eller batteriet ikke vedlikeholdes eller
repareres pa riktig mate, kan komponenter
ikke lenger fungere riktig og sikkerhetsinnret-
ninger tape funksjonen. Personer kan bli alvor-
lig skadet eller drept.
> Du ma ikke selv vedlikeholde eller reparere
ryddesagen, beskyttelsen og batteriet.

> Hvis ryddesagen, beskyttelsen eller batte-
riet ma vedlikeholdes eller repareres: Ta
kontakt med en STIHL-fagforhandler.

> Skjeereverktayet ma vedlikeholdes som
beskrevet i bruksanvisningen for skjaere-
verktayet som brukes, eller pa emballasjen
av skjeereverktgyet som brukes.

® Under rengjering eller vedlikehold av skjeere-
verktgyet kan brukeren skjaere seg pa skarpe
skjaerekanter. Brukeren kan bli skadet.
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5 Gjere ryddesagen klar til bruk

> Bruk arbeidshansker av motstands-
dyktig materiale.

5 Gjgre ryddesagen klar til
bruk

5.1 Gjore ryddesagen klar til bruk

For hver arbeidsstart ma falgende trinn gjennom-
fores:
> Forsikre deg om at fglgende komponenter er i
sikker tilstand:
— Ryddesag, 1 4.6.1.
— Beskyttelse, 1 4.6.2.
— Metall-skjeereverktey, 1 4.6.3.
— Batteri, (1 4.6.4.
> Kontroller batteriet, [ 12.2.
> Lad batteriet helt opp slik det beskrives i
bruksanvisningen for ladeapparatene
STIHL AL 101, 301, 301-4, 500.
> Rengjer ryddesagen, E117.1.
> Monter handtak for to hender, £ 8.1.
Velg kombinasjonen av kappeverktgy, beskyt-
telse og baeresystem, 1 22.1.
Monter beskyttelsen, 1 8.2.1.
Monter metall-kappeverktgy, 1 8.3.
Sett pa og juster baeresystemet, 1 9.1.
Still inn handtak for to hender, £ 9.2.
Kalibrer ryddesagen, d 9.3.
Kontroller betjeningselementene, (1 12.1.
Dersom trinnene ikke kan gjennomfares: Ikke
bruk ryddesagen og oppsgk en STIHL fagfor-
handler.

5.2 Koble batteriet til et Bluetooth®-
grensesnitt til STIHL connec-
ted-appen

> Aktiver det tradlgse Bluetooth®-grensesnittet

pa mobilenheten.

> Aktiver Bluetooth®-grensesnittet pa batteriet,

7.1.

> Last ned STIHL connected-appen pa mobilen-

heten fra App Store og opprett en konto.

> Apne STIHL connected-appen og logg deg pa.

> Legg til batteriet i STIHL connected-appen og

felg instruksjonene pa skjermen.

\
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Kontaktmuligheter og mer informasjon kan man
finne under support.stihl.com eller i STIHL con-
nected-appen.

STIHL connected-appen er tilgjengelig avhengig
av marked.
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6 Lade batteriet og LEDer

6 Lade batteriet og LEDer
6.1 Lade batteriet

Ladetiden er avhengig av forskjellige innflytelser,
f.eks. temperaturen til batteriet eller omgivelse-
stemperaturen. For optimal ytelsesevne ma det
anbefalte temperaturomradet paaktes, d 21.4.
Den faktiske ladetiden kan avvike fra den angitte
ladetiden. Ladetiden er oppgitt under
www.stihl.com/charging-times.
> Batteriet ma lades slik det er beskrevet i
bruksanvisningen til ladeapparatet
STIHL AL 101, 301, 301-4, 500.

6.2 Visning av ladetilstanden

80-100%
60-80%
40-60%—
’7 ’720-4 %

0-20%
N

i) |

=

1
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> Trykk pa trykknappen (1).
LED-ene lyser i ca. 5 sekunder grent og viser
ladetilstanden.

> Hvis hayre lysdiode blinker grgnt: Lad batte-
riet.

6.3 Lysdioder pa batteriet

Lysdiodene kan vise ladetilstanden til batteriet
eller de kan vise feil. LED-ene kan lyse grent
eller rgdt eller blinke.

Ladetilstandens vises hvis lysdiodene lyser eller
blinker gront.
> Huvis lysdiodene lyser eller blinker rgdt: Korri-
ger feil, @ 20.1.
Det er en feil i ryddesagen eller i batteriet.

7  Aktiver og deaktiver det
tradlgse Bluetooth®-gren-
sesnittet

71 Aktivere det tradlgse Blue-
tooth®-grensesnittet
> Huvis batteriet har et Bluetooth®-grensesnitt:
Trykk og hold inne tasten helt til LED-lampen
"BLUETOOTH®" ved siden av symbolet C
lyser blatt i ca. 3 sekunder.

Bluetooth®-grensesnittet pa batteriet er akti-
vert.
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7.2 Deaktivere det tradlgse Blue-

tooth®-grensesnittet
> Hvis batteriet har et Bluetooth®-grensesnitt:
Trykk og hold inne tasten helt til LED-lampen
"BLUETOOTH®" ved siden av symbolet G
blinker blatt seks ganger.

Det tradiose Bluetooth®-grensesnittet pa bat-
teriet er deaktivert.

8 Sette sammen ryddesagen

8.1 Montere handtak for to hender
> Sla av ryddesagen og ta ut batteriet.

\ .

N
o
0000105259_001

=

> Vipp opp baylen til vingeskruen (1) og drei den
med urviseren til handtaksreret (2) kun er
klemt lett.

> Sett fjseren (5) nedenfra i den nedre klemska-
len (4).

> Plasser klemskalene (3 og 4) pa akselen og
skru inn T-skruen (1).

> Sving handtaksrgret (2) opp slik at avstan-
den (A) er 16 cm.

> Trekk til vingeskruen (1) og fold sammen bgy-
len.

> Skru ut skruen (6).

> Sett betjeningshandtaket (8) pa handtaksrg-
ret (2) slik at hullet pa betjeningshandtaket
kommer i flukt med hullet p& handtaksrgret, og
slik at girspaken peker i retning girhuset.

> Sett inn mutteren (7).

> Skru inn skruen (6) og trekk til.

Tennplugghetten ma ikke demonteres igjen.

8.2 Montere og demontere beskyt-
telse og anslag

8.2.1 Montere beskyttelse og anslag
> Sla av ryddesagen og ta ut batteriet.
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0000097394_001

> Sett beskyttelsen (1) pa girkassen.
> Skru inn skruene (2) og trekk til med et tiltrek-
ningsmoment pa 10 Nm.

8.2.2 Demontere beskyttelse og anslag
> Sla av ryddesagen og ta ut batteriet.

> Skru ut skruene.

> Ta av beskyttelsen.

8.3 Montere og demontere metall-
kappeverktayet

8.3.1 Monter krattkniv
> Sla av ryddesagen og ta ut batteriet.

0000099821_001

> Monter en beskyttelsesring (7) til bruk under
trimming.

> Legg pa trykkplaten (6) og beskyttelsesski-
ven (5).

> Legg krattkniven (4) pa beskyttelsesskiven (5).

Flensen (a) ma stikke inn i hullet (b) pa kratt-

kniven (4).

Legg trykkskiven (3) pa krattkniven (4), slik at

krumningen peker oppover.

Legg lgpeskiven (2) for trimming pa trykkski-

ven (3) slik at den lukkede siden peker opp-

over.

> Skyv pinnen (9) inn i boringen til anslaget og
hold den trykket inn.

v

v

160

8 Sette sammen ryddesagen

> Drei krattkniven (4) mot urviseren inntil pinnen
(9) garilas.
Akselen (8) er blokkert.
> Skru pa og trekk til mutteren (1) mot urviseren.
> Trekk pinnen (9) av.

8.3.2 Monter sirkelsagblad
> Sla av ryddesagen og ta ut batteriet.

0000099820_001

v

Monter en beskyttelsesring (6) til bruk under
saging.
Legg pa trykkplaten (5).
Legg sirkelsagbladet (4) pa trykkplaten (5).
Juster skjaerekantene slik at de peker i samme
retning som pilen for dreieretningen pa ansla-
get.
Flensen (a) skal stikke inn i hullet (b) pa metal-
Ikappeverktgyet.
Legg trykkskiven (3) pa sirkelsagbladet (4),
slik at krumningen peker oppover.
Legg lgpeskiven (2) for saging pa trykkski-
ven (3) slik at den lukkede siden peker opp-
over.
Skyv pinnen (8) inn i boringen til anslaget og
hold den trykket inn.
> Drei sirkelsagbladet (4) mot urviseren inntil

pinnen (8) gari las.

Akselen (7) er blokkert.
> Skru pa og trekk til mutteren (1) mot urviseren.
> Trekk pinnen (8) av.

8.3.3 Demontere metall-skjeereverktayet

> Sla av ryddesagen og ta ut batteriet.

> Skyv pinnen inn i boringen til anslaget og hold
den trykket inn.

> Drei metall-kappeverktgyet med urviseren inn-
til pinnen gar i las.
Akselen er blokkert.

v

v

v

v
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9 Stille inn ryddesagen for brukeren

> Lasne mutteren med urviseren.

> Fjern festedeler, metall-kappeverktgyet og
trykkskiven.

> Trekk pinnen av.

9 Stille inn ryddesagen for

brukeren
9.1 Bruk og still inn dobbel skulder-
sele

0000097399_001

> Sett pa dobbel skuldersele (1).

> Juster den doble skulderselen (1) slik at kara-
binkroken (2) befinner seg omtrent en hand-
bredde under hgyre hofte.

9.2 Stille inn handtak for to hender

Handtaket for to hender kan stilles inn i forskjel-

lige posisjoner avhengig av kroppsstarrelsen til

brukeren.

> Sla av ryddesagen og ta ut batteriet.

> Hekt ryddesagen pa baeremaljen i karabinkro-
ken til beeresystemet.

0000105189_001

A\

Lgsne vingeskruen (1).

Vipp tennplugghetten (2) i @nsket posisjon.
Vipp handtaket for to hender (2) slik at mini-
mumsavstanden (a) = 750 mm ikke underskri-
des.

> Trekk vingeskruen (1) godt til.

A\

A\

9.3 Kalibrere ryddesagen

Batteriet og skjeereverktayet pavirker balansen til
ryddesagen. Ryddesagen ma kalibreres med
pamontert skjeereverktay og batteriet satt inn.
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Ryddesagen kalibreres pa forskjellig mate
avhengig av hvilket skjaereverktgy som er mon-
tert pa.

Dersom krattkniv er montert:

g?i‘?é

L 7 ol AW W

0000-GXX-3034-A0

Krattkniven ma ligge lett mot bakken.

Hvis et sirkelsagblad er montert:

0000101688_001

Sirkelsagbladet ma befinne seg omtrent 20 cm
over bakken.
> Sla av motoren.

0000097031-001

> Hekt hullisten (2) inn i karabinkroken (1).

> La ryddesagen henge fritt.

> Huis stillingen til skjeereverktoyet ma justeres i
utpendlet tilstand: Hekt karabinkroken (1) inn i
et annet hull pa hullisten (2) og la den pa ny
henge fritt.
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10 Sette inn og ta ut batteriet
10.1

Sett inn batteriet

0000097033-001

> Trykk batteriet (1) inn i batterisporet (2) til det
stopper.
Batteriet (1) gar i inngrep med et klikk og er
last.

10.2 Ta ut batteriet

0000097034-001

> Trykk inn begge lasespakene (1).
Batteriet (2) lases opp og kan tas ut.

11 Sla pa og av ryddesagen

11.1  Sla paryddesagen

> Hold ryddesagen med hgyre hand pa betje-
ningshandtaket slik at tommelen griper rundt
gripepunktet (2) til betjeningshandtaket.

> Hold ryddesagen med venstre hand pa hand-
taket slik at tommelen griper rundt handtaket.

0000101019_001

> Trykk girspak-sperren (1) med handen og hold
den trykket.

> Trykk pa opplasingsknapper (4).
Lysdiodene lyser og viser sist innstilte effekt-
trinn.

> Trykk girspaken (3) med pekefingeren og hold
den trykket.
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10 Sette inn og ta ut batteriet

Ryddesagen gker hastigheten og skjeereverk-
tayet roterer.

Jo lenger girspaken (3) trykkes, desto raskere
roterer skjeereverktgyet.

Ryddesagen kan ogsa slas pa ved forst a trykke
pa opplasingsknappen (4) og innen 5 sekunder
(sa lenge lysdiodene blinker) pa girspak-sper-
ren (1). Girspaken (3) er dermed last opp og ryd-
desagen er klar til bruk.

Hvis girspaken (3) og girspak-sperren (1) slippes
etter at den er slatt pa, vil lysdiodene fortsette a
blinke i 5 sekunder. Sa lenge lysdiodene blinker,
kan ryddesagen slas pa igjen uten a trykke pa
utlgserknappen (4).

11.2  Sla av ryddesagen

> Slipp girspaken og girspak-sperren.

> Vent til skjeereverktgyet ikke beveger seg len-
ger.

> Huvis skjeereverkteyet fortsetter a dreie: Ta ut
batteriet og oppsgk en STIHL fagforhandler.
Ryddesagen er defekt.

12 Kontrollere ryddesagen og

batteriet
12.1  Kontrollere betjeningselemen-
ter
Girspak-sperre og girspak

> Ta ut batteriet.

> Prov a trykke inn girspaken uten & trykke inn
girspak-sperren.

> Hvis girspaken kan trykkes pa: lkke bruk ryd-
desagen, og oppsgk en STIHL fagforhandler.
Girspak-sperren er defekt.

> Trykk girspak-sperren og hold den trykket.

Trykk girspaken og slipp den igjen.

Dersom girspaken eller girspak-sperren gar

tungt eller ikke fjeerer tilbake i utgangsposi-

sjon: Ikke bruk ryddesagen og ta kontakt med

en STIHL-fagforhandler.

Girspaken eller girspak-sperren er defekt.

\

\

Sla pa ryddesagen

> Sett inn batteriet.

> Trykk girspaksperren og hold den trykket.

> Trykk pa opplasingsknapper.

> Trykk girspaken og hold den trykket inn.
Kappeverktayet roterer.

> Dersom 3 lysdioder pa batteriet blinker rgdt:
Ta ut batteriet og oppsek en STIHL fagfor-
handler.
Det er en feil i ryddesagen.

0458-067-9801-A



13 Arbeide med ryddesagen

> Slipp girspaken.
Kappeverktgyet slutter & rotere etter kort tid.
> Huvis skjaereverktgyet fortsetter & dreie: Ta ut
batteriet og oppsek en STIHL fagforhandler.
Ryddesagen er defekt.

12.2  Kontroller batteriet

> Trykk trykknappen pa batteriet.
LEDene lyser eller blinker.

> Hvis LEDene ikke lyser eller blinker: Ikke bruk
batteriet og oppsgk en STIHL fagforhandler.
Det er en feil i batteriet.

13 Arbeide med ryddesagen
13.1

Holde og fare ryddesagen

0000097031-001

norsk

0000101480_001

> Trykk pa effekttrinnbryteren (1).
Lysdiodene lyser og viser innstilt effekttrinn.

> Trykk pa effekttrinnbryteren (1).
Det neste effekttrinnet er innstilt. Etter tredje
effekttrinn folger forste effekttrinn igjen.

> Trykk pa effekttrinnbryteren (1) helt til ansket
effekttrinn blir stilt inn.

> Huvis et sirkelsagblad brukes: Still inn effekt-
trinn 3.

13.3  Klipping med krattkniv

Avstanden til skjaereverktgyet fra bakken
bestemmer skjaerehgyden.

0000105188_001

> Hold ryddesagen med hgyre hand pa betje-
ningshandtaket slik at tommelen griper rundt
gripepunktet til betjeningshandtaket.

> Hold ryddesagen med venstre hand pa hand-
taket slik at tommelen griper rundt handtaket.

13.2

Det kan stilles inn 3 effekttrinn, avhengig av bru-
ken. Lysdiodene viser innstilt effekttrinn. Jo
hayere effekttrinnet er, desto raskere kan kappe-
verktgyet bevege seg.

Justere effekttrinn

Det innstilte effekttrinnet pavirker batteriets drifts-
tid. Jo lavere effekttrinn, desto lengre blir batteri-
ets driftstid.

0458-067-9801-A

0000104779-001

verktayet.
> Ga langsomt og kontrollert fremover.

For optimal ytelsesevne ma det anbefalte tempe-
raturomradet paaktes, 0 21.4.

13.4  Uttynning med krattkniv

o L [
SRzl

> Metall-kappeverktgyet senkes ned i krattet
ovenfra.
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> Metall-kappeverktayet ma ikke heves over
hoftehgyde.

13.5 Sag med sirkelsagblad

> Stett venstre side av beskyttelsen pa stam-
men.

» Sag gjennom stammen i ett snitt med full
gass.

> Hold en sikkerhetsavstand pa minst 2 treleng-
der fra neste arbeidsomrade.

14 Etter arbeidet
14.1  Etter arbeidet

Sla av ryddesagen og ta ut batteriet.
> Dersom ryddesagen er vat: La ryddesagen
tarke.
> Huvis batteriet er vatt eller fuktig: La batteriet
terke, (1 21.4.
Rengjoar ryddesagen.
Rengjar beskyttelsen.
Rengjor kappeverktayet.
Rengjar batteriet.
Hvis et metall-skjeereverktay er innebygd:
Monter passende transportbeskyttelse.

YyYyVY VY

15 Transport
156.1  Transportere ryddesagen

> Sla av ryddesagen og ta ut batteriet.
> Hvis et metall-skjeereverktgy er innebygd:
Monter passende transportbeskyttelse.

Beere ryddesagen

> Hold ryddesagen med en hand pa skaftet, slik
at skjeereverktgyet peker bakover og ryddesa-
gen er kalibrert.

Transportere ryddesagen i et kjgretay
> Ryddesagen ma sikres slik at den ikke velter
eller beveger seg.

16.2 Transportere batteriet

> Sla av ryddesagen og ta ut batteriet.

> Forsikre deg om at batteriet er i sikker tilstand.

> Batteriet skal pakkes slik i forpakningen at det
ikke kan bevege seg.
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14 Etter arbeidet

> Forpakningen ma sikres slik at den ikke kan
bevege seg.

Batteriet underligger kravene for transport av far-
lig gods. Batteriet er klassifisert som UN 3480
(litium-ion-batterier) og ble kontrollert i henhold til
UN-handbok Kontroller og kriterier Del Ill, under-
avsnitt 38.3.

Forskriftene for transport er oppgitt under
www.stihl.com/safety-data-sheets.

16 Oppbevaring
16.1  Oppbevare ryddesagen

> Sla av ryddesagen og ta ut batteriet.
> Hvis et metall-skjeereverktgy er innebygd:
Monter passende transportbeskyttelse.

0000097476_002

> Lgsne og skru ut vingeskruen (1) inntil hand-
taksroret (2) kan dreies.
> Drei handtaksrgret (2) 90° med urviseren og
vipp det nedover.
> Trekk vingeskruen (1) godt til.
> Ryddesagen ma oppbevares slik at falgende
betingelser er oppfylt:
— Ryddesagen kan ikke velte eller bevege
seg.
— Ryddesagen oppbevares utilgjengelig for
barn.
— Ryddesagen er ren og tarr.
> Hvis ryddesagen skal lagres mer enn
30 dager: Demonter skjeereverktgyet.

16.2 Oppbevare batteriet

STIHL anbefaler a oppbevare batteriet i en lade-
tilstand mellom 40 % og 60 % (2 grgnt lysende
lysdioder).

0458-067-9801-A
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17 Rengjering

> Batteriet ma oppbevares slik at felgende betin-
gelser er oppfylt:

— Batteriet er utenfor rekkevidden til barn.

— Batteriet er rent og tert.

— Batteriet er i et lukket rom.

— Batteriet er koblet fra ryddesagen.

— Hvis batteriet er lagret i ladeapparatet:
Trekk ut nettpluggen og oppbevar batteriet
med et ladeniva mellom 40 % og
60 % (2 grent lysende lysdioder).

— Batteriet skal ikke oppbevares utenfor de
angitte temperaturgrensene, £ 21.3.

LES DETTE

m Hvis batteriet ikke oppbevares som beskrevet i
bruksanvisningen, kan batteriet bli dypt utladd
og skadd uten at det kan repareres igjen.
> Lad opp et utladd batteri far oppbevaring.
STIHL anbefaler & oppbevare batteriet i en
ladetilstand mellom 40 % og 60 % (2 grent
lysende lysdioder).

> Oppbevar batteriet separat fra ryddesagen.

17 Rengjering
17.1  Rengjore ryddesagen

> Sla av ryddesagen og ta ut batteriet.

> Rengjer ryddesagen med en fuktig klut.

> Rengjer luftedpningene med en pensel.

> Fremmedlegemer fjernes fra batterisporet og
batterisporet rengjgres med en fuktig klut.

> Elektriske kontakter i batterisporet rengjares
med en pensel eller en myk bgrste.

17.2 Rengjgre beskyttelsen og

skjaereverktayet
> Sla av ryddesagen og ta ut batteriet.
> Rengjgr beskyttelsen og skjaereverkteyet med
en fuktig klut eller en myk bgrste.

17.3 Rengjer luftfilteret

> Sla av ryddesagen og ta ut batteriet.

0000101648_001

> Rengjgr omradet rundt luftfilteret (2) med en
fuktig klut eller en pensel.

0458-067-9801-A
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> Drei skruene (1) mot klokken helt til luftfilte-
ret (2) kan fijernes.

> Vipp luftfilteret (2) opp og fiern det.

> Skyll av smuss pa utsiden av Iuftfilteret (2)
under rennende vann.

> Huis luftfilteret (2) er skadet: Skift ut luftfilteret
(2).

> La luftfilteret (2) luftterke.

> Sett luftfilteret (2) inn i huset og fold det ned.
Luftfilteret (2) ma veere pa niva med huset
rundt.

> Skru inn skruene (1) og trekk godt til.

17.4  Rengjagre batteriet
> Rengjgr batteriet med en fuktig klut.

18 Vedlikeholde
18.1  Vedlikeholdsintervaller

Vedlikeholdsintervallene avhenger av omgivel-
sesforholdene og arbeidsforholdene. STIHL
anbefaler fglgende vedlikeholdsintervaller:

Ved montering av et kappeverktgy

> Kontroller om det er kommet ut smerefett av
akselen.

> Huvis girfett har sluppet ut: Fa nivaet i girhuset
kontrollert av en STIHL-forhandler.

Hver 50. driftstime
> Rengjor luftfilteret.

Arlig
> La ryddesagen kontrolleres av en STIHL fag-
forhandler.

18.2  Slipe metall-kappeverkiagyet og

kalibrere det

Det krever mye gvelse, for a slipe og kalibrere
metall-kappeverktayet riktig.

STIHL anbefaler & la en STIHL fagforhandler

slipe og kalibrere metall-kappeverktgyer.

> Slip metall-kappeverktgyet som beskrevet i
bruksanvisningen og i pakningen til metall-
kappeverktayet som brukes.

19 Reparere

19.1  Reparere ryddesagen og skjae-

reverkigyet

Brukeren ma ikke reparere ryddesagen og skjee-

reverktgyet selv.

> Hvis ryddesagen eller skjaereverktayet er ska-
det: Ikke bruk ryddesagen eller skjeereverk-
toyet og oppsgk en STIHL fagforhandler.
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19.2  Vedlikeholde og reparere batte-

riet

20 Utbedre feil

> Huvis batteriet er defekt eller skadet: Skift ut

batteriet.

Batteriet trenger ikke vedlikehold og kan ikke

repareres.

20 Utbedre feil

20.1  Utbedre feil pa ryddesagen eller batteriet
Feil Lysdioder pa |Arsak Lasning
batteriet
Ryddesagen 1 lysdiode blin-|Ladetilstanden til bat- |> Batteriet ma lades helt, slik det er beskre-
starter ikke nar  |ker grent. teriet er for lav. vet i bruksanvisningen til ladeapparatene
den slas pa. STIHL AL 101, 301, 301-4, 500.
1 lysdiode Batteriet er for varmt |> Ta ut batteriet.
lyser rgdt. eller kaldt. > La batteriet avkjeles eller oppvarmes.
3 lysdioder Det er en feil i rydde- |> Ta ut batteriet.
blinker ragdt. sagen. > Rengjor de elektriske kontaktene i batte-
risporet.
> Sett inn batteriet.
> Sla pa ryddesagen.
> Hvis 3 lysdioder fortsatt blinker radt: Ikke
bruk ryddesagen, og oppsegk en STIHL-
fagforhandler.
3 lysdioder Ryddesagen er for > Ta ut batteriet.
lyser rgdt. varm. > Laryddesagen avkjgles.
4 lysdioder Det er en feil i batte- [> Ta ut og sett inn igjen batteriet.
blinker ragdt. riet. > Sla pa ryddesagen.
> Hvis 4 lysdioder fortsatt blinker radt: lkke
bruk batteriet, og oppsek en STIHL-fag-
forhandler.
Den elektriske forbin- > Ta ut batteriet.
delsen mellom rydde- |> Rengjar de elektriske kontaktene i batte-
sagen og batteriet er risporet.
brutt. > Sett inn batteriet.
Ryddesagen eller bat- > La ryddesagen eller batteriet tarke, L1
teriet er fuktig. 21.4.
Girspaken er allerede [> Sla pa ryddesagen slik det er beskrevet i
trykket ned for utle- denne bruksanvisningen.
serknappen trykkes.
Ryddesagen slar |3 lysdioder Ryddesagen er for > Ta ut batteriet.
seg av under lyser radt. varm. > La ryddesagen avkjgles.

drift.

Det er en elektrisk feil.

Ta ut og sett inn igjen batteriet.
Sla pa ryddesagen.

Driftstiden til ryd-
desagen er for
kort.

Batteriet er ikke full-
stendig ladet.

>

Batteriet ma lades helt, slik det er beskre-
vet i bruksanvisningen til ladeapparatene
STIHL AL 101, 301, 301-4, 500.

Brukstiden til batteriet
er overskredet.

>

Skift ut batteriet.

Effekttrinnene
kan ikke stilles
inn.

Girspaken er trykket
inn og ryddesagen er
koblet inn.

>

Slipp girspaken og hold kun bare girspak-
sperren trykket inn.

Still inn effektnivaet som beskrevet i
denne bruksanvisningen.

Batteriet med G
kan ikke bli fun-
net med
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Bluetooth®-grenses-
nittet pa batteriet eller
mobilenheten er deak-
tivert.

>

Aktiver det tradlgse Bluetooth®-grenses-
nittet pa batteriet og mobilenheten.
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21 Tekniske data

norsk

Feil Lysdioder pa4 |Arsak Lasning
batteriet
STIHL connec-
ted-appen.
Avstanden mellom > Reduser avstanden, 1 21.1.
batteriet og mobilen- > Hvis batteriet fortsatt ikke kan bli funnet
heten er for stor. med STIHL connected-appen: Oppsgk
en STIHL-fagforhandler.
20.2 Produktstatte og hjelp til bruk — Krav til operativsystem for den mobile enhe-

Produktstatte og hjelp til bruk er tilgjengelig hos
en STIHL fagforhandler.

Kontaktmuligheter og ytterligere informasjon fin-
ner du under https://support.stihl.com eller
www.stihl.com.

21 Tekniske data

211 Ryddesag STIHL FSA 400.0 K

— Godkjente batterier: STIHL AP

— Vekt med den mest omfattende beskyttelsen,
uten skjeereverktay, uten batteri: 7,9 kg

— Lengde uten skjeereverktgy: 1680 mm

— Maksimalturtallet for skjaereverktgyet:
9500 1/min

— Elektrisk kapslingsgrad: IPX4 (beskyttelse mot
sprut fra alle kanter)

Gangtid er oppgitt under www.stihl.com/battery-
life.

21.2 Batteri STIHL AP

— Batteriteknologi: Litium-ion

— Spenning: 36 V

— Kapasitet i Ah: se typeskilt

— Energiinnhold i Wh: se typeskilt

— Vekt i kg: se typeskilt

— Bluetooth®-grensesnitt (kun for batterier med
G):
— Datatilkobling: Bluetooth® 5.1. Den mobile
enheten ma veere kompatibel med Blue-
tooth® Low Energy 5.0 kompatibel og stette
Generic Access Profile (GAP).

— Frekvensband: ISM-band 2,4 GHz

— Utstralt maksimal sendeeffekt: 1 mW

— Signalrekkevidde: ca. 10 m. Signalstyrken
er avhengig av miljgforholdene og mobilter-
minalen. Rekkeviden kan variere sterkt,
avhengig av ytre betingelser, deriblant mot-
taksenheten som brukes. | lukkede rom og
gjennom barrierer av metall (f.eks. vegger,
skap, kofferter) kan rekkevidden veere bety-
delig mindre.
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ten: Android eller iOS (i den aktuelle versjo-
nen eller nyere)

21.3

A DVARSEL

m Batteriet er ikke beskyttet mot enhver miljgpa-
virkning. Dersom batteriet utsettes for
bestemte miljgpavirkninger, kan det ta fyr eller
eksplodere. Personer kan bli alvorlig skadet
og materielle skader kan oppsta.
> |kke lad opp batteriet under - 20 °C eller
over + 50 °C.

> |kke bruk ryddesagen eller batteriet under -
20 °C eller over + 50 °C.

> |kke oppbevar ryddesagen eller batteriet
under - 20 °C eller over + 70 °C.

Temperaturgrenser

21.4  Anbefalte temperaturomrader
For optimal ytelsesevne hos ryddesagen og bat-
teriet ma man overholde det anbefalte tempera-
turomradet:

— Lading: + 5 °C til + 40 °C

— Bruk: - 10 °C til + 40 °C

— Oppbevaring: - 20 °C til + 50 °C

Hvis batteriet lades opp, brukes eller oppbevares

utenfor de anbefalte temperaturomradene, kan
ytelsen bli redusert.

Hvis batteriet er vatt eller fuktig, lar du det ligge
og terke pa temperaturer over + 15 °C og under
+50 °C i minst 48 t med under 70 % luftfuktighet.
Hoyere luftfuktighet kan forlenge tarketiden.

21.5 Lydverdier og vibrasjonsverdier

K-verdien for lydtrykknivaene er 2 dB(A). K-ver-
dien for lydeffektnivaene er 2 dB(A). K-verdien
for vibrasjonsverdiene er 2 m/s2.

STIHL anbefaler a bruke hgrselsvern.

— Lydtrykkniva La mélt iht. IEC 62841-4-4:
92 dB(A)

— Malt lydeffektniva Ly, iht. IEC 62841-4-4:

110 dB(A)
— Vibrasjonsverdi ap, malt iht. IEC 62841-4-4:
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— Betjeningshandtak: 1,5 m/s2
— Venstre handtak: 1,3 m/s2.

De angitte vibrasjonsverdiene ble malt med en
standardisert testprosedyre og kan trekkes inn til
sammenligning av elektriske apparater. Vibra-
sjonsverdiene som faktisk oppstar, kan avvike fra
de angitte verdiene avhengig av typen arbeid.

De angitte vibrasjonsverdiene kan benyttes til en
forelgpig vurdering av vibrasjonsbelastningen.
Den faktiske vibrasjonsbelastningen ma anslas.
Derved kan det ogsa tas hensyn til periodene der
elektriske apparatet er slatt av, og periodene der
det er slatt pa men gar uten belastning.

22 Kombinasjoner av kappeverktay, beskyttelser og beeresystemer

Informasjon angaende oppfyllelse av arbeidsgi-
verdirektivet om vibrasjon 2002/44/EF er angitt
under www.stihl.com/vib.

216 REACH

REACH betegner en EF-forordning for registre-
ring, vurdering og godkjenning av kjemikalier.

Informasjon om oppfyllelse av REACH forordnin-
gen er angitt under www.stihl.com/reach .

22 Kombinasjoner av kappeverktay, beskyttelser og baeresyste-

mer
221 Kombinasjoner av kappeverktay, beskyttelser og beeresystemer
Kappeverktay Beskyttelse Beeresystem
— Krattkniv 300-3 (& 300 mm) |- Beskyttelse for metall-kappeverk- |- Dobbel skuldersele med
— Krattkniv 305-2 "Spesial" toy hurtigkoblingsinnretning
(@ 305 mm)

— Sirkelsagblad 200-22 meisel-
tann (& 200 mm)

— Sirkelsagblad 200-22 HP mei-
seltann HP (@ 200 mm)

— Sirkelsagblad 200-44 spiss-
tann (& 200 mm)

— Anslag med diameter 200 mm

— Sirkelsagblad 225-22 HP mei-
seltann HP (@ 225 mm)

— Sirkelsagblad 225-24 meisel-
tann (@ 225 mm)

— Sirkelsagblad 225-24 meisel-
tann MAXI (& 225 mm)

— Sirkelsagblad 225-36 hardme-
tall (& 225 mm)

— Sirkelsagblad 225-48 spiss-
tann (@ 225 mm)

— Anslag med diameter 225 mm

Beskrivelse av stattesystemer

% Dobbel skuldersele

23 Reservedeler og tilbehor

23.1  Reservedeler og tilbehar

STIHL Disse symbolene identifiserer STIHL
&), reservedeler og originalt STIHL tilbe-
her.

STIHL anbefaler a bruke STIHL reservedeler og
originalt STIHL tilbehgr.

Reservedeler og tilbehgr fra andre produsenter
kan ikke vurderes av STIHL med hensyn til pali-
telighet, sikkerhet og egnethet til tross for

168

leapende markedsobservasjon og STIHL kan ikke
garantere for deres bruk.

Originale STIHL reservedeler og originalt STIHL
tilbehgar fas kjgpt hos en STIHL fagforhandler.

24 Kassering
24.1 Kassere ryddesag og batteri

Informasjon om kassering er tilgjengelig hos
lokale myndigheter eller hos din STIHL-fagfor-
handler.
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25 EU-samsvarserklaering

Upassende avfallshandtering kan veere skadelig

for helse og miljg.

> STIHL-produkter, inkludert emballasje, tilfgres
en egnet gjenvinningsstasjon i samsvar med
lokale forskrifter.

> Ma ikke kasseres med husholdningsavfallet.

25 EU-samsvarserkleering

251 Ryddesag STIHL FSA 400.0 K

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Badstralte 115
D-71336 Waiblingen

Tyskland

patar seg alene ansvaret for at
— Modell: Batteridrevet ryddesag
— Maskinkategori:
— Ryddesag
— Ryddesag med sagblad
— Varemerke: STIHL
— Type: FSA 400.0 K
— Serieidentifikasjon: FA09

oppfyller de gjeldende bestemmelsene til direkti-
vene 2011/65/EU, 2006/42/EF og 2014/30/EU,
og er utviklet og produsert i henhold til fglgende
standarder, som gjaldt ved produksjonsdato:

EN 55014-1, EN 55014-2, EN 62841-1 og

EN ISO 12100 med hensynstagen til

IEC 62841-4-4, EN 60335-1 og EN 50636-2-91.

De tekniske dokumentene oppbevares ved pro-
duktgodkjenningen til
ANDREAS STIHL AG & Co. KG.

Byggear, produksjonsland og maskinnummer
star pa ryddesagen.

Waiblingen, 01.08.2024
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

med fullmakt fra%/%‘/

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations
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27 Generelle sikkerhetsanvis-
ninger for elektroverktgy

27.1 Innledning

Dette kapittelet gjengir de generelle sikkerhets-
anvisningene som er angitt i standarden EN/IEC
62841 for handfgrte motordrevne elektroverktay.

STIHL ma gjengi disse tekstene.

Sikkerhetsanvisningene som er angitt under
"Elektrisk sikkerhet" for unngaelse av elektrisk
stot gjelder ikke for STIHL batteri-produkter.

A ADVARSEL

m | es sikkerhetsanvisningene, instruksene, illu-
strasjoner og tekniske data som fglger med
dette verktgyet. Unnlatelse av & overholde de
pafglgende sikkerhetsanvisningene og instruk-
sene kan fare til elektrisk stgt, brann og/eller
alvorlige personskader. Oppbevar alle sikker-
hetsanvisninger og instrukser for senere bruk.

Begrepet "Elektroverktgy" som brukes i sikker-
hetsanvisningene gjelder for stramdrevne elek-
troverktay (med stremkabel) eller batteridrevne
elektroverktay (uten stremkabel).

27.2  Sikkerhet pa arbeidsplassen

a) Hold arbeidsomradet rent og godt belyst.
Uorden eller ubelyste arbeidsomrader kan
fare til ulykker.

b) lkke arbeid med elektroverktoyet i eksplo-
sjonsfarlig omgivelse, der det befinner seg
brennbare vaesker, gass eller stov. Elektro-
verktgy lager gnister, som kan antenne stg-
vet eller dampen.

c) Hold barn og andre personer unna nar du
bruker elektroverktgyet. Distraksjoner kan
fore til at du mister kontrollen over elektro-
verktgyet.

27.3  Elektrisk sikkerhet

a) Tilkoblingspluggen til elektroverktayet ma
passe inn i stikkontakten. Pluggen ma pa
ingen mater endres. Ikke bruk adapterplug-
ger sammen med jordet elektroverktgy. Plug-
ger som ikke er endret og passende stikkon-
takter reduserer faren for elektrisk stat.

b) Unnga kroppskontakt med jordete overflater
til f.eks. ror, radiatorer, ovner og kjsleskap.
Det er gkt fare for elektrisk stat, nar kroppen
din er jordet.
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c) Hold elektroverktay unna regn og fuktighet.
Hvis det kommer inn vann i et elektroverktay
oker dette faren for elektrisk stot.

d) Ikke bruk tilkoblingsledningen til andre for-
mal. Bruk aldri tilkoblingsledningen til &
bzere, trekke eller trekke ut stepselet til elek-
troverktayet. Hold tilkoblingsledningen unna
varme, olje, skarpe kanter eller bevegelige
deler. Skadde eller vridde tilkoblingslednin-
ger gker faren for elektrisk stot.

e) Hovis du arbeider utenders med elektroverk-
tayet, ma du kun bruke skjoteledninger, som
er egnet for utenders bruk. Bruk av en skjo-
teledning som er egnet for utendars bruk
reduserer faren for elektrisk stat.

f) Hvis det ikke er mulig & unngé drift av elek-
troverktayet i fuktig omgivelse, ma du bruke
en jordfeilbryter. Bruk av en jordfeilbryter
reduserer faren for elektrisk stat.

27.4  Sikkerhet av personer

a) Veer oppmerksom, pass pa hva du holder pa
med, og ga fornuftig frem ved arbeid med et
elektroverktgy. lkke bruk elektroverktay, nar
du er trott eller er under innflytelse av rus-
midler, alkohol eller medikamenter. Ett oye-
blikks uoppmerksomhet ved bruk av elektro-
verktgyet kan fore til alvorlige personskader.

b) Bruk personlig verneutstyr og alltid en verne-
brille. Bruk av personlig verneutstyr, som
stovmaske, sklisikre sikkerhetssko, verne-
hjelm eller hgrselsvern, alt etter type og bruk
av elektroverktayet, reduserer faren for per-
sonskader.

c) Unnga utilsiktet igangsetting. Forsikre deg
om at elektroverktgyet er slétt av, far du kob-
ler det til stremforsyningen og/eller kobler til
batteriet, plukker det opp eller baerer det.
Hvis du har fingeren pa bryteren mens du
baerer elektroverktoyet eller kobler elektro-
verktgyet til stramforsyningen mens det er
slatt pa, kan dette fare til ulykker.

d) Fjemn innstillingsverktay eller skrungkler, far
du slar pa elektroverktgyet. Et verktoy eller
en ngkkel, som befinner seg i en roterende
del av elektroverktgyet, kan fore til persons-
kader.

e) Unnga unormal kroppsholdning. Serg for sik-
ker stand og hold til enhver tid balansen. Slik
kan du i uventede situasjoner bedre kontrol-
lere elektroverktoyet.

f) Bruk egnede klaer. Ikke bruk vide kiger eller
smykker. Hold har og kleer unna bevegelige
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g)

h)
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deler. Lase kleer, smykker eller langt har kan
trekkes inn av bevegelige deler.

Hvis det er mulig & montere stevavtrekks- og
-oppsamlingsinnretninger, ma de kobles til
og brukes pa riktig mate. Bruk av stgvavtrekk
kan redusere farene gjennom stav.

Men du ma ikke fole deg for sikker, og ikke
heve deg selv over sikkerhetsreglene for
elektroverktgy, selv om du etter hyppig bruk
er kient med elektroverktoyet. Uaktsom
handling kan i Igpet av fa sekunder fare til
alvorlige personskader.

27.5 Bruk og behandling av elektro-

a)

b)

d)

e)

f)

verktayet
Elektroverktayet ma ikke overbelastes. Ved
arbeidet ma du alltid bruke elektroverktgyet
som er ment for dette. Med det egnede elek-
troverktayet arbeider du bedre og sikrere i
det angitte ytelsesomradet.

Ikke bruk elektroverktay, som har en defekt
bryter. Et elektroverktay som ikke lenger kan
sla pa eller av, er farlig og ma repareres.

Trekk pluggen ut av stikkontakten og/eller
fiern det avtakbare batteriet, for du foretar
innstillinger pa apparatet, bytter deler pa
bruksredskaper eller legger til side elektro-
verkteyet. Denne forholdsregelen hindrer
utilsiktet start av elektroverktgyet.

Elektroverktey som ikke brukes ma oppbeva-
res utenfor rekkevidden til barn. Ikke la per-
soner som ikke er kjent med det eller ikke
har lest disse anvisningene, bruke elektro-
verktayet. Elektroverktay er farlige, hvis de
brukes av uerfarne personer.

Elektroverktay og bruksredskaper krever
ngye pleie. Kontroller om bevegelige deler
fungerer feilfritt og ikke klemmer, om deler er
brukket eller gdelagt, slik at funksjonen til
elektroverktoyet er redusert. Skadde deler
ma repareres for elektroverktayet brukes.
Mange ulykker kan feres tilbake til darlig
vedlikehold av elektroverktgy.

Skjeereverktay skal holdes skarpe og rene.
Skjeereverktgy som pleies godt og har
skarpe skjeerekanter klemmer mindre og
fores lettere.

Elektroverktay, bruksverktay, bruksredska-
per osv. skal brukes tilsvarende disse anvis-
ningene. Derved ma du ta hensyn til arbeids-
forholdene og arbeidet som skal utferes.
Bruk av elektroverktay for andre anvendelser
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h)

enn det de er ment for kan fere til farlige
situasjoner.

Hold alle handtak og gripeflater terre, rene
og fri for olje og fett. Glatte handtak og gripe-
flater tillater ikke sikker betjening og styring
av elektroverktgyet i uforutsigbare situasjo-
ner.

27.6 Bruk og behandling av det bat-
teridrevne verktoyet
a) Batterier ma kun lades med ladeapparater

b)

c)

d)

e)

)]
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a)

som anbefales av produsenten. Gjennom et
ladeapparat, som er egnet for en bestemt
type batterier, er det brannfare, hvis det bru-
kes med andre batterier.

Benytt kun batterier som er ment for dette i
elektroverktgy. Bruk av andre batterier kan
fere til personskader eller brannfare.

Batterier som ikke brukes ma holdes unna
binders, mynter, nekler, spikre, skruer eller
andre sma metallgjenstander, som kan fere
til forbikobling av kontaktene. En kortslutning
mellom batterikontaktene kan fere til forbren-
ninger eller brann.

Ved feil bruk kan vaeske lekke ut av batteriet.
Unnga kontakt med den. Skyll med vann ved
tilfeldig kontakt. Hvis vaesken kommer inn i
oynene, ma du i tillegg konsultere en lege.
Veeske som lekker ut kan fgre til hudirritasjo-
ner eller forbrenninger.

Ikke bruk batterier som er skadet eller foran-
dret. Batterier som er skadet eller forandret
kan ha uforutsigbar atferd og fere til brann,
eksplosjon eller fare for personskader.

Batteriet ma ikke utsettes for brann eller for
hgye temperaturer. Brann eller temperaturer
pa over 130 °C (265 °F) kan fare til eksplo-
sjon.

Felg alle anvisningene for lading og lad bat-
teriet eller det batteridrevne verktayet aldri
utenfor temperaturomradet som er angitt i
bruksanvisningen. Feil lading eller lading
utenfor det tillatte temperaturomradet kan
gdelegge batteriet eller gke faren for brann.

Service

Elektroverktgyet skal kun repareres av kvali-
fisert fagpersonell og kun med original-reser-
vedeler. Pa denne maten sikres det, at sik-
kerheten til elektroverktayet opprettholdes.

0458-067-9801-A
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d)

e)
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)
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Skadde batterier skal ikke vedlikeholdes.
Vedlikehold av batteriet skal kun gjgres av
produsenten eller autorisert kundeservice.

Sikkerhetsanvisninger for
gresstrimmer, ryddesag og ryd-

desag med sagblad
Ikke bruk maskinen ved darlig veer, spesielt
ved fare for tordenveer. Dette vil redusere
faren for & bli truffet av lyn.

Undersgk arbeidsomradet grundig for villdyr.
Villdyr kan skades av en lgpende maskin.

Undersgk arbeidsomradet grundig og fiern
alle steiner, stokker, trader, bein og andre
fremmedlegemer. Deler som slynges ut kan
fore til personskader.

Fer bruk av maskinene ma du alltid kontrol-
lere at skjeereverkioyet eller sagbladet og
skjaere- eller sagenheten ikke er skadet.
Faren for personskader gker dersom deler er
skadet.

Felg anvisningene for bytte av verktgy som
benyttes. Sagbladmuttere eller -skruer som
trekkes til pa upassende vis kan enten skade
sagbladet eller fgre til at det lasner.

Skjeerevaerktayets nominelle turtall ma vaere
minst like hgy som maksimumsturtallet opp-
fort pa maskinen. Skjeereverktay som dreier
raskere enn sitt nominelle turtall kan knekke
og fly omkring.

Bruk vernebriller, hodebeskyttelse og verne-
hansker. Egnet personlig verneutstyr gir
reduserte personskader som fglge av deler
som flyr omkring, eller tilfeldig kontakt med
skjeeretrad eller sagblad.

Bruk alltid sklisikre, stettende sko ved drift av
maskinen. Arbeid aldri barbeint eller med
apne sandaler. Pa den maten reduseres
faren for en fotskade ved kontakt med rote-
rende skjeeretrad eller sagblad.

Bruk alltid vernesko ved drift av maskinen.
Arbeid aldri barbeint eller med apne sanda-
ler. P4 den maten reduseres faren for en fot-
skade ved kontakt med roterende skjeeretrad
eller sagblad.

Bruk alltid langbukser ved bruk av maskinen.
Bar hud gker sannsynligheten for personska-
der grunnet objekter som slenges ut.

Hold utenforstdende unna ved drift av maski-
nen. Deler som slynges ut kan fgre til alvor-
lige personskader.
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Bruk alltid begge hender ved bruk av maski-
nen.Hold maskinen med begge hender for &
unnga a miste kontrollen.

Hold maskinen kun pa de isolerte handta-
kene ettersom skjeeretraden eller sagbladet
kan treffe skjulte stremledninger eller egen
stremkabel. Dersom skjeeretradene eller
sagbladet kommer i kontakt med en stremfg-
rende ledning, kan de bli stramfgrende og gi
brukeren elektrisk stot.

Pass alltid pa at du star stabilt, og bruk
maskinen kun nar du star pa bakken. Glatt
underlag eller ustabile gulv kan fgre til at du
mister likevekten eller kontrollen over maski-
nen.

Ikke foreta drift av maskinen i sveert bratte
skraninger. Dermed reduseres faren for a

miste kontrollen, skli og falle, noe som kan
fore til personskader.

Pase at produktet star trygt ved arbeider pa
oppheng; arbeid alltid pa tvers av opphenget,
aldri oppover eller nedover, og veer ekstremt
forsiktig ved endring av arbeidsretningen.
Dermed reduseres faren for & miste kontrol-
len, skli og falle, noe som kan fare til per-
sonskader.

Ved arbeidet ma du holde alle kroppsdeler
unna skjeeretraden eller sagbladet. Fer du
slar pa maskinen, ma du sikre at skjeeretra-
den eller sagbladet ikke bergrer noe. Et oye-
blikks uoppmerksomhet mens du bruker
maskinen kan fgre til personskade pa deg
eller andre.

Maskinen ma aldri benyttes over midje-
hgyde. Dette bidrar til & unngé en utilsiktet
kontakt med skjeeretraden eller sagbladet, og
muliggjer en bedre kontroll over maskinen i
uventede situasjoner.

Veer forberedt pa at den fjaerer tilbake ved
skjeering av kratt og skog som star under
spenning. Ved avspenning av trefibre kan
kratt og skog treffe brukeren og/eller fgre til
at maskinen ikke lenger er under kontroll.

Veer ekstra forsiktig ved kutting av kratt og
unge treer. Det tynne materialet kan sette
seg fast i sagbladet og sla mot deg eller fa
deg til & miste likevekten.

Du ma holde maskinen under kontroll og ikke
bergre noen sagblader eller andre farlige
deler mens disse fremdeles er i bevegelse.
Dette reduserer faren for personskade grun-
net bevegende deler.

27 Generelle sikkerhetsanvisninger for elektroverktay

v) Beer maskinen nar den er slatt av og vendt
vekk fra kroppen din.Passende handtering
av maskinen reduserer sannsynligheten for
en tilfeldig kontakt med det roterende sagbla-
det.

Ved transport eller lagring av maskinen ma
du alltid sette beskyttelseshetten pa metal-
Isagbladet. Passende handtering av maski-
nen reduserer sannsynligheten for en tilfeldig
kontakt med sagbladet.

x) Bruk kun ekstra trader, skjaerehoder og sag-
bladet i henhold til produsentens retningslin-
jer. Feil reservedeler kan gke faren for brudd
eller personskader.

y) Sikre at bryteren er slatt av og batteriet er
tatt ut for du fjerner et fastklemt materiale
eller utfgrer vedlikehold pé& maskinen. Uven-
tet drift av maskinen ved fijerning av fastklemt
materiale kan fere til alvorlige personskader.

27.9  Sikkerhetsinformasjon om rekyl

Rekyl er en plutselig bevegelse av maskinen
sidelengs, forover eller bakover, som kan oppsta
hvis skjeereutstyret setter seg fast eller blir sit-
tende fast i en gjenstand som et ungt tre eller en
stubbe. Det kan vaere alvorlig nok til & drive
maskinen og/eller brukeren i alle retninger, noe
som til slutt farer til tap av kontrollen over maski-
nen.

Rekyl og tilhgrende farer kan unngas ved a ta
passende forholdsregler som beskrevet neden-
for.

a) Hold maskinen fast med begge hendene og
legg armene i en stilling der du kan fange
opp rekylkraften. Hold deg pa venstre side
av maskinen. Rekyl kan gke fare for per-
sonskade grunnet uventet bevegelse av
maskinen. Brukeren kan fa kontroll pa rekyl-
kraften ved hjelp av egnede sikkerhetstiltak.

b) Dersom sagbladet er klemt fast eller dersom
du avbryter arbeidet, ma du sla av maskinen
og holde den rolig i materialet til sagbladet
har stoppet helt. Nar sagbladet er klemt fast,
ma du aldri fierne maskinen fra materialet
eller trekke den bakover mens sagbladet
beveger seg - ellers kan det oppsta rekyl.
Finn arsaken og lgs problemet for fastklem-
mingen av sagbladet.

c) lkke bruk stumpe eller skadde sagblader.
Stumpe eller skadde sagblad gker risikoen
for at det blir sittende fast eller klemt fast
med en gjenstand, og kan fare til rekyl.
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d) Serg alltid for god sikt over materialet som
skal skjeeres. Rekyl er mer sannsynlig i
omrader der man kan ikke sa godt kan se
materialet som skal skjaeres.

e) Sla av maskinen nar du neermer deg andre
personer under arbeidet. Andre personer kan
lettere bli truffet og skadd av et roterende
sagblad ved rekyl.
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1 Uvod

Vazena zakaznice, vazeny zakazniku,

tési nas, ze jste se rozhodli pro firmu STIHL.
Vyvijime a vyrabime naSe vyrobky ve Spi¢kove
kvalité podle potfeb nasich zakaznikd. Tim vzni-
kaji vyrobky s vysokym stupném spolehlivosti i
pfi extrémnim namahani.
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Cesky

STIHL je zarukou $pickové kvality také v servis-
nich sluzbach. Nas odborny prodej zajistuje
kompetentni poradenstvi a instruktaz, jakoz i
obsahlou technickou podporu.

Z0 200 €5¢1100000

11znod 3 NPOABU OYJUIgUIBLIO PEfold

STIHL se vyslovné zasazuje za trvale udrzitelné
a zodpoveédné zachazeni s pfirodou. Tento
navod k pouziti Vam ma byt oporou pfi bezpec-
ném a ekologickém pouzivani Vaseho vyrobku
STIHL po dlouhy ¢as.

Dékujeme Vam za Vasi dlivéru a pfejeme mnoho
spokojenosti s Vasim vyrobkem STIHL.

(e o

Dr. Nikolas Stihl

DULEZITE! PRED POUZITIM SI NAVOD PRE-
CTETE A ULOZTE JEJ PRO DALS[ POTREBU.

2 Informace k tomuto navodu
k pouziti
2.1 Platné dokumenty

Plati lokalni bezpecnostni predpisy.
> Kromeé tohoto navodu k pouziti je tfeba si pre-
Cist nize uvedené dokumenty, porozumét jim a
ulozit je pro pozdéjsi pouziti:
— Navod k pouziti a obal pouzivaného zaciho
nastroje
— Navod k pouziti pro pouzivany nosny
systém
— Bezpecnostni pokyny pro akumulator
STIHL AP
— Navod k pouziti pro nabijecky
STIHL AL 101, 301, 301-4, 500
— Bezpecnostni informace pro akumulatory
STIHL a vyrobky s integrovanym akumula-
torem: www.stihl.com/safety-data-sheets

‘Kujeyenopihoal af sided

nijded wauajaq 9A0I0|Y0Zad BU OUISHAA

DalSi informace ke STIHL connected, kompatibil-
nim vyrobkiim a FAQ jsou uvedeny na adrese
www.connect.stihl.com nebo jsou k dispozici u
odborného prodejce STIHL.

Slovni ochranna znamka Bluetooth® a pikto-
gramy (loga) jsou registrované ochranné znamky
a vlastnictvi spole¢nosti Bluetooth SIG, Inc.
Jakékoli pouziti této slovni ochranné znamky /
piktogramd firmou STIHL se uskutecnuje pro-
stfednictvim licence.

YZH OVA V-1086-290-8510

202 OX 00 B OV THILS SYIHANY ©

Akumulatory stou vybaveny radiovym rozhra-
nim Bluetooth®. Je tfeba respektovat lokalni pro-
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vozni omezeni (napfiklad v letadlech nebo
nemochnicich).

2.2 Oznaceni varovnych odkazli v
textu

A vrrovani

m Odkaz upozoriuje na nebezpeci, ktera mohou
vést k tézkym Urazim ¢i usmrceni.
> Uvedena opatfeni mohou zabranit tézkym
Urazdm ¢i usmrceni.

3 Prehled
3 Prehled
3.1 Krovinorez/vyzina¢ s akumula-
torem

UPOZORNEN/I

m Odkaz upozoriuje na nebezpeci, ktera mohou
vést k vécnym Skodam.
> Uvedena opatfeni mohou zabranit vécnym
Skodam.

23 Symboly v textu

H!ﬂ Tento symbol odkazuje na kapitolu v tomto
==l navodu k pouziti.

0000101017-001

1 Aretacni packa
Aretacni packy drzi akumulator v akumulato-
rové Sachteé.

2 Akumulatorova $achta

Do akumulatorové Sachty se vsunuje akumu-
lator.

3 Knt®

Kryt rezervuje misto pro Smart Connec-
tor 2 A.

4 Vzduchovy filtr

Vzduchovy filtr filtruje vzduch nasavany moto-
rem.

5 Dérovana lista

Dérovana lista slouzi k zavéSeni nosného
systému.

6 Ovladaci rukojet’

Ovladaci rukojet slouzi k ovladani, drzeni a
vedeni kfovinofezu/vyzinace.

8Kryt je soucasti motorové skfiné. Kryt sejméte vyhradné pro instalaci konektoru Smart Connector 2 A
a bezpecné jej ulozte pro pozdéjsi opétovnou instalaci. Kfovinofez/vyzina¢ pouzivejte vzdy s nasaze-

nym krytem nebo konektorem Smart Connector 2 A.
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3 Prehled

7 SvétlaLED
Svétla LED udavaiji nastaveny vykonnostni
stupen.
8 Prepinaé urovné napajeni
PFepina¢ urovné napajeni slouzi k nastaveni
vykonnostniho stupné.
9 Pajistka spinaci paky
Pojistka spinace deblokuje spinac.
10 Spinac
Spina¢ zapina a vypina kfovinofez/vyzinac.
11 Deblokacni tlaitko
Deblokacni tlacitko slouzi k zapnuti kfovino-
fezu/vyzinace.
12 Roubikovy Sroub
Roubikovy Sroub pfipevriuje sevienim trubku
rukojeti na podpérku rukojeti.
13 Trubkova rukojet
Trubkova rukojet’ spojuje ovladaci rukojet’ a
rukojet’ s tyci.
14 Rukojet’
Rukojet’ slouzi k drzeni a vedeni kifovinofezu/
vyzinace.
15 Ty¢
Ty¢ spojuje vSechny konstrukéni dily.
16 Otvor pro zastrény trn
Otvor pro zastrény trn je pro zasunuti
zastréného trnu.
17 Zastrény trn
Zastrény trn blokuje hfidel pfi montazi
fezného/zaciho nastroje.
18 Skiin prevodovky
Skfin prevodovky zakryva prevodovku.
19 Uzavérny Sroub
Uzavérny Sroub uzavira otvor pro prevodovy
tuk STIHL.
20 Akumulator
Akumulator napaji kfovinofez/vyzina¢ energii.
21 gvétla LED ,BLUETOOTH®" (pouze pro aku-
mulatory s @)
Svétla LED zobrazi aktivaci a deaktivaci
radiového rozhrani Bluetooth®.

22 Tlagitko
Tlacitko aktivuje svétla LED na akumulatoru.
Aktivuje a deaktivuje radiové rozhrani Blue-
tooth® (pokud toto existuje).

23 Svétla LED
Svétla LED signalizuji stav nabiti akumulatoru
a poruchy.

# Vykonovy stitek s vyrobnim Cislem
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3.2 Ochranné kryty a fezné/zaci
nastroje

Ochranné kryty a fezné/zaci nastroje jsou zde

znazornény jako priklady. Kombinace, které se

sméji pouzivat, jsou uvedeny v tomto navodu k
pouziti, I 22.1.

0000099449_001

1 Ochranny kryt pro kovové Zaci nastroje
Ochranny kryt pro kovové fezné/zaci nastroje
chrani uzivatele pred pfredméty vymrstova-
nymi do vySky a pred kontaktem s trojramen-
nym vyzinacim nozem.

2 Trojramenny vyZinaci niz
Trojramenny vyzinaci ndz feze housti.

3 Doraz
Doraz chrani uzivatele pred predméty
vymrstovanymi do vysky a pred kontaktem s
pilovym kotou€em a slouzi béhem prace k
podepreni vyzinace na dfevu.

4 Pilovy kotoué
Pilovy kotou¢ feze kefe a stromy.

5 Prepravni kryt
Pfepravni kryt chrani pfed kontaktem s kovo-
vymi feznymi/zacimi nastroji.

3.3 Symboly

Symboly se mohou nachazet na kfovinofezu/
vyzinaéi, na ochranném krytu a na akumulatoru
a maji nize uvedeny vyznam:

1 svétlo LED sviti ervené. Akumulator
%2 je prilis teply nebo prili§ studeny.
|
=] 4 LED blikaji Cervené. V akumulatoru
= 59 doslo k poruse.
Stisknéte deblokacni tlacitko, tim se krovi-

norez/vyzina¢ zapne a daji se nastavit
vykonnostni stupné.

d> Tento symbol oznacuje deblokaéni tlacitko.

Ctep
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-~ Tento symbol udava smér otaceni
fezného/zaciho nastroje.
max @ Xxx Tento symbol udava maximalni primér
fezného/zaciho nastroje v milimetrech.
ﬂ Tento symbol udava nejvyssi otacky
= zaciho nastroje.
X
(& Akumulator ma radiové rozhrani Blue-
tooth® a mize byt spojen s aplikaci
STIHL connected.
Udaj vedle symbolu odkazuje na obsah
energie akumulatoru podle specifikace
vyrobce ¢lanku. Obsah energie, ktery je k
dispozici pfi pouziti, je mensi.
E Nelikvidujte vyrobek s domacim odpadem.

4  Bezpeénostni pokyny
4.1 Varovné symboly
4.1.1

Varovné symboly na kfovinofezu/vyzinaci a na
akumulatoru maji nize uvedeny vyznam:
Dodrzujte bezpecnostni pokyny a jejich
opatreni.

Varovné symboly

Navod k pouziti je tfeba si precist,
porozumét mu a ulozit ho pro dalSi
potfebu.

%]

Noste ochranné bryle, ochranu sluchu
a ochrannou pfilbu.

»

Noste vysokou ochrannou obuv.

Noste ochranné rukavice.

Dbejte na bezpeénostni pokyny
ohledné zpétného razu a jejich bezpec-
nostni opatreni.

> Q@

Dbejte na bezpecnostni pokyny tykajici
o se pfedmétd vymrstovanych do vysky
A a na bezpec¢nostni opatfeni.

1

-~ 15m (5% Dodrzujte bezpe€nostni odstup.

=3
@

Nedotykejte se horkého povrchu.

P>

-

76

4 Bezpecnostni pokyny

Akumulator béhem preruseni prace,
prepravy, skladovani, udrzby nebo
opravy vzdy vyjméte.

Akumulator chrante pfed horkem a
ohném.

Sk,

N

1.2 Ochranny kryt pro kovové Zaci
nastroje

Varovné symboly na ochranném krytu pro zaci

hlavy maji nasledujici vyznam:

Tento ochranny kryt pouzivejte pro
zaci listy na travu.

Tento ochranny kryt pouzivejte pro troj-
ramenné vyzinaci noze.

Tento ochranny kryt nepouzivejte pro
zaci hlavy.

Tento ochranny kryt nepouzivejte pro
Stépkovace.

Tento ochranny kryt nepouzivejte pro
pilové kotouce.

"PR®00

Radné pouzivani

KFovinorez/vyzina¢ STIHL FSA 400.0 K se pou-

ziva k nasledujicim ¢innostem:

— s trojramennym vyzinacim nozem: vyzinani
housti az do priméru 20 mm

— s pilovym kotou¢em: fezani kefu a stroml s
pramérem kmenu az do 70 mm

Krovinofez/vyzina¢ mlzZete pouzivat za desté.

Kfovinofez/vyzinac je napajen energii akumula-
torem STIHL AP.

Akumulator s Gumoiﬁuje ve spojeni s aplikaci
STIHL connected personalizaci a pfenos infor-
maci k akumulatoru na zakladé technologie
Bluetooth®.

A VAROVANI

® Akumulatory, které nejsou spolecnosti STIHL
pro kfovinofez/vyzina¢ povoleny, mohou zpU-
sobit pozary a exploze. Mlze tak dojit k téz-
kym Urazdm ¢i umrti osob a ke vzniku vécnych
$kod.

0458-067-9801-A



4 Bezpecnostni pokyny

> Krovinofez/vyzina¢ pouzivejte s akumulato-

rem STIHL AP.
® Pokud se kfovinofez/vyzina¢ nebo akumulator

pouziva zplsobem odporujicim jeho Ucelu,

muze dojit k tézkym Urazdm nebo umrti osob

a ke vzniku vécnych $kod.

> Pouzivejte kfovinofez/vyzinac tak, jak je to
popsano v tomto navodu k pouziti.

> Akumulator pouzivejte tak, jak je to
popséano v tomto navodu k pouziti, v apli-
kaci STIHL connected a na adrese
www.connect.stihl.com.

4.3 PoZadavky na uZivatele

A VAROVANI

m Uzivatelé bez instruktdze nemohou rozpoznat
nebo dobfe odhadnout nebezpedi hrozici kfo-
vinofezem/vyzinatem a akumulatorem. Uziva-
tel nebo jiné osoby mohou utrpét tézka nebo
smrtelna zranéni.

> Navod k pouziti je tfeba si precist,
porozumét mu a ulozit ho pro dalsi
potfebu.

> Pokud se bude kiovinofez/vyzina¢ nebo
akumulator pfedavat dal$i osobé, predejte
zaroven s nim navod k pouziti.

> Zaijistéte, aby uzivatel splfioval nize uve-
dené pozadavky:

— UzZivatel je odpocaty.

— UzZivatel je télesné, senzoricky a
dusevné schopen krovinorez/vyzina¢
nebo akumulator obsluhovat a pracovat
s nim. Pokud je uzivatel t€lesné, senzo-
ricky a dusevné zpUsobily pouze
Castecné, smi s vyrobkem pracovat
pouze pod dohledem nebo po zaskoleni
odpovédnou osobou.

— Uzivatel mGze rozpoznat a dobie
odhadnout nebezpedi hrozici kfovinore-
zem/vyzinaem a akumulatorem.

— Uzivatel je plnolety nebo bude podle
narodnich predpisli pod dohledem
zaskolovan pro vykon povolani.

— Uzivatel obdrzel instruktaz od odbor-
ného prodejce STIHL nebo od osoby
znalé odborné tématiky jesté dfive, nez
s kfovinofezem/vyzinacem zacne
poprvé pracovat.

— Uzivatel neni pod vlivem alkoholu, 1€k
nebo drog.

> V pfipadé nejasnosti: vyhledejte odborného
prodejce vyrobkda STIHL.

0458-067-9801-A
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4.4 Obleéeni a vybaveni
A VAROVANI

m Béhem prace mohou byt dlouhé vlasy vtazeny
do krovinofezu/vyzinace. Uzivatel tim maze
utrpét tézkeé zranéni.
> Dlouhé vlasy svazte a zajistéte tak, aby se

nachazely nad rameny.

m Béhem prace mohou byt pfedméty vymrstény
velkou rychlosti nahoru. UzZivatel se mize zra-
nit.

> Noste tésné priléhajici ochranné
g bryle. Vhodné ochranné bryle byly
=) prezkouseny podle normy EN 166
= nebo podle narodnich predpist a na
trhu jsou k dostani s patficnym ozna-
cenim.
> Noste ochranu obliceje.
> Noste dlouhé kalhoty z odolného materialu.

m Béhem prace vznika hluk. Hluk mGze poskodit

sluch.
> Noste ochranu sluchu.

=
\/

® Shora padajici predméty mohou vést ke zra-
néni hlavy.
é > Pokud béhem prace mohou shora

padat pfedméty, noste ochrannou
(TN prilbu.
\_/

m Béhem prace mize dojit k rozvifeni prachu.
Vdechovany prach mize poskodit zdravi a
vyvolat alergické reakce.
> Pokud bude rozvifen prach: noste ochran-

nou protiprachovou masku.

® Nevhodné oblec¢eni se mlize zachytit ve
drevé, dfevnatém porostu a v kifovinofezu/
vyzinaéi. Uzivatelé bez vhodného odévu
mohou utrpét tézka zranéni.
> Noste té&sné pfiléhajici odév.
> Odlozte Saly a ozdoby.

m Béhem prace se mlze uzivatel dostat do kon-
taktu s rotujicim feznym/zacim nastrojem. Uzi-
vatel tim muaze utrpét téZké zranéni.
> Noste obuv z odolného materialu.

> Pokud se pouziva kovovy fezny/zaci

nastroj: noste ochrannou vysokou
obuv se SpiCkami vyztuzenymi oceli.

> Noste dlouhé kalhoty z odoIného materialu.
® Béhem montaze a demontaze Zaciho nastroje
a béhem cisténi nebo udrzby se muze uzivatel
dostat do kontaktu s Zacim nastrojem nebo s
odfezavacim nozem. UZivatel se mizZe zranit.
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> Noste pracovni rukavice z odolného

materialu.

® Pokud nosi uzivatel nevhodnou obuv, muze

uklouznout. Uzivatel se mlze zranit.
> Noste pevnou uzavienou obuv s hrubou
podrazkou.

45 Pracovni pasmo a okoli

4.51 Kfovinorez/vyzina€

A VAROVANI

m Nezucastnéné osoby, déti a zvifata nemohou
rozpoznat ani odhadnout nebezpedi hrozici
kfovinofezem/vyzinacem a predméty vymrste-
nymi do vysky. Nezucastnéné osoby, déti a
zvifata mohou utrpét tézka zranéni a muze
dojit k vécnym Skodam.

o <« 15m (s0ft) > Dbejte na to, aby nezucast-
'n' /ﬁ‘ néne osoby, déti a zvifata

zachovavaly odstup 15 m od

pracovniho okruhu.
> Od pfedmétt zachovavejte odstup 15 m.
> Krovinofez/vyzina¢ nenechavejte bez
dozoru.
> Zaijistéte, aby si déti nemohly s kfovinore-
zem/vyzinacem hrat.
Elektrické soucastky kifovinofezu/vyzinace
mohou vytvaret jiskry. Jiskry mohou ve
snadno hoflavém nebo explozivnim okoli
vyvolat pozary nebo exploze. Mize tak dojit k
téZkym uUrazdm &i umrti osob a ke vzniku
vécnych $kod.
> Nikdy nepracujte ve snadno hoflavém nebo
explozivnim okoli.

452 Akumulator

A VAROVANI

m Nezucastnéné osoby, déti a zvifata nemohou

rozpoznat ani odhadnout nebezpeci akumula-

toru. Nezucastnéné osoby, déti a zvifata

mohou byt tézce zranény.

> Nezucastnéné osoby, déti a zvifata nepou-
Stéjte do blizkosti stroje.

> Akumulator nenechavejte bez dozoru.

> Zajistéte, aby si déti nemohly s akumulato-
rem hrat.

Akumulator neni chranén proti vSéem okolnim

vlivim. Pokud je akumulator vystaven ur¢itym

okolnim vlivim, muze zacit hofet nebo explo-

dovat, nebo muize dojit k jeho neopravitel-

nému poskozeni. Mize dojit k tézkym Urazim

osob a ke vzniku vécnych skod.
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> Akumulator chrante pfed horkem a
ohném.
> Akumulator nehazet do ohné.

> Akumulator nenabijejte, nepouzivejte a
neskladuje mimo uvedené teplotni rozsahy,
m21.3.

> Akumulator neponofujte do kapalin.

> Akumulator nepfiblizujte ke kovovym malym
predmétim.

> Akumulator nevystavuijte vysokému tlaku.

> Akumulator nevystavujte mikrovinam.

> Akumulator chrarite pfed chemikaliemi a
solemi.

4.6 Bezpecnosti odpovidajici stav

4.6.1 KFovinorez/vyzina¢
Kfovinofez/vyzinac je v bezpec¢nosti odpovidaji-
cim stavu, kdyz jsou splnény nize uvedené pod-
minky:

— Krovinofez/vyzina¢ neni poskozen.

— Krovinofez/vyzinac je Gisty.

— Ovladaci prvky funguji a nejsou zménény.

— Stroj je osazen jednou z kombinaci zaciho
nastroje a ochranného krytu, které jsou uve-
deny v tomto navodu k pouziti.

— Rezny/zaci nastroj a ochranny kryt jsou
spravné namontovany.

— Je namontovano pouze originalni pfislusenstvi
STIHL ur€ené pro tento kfovinorez/vyzinac.

— Prislusenstvi je namontovano spravné.

A VAROVANI

m \/e stavu neodpovidajicim bezpe¢nosti nemo-
hou konstrukéni dily jiz bezpecné fungovat a
bezpecnostni zafizeni mohou byt vyfazena z
provozu. Mize dojit k tézkym Uraziim nebo
usmrceni osob.
> Pracujte s neposkozenym kfovinofezem/

vyzinaéem.

Pokud je kfovinofez/vyzina¢ znecistény:

kfovinofez/vyzinac vycistéte a nechte

uschnout.

Neprovadéjte na kfovinofezu/vyzinaci

zadné zmény. Vyjimka: montaz kombinace

uvedené v tomto navodu k pouziti sestava-
jici z fezného/zaciho nastroje a ochranného
krytu.

Pokud nefunguji ovladaci prvky: s kfovino-

fezem/vyzinacem nepracujte.

Instalujte pouze originalni pFisluSenstvi

STIHL uréené pro tento kfovinofez/vyzinac.

v

v

v

v
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4 Bezpecnostni pokyny

» Rezny/zaci nastroj a ochranny kryt namon-
tujte tak, jak je to popsano v tomto navodu
k pouziti.

> PrisluSenstvi montujte tak, jak je to
popsano v tomto navodu k pouziti nebo v
navodu k pouziti daného pfislusenstvi.

> Do otvorll kfovinofezu/vyzinace nestrkejte
zadné predméty.

> Opotfebované nebo poskozené stitky s
upozornénimi vyménte.

> V pfipadé nejasnosti: vyhledejte odborného
prodejce vyrobkd STIHL.

4.6.2 Ochranny kryt

Ochranny kryt je v bezpe¢nosti odpovidajicim

stavu, kdyz jsou splnény nize uvedené pod-

minky:

— Ochranny kryt neni poskozen.

— Srouby na ochranném krytu jsou utazeny
spravnym utahovacim momentem.

A VAROVANI

m \/e stavu neodpovidajicim bezpecnosti nemo-

hou konstrukéni dily jiz bezpe¢né fungovat a

bezpecnostni zafizeni mohou byt vyfazena z

provozu. UzZivatel tim mGze utrpét tézké zra-

néni.

> Pracujte s neposSkozenym ochrannym kry-
tem.

> Utahnéte Srouby na ochranném krytu
spravnym utahovacim momentem, £ 8.2.1.

> V pfipadé nejasnosti: vyhledejte odborného
prodejce STIHL.

4.6.3 Kovovy fezny/zaci nastroj

Kovovy fezny/zaci nastroj je ve stavu odpovidaji-

cim bezpecnosti, kdyz jsou splnény nize uve-

dené podminky:

— Kovovy fezny/zaci nastroj a pfidavné monta-
zni dily nejsou poskozené.

— Kovovy fezny/zaci nastroj neni zdeformovan.

— Kovovy fezny/zaci nastroj je spravné namon-
tovan a pevné utazen.

— Kovovy fezny/zaci nastroj je spravné
naostren.

— Kovovy fezny/zaci nastroj nema zadné otfepy
na britech.

— Meze opotiebeni nejsou prekroceny.

— Pokud se pouziva kovovy fezny/zaci nastroj,
ktery neni vyrobkem STIHL nesmi byt téiéi
kvalltm a v priiméru ne vétsi nez nejvétsi pro
tento stroj dovoleny kovovy fezny/zaci nastroj
znacky STIHL.

0458-067-9801-A

Cesky

A VAROVANI

m \/e stavu neodpovidajicim bezpecnosti se
mohou &asti kovového fezného/zaciho
nastroje uvolnit a byt odmrstény. Mize dojit k
tézkému zranéni osob.
> Pracujte s neposkozenym kovovym
feznym/Zacim nastrojem a neposkozenymi
pfidavnymi montaznimi dily.

> Kovovy fezny/zaci nastroj spravné
naostrete.

> Odstrarite otfepy na bfitech.

> Kovovy fezny/zaci nastroj nechejte vyvazit
odbornym prodejcem vyrobki STIHL.

> Dbejte na meze opotfebeni a dodrzuijte je.

> Pouzivejte jeden fezny/zaci nastroj, uve-
deny v tomto navodu k pouziti.

> V pfipadé nejasnosti: vyhledejte odborného
prodejce STIHL.

46.4 Akumulator

Akumulator je v bezpec€nosti odpovidajicim
stavu, kdyz jsou spInény nize uvedené pod-
minky:

— Akumulator neni poskozen.

— Akumulator je Cisty a suchy.

— Akumulator funguje a neni pozménén.

A VAROVANI

® Ve stavu neodpovidajicim bezpecnosti
nemuze akumulator jiz bezpec¢né fungovat.
Osoby mohou utrpét tézka zranéni.
> Pracujte s neposkozenym a fungujicim aku-
mulatorem.

> PoSkozeny nebo defektni akumulator nena-
bijejte.

> Pokud je akumulator znecistény: akumula-
tor vycistit a nechat uschnout.

> Pokud je akumulator mokry nebo vihky:
akumulator nechat uschnout, I 21.4.

> Akumulator neménit.

> Do otvorli akumulatoru nestrkejte zadné
predméty.

> Elektrické kontakty akumulatoru nespojujte
a nezkratujte kovovymi predméty.

> Akumulator neotvirejte.

> Opotfebované nebo poskozené informacni
Stitky vyménte.

m 7 posSkozeného akumulatoru maze vytékat
kapalina. Pokud by se kapalina dostala do
styku s pokozkou nebo o¢ima, muze dojit k
podrazdéni pokozky ¢i o€i.
> Zabrante kontaktu s kapalinou.
> Pokud doslo ke kontaktu s pokozkou:

dotéena mista pokozky umyjte velkym
mnozstvim vody a mydlem.
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> Pokud doslo ke kontaktu s o¢ima: vypla-
chujte o¢i nejméné po dobu 15 minut vel-
kym mnozstvim vody a vyhledejte lékare.

m Poskozeny nebo defektni akumulator mize

byt nezvykle citit, mize koufit nebo hofret.

Muze tak dojit k tézkym urazdm ¢&i umrti osob

a ke vzniku vécnych Skod.

> Pokud je akumulator neobvykle citit nebo
koufi: akumulator nepouzivejte a nepfibli-
zujte ho k hoflavym latkam.

> Pokud akumulator hofi: pokuste se uhasit
akumulator hasicim pfistrojem nebo vodou.

4.7 Pracovni postup

A VAROVANI

m Uzivatel jiz v urcitych situacich nemudze sou-
stfedéné pracovat. Uzivatel mize zakopnout,
upadnout a tézce se zranit.
> Pracujte klidné a s rozvahou.
> Pokud jsou svételné pomeéry a viditelnost
Spatné: s kfovinofezem/vyzinacem nepra-
cujte.

> Krovinorez/vyzina¢ obsluhuje vzdy jen
jedna osoba.

> Rezny/zaci nastroj vedte vodorovné a nizko
nad zemi.

> Davejte pozor na prekazky.

> Pri praci stujte na zemi a udrzujte rovno-
vahu.

> Pokud se dostavi znamky unavy: udélejte si
pracovni prestavku.
m QOtacejici se fezny/zaci nastroj muze uzivatele
porezat. UzZivatel tim mdze utrpét tézké zra-
néni.
> Nikdy se nedotykejte rotujiciho Fezného/
zaciho nastroje.

> Pokud je fezny/zaci nastroj blokovan néj-
akym predmétem: kfovinofez/vyzinac
vypnéte a vyjméte akumulator. Teprve
potom pfedmeét odstrarite.

m Pokud se kfovinorez/vyzina¢ béhem prace
zméni nebo se chova nezvyklym zplsobem,
mUze byt v provozné nebezpecném stavu.
Muze dojit k tézkym Urazim osob a ke vzniku
vécnych skod.
> Ukoncete praci, vyjméte akumulator a

vyhledejte odborného prodejce STIHL.

m Béhem prace mlze kfovinofez/vyzina¢ zplso-
bit vznik vibraci.

> Noste rukavice.

> Praci preruSujte prestavkami.
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4 Bezpecnostni pokyny

> Pokud se vyskytnou naznaky poruch pro-
krveni: vyhledejte lékare.

Pokud béhem prace fezny/zaci nastroj narazi

na néjaky cizi pfedmét, mize byt takovy pred-

mét (nebo jeho Easti) velkou rychlosti

vymrstén nahoru. MGze dojit k Urazdim osob a

ke vzniku vécnych $kod.

» Z pracovniho prostoru odstranite cizi pred-
méty.

Pokud narazi toCici se fezny nastroj na néjaky

tvrdy pfedmét, mohou vzniknout jiskry a fezny

nastroj se muze poskodit. Jiskry mohou ve

snadno vznétlivém prostfedi vyvolat pozary.

Muze tak dojit k tézkym urazdm ¢&i umrti osob

a ke vzniku vécnych $kod.

> Nikdy nepracujte ve snadno vznétlivém pro-
stredi.

> Zaijistéte, aby byl fezny nastroj ve stavu
odpovidajicim bezpecénosti.

Kdyz se pusti spinag, toci se fezny/zaci

nastroj jesté kratkou dobu dale. Mze dojit k

tézkému zranéni osob.

> Pockat, az se fezny/zaci nastroj dotogi.

V nebezpecéné situaci muze uzivatel propad-

nout panice a nosny systém nesejmout. UzZiva-

tel tim mlze utrpét tézké zranéni.

> Pfedem nacvicte odloZeni nosného
systému.

Reakeéni sily

0000082390_003

¢

Zpétny raz muze vzniknout z nize uvedenych p
cin:
— Tocici se kovovy fezny/zaci nastroj narazi v

Sedé vyznaceném pasmu nebo v ¢erné vyzna-

¢eném pasmu na tvrdy predmét a je rychle
zbrzdén.

— Tocici se kovovy fezny/Zaci nastroj se
zaklesne.

NejvétSi nebezpedi, ze dojde ke zpétnému razu,

hrozi v ¢erné vyznaceném pasmu.

A VAROVANI

m 7 téchto pfic¢in mGze byt rotacni pohyb

fezného/zaciho nastroje silné zbrzdén a fezny/

Zaci nastroj muze byt odrazen doprava nebo

0458-067-9801-A



4 Bezpecnostni pokyny

smérem k uzivateli (Cerna Sipka). Uzivatel

mUze ztratit kontrolu nad kfovinofezem/vyzi-

nac¢em. MGze dojit k téZkym draziim nebo

usmrceni osob.

> Krovinofez/vyzina¢ drzte pevné obéma
rukama.

> Pracujte tak, jak je to popsano v tomto
navodu k pouziti.

> Nepracujte v erné vyznaceném pasmu.

> Pouzivejte jednu z kombinaci fezného/
zaciho nastroje, ochranného krytu a nos-
ného systému, které jsou uvedeny v tomto
navodu k pouziti.

> Kovovy fezny/zaci nastroj spravné
naostrete.

> Pracujte s plnym plynem.

4.9 Pfeprava
4.9.1 KFovinorez/vyzinaé

A VAROVANI

m Béhem prace se muze skfin pfevodovky
vysoce zahfat. UZivatel se mlze popalit.

> Nedotykejte se horké skfiné prevo-
dovky.

m Béhem prepravy se muze kfovinofez/vyzinac
prevratit nebo pohnout. Mze dojit k Uraziim
osob a ke vzniku vécnych $kod.

> Vyjméte akumulator.

> Pokud je namontovan kovovy fezny/zaci
nastroj: nasadte prepravni kryt.

> Zaijistéte kifovinofez/vyzina¢ upinacim
popruhem, femenem nebo sitkou tak, aby
se nemohl prevratit ani pohnout.

4.9.2 Akumulator

A VAROVANI

m Akumulator neni chranén proti vSem okolnim
vlivim. Pokud je akumulator vystaven urcéitym
okolnim vlivim, mize byt poskozen a muze
dojit ke vzniku vécnych skod.

> PoSkozeny akumulator nepfepravujte.

m Béhem prepravy se miize akumulator prevratit
nebo pohnout. Mze dojit k traziim osob a ke
vzniku vécnych skod.
> Akumulator v baleni zabalte tak, aby se

nemohl pohybovat.
> Baleni zajistéte tak, aby se nemohlo pohy-
bovat.
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410 Skladovani
4.10.1 Kfovinofez/vyzina¢

A VAROVANI

m Déti nemohou rozpoznat ani odhadnout

nebezpeci vyplyvajici z kfovinorezu/vyzinace.
Déti mohou utrpét tézké urazy.
> Vyjméte akumulator.

> Pokud je namontovan kovovy fezny/zaci
nastroj: nasadte prepravni kryt.
» Krovinofez/vyzina¢ skladujte mimo dosah
déti.
Elektrické kontakty na kfovinofezu/vyzinaci a
kovové konstrukéni dily mohou vlivem vihka
zkorodovat. Muze dojit k poSkozeni kfovino-
fezu/vyzinace.
> Vyjméte akumulator.

> Skladujte kifovinofez/vyzinag v Cistém a
suchém stavu.

4.10.2  Akumulator

A VAROVANI

® Déti nemohou rozpoznat ani odhadnout

nebezpedi vyplyvajici z akumulatoru. Déti
mohou utrpét tézké urazy.
> Akumulator skladujte mimo dosah déti.

® Akumulator neni chranén proti véem okolnim

vlivim. Pokud je akumulator vystaven urcitym

okolnim vlivdim, muze dojit k neopravitelnému

poskozeni.

> Akumulator skladujte v Cistém a suchém
stavu.

> Skladujte akumulator v uzavieném pro-
storu.

> Akumulator skladujte oddélené od krovino-
fezu/vyzinace.

> Pokud je akumulator uloZen v nabijecce:
odpojte sitovy konektor a ulozte akumulator
se stavem nabiti mezi 40 % a 60 %
(2 zelené svitici svétla LED).

> Akumulator je tfeba skladovat v ramci zada-
nych teplotnich mezi, d 21.3.

411  Cisténi, adrzba a opravy
A VAROVANI

® Pokud je akumulator vsazen béhem ¢isténi,

udrzby nebo opravy, maze dojit k nechténému
zapnuti kifovinofezu/vyzinace. Muze dojit k
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téZkym Urazdm osob a ke vzniku vécnych
Skod.
> Vyjméte akumulator.

m Béhem prace se muze skfin pfevodovky
vysoce zahfat. UZivatel se mlze popalit.

> Nedotykejte se horké skfiné prevo-
dovky.

m Agresivni Cistici prostfedky, ¢iSténi proudem
vody nebo Spi¢atymi pfedméty mohou kfovino-
fez/vyzinac, ochranny kryt, fezny/zaci nastroj
nebo akumulator poskodit. Pokud kfovinofez/
vyzina€, ochranny kryt, fezny/zaci nastroj
nebo akumulator nejsou spravneé vycistény,
nemohou konstrukéni dily jiz spravné fungovat
a bezpecnostni zafizeni jsou vyfazena z pro-
vozu. Muze dojit k tézkému zranéni osob.

» Cistéte kfovinofez/vyzinag, ochranny kryt,
fezny/zaci nastroj a akumulator tak, jak je
to popsano v tomto navodu k pouziti.

m Pokud kfovinofez/vyzina¢, ochranny kryt,
fezny/zaci nastroj nebo akumulator nejsou
spravné opravovany nebo udrzovany, nemo-
hou konstrukéni dily jiz spravné fungovat a
bezpecnostni zafizeni jsou vyfazena z pro-
vozu. Muze dojit k tézkym urazdm nebo
usmrceni osob.
> Na kfovinofezu/vyzinaci, ochranném krytu a

akumulatoru neprovadéjte udrzbaiské nebo
opravarské ukony sam/sama.

> Pokud musi byt na kifovinofezu/vyzinaci, na
ochranném krytu nebo akumulatoru prove-
deny udrzbarské ukony nebo opravy: vyhle-
dejte odborného prodejce STIHL.

> Na fezném/zacim nastroji provadéjte
udrzbarské ukony tak, jak je to popsano v
navodu k pouziti pro pouzivany fezny/zaci
nastroj nebo na obalu pouzivaného
fezného/zaciho nastroje.

m Béhem cisténi nebo udrzby fezného/zaciho
nastroje se muze uzivatel porezat o ostré
fezné hrany. Uzivatel se maze zranit.

> Noste pracovni rukavice z odoIného
materialu.
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5 Priprava kiovinofezu/vyzinace k pouziti

5 Priprava kfovinorezu/vyzi-
nace k pouziti

Priprava kifovinorezu/vyzinaCe
k pouziti
Pfed kazdym zapocetim prace se musi provést
nize uvedené kroky:
> Zaijistéte, aby se nize uvedené konstrukéni

dily nachazely v bezpeéném stavu:

— Kfovinofez/vyzinag¢, 1 4.6.1.

— Ochranny kryt, (14.6.2.

— Kovovy fezny/zaci nastroj, 1 4.6.3.

— Akumulator, 1 4.6.4.
> Zkontrolujte akumulator, L1 12.2.
> Akumulator zcela nabijte tak, jak je to popsano

v navodu k pouziti pro nabijecky

STIHL AL 101, 301, 301-4, 500.
> Krovinorez/vyzinac¢ vycistéte, Ed 17.1.
Namontuite fiditkovou rukojet, £ 8.1.
Zvolte kombinaci z Zaciho nastroje, ochran-
ného krytu a nosného systému, 1 22.1.
Namontujte ochranny kryt, 01 8.2.1.
Namontuijte kovovy fezny/zaci nastroj, 1 8.3.
Nasadte a nastavte nosny systém, 1 9.1.
Nastavte fiditkovou rukojet’, (d 9.2.
Kfovinofez/vyzina¢ vyvazte, 019.3.
Zkontrolujte ovladaci prvky, L 12.1.
Pokud tyto kroky nelze provést: Kfovinorez/
vyzina¢ nepouzivejte a vyhledejte odborného
prodejce STIHL.

5.2

5.1

A

YyY VY VY VY VY

Spojte akumulator pomoci

radiového rozhrani Bluetooth®

s aplikaci STIHL connected

> Zaktivujte radiové rozhrani Bluetooth® na kon-
covém mobilnim zafizeni.

> Zaktivujte radiové rozhrani Bluetooth® na aku-
mulatoru,ld 7.1.

> Z App Store si na koncové mobilni zafizeni
stahnéte aplikaci STIHL connected a vytvorte
si ucet.

> Otevrete aplikaci STIHL connected a pfihlaste
se.

> PFidejte akumulator do aplikace STIHL con-
nected a postupujte podle pokyn( na obra-
zovce.

Moznosti kontaktu a dal$i informace jsou k nale-
zeni na https://support.stihl.com nebo v aplikaci
STIHL connected.

Aplikace STIHL connected je k dispozici v zavi-
slosti na trhu.
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6 Nabijeni akumulatoru a svétla LED

6 Nabijeni akumulatoru a
svéetla LED

6.1 Nabijeni akumulatoru

Délka doby nabijeni zavisi na rdznych vlivech,
napf. na teploté akumulatoru nebo na teploté
okoli. Aby se dosahlo optimalniho vykonu, dbejte
na dodrzovani doporuéenych teplotnich mezi, I
21.4. Skute¢na délka doby nabijeni se mlze
odchylovat od uvedené délky doby nabijeni.
Délka doby nabijeni je uvedena na adrese
www.stihl.com/charging-times.
> Akumulator nabijejte tak, jak je to popsano v
navodu k prouziti pro nabijecky
STIHL AL 101, 301, 301-4, 500.

6.2 Indikace stavu nabiti

80-100%
60-80%
40-60%—
’7 ’720-4 %

0000079877_002

> Stisknéte tlacitko (1).
Svétla LED sviti po dobu cca 5 vtefin zelené a
udavaji stav nabiti.

> Pokud pravé svétlo LED blika zelené: nabijte
akumulator.

6.3 Svétla LED na akumulatoru

Svétla LED mohou signalizovat stav nabiti aku-
mulatoru nebo poruchy. Svétla LED mohou svitit
nebo blikat zelené nebo Cervené.

Pokud svétla LED sviti nebo blikaji zeleng, je

signalizovan stav nabiti.

> Pokud svétla LED sviti nebo blikaji cervené:
odstraiite zavady, [ 20.1.
V kfovinofezu/vyzinaci nebo v akumulatoru
doslo k poruse.

7  Aktivace a deaktivace
radiového rozhrani Blue-
tooth®

71 Aktivace radiového rozhrani

Bluetooth®
> Pokud ma akumulator radiové rozhrani Blue-
tooth®; stisknéte tlagitko a drzte ho stisknuté
tak dlouho, dokud se modfe nerozsviti svétlo

0458-067-9801-A
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LED ,BLUETOOTH®" vedle symbolu Cha
cca 3 vtefin.

Radiové rozhrani Bluetooth® na akumulatoru
je zaktivovano.

7.2 Deaktivace radiového rozhrani
Bluetooth®
> Pokud ma akumulator radiové rozhrani Blue-
tooth®: stisknéte tlagitko a drzte ho stisknuté
tak dlouho, dokud svétlo LED ,BLUETOOTH®"
vedle symbolu @ nezablika sestkrat modre.

Radiové rozhrani Bluetooth® na akumulatoru
je deaktivovano.

8 Montaz krfovinofezu/vyzi-
nace
8.1 Montaz Fiditkové rukojeti

> Vypnéte kfovinofez/vyzina¢ a vyjméte akumu-
lator.

\ .

N
o
0000105259_001

=

> Rozevrete svorku roubikového $roubu (1) a
otacejte proti sméru hodinovych rucicek tak
dlouho, nez bude trubkova rukojet’ (2) jen
mirné sevrena.

> Vsadte pruzinu (5) odspodu do spodni svéraci
misky (4).

> Nasadte svéraci misky (3 a 4) na ty¢ a zaSrou-
bujte roubikovy Sroub (1).

> Trubkovou rukojeti (2) kyvejte smérem nahoru
a nastavte tak, aby vzdalenost (A) Cinila
16 cm.

> Roubikovy Sroub (1) utahnéte a zavrete

svorku.

VySroubujte Sroub (6).

Nasadte ovladaci rukojet (8) na trubku ruko-

jeti (2) tak, aby otvor ovladaci rukojeti licoval s

otvorem trubky rukojeti a aby spina¢ sméroval

ke skfini pfevodovky.

> Vsadte matici (7).

> ZaSroubuijte Sroub (6) a pevné jej utdhnéte.

\

\

Riditkova rukojet se nemusi opét demontovat.
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8.2 Namotujte a demontujte
ochranny kryt a doraz
8.2.1 Namontujte ochranny kryt a doraz

> Vypnéte kiovinofez/vyzina¢ a vyjméte akumu-
lator.

0000097394_001

> Nasadte ochranny kryt (1) na skFif pfevo-
dovky.

> Zasroubujte Srouby (2) a utahnéte je momen-
tem 10 Nm.

8.2.2 Demontuijte ochranny kryt a doraz

> Vypnéte kfovinofez/vyzinac¢ a vyjméte akumu-
lator.

> Srouby vysroubuijte.

> Sejméte ochranny kryt.

8.3 Montéz a demontaz kovovych
feznych/zacich nastroja
8.3.1 MontaZ trojramenného vyzinaciho
noze
> Vypnéte kfovinofez/vyzina€ a vyjméte akumu-
lator.

0000099821_001

> Namontujte ochranny prstenec (7) pro vyzi-
naci prace.

> Nasadte pfitlacny talif (6) a ochranny
kotou¢ (5).
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8 Montaz kfovinofezu/vyzinace

> PolozZte trojramenny vyzinaci niz (4) na

ochranny kotou¢ (5).

Nakruzek (a) musi zapadnout do otvoru (b)

trojramenného vyzinaciho noze (4).

Polozte pritlacny kotou¢ (3) na trojramenny

vyzinaci n(iz (4) tak, aby vypoukla strana smé-

fovala nahoru.

> Pro vyzinaci prace polozte oto¢ny unaseci
kotou€ (2) na pfitlaény kotou¢ (3) tak, aby uza-
viena strana sméfovala nahoru.

> Zamacknéte zastrény trn (9) az na doraz do
otvoru a drzte ho zamacknuty.

> Otéacejte trojramenny vyzinaci ndz (4) proti

sméru hodinovych rugicek tak dlouho, dokud

se zastrény trn (9) nezaaretuje.

Hridel (8) je zablokovana.

Nasroubujte matici (1) v protisméru chodu

hodinovych rucicek a pevné ji utahnéte.

> Vytahnéte zastrény trn (9).

\

\

8.3.2 Montaz pilového kotouce
> Vypnéte kfovinofez/vyzina¢ a vyjméte akumu-
lator.

0000099820_001

> Namontujte ochranny prstenec (6) pro fezné
prace.

Nasadte pfitlacny taliF (5).

Polozte pilovy kotouc (4) na pfitlacny taliF (5).
Ostfi britd vyrovnejte tak, aby ukazovala stej-
nym smérem jako Sipka pro smér otaceni na
dorazu.

Osazeni (a) musi zapadnout do otvoru (b)
kovového Ffezného nastroje.

Polozte pritlacny kotou€ (3) na pilovy

kotouc€ (4) tak, aby vypoukla strana smérovala
nahoru.

v

v

v
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9 Nastaveni kfovinofezu/vyzinace pro uzivatele

> Pro fezné prace polozte oto¢ny unaseci
kotou€ (2) na pfitlacny kotou¢ (3) tak, aby uza-
viena strana sméfovala nahoru.

> Zamacknéte zastrény trn (8) az na doraz do
otvoru a drzte ho zamacknuty.

> Otacejte pilovy kotou¢ (4) proti sméru hodino-
vych ruci¢ek tak dlouho, dokud se zastrény
trn (8) nezaaretuje.
Hfidel (7) je zablokovana.

> NaSroubujte matici (1) v protisméru chodu
hodinovych ruci¢ek a pevné ji utahnéte.

> Vytahnéte zastrény trn (8).

8.3.3 Demontaz kovovych feznych/zacich

nastroji

> Vypnéte kfovinofez/vyzina€ a vyjméte akumu-
lator.

» Zamacknéte zastrény trn az na doraz do
otvoru a drzte ho zamacknuty.

> Otacejte kovovym Ffeznym/zacim nastrojem ve
sméru chodu hodinovych ruci¢ek tak dlouho,
az se zastrény trn zaaretuje.
Hridel je zablokovana.

> Odsroubujte matici ve sméru hodinovych ruci-
Cek.

> Sejméte pripeviovaci dily, kovovy fezny
nastroj a pritlacny talif.

> Vytahnéte zastrény trn.

9 Nastaveni kfovinorezu/
vyzinace pro uzivatele

9.1 Nasadte dvouramenné
zaveésné zarizeni a nastavte

0000097399_001

> Nasadte dvouramenné zavésné zafizeni (1).

> Dvouramenné zavésné zarizeni (1) nastavte
tak, aby karabinka (2) lezela asi o $itku jedné
dlané pod pravym bokem.

9.2 Nastaveni fiditkové rukojeti

Riditkova rukojet’ miZe byt v zavislosti na

télesné vysce uzivatele nastavena do rGznych

poloh.

> Vypnéte kfovinofez/vyzina€ a vyjméte akumu-
lator.
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> Zaveéste kfovinofez/vyzina€ na zavésném
drzéku do karabinky nosného systému.

0000105189_001

> Povolte roubikovy Sroub (1).

> Riditkovou rukojet’ (2) vyklopte do pozado-
vané polohy.

> Naklorite Fiditkovou rukojet (2) tak, aby vzda-
lenost (a) nebyla krat$i nez 750 mm.

> Roubikovy Sroub (1) pevné utahnéte.

9.3 Vyvéazeni kiovinofezu/vyzinace
Akumulator a fezny/zaci nastroj ptsobi na rovno-
vahu kfovinofezu/vyzinace. Krovinofez/vyzina¢
je nutné vyvazit s namontovanym feznym/zacim
nastrojem a vsazenym akumulatorem.

V zavislosti na osazeném fezném/Zacim nastroji
je nutné vyvazeni kfovinofezu/vyzinace provadét
riznymi zpUsoby.

Kdyz je namontovan trojramenny vyzinaci ntz:

0000-GXX-3034-A0

Trojramenny vyzinaci niz musi lehce pfiléhat k
zemi.

Pokud je namontovan pilovy kotou¢:

A MM 0B N AW 1\t

- Wn Ol

0000101688_001

S

Pilovy kotou¢ se musi nachazet cca 20 cm nad
zemi.
> Vypnéte motor.

185



Cesky

0000097031-001

> Zavéste dérovanou listu (2) do karabinky (1).

> Krovinofez/vyzina¢ nechejte vyvazit.

> Pokud je nutné upravit polohu fezného/zaciho
nastroje ve vyvazeném stavu: zavéste kara-
binku (1) do jiného otvoru v listé (2) a nechejte
znovu vyvazit.

10 Vsazeni a vyjmuti akumu-
latoru

10.1  Vsazeni akumulatoru

0000097033001

> Akumulator (1) zamacknéte do akumulatorove
Sachty (2) az na doraz.
Akumulator (1) s kliknutim zapadne a je zafi-
xovan.

10.2  Vyjmuti akumulatoru

/
Ul
\
N

> Stisknéte obé aretacni packy (1).
Akumulator (2) je odjiStény a Ize ho vyjmout.
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10 Vsazeni a vyjmuti akumulatoru

11 Zapnuti a vypnuti kiovino-
fezu/vyzinace

11.1  Zapnuti kiovinofezu/vyzinace
> Drzte kifovinofez/vyzina¢ pevné pravou rukou
za ovladaci rukojet’ tak, aby palec obepinal

hmatec (2) ovladaci rukojeti.
> Drzte kifovinofez/vyzina¢ pevné pravou rukou
za rukojet’ tak, aby palec obepinal rukojet’.

0000101019_001

> Rukou stisknéte pojistku spinace (1) a drzte ji
stisknutou.

> Stisknéte deblokacni tladitko (4).
Svétla LED sviti a udavaji naposledy nasta-
veny vykonnostni stupen.

> Ukazovackem stisknéte spinac (3) a drzte ho
stisknuty.
KFovinorez/vyzina¢ akceleruje a fezny/zaci
nastroj se toci.

Cim vice je spina¢ (3) stisknuty, tim rychleji se
fezny/Zzaci nastroj todi.

KFovinorez/vyzinac Ize zapnout také tak, ze nej-
prve stisknete deblokacni tlacitko (4) a béhem
5 sekund (zatimco blikaji svétla LED) stisknete
pojistku spinace (1). Spinac (3) je nyni odbloko-
van a krovinofez/vyzinac je pfipraven k pouziti.

Kdyz se po nastartovani spinac (3) a pojistka
spinace (1) pusti, blikaji svétla LED jesté po
dobu 5 sekund. Po dobu blikani svétel LED se
muze kiovinofez/vyzina¢ opét zapnout, aniz by
bylo zaktivovano deblokacni tlacitko (4).

11.2  Vypnuti kifovinofezu/vyzinace

> Pustte spinac a pojistku spinace.

> Pockejte, az se fezny/Zaci nastroj prestane
tocit.

> Pokud se fezny/zaci nastroj toci dale: vyjméte
akumulator a vyhledejte odborného prodejce
STIHL.
KFovinofez/vyzinac je defektni.

0458-067-9801-A



12 Kontrola kfovinorezu/vyzinace a akumulatoru

12 Kontrola kfovinofezu/vyZzi-
nace a akumulatoru

12.1  Kontrola ovladacich prvki

Pojistka spinaée a spina¢

> Vyjméte akumulator.

> Zkuste stisknout spinac bez stisknuti pojistky
spinace.

> Pokud se spina¢ da stisknout: kfovinofez/vyzi-
nac nepouzivejte a vyhledejte odborného pro-
dejce STIHL.
Pojistka spinace je defektni.

> Stisknéte pojistku spinace a drzte ji stisknutou.

> Stisknéte spinac a opét ho pustte.

> Pokud se spina¢ nebo pojistka spinace tézko
pohybuji nebo se neodpruzi do vychozi
polohy: kfovinofez/vyzina¢ nepouzivejte a
vyhledejte odborného prodejce STIHL.
Spinac nebo pojistka spinace jsou defektni.

Zapnuti kfovinofezu/vyzinace
> Vsadte akumulator.

> Stisknéte pojistku spinace a drzte ji stisknutou.

> Stisknéte deblokacni tlagitko.

> Stisknéte spinaci paku a drzte ji stisknutou.
Rezny/zaci nastroj se todi.

> Pokud 3 svétla LED na akumulatoru blikaji
Cervené: akumulator vyjméte a vyhledejte
odborného prodejce STIHL.
V kfovinorfezu/vyzinaci doslo k poruse.

> Pustte spinac.
Zaci nastroj se po kratké dobé jiz netodi.

> Pokud se fezny/zaci nastroj toci dale: vyjméte
akumulator a vyhledejte odborného prodejce
STIHL.
KFovinorez/vyzinac je defektni.

12.2  Kontrola akumulatoru

> Stisknout tlacitko na akumulatoru.
Svétla LED sviti nebo blikaji.

> Pokud svétla LED nesviti nebo neblikai: aku-
mulator nepouzivat a vyhledat odborného pro-
dejce vyrobku STIHL.
V akumulatoru je porucha.

0458-067-9801-A

Cesky
13 Prace s kfovinofezem/vyzi-
naéem
13.1 Jak kfovinorez/vyzina€ drzet a
vést

0000097031-001

0000105188_001

> Drzte kifovinofez/vyzina¢ pevné pravou rukou
za ovladaci rukojet’ tak, aby palec obepinal
hmatec ovladaci rukojeti.

> Drzte kifovinofez/vyzina¢ pevné pravou rukou
za rukojet’ tak, aby palec obepinal rukojet’.

13.2 Nastaveni vykonnostniho

stupné

V zavislosti na pouziti mohou byt nastaveny

3 vykonnostni stupné. Svétla LED udavaiji nasta-
veny vykonnostni stupefi. Cim vy$si je vykon-
nostni stupen, tim rychleji se mize fezny/zaci
nastroj otacet.

Nastaveny vykonnostni stupen ovliviiuje provo-

zni dobu akumulatoru. Cim niz$i je vykonnostni
stupen, tim delSi je provozni doba akumulatoru.

0000101480_001
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Cesky

> Stisknéte prepinac urovné napajeni (1).
Svétla LED sviti a udavaji nastaveny vykon-
nostni stupen.

> Stisknéte prepina¢ urovné napajeni (1).

Tim je nastaven nasledujici vykonnostni stu-
pen. Po tfetim vykonnostnim stupni nasleduje
opét prvni vykonnostni stupen.

> Stisknéte prepina¢ urovné napajeni (1) toli-
krat, az je nastaven pozadovany vykonnostni
stupen.

> Pokud se pouziva pilovy kotou¢: nastavte
vykonnostni stupen ¢. 3.

13.3  Vyzinani pomoci trojramen-
ného vyzinaciho noze

Vzdalenost Zzaciho nastroje od zemé uréuje
vy$ku koseni.

0000104779-001

PN

> Pokud se pouziva kovovy zaci nastroj: vyzi-
nejte levym pasmem kovového Zaciho
nastroje.

> Pomalu a kontrolované kracejte vpred.

Aby se dosahlo optimalniho vykonu, dbejte na
dodrzovani doporu¢enych teplotnich mezi, £
21.4.

13.4  Profezavani pomoci trojramen-
ného vyzinaciho noze

S A

> Kovovy fezny/zaci nastroj ponoite zhora do
housti.

» Kovovy fezny/zaci nastroj nezvedejte nad
vysku bokd.
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14 Po skonceni prace

13.5  Rezani pilovym kotoudem

> Oprete levou stranu ochranného krytu o kmen.
> Prefiznéte kmen jednim fezem na plny plyn.

> Dodrzujte bezpec€nostni odstup od dalSiho nej-
bliz§iho pracovniho pasma, ktery €ini nejméné
2 délky stromu.

14 Po skonceni prace

14.1  Po skon€eni prace

> Vypnéte kfovinofez/vyzinac a vyjméte akumu-
lator.

> Pokud je kfovinofez/vyzina¢ mokry: nechejte
kfovinofez/vyzina¢ uschnout.

> Pokud je akumulator mokry nebo vlhky: aku-

mulator nechte uschnout, B3 21.4.

KFovinorez/vyzina¢ vycistéte.

Vycistéte ochranny kryt.

Vycistéte zaci nastroj.

Vycistéte akumulator.

Pokud je namontovan kovovy fezny/zaci

nastroj: nasadte vhodny pfepravni kryt.

Yy YY VY

15 Preprava

15.1  PFeprava kiovinofezu/vyzinace

> Vypnéte kfovinofez/vyzinac a vyjmeéte akumu-
lator.

> Pokud je namontovan kovovy fezny/zaci
nastroj: nasadte vhodny pfepravni kryt.

Noseni kfovinorezu/vyzinace

> Kfrovinofez/vyzina¢ noste jednou rukou za ty¢
tak, aby fezny/zaci nastroj sméfoval dozadu a
kfovinofez/vyzinac¢ byl vyvazeny.

Preprava kfovinofezu/vyzinage ve vozidle
> Krovinofez/vyzinag zajistéte tak, aby se
nemohl prevratit ani pohnout.

15.2 Preprava akumulatoru

> Vypnéte kfovinofez/vyzinac a vyjmeéte akumu-
lator.

> Zajistéte, aby byl akumulator ve stavu odpovi-
dajicim bezpecnosti.

> Akumulator zabalte tak, aby se v baleni
nemohl pohybovat.

0458-067-9801-A



16 Skladovani

> Obal zajistéte tak, aby se nemohl pohybovat.

Akumulator podléha pozadavkim pro prepravu
nebezpecnych nakladi. Akumulator je zafazen
jako UN 3480 (lithium-iontové baterie) a byl pre-
zkou$en podle manualu UN Zkousky a kritéria,
dil lll, podkapitola 38.3.

Prepravni predpisy jsou uvedené na adrese
www.stihl.com/safety-data-sheets.

16 Skladovani

16.1  Skladovani kfovinofezu/vyzi-

nace
> Vypnéte kfovinofez/vyzina€ a vyjméte akumu-
lator.
> Pokud je namontovan kovovy fezny/zaci
nastroj: nasadte vhodny prepravni kryt.

0000097476_002

> Povolte roubikovy Sroub (1) a vySroubuijte jej
tak daleko, az se da trubkou rukojeti (2) otocit.

> Trubkovou rukojet’ (2) otoCte ve sméru chodu
hodinovych ruci¢ek o 90° a sklopte ji dolu.

> Roubikovy Sroub (1) pevné utahnéte.

> Kfrovinofez/vyzina¢ skladujte tak, aby byly spl-
nény nize uvedené podminky:
— Krovinofez/vyzina¢ se nemUze prevratit ani

pohnout.

— Kfrovinofez/vyzina¢ je mimo dosah déti.
— Kfrovinofez/vyzinac je Cisty a suchy.

> Pokud budete kfovinofez/vyzina¢ skladovat
déle nez 30 dni: demontujte fezny/zaci
nastroj.

16.2  Skladovani akumulatoru

STIHL doporucuje skladovat akumulator ve stavu
nabiti mezi 40 % a 60 % (2 zelené svitici LED).
> Akumulator skladujte tak, aby byly spinény
nize uvedené podminky:
— Akumulator je mimo dosah déti.
— Akumulator je Cisty a suchy.
— Akumulator je v uzavieném prostoru.
— Akumulator je od kfovinofezu/vyzinace
odpojen.
— Pokud je akumulator ulozen v nabijecce:
odpoijte sit'ovy konektor a ulozte akumulator

0458-067-9801-A

Cesky

se stavem nabiti mezi 40 % a 60 %
(2 zelené svitici svétla LED).

— Akumulator neskladujte mimo udavané
teplotni rozsahy, 1 21.3.

UPOZORNEN(

® Pokud se akumulator neskladuje tak, jak je

popsano v tomto navodu k pouziti, mize dojit

k jeho uplnému vybiti a nevratnému posko-

zeni.

> PFed uskladnénim vybity akumulator
nabijte. STIHL doporucuje skladovat aku-
mulator ve stavu nabiti mezi 40 % a 60 %
(2 zelené svitici LED).

> Akumulator skladujte oddélené od kiovino-
fezu/vyzinace.

17 Cisténi

17.1  Cisténi kfovinorezu/vyzinae

> Vypnéte kfovinofez/vyzina¢ a vyjméte akumu-
lator.

> Krovinorez/vyzina¢ vycistéte vihkym hadrem.

> Vycistéte vétraci Stérbiny Stétcem.

> Odstrante z akumulatorové Sachty cizi pred-
méty a vycistéte akumulatorovou Sachtu
vlhkym hadrem.

> Elektrické kontakty v akumulatorové Sachté
vyCistéte Stétcem nebo mékkym kartacem.

17.2  Cisténi ochranného krytu a

fezného/zaciho nastroje

> Vypnéte kfovinofez/vyzinac a vyjméte akumu-
lator.

> Ochranny kryt a fezny/zaci nastroj vycCistéte
vlhkym hadrem nebo mékkym Stétcem.

17.3  Cist&ni vzduchového filtru
> Vypnéte kfovinofez/vyzina¢ a vyjméte akumu-
lator.

0000101648_001

> Prostor kolem vzduchového filtru (2) ocistéte
vlhkym hadrem nebo $tétcem.

> Otacejte Srouby (1) proti sméru hodinovych
rucicek tak dlouho, az Ize vzduchovy filtr (2)
sejmout.
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Cesky

> Vzduchovy filtr (2) vyklopte nahoru a sejméte
ho.

> Necistoty na vnéjsi strané vzduchového fil-
tru (2) splachnéte pod tekouci vodou.

> Pokud je vzduchovy filtr (2) poSkozeny: vzdu-
chovy filtr (2) vymérite.

> Vzduchovy filtr (2) nechejte na vzduchu
uschnout.

> Vzduchovy filtr (2) vsadte do skfiné a sklopte
ho dolu.
Vzduchovy filtr (2) musi ke skfini tésné kolem
dokola pfiléhat.

» Srouby (1) zasroubuijte a pevné utahnéte.

17.4  Cisténi akumulatoru
> Akumulator vycistit vihkym hadrem.

18 Udrzba
18.1  Casové intervaly pro tdrzbu

Casové intervaly pro udrzbu jsou zavislé na okol-
nich podminkach a na pracovnich podminkach.
STIHL doporuéuje nize uvedené ¢asové intervaly
pro udrzbu:

Pfed montazi fezného/zaciho nastroje

> Zkontrolujte, zda z hfidele nevytekl pfevodovy
tuk.

> Pokud doslo k vyte€eni prfevodového tuku je
tfeba si nechat zkontrolovat odbornym prodej-
cem STIHL stav napInéni ve skfini prevo-
dovky.

Vzdy po 50 provoznich hodinach
> Vycistéte vzduchovy filtr.

20 Odstranéni poruch

18 Udrzba

Roéné
> Nechte kiovinofez/vyzina¢ zkontrolovat odbor-
nym prodejcem STIHL.

18.2 Ostieni a vyvazeni kovového

fezného/zaciho nastroje

Spravné ostfeni a vyvazovani kovového
fezného/zaciho nastroje vyzaduje velkou praxi.

STIHL doporuéuje nechat kovové fezné/zaci

nastroje ostfit a vyvazovat u odborného prodejce

vyrobk( STIHL.

> Kovové fezné/zaci nastroje ostfit tak, jak je to
popsano v navodu k pouziti a na obalu pouzi-
vaného fezného/zZaciho nastroje.

19 Oprava

19.1 Oprava kfovinofezu/vyzinage a

fezného/Zaciho nastroje

UzZivatel nemuze kfovinofez/vyzinac¢ a fezny/zaci

nastroj opravovat sam.

> Pokud je kifovinofez/vyzina¢ nebo fezny/zaci
nastroj poskozen: kiovinofez/vyzina¢ nebo
fezny/Zaci nastroj nepouzivejte a vyhledejte
odborného prodejce STIHL.

19.2  Udrzba a opravy akumulatoru

Na akumulatoru nemusi byt provadény zadné

udrzbarské ukony a nemuze byt opravovan.

> Pokud je akumulator defektni nebo posko-
zeny: akumulator vymenit.

20.1 Odstranéni poruch na kfovinofezu/vyzinaéi nebo akumulatoru
Porucha Svétla LED na |Pfi¢ina Odstranéni zavady

akumulatoru
PFi zapnuti 1 svétlo LED |[Stav nabiti akumula- > Akumulator zcela nabijte tak, jak je to
kfovinofez/vyzi- |blika zelené. |toru je pfili$ nizky. popsano v navodu k pouziti pro nabijecky
nac¢ nenabiha. STIHL AL 101, 301, 301-4, 500.

1 svétlo LED |Akumulator je pfilis > Vyjméte akumulator.

sviti Gervené. [teply nebo pfili§ stu- [> Nechte akumulator vychladnout nebo

deny. zahrat.
3 svetla LED |V kfovinofezu/vyzi- > Vyjméte akumulator.

blikaji ervené.|naci doslo k poruse. |> Vycistéte elektrické kontakty v akumula-

torové Sachté.

> Vsadte akumulator.

> Zapnéte kfovinofez/vyzinac.

> Pokud 3 svétla LED i nadale ¢ervené bli-
kaji: kfovinofez/vyzina¢ nepouzivejte a
vyhledejte odborného prodejce STIHL.

3 svétla LED
sviti Cervené.

prili horky.

KFovinofez/vyzinac¢ je [> Vyjméte akumulator.

> Krovinorez/vyzina¢ nechejte vychladnout.
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21 Technicka data Cesky

Porucha Svétla LED na [Pri¢ina
akumulatoru

Odstranéni zavady

4 svétla LED |V akumulatoru doslo k [> Vyjméte akumulator a opét ho vsadte.
blikaji Cervené. |poruse. > Zapnéte kiovinofez/vyzinac.

> Pokud 4 svétla LED i nadale ¢ervené bli-
kaji: akumulator nepouzivejte a vyhle-
dejte odborného prodejce STIHL.

Elektrické spojeni > Vyjméte akumulator.

mezi kfovinofezem/ > Vycistéte elektrické kontakty v akumula-
vyzinaem a akumu- torové Sachté.

latorem je pferuseno. > Vsadte akumulator.

KFovinofrez/vyzina¢ > Nechte kfovinofez/vyzina¢ nebo akumu-
nebo akumulator je lator vyschnout, I 21.4.
vihky.

Spinac je pred aktiv- [> Zapinejte kfovinofez/vyzinac tak, jak je to
aci deblokac¢niho tla- popsano v tomto navodu k pouziti.
Citka jiz stisknuty.

Kfovinofez/vyzi- |3 svétla LED

KFovinofez/vyzinac¢ je |> Vyjméte akumulator.

pomoci aplikace
STIHL connected
nalezen.

nac se za pro- sviti Cervené. [pfilis horky. > Krovinorez/vyzina¢ nechejte vychladnout.
vozu vypina.
Vyskytla se elektricka |> Vyjméte akumulator a opét ho vsadte.
porucha. > Zapnéte kfovinofez/vyzinac.
Provozni doba Akumulator neni zcela |> Akumulator zcela nabijte tak, jak je to
kfovinofezu/vyzi- nabity. popsano v navodu k pouziti pro nabijecky
nace je prilis STIHL AL 101, 301, 301-4, 500.
kratka.
Zivotnost akumulatoru |> Vyménte akumulator.
je prekrocena.
Vykonnostni Spinac je stisknuty a |> Pustte spinac a stisknutou drzte jen
stupné nelze kfovinorez/vyzinac je pojistku spinace.
nastavit. zapnuty. > Nastavte vykonnostni stupen tak, jak je
to popsano v tomto navodu k pouziti.
Akumulator s @ Radioveé rozhrani > Zaktivujte radiové rozhrani Bluetooth® na
nemize byt Bluetooth® na akumu- | akumulatoru a na koncovém mobilnim
latoru nebo na konco- |  zafizeni.

vém mobilnim
zafizeni je deaktivo-
vano.

Vzdalenost mezi aku- [> Vzdalenost zmensete, [d 21.1.
mulatorem a konco-  [> Pokud i nadale nem(ize byt akumulator
vym mobilnim pomoci aplikace STIHL connected nale-
zarizeni je prilis velka.| zen: vyhledejte odborného prodejce
STIHL.

20.2 Podpora a pomoc pro pouziti

vyrobku

Podporu a pomoc pro pouziti vyrobku Ize ziskat
u odborného prodejce vyrobkd STIHL.

Moznosti kontaktu a dal$i informace naleznete
pod https://support.stihl.com oder www.stihl.com.

21 Technicka data
211 KFovinofez/vyZzinag STIHL

FSA 400.0 K

— PFipustné akumulatory: STIHL AP

0458-067-9801-A

— Hmotnost s nejtézsim ochrannym krytem, bez
fezného/zaciho nastroje, bez akumulatoru:
7,9 kg

— Délka bez fezného/zaciho nastroje: 1680 mm

— Nejvyssi otacky fezného/zaciho nastroje:
9500 1/min

— Elektricky druh ochrany: IPX4 (ochrana proti
vode stfikajici ze vSech stran)

Délka provozni doby je uvedena na adrese
www.stihl.com/battery-life.

21.2  Akumulator STIHL AP
— Akumulatorova technologie: lithium-iontovy
— napéti: 36 V
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Cesky

— kapacita v Ah: viz vykonovy Stitek

— obsah energie ve Wh: viz vykonovy Stitek

— hmotnost v kg: viz vykonovy §titek

— Radiové rozhrani Bluetooth® (pouze pro aku-

mulatory s G):

— Spojeni dat: Bluetooth® 5.1. Mobilni kon-
covy pfistroj musi byt kompatibilni s Blue-
tooth® Low Energy 5.0 a podporovat Gene-
ric Access Profile (GAP).

— Kmitoctové pasmo: pasmo ISM 2,4 GHz

— Vyzafovany maximalni vysilaci vykon:
1Tmw

— Dosah signalu: cca 10 m. Sila signalu je
zavisla na okolnim podminkach a mobilnim
koncovém zafizeni. Dosah mize v zavi-
slosti na vnéjsich podminkach, v€etné pou-
zitého prijimace, silné kolisat. V uzavienych
mistnostech a skrz kovové bariéry (napfi-
klad stény, regaly, kufry) mize byt dosah
zietelné mensi.

— Pozadavky na operacni systém mobilniho
koncového pfistroje: Android nebo iOS (v
aktualni verzi nebo vyssi)

21.3 Teplotni rozsahy

A varovini

®m Akumulator neni chranén proti vSéem okolnim

vlivim. Pokud je akumulator vystaven uréitym

okolnim vlivim, muze zacit hofet nebo explo-

dovat. MUze dojit k téZkym Urazim osob a ke

vzniku vécnych skod.

> Nenabijejte akumulator pfi teploté nizsi nez
-20 °C avysSinez + 50 °C.

> Kfrovinofez/vyzina¢ nebo akumulator
nepouzivejte pfi teploté nizsi nez -20 °C a
vyssi nez +50 °C.

> Kfrovinofez/vyzina¢ nebo akumulator
neskladujte pfi teploté niz8i nez -20 °C a
vys$inez +70 °C.

214 Doporucéené teplotni rozsahy
Za Ucelem dosazeni optimalniho vykonu kfovino-
fezu/vyzinace a akumulatoru dbejte na dodrzo-
vani nasleduijicich teplotnich mezi:

— Nabijeni: 5 °C az 40 °C

— Pouziti: - 10 °C az + 40 °C
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— Skladovani: - 20 °C az + 50 °C

Pokud je akumulator nabijen, pouzivan nebo
skladovan mimo doporucené teplotni rozsahy,
muze dojit ke snizeni jeho vykonu.

Pokud je akumulator mokry, nebo vihky, nechte
akumulator vyschnout minimalné 48 h pri teploté
nad + 15 °C a pod + 50 °C a pfi vlhkosti nizsi
nez 70 %. Vy$Si vihkost mize prodlouzit dobu
suseni.

21.5 Akustické a vibraéni hodnoty

Hodnota K pro hladinu akustického tlaku je

2 dB(A). Hodnota K pro hladinu akustického
vykonu je 2 dB(A). Hodnota K pro vibraéni hod-
noty je 2 m/s?.

STIHL doporucuje nosit ochranu sluchu.

— Hladina akustickeho tlaku L, méfena podle
IEC 62841-4-4: 92 dB(A)

— Hladina akustického vykonu L,,o méfena podle
IEC 62841-4-4: 110 dB(A)

— Vibraéni hodnota ap,, méfena podle
IEC 62841-4-4
— Ovladaci rukojet: 1,5 m/s2.
— Leva rukojet: 1,3 m/s2.

Uvedené vibracni hodnoty se méfily podle nor-
movaného zkusebniho postupu a mohou se pou-
zit pro porovnani s elektrickymi stroji. Skute¢né
vznikajici vibracni hodnoty se mohou od uvede-
nych hodnot odchylovat, zavisi to na druhu a
zplsobu pouziti. Uvedené vibraéni hodnoty se
mohou pouzit pro prvotni odhad vibra¢ni zatéze.
Skute¢na vibraéni zatéz se musi odhadnout.
Mohou se pfitom zohlednit také doby, ve kterych
je elektricky stroj vypnuty, a takoveé doby, ve kte-
rych je sice zapnuty, ale bézi bez zatéze.

Udaje ke splnéni smérice 2002/44/ES pro
zaméstnavatele o vibracich viz www.stihl.com/
vib.

216 REACH

REACH je nazvem ustanoveni EG o registraci,
klasifikaci a povoleni chemikalii.

Informace ohledné splnéni ustanoveni REACH
se nachazeji pod www.stihl.com/reach .

0458-067-9801-A
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22 Kombinace feznych/zacich nastroju, ochrannych kryt( a nos-

nych systému
22.1

Kombinace Zacich nastroja, ochrannych kryti a nosnych systémil

Rezny/zaci nastroj Ochranny kryt

Nosny systém

— Trojramenny vyzinaci
ntiz 300-3 (Y 300 mm)

— Trojramenny vyzinaci
nuz 305-2 ,Spezial”
(9 305 mm)

nastroje

— Ochranny kryt pro kovové zaci

— Dvouramenni zavésné
zafizeni s rychlorozepina-
cim zafizenim

— Pilovy kotou¢ 200-22 s dlato-
vymi zuby (& 200 mm)

— Pilovy kotou¢ 200-22 s dlato-
vymi zuby HP (& 200 mm)

— Pilovy kotou¢ 200-44 se $pica-
tymi zuby (& 200 mm)

— Doraz s primérem 200 mm

— Pilovy kotou€¢ 225-22 s dlato-
vymi zuby HP (& 225 mm)

— Pilovy kotou¢ 225-24 s dlato-
vymi zuby (& 225 mm)

— Pilovy kotou¢ 225-24 s dlato-
vymi zuby MAXI (& 225 mm)

— Pilovy kotou¢ 225-36 tvrdokov
(9 225 mm)

— Pilovy kotou€ 225-48 se Spica-
tymi zuby (@ 225 mm)

— Doraz s primérem 225 mm

Popis nosnych systém(
% Dvouramenni zavésné zafizeni
|

23 Nahradni dily a pfisluSen-
stvi

23.1 Nahradni dily a prisludenstvi

STIHL Tyto symboly oznaduji originalni
&, nahradni dily STIHL a originalni pfislu-
Senstvi STIHL.

STIHL doporucuje pouzivat originalni nahradni
dily STIHL a originalni pfislusenstvi STIHL.

Nahradni dily a pfislusenstvi jinych vyrobcl
nemohou byt i pfes peclivy monitoring trhu fir-
mou STIHL posouzeny ohledné jejich spolehli-
vosti, bezpec€nosti a vhodnosti a STIHL také
nemuze rudit za jejich pouziti.

Originalni nahradni dily STIHL a originalni pfislu-
Senstvi STIHL jsou k dostani u odborného pro-
dejce vyrobkd STIHL.

0458-067-9801-A

24 Likvidace

241 Likvidace kfovinorezu/vyzinage

a akumulatoru

Informace tykajici se likvidace jsou k dostani u

mistnich Uradu a odborného prodejce STIHL.

Nespravna likvidace mlze byt zdravi $kodliva a

zatézovat zivotni prostredi.

> Vyrobky STIHL véetné obalt odevzdejte na
vhodném sbérném misté k opétovnému zhod-
noceni v souladu s mistnimi predpisy.

> Nelikvidujte s domacim odpadem.

25 Prohlaseni o konfor-

mité EU
Krovinorez/vyzina¢ STIHL
FSA 400.0 K

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
BadstralRe 115
D-71336 Waiblingen

Némecko

25.1
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na vlastni zodpovédnost prohlasuje, Ze vyrobek
— Konstrukce: Akumulatorovy kfovinorez/vyzi-
nac
— Kategorie stroje:
— Krovinofez/vyzinaé
— kfovinofez / vyzina¢ s pilovym listem
— vyrobni znacka: STIHL
— Typ: FSA 400.0 K
— Sériova identifikace: FA09
odpovida patfiénym pfedpistiim ve znéni smérnic
2011/65/EU, 2006/42/ES a 2014/30/EU a je vyvi-
nut a vyroben podle nasledujicich norem ve
verzich platnych vzdy k datu vyroby:
EN 55014-1, EN 55014-2, EN 62841-1 a
ISO 12100 se zohlednénim IEC 62841-4-4,
EN 60335-1 a EN 50636-2-91.

Technické podklady jsou ulozeny v oddéleni
homologace vyrobkl spole¢nosti AND-
REAS STIHL AG & Co. KG.

Rok vyroby, zemé vyroby a vyrobni &islo jsou
uvedeny na kfovinofrezu/vyzinaci.

Waiblingen, 1.8.2024
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

il 1

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations

26 Adresy
Hlavni sidlo firmy STIHL

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Postfach 1771
D-71307 Waiblingen

Distribuéni spole¢nosti STIHL

CESKA REPUBLIKA

Andreas STIHL, spol. sr.o

Chrlicka 753

664 42 Modfrice

27 VSeobecné bezpecénostni

pokyny pro elektrické stroje
271 Uvod

V této kapitole jsou uvedeny predformulovane,
vSeobecné platné bezpecnostni pokyny v normé
EN/IEC 62841 pro rukou vedené, motorem poha-
néné elektrické stroje a naradi.

STIHL tyto texty musi otisknout.
194

26 Adresy

Bezpecnostni pokyny k zabranéni elektrické
rany, uvedené pod bodem "Elektricka bezpec-
nost", nejsou aplikovatelné na akumulatorové
vyrobky STIHL.

A VAROVANI

m Prectéte si vSechny bezpe€nostni pokyny,
navody, ilustrace a technicka data, jimiz je
tento elektricky stroj opatfen. Zanedbani a
nedodrzeni nasledujicich pokynd mohou zpU-
sobit Uraz elektrickym proudem, pozar a/nebo
dalSi tézké arazy. VSechny bezpecnostni
pokyny a navody bezpec¢né ulozit pro dalsi
pouziti.

Pojem ,elektricky stroj“, pouzivany v bezpecnost-
nich pokynech, se vztahuje na elektrické naradi
napajené ze sité (se sitovym kabelem) nebo na
elektrické naradi napajené akumulatorem (bez
sitového kabelu).

27.2 Bezpecnost pracovisté

a) Své pracovisté udrzujte v Cistém stavu a
dobfe osvétlené. Nepofadek nebo neosvé-
tlené pracovi$té mohou vést k trazim.

b) Nikdy s elektrickym strojem nepracujte v pro-
stfedi ohrozeném explozemi, ve kterém se
nachazeji horlavé kapaliny, plyny nebo vzné-
tlivy prach jakéhokoli druhu. Elektrické stroje
produkuji elektrické jiskry, které by mohly
vznétlivy prach ¢i vznétlivé vypary zapalit.

c) Bé&hem prace s elektrickym strojem nepou-
Stéjte déti a jiné osoby do jeho blizkosti. V
pfipadé odpoutani pozornosti by mohlo dojit
ke ztraté vasi kontroly nad elektrickym stro-
jem.

27.3  Elektricka bezpecnost

a) Pripojovaci elektricka vidlice elektrického
stroje musi byt vhodna pro sitovou zasuvku.
Elektricka vidlice se nikdy nesmi Zadnym
zpUsobem pozménovat. Nikdy nepouZivejte
Zadné adaptérové vidlice v kombinaci s elek-
trickymi stroji s ochrannym uzemnénim.
Nezménéné elektrické vidlice a vhodné
zasuvky snizuji nebezpedi urazu elektrickym
proudem.

b) Vyhnéte se télesnym kontaktlim s uzemné-
nymi plochami napfiklad trubek, topnych
téles, elektrickych sporaku a lednicek. Exi-
stuje zde zvySené riziko Urazu elektrickym
proudem v pfipadé, Ze je vase télo uzem-
néno.

0458-067-9801-A



27 VVSeobecné bezpecnostni pokyny pro elektrické stroje

c)

d)

e)

Elektrické stroje nikdy nenechavejte na desti
¢&i v mokru. Proniknuti vody do elektrického
stroje zvysuje riziko Urazu elektrickym pro-
udem.

Pripojovaci kabel nikdy nepouzivejte k
jinému nez patiiénému Géelu. Nikdy nepouzi-
vejte pripojovaci kabel k noSeni, tazeni nebo
k vytazeni vidlice z elekirického stroje. Pfipo-
jovaci kabel se nikdy nesmi dostat do bliz-
kosti zdrojli vysokych teplot, oleje, ostrych
hran nebo jakychkoli pohyblivych dild.
Poskozené ¢i zamotané pfipojovaci kabely
zvySuji riziko Urazu elektrickym proudem.

V pripadé, ze s elektrickym strojem budete
pracovat venku, pouzivejte pouze takové
prodluzovaci kabely, které jsou vhodné také
pro venkovni prace. Pouziti prodluzovaciho
kabelu vhodného pro venkovni prace snizuje
riziko Urazu elektrickym proudem.

Pokud se nelze vyhnout provozu elektric-
kého stroje ve vihkém prostfedi, pouzivejte
zasadné vzdy ochranny spinac proti nedo-
stateénému proudu. Pouziti ochranného spi-
nace proti nedostate€nému proudu snizuje
riziko Urazu elektrickym proudem.

27.4 Bezpeénost osob

a)

b)

c)

Pri praci bud'te pozomi, dbejte na to, co
délate, a s elektrickym strojem pracujte vzdy
s rozmyslem. Nikdy s elektrickym strojem
nepracujte, jste-li unaveni nebo pod vliivem
drog, alkoholu &i léku. Jakakoliv kratka
momentalni nepozornost béhem prace s
elektrickym strojem mize mit za nasledek
vazné Urazy.

Noste osobni ochranné vybaveni a zadsadné
vzdy ochranné bryle. Pouziti osobniho
ochranného vybaveni, jako napf. ochranné
protiprasné masky, bezpecnostnich bot s
hrubou, neklouzavou podrazkou, ochranné
prilby nebo ochrany sluchu, podle druhu a
pouziti elektrického stroje, snizuje riziko
urazq.

Zabrarite nechténému, samovolnému nasko-
Genf stroje. Jesté dfive, nez pripojite elek-
tricky stroj na sitové napéjeni a/nebo na
akumulator, nez ho zdvihnete nebo hodlate
prenést, se bezpodminecné presvédcéte o
tom, Ze je vypnuty. Pokud mate pfi pfena-
Seni elektrického stroje prst na spinaci nebo
elektricky stroj pfipojujete na sitové napajeni
v zapnutém stavu, mdze to vést k Urazim.

0458-067-9801-A

d)

e)

f)

9)

h)
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a)

b)

d)

Cesky

Pred zapnutim elektrického stroje vzdy
zasadné odstranite naradi k jeho sefizovani
nebo Sroubovaky. Naradi i klice, které by se
nachazely v jednom z rotujicich dilG stroje,
by mohly vést k drazim.

Vyhnéte se jakémukoli abnormalnimu drzeni
téla. Zajistéte si pevny postoj a udrzujte neu-
stale spravnou rovnovahu. Tim mizete elek-
tricky stroj Iépe kontrolovat i v neocekava-
nych situacich.

Noste vhodny odév. Nikdy nenoste Siroky,
volny odév ani zadné Sperky a ozdoby. Viasy
a odév udrzujte ve spravné vzdalenosti od
pohybuijicich se €asti stroje. Volny odév,
Sperky, ozdoby ¢&i dlouhé vlasy by se mohly
zachytit v pohybujicich se ¢astech stroje.
Pokud je mozné namontovat zafizeni odsa-
vajici nebo zachycuijici prach, je tfeba je pfi-
pojit a spravné pouzit. Pouziti zafizeni pro
odsavani prachu mize snizit ohrozeni zdravi
vlivem prachu.

Nepodléhejte faleSnému pocitu bezpeénosti
a nezanedbavejte bezpeénostni pravidla pro
elektrické stroje, i kdyz jste po mnohanasob-
ném pouziti s elektrickym strojem dobie obe-
znameni. Nepozorné zachazeni a jednani
muze béhem zlomku vtefiny vést k tézkym
Urazdm.

Pouziti a zachazeni s elektric-
kym strojem

Elektricky stroj nikdy nepretézujte. Pro svoji
praci pouzivejte elektricky stroj, ktery je pro
ni uréen. S vhodnym elektrickym strojem pra-
cujete v uvedeném vykonnostnim pasmu
|épe a bezpecnéji.

Nikdy nepouzivejte elektricky stroj, jehoZz spi-
nad je defektni. Elektricky stroj, ktery se jiz
neda zapnout &i vypnout, je nebezpecny a
musi byt opraven.

NeZ zacCnete na stroji provadét sefizovaci
tkony, vyménu pracovnich nastroji nebo
elektricky stroj odlozite, zasadné vzdy nej-
dfive vytahnéte elektrickou vidlici ze zasuvky
a/nebo odstrarite vyjimatelny akumulator.
Toto bezpecnostni opatfeni zabrani jakému-
koli nechténému naskoceni elektrického
stroje.

Nepouzivané elektrické stroje skladujte
mimo dosah déti. Nikdy nedovolte pouzivat
tento elektricky stroj Zadnym osobam, které
nejsou s timto elektrickym strojem obezna-
meny a které si neprecetly tyto pokyny a

195



Cesky 27 VSeobecné bezpecnostni pokyny pro elektrické stroje

navody. Elektrické stroje jsou nebezpecné v
pfipadé, Ze jsou pouzivany nezkusenymi
osobami.

e) Elektrické stroje a pracovni nastroje peclivé
oSetiujte. Kontrolujte, zda pohyblivé dily
stroje dokonale funguji a nezadrhavaji se,
zda jednotlivé sou€asti nejsou zlomené &i
jinak poSkozené, ze funkce elektrického
stroje neni negativné ovlivnéna. Pred zahaje-
nim prace s elektrickym strojem nechte
poskozené dily opravit. Pfi¢ina mnoha urazl
spociva ve $patné udrzbé elektrickych stroju.

f) Rezné nastroje udrzujte v Gistém a spravné
naostfeném stavu. Peclivé oSetfované fezné
nastroje s ostrymi bfity maji nizsi sklon k
zaklesnuti a jejich vedeni pfi praci je snad-
néjsi.

g) Elektricky stroj, pouzivané naradi a pracovni
nastroje atd. pouzivejte patficné podle téchto
pokyn( a navoda. Zasadné pritom zohled-
néte také pracovni podminky a prace napla-
nované k provedeni. Pouziti elektrickych
stroju k jinému nez k preduréenému pouziti
muze vést k nebezpecnym situacim.

h) Udrzujte rukojeti a plochy k uchopeni v
suchém, Cistém stavu, bez oleje a tukd.
Kluzkeé rukojeti a plochy k uchopeni nedovo-
luji zadnou bezpec€nou obsluhu a kontrolu
elektrického stroje v nepredvidatelnych situa-
cich.

27.6  Pouziti a zachazeni s akumula-

torovym strojem

a) Nabijeni akumulatord provadéjte pouze
vyrobcem doporuéenymi nabijeGkami. Nabi-
jeCce, ktera je vhodna pro urcity druh akumu-
lator(, hrozi v pfipadé pouZziti s jinymi aku-
mulatory nebezpeci pozaru.

b) V elektrickych nastrojich pouzivejte pouze
pro né preduréené akumulatory. PFi pouZiti
jinych akumulatord maze hrozit nebezpedi
Urazu &i pozaru.

c) Akumulator, ktery pravé neni pouzivan,
neprechovavat v blizkosti kancelarskych spi-
natek, minci, kli¢a, hfebikd, Sroubl a jinych
kovovych pfedmétu, které by mohly zpusobit
pfemosténi kontaktl. Zkrat mezi kontakty
akumulatoru mdze mit za nasledek popaleni
Ci pozar.

d) Pfi nespravném pouziti mize z akumulatoru
vytéct kapalina. Vyhnéte se kontaktu s ni. Pfi
nahodném kontaktu s kapalinou se ihned
oplachnout vodou. Pokud by se kapalina

196

e)

f)

9)

dostala do o€i, obrat'te se navic s Zadosti o
pomoc na lékare. Z akumulatoru vytékajici
kapalina mize zpUsobit podrazdéni pokozky
nebo popaleni.

Nepouzivejte zadny poskozeny nebo pozmeé-
nény akumulator. Poskozené nebo pozmé-
néné akumulatory se mohou chovat nepred-
vidatelné a mohou vést k pozaru, explozi
nebo Urazim.

Nikdy nevystavujte akumulator ohni nebo
vysokym teplotdm. Ohen nebo teploty nad
130 °C (265 °F) mohou vyvolat explozi.

Dodrzujte vSechny pokyny a odkazy k nabi-
jeni a nenabijejte akumulator nebo akumula-
torovy stroj nikdy mimo v navodu k pouziti
uvedeného tepelného pasma. Fale$né nabi-
jeni nebo nabijeni mimo dovoleného tepel-
ného pasma muze akumulator znicit a zvysit
nebezpeci pozaru.

27.7 Servis

a)

b)

Elektricky stroj nechavejte opravovat pouze
kvalifikovanym odbornym personalem a
pouze za pouziti originalnich nahradnich
dild. Tim je zajisténo, Ze bezpecnost elekric-
kého stroje zUstane zachovana.
Neprovadéjte nikdy udrzbu poskozeného
akumulatoru. Veskeré udrzbarské ukony na
akumulatorech by mély byt provadény pouze
vyrobcem nebo zplnomocnénymi servisnimi
dilnami.

27.8 Bezpeénostni pokyny pro vyzi-

a)

c)

d)

e)

nace travy, kifovinoiezy a krovi-

norezy s pilovym listem
Nepouzivejte zahradni niizky za $patného
pocasi, zejména kdyz hrozi bourky. Tim se
snizuje nebezpeci zasazeni bleskem.
Zkontrolujte, zda se v pracovni oblasti nevy-
skytuji Zzadna volné Zijici zvirata. Volné Zijici
zvifata mohou byt zranéna bézicim strojem.
Dukladné prohlédnéte pracovni oblast a
odstraiite vSechny kameny, klacky, draty,
kosti a jina cizi télesa.r. Vymrsténé Casti
mohou zpUsobit zranéni.
Pred pouzitim stroji vzdy zkontrolujte, zda
nejsou zaci nastroj nebo pilovy list a zaci
nebo pilova jednotka poskozeny. PoSkozené
dily zvysuiji riziko poranéni.
Dodrzujte pokyny k vyméné pracovnich
nastroji. Neodborné utazené matice nebo
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9)

h)

m)

n)

0)

p)

Srouby pilovych listd mohou poskodit pilovy
list, nebo zpusobit jeho uvolnéni.

Jmenovité otacky fezného/zaciho nastroje
musi byt nejméné tak vysoké jako jsou nej-
vy3§i otagky uvedené na stroji. Rezné/zaci
nastroje, které se otaci rychleji nez jmenovité
otacky, se mohou rozlomit nebo vymrstit.
Noste ochranu oé€i, hlavy a ochranné ruka-
vice. Vhodné osobni ochranné pomucky
snizi pocCet Urazli zplsobenych odmrsténymi
dily nebo nahodnym kontaktem s Zaci stru-
nou nebo pilovym listem.

Béhem provozu stroje noste vzdy protisklu-
zovou ochrannou obuv. Nikdy nepracujte
naboso ¢i v otevienych sandalech. Tim se
snizuje riziko poranéni nohou pfi kontaktu s
rotujici Zzaci strunou nebo pilovym listem.

Béhem provozu stroje noste vzdy bezped-
nostni obuv. Nikdy nepracujte naboso ¢i v
otevienych sandalech. Tim se snizuje riziko
poranéni nohou pfi kontaktu s rotujici zaci
strunou nebo pilovym listem.

Béhem provozu stroje noste vzdy dlouhé kal-
hoty. Odkryta pokozka zvySuje pravdépodob-
nost zranéni zpusobena vymrsténymi
objekty.

P¥i préaci se strojem se nepfiblizujte k oso-
bam stojicim okolo. Vymrsténé ¢asti mohou
zpusobit vazna zranéni.

Bé&hem provozu stroje pouzivejte vzdy obé
ruce. Stroj drzte obéma rukama, zabrani se
tim ztraté kontroly nad strojem.

Stroj drzte jen za izolované plochy rukojeti,
protoze Zaci struna nebo pilovy list mohou
narazit na skryta elektricka vedeni, nebo na
vlastni sitovy kabel. Kontakt Zaci struny
nebo pilového listu s kabelem pod napétim
mUze pfivést napéti také na kovové ¢asti
stroje a v dusledku toho zpUsobit Uraz elek-
trickym proudem.

Dbeijte vzdy na pevny postoj a pouzivejte
stroj, pouze kdyz stojite na zemi. Kluzky pod-
klad nebo nestabilni plochy pro stani mohou
vést ke ztraté stability nebo kontroly nad
strojem.

Stroj nepouzivejte na prili§ strmych svazich.
Snizuje se tak riziko ztraty kontroly, uklou-
znuti a padu, coz by mohlo vést ke zranéni.

Pri praci na svazich se ujistéte, zZe stojite
bezpec€né; pracujte vzdy pricné ke svahu,
nikdy ne smérem nahoru nebo dol, a budte

velmi opatrni pfi zméné sméru prace. Sni-
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27.9

Cesky

Zuje se tak riziko ztraty kontroly, uklouznuti a
padu, coz by mohlo vést ke zranéni.
Zachovaveijte pii praci patfiény odstup viech
Casti téla od zaci struny nebo pilového listu.
Pred zapnutim stroje se ujistéte, Ze se zaci
struna nebo pilovy list ni€eho nedotykaiji.
Okamzik nepozornosti pfi provozu stroje
mUze vést k Urazdm vas nebo jinych osob.

Se strojem nikdy nepracujte ve vy3ce nad
pasem. To pomaha zabranit nedmysinému
kontaktu s zaci strunou nebo pilovym listem
a umoznuje lepsi ovladani stroje v neoceka-
vanych situacich.

Budte pfi fezani kiovi a housti , které je
napnuté, pfipraveni na zpétné odpruzeni. Pri
uvolnéni dfevnich vldken muze kfovi nebo
housti uzivatele zasahnout a/nebo zpUlsobit
ztratu kontroly nad strojem.

Budte obzvlasté opatrni pfi fezani podrostu
a mladych stromkd. Slaby material se mize
v pilovém listu zachytit a udefit vas nebo
vam zpusobit ztratu rovnovahy.

Méjte stroj pod kontrolou a nedotykejte se
pilovych listli nebo jinych nebezpeénych
Casti béhem jejich pohybu. To snizuje riziko
urazu v disledku pohybuijicich se ¢asti.
Noste stroj vypnuty a odvraceny smérem od
téla.Spravna manipulace se strojem snizuje
pravdépodobnost nahodného kontaktu s
rotujicim pilovym listem.

P¥i pfepravé nebo skladovani stroje vzdy
nasadte ochrannou krytku na kovovy pilovy
list. Spravna manipulace se strojem snizuje
pravdépodobnost nahodného kontaktu s pilo-
vym listem.

Pouzivejte pouze vyrobcem dané nahradni
struny, Fezaci hlavy a pilové listy. Nespravné
nahradni dily mohou zvysit riziko prasknuti a
urazu.

NeZ budete odstranovat zaklesnuty material
nebo provadét udrzbu stroje, zajistéte, aby
byl spina¢ vypnuty a akumulator odstranény.
Nenadalé spusténi stroje pfi odstrafiovani
zaklesnutého materialu muze vést k zava-
Znym Urazdm.

Bezpecnostni pokyny pro
zpétny réz

Zpétny raz je nahly pohyb stroje orientovany do
strany, dopredu nebo dozadu, ktery se mlize
vyskytnout pfi zaseknuti fezného/zaciho nastroje
nebo zahaknuti v objektu, jako je mlady strom
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nebo parez. MGze byt tak silny, Ze stroj a/nebo
obsluhujici osoba je vrzena do libovolného
sméru, coz v konecném disledku zpUsobi ztratu
kontroly nad strojem.

Zpétnému razu a odpovidajicimu ohrozeni je
mozné zabranit vhodnymi preventivnimi opatre-
nimi, ktera jsou uvedena nize.

a) Stroj drzte pevné obéma rukama a pazemi
zaujmeéte polohu, ve které jste schopni
zachytit sily zpétného razu. Drzte se na levé
strané stroje. Zpétny rdz muze necekanym
pohybem stroje zvysit riziko Urazu. Obsluhu-
jici osoba mGze zvladat zpétné sily vhod-
nymi bezpec€nostnimi opatfenimi.

Pokud dojde k zaseknuti pilového listu nebo
prerusite praci, vypnéte stroj a drzte jej
klidné v materialu, dokud se pilovy list neza-
stavi. V pfipadé zaseknutého pilového listu
se nikdy nepokousejte vyjmout stroj z mate-
rialu nebo jej vytahnout smérem dozadu,
dokud se pilovy list pohybuje; jinak maze
nastat zpétny raz. Zjistéte a odstrarte pricinu
zaseknuti pilového listu.

Nepouzivejte tupé nebo poskozené pilové
listy. Tupé nebo poSkozené pilové listy zvy-
Suji riziko zaseknuti nebo zahaknuti v
objektu a mohou vést ke zpétnému razu.
Zaijistéte, aby byl vzdy dobry vyhled na stfi-
hany/fezany material. Zpétny raz je pravde-
podobnéjsi v mistech, kde je stfihany/fezany
material hife vidét.

Pokud se pfi préaci blizi jina osoba, stroj
vypnéte. V pfipadé zpétného razu maze
snadno dojit k zasahu jinych osob rotujicim
pilovym listem a tim k jejich zranéni.

b)

c)

d)

e)
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Tisztelt Vasarlonk!

Orémiinkre szolgal, hogy STIHL-termék mellett
dontott. Termékeink fejlesztése és gyartasa
csucsmindségben torténik, tgyfeleink sziikségle-
teinek megfelelden. igy magas megbizhatdsagu
termékek jonnek létre, amelyek az extrém igény-
bevétel probajat is kialljak.

A STIHL a szervizelés terén is csucsminéséget
nyujt Onnek. Markaszervizeink szakérté tanacs-
adast és betanitast, valamint atfogd miiszaki
segitséget nyujtanak.

A STIHL elkotelezett a kdrnyezettel szembeni
fenntarthaté és felelésségteljes eljarasok mellett.
A jelen hasznélati utasitas tdmogatast ad, hogy
On biztonsagos és kérnyezetbarat médon hasz-
nalhassa STIHL-termékét, annak hosszu élettar-
taman keresztil.

K&szonjuk bizalmat és sok éromet kivanunk a
STIHL-termék hasznalatahoz.

e o

Dr. Nikolas Stihl

FONTOS! HASZNALAT ELOTT OLVASSA EL,
ES ORIZZE MEG.

0458-067-9801-A

200 €521 100000
uzsey jepa.e 2y

‘ojeyyisouzseyeln sided v

‘pojejwoAu eujded Jy9}1Ioys) USSBJUBWIONY

YZH OVA V-1086-290-8510

202 OX 00 B OV THILS SYIHANY ©

eSE)IpIo} OEINWAN fe



2 Erre a hasznalati utmutatéra vonatkozé informaciok

2 Erre a hasznalati atmuta-
téra vonatkozo informacidk

2.1 Vonatkoz6 dokumentumok

A helyi biztonsagi eléirasok érvényesek.
> A jelen hasznalati utasitason tul olvassa el,
értse meg és tartsa meg az alabbi dokumentu-
mokat is:
— A hasznalt vagészerszam hasznalati utasi-
tasa és csomagolasa
— A hasznalt hordozérendszer hasznalati uta-
sitasa
— Biztonsagi utasitasok, STIHL AP akkumula-
tor
— A STIHL AL 101, 301, 301-4, 500 toltoke-
szlilékek hasznalati utasitasa
— Biztonsagi informaciok, a beépitett akkumu-
latorral ellatott STIHL-termékekre és akku-
mulatorokra vonatkozdan: www.stihl.com/
safety-data-sheets

A STIHL connected és a kompatibilis termékek
tekintetében tovabbi informacio, illetve a GYIK a
www.connect.stihl.com webhelyen, vagy a
STIHL markakereskedésben rendelkezésre all.

A Bluetooth®-szdvédjegy és a képes védjegyek
(logok) a Bluetooth SIG, Inc bejegyzett aruvédje-
gye és tulajdona. A szévédjegy/képes védjegy
STIHL altal térténd mindennemi felhasznalasa
licenc alatt torténik.

A G szimboélummal ellatott akkumulatorok Blue-
tooth®-os radidinterfésszel vannak felszerelve.
Figyelembe kell venni a helyi Gizemeltetési korla-
tozasokat (példaul repulégépekben vagy korha-
zakban).

2.2 A figyelmeztetések jeldlése a
szbvegben

A rieveLvezTeTes

m QOlyan veszélyekre utal, amelyek sulyos séru-
léseket vagy halalt okozhatnak.
> A megnevezett intézkedésekkel sulyos
sérilések vagy halal kerulhetd el.

magyar

TUDNIVALO
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m QOlyan veszélyekre utal, amelyek anyagi karo-
kat okozhatnak.
> A megnevezett intézkedésekkel anyagi
karok kerllhetok el.

2.3 Szimbélumok a szévegben

U. |J Ez a szimbolum e hasznalati itmutatd
== egyik fejezetére utal.

3  Attekintés

3.1 Aljnévényzet-tisztitd és akku-
mulator

0000101017-001

1 Zaremeltyii
A zaremelty(k tartjak az akkumulatort az
akkumulatoriiregben.

2 Akkumulatoriireg
Az akkumulatoriireg befogadja az akkumula-
tort.
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3 Fedél’
A fedél a Smart Connector 2 A helyét takarja.
4 Légszird
A 1égsz(ir kiszlri a motor altal beszivott leve-
g6t.
5 Perforalt Iéc
A perforalt léc a hordozérendszer beakaszta-
sara szolgal.

6 Kezeléfogantyu
A kezel6fogantyd az aljnévényzet-tisztitd
kezelésére, tartasara és vezetésére szolgal.
7 LED-ek
A LED-ek a bedllitott teljesitményszintet
mutatjak.

8 Teljesitményfokozat-gomb
A teljesitményfokozat-gomb a teljesitmény-
szint beallitasara szolgal.

9 Kapcsoléemeltytizar
A kapcsoloemeltylzar a kapcsoléemelty(it
oldja ki.

10 Kapcsoléemelty(i
A kapcsoloemeltyl be- és kikapcsolja az alj-
névényzet-tisztitot.

11 Kioldégomb
A kioldégomb az aljnévényzet-tisztité bekap-
csolasara szolgal.

12 Szoritécsavar
A szoritécsavar erdsiti oda a fogantylcsovet
a fogantyutamhoz.

13 Fogantytcsd
A fogantyucsé koti 6ssze a kezeléfogantyut
és a fogantyut a nyéllel.

14 Fogantyu
A fogantyu az aljnévényzet-tisztito tartasara
és vezetésére szolgal.

15 Szar
A szar koti 6ssze valamennyi alkatrészt.

16 Nyilasok a dugaszolétiiskéhez
A dugaszolotiiskének szant nyilasok befogad-
jak a dugaszolotiiskeét.

17 Dugaszolé tiiske
A dugaszolotiiske blokkolja a tengelyt a vagoé-
szerszam felszerelésekor.

18 Hajtémiihaz
A hajtomihaz lefedi a hajtémivet.

3 Attekintés

19 Zarécsavar
A zarécsavar lezarja a STIHL hajtémizsirnak
szant nyilast.

20 Akkumulator
Az akkumulator latja el az aljnévényzet tiszti-
tét energiaval.

21 BLUETOOTH® LED (csak @ jelzésii akku-
mulatorokhoz)
A LED megmutatja a Bluetooth® radios inter-
fész aktivalasat és inaktivalasat.

22 Nyomégomb
Az akkumulatoron lévé LED-eket a nyomo-
gomb aktivalja. Ez aktivalja és inaktivalja a
Bluetooth® radios interfészt (ha van).

23 LED-ek
A LED-ek az akkumulatorok toltési allapotat
és lUzemzavarokat jeleznek ki.

# Teljesitménytabla a gépszammal
3.2 Védok és vagoszerszamok

A védoét és a vagoszerszamokat példaként abra-
zoljuk. Az engedélyezett kombinacidkat ebben a
hasznalati utasitasban talalja, 0 22.1.

0000099449_001

1 Védo, fém vagdészerszamokhoz
A fém vagdszerszamokhoz tartozé védo védi
a kezel6t a felvert targyaktol és a flivagolap-
pal vagy a bozétvago késsel valo érintkezés-
tol.

2 Boz6tvago kés
A bozotvago kés bozot vagasara alkalmas.

3 Utkdézé
Az Utkdz6 védi a kezel6t a felvert targyakkal
és a korflrészlappal torténd érintkezéssel
szemben, valamint munka kézben az aljn6-

9A fedél a motorhaz része. A fedelet csak a Smart Connector 2 A felszereléséhez vegye le, és tarolja
biztonsagosan a késébbi Ujbodli beszereléshez. Az aljndvényzet -tisztitét mindig a fedéllel vagy a
Smart Connector 2 A csatlakozéval felszerelve hasznalja.
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4 Biztonsagi tudnivalok

vényzet-tisztitd fan torténé megtamasztasara
is szolgal.

4 Korfirészlap
A korflrészlap cserjék és fak vagasara alkal-
mas.

5 Szallitasi védéelem
A szallitasi védbelem akadalyozza meg, hogy
a felhasznalo érintkezzen a fém vagoszer-
szammal.

3.3 Szimbdélumok

A szimbdlumok az aljnévényzet -tisztiton, a
védoén és az akkumulatoron lehetnek feltiintetve
és a kovetkezoket jelentik:

1 LED pirosan vilagit. Tul meleg vagy

§2§ tul hideg az akkumulator.
1
4 LED pirosan villog. Uzemzavar all

ég fenn az akkumulatorban.

Nyomja meg a kioldbgombot az aljnévény-
zet tisztitd bekapcsolasahoz és a teljesit-
ményfokozatok beallitdsahoz.

Ez a szimbolum jeldli a kioldogombot.

e
G mmm G

-~ Ez a szimbolum megmutatja a vago-
szerszam forgasiranyat.
max @ Xxx Ez a szimbdlum a vagdszerszam maxi-
malis atmeérdjét milliméterben.
ﬂ Ez a szimb6lum megmutatja a vagodszer-
= szam legnagyobb fordulatszamat.
X

(& Az akkumulatornak van Bluetooth®-os radi-
dinterfésze, és a STIHL connected app-pal
Ossze lehet kapcsolni.

A szimboélum mellett lathaté adat az akku-
mulatornak a cellagyarté specifikacioja
szerinti energiatartalmara utal. Az alkalma-
zas soran rendelkezésre all6 energiatarta-
lom csekélyebb.

A terméket ne dobja a haztartasi sze-
métbe.

4 Biztonsagi tudnivalék
4.1 Figyelmeztetd szimbdlumok
411

Az aljnévényzet-tisztiton vagy az akkumulatoron
lévé figyelmeztetd szimbolumok jelentése:

Tartsa be a biztonsagi el6irasokat és
azok intézkedéseit.

0458-067-9801-A

Figyelmezteté szimbélumok

magyar

Olvassa el, értse meg, és tartsa meg a
hasznalati utasitast.

%,

Viseljen véddszemdiveget, hallasvédét
és védobsisakot.

&

Viseljen védécsizmat.
Viseljen munkakesztyit.

Tartsa be a visszacsapddasra vonat-
kozé biztonsagi eléirasokat és azok
intézkedéseit.

>Q@®@¢

Tartsa be a felvert targyakra vonatkozo
biztonsagi eléirasokat és azok intézke-
déseit.

V’

~— 15m (5% Tartsa be a biztonsagi tavolsa-
got.

ﬁ-
@

Ne érintse meg a forro fellletet.

A munka megszakitasakor, szallitas-
kor, tarolas, karbantartas vagy javitas
esetén vegye ki az akkumulatort.

Ovja az akkumulatort nyilt langtdl és
hétol.

2>

Védo, fém vagészerszamokhoz

A fém védbszerszamokhoz val6 védén l1évé
figyelmeztetd szimbolumok jelentése:
Ezt a védét flivago lapokhoz hasznalja.

Ezt a védét bozotvago késekhez hasz-
nalja.

Ezt a védét ne hasznalja nyirdfejhez.

Ezt a védét ne hasznalja apritokések-
hez.

RGO
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Ezt a véd6t ne hasznalja korflrészla-
pokhoz.

4.2 Rendeltetésszerii hasznalat
A STIHL FSA 400.0 K aljnévényzet-tisztitét a
kovetkez6 feladatokra hasznaljak:
— bozétvago késsel: bozét nyirasara max.
20 mm-es atmeérdig
— korflrészlappal: cserjék és fak flirészelésére
max. 70 mm-es torzsatmeérdig

Az aljndvényzet-tisztitot esében is lehet hasz-
nalni.

Az aljnévényzet-tisztitot egy STIHL AP akkumu-
lator latja el energiaval.

A(z) G szimbslummal ellatott akkumulatorok a
STIHL connected App-pal kombinalva lehetévé
teszik a személyre szabast és az akkumulatorra
Bluetooth®-technoldgiaval térténd informaciéto-
vabbitast.

A FIGYELMEZTETES

m A STIHL altal az aljnévényzet-tisztitbhoz nem
engedélyezett akkumulatorok tlizvészeket és
robbanasokat okozhatnak. Sulyos, akar hala-
los személyi sériilések kdvetkezhetnek be, és
anyagi karok keletkezhetnek.
> Az aljnévényzet-tisztitot STIHL AP akkumu-

latorral hasznalja.
® Amennyiben az aljnévényzet-tisztitét vagy az
akkumulatort nem rendeltetés szerint hasznal-
jak, sulyos vagy halalos személyi sérilések,
és anyagi karok keletkezhetnek.
> Az aljnévényzet-tisztitot a jelen hasznalati
utasitéasban leirt médon hasznalja.

> Az akkumulatort a jelen hasznalati utasitas-
ban leirt médon, valamint a STIHL connec-
ted app-ban és a www.connect.stihl.com
honlapok leirtak szerint hasznalja.

4.3 A felhasznaldval szemben
tdmasztott kbvetelmények

A FIGYELMEZTETES

m A felhasznalok betanitas nélkil nem tudjak az
aljndvényzet-tisztitd és az akkumulator veszé-
lyeit felismerni vagy felbecsilni. A felhasznalé
vagy mas személyek sulyos személyi sérilé-
seket szenvedhetnek el vagy meg is halhat-
nak.

202
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> Olvassa el, értse meg, és tartsa meg
a hasznalati utasitast.

> Amennyiben az aljnévényzet-tisztitét vagy
az akkumulatort tovabbadja mas személy-
nek: adja at vele egyUtt a hasznalati utasi-
tast is.

> Bizonyosodjon meg arrdl, hogy a felhasz-
nalé megfelel a kdvetkezd kdvetelmények-
nek:

— A felhasznalé kipihent.

— A felhasznal¢ fizikailag, érzékszervileg
és szellemileg képes az aljndvényzet-
tisztitot és az akkumulatort kezelni és
azzal dolgozni. Amennyiben a felhasz-
nalo fizikai, érzékszervi vagy szellemi
képességeinél fogva korlatozottan
képes erre, a felhasznalo csak fellgye-
let mellett vagy egy felelés személy uta-
sitasai szerint dolgozhat a berendezés-
sel.

— A felhasznald képes felismerni és felbe-
csulni az aljnéveényzet-tisztitd és az
akkumulator veszélyeit.

— A felhasznalé nagykoru vagy a felhasz-
nalé a nemzeti jogszabalyok szerint fel-
Ugyelet mellett képzést fog kapni a
szakmara.

— A felhasznal6 részesult STIHL markake-
reskedés altali oktatasban, mielétt el6-
sz0Or hasznalna az aljnévényzet-tisztitot.

— A felhasznal6 nem all alkohol, orvossa-
gok vagy drogok hatasa alatt.

> Amennyiben bizonytalansagok meriinének
fel: Forduljon STIHL markakereskedéshez.

4.4 Ruhazat és felszerelés

A FIGYELMEZTETES

® Munkavégzés kdzben a hosszu haj becsip&d-
het az aljnévényzet-tisztitdba kézi porszivéba.
A felhasznalé sulyos sértilést szenvedhet.
> A hosszu hajat gy kOsse Ossze és ugy

rogzitse, hogy az a valla felett legyen.

® A munkavégzés soran a targyak nagy sebes-
séggel repllhetnek fel. A kezel6 megsérilhet.

> Viseljen szorosan illeszked® védé-
szemuiveget. A megfeleld védbsze-
muvegeket az EN 166 szabvany
szerint vagy a nemzeti eléirasoknak
megfeleléen bevizsgaljak, és a meg-
feleld jeloléssel ellatva kaphatok a
boltban.

> Viseljen arcvédét.

> Viseljen ellenallé anyagbdl készult hosszu
nadragot.

Uy
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4 Biztonsagi tudnivalok

4.5
45.1

Munka koézben zaj keletkezik. A zaj hallaskaro-
sodast okozhat.

g > Viseljen hallasvédét.
=
\_
A leesdé targyak fejsériiléseket okozhatnak.

&
\_/

Munkaveégzés kézben por kavarodhat fel. A
belélegzett por karosithatja az egészséget és
allergias reakciokat valthat ki.
> Ha por keveredik fel: Viseljen porvédé-
maszkot.

A nem megfelel6 ruhazat beakadhat faba,
bozotba és az aljndvényzet-tisztitoba. A nem
megfeleld ruhazatot viseld kezelbk sulyosan
megsérilhetnek.
> Viseljen testhez simulo ruhazatot.
> Vegye le a salakat és az ékszereket.
Munkaveégzés kézben a kezeld érintkezésbe
kertlhet a forgd vagoészerszammal. A felhasz-
nalo sulyos sérilést szenvedhet.
> Viseljen ellenallé anyagu labbelit.

> Amennyiben fém vagészerszamot

hasznal: Hasznaljon acél orr-részes
védbesizmat.

nak le: Viseljen véddsisakot.

> Viseljen ellenallé anyagbdl készilt hosszu
nadragot.

A vagoszerszam fel- és leszerelésekor, illetve
a tisztitas vagy a karbantartas kézben a
kezeld érintkezésbe kertiilhet a vagoszerszam-
mal vagy a hossztolokéssel. A kezel6 megsé-
rulhet.

> Viseljen ellenallé anyagu munka-

keszty(it.

Ha a kezel6 nem megfelelé labbelit visel,

elcsuszhat. A kezelé megsérilhet.

> Viseljen kemény, zart labbelit recézett talp-
pal.

Munkateriletet és kérnyezet

Aljindvényzet-tisztitd

A FIGYELMEZTETES

A beavatatlan személyek, a gyermekek és
allatok nem tudjak az aljndvényzet-tisztitot és
a felrepitett targyak veszélyeit felismerni és
felbecstini. A beavatatlan személyek, a gyer-
mekek és allatok sulyos sériiléseket szenved-
hetnek és anyagi karok keletkezhetnek.

0458-067-9801-A

> Ha munka kézben targyak zuhanhat-

45.2

A FIGYELMEZTETES

® A beavatatlan személyek, a gyermekek és

magyar

> A beavatatlan személyeket,
a gyermekeket és allatokat
tartsa 15 m-es korzetben

o <— 15m (50ft) o)
To-x
tavol a munkatertlettdl.

> A targyaktol 15 m-es tavolsagot kell tartani.

> Ne hagyja &rizetlenul az aljnévényzet-tiszti-
tot.

> Gondoskodjon rola, hogy a gyermekek ne
tudjanak az aljnévényzet-tisztitoval.

® Az aljndvényzet-tisztitd elektromos alkatrészei

szikrakat gerjeszthetnek. A szikrak gyulékony

vagy robbanékony kdrnyezetben tlizvészeket

és robbanasokat okozhatnak. Sulyos, akar

halalos személyi sérulések kdvetkezhetnek

be, és anyagi karok keletkezhetnek.

> Ne dolgozzon gyulékony vagy robbanékony
kérnyezetben.

Akkumulator

allatok nem tudjak az akkumulator veszélyeit
felismerni és felbecsiilni. A beavatatlan sze-
mélyek, gyermekek és allatok sulyosan meg-
sérllhetnek.
> A beavatatlan személyeket, gyermekeket
és allatokat tartsa tavol.
> Ne hagyja 6rizetlenil az akkumulatort.
> Biztositsa, hogy gyermekek ne tudjanak az
akkumulatorral jatszani.
Az akkumulator nincs védve az dsszes kor-
nyezeti hatas ellen. Amennyiben az akkumula-
tort kitessziik bizonyos kdrnyezeti hatasoknak,
az akkumulator tiizet foghat, felrobbanhat
vagy javithatatlanul karosodik. Sulyos szemé-
lyi sériilések és anyagi karok keletkezhetnek.
> Ovja az akkumulatort nyilt langtol és
hétoél.
> Az akkumulatort ne dobja tlizbe.

> Ne toltse, ne hasznalja és ne tarolja az
akkumulatort a megadott hémérsékleti
hatarértékeken kivul, B4 21.3.

> Az akkumulatort nem szabad folya-
dékba meriteni.

v

Tartsa tavol az akkumulatort a fémbdl
készllt kis targyaktol.

Az akkumulatort ne tegye ki magas nyo-
masnak.

Az akkumulatort ne tegye ki mikrohullamu
sugarzasnak.

> Ovja az akkumulatort a vegyszerektdl és
soktol.

v

v
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magyar
4.6 Biztonséagos allapot

461 Alindvényzet-tisztitd

Az aljndvényzet-tisztité akkor van biztonsagos

allapotban, amikor a kdvetkezd feltételek teljestl-

nek:

— Az aljndvényzet-tisztito sértetlen.

— Az aljndvényzet-tisztito tiszta.

— A kezeléelemek miikddnek és nincsenek
modositva.

— Avagoszerszamnak és a védonek a jelen
hasznalati utasitasban megadott egyik kombi-
nacioja van felszerelve.

— A vagoszerszam és védo felszerelése megfe-
leld.

— Eredeti, ehhez az aljndvényzet-tisztitohoz vald
STIHL tartozék van felszerelve.

— A tartozék megfeleléen van felszerelve.

A FIGYELMEZTETES

®m Nem biztonsagos allapotban az alkatrészek
nem mikédnek megfelelen, és a biztonsagi
berendezések hatastalanna valnak. Sulyos
vagy halalos személyi sériilések kovetkezhet-
nek be.
> Ne dolgozzon sériilt aljndvényzet-tisztitoval.
> Ha az aljnévényzet-tisztitd bepiszkolodott:
tisztitsa meg az aljnévényzet-tisztitot.
> Ne moédositsa az aljnévényzet-tisztitot.
Kivétel: A vagoszerszamnak és a véddnek
a jelen hasznalati utasitasban megadott
egyik kombinacidjanak felszerelése.
> Amennyiben a kezel6éelemek nem mikdod-
nek: ne dolgozzon az aljnévényzet-tisztito-
val.
> Eredeti, ehhez az aljnévényzet-tisztitohoz
val6 STIHL tartozékot szereljen fel.
> A vagoszerszamot és a védét a jelen hasz-
nalati utasitasban leirt modon szerelje fel.
A tartozékot a jelen hasznalati utasitasban
vagy a tartozék hasznalati utasitasaban
leirt modon szerelje fel.
> Ne dugjon targyakat az aljnévényzet-tisztitd
nyilasaiba.
> Az elhasznalddott vagy megrongalddott
tajékoztatod tablakat ki kell cserélni.
> Amennyiben bizonytalansagok meriilnének
fel: Forduljon STIHL markakereskedéshez.

46.2 Védod

A védoéelem akkor van biztonsagos allapotban,

amikor a kovetkezd feltételek teljesuinek:

— A védo sértetlen.

— A védon lévé csavarok a helyes meghtzasi
nyomatékkal vannak meghtzva.

v
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A FIGYELMEZTETES

® Nem biztonsagos allapotban az alkatrészek

nem mikodnek megfelelen, és a biztonsagi

berendezések hatastalanna valnak. A felhasz-

nalé sulyos sériilést szenvedhet.

> Ne dolgozzon sérilt véddvel.

> A védon lévé csavarokat hiizza meg a
helyes meghuzasi nyomatékkal, d 8.2.1.

> Amennyiben bizonytalansagok mertinének
fel: Forduljon STIHL markakereskedéshez.

46.3 Fém vagészerszam

A fém vagdszerszam akkor van biztonsagos alla-

potban, amikor a kdvetkezd feltételek teljesiinek:

— A fém vagdszerszam és a felszerelhet6 tarto-
zékok sértetlenek.

— A fém vagészerszam nincs eldeformalddva.

— A fém vagodszerszam felszerelése megfeleld
és szorosan meg van hlzva.

— A fém vagdszerszam élezése megfeleld.

— A fém vagdszerszam a vagoéleken nem sor-
jas.

— Nem lépte tul a kopasi hatart.

— Ha nem a STIHL altal gyartott fém vagdszer-
szamot hasznal, az nem lehet se nehezebb,
se vastagabb, se mas formaju, se rosszabb
mindségl, és az atmérdje sem lehet nagyobb,
mint a STIHL altal engedélyezett legnagyobb
fém vagoszerszamé.

A FIGYELMEZTETES

® Nem biztonsagos allapotban leolddédhatnak és
elpattanhatnak a fém vagészerszam részei.
Sulyos személyi sériilések kovetkezhetnek be.
> Mindig sértetlen fém vagdészerszammal és
sértetlen felszerelhet6 tartozékokkal dol-

gozzon.

> Szakszer(ien élezze a fém vagoszersza-
mot.

> A vagoéleken [évo sorjakat reszelével tavo-
litsa el.

v

Adja le a fém vagoszerszamot egy STIHL

markakereskedésben kiegyensulyozas cél-

jabol.

> Vegye figyelembe és tartsa be a kopasi
hatarokat.

> Az ebben a hasznalati utasitasban mega-

dott fém vagdszerszamot hasznalja.

Amennyiben bizonytalansagok meriiinének

fel: Forduljon STIHL markakereskedéshez.

464 Akkumulator

Az akkumulator akkor van biztonsagos allapot-
ban, amikor a kdvetkezd feltételek teljestiinek:
— Az akkumulator sértetlen.

— Az akkumulator tiszta és szaraz.

0458-067-9801-A
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4 Biztonsagi tudnivalok

— Az akkumulator mikodik és nincs médositva.

A FIGYELMEZTETES

® Nem biztonsagos allapotban az akkumulator
nem miikédhet tovabb biztonsagosan. Sulyos
személyi sérlilések kdvetkezhetnek be.
> Ne dolgozzon sériilt és mikodésképtelen
akkumulatorral.

> Ne toltson sérilt vagy hibas akkumulatort.

> Ha az akkumulator bepiszkolddott: Tisztitsa
meg az akkumulatort.

> Ha az akkumulator vizes vagy nedves:
Hagyja az akkumulatort megszaradni,
21.4.

> Ne mddositsa az akkumulatort.

> Ne dugjon targyakat az akkumulator nyila-
saiba.

> Az akkumulator elektromos érintkezéit ne
kosse 6ssze fémtargyakkal és ne zarja
révidre.

> Az akkumulatort nem szabad felnyitni.

> Az elhasznaldédott vagy megrongalédott
tablakat ki kell cserélni.
m A sériilt akkumulatorboél folyadék Iéphet ki.
Amennyiben a folyadék érintkezésbe kerill a
bérrel vagy szemmel, bér- és szemirritacio
kévetkezhet be.
> Kerlilje a folyadékkal valé érintkezést.
> Amennyiben érintkezésbe ker(lt a bérrel:
Mossa le az érintett borfeluletet bd vizzel és
szappannal.

> Amennyiben érintkezésbe kerllt a szem-
mel: Oblitse a szemet minimum 15 percen
at bé vizzel és forduljon orvoshoz.
m A sériilt vagy hibas akkumulator szokatlan
szagot, flistdt bocsathat ki vagy éghet. Sulyos,
akar halalos személyi sérilések kovetkezhet-
nek be, és anyagi karok keletkezhetnek.
> Ha az akkumulator szokatlan szagu vagy
fustot bocsat ki: Ne hasznalja az akkumula-
tort és tartsa tavol gyulékony anyagoktol.

> Ha az akkumulator ég: Prébalja meg az
akkumulator langjat tlzoltd készilékkel
vagy vizzel eloltani.

4.7 Munkalatok
A FIGYELMEZTETES

m A felhasznalo bizonyos helyzetekben nem tud

koncentralt odafigyeléssel tovabb dolgozni. A

kezel6 megbotolhat, eleshet és sulyosan meg-

sérilhet.

> Nyugodtan és megfontoltan dolgozzon.

> Amennyiben a fény- és latasviszonyok
gyengék: ne dolgozzon az aljnévényzet-
tisztitoval.

0458-067-9801-A

magyar

> Egyedil kezelje az aljnévényzet-tisztitot.
Vezesse a vagoszerszamot a talajhoz kozel
és a talajra vizszintesen.
» Ugyeljen az akadalyokra.
A talajon allva dolgozzon és tartsa meg
egyensulyat.
Ha faradsag jelei jelentkeznének: lktasson
be egy szlnetet.
A forgd vagoszerszam megvaghatja a kezel6t.
A felhasznal6 sulyos sérilést szenvedhet.
> Ne érintse meg a forgd vagoszerszamot.
> Amennyiben a vagészerszamot targy aka-
dalyozza: kapcsolja ki az aljnévényzet-tisz-
titot és vegye ki az akkumulatort. Csak ezu-
tan tavolitsa el a targyat.
Amennyiben az aljnévényzet-tisztitdé munka-
végzés kdzben valtozik vagy szokatlanul visel-
kedik, eléfordulhat, hogy nincs biztonsagos
allapotban. Sulyos személyi sériilések és
anyagi karok keletkezhetnek.
> Hagyja abba a munkat, vegye ki az akku-
mulatort és forduljon STIHL markakereske-
déshez.
Munkavégzés kdzben az aljndvényzet-tisztitd
rezgéseket generalhat.
> Viseljen kesztyit.

A\

A\

A\

> Tartson munkakozi sziineteket.

> Amennyiben vérkeringési zavarok tlinetei
jelentkeznek: Forduljon orvoshoz.

Amennyiben munkavégzés kdzben a vagoé-

szerszam idegen targyat talal el, az vagy

annak levalé részei nagy sebességgel felre-

pulhetnek. Személyi sériilések és anyagi

karok keletkezhetnek.

> Tavolitsa el az idegen targyakat a munkate-
riletrol.

Ha a forgd vagoszerszam kemény targyat ér,

szikrak keletkezhetnek és a vagoészerszam

megsérilhet. A szikrak gyulékony kdérnyezet-

ben tiizet okozhatnak. Sulyos, akar halalos

személyi sérllések kdvetkezhetnek be, és

anyagi karok keletkezhetnek.

> Ne dolgozzon gyulékony kornyezetben.

> Bizonyosodjon meg arrél, hogy a vagészer-
szam biztonsagos allapotban van.

Amikor a kapcsoloemeltydit elengedik, azutan

a vagoszerszam meég rovid ideig tovabb forog.

Sulyos személyi sériilések kovetkezhetnek be.

> Varja meg amig a vagoszerszam leall.

A felhasznalé veszélyes helyzetben panikba

eshet és el6fordulhat, hogy nem veszi le a

hordozérendszert. A felhasznalé sulyos séri-

lést szenvedhet.
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magyar

> Gyakorolja a hordozérendszer levételét.

4.8 Visszahato erok

0000082390_003

A visszacsapddasnak a kdvetkezé okai lehetnek:

— A forg6 fém vagoszerszam a szirkével jelzett
terlileten vagy a feketével jelzett terlleten
kemény targyba Utkozik és gyorsan lefékez.

— A forgo fém vagoszerszam beakadt.

A feketével jelzett teruleten all fenn a legna-
gyobb veszélye a visszacsapddasnak.

A FIGYELMEZTETES

m Ezen okokbdl kifolydlag a vagoszerszam forgd
mozgasa erételjesen lefékezddhet vagy le is
allhat és a vagdszerszam jobbra vagy a
kezeld iranyaba I6kédhet (fekete nyil). A
kezeld elveszitheti az uralmat az aljnévényzet-
tisztitd felett. Sulyos vagy halalos személyi
sérllések kdvetkezhetnek be.
> Fogja két kézzel az aljnbvényzet-tisztitot.
> A hasznalati utasitasban leirt médon dol-
gozzon.

> Ne dolgozzon a feketével jeldlt terilettel.

> A jelen hasznalati utasitasban ismertetett
egyik vagoszerszam, védd és hordozoérend-
szer kombinaciot hasznalja.

> Szakszerlen élezze a fém vagdszersza-
mot.

> Teljes gazzal dolgozzon.

4.9 Széllitas

4.9.1 Alinbvényzet-tisztitd

A FIGYELMEZTETES

® Munkavégzés kézben a hajtomiihaz felheviil-
het. A kezel6 megégetheti magat.

c > Ne érintse meg a forré hajtomiha-
zat.

m Szallitas kdzben az aljndvényzet-tisztitd felbo-
rulhat vagy mozoghat. Személyi sériilések és
anyagi karok keletkezhetnek.

206
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> Vegye ki az akkumulatort.

> Amennyiben fém vagészerszam van felsze-
relve: szereljen fel szallitasi védéelemet.

> Biztositsa az aljndvényzet-tisztitot feszits-
hevederekkel, szijjal vagy egy haloval ugy,
hogy ne tudjon felborulni vagy mozogni.

4.9.2 Akkumulator

A FIGYELMEZTETES

® Az akkumulator nincs védve az 0sszes kor-
nyezeti hatas ellen. Amennyiben az akkumula-
tort kitessziik bizonyos kdrnyezeti hatasoknak,
az akkumulator megrongalédhat és anyagi
karok kovetkezhetnek be.
> Ne szallitson sérult akkumulatort.

m Szallitas kdzben az akkumulator felborulhat
vagy mozoghat. Személyi sérllések és anyagi
karok keletkezhetnek.
> Az akkumulatort gy csomagolja be, hogy

ne mozoghasson.
» Ugy biztositsa ki a csomagot, hogy ne tud-

jon mozogni.
410 Téarolas
4.10.1  Aljnévényzet-tisztitd

A FIGYELMEZTETES

m A gyermekek nem tudjak az aljnévényzet-tisz-
titd veszélyeit felismerni és felbecstilni. Ezért
sulyos sériiléseket szenvedhetnek.

> Vegye ki az akkumulatort.

> Amennyiben fém vagészerszam van felsze-
relve: szereljen fel szallitasi védéelemet.

> Az aljndvényzet-tisztitot gyermekek altal
nem hozzaférhet6 helyen kell tartani.

Az aljndvényzet-tisztitd elektromos érintkezoi
és fém alkatrészei nedvesség hatasara ber-
ozsdasodhatnak. Az aljnévényzet-tisztité karo-
sodhat.

> Vegye ki az akkumulatort.

> Az aljndvényzet-tisztitot tisztan és szarazon
tarolja.
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5 Az aljnévényzet-tisztitd hasznalatra valo el6készitése magyar

4.10.2 Akkumulator

A FIGYELMEZTETES

m A gyermekek nem tudjak az akkumulator
veszélyeit felismerni és felbecsllni. Ezért
sulyos sériiléseket szenvedhetnek.
> Az akkumulatort gyermekek altal nem hoz-

zaférhet6 helyen kell tartani.

® Az akkumulator nincs védve az dsszes kor-
nyezeti hatas ellen. Amennyiben az akkut
kitesszik bizonyos kdrnyezeti hatasoknak,
megjavithatalanna valhat.
> Az akkut tisztan és szarazon tarolja.
> Az akkumulator zart helyiségben tarolja.
> Az akkumulator el van kulonitve az aljné-

vényzet-tisztitotol.
> Amennyiben az akkumulatort a tolt6készi-

Iékben tarolja: Huzza ki a halozati dugaszt,

és az akkumulatort 40% és 60% kozatti tol-

tottségi allapotban (2 zélden vilagité LED)
tarolja.

Ne tarolja az akkumulatort a megadott

hémérsékleti tartomanyokon kivl, Id 21.3.

\

4.11 Tisztitas, karbantartas és javi-
tas
A FIGYELMEZTETES

® Amennyiben tisztitas, karbantartas vagy javi-
tas soran az akkumulator be van helyezve, az
aljndvényzet-tisztitd véletlenil beindulhat.
Sulyos személyi sérilések és anyagi karok
keletkezhetnek.
> Vegye ki az akkumulatort.

® Munkavégzés kézben a hajtomiihaz felheviil-
het. A kezel6 megégetheti magat.

c > Ne érintse meg a forré hajtémiha-
zat.

m A dorzshatasu tisztitoszerek, a vizsugarral
vagy hegyes targyakkal valo tisztitas megron-
galhatjak az aljndévényzet-tisztitot, a vedét, a
vagoszerszamot vagy az akkumulatort.
Amennyiben az aljnévényzet-tisztitot, a védoét,
a vagoszerszamot, vagy az akkumulatort nem
megfeleléen tisztitjak, az alkatrészek esetleg
nem mikoédnek megfeleléen és a biztonsagi
berendezések hatastalanna valnak. Sulyos
személyi sérilések kdvetkezhetnek be.
> Az aljnévényzet-tisztitot, a vedét, a vago-

szerszamot és az akkumulatort a jelen
hasznalati utasitasban leirt moédon tisztitsa.
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® Amennyiben az aljnévényzet-tisztitét, a védét,
a vagoszerszamot vagy az akkumulatort nem
megfelel6képpen tartjak karban vagy javitjak,
az alkatrészek esetleg nem mikédnek megfe-
leléen és a biztonsagi berendezések hatasta-
lanna valnak. Sulyos vagy halalos személyi
sériilések kdvetkezhetnek be.
> Az aljnévényzet-tisztitot, a védét és az
akkumulatort ne tartsa karban sajat maga
és ne javitsa.

> Amennyiben az aljnévényzet-tisztitd, a
védé vagy az akkumulator karbantartasa
vagy javitasa szikséges: Forduljon STIHL
markakereskedéshez.

> A vagoszerszam karbantartasat a hasznalt
vagodszerszam hasznalati utasitasaban leirt
modon vagy a hasznalt vagdszerszam cso-
magolasan leirt médon végezze.

m A vagoszerszamok tisztitasakor vagy karban-
tartasakor a kezelé megvaghatja magat az
éles vagoélekkel. A kezelé megsérilhet.

> Viseljen ellenallé anyagu munka-
kesztydit.

5 Az aljnévényzet-tisztitd
hasznalatra val6 el6készi-
tése

5.1 Az aljndévényzet-tisztité hasz-

nalatra val6 el6készitése

Minden munkakezdés elétt a kdvetkezd lépése-

ket kell megtenni:

> Bizonyosodjon meg réla, hogy a kévetkezd
alkotéelemek biztonsagos allapotban vannak:

Aljndvényzet-tisztitd, 01 4.6.1.

Védo, E14.6.2.

— Fém vagészerszam, 1 4.6.3.

Akkumulator, (A 4.6 4.

> Az akkumulator vizsgalata, Ed 12.2.

> Teljesen toltse fel az akkumulatort a STIHL
AL 101, 301, 301-4, 500 toltokészilékek hasz-
nalati utasitasaban ismertetett médon.

> Tisztitsa meg az aljndvényzet-tisztitot, LA
17.1.

> A kétkezes fogantyu felszerelése, [ 8.1.

> Valassza ki a vagdészerszam, védé és hordo-
zorendszer kombinaciojat, €4 22.1.

> A védo felszerelése, E18.2.1.

> Szerelje fel a fém vagdszerszamot, 1 8.3.

> A hordozérendszer felvétele és bedllitasa, B
9.1.

> A kétkezes fogantyu beallitasa, (3 9.2.
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> Egyensulyozza ki az aljnévényzet-tisztito, 0
9.3.

> Kezel6elemek vizsgalata, 1 12.1.

> Amennyiben nem tudja az 0sszes |Iépést kivi-
telezni: ne hasznalja az aljndévényzet tisztitot
és forduljon STIHL markakereskedéshez.

5.2 Az akkumulator ésszekapcso-
lasa a STIHL connected App-
pal, Bluetooth®-os radiointer-
fésszel

> Aktivalja a Bluetooth®-os radidinterfészt a

mobilkésziléken.
> Aktivalja a Bluetooth®-os radisinterfészt az
akkumulatoron, B3 7.1.

> Toltse le a STIHL connected App-ot az App
Store-b6l a mobilkésziilékre, és hozzon létre
fiokot.

> Nyissa meg a STIHL connected App-ot és

jelentkezzen be.

> Adja hozza az akkumulatort a STIHL connec-

ted App-ban, és kdvesse a képernyén megje-
lend utasitasokat.

Kapcsolatfelvételi lehetéségeket és tovabbi tajé-
koztatast a https://support.stihl.com vagy az
STIHL connected App-ban talal.

A STIHL connected App-ban piactol fliggéen
érhetd el.

6  Akku toltés és LED-ek
6.1 Akkumulatortoltés

A toltési id6 kuldnbozd tényezdktdl fligg, pl. az
akkumulator hdmérsékletétél vagy a kornyezeti
hémeérséklettdl. Az optimalis teljesitményért
vegye figyelembe a javasolt hdmérsékleti tarto-
manyokat, B 21.4. A tényleges toltési id6 eltér-
het a megadott toltési id6tél. A toltési idordl
b&vebben a www.stihl.com/charging-times olda-
lon tajékozodhat.
> Az akkumulatort a STIHL AL
101, 301, 301-4, 500 toltékésziilék utmutatdja-
ban leirt médon téltse.
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6 Akku toltés és LED-ek
6.2 A téltési allapot kijelzése
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0000079877_002

> Nyomja meg a nyomégombot (1).
A LED-ek kb. 5 mp-ig z6lden vilagitanak, és
kijelzik a toltési allapotot.

> Amennyiben a jobb oldali LED zdlden villog:
Toltse fel az akkumulatort.

6.3 Az akkumulatoron |évé LED-ek

A LED-ek az akkumulator téltési allapotat vagy
lizemzavarokat jelezhetik ki. A LED-ek zdlden
vagy pirosan vilagithatnak vagy villoghatnak.

Ha a LED-ek zélden vilagitanak vagy villognak,

akkor a toltottségi szintet jelzik.

> Amennyiben a LED-ek pirosan vilagitanak
vagy villognak: Uzemzavarok elharitasa, £
20.1.
Zavar tamadt az aljndvényzet-tisztitoban vagy
az akkumulatorban.

7  Bluetooth®-os radidinter-
fész aktivalasa és inaktiva-
lasa

7.1 Bluetooth®-os radidinterfész
aktivalasa

> Ha az akkumulator rendelkezik Bluetooth®-os

radidinterfésszel: Nyomja meg a nyomégom-

bot, és tartsa nyomva, amig a szimbélum mel-
letti "BLUETOOTH®" LED kék szinnel@
vilagit kb. 3 masodpercig.

Az akkumulatoron aktivalva van a Bluetooth®-
os radidinterfész.

7.2 Bluetooth®-os radidinterfész

inaktivalasa

> Ha az akkumulator rendelkezik Bluetooth®-os
radiointerfésszel: Nyomja meg a nyomogom-
bot, és tartsa nyomva, amig a szimbélum mel-
letti "BLUETOOTH®" LED hatszor kéken villog
G
Az akkumulatoron 1évé Bluetooth®-os radidin-
terfész inaktivalva van.

0458-067-9801-A
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8 Aljnévényzet-tisztitd 6sszeszerelése

8 Aljndévényzet-tisztité 6ssze-
szerelése

8.1 A kétkezes fogantyu felszere-
lése
> Kapcsolja ki az aljndévényzet-tisztitét és vegye
ki az akkumulatort.

\ .

N
o
0000105259_001

> Hajtsa fel a szoritocsavar (1) kengyelét és
annyira forgassa el jobbrdl balra, hogy a
fogantyucs6 (2) mar csak kicsit legyen
befogva.

> Helyezze be a rugét (5) alulrél az alsé szorito-
héjba (4).

> Helyezze a szoritéhéjakat (3 és 4) a szarra és
csavarja be a szoritécsavart (1).

> Billentse fel a fogantyucsovet (2) és igazitsa
be oly mdédon, hogy az (A) tavolsag kb. 16 cm
legyen.

> Huzza meg a szoritécsavart (1), és hajtsara a
kengyelt.

> Csavarja ki a csavart (6).

> Helyezze a kezel6fogantyut (8) a fogantyu-
cslre (2) ugy, hogy a kezeléfogantyu és a
fogantyucsé furatai fedjék egymast és kapcso-
I6emelty(i a hajtomhaz iranyaba nézzen.

> Helyezze be az anyat (7).

> Csavarja be a csavart (6) és hizza meg szo-
rosan.

A kétkezes fogantyut nem kell ismét leszerelni.
8.2 Védbo és iitk6zd fel- és leszere-
lése

8.2.1 Védb és iitkdz6 felszerelése
> Kapcsolja ki az aljndvényzet-tisztitét és vegye
ki az akkumulatort.

0458-067-9801-A
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0000097394_001

> Helyezze fel a védét (1) a hajtdmihazra.
> Csavarja be a csavarokat (2), majd hizza meg
10 Nm nyomatékkal.

8.2.2 Véd6 és (itkdzd leszerelése

> Kapcsolja ki az aljnévényzet-tisztitét és vegye
ki az akkumulatort.

> Csavarja ki a csavarokat.

> Vegye le a védét.

8.3 Fém vagészerszamok fel- és
leszerelése
8.3.1 A bozétvago kés felszerelése

> Kapcsolja ki az aljndvényzet-tisztitot és vegye
ki az akkumulatort.

0000099821_001

> A kaszalashoz valo védoégydrdt (7) szerelje fel.
> Tegye fel a nyométanyért (6) és a védétarcsat
(5).
> Helyezze a bozotvago kést (4) a védétar-
csara (5).
A szalag (a) nyuljon a bozotvago kés (4) fura-
taba (b).
> Helyezze a nyométanyért (3) a bozotvago
késre (4) ugy, hogy a kupos rész felfelé néz-
zen.
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> Helyezze a futétanyért (2) a kaszalashoz a
nyomaétanyérra (3) ugy, hogy a zart oldal fel-
felé mutasson.

> Nyomja be a furatba a dugaszolé tuskét (9)
UtkOzésig és tartsa nyomva.

> Addig forgassa 6ramutato jarasaval mege-
gyez6 iranyban a bozoétvago kést (4), hogy a
dugaszolo tuske (9) bekattanjon.

A tengely (8) le van blokkolva.

> Az anyat (1) forgassa el az 6ramutaté jarasa-
val ellentétes iranyba és huzza meg.

> Huzza le a dugaszolétiskét (9).

8.3.2 Korflirészlap felszerelése
> Kapcsolja ki az aljndvényzet-tisztitot és vegye
ki az akkumulatort.

—-a®
a0 o
[=2]

"

N\
7/

—

nn
/gv
0000099820_001

> A flirészeléshez valo véddgyrt (6) szerelje
fel.

> A nyomotanyért (5) helyezze fel.

> A korflrészlapot (4) helyezze a nyomota-
nyérra (5). A vagoééleket ugy helyezze, hogy
azok ugyanabba az iranyba alljanak, ahogy
azt az utk6zén 1évé nyil mutatja.
A szalag (a) nyuljon be a fém vagoszerszam
furataba (b).

> Helyezze a nyométarcsat (3) a korflrész-
lapra (4) ugy, hogy a kupos rész felfelé néz-
zen.

> Helyezze a futdtanyeért (2) a flirészeléshez a
nyomotarcsara (3) ugy, hogy a zart oldal fel-
felé mutasson.

> Nyomja be a furatba a dugaszolé tiskét (8)
Utkozésig és tartsa nyomva.

> Addig forgassa 6ramutaté jarasaval mege-
gyezd iranyban a korflirészlapot (4), hogy a
dugaszolétiske (8) bekattanjon.
A tengely (7) le van blokkolva.
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> Az anyat (1) forgassa el az 6ramutato jarasa-
val ellentétes iranyba és huzza meg.
> Huzza le a dugaszolotiskét (8).

8.3.3 A fém vagbszerszam leszerelése

> Kapcsolja ki az aljnévényzet-tisztitot és vegye
ki az akkumulatort.

> Nyomja be a furatba a dugaszolotiiskét ttko-

zésig és tartsa nyomva.

Addig forgassa 6ramutato jarasaval mege-

gyez6 iranyban a fém vagoszerszamot, amig

a dugaszolotiske be nem kattan.

A tengely le van blokkolva.

Csavarja le az anyat az éramutato jarasanak

megfeleld iranyban.

> Vegye le a rogzitdalkatrészeket, a fém vago-
szerszamokat és a nyomotanyért.

> Huzza le a dugaszol6 tuskét.

9 Az aljndvényzet-tisztitd
bedllitdsa a felhasznald
szamara

9.1 Kettés vallheveder felhelye-
zése és bedllitasa

v

v

0000097399_001

> Helyezzen fel kettés vallhevedert (1).

> A kettds vallhevedert (1) ugy allitsa be, hogy a
karabinerhorog (2) kb. tenyérnyire legyen a
jobb csip6 alatt.

9.2 A kétkezes fogantyua beallitasa

A felhasznalé testmagassagatol fliggben a két-

kezes fogantyut kilénbdzd poziciokba lehet alli-

tani.

> Kapcsolja ki az aljnévényzet-tisztitot és vegye
ki az akkumulatort.

> Akassza be az aljnévényzet-tisztitot a hordo-
zérendszeren lévé karabinerhorog hordozoéfu-
lébe.

0458-067-9801-A



10 Az akku behelyezése és kivevése

0000105189_001

> Lazitsa ki a szoritécsavart (1).

> Billentse a kétkaros fogantyut (2) a kivant
pozicidba.

> Dontse meg a kétkezes fogantyut (2) ugy,
hogy a tavolsag (a) ne csdkkenjen 750 mm
ala.

> Hulzza meg szorosan a szoritocsavart (1).

9.3 Az aljnévényzet-tisztitd kie-
gyensulyozésa

Az akkumulator és a vagoszerszam befolyasolja
az aljndveényzet-tisztitdé egyensulyat. Az aljn6-
vényzet tisztitét a felszerelt vagoszerszammal és
a behelyezett akkumulatorral kell kiegyensu-
lyozni.

A felszerelt vagoszerszamtol figgbéen az aljno-
vényzet tisztitd kiegyensulyozasat eltéré modon
kell végezni.

Ha bozétvagé kés van felszerelve:

A e Ve

0000-GXX-3034-A0

YRR BT A

A bozotvago késnek kissé fel kell fekidnie a
talajra.

Amennyiben korflrészlap van felszerelve:

b\l Ol |t W e e — el e b
535

0000101688_001
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A korflrészlapnak kordlbellil 20 cm-rel a talaj
felgtt kell lennie.
> Allitsa le a motort.

0000097031-001

> Akassza be a perforalt lecet (2) a karabinerho-
rogba (1).

> Hagyja kilengeni az aljndvényzet tisztitot.

> Ha egy vagoszerszam helyzetét kilengett alla-
potban igazitani kell: a karabinerhorgot (1)
akassza be a perforalt 1écen (2) egy masik
lyukba, és ismét hagyja kilengeni.

10 Az akku behelyezése és
kivevése
10.1

Az akkumulator behelyezése

0000097033-001

> Tolja az akkumulatort (1) ttkdzésig az akku-
mulatoriiregbe (2).
Az akkumulator (1) kattanassal bereteszel6dik
és rogzul.

10.2 Vegye ki az akkumulatort

0000097034-001

> Nyomja le mindkét zaremelty(t (1).
Az akkumulator (2) ki van reteszelve és kive-
hetd.
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11 Az aljnévényzet-tisztitd
bekapcsolasa és kikapcso-
lasa
Az aljnévényzet-tisztité bekap-
csolasa
> Az aljnévényzet-tisztitot ugy tartsa jobb kezé-
vel a kezel6fogantyunal fogva, hogy a huvely-
kujja kérbefogja a fogantyurészt (2).
> Az aljnévényzet-tisztitot ugy tartsa a bal kéz-
zel a fogantyunal fogva, hogy a hiivelykujja
kérbefogja a fogantyut.

11.1

o
3
8
8
8

> Nyomja le kézzel a kapcsoléemelty(izarat (1),
és tartsa lenyomva.

> Nyomja meg a kioldbgombot (4).
A LED-ek vilagitanak és az utoljara beallitott
teljesitményfokozatot mutatjak.

> Nyomja le mutatoujjaval a kapcsoléemel-
ty(t (3), és tartsa lenyomva.
Az aljnévényzet-tisztitd gyorsul és a vagoszer-
szam forog.

Minél tovabb nyomja be a kapcsoléemelty(it (3),
annal gyorsabban mozog a vagoszerszam.

Az aljndvényzet-tisztitd ugy is bekapcsolhato,
hogy el6sz6r megnyomja a kioldogombot (4),
majd 5 masodpercen belil (amig a LED-ek vil-
lognak) megnyomja a kapcsoléemeltyizarat (1).
Ezzel a kapcsoléemeltyl (3) kiold, és az aljn6-
vényzet-tisztitdé hasznalatra kész.

Ha a bekapcsolas utan elengedik a kapcsol6e-
meltydit (3) és a kapcsoléemelty(izarat (1), akkor
a LED-ek még 5 masodpercig vilagitanak. Amig
a LED-ek villognak, addig az aljnévényzet-tisztitd
a kioldogomb (4) mikodtetése nélkil ujra bekap-
csolhato.

11.2  Kapcsolja ki az aljnévényzet-

tisztitot

> Engedje el a kapcsoléemeltyiit és a kapcso-
|6emelty(izarat.

> Varja meg, amig ledll a vagdszerszam.
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11 Az aljnévényzet-tisztitd bekapcsolasa és kikapcsolasa

> Amennyiben a vagdszerszam tovabb forog:
vegye ki az akkumulatort és forduljon STIHL
markakereskedéshez.
Az aljndvényzet-tisztité meghibasodott.

12 Az aljnévényzet-tisztitd és
az akkumulator ellen6rzése

121  Kezelbelemek vizsgélata

A kapcsol6emelty(izar és a kapcsol6emelty(i

> Vegye ki az akkumulatort.

> Probalja meg megnyomni a kapcsoléemelty(it
anélkil, hogy megnyomna a kapcsol6emelty (-
zarat.

> Amennyiben a kapcsoléemelty(it le lehet
nyomni: ne hasznélja az aljnévényzet-tisztitot
— forduljon egy STIHL markakereskedéshez.
A kapcsoléemeltyizar meghibasodott.

> Nyomja le a kapcsoléemelty(izarat, és tartsa
lenyomva.

> Nyomja le a kapcsoléemelty(it és engedje el
ujbol.

> Amennyiben a kapcsoléemelty( vagy a kap-
csoléemelty(izar nehezen mikdodik vagy nem
ugrik vissza kiindulasi helyzetébe: ne hasz-
nalja tovabb az aljnévényzet-tisztitot és fordul-
jon STIHL markakereskedéshez.
A kapcsoléemelty( vagy a kapcsoléemelty(i-
zar meghibasodott.

Az aljnévényzet-tisztité6 bekapcsolasa

> Helyezze be az akkumulatort.

> Nyomja le a kapcsoléemelty(izarat, és tartsa
lenyomva.

> Nyomja meg a kioldégombot.

> Nyomja le a kapcsoléemeltydit és tartsa
lenyomva.
A vagoszerszam forog.

> Ha 3 LED az akkumulatoron pirosan villog:
vegye ki az akkumulatort és forduljon STIHL
markakereskedéshez.
Zavar tamadt az aljnévényzet-tisztitdban.

> Engedije el a kapcsoloemeltydit.
Révid idén belll a vagészerszam leall.

> Amennyiben a vagdszerszam tovabb forog:
vegye ki az akkumulatort és forduljon STIHL
markakereskedéshez.
Az aljndvényzet-tisztité meghibasodott.

12.2 Az akkumulator vizsgalata

> Nyomja le az akkumulatoron talalhaté nyomo-
gombot.
A LED-ek vilagitanak vagy villognak.

0458-067-9801-A



13 Munkavégzés az aljnévényzet-tisztitoval

> Amennyiben a LED-ek nem vilagitanak vagy
villognak: Ne hasznalja az akkumulatort és for-
duljon egy STIHL markaszervizhez.
Uzemzavar &ll fenn az akkumulatorban.

13 Munkavégzés az aljné-
vényzet-tisztitoval
13.1

Az aljnévényzet-tisztité megtar-
tdsa és vezetése

0000097031001

> Akassza be a perforalt lecet (2) a karabinerho-
rogba (1).

0000105188_001

> Az aljnévényzet-tisztitot ugy tartsa jobb kezé-
vel a kezel6fogantyunal fogva, hogy a huvely-
kujja kérbefogja a fogantyureszt.

> Az aljnévényzet-tisztitot ugy tartsa a bal kéz-
zel a fogantyunal fogva, hogy a hivelykujja
korbefogja a fogantyut.

13.2 Ateljesitményfokozat bealli-
tésa

Hasznalattol figgéen 3 teljesitményszintet lehet

beallitani. A LED-ek a beallitott teljesitményszin-

tet mutatjak. Minél magasabb a teljesitmény-
szint, annal gyorsabban mozog a vagoszerszam.

A beallitott teljesitményszint hatassal van az
akkumulator miikodési idejére. Minél alacsonya-
bbra van allitva a teljesitményszint, annal hosz-
szabb az akkumulator mikodési ideje.

0458-067-9801-A
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0000101480_001

> Nyomja meg a teljesitményfokozat-gombot
(1).
A LED-ek vilagitanak és a beallitott teljesit-
ményfokozatot mutatjak.

> Nyomja meg a teljesitményfokozat-gombot
(1).
A kovetkezd teljesitményfokozat be van
allitva. A harmadik teljesitményfokozat utan
ismét az elsé teljesitményfokozat kdvetkezik.

> Nyomja meg annyiszor a teljesitményfokozat-
gombot (1), hogy a kivant teljesitményfokozat
legyen beallitva.

> Amennyiben kérflirészlapot hasznal: Allitsa be
a 3-as teljesitményfokozatot.

13.3

A vagoszerszam és a talaj kozotti tavolsag hatar-
0zza meg a vagasi magassagot.

Kaszalas bozotvago késsel

0000104779-001

> Kaszaljon a fém vagoszerszam bal oldalaval.

> Lassan, és a berendezést iranyitasa alatt
tartva haladjon el6re.

Az optimalis teljesitményért vegye figyelembe a

javasolt hdmérsékleti tartomanyokat, L 21.4.
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13.4 Ritkitas bozétvagd késsel

[ \g PN
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> Felllrél hatoljon a fém vagoészerszammal a
bozétba.

> Ne emelje a fém vagészerszamot csipéma-
gassag folé.

135

Flirészelés korfiirészlappal

e b A

> Tamassza meg a védd bal oldalat a térzson.

> Vagja el a torzset teljes gazzal és egy vagas-
sal.

> A kovetkezd munkavégzesi terllettdl tartson
legalabb 2 fa hossznyi védétavolsagot.

14 Munka utan

141 Munkavégzés utan

> Kapcsolja ki az aljndvényzet-tisztitét és vegye
ki az akkumulatort.

> Ha az aljnovényzet-tisztitd nedves: szaritsa
meg az aljnévényzet-tisztitot.

> Ha az akkumulator vizes vagy nedves: Hagyja

az akkumulatort megszaradni, £ 21.4.

Tisztitsa meg az aljndévényzet-tisztitot.

Tisztitsa meg a védbelemet.

Tisztitsa meg a vagdszerszamot.

Tisztitsa meg az akkumulatort.

Amennyiben fém vagoszerszam van felsze-

relve: Szereljen fel megfelel6 szallitasi vedée-

lemet.

YyYy VY VY
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14 Munka utan

15 Szallitas

15.1 Az aljnévényzet-tisztité szalli-

tasa

> Kapcsolja ki az aljnévenyzet-tisztitét és vegye
ki az akkumulatort.

> Amennyiben fém vagoszerszam van felsze-
relve: Szereljen fel megfelel6 szallitasi vedée-
lemet.

Az aljnévényzet-tisztité hordozasa

> Az aljndvényzet tisztitét a szarnal fogva vigye
kézben ugy, hogy a vagdszerszam hatrafelé
nézzen és az aljndvényzet-tisztitd6 egyensuly-
ban legyen.

Az alinbvényzet-tisztit6 szallitasa gépjarmliben
> Ugy biztositsa az aljnévényzet-tisztitdt, hogy
az ne tudjon felborulni vagy mozogni.

15.2 Az akkumulator szallitasa

> Kapcsolja ki az aljndvényzet-tisztitot és vegye
ki az akkumulatort.

> Bizonyosodjon meg réla, hogy az akkumulator
biztonsagos allapotban van.

» Ugy csomagolja el az akkumulatort, hogy az
ne tudjon mozogni a csomagolasban.

» Ugy biztositsa ki a csomagot, hogy ne tudjon
mozogni.

Az akkumulatorra a veszélyes aruk szallitasara
vonatkozé kévetelmények érvényesek. Az akku-
mulator UN 3480 (litium-ionos akkumulatorok)
besorolasu, valamint az Ellenérzések és kritéri-
umok ENSZ kézikonyv, lll. rész, 38.3 szakasza-
nak megfeleléen lett megvizsgalva.

A szallitasi feltételekrél bévebben a
www.stihl.com/safety-data-sheets oldalon tajéko-
zbdhat.

16 Tarolas

16.1 Az aljnévényzet-tisztit6 taro-

lasa

> Kapcsolja ki az aljnévényzet-tisztitét és vegye
ki az akkumulatort.

> Amennyiben fém vagoszerszam van felsze-
relve: Szereljen fel megfelel6 szallitasi védée-
lemet.

0458-067-9801-A
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> Lazitsa meg a szoritécsavart (1) és csavarja ki
azt, annyira, hogy a fogantyucsdvet (2) el
lehessen forgatni.
> Forgassa el a fogantyucsovet (2) 90°-al az
6ramutatd jarasaval megegyezd iranyba és
billentse lefelé.
> Hulzza meg szorosan a szoritocsavart (1).
> Az aljnévényzet-tisztitét ugy tarolja, hogy a
kovetkez6 feltételek teljeslljenek:
— az aljnévényzet-tisztitot, hogy az ne tudjon
felborulni vagy mozogni.
— Az aljnévényzet-tisztitét gyermekek altal
nem hozzaférhet6 helyen kell tartani.
— Az aljnévényzet-tisztité tiszta és szaraz.
> Amennyiben az aljnévényzet-tisztitét 30 nap-
nal hosszabb ideig kivanja tarolni: szerelje le a
vagobszerszamot.

16.2  Akkumulator tarolasa

A STIHL azt ajanlja, hogy az akkumulatort 40 %

és 60 % (2 zdlden vilagité LED) kdzatti toltottségi

szinten tarolja.

> Az akkumulatort ugy tarolja, hogy a kdvetkez6
feltételek teljesuljenek:

— Az akkumulator gyermekek altal nem hoz-
zaférhet6 helyen van.

— Az akkumulator tiszta és szaraz.

— Az akkumulator zart helyiségben van.

— Az akkumulator kiilén el van kilénitve az
aljnévényzet-tisztitotol.

— Amennyiben az akkumulatort a tolt6készu-
|ékben tarolja: Huzza ki a hal6zati dugaszt,
és az akkumulatort 40% és 60% kozatti tol-
tottsegi allapotban (2 zélden vilagité LED)
tarolja.

— Ne tarolja az akkumulatort a megadott
hémérsékleti tartomanyokon kivl, 4 21.3.

0458-067-9801-A
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TUDNIVALO

® Ha nem ugy taroljak az akkumulatort, ahogy

az a jelen hasznalati utasitasban el van irva,

akkor az akkumulator teljesen lemertlhet és

megjavithatatlanul karosodhat.

> A lemerilt akkumulatort tarolas elétt toltse
fel. A STIHL azt ajanlja, hogy az akkumula-
tort 40% és 60% (2 zdlden vilagitd LED)
kozotti toltottségi szinten tarolja.

> Az akkumulator el van kilonitve az aljn6-
vényzet-tisztitotol.

17 Tisztitas

17.1 Az aljnévényzet-tisztitd6 megti-
szitasa

> Kapcsolja ki az aljnévényzet-tisztitét és vegye
ki az akkumulatort.

> Az aljnévényzet tisztitot nedves ruhaval tisz-
titsa meg.

> Tisztitsa meg a szell6zényilasokat ecsettel.

> Tavolitsa el az idegentesteket az akkumulato-
riregbdl és tisztitsa meg az akkumulatorire-
get nedves kendével.

> Az akkumulatoriiregben 1évé elektromos érint-
kezbket ecsettel vagy puha kefével tisztitsa
meg.

17.2 A védd és a vagoszerszam
tisztitasa
> Kapcsolja ki az aljnévényzet-tisztitét és vegye
ki az akkumulatort.
> A védoét és a vagoszerszamot nedves ruhaval
vagy puha kefével tisztitsa meg.

17.3  Alégsziird tisztitasa
> Kapcsolja ki az aljndvényzet-tisztitot és vegye
ki az akkumulatort.

0000101648_001

> Tisztitsa meg a levegdsz(ird (2) kornyékét
nedves kenddvel vagy ecsettel.

> Forgassa addig a csavarokat (1) az éramutatd
jarasaval ellentétes iranyba, hogy a légész(-
rét (2) le lehessen venni.

> Hajtsa fel a leveg6sz(irét (2) és vegye le.
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> Folyé viz alatt mossa le a durva szennyez6dé-
seket a leveg6sziird (2) kilsé oldalarol.

> Amennyiben a levegdsz(iré (2) meg van
sérlilve: Cseréljen leveg6szirét (2).

> Hagyja megszaradni a levegdsz(irét (2) sza-
bad levegén.

> Tegye be a levegdsziirét (2) a szlirbhazba és
hajtsa le.
A levegbsziirének (2) kdrben a haz szélén kell
fekudni.

> Csavarja be a csavarokat (1) és huzza meg
szorosra.

174 Az akku tisztitasa

> Az akkut nedves ruhaval tisztitsa meg.

18 Karbantartas
18.1 Karbantartasi idék6zok

A karbantartasi id6k6zok a kdrnyezeti feltételek
és a munkafeltételek figgvényei. A STIHL cég
az alabbi karbantartasi idék6zoket ajanlja:

Vagészerszam felszerelése el6tt

> Ellendrizze le, hogy a tengelyen kifolyt-e hajto-
mizsir.

> Ha kifolyt a hajtomizsir: Ellenériztesse a haj-
témihazban a toltottségi szintet STIHL marka-
szervizben.

Minden 50. lizemoéra elteltével
> Tisztitsa meg a légsz{rét.

Evente
> Ellenériztesse az aljndvenyzet-tisztitét STIHL
markakereskedésben.

20 Hibaelharitas

18 Karbantartas

18.2 A fém vagoszerszam élezése
és kiegyenslulyozésa

A fém vagoszerszamok szakszer(i élezése és
kiegyensulyozasa nagyon sok gyakorlatot kdve-
tel.

A STIHL azt ajanlja, hogy a fém vagoszersza-

mok élezését és kiegyensulyozasat bizza STIHL

markaszervizre.

> A fém vagdszerszamot a hasznalati utmutato-
janak megfeleléen vagy a hasznalt vagoszer-
szam csomagolasan leirt médon élezze.

19 Javitas

19.1 Az aljnévényzet-tisztité és a

vagoészerszam javitasa

A felhasznal6 nem tudja sajat maga az aljno-

vényzet-tisztitdt és a vagdszerszamot megjavi-

tani.

> Amennyiben az aljnévényzet-tisztitd vagy a
vagoé szerszam megsériilt: ne hasznalja
tovabb az aljnévényzet-tisztitot vagy a vago-
szerszamot és forduljon STIHL markakereske-
déshez.

19.2 Az akku karbantartasa és javi-
tésa
Az akkut nem kell karbantartani és nem lehet
javitani.
> Amennyiben az akku hibas vagy megseérdilt:
Cserélje ki az akkut.

20.1 Az aljnévényzet-tisztitd vagy az akkumulator Gizemzavarainak elharitasa
Uzemzavar Az akkumula- (Oka Megoldas
toron l1évd
LED-ek
Bekapcsolaskor |1 LED zdlden |[Tul alacsony az akku- [> Amennyire csak lehet, toltse fel az akku-
az aljnévényzet- |villog. mulator feltoltottsége. mulatort a STIHL AL 101, 301, 301-4,
tisztité nem indul 500 toltékészilékek hasznalati utasitasa-
be. ban ismertetett médon.
1 LED pirosan |Tul meleg vagy tul > Vegye ki az akkumulatort.
vilagit. hideg az akkumulator. [> Varja meg, amig az akkumulator lehdl
vagy felmelegszik.
3 LED pirosan |Zavar tamadt az aljné-|> Vegye ki az akkumulatort.
villog. vényzet-tisztitoban. > Tisztitsa meg az elektromos érintkezdket
az akkumulatoriiregben.
> Helyezze be az akkumulatort.
> Kapcsolja be az aljnévényzet-tisztitot.
> Ha tovabbra is 3 LED villog pirosan: ne
hasznalja az aljndvényzet-tisztitot és for-
duljon STIHL markakereskedéshez.
216 0458-067-9801-A
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Uzemzavar

Az akkumula-
toron lévd
LED-ek

Oka

Megoldas

3 LED pirosan
vilagit.

Az aljnévényzet-tisz-
tito tul meleg.

>

Vegye ki az akkumulatort.
Hagyja leh(lni az aljndvényzet tisztitot.

4 LED pirosan
villog.

Uzemzavar all fenn az
akkumulatorban.

>

Vegye ki, majd tegye vissza az akkumu-
latort.

Kapcsolja be az aljnévényzet-tisztitot.
Ha tovabbra is 4 LED villog pirosan: Ne
hasznalja az akkumulatort és forduljon
STIHL markakereskedéshez.

Az aljnévényzet-tisz-
titdé és az akkumulator
kozotti elektromos
Osszekottetés megs-
zakadt.

>
>

Vegye ki az akkumulatort.

Tisztitsa meg az elektromos érintkezéket
az akkumulatoriiregben.

Helyezze be az akkumulatort.

Az aljndvényzet-tisz-
titd vagy az akkumu-
lator nedves.

Hagyja megszaradni az aljnévényzet-
tisztitot vagy az akkumulatort, €1 21.4.

A kapcsoloemeltydt
mar a kioldogomb
megnyomasa elétt

Az aljnévényzet-tisztitét a jelen haszna-
lati utasitasban leirt moédon kapcsolja be.

ben kikapcsol.

megnyomtak.
Az aljnévényzet- |3 LED pirosan [Az aljnévényzet-tisz- [> Vegye ki az akkumulatort.
tisztitd Uzem koz-|vilagit. tito tul meleg. > Hagyja leh(ilni az aljnévényzet tisztitot.

Elektromos zavar all
fenn.

>

Vegye ki, majd tegye vissza az akkumu-
latort.
Kapcsolja be az aljnévényzet-tisztitot.

Az aljnévényzet-
tisztitd mikodési
ideje tul rovid.

Az akkumulator nincs
teljesen feltoltve.

>

Amennyire csak lehet, toltse fel az akku-
mulatort a STIHL AL 101, 301, 301-4,
500 toltékeészulékek hasznalati utasitasa-
ban ismertetett médon.

Az akkumulator élet-
tartama lejart.

>

Cserélje ki az akkumulatort.

Nem allithatok be
a teljesitményfo-
kozatok.

A kapcsoloemelty( be
van nyomva és az alj-
novényzet-tisztité be
van kapcsolva.

>

>

Engedje el a kapcsoléemelty(it és csak a
kapcsoléemeltylizarat tartsa nyomva.

A teljesitményfokozatot a jelen hasznalati
utasitasban leirt médon allitsa be.

A jelt akku-
mulator a STIHL
connected app
segitségével
nem lehet megta-
lalni.

Az akkumulatoron
vagy a mobilkészulé-
ken a Bluetooth®-os
radidinterfész inakti-
valva van.

>

Aktivalja a Bluetooth®-os radidinterfészt
az akkumulatoron és a mobilkészililéken.

Az akkumulator és a
mobilkészilék kdzott
tul nagy a tavolsag.

>
>

Csokkentse a tavolsagot, [ 21.1.

Ha az akkumulatort tovabbra sem nem
lehet a STIHL connected App-pal megta-
lalni: forduljon STIHL markakereskedés-
hez.

20.2 Terméktamogatas és segitség

az alkalmazashoz

Terméktamogatast és az alkalmazashoz segitsé-

get STIHL markaszerviznél kaphat.

0458-067-9801-A

Kapcsolatfelvételi lehetéségeket és tovabbi taje-

koztatast a https://support.stihl.com vagy a
www.stihl.com cimen talal.
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21 Miszaki adatok

21.1  STIHL FSA 400.0 K aljnévény-
zet-tisztitd

— Engedélyezett akkumulatorok: STIHL AP

Suly a legnehezebb véddvel, vagoszerszam

akkumulator nélkul, vagoszerszammal és

védovel: 7,9 kg

Hossz vagoszerszam nélkil: 1680 mm

— A vagoszerszam legnagyobb fordulatszama:

9500 1/min

Elektromos védelmi fokozat: IPX4 (freccsené

viz elleni védelem minden oldalrél)

A mikddési idérél bévebben a www.stihl.com/
battery-life oldalon tajékozédhat.

21.2  STIHL AP akkumulator

— Akkumulatoros technolégia: Litiumionos

— Fesziiltség: 36 V

— Kapacitas Ah-ban: lasd a teljesitménytablat

— Energiatartalom Wh-ban: lasd a teljesitmény-
tablat

— Suly kg-ban: lasd a teljesitménytablat

~ Bluetooth®-os radicinterfész (csak a & szim-
bélummal ellatott akkumulatorok esetén):

— Adatkapcsolat: Bluetooth® 5.1. A mobil esz-
kdéznek kompatibilisnek kell lennie Blue-
tooth® Low Energy 5.0-val és tdmogatnia
kell a Generic Access Profile (GAP)-t.

— Frekvenciasav: ISM sav 2,4 GHz

— Max. sugarzott atviteli teljesitmény: 1 mW

— Hatésugar: kb.10 m. A hatésugar a kdrnye-
zeti feltételektél és a mobil eszkdz tulajdon-
sagaitol fiigg. A hatoésugar a kiilsé korilmeé-
nyektdl fliggéen, az alkalmazott vevékészii-
|éket is beleértve, er6sen valtozo lehet. Zart
helyiségekben és fém akadalyok (példaul
falak, polcok, bérondok) miatt a hatésugar
jelentésen gyengébb lehet.

— A mobilkésziilék operacids rendszerével
szemben tamasztott kdvetelmények: And-
roid vagy iOS (az aktudlis verzié vagy
Ujabb)
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21.3 Hémérsékleti hatarértékek

A rFoveLvEzTETES

® Az akkumulator nincs védve az dsszes kor-

nyezeti hatas ellen. Amennyiben az akkumula-

tort kitesszik bizonyos kdérnyezeti hatasoknak,

az akkumulator tizet foghat vagy felrobban-

hat. Sulyos személyi sériilések és anyagi

karok keletkezhetnek.

> Ne toltse az akkumulatort - 20 °C alatt vagy
+ 50 °C felett.

> Ne hasznalja az aljnévényzet-tisztitot vagy
az akkumulatort - 20 °C alatt vagy + 50 °C
felett.

> Ne tarolja az aljnéveényzet-tisztitét vagy az
akkumulatort - 20 °C alatt vagy + 70 °C
felett.

21.4  Ajanlott hémérsékleti tartoma-
nyok

Az aljndvényzet-tisztitd és az akkumulator opti-

malis teljesitménye érdekében tartsa be a kdvet-

kezd hémérsékleti tartomanyokat:

— Toltés: + 5 °C és + 40 °C kozott

— Hasznalat: - 10 °C és + 40 °C kozott

— Tarolas: - 20 °C és + 50 °C kozott

Ha az akkumulatort a javasolt hémérsékleti tarto-
manyokon kivil téltik, hasznaljak vagy taroljak,
akkor csokkenhet a teljesitmény.

Ha az akkumulator nedves vagy nedves, hagyja
az akkumulatort legalabb 48 éran at szaradni

+ 15 °C felett és + 50 °C alatt, valamint 70 %
alatti paratartalom mellett. A magasabb paratar-
talom meghosszabbithatja a szaradasi id6t.

21.5 Zaj- és rezgésértékek

A zajszint K-értéke 2 dB(A). A zajteljesitmény-
szint K-értéke 2 dB(A). A rezgésértékek K-értéke
2 m/s2.

A STIHL hallasvedé viselését javasolja.

— Zajszint Ly az IEC 62841-4-4 szerint mérve:
92 dB(A)

— Zaijteljesitményszint L5 az IEC 62841-4-4
szerint mérve: 110 dB(A)

— Rezgésérték ay,, az IEC 62841-4-4 szerint
mérve:
— Kezel6fogantyu: 1,5 m/s?.
— bal oldali fogantyu: 1,3 m/s2.

A megadott rezgési értékeket szabvanyos vizs-
galati eljaras szerint mérték, és az elektromos

készllékek 6sszehasonlitdsahoz lehet Sket fel-
hasznalni. A ténylegesen fellépd vibracios érté-

0458-067-9801-A


https://www.stihl.com/battery-life
https://www.stihl.com/battery-life

22 Kombinacidk vagoszerszamokbol, védbelemekbdl és hordozérendszerek...

kek eltérhetnek a megadott értékektdl, az alkal-
mazas modjatdl figgéen. A megadott rezgési
értékeket a rezgési terhelés els6 felméréséhez
lehet hasznalni. A tényleges rezgési terhelést fel
kell becsilni. llyenkor azt az idét is figyelembe
kell venni, amikor az elektromos készilék nem
mikodik, tovabba azt az idét is, amikor az
bekapcsolt allapotban van, de terhelés nélkil
mUkodik.

A 2002/44/EK iranyelv munkaaddkra vonatkozo
rezgéssel kapcsolatos eldirasainak betartasarol

magyar

sz616 informacidk a www.stihl.com/vib webhe-
lyen talalhatok.

216 REACH

A REACH megnevezés az Eurépai Unio altal
meghatarozott el6éiras a kémiai anyagok regiszt-
ralasahoz, értékeléséhez és engedélyezéséhez.

A REACH rendelet betartasahoz sziikséges
informacidkrol a www.stihl.com/reach oldalon
tajékozodhat.

22 Kombinaciok vagészerszamokbdl, védéelemekbdl és hordozo-

rendszerekbdl
221 Kombinacidk vagészerszamokbdl, véddkbdl és hordozdrendszerekbdl
Vago6szerszam Védo Hordozdrendszer
— Bozétvago kés 300-3 — Védo, fém vagoszerszamokhoz — Kettds vallheveder gyors-
(9 300 mm) kioldé késztilékkel
— Bozétvago kés 305-2 ,Spezial”
(@ 305 mm)

(9 200 mm)

— Korflrészlap 200-22, véséfogu
HP (@ 200 mm)

— Korfarészlap 200-44, hegyes
fogu (& 200 mm)

— Kérfiirészlap 200-22, véséfogu |- Utkézé, atmérsje 200 mm

HP (9 225 mm)

— Korflrészlap 225-24, véséfogu
(9 225 mm)

— Korflrészlap 225-24, véséfogu
MAXI (& 225 mm)

— Korflreszlap 225-36, kemény-
fém (@ 225 mm)

— Korflrészlap 225-48, hegyes
fogu (9 225 mm)

— Kérfiirészlap 225-22, véséfogu |- Utkézé, atmérdje 225 mm

A hordozérendszerek leirasa
Kett6s vallheveder

23 Potalkatrészek és tartozé-
kok

23.1 Potalkatrészek és tartozékok

STIHL Ezek a szimbdlumok eredeti STIHL
5 potalkatrészeket és eredeti STIHL tar-
tozékokat jeldInek.

A STIHL eredeti STIHL poétalkatrészek és eredeti
STIHL tartozékok hasznalatat ajanlja.

A STIHL a folyamatos piacfigyelés ellenére sem
tudja megitélni mas gyartok potalkatrészeit és
tartozékait megbizhatdsag, biztonsag és alkal-

0458-067-9801-A

massag tekintetében, valamint a STIHL nem tud
azok alkalmazasaért felelésséget vallalni.

Eredeti STIHL potalkatrészek és eredeti STIHL
tartozékok STIHL markakereskedésben kapha-
tok.

24 Artalmatlanitas

241  Aljndvényzet-tisztitd és akku-

mulator eltavolitasa

A hulladékkezeléssel kapcsolatos informaciok a
helyi hatésagoknal vagy STIHL markakereske-
désben beszerezhetdk.
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A szakszer(tlen artalmatlanitas karosithatja az

egészséget és megterhelheti a kdrnyezetet.

> A STIHL termékeket a csomagolassal egyiitt
vigye el Ujrahasznositas céljabdl egy megfe-
lel6 gy(ijtéhelyre a helyi eléirasoknak megfe-
leléen.

> Tilos a haztartasi szemétbe kidobni.

25 EK Megfeleléségi nyilatko-
zat
STIHL FSA 400.0 K aljnévény-
zet-tisztité

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Badstralte 115
D-71336 Waiblingen

Németorszag

251

teljes felel6ssége tudataban nyilatkozik, hogy a
— Kivitel: akkumulatoros aljndvényzet-tisztitd
— Gépkategoria:

— Aljndvényzet-tisztito

— Aljndvényzet-tisztito flrészlappal
— Gyartd markaneve: STIHL
— Tipus: FSA 400.0 K
— Sorozatszam: FA09

megfelel a 2011/65/EU, 2006/42/EK és
2014/30/EU és 2014/30/EU iranyelvek vonatkozo
rendelkezéseinek, tervezése és kivitelezése
pedig 6sszhangban all az alabbi szabvanyok
gyartas idépontjaban érvényes verzidival: EN
55014-1, EN 55014-2, EN 62841-1 és ISO
12100, az IEC 62841-4-4, EN 60335-1 és EN
50636-2-91. szabvany figyelembe vételével.

A miszaki dokumentaciot az AND-
REAS STIHL AG & Co. KG Produktzulassung
részlege 6rzi.

A gép gyartasi éve, a gyartd orszag és a gép
szama az aljndvényzet-tisztiton van feltiintetve.

Waiblingen, 2024. 08. 01.
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations

26 Cimek
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25 EK Megfelel6ségi nyilatkozat

27 Altalanos biztonséagi elira-
sok az elektromos szersza-
mokhoz

27.1 Bevezetd

Ez a fejezet a motoros meghajtasu, elektromos
kéziszerszamokra vonatkozé EN/IEC 62841
eurdpai szabvany altalanos biztonsagi eldirasait
ismereti.

A STIHL szamara eléiras, hogy a szévegeket
kinyomtassa.

Az ,Elektromos biztonsag” cim( fejezetben az
aramutés elkertlésére vonatkozoan kozolt biz-
tonsagi eléirasok nem alkalmazhaték akkumula-
toros tizem( STIHL termékekre.

A FicvevezeTEs

m QOlvassa el az 6sszes biztonsagi elbirast, uta-
sitast, abrat és miiszaki adatot, amelyekkel
ezt az elektromos kéziszerszamot ellattak. Ha
nem tartja be az alabbi utasitasokat, annak
aramdités, égési sérilés és/vagy sulyos séri-
Iés lehet a kovetkezménye. Orizze meg az
Osszes biztonsagi elbirast és utasitast a
késbbbi hasznalathoz.

A biztonsagi eléirasokban hasznalt ,elektromos
szerszam” megjel6lés egyarant vonatkozik a
halézati arammal mikodtetett (halézati vezeték-
kel rendelkez6), valamint az akkumulatorrol
mikodtetett (halézati vezeték nélkili) elektromos
szerszamokra.

27.2 Munkateriileti biztonsag

a) A munkateriilet legyen mindig tiszta és jol
megyvilagitott. A rendetlen vagy a meg nem
vilagitott munkatertilet balesetveszélyes.

b) Az elektromos szerszammal tilos robbanés-
veszélyes kérnyezetben dolgozni, ahol
éghetd folyadék, gaz vagy por talalhat6. Az
elektromos szerszamok szikrakat keltenek,
amelyek langra lobbanthatjak a porokat vagy
g6zoket.

c) Az elektromos szerszam hasznalata kdzben
tartsa tavol a munkateriilettSl gyerekeket és
masokat. Ha elterelik a figyelmét, elveszitheti
az elektromos szerszam feletti uralmat.

27.3 Elektromos biztonsag

a) Az elektromos szerszam csatlakozédugéja
legyen a héalézati konnektorba illé. Tilos a
csatlakoz6dugét barmilyen médon megval-
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b)

c)

d)

e)

toztatni. Tilos adapter-csatlakozédugét hasz-
nalni a védéfoldeléses elektromos szersza-
mokhoz. Kisebb az aramités veszélye, ha
nem modositja a csatlakozédugét és a meg-
felel6 dugaszoléaljzatot.

Ne érjen hozza foldelt feliiletekhez, mint pl.
csdvek, fltés, tizhely és hitészekrény.
Nagyobb az aramiités veszélye, ha az On
teste foldelt.

Az elektromos szerszamot ne érje esé és
nedvesség. Noveli az az aramiités veszélyét,
ha az elektromos szerszamba viz kerdil.

Ne haszndlja a csatlakoz6vezetéket a ren-
deltetésétdl eltérd célra. Soha ne hasznalja a
csatlakoz6vezetéket hordozasra, hizasra
vagy az elektromos szerszam dugaszanak
kihizasara. Tartsa tavol a csatlakoz6vezeté-
ket melegtdl, olajtdl, éles szélektdl, valamint
mozg6 alkatrészektdl. A sériilt vagy az
Osszegabalyodott csatlakozovezeték ndvel
az aramutés veszélyét.

Ha az elektromos szerszammal a szabadban
dolgozik, csak olyan hosszabbité vezetéket
alkalmazzon, amelynek hasznalata a sza-
badban kifejezetten engedélyezett. A sza-
badban torténé hasznalatra engedélyezett
hosszabbitd vezeték alkalmazasa csokkenti
az aramutes veszeélyet.

Ha az elektromos szerszam miikddtetése
nedves kérnyezetben feltétleniil szlikséges,
hasznaljon Fl-relét (hibaaram-védékapcso-
16t). A Fl-relé alkalmazasa csokkenti az ara-
mutés veszélyét.

27.4 Személyi biztonsag

a)

b)

c)

Figyelmesen dolgozzon, figyeljen arra, amit
csinal, és kortiltekinten banjon az elektro-
mos szerszammal. Tilos hasznalni az elekt-
romos szerszamot faradtsag esetén, vala-
mint drogok, alkohol vagy gyégyszerek
hatasa alatt. Az elektromos szerszam hasz-
nalata kozbeni pillanatnyi figyelemkiesés is
sulyos sérulésekkel jarhat.

Mindig viseljen egyéni védofelszerelést, és
mindig hordjon véddszemiiveget. Az elektro-
mos szerszam fajtajatdl és alkalmazasatol
fliggd személyi védéfelszerelés, ugymint a
porvédd maszk, csuszasmentes biztonsagi
cip6, véddsisak vagy zajvédd viselése, csok-
kenti a sérulések veszélyét.

Kertilje el a véletlenszerii lzembe helyezést.
Gy6z6djon meg arrél, hogy az elektromos
szerszam kikapcsolt allapotban van, miel6tt
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az aramellatashoz és/vagy az akkumulator-
hoz csatlakoztatja, felveszi vagy viszi. Ha az
elektromos szerszam vitelekor az ujja a kap-
csolén van, vagy ha az elektromos szersza-
mot bekapcsolt allapotban csatlakoztatja az
aramellatashoz, kdnnyen baleset torténhet.

Az elektromos szerszam bekapcsolasa el6tt
tavolitsa el a bedllitashoz sziikséges szer-
szamokat és villaskulcsokat. Az elektromos
szerszam forg6 alkatrészén l1évé szerszam
vagy kulcs sérilést okozhat.

Keriilie a rendellenes testtartast. Ugyelien a
szilard allashelyzetre, és mindig tartsa meg
egyensulyat. Ezaltal varatlan helyzet esetén
is biztosabban meg tudja tartani az elektro-
mos szerszamot.

Viseljen megfelel ruhazatot. Tilos a b
ruhazat és ékszerek viselése. Hajat és ruha-
zatat tartsa tavol a mozg6 alkatrészektdl. A
laza ruhazat, az ékszer vagy a hosszu haj
beleakadhat a mozgé alkatrészekbe.

Amennyiben lehetdség van porelszivo- és -
felfogd berendezések felszerelésére, ezeket
csatlakoztassa és hasznélja helyesen. A
porelszivo adapter alkalmazasa csOkkenti a
por altali veszélyeztetest.

Ne adja at magat hamis biztonsagérzetnek
és ne hagyja figyelmen kiviil az elektromos
szerszamokra vonatkozé biztonsagi eliraso-
kat, még akkor sem, ha mar gy érzi, tébb-
sz6ri hasznalat utan mar kelléen jartas az
elektromos szerszam kezelését illetéen. A
figyelmetlen hasznélat a masodperc tort
része alatt sulyos sérilésekhez vezethet.

27.5 Az elektromos szerszam hasz-

a)

b)

nalata és kezelése
Ne terhelje tul az elektromos szerszamot. A
munkavégzéshez hasznalja az ahhoz legjob-
ban illé elektromos szerszamot. A megfelel6
elektromos szerszammal a meghatarozott
teljesitménytartomanyon belul sokkal jobban
és biztonsagosabban végezheti a munkajat.

Tilos hasznalni olyan elektromos szersza-
mot, amelynek rossz a kapcsoldja. Az olyan
elektromos szerszam, amely nem kapcsol-
hat6 be vagy ki, veszélyes, ezért meg kell
javitani.

Huzza ki a csatlakoz6dugét a hal6zati csatla-
kozobaljzatbdl, és/vagy tavolitsa el a leveheté
akkumulatort, miel6tt gépbeallitast végezne,
munkaeszkozrészeket cserélne vagy az
elektromos szerszamot eltenné. Ezzel az
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dvintézkedéssel megakadalyozza az elektro-
mos szerszam véletlen beindulasat.

d) Az elektromos szerszamot olyan helyen
tarolja, ahol gyermekek nem férhetnek
hozza. Ne haszndlja olyan személy az elekt-
romos szerszamot, aki nem ismeri a haszna-
latat vagy nem olvasta el a hasznalati utasi-
tast. Az elektromos szerszam hasznalata
nagyon veszélyes, ha azt tapasztalatlan sze-
mély hasznalja.

e) Gondosan tartsa karban az elektromos szer-
szamokat és a munkaeszkdzt. Ellendrizze le,
hogy a mozgé alkatrészek kifogastalanul
mikodnek, nem akadnak, az alkatrészek
nem tordttek vagy sértiltek, mert ezek hat-
ranyosan befolyasoljak az elektromos szer-
szam miikddését. A sériilt alkatrészeket az
elektromos szerszam hasznalata el6tt javit-
tassa meg. Sok balesetet okoznak a rosszul
karbantartott elektromos szerszamok.

f) A vagoszerszamokat tartsa éles és tiszta
allapotban. Az éles vagoélli, gondosan apolt
vagoszerszamok kevésbé szorulnak be, és
kénnyebben iranyithatoak.

g) Az elektromos szerszamot, a munkaeszkozt,
munkaeszkézoket stb. kizarélag ezeknek az
utasitasoknak megfeleléen hasznalja. Vegye
figyelembe emellett a munkafeltételeket és
az elvégzendd munkalatot is. Veszélyes
helyzeteket okozhat, ha az elektromos szer-
szamot nem a rendeltetése szerinti célra
hasznalja.

h) Tartsa mindig szarazon, tisztan, olaj- és zsir-
mentesen a markolatokat és a fogantyufel-
lleteket. A csuszos markolatok és fogantyu-
fellletek nem teszik lehetévé az elektromos
szerszam biztonsagos kezelését és iranyita-
sat az elére nem lathaté szituacidkban.

27.6 Az akkumulatoros szerszam

hasznalata és kezelése

a) Csak a gyartd altal ajanlott toité készilékkel
toltse fel az akkumulatort. Egy olyan tolt6
késziilék esetében, amelyik csak bizonyos
akkumulator fajtakhoz hasznalhato, fennall a
tzveszély, amennyiben mas fajta akkumula-
tort toltenek fel vele.

b) Az elektromos szerszamokban csak az arra
célra szant akkumulatorokat hasznalja. Mas
akkumulatorok hasznalata sértilést és tizet
okozhat.

c) A hasznélaton kiviili akkumulatort tartsa
tavol az irodai gémkapcsoktél, érméktdl, sze-
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gektdl, csavaroktdl és mas olyan kisméreti
fém targyaktdl, amelyek az érintkezok révid-
zarlatat okozhatjak. Az akkumulator érintke-
z06k kozotti rovidzarlat égési sérilést, vagy
tuzet okozhat..

d) Hibas hasznalat soran az akkumulatorbél
kifolyhat a benne Iévé folyadék. Ne érjen
6nhoz a folyadék. Ha véletlendil érintkezett
vele, 6blitse le vizzel. Ha a folyadék a sze-
mébe kertil, a kimosason kiviil haladéktala-
nul forduljon orvoshoz. A kifolyd akkumulator
folyadék bérpirt, vagy égést is okozhat.

e) Ne hasznéljon sériilt vagy médositott akku-
mulatort. A sérilt vagy modositott akkumula-
torok elére nem lathaté modon viselkedhet-
nek és tliz-, robbanas- vagy sériilésveszély-
hez vezethetnek.

f) Soha ne tegyen ki akkumulatort tGiznek vagy
til magas hémérsékletnek. A tliz, vagy a
130 °C (265 °F) feletti hGmérséklet robba-
nast idézhet elé.

g) Kovesse a toltésre vonatkoz6 dsszes elbirast
és soha ne toltse az akkumulatort vagy az
akkumulatoros szerszamot az izemeltetési
utmutatéban meghatarozott hdmérsékleti tar-
tomanyon kiviil. A hibas, vagy az engedélye-
zett hémeérsékleti tartomanyon kivdli téltés az
akkumulator karosodasahoz és a tlizveszély
ndvekedéséhez vezethet.

27.7 Szerviz

a) Az elektromos szerszamokat csakis szak-
képzett szakemberekkel és csakis eredeti
alkatrészeket felhasznalva javittassuk meg.
Ezaltal biztositott az, hogy az elektromos
szerszam hasznalata tovabbra is biztonsa-
gos marad.

b) Sériilt akkumulatorok karbantartasa, javitasa
tilos! Az akkumulatorok karbantartasat, javi-
tasat kizarolag a gyartd, vagy a gyarto altal
felhatalmazott Ugyfélszolgalatok végezhetik.

27.8 Biztonsagi utasitasok flinyirok-

hoz, aljnévényzet-tisztitbkhoz

és flirészlapos aljnévényzet-

tisztitékhoz

a) Ne hasznalja a gépet rossz idében, kiilono-
sen akkor, ha zivatarveszély all fenn. Ez
csOkkenti a villamcsapas veszélyét.

b) Alaposan vizsgalja meg a munkavégzési
teriiletet, vannak-e ott vadallatok. A gép
megsebesitheti a vadallatokat.
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Alaposan vizsgalja meg a munkavégzési
teriiletet, és tavolitson el minden kovet, agat,
drétot, csontot és mas idegen testet. A felre-
pitett targyak sériiléseket okozhatnak.

A gépek hasznalata el6tt ellenérizze le, hogy
a vagbszerszam vagy a flrésulap és a vagoé-
egység nem sériilt. A sérilt alkatrészek
novelik a sérilés kockazatat.

Kdvesse a az alkamazott szerszamok cseré-
jére vonatkozd6 utasitasokat. A nem megfe-
leléen meghuzott flrészlap anyak vagy csa-
varok vagy karosithatjak a flirészlapot, vagy
a flrészlap meglazulasat okozhatjak.

A vagodszerszam névleges fordulatszamanak
legalabb akkoranak kell lennie, mint a gépen
feltlintetett maximalis fordulatszam.A névle-
ges sebességuiknél gyorsabban forgé vago-
szerszamok eltérhetnek és szétrepllhetnek.
Viselien szem-, fejvédét és védbkeszty(it. A
megfeleld egyéni védbfelszerelés csdkkenti
a replld alkatrészekbdl vagy a vagoészallal
vagy a flrészlappal valo véletlen érintkezés-
bdl ered6 sériléseket.

A gép lzemeltetésekor mindig csuszasgatlo
munkavédelmi labbelit viseljen. Soha ne dol-
gozzon mezitlab vagy nyitott labbeliben,
szandalban. Ezzel csokkenti a labsérilés
veszélyét, ha a forgé vagostallal vagy flirész-
lappal érintkezne.

A gép lizemeltetésekor mindig munkavé-
delmi labbelit viseljen. Soha ne dolgozzon
mezitlab vagy nyitott labbeliben, szandalban.
Ezzel csokkenti a labsériilés veszélyét, ha a
forgd vagéstallal vagy flirészlappal érint-
kezne.

A gép lizemeltetésekor mindig hosszi szaru
nadragot viseljen. A csupasz b&r néveli a
kidobott targyak okozta sériilés valészinlisé-
gét.

A kdzelben allékat a gép lizemelésekor
tartsa tavol. A felrepitett targyak sulyos sérii-
léseket okozhatnak.

A gép lizemeltetésekor hasznalja mindig
mindkét kezét.Mindig két kézzel tartsa a
gépet, nehogy elveszitse felette az uralmat.

A gépet csak a szigetelt markolatfellileteken
fogja meg, mivel a vagészal vagy a flirészlap
eltalalhatja a rejtett elektromos vezetékeket
vagy a késziilék sajat halozati vezetékét. A
vagoszal vagy a flrészlap aramot vezetd
vezetékkel valo érintkezésekor a gép fémbdl
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készult részeiben fesziltség keletkezhet és
aramuitést okozhat.

Ugyelien mindig a stabil allashelyzetre, és
csak talajon allva hasznalja a gépet. A csu-
sz0s talaj vagy instabil fellilet az egyensuly
vagy a gép feletti uralom elvesztéséhez
vezethet.

Ne mikddtesse a gépet til meredek lejt6-
kén. Ezzel csokkenti az iranyitas elvesztésé-
nek, az elcsuszasnak és az elesésnek a
veszélyét, ami séruléseket okozhatna.

Lejtén végzett munka esetén iigyeljen a biz-
tonsagos allasra. Mindig a lejtére merdlege-
sen végezze a amunkat, és soha ne felfelé
vagy lefelé, valamint legyen rendkiviil 6vatos
a munkavégzés iranyanak megvaltoztatasa-
kor. Ezzel cstkkenti az iranyitas elvesztésé-
nek, az elcsuszasnak és az elesésnek a
veszélyét, ami sériléseket okozhatna.

Munka kézben minden testrészét tartsa tavol
a vagoszaltol vagy a flirészlaptol. Mieldtt
bekapcsolja a gépet, gy6z6djén meg arrdl,
hogy a vagoészal vagy a flirészlap nem ér
hozza semmihez. Ha a gép hasznalatakor
nem figyeliink, még ha csak egy pillanatra is,
az sériiléskeet okozhat Onnek vagy masok-
nak.

Ne miikédtesse a gépet csipémagassag
felett.Ez segit elkeriilni a véletlen érintkezést
a vagoszallal vagy a flirészlappal és varatlan
helyzetekben a gép jobb iranyitasat teszi
lehetévé.

Fesziilé bozétos és fas szari ndvények
vagasakor késziiljon fel arra, hogy azok visz-
szacsaphatnak. Ahogy a farostok ellazulnak,
a bozét vagy fas szaru névény eltaldlhatja a
kezel6t és/vagy iranythatatlanna teheti a
gépet.

Kulénds 6vatossaggal jarjon el az aljnévény-
zet és a facsemeték vagasa soran.A vékony
anyag beakadhat a fiirészlapba és Onhéz
csapodhat, vagy kibillentheti Ont egyensu-
lyabol.

Tartsa a gépet ellentrzés alatt, és ne érintse
meg a flrészlapokat vagy mas veszélyes
alkatrészeket, amig azok mozgasban van-
nak. Ez csokkenti a mozgé alkatrészek
okozta sértlilések kockazatat.

A gépet kikapcsolva és a testét6l tavol
vigye.A gép szakszeri kezelése csokkenti a
forgo flrészlappal valo6 véletlen érintkezés
valoszinliségét.
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portugués

w) A gép szallitasakor vagy tarolasakor mindig
tegye a fém fiirészlapra a védGsapkat. A gép
szakszer( kezelése csokkenti a flrészlappal
valo véletlen érintkezés valoszinliségét.

Csak a gyarté altal meghatarozott cseresza-
lakat, vagéfejeket és filirészlapokat hasz-
nalja. A nem megfelel6 potalkatrészek ndvel-
hetik a torés és sériilés kockazatat.

Miel6tt eltavolitana a beszorult anyagot vagy
karbantartast végezne a gépen, gy6z6djon
meg réla, hogy a kapcsol6 ki van kapcsolva,
és az akkumulator el van tavolitva. Ha a
becsip6dott anyag eltavolitasakor a gép
varatlanul miikddésbe Iép, az sulyos sérilé-
sekhez vezethet.

X)

y)

ey

27.9 Biztonségi elirasok a vissza-
ragassal kapcsolatban

A visszarugas a gép hirtelen oldaliranyu, elére
vagy hatra mozgasa, amely akkor fordulhat el6,
ha a vagészerszam beszorul vagy beleakad egy
targyba, példaul egy fiatal faba vagy tuskéba. Ez
olyan heves lehet, hogy a gépet és/vagy a keze-
16t barmilyen iranyba kiloki, ami végsd soron a
gép feletti uralom elvesztéséhez vezethet.

A visszarugas és az azzal kapcsolatos veszélyek
az alabbiakban ismertetett megfeleld ovintézke-
désekkel elkertilhetdk.

a) Szorosan fogja a gépet mindkét kezével, és
karjait olyan poziciéban tartsa, amelyben
elharithatja a visszacsap6dasi eréhatasokat.
Tart6zkodjon a géptdl balra. A visszartgas
novelheti a sérllés kockazatat a gép varatlan
mozgasa miatt. A kezelé megfeleld ovintéz-
kedések megtételével uralhatja a visszaru-
gasi erdket.

Ha a flirészlap megszorul vagy On megsza-
kitja a munkat akkor, kapcsolja ki a gépet és
tartsa azt nyugodtan az anyagban, amig a
flirészlap teljesen le nem all. Ha a fiirészlap
elakadt, soha ne prébalja meg eltavolitani a
gépet az anyagtol vagy hatrahtzni, mikoz-
ben a flirészlap mozog; ellenkezd esetben
visszarugas léphet fel. Deritse ki és sziin-
tesse meg a flrészlap elakadasanak okat.

Ne hasznaljon életlen vagy sériilt vagétar-
csat. Ne hasznaljon sériilt vagy életlen
flirészlapot. Az életlen vagy sérilt flrészla-
pok ndvelik az elakadas vagy a targyakba
valé beakadas kockazatat, és visszarugast
okozhatnak.

b)

c)

d) Mindig biztositson jé ralatast a vagando

anyagra. A visszarugas val6szin(ibb azokon
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a teriileteken, ahol nehezen lathato a vagott 8 3
anyag. 8 %
e) Kapcsolja ki a gépet, ha a munka soran egy g §
masik személy kdzeledik.Visszarigas esetén's 5
a forgo flrészlap konnyebben eltalalhatja és IS E
megsebesitheti a masik személyt. e ;
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1  Prefacio

Estimados clientes,

ficamos muito satisfeitos pelo facto de ter esco-
Ihido a STIHL. Desenvolvemos e fabricamos os
nossos produtos com a maxima qualidade e de
acordo com as necessidades dos nossos clien-
tes. Por isso, os produtos oferecem uma elevada
fiabilidade mesmo sob condigdes de esforgo
extremo.

0458-067-9801-A
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2 Informagoes relativas a este manual de instrugoes

Também na assisténcia a STIHL é uma marca
de exceléncia. O nosso revendedor autorizado
garante aconselhamento e formagao compe-
tente, e um acompanhamento técnico aprofun-
dado.

STIHL apoia explicitamente uma gestao susten-
tavel e responsavel dos recursos naturais. Este
manual de instrugdes pretende ajuda-o a utilizar
o seu produto STIHL de forma segura e respeita-
dora do ambiente durante um longo periodo de
tempo.

Agradecemos a sua confianga e esperamos que
aprecie o seu produto STIHL.

e b

Dr. Nikolas Stihl

IMPORTANTE! LER E GUARDAR ANTES DA
UTILIZAGAO.

2 Informagdes relativas a
este manual de instrugoes

2.1 Documentos aplicaveis

Aplicam-se as prescri¢des de seguranga locais.
> Além deste manual de instrugdes, devem ser
lidos, compreendidos e guardados os seguin-
tes documentos:
— Manual de instru¢des e embalagem da fer-
ramenta de corte utilizada
— Manual de instru¢des do sistema de suporte
usado
— Indicagbes de seguranga para baterias
STIHL AP
— Manual de instru¢des dos carregadores
STIHL AL 101, 301, 301-4, 500
— Informagdes de segurancga sobre baterias e
produtos com bateria integrada STIHL:
www.stihl.com/safety-data-sheets

Para mais informagdes sobre STIHL connected,
produtos compativeis e perguntas frequentes
consulte a pagina www.connect.stihl.com ou
contacte um concessionario especializado
STIHL.

A marca nominativa e os simbolos graficos
(logotipos) Bluetooth® sdo marcas registadas e
propriedade da Bluetooth SIG, Inc. Qualquer uti-
lizagdo desta marca nominativa e/ou destes sim-
bolos graficos pela STIHL é realizada sob
licenga.

0458-067-9801-A
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As baterias com G estdo equipadas com uma
interface sem fios Bluetooth®. Devem ser consi-
deradas as restricdes operacionais de certos
locais (por exemplo, em avides ou hospitais).

2.2 Identificacdo das adverténcias
no texto

A ATENCAO

m Aindicagéo chama a atengao para perigos
que podem provocar ferimentos graves ou a
morte.
> As medidas mencionadas podem evitar

ferimentos graves ou a morte.

AVISO

® Aindicagéo chama a atencao para perigos
que podem provocar danos materiais.
> As medidas mencionadas podem evitar
danos materiais.

2.3 Simbolos no texto

U. | Este simbolo faz referéncia a um capitulo
==l deste manual de instrucoes.
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3 Vista geral 7 LEDs
3.1 Motorrogadora e bateria :])asdtI.EDs indicam o nivel de poténcia selecio-

8 Botao seletor do nivel de poténcia
O botéo seletor do nivel de poténcia destina-
-se a ajustar o nivel de poténcia.

9 Bloqueio da alavanca de comando
O bloqueio da alavanca de comando bloqueia
a alavanca de comando.

10 Alavanca de comando
A alavanca de comando liga e desliga a
motorrogadora.

11 Botéo de desbloqueio
O botéo de desbloqueio serve para ligar a
motorrogadora.

12 Parafuso com pega
O parafuso com pega aperta o tubo do punho
no apoio do cabo.

13 Tubo do punho
O tubo do punho une o cabo de operagao e a
pega a haste.

14 Pega
A pega destina-se a segurar e conduzir a
motorrogadora.

15 Haste
A haste une todos os componentes.

0000101017-001

16 Abertura para o pino
A abertura para o pino aloja o pino.

17 Pino
O pino bloqueia o eixo durante a incorpora-
¢ao de uma ferramenta de corte.

18 Caixa da engrenagem
A caixa da engrenagem cobre a engrenagem.

19 Bujéo roscado
O bujao roscado fecha a abertura para a
massa lubrificante para engrenagens da

1 Alavanca de bloqueio
As alavancas de bloqueio mantém a bateria
no compartimento da bateria.

2 Compartimento da bateria
O compartimento da bateria aloja a bateria.

3 Cobertura'
A cobertura destina-se a ser um espacgo
reservado para o Smart Connector 2 A.

4 Filtrode ar STIHL.
O filtro de ar filtra o ar aspirado pelo motor. 20 Bateria

5 Barra perfurada A bateria fornece energia a motorrogadora.
A barra perfurada serve para pendurar o sis- 21 LED "BLUETOOTH®" (s6 para baterias com
tema de suporte. @)

6 Cabo de operagao
A pega de comando destina-se a operar,
segurar e dirigir a motorrogadora.

O LED indica a ativagao e a desativacédo da
interface sem fios Bluetooth®.

10A tampa faz parte da caixa do motor. Retirar a cobertura apenas para instalar um Smart Connector
2 A e guarda-la em segurancga para posterior reinstalagdo. Utilizar sempre a motorrogadora com a
cobertura ou o Smart Connector 2 A instalados.
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4 Indicagbes de seguranca

22 Tecla de pressao
A tecla de pressao ativa os LEDs na bateria.
Ela ativa e desativa a interface Bluetooth®
sem fios (se existir).

23 LEDs
Os LEDs mostram o nivel de carga da bateria
e indicam falhas.

# Placa de identificagdo com o nimero da
maquina
3.2 Protegdes e ferramentas de
corte
As protecdes e as ferramentas de corte séo
apresentadas a titulo de exemplo. As combina-

¢oes que podem ser usadas estdo indicadas
neste manual de instrugbes, £ 22.1.

0000099449_001

1 Protegao para ferramentas de corte metalicas
A protecéo para ferramentas de corte metali-
cas resguarda o utilizador de objetos langa-
dos a alta velocidade e do contacto com a
faca para cortar mata espessa.

2 Faca para cortar mata espessa
Esta faca corta mata espessa.

3 Encosto
O encosto protege o utilizador de objetos
arremessados a grande velocidade e do con-
tacto com a lamina circular e destina-se a
apoiar a motorrogadora na madeira durante o
trabalho.

4 Lamina circular
A lamina circular serra arbustos e arvores.

5 Protegao de transporte
A protecao de transporte protege contra o
contacto com ferramentas de corte metalicas.

3.3 Simbolos

Os simbolos podem estar presentes na motorro-
cadora, na protegao e na bateria e tém o
seguinte significado:

0458-067-9801-A

portugués

1 LED acende-se a vermelho. A bate-
%8% ria estd demasiado quente ou demasi-
w=O| ado fria.

4 LEDs piscam a vermelho. Existe uma

59 falha na bateria.

f1® Premir o botdo de desbloqueio para ligar a
[ B motorrogadora e ajustar os niveis de
=B poténcia.
Este simbolo identifica o botao de desblo-
queio.

-~ Este simbolo indica o sentido de rota-
¢ao da ferramenta de corte.
max @ XXX Este simbolo indica o diametro maximo
da ferramenta de corte em milimetros.
ﬂ Este simbolo indica o numero de rotagdes
== maximo da ferramenta de corte.
X
(€ Abateria tem uma interface sem fios Blue-
tooth® e pode ser ligada a aplicagdo
STIHL connected.
A indicagdo ao lado do simbolo chama a
atengdo para o conteudo energético da
bateria de acordo com a especificagéo do
fabricante das células da bateria. O con-
teudo energético disponivel durante a utili-
zagao é menor.
N&o eliminar o produto juntamente com o
lixo doméstico.

4 IndicagGes de seguranga
4.1 Simbolos de aviso

411 Simbolos de aviso

Os simbolos de aviso presentes na motorroga-
dora ou na bateria tém os seguintes significados:

Respeitar as instrugdes de seguranga
e as respetivas medidas a tomar.

de instrucgdes.

@ Ler, compreender e guardar o manual

Usar 6culos de protegao, protecao
auditiva e capacete de protecao.

Usar botas de seguranca.

@ Usar luvas de trabalho.
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Respeitar as indicagdes de seguranca
relativas a ressaltos e as respetivas
medidas a tomar.

Seguir as instrugdes de seguranca

referentes a projecéo de objetos e as
respetivas medidas a tomar.

= < 15m (50ft) Manter uma disténcia de segu-
w rancga.

o tocar na superficie quente.

\

@

Z
[oF

Retirar a bateria durante pausas no
trabalho e durante o transporte, o
armazenamento, a manutengao ou a
reparagao.

Proteger a bateria do calor e do fogo.

2>

»
-
N

Protegao para ferramentas de corte
metalicas

Os simbolos de aviso presentes na protecao
para ferramentas de corte metalicas tém o
seguinte significado:

Utilizar esta protecéo para laminas
para cortar erva.

Utilizar esta protegao para facas para
cortar mata espessa.

Nao utilizar esta protegao para cabego-
tes de corte.

Nao utilizar esta protegdo para laminas
de trituracgéo.

Nao utilizar esta protegdo para laminas
circulares.

PRRGO

4.2 Utilizagao prevista
A motorrogadora STIHL FSA 400.0 K destina-se
as seguintes aplicagoes:
— com uma faca para cortar mata espessa: corte
de mata espessa com um diametro até 20 mm
— com uma lamina circular: corte de arbustos e
arvores com um diametro de tronco até
70 mm

A motorrogadora pode ser usada a chuva.

228

4 Indicagdes de seguranga

Esta motorrogadora é alimentada por uma bate-
ria STIHL AP.

Em combinagao com a aplicagao STIHL connec-

ted, a bateria com (‘:permite a personalizagéo e
a transmissao de informagdes sobre a bateria
com base na tecnologia Bluetooth®.

A ATENCAO

® As baterias ndo autorizadas pela STIHL para
a motorrogadora podem provocar incéndios e
explosodes. As pessoas podem sofrer ferimen-
tos graves ou fatais e podem ocorrer danos
materiais.
» Usar a motorrogadora com uma bateria
STIHL AP.
® Caso a motorrogadora ou a bateria ndo seja
usada conforme o previsto, podem ocorrer
ferimentos graves ou mortais em pessoas e
danos materiais.
» Usar a motorrogadora tal como descrito
neste manual de instrugdes.
> Usar a bateria conforme descrito neste
manual de instrugdes, na aplicagéo
STIHL connected e em www.con-
nect.stihl.com.

4.3 Requisitos a cumprir pelo utili-

zador

A ATENGAO

m Utilizadores sem formagao ndo conseguem
identificar nem avaliar os perigos da motorro-
cadora e da bateria. O utilizador ou outras
pessoas podem sofrer ferimentos graves ou
fatais.

> Ler, compreender e guardar o
manual de instrugoes.

» Caso a motorrogadora ou a bateria seja
entregue a uma outra pessoa: entregar o
manual de instrucoes.

> Certificar-se de que o utilizador cumpre os
seguintes requisitos:

— O utilizador ndo esta cansado.

— O utilizador esta fisicamente, mental-
mente e psicologicamente apto para
operar e trabalhar com a motorrogadora
ou a bateria. Se o utilizador apresentar
capacidades fisicas, sensoriais ou men-
tais limitadas, este apenas podera tra-
balhar com o equipamento sob supervi-
s&o ou depois de ter sido instruido por
uma pessoa responsavel.

0458-067-9801-A
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4 Indicagbes de seguranca

— O utilizador consegue identificar e ava-
liar os riscos da motorrogadora e da
bateria.

— O utilizador é maior de idade ou esta a
frequentar um curso de formacao profis-
sional sob orientagdo, em conformidade
com os regulamentos nacionais.

— O utilizador recebeu uma formagao de
um concessionario especializado STIHL
ou de uma pessoa tecnicamente com-
petente, antes de trabalhar pela pri-
meira vez com a motorrogadora.

— O utilizador ndo estéa sob o efeito de
alcool, medicamentos ou drogas.

> Caso existam duvidas: consultar um con-
cessionario especializado STIHL.

44 Vestuario e equipamento

A ATENGAO

® Durante o trabalho, cabelos compridos correm
o risco de serem puxados pela motorrogadora.
O utilizador podera sofrer ferimentos graves.
> Prender os cabelos compridos e certificar-
-se de que ficam apanhados acima dos
ombros.
® Durante o trabalho, podem ser langados obje-
tos a alta velocidade. O utilizador pode ficar
ferido.
> Usar 6culos de protegéo justos. Os
o6culos de protecéo adequados séao
‘W‘ verificados de acordo com a norma
4 EN 166 ou com as disposi¢des naci-
onais e estao disponiveis comercial-
mente com a correspondente identi-
ficacdo.
> Usar uma protecéao facial.
> Usar calgas compridas de material resis-
tente.
® Durante o trabalho produz-se ruido. O ruido
pode prejudicar a audicao.
> Usar uma protecéo auditiva.

=)
\/

m A queda de objetos pode provocar ferimentos
na cabeca.

> Caso possam cair objetos durante o
g. trabalho: usar capacete de protegéo.
N
\_/

® Durante o trabalho pode levantar-se poeira.
As poeiras inaladas podem ser nocivas para a
saude e provocar reagdes alérgicas.
> Caso se levante poeira: usar uma mascara
de protegao contra poeira.

0458-067-9801-A
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® Pecas de vestuario inadequado podem ficar

presas em ramos, silvados e na motorroga-
dora. Utilizadores sem vestuario adequado
poderao sofrer ferimentos graves.
> Usar vestuario justo ao corpo.
> Nao usar cachecol/lengo nem adornos.

® Durante o trabalho, o utilizador pode entrar
em contacto com a ferramenta de corte em
rotacdo. O utilizador podera sofrer ferimentos
graves.
» Usar calgado de material resistente.

> Se for usada uma ferramenta de
corte metalica: usar botas de segu-
ranga com biqueiras de ago.

> Usar calgas compridas de material resis-
tente.
= Na montagem e desmontagem da ferramenta
de corte e durante a limpeza ou manutengéo o
utilizador pode entrar em contacto com a fer-
ramenta de corte ou a lamina de tragamento.
O utilizador pode ficar ferido.

> Use luvas de protegédo de material
resistente.

m O utilizador pode escorregar caso use calgado
desadequado. O utilizador pode ficar ferido.
> Usar calgado fechado e resistente, com
sola antiderrapante.

4.5 Zona de trabalho e meio cir-

cundante

451 Motorrogadora

A ATENCAO

m Pessoas nao envolvidas, criangas e animais
nao conseguem identificar nem avaliar os ris-
cos da motorrogadora e de objetos projetados
a alta velocidade. Pessoas que nao estejam
envolvidas na atividade, bem como criangas e
animais, poderao sofrer ferimentos graves e
poderao ocorrer danos materiais.
& < 15m (s0ft) > Manter pessoas nao envolvi-
w ® A/ﬁ' das, criancas e animais afas-
tados do local de trabalho
num raio de 15 m.
> Respeitar uma distancia de 15 m em rela-
¢ao a objetos.
> Nao deixar a motorrogadora sem supervi-
sdo.
> Assegurar que as criangas nao conseguem
brincar com a motorrogadora.
® Os componentes elétricos da motorrogadora
podem gerar faiscas. As faiscas podem pro-
vocar incéndios e explosdes em ambientes
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facilmente inflamaveis ou explosivos. As pes-

soas podem sofrer ferimentos graves ou fatais

e podem ocorrer danos materiais.

> N&o trabalhar em ambientes facilmente
inflamaveis e explosivos.

452 Bateria

A ATENGAO

m Pessoas nao envolvidas, criangas e animais
nao conseguem identificar nem avaliar os ris-
cos da bateria. Pessoas néo envolvidas, crian-
¢as e animais podem ferir-se com gravidade.
> Manter pessoas nao envolvidas, criangas e
animais afastados.

> Nao deixar a bateria sem supervisdo.

> Assegurar que as criangas nao conseguem
brincar com a bateria.

m A bateria ndo esta protegida contra todas as
influéncias ambientais. A bateria pode incen-
diar-se, explodir ou ficar danificar de forma
irreparavel caso seja sujeita a determinadas
influéncias ambientais. As pessoas podem
sofrer ferimentos graves e podem ocorrer
danos materiais.

> Proteger a bateria do calor e do
fogo.
> Nao atirar a bateria para o fogo.

> Nao carregar, usar nem guardar a bateria
fora dos limites de temperatura indicados,
o 21.3.

> N&o mergulhar a bateria em liqui-
dos.

>

Manter a bateria afastada de pecas metali-
cas pequenas.

N&o sujeitar a bateria a uma presséo ele-
vada.

N&o expor a bateria a micro-ondas.
Proteger a bateria de produtos quimicos e
sais.

\

\

\

4.6 Estado de acordo com as exi-
géncias de seguranca

4.6.1 Motorrogadora

A motorrogadora é considerada segura se forem

cumpridas as seguintes condi¢des:

— A motorrogadora ndo apresenta danos.

— A motorrogadora esta limpa.

— Os elementos de comando funcionam e nao
foram modificados.

— Esté instalada uma combinacéo de ferramenta
de corte e protegdo indicada neste manual de
instrucoes.
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— A ferramenta de corte e a protegéo estdo
montadas corretamente.

— Apenas estéo incorporados acessorios origi-
nais da STIHL para esta motorrogadora.

— Os acessorios estdo montados corretamente.

A ATENGCAO

® Num estado que ndo cumpra as exigéncias de
seguranga, os componentes podem deixar de
funcionar corretamente e os equipamentos de
seguranga podem ficar sem efeito. As pes-
soas podem sofrer ferimentos graves ou
fatais.

> Nao trabalhar com uma motorrogadora

danificada.

> Se a motorrogadora estiver suja: limpar a

motorrogadora.

> Nao modificar a motorrogadora. Excegéo:

incorporagdo de uma combinagao de ferra-
menta de corte e protegao indicada neste
manual de instrugoes.

» Caso os elementos de comando néo fun-
cionem: nao trabalhar com a motorroga-
dora.

Incorporados apenas acessorios originais
da STIHL para esta motorrogadora.
Incorporar a ferramenta de corte e a prote-
¢ao tal como descrito neste manual de ins-
trucdes.

> Montar os acessorios conforme descrito
neste manual de instru¢gdes ou no manual
de instrugdes do respetivo acessorio.

Nao introduzir objetos nos orificios da
motorrogadora.

Substituir as placas informativas gastas ou
danificadas.

Caso existam duvidas: consultar um con-
cessionario especializado STIHL.

4.6.2 Protecéo

A protecao é segura se forem cumpridas as

seguintes condicdes:

— A protegao nao apresenta danos.

— Os parafusos na protegéo estéo apertados
com o binario de aperto correto.

A ATENCAO

= Num estado que ndo cumpra as exigéncias de

seguranga, os componentes podem deixar de

funcionar corretamente e os equipamentos de

seguranga podem ficar sem efeito. O utilizador

podera sofrer ferimentos graves.

> Nao trabalhar com uma protegao danifi-
cada.

> Apertar os parafusos na protegdo com o
binario de aperto correto, 1 8.2.1.

A\

A\

A\

A\

A\

0458-067-9801-A



4 Indicagbes de seguranca

> Caso existam duvidas: consultar um con-
cessionario especializado STIHL.

46.3 Ferramenta de corte metalica

A ferramenta de corte metalica cumpre as exi-

géncias de seguranga, caso estejam satisfeitas

as seguintes condigoes:

— A ferramenta de corte metalica e as pegas de
aplicagao nao estao danificadas.

— A ferramenta de corte metalica ndo esta defor-

mada.

— A ferramenta de corte metalica esta instalada
e apertada corretamente.

— A ferramenta de corte metalica esta afiada
corretamente.

— A ferramenta de corte metalica ndo tem
rebarba nos bordos cortantes.

— Os limites do desgaste nado estao ultrapassa-
dos.

— Se for usada uma ferramenta de corte meta-
lica ndo fabricada pela STIHL este ndo deve
ser mais pesada, nem mais grossa, nem ter
uma forma diferente, nem qualidade inferior,
nem um diametro maior do que a ferramenta
de corte metalica maior autorizada
pela STIHL.

A ATENGAO

® Num estado que ndo cumpra as exigéncias de

seguranga, componentes da ferramenta de

corte metalica podem soltar-se e ser arremes-

sados. As pessoas podem sofrer ferimentos

graves.

> Nao trabalhar com uma ferramenta de corte
metalica nem pegas de fixagao danificadas.

> Afiar corretamente a ferramenta de corte
metalica.

> Remover a rebarba nos bordos de corte.

> A ferramenta de corte metalica deve ser
equilibrada por um concessionario especia-
lizado STIHL.

> Observar e respeitar os limites de des-
gaste.

> Utilizar uma ferramenta de corte metalica
indicada neste manual de instrugoes.

> Caso existam duvidas: consultar um con-
cessionario especializado STIHL.

4.6.4 Bateria

A bateria é considerada segura se forem cumpri-

das as seguintes condicdes:

— A bateria ndo apresenta danos.

— A bateria esta limpa e seca.

— A bateria funciona e nao foi alterada.

0458-067-9801-A
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A ATENCAO

® Num estado que ndo cumpra as exigéncias de
seguranga, a bateria pode deixar de funcionar
de modo seguro. As pessoas podem sofrer
ferimentos graves.

> Trabalhar com uma bateria funcional e ndo
danificada.

> N&o carregar uma bateria danificada ou
com defeito.

> Se a bateria estiver suja: limpar a bateria.

> Se a bateria estiver molhada ou humida:
deixar secar a bateria, (1 21.4.

> Nao alterar a bateria.

> Nao introduzir objetos nos orificios da bate-
ria.

> Nunca ligar os contactos elétricos da bate-
ria a objetos metalicos e curto-circuitar.

> Nao abrir a bateria.

> Substituir as placas de indicagdo gastas ou
danificadas.

® Uma bateria danificada pode derramar liquido.

Se o liquido entrar em contacto com a pele ou

com os olhos, podem ocorrer irritagdes nestas

zonas.

> Evitar o contacto com o liquido.

» Caso tenha havido contacto com a pele:
Lavar as partes afetadas da pele com bas-
tante agua e sabao.

> Caso tenha havido contacto com os olhos:
lavar os olhos com muita agua durante,
pelo menos, 15 minutos e consultar um
médico.

® Uma bateria danificada ou defeituosa pode
apresentar um odor incomum, fumo ou incén-
dio. As pessoas podem sofrer ferimentos gra-
ves ou fatais e podem ocorrer danos materi-
ais.

> Se a bateria emitir um cheiro estranho ou
deitar fumo: ndo usar a bateria e manté-la
afastada de materiais combustiveis.

> Se a bateria se incendiar: tentar apagar o
incéndio na bateria com um extintor ou
agua.

4.7 Trabalho
A ATENCAO

® Em determinadas situagdes, o utilizador

podera ndo conseguir continuar a trabalhar

com total concentragao. O utilizador pode tro-

pecar, cair e sofrer ferimentos graves.

> Trabalhar de forma calma e concentrada.

> Caso as condic¢des de luz e de visibilidade
nao sejam boas: nao trabalhar com a
motorrogadora.
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> Usar a motorrogadora sozinho.
Conduzir a ferramenta de corte ao nivel do
solo e paralelo a este.
> Prestar atengdo aos obstaculos.
Trabalhar com os pés no chdo e manter o
equilibrio.
> Caso se verifiquem sinais de cansago:
fazer uma pausa no trabalho.
A ferramenta de corte em rotagéo pode cortar
o utilizador. O utilizador podera sofrer ferimen-
tos graves.
> Nao tocar na ferramenta de corte em rota-
cao.
> Se a ferramenta de corte estiver bloqueada
por um objeto: desligar a motorrogadora e
retirar a bateria. Remover o objeto apenas
depois deste processo.
Se, durante o trabalho, a motorrogadora apre-
sentar um comportamento diferente ou estra-
nho, a motorrogadora podera estar compro-
metida em termos de seguranca. As pessoas
podem sofrer ferimentos graves e podem
ocorrer danos materiais.
> Terminar o trabalho, retirar a bateria e con-
sultar um concessionario especiali-
zado STIHL.
Durante o trabalho, a motorrogadora pode
produzir vibragoes.
> Utilizar luvas.

\

\

> Fazer pausas no trabalho.

> Caso existam indicios de problemas de cir-
culagao sanguinea: consultar um médico.

Se, durante o trabalho, a ferramenta de corte

tocar num objeto estranho, este ou partes

deste podem ser projetados para cima a alta

velocidade. As pessoas podem sofrer ferimen-

tos e podem ocorrer danos materiais.

> Remova os objetos estranhos da area de
trabalho.

Se a ferramenta de corte em rotagéo tocar

num objeto duro, podem produzir-se faiscas e

a ferramenta de corte metalica pode ficar

danificada. As faiscas podem provocar incén-

dios em ambientes facilmente inflamaveis. As

pessoas podem sofrer ferimentos graves ou

fatais e podem ocorrer danos materiais.

> Nao trabalhar em ambientes facilmente
inflamaveis.

> Certificar-se de que a ferramenta de corte
se encontra num estado seguro.

Quando a alavanca de comando € solta, a fer-

ramenta de corte ainda gira durante mais
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algum tempo. As pessoas podem sofrer feri-
mentos graves.
> Aguardar até que a ferramenta de corte
deixe de girar.

® Numa situacao de perigo, o utilizador pode
entrar em panico e ndo pousar o sistema de
suporte. O utilizador podera sofrer ferimentos
graves.
» Como colocar o sistema de suporte.

4.8 Forgas de reagao

0000082390_003

Pode ocorrer um rebate pela seguinte causa:

— A ferramenta de corte metalica em rotacédo
toca com a area assinalada a cinzento ou com
a area assinalada a preto num objeto duro e €
travada rapidamente.

— A ferramenta de corte metalica fica emper-
rada.

O maior perigo de rebate reside na area assina-
lada a preto.

A ATENGAO

m Esta causa pode travar ou parar repentina-
mente o movimento de rotacdo da ferramenta
de corte e a ferramenta de corte pode ser
empurrada para a direita ou no sentido do uti-
lizador (seta preta). O utilizador pode perder o
controlo sobre a motorrogadora. As pessoas
podem sofrer ferimentos graves ou fatais.
> Segurar na motorrogadora com as duas

maos.

Trabalhar conforme descrito neste manual

de instrugdes.

Nao trabalhar com a area assinalada a

preto.

Utilizar uma combinacéo de ferramenta de

corte, protecao e sistema de suporte indi-

cada neste manual de instrugoes.

Afiar corretamente a ferramenta de corte

metalica.

Trabalhar na poténcia maxima.

v

v

v

v

v
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4 Indicagbes de seguranca
4.9
491 Motorrocadora

A ATENGAO

® Durante o trabalho a caixa da engrenagem
pode ficar quente. O utilizador pode queimar-
-se.

> N&o tocar na caixa da engrenagem
quente.

® Durante o transporte, a motorrogadora pode
tombar-se ou mover-se. As pessoas podem
sofrer ferimentos e podem ocorrer danos
materiais.
> Remover a bateria.

Transporte

> Se estiver incorporada uma ferramenta de
corte metalica: incorporar a protegao de
transporte.

> Segurar a motorrogadora com esticadores,
correias ou uma rede, de forma a nao tom-
bar nem se mover.

4.9.2 Bateria

A ATENGCAO

m A bateria ndo esta protegida contra todas as
influéncias ambientais. Se a bateria for
exposta a determinadas influéncias ambien-
tais, ela pode ser danificada e podem ocorrer
danos materiais.
> Nao transportar uma bateria danificada.

® Durante o transporte, a bateria pode tombar-
-se ou mover-se. As pessoas podem sofrer
ferimentos e podem ocorrer danos materiais.
> Colocar a bateria na embalagem, de forma

que ndo se possa mover.
> Prender a embalagem de forma a que nao
possa mover-se.

4.10 Armazenamento
4.101 Motorrogadora

A ATENGCAO

® As criangas nao conseguem identificar nem
avaliar os perigos da motorrogadora. As crian-
cas podem sofrer ferimentos graves.
> Remover a bateria.

0458-067-9801-A
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> Se estiver incorporada uma ferramenta de
corte metalica: incorporar a protecédo de
transporte.

» Guardar a motorrogadora fora do alcance
de criangas.

m Os contactos elétricos na motorrogadora e em
componentes metalicos podem ficar corroidos
devido a humidade. A motorrogadora pode
ficar danificada.

> Remover a bateria.

» Guardar a motorrogadora limpa e seca.

4.10.2 Bateria

A ATENGCAO

m As criangas nao conseguem identificar nem
avaliar os perigos da bateria. As criangas
podem sofrer ferimentos graves.
> Guardar a bateria fora do alcance de crian-

cas.
m A bateria ndo esta protegida contra todas as
influéncias ambientais. A bateria pode danifi-
car-se de forma irreparavel caso seja sujeita a
determinadas influéncias ambientais.
> Guardar a bateria limpa e seca.
> Guardar a bateria num local fechado.
> Guardar a bateria separada da motorroca-
dora.

> Se a bateria for guardada no carregador:
tirar a ficha de rede da tomada e guardar a
bateria com um nivel de carga entre 40% e
60% (2 LEDs acesos a verde).

> N&o guardar a bateria fora dos limites de
temperatura indicados, £ 21.3.

411 Limpeza, manutencio e repa-

racio

A ATENCAO

m Se, durante a limpeza, manutengéo ou repara-
¢ao, a bateria estiver colocada, a motorroga-
dora pode ligar-se involuntariamente. As pes-
soas podem sofrer ferimentos graves e podem
ocorrer danos materiais.

> Remover a bateria.

® Durante o trabalho a caixa da engrenagem
pode ficar quente. O utilizador pode queimar-
-se.
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> Nao tocar na caixa da engrenagem
quente.

® Produtos de limpeza agressivos, a limpeza
com jato de agua ou objetos afiados podem
danificar a motorrogadora, a protecao, a ferra-
menta de corte ou a bateria. Caso a motorro-
cadora, a protegao, a ferramenta de corte ou a
bateria ndo sejam limpos corretamente,
podera haver componentes que deixem de
funcionar corretamente e equipamentos de
seguranga que figuem fora de servigo. As pes-
soas podem sofrer ferimentos graves.
> Efetuar a limpeza da motorrogadora, da
protecéo, da ferramenta de corte e da bate-
ria tal como descrito neste manual de ins-
trugoes.
® Caso a manutengao ou a reparagao da motor-
rogadora, da protecdo, da ferramenta de corte
ou da bateria ndo seja feita corretamente,
podera haver componentes que deixarédo de
funcionar corretamente e equipamentos de
seguranga que ficarao fora de servigo. As pes-
soas podem sofrer ferimentos graves ou
fatais.
> Nao efetuar a manutengao ou a reparagao
da motorrogadora, da protegéo e da bateria
por conta propria.
> Se a motorrogadora, a protegao ou a bate-
ria necessitarem de manutengao ou repara-
¢ao: consultar um concessionario especiali-
zado STIHL.
> Efetuar a manutengao da ferramenta de
corte tal como descrito no manual de instru-
¢Oes da ferramenta de corte utilizada ou na
embalagem da ferramenta de corte utili-
zada.
® Durante a limpeza ou manutengao das ferra-
mentas de corte, o utilizador pode cortar-se
nos bordos cortantes afiados. O utilizador
pode ficar ferido.

> Use luvas de protegéo de material
resistente.

5 Tornar a motorrogadora
operacional
5.1 Tornar a motorrogadora opera-
cional

Antes de iniciar qualquer trabalho, é necessario

executar os seguintes passos:

> Certificar-se de que os seguintes componen-
tes se encontram num estado seguro:
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5 Tornar a motorrogadora operacional

— Motorrogadora, 01 4.6.1.

Protegédo, 1 4.6.2.

Ferramenta de corte metdlica, 1 4.6.3.
— Bateria, 1 4.6.4.

> Verificar a bateria, J 12.2.

> Carregar totalmente a bateria conforme
descrito no manual de instrugdes dos carrega-
dores STIHL AL 101, 301, 301-4, 500.

> Limpar a motorrogadora, (1 17.1.

> Montar o cabo para duas maos, [ 8.1.

> Selecionar a combinagéo da ferramenta de
corte, protegao e sistema de suporte, [ 22.1.

> Aplicar a protegéo, (1 8.2.1.

> Incorporar a ferramenta de corte metdlica,

8.3.

Colocar e ajustar o sistema de suporte, E19.1.

Ajustar o cabo para duas mé&os, [d 9.2.

Equilibrar a motorrogadora, 3 9.3.

Verificar os elementos de comando, [ 12.1.

Se néo for possivel executar os passos: ndo

utilizar a motorrogadora e consultar um con-

cessionario especializado STIHL.

YyvY VY VvYy

5.2 Ligar a bateria com interface
sem fios Bluetooth® a aplicagéo
STIHL connected

> Ativar a interface sem fios Bluetooth® no dis-
positivo movel.

> Ativar a interface sem fios Bluetooth® na bate-
ria, (3 7.1.

> Descarregar a aplicagdo STIHL connected da
App Store para o dispositivo movel e criar
uma conta.

> Abrir a aplicagdo STIHL connected e iniciar
uma sessao.

> Adicionar a bateria na aplicagédo STIHL con-
nected e seguir as instrugdes que sao exibi-
das no ecra.

Encontrara formas de contacto e mais informa-
¢bes em https://support.stihl.com ou na aplica-
¢éo STIHL connected.

A disponibilidade da aplicagdo STIHL connected

varia de mercado para mercado.

6 Carregamento da bateria e
LEDs

6.1 Carregar a bateria

O tempo de carregamento depende de diferen-
tes fatores, por ex. da temperatura da bateria ou
da temperatura ambiente. Para a plena capaci-
dade € necessario respeitar os intervalos de
temperatura recomendados, E4 21.4. O tempo
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https://support.stihl.com

7 Ativar e desativar a interface sem fios Bluetooth®

de carregamento real pode divergir do tempo de

carregamento indicado. O tempo de carrega-

mento esta indicado em www.stihl.com/charging-

-times.

> Carregar a bateria conforme descrito no
manual de instru¢gdes dos carregadores
STIHL AL 101, 301, 301-4, 500.

6.2 Indicagéo do nivel de carga

portugués

premida até o LED "BLUETOOTH®" ao lado

do simbolo G piscar 6 vezes em azul.
A interface sem fios Bluetooth® na bateria
esta desativada.

8 Armar a motorrogadora

8.1 Montar o cabo para duas maos
> Desligar a motorrogadora e retirar a bateria.

80:400%————
60+ sn/
-40-¢ ED/
F an

0-20%

0000079877_002

\ .

N
o
0000105259_001

> Premir a tecla de pressao (1).
Os LEDs acendem-se a verde durante aprox.
5 segundos, indicando o nivel de carga.

> Caso o LED do lado direito emita uma luz
intermitente a verde: carregar a bateria.

6.3 LEDs na bateria

Os LEDs podem indicar o nivel de carga da
bateria ou falhas. Os LEDs podem estar acesos
ou a piscar a verde ou a vermelho.

Se os LEDs se acenderem ou piscarem a verde,
isso indica o nivel de carga.
> Caso os LEDs estejam acesos ou a piscar a
vermelho: eliminar falhas, 1 20.1.
Ha uma falha na motorrogadora ou na bateria.

7 Ativar e desativar a inter-
face sem fios Bluetooth®
71 Ativar a interface sem fios

Bluetooth®
> Se a bateria tiver uma interface sem fios Blue-
tooth®: premir a tecla de pressdo e manté-la
premida até o LED "BLUETOOTH®" ao lado
do simbolo G se acender durante
aprox. 3 segundos em azul.

A interface sem fios Bluetooth® na bateria
esta ativada.

7.2 Desativar a interface sem fios
Bluetooth®
> Se a bateria tiver uma interface sem fios Blue-

tooth®: premir a tecla de pressdo e manté-la

0458-067-9801-A

> Abrir basculando o arco do parafuso com
pega (1) e girar para a esquerda até o tubo do
punho (2) ainda ser apertado ligeiramente.

> Colocar a mola (5) pela parte de baixo no
prato de aperto inferior (4).

> Colocar os pratos de aperto (3 e 4) na haste e
enroscar o parafuso com pega (1).

> Virar o tubo do punho (2) para cima e dire-
ciona-lo de modo a que a distancia (A) seja de
16 cm.

> Apertar o parafuso com pega (1) e fechar o
arco.

> Desapertar e retirar o parafuso (6).

Colocar o cabo de operagéo (8) no tubo do

punho (2) de forma a que o furo do cabo de

operacao fique alinhado com o furo do tubo do

punho e que a alavanca de comando fique

virada para a caixa de engrenagem.

Inserir a porca (7).

Enroscar e apertar bem o parafuso (6).

\

v

v

O cabo para duas méaos néo necessita de voltar
a ser desmontado.

8.2 Incorporar e desmontar prote-
¢ao e encosto
8.2.1 Montar prote¢éo e encosto

> Desligar a motorrogadora e retirar a bateria.
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0000097394_001

> Colocar a protegéo (1) na caixa da engrena-
gem.

> Enroscar os parafusos (2) e apertar bem com
um binario de aperto de 10 Nm.

8.2.2 Desmontar protegido e encosto

> Desligar a motorrogadora e retirar a bateria.
> Desaparafusar os parafusos.

> Remover o resguardo.

8.3 Incorporar e desmontar a ferra-
menta de corte metalica
8.3.1 Aplicar a faca para cortar mata

espessa
> Desligar a motorrogadora e retirar a bateria.

0000099821_001

> Aplicar o anel de protegao (7) para operagoes
de corte de relva.

> Colocar o prato de pressao (6) e a anilha de
protegao (5).

> Colocar a faca para cortar mata espessa (4)
sobre a anilha de protegao (5).
O colar (a) tem de entrar um pouco dentro do
furo (b) da faca para cortar mata espessa (4).

> Colocar o prato de pressao (3) na faca para
cortar mata espessa (4) de forma a que a
parte abaulada fique virada para cima.
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>

>

8.3.2

>

8 Armar a motorrogadora

Pousar o prato de marcha (2) para operagdes
de corte de relva no prato de presséo (3) de
forma a que o lado fechado fique virado para
cima.

Pressionar o pino (9) até encostar no furo e
manter premido.

Girar a faca para cortar mata espessa (4) para
a esquerda, até o pino (9) encaixar.

O eixo (8) esta bloqueado.

Enroscar a porca (1) para a esquerda e
aperta-la bem.

Retirar o pino (9).

Aplicar a lamina circular
Desligar a motorrogadora e retirar a bateria.

0000099820_001

>

v

v

Aplicar o anel de protecao (6) para operagoes
de serragem.

Colocar o prato de presséao (5).

Colocar a lamina circular (4) em cima do prato
de presséao (5). Alinhar os bordos cortantes de
forma a que fiquem virados para o0 mesmo
lado da seta do sentido de rotagao no
encosto.

O colar (a) tem de entrar um pouco dentro do
furo (b) da ferramenta de corte metalica.
Colocar o prato de pressao (3) na lamina cir-
cular (4) de forma a que a parte abaulada
fique virada para cima.

Pousar o prato de marcha (2) para operagdes
de serragem no prato de pressao (3), de
forma a que o lado fechado fique virado para
cima.

Pressionar o pino (8) até encostar no furo e
manter pressionado.

Girar a lamina de corte (4) para a esquerda,
até o pino (8) encaixar.

O eixo (7) esta bloqueado.
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9 Configurar a motorrogadora para o utilizador

> Enroscar a porca (1) para a esquerda e
aperta-la bem.
> Retirar o pino (8).

8.3.3 Desmontar a ferramenta de corte
metalica

> Desligar a motorrogadora e retirar a bateria.

> Pressionar o pino até encostar no furo e man-
ter premido.

Girar a ferramenta de corte metalica para a
direita, até o pino encaixar.

O eixo esta bloqueado.

Desapertar a porca girando para a direita.
Retirar o as pecas de fixagéo, a ferramenta de
corte metalica e o prato de pressao.

> Retirar o pino.

9 Configurar a motorroga-
dora para o utilizador

9.1 Pér o cinto duplo para os
ombros e ajustar

v

v

v

0000097399_001

> Colocar o cinto duplo para os ombros (1).

> Ajustar o cinto duplos para os ombros (1) de
forma que o mosquetao (2) se encontre apro-
ximadamente a largura de uma mao por baixo
da anca direita.

9.2 Ajustar o cabo para duas méos

O cabo para duas maos pode ser ajustado em

diferentes posigdes em fungao da altura do utili-

zador.

> Desligar a motorrogadora e retirar a bateria.

> Pendurar a motorrogadora pelo olhal de
suporte no mosquetao do sistema de suporte.

0000105189_001
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Desapertar o parafuso com pega (1).

Bascular o cabo para duas méos (2) para a

posicao pretendida.

> Bascular a pega para duas maos (2) de
maneira a que a distancia nao seja inferior ao
valor minimo (a) de 750 mm.

> Apertar com firmeza o parafuso com pega (1).

\

9.3 Equilibrar a motorrogadora

A bateria e a ferramenta de corte tém influéncia
sobre o equilibrio da motorrogadora. A motorro-
cadora tem de ser equilibrada com a ferramenta
de corte incorporada e a bateria colocada.

A motorrogadora tem de ser equilibrada em con-
formidade com a ferramenta de corte incorpo-
rada.

Se estiver aplicada uma faca para cortar mata
espessa:

0000-GXX-3034-A0

A faca para cortar mata espessa deve pousar
levemente no solo.

Caso esteja incorporada uma lamina circular:

0000101688_001

A lamina circular tem de se encontrar a cerca de
20 cm acima do solo.
> Parar o motor.
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0000097031-001

» Enganchar a barra perfurada (2) no mosque-
tao (1).

> Esperar pelo fim do movimento pendular da
motorrogadora.

> Se a posicéo da ferramenta de corte no
estado oscilante tiver de ser adaptada: pren-
der o mosquetéo (1) num outro furo na barra
perfurada (2) e deixar novamente suspenso.

10 Colocagao e remocao da
bateria
Introduzir a bateria

10.1

0000097033001

> Pressionar a bateria (1) até encostar no com-
partimento da bateria (2).
A bateria (1) encaixa com um clique e fica blo-
queada.

10.2 Remover a bateria

/
Ul
\
N

> Premir as duas alavancas de bloqueio (1).
A bateria (2) esta desbloqueada e pode ser
removida.
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10 Colocagao e remogéo da bateria

11 Ligar e desligar a motorro-
cadora

11.1  Ligar a motorrogadora

> Pegar na motorrocadora com a mao direita,
pelo cabo de operacao, de forma a que o
polegar envolva o ponto de pegar (2) do cabo
de operacao.

» Com a méao esquerda segurar na motorroga-
dora pela pega, de forma a que o polegar
envolva a pega.

0000101019_001

> Premir o bloqueio da alavanca de
comando (1) com a mao e manté-lo premido.
> Premir o botdo de desbloqueio (4).
Os LEDs acendem-se e indicam o ultimo nivel
de poténcia selecionado.
> Premir a alavanca de comando (3) com o
dedo indicador e manté-lo premido.
A motorrogadora acelera e a ferramenta de
corte gira.

Quanto mais a alavanca de comando (3) for pre-
mida, tanto maior sera a velocidade de rotagédo
da ferramenta de corte.

A motorrogadora também pode ser ligada pre-
mindo primeiro o botao de desbloqueio (4) e, nos
5 segundos subsequentes (enquanto os LEDs
estiverem a piscar), o bloqueio da alavanca de
comando (1). Assim, a alavanca de comando (3)
fica desbloqueada e a motorrogadora fica opera-
cional.

Quando a alavanca de comando (3) e o bloqueio
da alavanca de comando (1) sao largados apos
a ligacao, os LEDs ainda piscam durante

5 segundos. Enquanto os LEDs estiverem a pis-
car, a motorrogadora pode voltar a ser ligada
sem se acionar o botao de desbloqueio (4).

11.2  Desligar a motorrogadora

> Soltar a alavanca de comando e o bloqueio da
alavanca de comando.

> Aguardar até que a ferramenta de corte deixe
de girar.
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12 Verificar a motorrogadora e a bateria

> Caso a ferramenta de corte continue a girar:
retirar a bateria e consultar um concessionario
especializado STIHL.
A motorrogadora esta avariada.

12 Verificar a motorrogadora e
a bateria

Verificar os elementos de
comando

121

Bloqueio da alavanca de comando e alavanca

de comando

> Remover a bateria.

> Tentar pressionar a alavanca de comando
sem premir o bloqueio da alavanca de
comando.

> Se for possivel pressionar a alavanca de
comando: nao utilizar a motorrogadora e con-
sultar um concessionario especiali-
zado STIHL.
O bloqueio da alavanca de comando esta
estragado.

> Pressionar o bloqueio da alavanca de
comando e manté-lo pressionado.

> Pressionar a alavanca de comando e largar
novamente.

> Caso a alavanca de comando ou o bloqueio
da alavanca de comando se mova com dificul-
dade ou ndo recue para a sua posi¢ao inicial:
nao utilizar a motorrogadora e consultar um
concessionario especializado STIHL.
A alavanca de comando ou o bloqueio da ala-
vanca de comando esta estragada(o).

Ligar a motorrogadora

> Introduzir a bateria.

> Pressionar o blogueio da alavanca de
comando e manté-lo pressionado.

> Premir o botdo de desbloqueio.

> Premir a alavanca de comando e manté-la
premida.
A ferramenta de corte gira.

> Se os 3 LEDs na bateria piscarem a vermelho:

remover a bateria e consultar um concessio-
nario especializado STIHL.
Héa uma falha na motorrogadora.

> Largar a alavanca de comando.
A ferramenta de corte deixa de girar apds
pouco tempo.

> Caso a ferramenta de corte continue a girar:
retirar a bateria e consultar um concessionario
especializado STIHL.
A motorrogadora esta avariada.

0458-067-9801-A
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12.2  Verificar a bateria

> Premir a tecla de pressao na bateria.
Os LEDs estdo acesos ou emitem uma luz
intermitente.

> Caso os LEDs n&o estejam acesos nem emi-
tam uma luz intermitente: N&o utilizar a bateria
e consultar um revendedor especializado
da STIHL.
Existe uma avaria na bateria.

13 Trabalhar com a motorro-
cadora

Segurar e conduzir a motorro-
¢adora

13.1

0000097031001

» Enganchar a barra perfurada (2) no mosque-
tao (1).

0000105188_001

> Pegar na motorrogadora com a mao direita,
pelo cabo de operacao, de forma a que o
polegar envolva o ponto de pegar do cabo de
operacgao.

> Com a mao esquerda segurar na motorroga-
dora pela pega, de forma a que o polegar
envolva a pega.

13.2  Selecionar o nivel de poténcia

E possivel ajustar 3 niveis de poténcia de acordo
com a aplicagao. Os LEDs indicam o nivel de
poténcia selecionado. Quanto mais alto for o
nivel de poténcia, tanto maior sera a velocidade
de rotagao da ferramenta de corte.

O nivel de poténcia selecionado influencia o
tempo de funcionamento da bateria. Quanto
mais baixo for o nivel de poténcia, tanto maior
sera o tempo de funcionamento da bateria.
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0000101480_001

> Premir o botéo seletor do nivel de potén-
cia (1).
Os LEDs acendem-se e indicam o nivel de
poténcia selecionado.

> Premir o botéo seletor do nivel de potén-
cia (1).
Esta selecionado o préximo nivel de poténcia.
Depois do terceiro nivel de poténcia segue
novamente o primeiro nivel de poténcia.

> Premir o botéo seletor do nivel de poténcia (1)
as vezes necessarias até estar selecionado o
nivel de poténcia pretendido.

> Se for usada uma lamina circular: selecionar o
nivel de poténcia 3.

13.3 Cortar com uma faca para cor-
tar mata espessa

A distancia da ferramenta de corte para o solo
determina a altura de corte.

0000104779-001

e

corte metalica.
> Avancar lentamente e de forma controlada.

Para usufruir da plena capacidade, é necessario
respeitar os intervalos de temperatura recomen-
dados, £A21.4.
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14 Ap6s o trabalho

13.4 Desbastar com uma faca para

cortar mata espessa

> Mergulhar a ferramenta de corte metalica na
mata espessa desde a parte de cima.

> Nao levantar a ferramenta de corte metalica
acima da anca.

13.5 Serrar com uma lamina circular

> Apoiar o lado esquerdo da protegéo no tronco.

> Cortar o tronco com um unico corte na potén-
cia maxima.

> Respeitar uma distancia de seguranca ao pro-
ximo local de trabalho de pelo menos 2 com-
primentos de arvore.

14 Apdés o trabalho
14.1  Apés o trabalho

Desligar a motorrogadora e retirar a bateria.
> Se a motorrogadora estiver molhada: deixar
secar a motorrogadora.
> Se a bateria estiver molhada ou humida: dei-
xar secar a bateria, [ 21.4.
Limpar a motorrogadora.
Limpar a protecgéo.
Limpar a ferramenta de corte.
Limpar a bateria.
Se estiver incorporada uma ferramenta de
corte metalica: incorporar a protegao de trans-
porte adequada.

yvYy VY VY

15 Transporte

15.1 Transportar a motorrogadora
> Desligar a motorrogadora e retirar a bateria.

0458-067-9801-A



16 Armazenamento

> Se estiver incorporada uma ferramenta de
corte metalica: incorporar a protegdo de trans-
porte adequada.

Transportar a motorrogadora na méo

> Pegar na motorrogadora com uma mao na
haste, de forma que a ferramenta de corte
fique virada para tras e a motorrogadora
esteja equilibrada.

Transportar a motorrogadora num veiculo
> Fixar a motorrogadora de forma a que nao
possa tombar nem deslocar-se.

16.2 Transportar a bateria

> Desligar a motorrocadora e retirar a bateria.

> Certificar-se de que a bateria se encontra num
estado seguro.

> Embalar a bateria de forma a que nado se
possa mover na embalagem.

> Prender a embalagem de forma a que nédo
possa mover-se.

A bateria esta sujeita as exigéncias relativas ao
transporte de mercadorias perigosas. A bateria
esta classificada como UN 3480 (baterias de
ides de litio) e foi verificada de acordo com o
Manual de Ensaios e Critérios da ONU, Parte lIl,
subsecgao 38.3.

Os regulamentos de transporte estao indicados
em www.stihl.com/safety-data-sheets.

16 Armazenamento

16.1  Guardar a motorrogadora

> Desligar a motorrocadora e retirar a bateria.

> Se estiver incorporada uma ferramenta de
corte metalica: incorporar a protecao de trans-
porte adequada.

0000097476_002

> Soltar o parafuso com pega (1) e desaperta-lo
até que o tubo do punho (2) possa ser girado.

> Girar o tubo do punho (2) 90° para a direita e
para baixo.

> Apertar com firmeza o parafuso com pega (1).

» Guardar a motorrogadora de forma a cumprir
as seguintes condigdes:

0458-067-9801-A
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— A motorrogadora nao pode tombar nem
deslocar-se.

— A motorrogadora estéa fora do alcance de
criangas.

— A motorrogadora estéa limpa e seca.

> Se a motorrogadora for guardada durante
mais de 30 dias: desmontar a ferramenta de
corte.

16.2 Guardar a bateria

A STIHL recomenda que a bateria seja guardada
com um nivel de carga entre 40% e 60% (2
LEDs acesos a verde).
> Guardar a bateria de forma a cumprir as
seguintes condigdes:
— A bateria esta fora do alcance de criangas.
— A bateria esta limpa e seca.
— A bateria esta num local fechado.
— A bateria esta separada da motorrogadora.
— Se a bateria for guardada no carregador:
tirar a ficha de rede da tomada e guardar a
bateria com um nivel de carga entre 40% e
60% (2 LEDs acesos a verde).
— A bateria ndo esta guardada fora dos limites
de temperatura especificados, 1 21.3.

AVISO

® Se a bateria nao for guardada da forma

descrita neste manual de instrugdes, ela pode

sofrer descarga profunda e ficar danificada de

forma irreparavel.

> Carregar uma bateria descarregada antes
de a guardar. A STIHL recomenda que a
bateria seja guardada com um nivel de
carga entre 40% e 60% (2 LEDs acesos a
verde).

> Guardar a bateria separada da motorrocga-
dora.

17 Limpeza

17.1  Limpar a motorrogadora

> Desligar a motorrogadora e retirar a bateria.

> Limpar a motorrogadora com um pano
hdmido.

> Limpar as ranhuras de ventilagdo com um pin-
cel.

> Remover elementos estranhos do comparti-
mento da bateria e limpar o compartimento da
bateria com um pano humido.

> Limpar os contactos elétricos no comparti-
mento da bateria com um pincel ou uma
escova macia.
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17.2  Limpar a protegéo e a ferra-
menta de corte

> Desligar a motorrocadora e retirar a bateria.
> Limpar a protecao e a ferramenta de corte

com um pano humido ou uma escova macia.

17.3  Limpar o filtro do ar

> Desligar a motorrogadora e retirar a bateria.

0000101648_001

> Limpar a area do filtro de ar (2) com um pano
humido ou um pincel.

> Girar os parafusos (1) para a esquerda até
que o filtro de ar (2) possa ser removido.

> Virar o filtro de ar (2) para cima e remover.

> Lavar a sujidade maior no lado de fora do filtro
do ar (2) com agua corrente.

> Se o filtro do ar (2) estiver danificado: substi-
tuir o filtro do ar (2).

> Deixar o filtro de ar (2) secar ao ar.

> Inserir o filtro do ar (2) na caixa do filtro e virar
para baixo.
O filtro do ar (2) tem de ficar rente a todo o
redor da caixa.

> Enroscar e apertar bem os parafusos (1).

17.4 Limpeza da bateria
> Limpar a bateria com um pano humido.

18 Fazer a manutengao
18.1  Intervalos de manutengéo

Os intervalos de manutengao dependem das
condigdes ambientais e de trabalho. A STIHL
recomenda os seguintes intervalos de manuten-
Gao:

Antes da aplicagdo de uma ferramenta de corte
20 Eliminagao de avarias
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18 Fazer a manutengéo

> Verificar se houve fugas de lubrificante para
engrenagens no veio.

> Se tiver havido alguma fuga de lubrificante
para engrenagens: pedir a um concessionario
especializado STIHL para verificar o nivel de
enchimento na caixa da engrenagem.

Todas as 50 horas de funcionamento
> Limpar os filtros do ar.

Anualmente
> Mandar verificar a motorrogadora num con-
cessionario especializado STIHL.

18.2  Afiar e equilibrar a ferramenta
de corte metalica

E preciso muita pratica para afiar e equilibrar fer-
ramentas de corte metdlicas da forma correta.

A STIHL recomenda que as ferramentas de

corte metalicas sejam afiadas e equilibradas por

um revendedor especializado da STIHL.

> Afiar a ferramenta de corte metalica de forma
descrita no manual de instrugdes e na emba-
lagem da ferramenta de corte usada.

19 Reparar

19.1 Reparar a motorrogadora e a

ferramenta de corte

O utilizador ndo deve reparar a motorrogadora

nem a ferramenta de corte por conta prépria.

> Caso a motorrogadora ou a ferramenta de
corte estejam danificadas: néo utilizar a
motorrogadora nem a ferramenta de corte e
consultar um concessionario especiali-
zado STIHL.

19.2 Manutengédo e reparagio da

bateria

A bateria ndo necessita de manutengéo e néo

pode ser reparada.

> Caso a bateria esteja com defeito ou danifi-
cada: Substituir a bateria.

Eliminar falhas da motorrogadora ou da bateria

funcionar quando reduzido.

se liga.

Falha LEDs na bate- (Causa Solugao

ria
A motorrogadora |1 LED pisca a |O nivel de cargada [> Carregar totalmente a bateria tal como
nao comega a verde. bateria é demasiado descrito no manual de instrugdes dos

carregadores STIHL AL 101, 301, 301-4,
500.
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Falha

LEDs na bate-
ria

Causa

Solugdo

1 LED acende-
se a vermelho.

A bateria esta dema-
siado quente ou
demasiado fria.

Remover a bateria.
Deixar a bateria arrefecer ou aquecer.

3 LEDs piscam
a vermelho.

Ha uma falha na
motorrogadora.

Remover a bateria.

Limpar os contactos elétricos no compar-
timento da bateria.

Introduzir a bateria.

Ligar a motorrogadora.

Se continuarem a piscar 3 LEDs a ver-
melho: n&o utilizar a motorrogcadora e
consultar um concessionario especiali-
zado STIHL.

3 LEDs acen-
dem-se a ver-
melho.

A motorrogadora esta
quente demais.

Remover a bateria.
Deixar a motorrogadora arrefecer.

4 LEDs piscam

Existe uma falha na

Retirar a bateria e inseri-la novamente.

desliga-se em
pleno funciona-
mento.

dem-se a ver-
melho.

quente demais.

a vermelho. bateria. > Ligar a motorrogadora.
> Se continuarem a piscar 4 LEDs a ver-
melho: nao utilizar a bateria e consultar
um concessionario especializado STIHL.
A ligagao elétrica > Remover a bateria.
entre a motorrogadora [> Limpar os contactos elétricos no compar-
e a bateria esta inter- timento da bateria.
rompida. > Introduzir a bateria.
A motorrogadora ou a |> Deixar secar a motorrogadora ou a bate-
bateria esta htimida. ria, 1 21.4.
A alavanca de > Ligar a motorrogadora conforme descrito
comando ja esta a ser| neste manual de instrugdes.
premida antes do aci-
onamento do botao
de desbloqueio.
A motorrogadora |3 LEDs acen- |A motorrogadora esta [> Remover a bateria.

Deixar a motorrogadora arrefecer.

Existe uma falha elét-
rica.

>

Retirar a bateria e inseri-la novamente.
Ligar a motorrogadora.

O tempo de fun-
cionamento da
motorrogadora é
demasiado curto.

A bateria ndo esta
totalmente carregada.

>

Carregar totalmente a bateria tal como
descrito no manual de instrugbes dos
carregadores STIHL AL 101, 301, 301-4,
500.

A vida (til da bateria
foi excedida.

>

Substituir a bateria.

N&o é possivel
ajustar os niveis
de poténcia.

A alavanca de
comando esta pre-
mida e a motorroga-
dora esta ligada.

>

>

Soltar a alavanca de comando e manter
premido apenas o bloqueio da alavanca
de comando.

Ajustar o nivel de poténcia conforme
descrito no presente manual de instru-
coes.

N&o é possivel
detetar a bateria

com C através
da aplicacao
STIHL connec-
ted.

0458-067-9801-A

A interface sem fios
Bluetooth® na bateria
ou no dispositivo
mével esta desati-
vada.

>

Ativar a interface sem fios Bluetooth® na
bateria e no dispositivo mével.

A distancia entre a
bateria e o dispositivo

>

Reduzir a distancia, &d 21.1.
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21 Dados técnicos

Falha LEDs na bate-

ria

Causa

Solugdo

movel € grande
demais.

> Se a bateria continuar a nao ser deteta-
vel pela aplicagdo STIHL connected:
consultar um concessionario especiali-
zado STIHL.

20.2 Assisténcia pés-venda e apoio
na aplicagéo

Pode obter assisténcia pés-venda e apoio na
aplicagéo no concessionario especializado da
STIHL.

Encontrara formas de contacto e mais informa-
¢bes em https://support.stihl.com ou
www.stihl.com.

21 Dados técnicos

211 Motorrogadora STIHL

FSA 400.0 K
— Baterias permitidas: STIHL AP
— Peso com equipamento de protegdo mais
pesado, sem ferramenta de corte, sem bate-
ria: 7,9 kg
Comprimento sem ferramenta de corte:
1680 mm
— Numero de rotagdes maximo da ferramenta
de corte: 9500 rpm
— Grau de protecao elétrica: IPX4 (protegao
contra salpicos de agua de todas as diregdes)

O tempo de funcionamento esta indicado em
www.stihl.com/battery-life.

21.2 Bateria STIHL AP

— Tecnologia da bateria: ides de litio

— Tenséao: 36 V

Capacidade em Ah: ver placa de identificagao

Quantidade de energia em Wh: ver placa de

identificagéo

Peso em kg: ver placa de identificagao

Interface sem fios Bluetooth® (s6 para bate-

rias com C‘:):

— Ligagao de dados: Bluetooth® 5.1. O dispo-
sitivo moével tem de ser compativel com
Bluetooth® Low Energy 5.0 e suportar
Generic Access Profile (GAP).

— Banda de frequéncia: banda ISM 2,4 GHz

— Poténcia de transmissdao maxima irradiada:
1 mw

— Alcance do sinal: aprox. 10 m. A poténcia
do sinal depende das condigbes ambientais
e do dispositivo mével. O alcance pode
variar consideravelmente de acordo com as
condigOes exteriores, incluindo o aparelho
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recetor usado. O alcance pode diminuir cla-
ramente no interior de espagos fechados e
devido a barreiras metalicas (por exemplo,
paredes, estantes, estojos).

— Requisitos do sistema operativo do disposi-
tivo moével: Android ou iOS (na verséo atual
ou superior)

21.3
A ~rencio

m A bateria ndo esta protegida contra todas as
influéncias ambientais. A bateria pode incen-
diar-se ou explodir caso seja sujeita a determi-
nadas influéncias ambientais. As pessoas
podem sofrer ferimentos graves e podem
ocorrer danos materiais.
> Nao carregar a bateria a temperaturas infe-
riores a - 20 °C ou superiores a + 50 °C.

> Nao usar a motorrogadora ou a bateria a
temperaturas inferiores a - 20 °C ou supe-
riores a + 50 °C.

> Nao guardar a motorrogadora ou a bateria
a temperaturas inferiores a - 20 °C ou
superiores a + 70 °C.

Limites de temperatura

21.4 Intervalos de temperatura reco-

mendados
Para assegurar a plena capacidade da motorro-
¢adora e da bateria, é favor respeitar os seguin-
tes intervalos de temperatura:
— Carregamento: + 5 °C até + 40 °C
— Utilizag&o: - 10 °C até + 40 °C
— Armazenamento: - 20 °C até + 50 °C

A capacidade pode sofrer uma redugéo se a
bateria for carregada, utilizada ou guardada fora
dos intervalos de temperatura recomendados.

Se a bateria estiver molhada ou humida, deixar
secar a bateria durante, pelo menos, 48 h a uma
temperatura acima dos + 15 °C e abaixo dos

+ 50 °C, bem como a uma humidade do ar infe-
rior a 70%. Se a humidade do ar for superior,
isso podera prolongar o tempo de secagem.

0458-067-9801-A
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22 Combinagdes de ferramentas de corte, protegbes e sistemas de supo...

21.5 Valores sonoros e valores de
vibragao

O valor K para o nivel de presséo sonora é de
2 dB(A). O valor K para o nivel de poténcia
sonora é de 2 dB(A). O valor K para os valores
de vibragao é 2 m/s2.

A STIHL recomenda o uso de uma protecgao
auditiva.
— Nivel de press&o sonora L,o medido de
acordo com a norma |IEC 62841-4-4: 92 dB(A)
— Nivel de poténcia sonora L, 4 medido de
acordo com a norma IEC 62841-4-4:
110 dB(A)
— Valor de vibragao an, medido de acordo com a
norma |IEC 62841-4-4
— Cabo de operagao: 1,5 m/s?.
— Pega esquerda: 1,3 m/s2.

Os valores de vibracao indicados foram medidos
com um processo de verificagao normalizado e
podem ser utilizados como comparativo de apa-
relhos elétricos. Os valores de vibragao que se
apresentam na realidade podem divergir dos

portugués

valores indicados em fungao do tipo de utiliza-
¢ao. Os valores de vibragao indicados podem
ser utilizados para uma primeira avaliagdo do
nivel de vibracéo. E necessario avaliar o nivel de
vibragao real. Nesse sentido, também podem ser
considerados os periodos durante os quais a
maquina elétrica esta desligada, e os periodos
durante os quais esta ligada, mas funciona sem
carga.

As informagoes relativas ao cumprimento da
diretiva relativa as prescricdes minimas de prote-
¢ao da saude e seguranga dos trabalhadores em
caso de exposi¢ao aos riscos devidos a agentes
fisicos (vibragdes) 2002/44/CE encontram-se em
www.stihl.com/vib.

216 REACH

REACH designa um decreto CE para registar,
avaliar e autorizar produtos quimicos.

Informagdes para cumprir o decreto REACH
podem ser consultadas no site www.stihl.com/
reach .

22 Combinagées de ferramentas de corte, prote¢des e sistemas

de suporte
221

Combinagoes de ferramentas de corte, protegoes e sistemas de suporte

Ferramenta de corte Protegao

Sistema de suporte

— Faca para cortar mata
espessa 300-3 (& 300 mm)

— Faca para cortar mata
espessa 305-2 "Spezial"
(@ 305 mm)

— Protecgéao para ferramentas de
corte metalicas

— Cinto duplo para os omb-
ros com dispositivo de
desengate rapido

— Lamina circular 200-22 HP
dente de cinzel (@ 200 mm)

— Lamina circular 200-22 dente
de cinzel HP (@ 200 mm)

— Lamina circular 200-44 dentes
pontiagudos (& 200 mm)

— Encosto com 200 mm de diametro

— Lamina circular 225-22 dente
de cinzel HP (& 225 mm)

— Lamina circular 225-24 dente
de cinzel HP (@ 225 mm)

— Lamina circular 225-24 dente
de cinzel MAXI (d 225 mm)

— Lamina circular 225-36 metal
duro (@ 225 mm)

— Léamina circular 225-48 dentes
pontiagudos (2 225 mm)

— Encosto com 225 mm de diametro

Descrigao dos sistemas de transporte
Cinto duplo para os ombros

0458-067-9801-A
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23 Pecas de reposigcao e
acessorios
23.1 Pecgas de reposicdo e acesso-
rios
STIHL Estes simbolos identificam pecas de
&), reposicéo originais da STIHL e acessoé-

rios originais da STIHL.

A STIHL recomenda a utilizagao de pegas de
reposigao originais da STIHL e acessorios origi-
nais da STIHL.

Pecas de reposigéo e acessorios de outros fabri-
cantes ndo podem ser avaliados pela STIHL
quanto a fiabilidade, seguranca e adequacgao
apesar do constante acompanhamento omer-
cado e a STIHL néo se pode responsabilizar
pela sua utilizagao.

As pecas de reposicao originais da STIHL e os
acessorios originais da STIHL estao disponiveis
num revendedor especializado da STIHL.

24 Eliminar

24.1  Eliminar a motorrogadora e a

bateria

E possivel obter informacdes sobre a eliminagao
junto da administragéo local ou num concessio-
nario especializado STIHL.

Uma eliminag&o incorreta pode causar danos a

saude e ao ambiente.

> Entregar os produtos STIHL, incluindo a
embalagem, de acordo com as normas locais,
num local de recolha adequado para valoriza-
¢ao de residuos.

> N&o eliminar juntamente com o lixo domés-
tico.

25 Declaracado de conformi-
dade CE

Motorrogadora STIHL

FSA 400.0 K

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Badstralte 115
D-71336 Waiblingen

Alemanha
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declara, sob sua inteira responsabilidade, que
— Construgao: motorrogadora a bateria
— Categoria de maquina:

— Motorrogadora

— Motorrogadora com folha de serra
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23 Pecas de reposigéo e acessorios

— Marca: STIHL
— Tipo: FSA 400.0 K
— Identificagdo de série: FAO9

esta em conformidade com todas as disposigbes
aplicaveis das Diretivas 2011/65/UE,
2006/42/CE e 2014/30/UE , e foi desenvolvida e
fabricada de acordo com as versdes das seguin-
tes normas validas na data de fabrico:

EN 55014-1, EN 55014-2, EN 62841-1 e ISO
12100 de acordo com as normas |IEC 62841-4-4,
EN 60335-1 e EN 50636-2-91.

A documentagao técnica esta guardada no
departamento de autorizagao de produtos da
ANDREAS STIHL AG & Co. KG.

O ano de fabrico, o pais de producéo e o
numero da maquina estéo indicados na motorro-
cadora.

Waiblingen, 01/08/2024
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

S e

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations
26 Enderecgos

www.stihl.com

27 Indicagdes de seguranga
gerais para ferramentas
eléctricas

27.1 Introdugdo

Este capitulo resume as indicagdes de segu-
ranga gerais formuladas anteriormente na norma
EN/IEC 62841 para ferramentas elétricas, con-
duzidas manualmente e acionadas por motor.

A STIHL deve imprimir estes textos.

As indicagbes de seguranca indicadas em
"Seguranga elétrica" relativas a prevengao de
um choque elétrico nao se aplicam aos produtos
a bateria da STIHL.

0458-067-9801-A
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27 Indicagdes de seguranga gerais para ferramentas eléctricas

A ATENGAO
m |eia todas as indicagdes de seguranga, instru-

¢Oes, imagens e dados técnicos que acompa-
nham esta ferramenta elétrica. Falhas no
incumprimento das seguintes instrugbes
podem provocar choque elétrico, incéndio
e/ou ferimentos graves. Guarde todas as indi-
cagoes de seguranga e instrugoes para futura
consulta.

O termo "ferramenta elétrica" utilizado nas indi-
cacdes de seguranca refere-se as ferramentas

elétricas de ligagado a rede (com cabo de rede)

ou as ferramentas elétricas acionadas a bateria
(sem cabo de rede).

27.2 Seguranga no local de trabalho

a) Mantenha o seu espaco de trabalho limpo e
bem iluminado. Desordem ou espagos de
trabalho nao iluminados podem provocar aci-
dentes.

b) Nao trabalhe com a ferramenta elétrica
numa atmosfera potencialmente explosiva,
na qual existam liquidos, gases ou poeiras
inflamaveis. As ferramentas elétricas produ-
zem faiscas que podem inflamar a poeira ou
0s vapores.

c) Mantenha criangas e outras pessoas afasta-
das durante a utilizagao da ferramenta elé-
trica. A distraga@o pode fazé-lo perder o con-
trolo sobre a ferramenta elétrica.

27.3 Segurancga elétrica

a) Aficha de ligagdo da ferramenta elétrica tem
de encaixar na tomada. A ficha ndo deve ser
modificada de nenhuma forma. N&o utilize
uma ficha adaptadora juntamente com ferra-
mentas elétricas com protegéo por ligagéo a
terra. Fichas ndo modificadas e tomadas
adequadas diminuem o risco de um choque
elétrico.

b) Evite o contacto do seu corpo com superfi-
cies ligadas a terra, tais como tubos, aque-
cedores, fogdes e frigorificos. Existe um
maior risco de choque elétrico quando o seu
corpo esta ligado a terra.

c) Mantenha as ferramentas elétricas afastadas
da chuva ou da humidade. A infiltragéo de
agua numa ferramenta elétrica aumenta o
risco de um choque elétrico.

d) Néo utilize a linha de conex&o para outra
finalidade. Nunca utilize a linha de conexéo
para transportar, puxar ou para remover a
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a)

b)

portugués

ficha da ferramenta elétrica. Mantenha a
linha de conexao afastada de calor, 6leo,
cantos afiados ou pegas em movimento.
Linhas de conexao danificadas ou emara-
nhadas aumentam o risco de um choque
elétrico.

Se trabalhar com uma ferramenta elétrica ao
ar livre, utilize unicamente cabos de exten-
s&o que também sejam adequados para o
exterior. A utilizagdo de um cabo de exten-
sao apropriado para o exterior reduz o risco
de um choque elétrico.

Se nao for possivel evitar trabalhar com a
ferramenta elétrica num ambiente himido,
utilize um interruptor de protecéo de corrente
de falha. A utilizagdo de um interruptor de
protegao de corrente de falha diminui o risco
de um choque elétrico.

Seguranga de pessoas

Esteja atento ao que esta a fazer e tenha
bom senso ao trabalhar com uma ferramenta
elétrica. Nao utilize uma ferramenta elétrica
se estiver cansado ou sob o efeito de dro-
gas, alcool ou medicamentos. Um momento
de descuido durante a utilizagéo da ferra-
menta elétrica pode provocar ferimentos gra-
ves.

Use equipamento de protegao individual e
sempre 6culos de protegdo. O uso de um
equipamento de protegao individual, como a
mascara anti poeira, calgado de seguranga
antiderrapante, capacete de protegédo ou
protegéo auditiva, conforme o tipo e a utiliza-
¢ao da ferramenta elétrica, reduz o risco de
ferimentos.

Evite uma colocagao em funcionamento
involuntaria. Certifique-se de que a ferra-
menta elétrica esta desligada antes de a
ligar ao abastecimento de corrente e/ou a
bateria, de a levantar ou transportar. Se tiver
o dedo no interruptor durante o transporte da
ferramenta elétrica ou se ligar a ferramenta
elétrica enquanto estiver conectada ao abas-
tecimento de corrente, isso pode causar aci-
dentes.

Tire as ferramentas de regulagéo ou a chave
de bocas antes de ligar a ferramenta elé-
trica. Uma ferramenta ou chave que se
encontre dentro de uma pega em rotagao da
ferramenta elétrica pode provocar ferimen-
tos.
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e) Evite uma postura anormal. Adote uma pos-
tura segura e mantenha sempre o equilibrio.
Dessa forma conseguira controlar melhor a
ferramenta elétrica em situagdes inespera-
das.

f) Use vestuario adequado. N&o use vestuario
largo nem adornos. Mantenha o cabelo e o
vestuario afastados de pe¢as em movi-
mento. Vestuario solto, adornos ou cabelo
comprido podem ser apanhados pelas pecas
em movimento.

g) Se puderem ser montados equipamentos
para a aspiracéo e recolha do p6, estes
deveréo ser conectados e usados correta-
mente. A utilizagdo de uma aspiragao de po
pode diminuir as ameacgas causadas pela
poeira.

h) Na&o induza falsos sentimentos de seguranga
nem ignore as regras de seguranga relativas
as ferramentas elétricas, mesmo quando
estiver familiarizado com a ferramenta elé-
trica apds inimeras utilizagées. Numa fragao
de segundo um manuseamento negligente
pode provocar ferimentos graves.

27.5 Utilizagdo e manuseamento da
ferramenta elétrica
a) Né&o sobrecarregue a ferramenta elétrica.
Utilize a ferramenta elétrica adequada ao
seu trabalho. Com a ferramenta elétrica ade-
quada trabalha melhor e com maior segu-
ranga no intervalo de poténcia indicado.

b) Né&o utilize uma ferramenta elétrica cujo
interruptor esteja defeituoso. Uma ferra-
menta elétrica que ja ndo possa ser ligada
nem desligada é perigosa e tem que ser
reparada.

c) Tire a ficha da tomada de corrente e/ou
retire a bateria antes de efetuar regulagdes
no aparelho, substituir acessérios ou deixar
de utilizar o aparelho. Esta medida de pre-
caugao evita um arranque involuntario da
ferramenta elétrica.

d) Guarde as ferramentas elétricas que néo uti-
liza fora do alcance de criangas. Nao auto-
rize que a ferramenta elétrica seja utilizada
por pessoas que ndo estejam familiarizadas
com ela nem tenham lido estas instrugées.
As ferramentas elétricas séo perigosas
quando séao utilizadas por pessoas sem
experiéncia.

e) Execute a manutengzo a ferramentas elétri-
cas e da ferramenta de aplicagdo com cui-
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f)

g)

h)

dado. Verifique se as pegas méveis funcio-
nam corretamente e ndo emperram, se exis-
tem pegas de tal forma partidas ou danifica-
das que prejudiquem a fungédo da ferramenta
elétrica. Mande reparar as pegas danificadas
antes de utilizar a ferramenta elétrica. Muitos
acidentes sao causados pela ma manuten-
¢éo de ferramentas elétricas.

Mantenha as ferramentas de corte afiadas e
limpas. Ferramentas de corte com bordos
cortantes afiados cuidadosamente preserva-
das bloqueiam menos vezes e sao mais
faceis de manusear.

Utilize a ferramenta elétrica, ferramentas de
aplicacéo, etc. em conformidade com estas
instrugcdes. Considere ao mesmo tempo as
condi¢gbes de trabalho e a atividade a execu-
tar. A utilizagéo de ferramentas elétricas
para outras utilizagdes além das previstas
pode provocar situagdes perigosas.

Mantenha os cabos e as superficies dos
cabos secos, limpos e sem 6leo nem gor-
dura. Cabos e superficies dos cabos escor-
regadios ndo permitem uma operagao
segura e um controlo da ferramenta elétrica
em situagdes imprevistas.

27.6 Utilizacdo e manuseamento da

a)

b)

ferramenta a bateria
Carregue a bateria apenas com carregado-
res recomendados pelo fabricante. Ha risco
de incéndio caso um carregador, que seja
adequado para um determinado tipo de
baterias, seja usado com outras baterias.

Nas ferramentas elétricas utilize apenas as
baterias previstas. A utilizagéo de outras
baterias pode provocar ferimentos e risco de
incéndio.

Mantenha a bateria ndo usada afastada de
clipes, moedas, chaves, pregos, parafusos
ou outros objetos metalicos, que possam
provocar uma ligagdo em ponte dos contac-
tos. Um curto-circuito entre os contactos da
bateria pode provocar queimaduras ou
incéndio.

Se for mal utilizada, a bateria pode largar
liquido. Evite o contacto com este liquido.
Em caso de contacto acidental lavar com
agua. Se o liquido entrar em contacto com
os olhos, procure assisténcia médica. O
liquido derramado da bateria pode provocar
irritagdes cutaneas ou queimaduras.
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e)

9)
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a)

b)

27.8

a)

b)

c)

d)

e)

Nao utilize uma bateria danificada ou alte-
rada. Baterias danificadas ou alteradas
podem comportar-se de forma imprevisivel e
ser a causa de incéndio, explosao ou feri-
mentos.

N&o exponha uma bateria ao fogo nem a
temperaturas demasiado elevadas. Fogo e
temperaturas superiores a 130 °C (265 °F)
podem provocar uma explosao.

Siga todas as instrucGes sobre o carrega-
mento e nunca carregue a bateria ou a ferra-
menta a bateria fora da gama de temperatu-
ras indicada no manual de instrugdes. Um
carregamento errado ou fora da gama de
temperaturas pode destruir a bateria e
aumentar o risco de incéndio.

Servigo de assisténcia técnica
A sua ferramenta elétrica apenas deve ser
reparada por especialistas qualificados e
unicamente com pegas de reposigao origi-
nais. S6 assim se garante a manutencgdo da
segurancga da ferramenta elétrica.

Nunca faga a manutengéo de baterias danifi-
cadas. Qualquer manutengao de baterias

apenas deve ser realizada pelo fabricante ou
postos de assisténcia ao cliente autorizados.

Indicagdes de seguranga refe-
rentes a aparadoras de relva,
motorrogadoras e motorroga-
doras com folha de serra

Nao utilize a maquina com mau tempo,
especialmente quando existir o risco de tro-

voadas. Isto reduz o risco de ser atingido por
um raio.

Inspecione bem a area de trabalho para se
assegurar da auséncia de animais selva-
gens. Os animais selvagens poderiam ser
feridos pela maquina em funcionamento.

Inspecione bem a area de trabalho e remova
todas as pedras, paus, arames, 0ssos e
outros corpos estranhos. A projecdo dessas
pecas pode causar ferimentos.

Antes de utilizar as maquinas, assegure-se
sempre de que a ferramenta de corte ou a
folha de serra e a unidade de cortar ou de
serrar ndo estdo danificadas. Pegas danifica-
das aumentam o risco de ferimento.

Siga as instrugdes relativamente a troca de
ferramenta. Porcas ou parafusos mal aperta-
das(os) nas folhas de serra podem danificar
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a folha da serra ou até fazer com que ela se
desprenda.

A velocidade nominal da ferramenta de corte
tem de corresponder, no minimo, a veloci-
dade de rotagdo maxima especificada na
maquina. Usar as ferramentas de corte a
uma velocidade superior a sua velocidade
de rotagdo nominal, pode fazer com que se
quebrem e sejam projetadas.

Use equipamentos de prote¢do adequados
para os olhos, a cabeca e as méos. O uso
de equipamento de protegao individual reduz
o risco de ferimentos causados por pegas
projetadas ou pelo contacto acidental com o
fio de corte ou a folha da serra.

Ao operar a maquina, use sempre calgado
protetor antiderrapante. Nunca trabalhe des-
calgo nem com sandalias abertas. Assim
reduz-se o risco de ferimentos nos pés cau-
sados pelo contacto com o fio de corte ou a
folha da serra em rotagao.

Ao operar a maquina, use sempre calgado
de seguranga. Nunca trabalhe descalgo nem
com sandalias abertas. Assim reduz-se o
risco de ferimentos nos pés causados pelo
contacto com o fio de corte ou a folha da
serra em rotagao.

Durante o funcionamento da maquina,
devera usar sempre calgas compridas. A
pele exposta esta mais sujeita a sofrer feri-
mentos causados por objetos projetados.

Ao operar a maquina, mantenha todas as
oufras pessoas afastadas. A projecédo de
pecas pode causar ferimentos graves.

Ao operar a maquina, use sempre as duas
maos. Segure na maquina com ambas as
maos para evitar uma eventual perda de
controlo.

Segure na maquina sempre pelas partes iso-
ladas da pega, uma vez que o fio de corte ou
a folha de serra pode atingir linhas elétricas
ocultas ou o préprio cabo de alimentagdo. O
contacto do fio de corte ou da folha de serra
com uma linha condutora de tensao pode
colocar pecas metdlicas da maquina sob
tenséo, e provocar um choque elétrico.

Adote sempre uma postura segura e utilize a
maquina apenas quando estiver de pé em
piso firme. Um solo escorregadio ou superfi-
cies instaveis pode(m) provocar a perda de
equilibrio ou do controlo sobre a maquina.
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o) N&o opere a maquina em encostas excessi-
vamente ingremes. Isso reduzira o risco de
perder o controlo, escorregar e cair, 0 que
poderia causar ferimentos.

p) Ao trabalhar em encostas, tenha sempre os
pés firmemente assentes no chéo; trabalhe
sempre paralelamente a base do declive,
nunca para cima ou para baixo, e seja extre-
mamente cuidadoso ao mudar o sentido em
que trabalha. Isso reduzira o risco de perder
o controlo, escorregar e cair, o que poderia
causar ferimentos.

q) Durante o trabalho, mantenha todas as par-
tes do corpo afastadas do fio de corte ou da
folha da serra. Antes de ligar a maquina,
assegure-se de que o fio de corte ou a folha
da serra ndo tocam em nada. Basta um
momento de desatengéo durante a operagao
da maquina para causar ferimentos em si
préprio ou em terceiros.

r) N&o opere a maquina a uma altura acima da
anca. Isso ajudara a evitar um contacto aci-
dental com o fio de corte ou a folha da serra
e permitira manter um melhor controlo sobre
a maquina sempre que surja uma situagao
inesperada.

s) Ao cortar mato e plantas lenhosas que este-
jam sob tensao, preste atengao a forga de
ressalto. Quando as fibras da madeira dei-
xam de estar sob tenséo, o mato ou as plan-
tas lenhosas podem atingir o operador e/ou
fazer perder o controlo sobre a maquina.

t) Seja particularmente cuidadoso(a) quando
cortar sub-bosques e arvores jovens. O
material fino pode prender-se na folha da
serra e bater contra si ou fazé-lo(a) perder o
equilibrio.

u) Mantenha sempre o controlo sobre a
maquina e néo toque em folhas de serra ou
noutras pegas perigosas enquanto estas
ainda estiverem em movimento. Assim,
reduzira o risco de ferimentos causados por
pegas em movimento.

v) Quando transportar a maquina, desligue-a
primeiro e mantenha-a sempre virada para o
lado oposto ao seu corpo.O manuseamento
correto da maquina reduz a probabilidade de
um contacto acidental com a folha de serra
em rotagao.

w) Ao transportar ou armazenar a maquina,
coloque sempre a capa de protegéo na folha
de serra metdlica. O manuseamento correto
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da maquina reduz a possibilidade de um
contacto acidental com a folha da serra.

x) Use apenas fios de corte, cabegas de corte
e folhas de serra de reposi¢gdo que cumpram
os requisitos do fabricante. Pecas de reposi-
¢ao incorretas podem aumentar o risco de
quebra e ferimentos.

y) Assegure-se de que o interruptor esta desli-
gado e a bateria retirada antes de remover
qualquer material encravado ou efetuar a
manuten¢do da maquina. Uma ativagao
inesperada da maquina ao remover material
encravado pode levar a ferimentos graves.

27.9 Indicagdes de seguranga refe-

rentes ao ressalto

O ressalto € um movimento repentino da
maquina para o lado, para a frente ou para tras
que pode ocorrer quando a ferramenta de corte
emperra ou fica entalada num objeto como uma
arvore jovem ou um cepo. Pode ser tao forte que
a maquina e/ou o operador € impulsionada(o)
numa diregao qualquer, o que resulta na perda
de controlo sobre a maquina.

O ressalto e os respetivos perigos inerentes
podem ser evitados por medidas de precaugao
adequadas descritas a seguir.

a) Segure a maquina com firmeza com as duas
maos e coloque os seus bragos numa posi-
¢éo que Ihe permita compensar as forgas do
ressalto. Mantenha-se do lado esquerdo da
maguina. Um ressalto pode aumentar o risco
de ferimentos devido ao movimento inespe-
rado da maquina. O operador podera domi-
nar as forgas do ressalto adotando as medi-
das cautelares adequadas.

b) Se afolha da serra emperrar, ou quando qui-
ser interromper o seu trabalho, desligue a
maquina e mantenha-a ainda dentro do
material que esta a cortar até a folha da
serra parar completamente. Se a folha da
serra ficar emperrada, nunca tente remover
a maquina do material de corte nem puxa-la
para tras enquanto a folha da serra ainda
estiver em movimento; caso contrario,
podera ocorrer um ressalto. Averigue e eli-
mine a causa para o emperramento da folha
da serra.

c) Nao utilize folhas de serra rombas ou danifi-
cadas. Folhas de serra que estejam rombas
ou danificadas aumentam o risco de emper-
ramento ou entalamento num objeto e
podem causar um ressalto da maquina.
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d) Assegure-se de que mantém sempre uma
posigéo que lhe permita ver bem o material
de corte. E mais provavel ocorrer um res-
salto em areas onde seja mais dificil ver bem
o material que se estéa a cortar.

e) Desligue a maquina sempre que alguém se
aproximar de si ao estar a trabalhar. Tercei-
ros poderao ser atingidos e feridos pela folha
de serra em rotagao ao ocorrer um ressalto
da maquina.
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[ecTBYOT MECTHbIE NpaBuna TexHuku 6esonac-

pycckumn

BblCOYaWLLEro KayecTBa, COOTBETCTBYIOLLYIO

I'IOTpeGHOCTF!M Halmx KNMeHToB. Halwa npoayk-
uua obecneunBaet BbICOKYIO HAEXHOCTb Aaxe

npu 3KCTpeMarbHbIX Harpyskax.

STIHL — 310 1 BbICOYaliLLEE Ka4eCTBO OBCMYXN-

BaHus. Hawm npegcraeuTenn scerga rotoBbl

MPOBECTM A BAC KOMMETEHTHYIO KOHCYNbTaLMIO
1 UHCTPYKTaX, a Takke o6ecrneqnTb BCECTOPOH-

HIOK TEXHUYECKYIO MOAAEPXKKY.

KomnaHnusa STIHL 6e3oroBopoyHo npoBoauTt
NONNTUKY B6EPEXHOro 1 OTBETCTBEHHOTO OTHO-
LeHns K npupoae. [laHHoe pyKoBOACTBO MO

aKcnnyaTauum npegHasHavyeHo ansi ConencTans
Bam B 6e30mnacHoi 1 skonornyecku GnaronpusT-

Hou akcnnyaTauuun nsgenua STIHL B TeueHne
BCEro ANUTENbHOro cpoka Cryxoebl.

Ml 6naro,qapMM BacC 3a fosepue n xxenaem npu-

ATHbIX BNeYyaTIieHnin OT Ballero HOBOro
nsnenus STIHL.

(e 4

a-p Hukonac Wtunnb

BAXHO! NEPEA NPUMEHEHMEM O3HAKO-

MUTBCA U COXPAHUTD.

2  WHdopmayus k gaHHOMY
pPYKOBOACTBY MO 3KCnsya-
Tauuu

HeiicTByloLLME JOKYMEHTHI

HOCTW.

> B gononHeHve K HacTosILWEen MHCTPYKLMK MO

3KCMnyaTauym NpoYecTb, YCBOUTL 1 CoXpa-
HUTb crieayoLme JOKYMEHTbI.

— WHcTpyKums no akcnnyaTaumm v ynakoBka

UCMONb3YEMOro PEXYLLEro MHCTPYMeHTa

— PykoBoAcCTBO No akcnnyaTauum ucnonb3aye-

MOW CUCTEMbI HOLLEHUSI

— WHcTpykumm no TexHvke 6e3onacHoCcTn Ans

akkymynsatopa STIHL AP
— VIHCTpyKuma no akcnnyaTaumm 3apsaHbix

yctporicte STIHL AL 101, 301, 301-4, 500

— WHdopmaums no TexHrnke 6esonacHocTu
ans akkymynsitopos STIHL 1 nsgenuin
CO BCTPOEHHbIM aKKyMymnsTOPOM:
www.stihl.com/safety-data-sheets
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1lee YacTo 3afaBaeMble BONPOChl MOXHO HanTu
Ha cante www.connect.stihl.com nnu y aunepa
STIHL.

CnoBeCHbIN 3HaK U CUMBOIbI (NIOroTUMbI)
Bluetooth® aBnsaioTcs 3aperncTpupoBaHHbLIMK
TOBapPHbIMW 3HaKaMn U COBCTBEHHOCTbLIO
komnanuu Bluetooth SIG, Inc. Jlto6oe npumeHe-
HVe 3TOro CIIOBECHOrO 3HaKa ¥ CMBOSOB
komnanuen STIHL ocywiecTBnseTcst No nuueH-
3um.

AKKyMynsiTOpbl C G obopyaoBaHbl MHTEpPdENR-

com pagmocesam Bluetooth®. Cobniopaiite mecT-
Hble OrpaHUYeHsi Mo NPUMEHEHNIO (Hanpuvep, B

camoneTax unu 6onbHuLax).

2.2 O6o3Ha4yeHue npegynpenu-

TellbHbIX COOGLIJ,GHI/IVI B TEKCTe

A NPEAYNPEXOEHWE

B YxasbiBaeT Ha BO3MOXHbIE OMacHOCTU, KOTO-

pble MOTryT NPUBECTU K TAXKENbIM TpaBMam Unm

netanbHOMY ncxoay.
> OnucaHHble Mepbl NOMOryT NpeaoTBpaTuUTb
TAXenNble TpaBMbl UIMU neTanbHbIA UCXOS,.

3

3.1

3 O630p

O630p

KycTopes v akkyMynsitop

YKASAHUE

® YKasblBaeT Ha BO3MOXHbIE OMacHOCTH, KOTO-
pble MOTyT NPUBECTM K MaTepuanbHoMy
yuep0y.
> OnwvcaHHble Mepbl MOMOTYT U3GexaTb
mMaTtepuanbHoro yuiepba.

0000101017-001

23 CumBonbI B TEKCTE
1] [aHHbIN CMMBON yKa3blBaEeT Ha rnaBy B

[AaHHOWM UHCTPYKLMK NO 3KCnIyaTauum.

dukcatop
dukcaTopbl YAEPKNBAIOT akKyMynsTop
B aKKyMYNATOPHOM OTCEKe.

AKKYMYFSATOpPHBIA OTCEeK
B akkymynaTopHoM oTceke pasmelyaeTcs
aKKyMynaTop.

K o»(yx”

Kpbiwka 3amewaet Smart Connector 2 A.
BosgywHbii hunbtp

BosgyLwHbIli hunbTp oumLiaeT BO3ayX, NOCTY-
natoLyuii B ABUraTensb.

MepdopupoBaHHas nnaHka
[MepdoprpoBaHHasa NnaHka CnyxuT A4ns MOH-
TaXka CUCTEeMbl HOLLEHUS.

PykosiTka ynpaBneHus
PykosiTka ynpaBrieHusi Cly>XuT 4ns yrpasrne-
HUS, yOepXXaHus U BEAEHWs KycTopesa.

Koxyx siBnseTcsa YacTbio kopryca gsuratens. CHUMaTb KOXKyX TOMBKO A1t MOHTaa
Smart Connector 2 A 1 coxpaHuTb Ansi AanbHeLwel yctaHoBku obpaTtHo. Mcnonb3oBaTb kycTopes
TONbKO C YCTAHOBMIEHHOM KpbIwKkon unn Smart Connector 2 A.
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7 Ceetoauonpbl
CeeToanoabl 0TOGpaKatoT YCTaHOBNEHHbIN
YPOBEHb MOLLHOCTMW.

8 KHonka ypoBHSi MOLLHOGTM
KHonka YPOBHA MOLLHOCTW CINY>XUT N4 ycta-
HOBKW YPOBHA MOLLIHOCTW.

9 dukcaTop pblyara nepekroyeHus
®ukcaTop pblyara nepeknioyeHns pasoroku-
pyeT pblyar nepekntoyeHns.

10 Puiyar nepeknioueHns
Pbiuar nepeknoyeHuns BKOYaeT U BbIKITHO-
YyaeT KycTopes.

11 KHonka pa3tnokupoBku
KHorka pa3GrokvpoBKY CRyXUT A4S BKIOYe-
HUs KycTopesa.

12 Bont ¢ 3aKpyTKoW
BonT c 3akpyTKoi 3axumaeT TpybyaTyto
PYKOSITKY Ha Orope pyKOSITKU.

13 TpybuaTasi pykosiTka
Tpyb6uyaTas pykosiTka COeAMHSIET PYYKy yrnpa-
BINEHNA N PYKOATKY CO LLITOKOM.

14 PykosiTka
PykosiTka npegHasHayeHa Ans yaepxveanus
Y BeAeHUs KycTopesa.

15 Wrok
LLiTok coeaunHsaeT BCe y3nbl.

16 OTBepcTHE AN BCTaBHOTO CTEPXHA
B oTBEpCcTUe At BCTABHOTO CTEPXHS yCTa-
HaBNMBAETCS BCTABHOM CTEPXKEHb.

17 BcraBHOM CTEpXEHb
BcTaBHoOM cTepxeHb BrnokvpyeT Ban npy MoH-
TaXe pexyLLero MHCTpyMeHTa.

18 Kopnyc pegykropa
Kopnyc peaykTropa 3alumiiaeTt peaykrop.

19 Pesb6oBas npoGka
Pe3bboBas npobka 3akpbiBaeT OTBEPCTUE
Ans pegykTopHov cmasku STIHL.

20 AkkymynsTop
AkkymynsaTop obecneymBaeT KyCTopes anek-
TPO3SHEPrUen.

21 Ceetoanon «BLUETOOTH®» (Tonkko ans
aKKyMyrsiTOpoB € G)
CseToamnog nokasblBaeT, koraa nHrepdenc

paavocesasu Bluetooth® akTnBupoBaH v geak-
TMBUPOBaAH.

22 KHonka
KHonka akTMBUpyeT CBETOAMOAbI HA akKyMy-
natope. OHa aKTUBUPYET 1 AeaKTUBUPYET
nHTepdenc pagnocesasm Bluetooth® (npu
Hanmuuw).

0458-067-9801-A
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23 CeeToauoab!
CeeToanoabl 0ToGpakaloT ypoBeHb 3apsaa
aKKyMynaTopa U HEMCNPaBHOCTMY.

# 3aBogckas Tabnuyka ¢ cepuiiHbIM HOMEPOM

3.2 3awmra 1 pexyLme NHCTpy-
MEHThI

3aluTa v pexyLme NHCTPYMEHTbI N306paxeHs!
B kayecTBe npumepa. Paspeluaemble Ansa npu-
MeHeHUs1 KOMBVHaLMK NpuBeAeHbl B AaHHOM
pykoBoACTBe Mo akcnnyaTauum, B 22.1.

0000099449_001

1 3awwmra Ansa MeTannMuyeckmx pexyLumx
MHCTPYMEHTOB
3awmTa Ans MeTanIM4Yecknx pexyLLmnx
VHCTPYMEHTOB NpefoXpaHsieT nonb3oBaTensi
OT BbIGPOLLEHHbBIX BBEPX NPEAMETOB
W OT KOHTaKTa C HOXOM 1S FYCTOl NOpoCny.

2 Hox ans rycroi nopocnu
3TOT HOX NpegHa3HayYeH ans rycton nopo-
cnm.

3 ¥Ynop
Ynop 3awuwaeT nosb3oBaTesns oT BbIGPO-
LUEHHbIX BBEPX NPEAMETOB M OT KOHTaKTa
C MUIIbHBIM MOSIOTHOM, a TaKKe CRYXUT Ans
onopbl KycTopesa 0 A4ePEeBO BO BPeEMS
paboThbl.

4 TvnbHOE NOMNOTHO
MunbHoe NONOTHO CNUNMUBAET KYCThbl U Aepe-
BbSl.

5 3awmra npu TpaHCNopTUPOBKE
3awumTa npu TpaHCNOpTMPOBKE Npeaoxpa-
HAET OT KOHTaKTa C MeTalfmiM4eCKUMUn pexy-
LLMAMUN UHCTPYMEHTaMN.

3.3 3awuTHbIE OYKN

3alUNTHbIE OYKM BXOAAT B KOMMMEKT
NoCcTaBKM.
KonuyectBo: 1 wr.
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34 Cumeonsl

CUMBOIbI, KOTOPbIE MOTYT HAaXOAUTHLCS Ha KyCTO-
pese, 3aluTe 1 akKyMynsiTope, 03HayaloT cre-
aytouee.

1 cBETOAMOA rOPUT KPaCHbLIM CBETOM.
§2§ AKKyMynsiITOp neperperncs unv nepe-
Ol oxriaguncs.

MuratoT 4 kpacHbIX cBeToamoaa. AKKy-

ég MynATOP HEUCTPaBEH.

HaxxaTb KHOMKy pa3GrioKMpOBKY, YTOBbI
BKITHOYUTb KYCTOPE3 U HAaCTPOUTb YPOBEHb
MOLLIHOCTM.

(D 3TO CMMBOI KHOMKM Pa3BroKMpPOBKM.

-~ O7VIM CYMBOJSIOM 0603HAYeHO Hamnpas-
NeHVe BpaLleHUsl PeXyLLIEero NHCTPY-
MeHTa.

max @ XXX OTM CUMBOOM 0603Ha4YeH Makcu-
MarnbHbI AMaMeTp PeXyLero NHCTpY-
MeHTa B MUMNUMETpPaXx.
ﬂ 3TMM cumBOnom o6o3HavyeHa Makcumarb-
‘— Has YacToTa BpaleHNs PEXYLLEro UHCTPY-
X MeHTa.

@ Akkymynsitop o6opynoBaH MHTepdencom
pagunocssiau Bluetooth® n moxeT 6biTb

NOAKMIOYEH K MPUMOXKEHWIO
STIHL connected.

3HayeHune psHaoM C CUMBOMOM MNpeacTa-
BrsieT Co60W SHEProeMKOCTb aKKyMyIs-
Topa cornacHo cneuvdukalm n3rotoBu-
Tens siveek. PeanbHasi aHeproeMkocTb npu
3KCMnyaTaLumn HUxXe.

He ytunuamposath n3genve Bmecte
¢ GbITOBLIMM OTXO4aMMU.

4  YkasaHus no TexHuke 6es-
onacHoCTH

4.1 MpepynpexgaioLwme cUMBOSIbI

411

MpeaynpexaaroLme CMMBONbI Ha KycTopesae Unm
aKKyMyTISITOpEe 03HaYaloT criedytoLlee:

Cobntopaiite Mepbl NPeAOCTOPOXHO-
CTU 1 MpaBuna TEXHUKN Ge3onacHoCTu.

MpeaynpexpaioLwme CUMBOTbI

MpoyecTb, YCBOUTb U COXPaHUTL
WHCTPYKLMIO MO 3KCnnyaTauum.

HocuTb 3alyTHBIE OYKM, HAYLLIHUKM
1 3aLLMTHYH Kacky.

4 YxazaHusi N0 TeXHUKe 6e30MacHOCTH

Hocutb 3allUTHbIE canoru.

@ Hocwutb paboune nepyaTku.
CobntogaTte Mepbl MPeAoCTOPOKHOCTM
1 npaBuna TexXHWKM 6esonacHocTu
@ B ClyYae oTAauu.
CnepoBatb NpaBunam TEXHUKK 6es-
OMacHOCTM 1 Mepam NpPeaoCTOPOXKHO-
CTU B OTHOLLUEHWM BbINETALWMX Ha
BbICOKOI CKOPOCTU NpeaMeToB.

(5‘% CobntopgaTb 6esonacHoe pac-

CTOsAHKeE.

He kacaTbcs ropsiyeit NOBEPXHOCTU.

M3BnekaTb akkymynaTop Ha Bpemst
nepepbIBOB B paboTe, TpaHCnopTy-
POBKU, XpaHEHNs!, TEXHUYECKOTO
0o6CnyKMBaHWS UM PEMOHTA.

Bepeub akkyMynsTop oT BO34eNCTBUS
BbICOKUX TeMMNepaTyp 1 OrHsi.

@B

ER
iR
(V)

3awura ans MeTanIMyecknx pesxy-
WX MHCTPYMEHTOB

MpenynpexaatoLive CMMBOSIbI Ha 3aliuTe ans
METaNNYECKUX PEXYLLMX MHCTPYMEHTOB O3Ha-
YaloT creaytoLlee.

Mcnonb3oBath 3Ty 3aluTy NPUMEHM-
TENbHO K PEXYLUMM AMCKaM Ans cka-
LUMBAHWSI TPaBbI.

Mcnonb3oBath 3Ty 3aluTy NPUMEHM-
TENbHO K HOXaM Ans rycToli Nopocnu.

He ncnonb3oBaTh 3Ty 3aluTy Ans KOC-
UMbHBIX FOMOBOK.

He ncnonb3oBath 3Ty 3awwuTy Ans
HOXa-U3MenbYnTEnNS.

He ucnonb3oBathb 3Ty 3awWwuTy ANs
MUbHBIX NOMOTEH.

@R®GO

0458-067-9801-A



4 YkasaHusl no TexHuke 6e3onacHocTn

4.2 lMprMeHeHne No HasHaveHuio
Kyctopes STIHL FSA 400.0 K npegHasHayeH
NS MCMNONb30BaHWs B Cneayowmnx Lensx:
— C HOXOM AJ151 TYyCTOWM NOpPOCnN: CKaluMBaHue
ryctov nopocnu guametpom Ao 20 Mmm;
— C NWNbHbIM NOMOTHOM: CKalUMBaHWe KycTapHU-
KOB 1 Jep€EeBLEB C AMaMeTpOM CTBoMa
0o 70 mm.

KycTopes MOXHO MCnonbL30BaTh BO BpemMs
[oxaa.

B kauyecTBe UCTOYHMKA QNEeKTPO3Heprun ans
KycTtopesa cnyxut akkymynatop STIHL AP.

AkkymynsiTop ¢ Gk coveranmm ¢ npunoxeHvem
STIHL connected obecneumBaeT nepcoHanvsa-
Lo 1 nepefavy nHdopmMaLlum o6 akkymynstope
Ha 6ase TexHonorum Bluetooth®.

A TPEAYMNPEXOEHNE

= |/crnonb3oBaHne akkyMmynsiTopoB, He paspe-
LUIEHHbIX Ans Kyctope3a komnaxuer STIHL,
MOXET NPUBECTMN K BO3rOPaHUIO U B3PbIBY.
B03MOXHbI TshKerble Unv cMepTernbHble
TPaBMbl, a Takke MaTepuanbHbii yLlep6.
> icnonb3oBaTh KycTOpe3 C akKyMynsiTOpom
STIHL AP.
= [TpyMeHeHWe KycTopesa Unm akkymynstopa He
MO Ha3HAYEHMIO MOXET NPUBECTM K TSHXKENbBIM
TpaBMam unuv neTanbHoOMy UCXOAy, a Takke
maTtepuansHoMy yLepoy.
> Mcnonb3oBaTb KycTOpes, kak onMcaHo
B UHCTPYKLMM NO 3KCnyaTauuu.
> Mcnonb3oBaTb akkyMynaTop, kak onncaHo
B J@HHOW MHCTPYKLMM NO SKCnnyaTaumu,
B npunoxenunn STIHL connected n Ha
cante www.connect.stihl.com.

4.3 TpeboBaHus K nonb3oBaTento

A TPEOYNPEXOEHUNE

= [onb3oBaTenu, He NPOLUEALLINE UHCTPYKTaX,
MOTYT He MOHSTb UMN HEMPABUITbHO OLEHUTH
PUCKM, CBSI3aHHbIE C 3KCMnyaTauuelt KycTo-
pesa u akkymynsitopa. Monb3oBaTesnb unu
Apyrue nuua MoryT NonyynTh TsHKerble
TpaBMbl BMIOTb A0 CMEPTENbHbIX.

> [1poyecTb, yCBOUTb N COXPaHUTb
WHCTPYKLMIO NO 3KCnyaTaymnn.

> B cnyyae nepegayum Kyctopesa nnm akkymy-
ngTopa ApyromMy nuuy: nepeatb B KOM-
NIeKTe UHCTPYKLMIO MO 3KChnyaTauumn.

> Y6eauTbcsi B TOM, YTO MONb30BaTENb COOT-
BETCTBYET CrieayoLmmMm TpeboBaHmaM.

0458-067-9801-A
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— lMNonb3oBaTenb 4OCTAaTOYHO OTAOXHYI.
— dusmyeckoe, CEHCOPHOE U YMCTBEHHOE
COCTOSIHME Nofb3oBaTessi No3BonsieT
yNpaBnsaTb KyCTOPE30M UMW akKyMyrisi-

TOpoMm 1 paboTatb ¢ HUMK. Ecnn
nonb3oBaTenb ob6nagaeT Nvb orpaHn-
YEHHbIMU PU3NYECKUMUN, CEHCOPHBLIMMU
U YMCTBEHHBIMU CMOCOGHOCTAMM

K ynpaBreHuno MaLlLUHOW, OH MOXeT
paboTaTb ToNnbKo nog HabngeHuem
OTBETCTBEHHOrO NLA U PYKOBOA-
CTBYSICb €r0 yKasaHUsiM.

— Monb3oBaTtenb cnocobeH pacrnosHaTtb 1
OLEHUTb OMAaCHOCTU, CBSAI3aHHbIE C
KYyCTOPE30OM U aKKyMYyNsiTOPOM.

— Monb3oBaTtenb JOCTUT COBEPLUEHHOSE-
TUS UK noryyaeT npodeccroHansHoe
o6pasoBaHue nog Hag30poOM COorfacHo
OENCTBYIOLMM B CTpaHe npeanunca-
HUSIM.

— [Nonb3oBaTenb NPOVHCTPYKTUPOBaH
annepom STIHL unu koMneTeHTHbIM
n1uUoM nepepn NepBoO aKcnnyaTauuen
KycTopesa.

— Monb3oBaTtenb He HaxoAWUTCs Nog BO3-
OelCcTBMEM anKorons, MeaunLMHCKMX
UM HAPKOTMYECKNX NpenapaTos.

> B cnyyae HesicHocTel 0bpaTutbes K
aunnepy STIHL.

44 Opexpa u ocHalleHue

A MNMPEQYNPEXOEHUNE

m [pu paboTe ANVHHbIE BONOCHI MOTYT ObITh

3aTAHYTbI B KycTopes. [onb3oBaTtens MoOXeT
nony4nTb TAXErNble TPaBMbl.
> [InuHHbIE BONOCHI YOpaTh 1 3aKpenuTb Tak,
4YTOObI OHV HaXOAMNMCb NOBEPX MIey.
Bo Bpemsi paboThl CyLecTBYyeT BEPOATHOCTb
BblIOpOCa NPeAMETOB C BbICOKOW CKOPOCTbHO.
Bo3moxHO TpaBMmpoBaHmne nonb3oBaTens.
> HapgesaTb NNOTHO NpuneratoLye
3awyuTHbIe ouku. [Noagxoasiymne
©° 3aLUUTHBIE OYKM MPOLLMN UCTIbITaHNS
N B COOTBETCTBUM CO CTaHAAPTOM
EN 166 unn cornacHo HauunoHanb-
HbIM NPEeANMCaHNsM 1 [OCTYMHbI B
NPOAaXKeE C COOTBETCTBYIOLEN Map-
KMPOBKOMA.
> HocuTb 3aLUTHYIO Macky.
> HocuTb ANVHHbBIE BPIOKM 13 NPOYHOro
maTepuana.
Bo Bpems paboTbl Bo3HUkaeT wym. LLym
MOXeT NoBpeAnTL opraHam cryxa.
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> Hocutb HayLHUKN.
=)
_
® [Tapatolme cBepxy npegmeTbl MOryT nopa-

HUTb ronfioBy.

g > py ONacHOCTY NaileHNsi CBEPXY
npeaMeToB BO Bpemsi paboThl:
=) HOCMUTb 3aLLUTHYHO Kacky.
\_/

® Bo Bpems paboTbl BO3MOXHO 0bpasoBaHune

nbinn. MNeinb, NonaeLwas B AblXxaTenbHble nyTn,

MOXeT NMPUYNHUTL BPes 300POBbI0 U BbI3BaThb
anneprumyeckue peakumm.
> B cnyyae 3anbineHns: HOCUTb NbinesauT-

HY0 Macky.

B HecooTBeTCTBYIOLAs OfAexaa MOXeT 3any-
TaTbCs B BETKaX, KyCTax 1 nonacTtb B KyCTO-
pes. [Nonb3oBaTenun 6e3 COOTBETCTBYIOLLEN
oAexapl MOryT NOMyYnTb TSXKerble TpaBMbl.
> HocuTb NNOTHO MpuneraoLLyo oaexay.
> CHATb Wwapdbl 1 yKpaLlleHus.

® Bo Bpems paboTbl BO3MOXEH CIyYalHbI KOH-
TaKT NoMb30BaTenNs C BpaLLalLLMMCS PEXy-
LLIMM MHCTPYMeHTOM. [Monb3oBaTens MOXeT
NoNyYUTb TsKerble TPaBMbl.
> HocuTb 06yBb 13 MPOYHOro Matepuana.

> Ecnn ncnonb3yeTca MeTannuyecknm

PEXYLLMNIA UHCTPYMEHT: HOCUTb
3aLLUMTHbIE Ccanoru ¢ Hockamu co
CTanbHOW BCTaBKOW.
> HocuTb AnuHHBIE GPIOKM U3 MPOYHOTO
martepuana.

® B npoLecce yCTaHOBKM 1 AEMOHTaxa, a Takke

BO BPEMSI YMCTKM WUIM TEXHUYECKOTO 06CnyXu-
BaHWs BO3MOXEH KOHTaKT nosib3oBaTens
C PEXYLLUMM UHCTPYMEHTOM UITN OTPE3HBIM

HOXOM. BO3MOXHO TpaBMM1pOBaHWE Nonb3oBa-

Tenq.

> Hocutb pabouve nepyaTku U3 npo-

YHOro matepuana.

B [pun HOLLEHUW HenoaxoAsLel obyBM NoMb3o-
BaTernb MOXET NOCKOSIb3HYTbCsl. BO3MOXHO
TpaBMMPOBaHVE NoMb3oBaTensl.
> HocuTb NpoyHyto, 3akpbiTyto 06yBb C

pUdneHon NoaoLLBOMN.

4.5 Pa6o4as 30Ha 1 okpyxatoLlee
NpOCTPaHCTBO

451 Kycropes

A TPEOYNPEXOEHWE

B [ToCTOpOHHMWE nnua, AeTU N XKUBOTHbIE MoryT
He MOHATb U HeENpaBUI1IbHO OLEeHUTb ONacHOo-
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4 YxazaHusi N0 TeXHUKe 6e30MacHOCTH

CTW, CBSi3aHHble C KyCTOPE30M 1 BbIGpocom

npeameToB. [OCTOPOHHME NnUa, AETU U

XKMBOTHbIE MOTYT NOMNYYUTb TSHKENble TPaBMbl,

BO3MOXEH TaKke MaTepuanbHbii yLepb.

> [TOCTOpPOHHMWE, AETU U
XKVBOTHbIE AOMKHbBI HAXxo-
antbes He 6nvke 15 m oT
paboyeli 30HbI YyCTPOCTBA.

» Cobntogatb guctaHumio 15 m ot npeame-
TOB.

> He octaBnaTb KycTopes 6e3 npucmoTtpa.

> He gonyckaTb urpbl 4eTen ¢ KyCTOpe3oM.

OnekTpuyeckue y3nbl Kyctopeaa MoryT

ncKkpuTb. B nerkoBocnnameHstoLwencs unm

B3pPbIBOOMNACHOW Cpefe UCKPbl MOryT cTaTb

NPUYNHON Noxapa v B3pbiBa. Bo3aMoXxHbI

TSDKenble N cmepTenbHble TPaBMbl, a Takke

mMaTtepuanbHbli yuep6b.

> 3anpetleHo paboTaTk B nerkoBocnname-
HSIOLLMXCA 1 B3PbIBOOMACHbIX Cpeaax.

452 AkkymynsaTop

A TIPEOYTIPEXXOEHUE

L nOCTOpOHHI/Ie nmuda, oetm 1 XMBOTHbIE MOTYyT

He MOHATb U HEMPaBWUIbHO OLIEHWUTb ONacHo-

CTW, CBAI3aHHbIE C aKKyMynAaTOpoMm. [1ocTopoH-

HVe nuua, AeTU U XXUBOTHbIE MOTYT MONY4nUTb

TSXerble TpaBMbl.

> He nognyckainte 6rmM3ko NOCTOPOHHMX MWL,
OeTell Y XXUBOTHBIX.

> He octaBnsaTb akkymynstop 6e3 npuc-
mMoTpa.

> He ponyckaTb Urpbl feTen ¢ akkyMynsaTo-
poMm.

B AKKYMYNATOP HE 3aLLULLEH OT BCEX BHELUHUX

BO3aencTeumin. [MNpu onpeaeneHHbIX BHELLHUX
BO3[ENCTBMAX aKKyMyTATOp MOXET 3aro-
peTbCs, B30pBaTbCA UMW MONYYnTb HeobpaTu-
Mbl€ NOBPEeXAeHNs. OTO MOXET NPUBECTU
K TShKenbIM TpaBMaM 1 MaTepuanbHOMY
yuiepBy.
> Bbepeyb akkyMmynaTop oT BO3gen-
CTBUWSA BbICOKVX TeMMNepaTyp U OrHs.
> He 6pocaTb akkyMynsaTop B OrOHb.

> 3anpelyaeTcs 3apsikaTb, UCMOSb30BaTh U
XpaHUTb akKyMynsiTop B YCMOBUSIX, HE
OTBEYAKOLLMX YKa3aHHbLIM OrpaHUYEHUsIM Mo
Temnepatype, 1 21.3.

> He norpyxatb akkyMynsiTop B Xua-
KoCTH.

> XpaHUTb akKyMynsTop BAANW OT MENKMX
MeTannMyecknx npeameToB.
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> He nopgepratb AKKYMYInATop BO3ENCTBUIO
BbICOKOro gaBneHus.

> He nopgepratb AKKYMYIATop BO3€ENCTBUIO
MWKPOBOIJTH.

> [MpepoxpaHsTb AKKYMYNATOP OT XUMu4ye-
CKUX BELLECTB 1 COfen.

4.6 BesonacHoe cocTosiHne

4.6.1 Kyctopes

KycTtopes HaxognTcs B 6€30nacHOM COCTOSIHUM

Npu BbINOSTHEHWMN CNEAYIOLLNX YCIIOBUIA.

— KycTopes He noBpexaeH.

— KycTopes uncrbliii.

— OpraHbl ynpaBneHus NCrpaBHbl, B UX KOH-
CTPYKLUWMIO HE BHOCUIUCh HUKAKNE U3MEHEHUSI.

— YcTaHoBneHa ykasaHHasi B HaCTOSILLEM PyKO-
BOZCTBE MO 3KCnyaTauum KoMOMHaLus pexy-
LLLEro MHCTPYMEHTa U 3aLmThl.

— PexyLwuii UHCTpYMEHT U 3awmTa ycTaHo-
BrEHbI NPaBUIIbHO.

— Mcnonb3ytoTcs opurmHanbHble
npuHagnexHoctn STIHL ans gaHHoro kycro-
pesa.

— [MpyHaaNexHOCTN yCTaHOBMNEHbI HaanexaLiym
obpasom.

A TPEOYNPEXOEHWNE

® B HeGe30nacHOM COCTOSIHUM y3ribl HE MOTyT

paboTaTtb Hagnexawum obpasom, 1 npeaox-

paHuTENbHbIE YCTPONCTBA MOTYT BbINTU U3

CTpOsi. 3TO MOXET NMPUBECTU K TSHKENbIM TPaB-

MaM Unu neTanbHOMY ncxoay.

> PaboTaTb C HEeNoBpeXAEHHbIM KyCTOPE30M.

> Ecnu kycTtopes 3arpsisHeH, ero Heobxo-
OMMO OYUCTUTD.

> He M3MeHATb KOHCTPYKLMIO KycTopesa.
WcknoyeHne: MOHTax yka3aHHOW B HaCTos-
LLIe MHCTPYKLMM MO 3KCrnyaTaumm KoMoum-
HaLWW pexyLLero MHCTpyMeHTa 1 3aLUmThbl.

> Ecnu opraHbl ynpaBneHusi He paboTatoT: He
nonb3oBaTbCs KyCTOPE30M.

> YcTaHaBnuBaTb Ha KycTOpe3 OpuUrnHarb-
Hble npuHagnexHocTn STIHL.

> PexyLwuii MHCTPYMEHT U1 3aluTy ycTaHa-
BMMBaTb, Kak OMMCaHO B HAaCTOsLLEN
WHCTPYKLIMU MO 3KChnyaTauum.

> YcTaHaBnuBaTb NPUHAAMIEXHOCTU B COOT-
BETCTBMM C ONUCAHUEM B HacTOsILLEN
MHCTPYKLMK NO 3KChnyaTauuy unm
B MHCTPYKLMW MO 3KChnyaTauum npuHag-
NEXHOCTEN.

> He nomewatb npeameTbl B OTBEPCTHUS
KycTopesa.

> 3aMeHsATb U3HOLLEHHbIE UMW NOBPEXAEH-
Hble yKasaTenbHble Tabnunyku.
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> B cnyyae HesicHocTe 0bpaTutbes K
aunnepy STIHL.

46.2 3awwmra

3awwmTta Haxoautcst B 6e30nacHOM COCTOSIHUM

Npu BbINOSTHEHUW CNEAYHOLWNX YCIOBUIA.

— 3awmTa He noBpexaeHa.

— BUHTbI Ha 3awuTe 3aTAHYTbI C HEOGXOAMMbIM
MOMEHTOM 3aTSKKM.

A MNMPEQYNPEXOEHUNE

® B HebGe30nacHOM COCTOSIHUN Y3Mibl HE MOTYT
paboTtaTb Hagnexawum obpasom, u npeaox-
paHuUTEmNbHbIE YCTPONCTBA MOTYT BbINTK
13 cTposi. ATo YpeBaTo TSHKENLIMY TPAaBMaMU
nonb3oBaTensi.
> PaboTaTb C HEMOBPEXAEHHOW 3aLLMUTOMN.
> BuHTbI Ha 3awuTe 3aTsHyTb ¢ Heobxoaw-
MbIM MOMeHTOM 3aTsbkku, 1 8.2.1.
> B cnyyae HesicHocTel obpaTuTbest
K avnepy STIHL.

4.6.3 MeTannuueckuin pexyLumin UHCTpy-

MEHT

MeTannmyecknin pexyLLmnin MHCTPYMEHT Haxo-

AanTcst B 6e30nacHOM COCTOSIHWUM, €CNU BbIMNOMHS-

I0TCS CreayoLmne ycrnoBus:

— MeTannuueckuii pexyLuii UHCTPYMEHT
1 HaBeCcHoe 06opyAoBaHNE He NMOBPEXAEHDI.

— MeTannuueckuii pexyLuii UHCTPYMEHT
He AedopMrpoBaH.

— MeTannuueckuii pexyLunii HCTPYMEHT npa-
BWIbHO YCTaHOBMEH N HAAEXHO 3aTAHYT.

— MeTannuueckuii pexyLuunii MHCTPYMEHT npa-
BUIbHO 3aTOYEH.

— Ha pexyLmx kpomkax MeTanimMyeckoro pexy-
LLIero MHCTPYMEHTa OTCYTCTBYIOT 3ayCeHLibl.

— [MNpepenbl n3Hoca He NPEeBbILLEHDI.

— MeTannuueckuii pexyLunii UHCTPYMEHT, U3ro-
TOBJIEHHbIV APYTMMU NMPOV3BOANTENSAMMU,
a He compmort STIHL, He gomkeH BbiTb Tsxe-
nee, Tonue, XyALIero Ka4ecTsa, UMeTb Apy-
ryto dopmy, a Takke agnameTp GonblLie Makcu-
ManbHOro AvameTpa MeTannyecKoro pexy-
LLIero MHCTpyMeHTa, gonyuieHHoro STIHL.

A MNMPEOYNPEXOEHUNE

= B He6e30MacHOM COCTOSIHUM YacTy MeTanu-

YeCKOro PexyLLEero UHCTPYMEHTa MoryT oTAe-

NATLCA U OTNETaTb B CTOPOHY. JTO MOXET

cTaTb MPUYMHON TSHKENbIX TPABM.

> Paspeluaetcsi paGoTaTb TOMbKO C HEMOBpe-
KOEHHBIM METaNMUYECKUM PEXYLLIMM
WHCTPYMEHTOM W HaBECHbIM 060pynoBa-
HUeM.
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>

Hapgnexalumm o6pa3om 3aTo4nTb MeTansm-
YECKUIN PEXYLLUIA UHCTPYMEHT.

> Yaanutb 3ayCeHLbl Ha PEXYLLUX KPOMKaX.
> [NepenaTtb MeTanNnNUYeCKUn pexyLumn

nHCTpyMeHT aunepy STIHL ans 6anaHcu-
POBKMU.

[MpuHATL BO BHUMaHMWe 1 cobntogaTh npea-
ernbl n3Hoca.

PaspeluaeTcst NpUMEHATb TOMbKO yKa3aH-
HbI B PyKOBOZCTBE MO 3KCMyaTaumm
MeTanmMYeckuii pexyLnii UHCTPYMEHT.

B cnyyae HesicHocTeli 06paTuTbes

K aunepy STIHL.

46.4 AKKymynsiTop

AKKyMynsiTop Haxoautcs B 6e3onacHom cocTos-

HWW NPV BbINOMHEHWUW CIEAYIOLLMX YCIOBUIA.

— AKKYMynSTOp He NOBPEXAEH.

— AKKYMYnATOP YWCTBIN U CyXOM.

— AKKYMynsTOp HaxoguTcs B paboyem cocTos-
HVN 1 ero KOHCTPYKLUMS He noaBepranach
N3MEHEHUSAM.

A

MPEAYNPEXOEHUVE

® B Hebe3onacHOM COCTOSIHUM aKKyMymnsSiTOp He
MOXET HafeXHO paboTaTb. OTO MOXET cTaTb
NPUYUHOW TSHKEMbIX TPaBM.

>

\

\

\

\

PaspeluaeTcs ncnonb3oBatb TONbKO HEMO-
BPEXAEHHBIN N NCNPaBHbIA aKKyMynAaTop.
3anpeLLleHo 3apsbkaTb NOBPEXAEHHbI 1nu
HeuncnpaeHbIA akKyMynsaTop.

Ecnu akkymynsiTop 3arpsi3HeH, ero Heobxo-
OMMO OYUCTUTD.

Ecnun akkymynsaTop MOKpbI UK BaXHbIN,
ero HeobxoaMmo npocywnTb, B 21.4,

He nameHaTb KOHCTPYKLMIO akkymynsTopa.
He nomelyate npeameThl B OTBEPCTUSA
akkymynatopa.

He coeamHATb KOHTaKTbI akKymynsTopa ¢
MeTanIMyeckumy npegMeTamu, 3To MOXeT
BbI3BaTb KOPOTKOE 3aMbIKaHue.
3anpellaeTcs BCKpbIBaTb akKyMynsaTop.
3amMeHnTe U3HOLLEHHbIe UM NMOBPEXAEH-
Hble yka3aTerbHble Tabnuyku.

= /13 NOBPeXAEHHOTO akKyMynsiTopa MOXeT
BbITEYb KMOKOCTb. KOHTaKT XMOKOCTU C KOXKEWH
Unu rnasamMn MOXeT Bbl3BaTb pasfpaxeHue
KOXW Unu rnas.

>

>
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MN3beratb KOHTaKTa C XUOKOCTbIO.

Ecnun npounsoLuen KOHTaKT ¢ KoXen: 0bu-
TIbHO MPOMbITb MEeCTa KOHTaKTa Ha Koxe
BOZION C MbISIOM.

B cnyyae nonapganus B rnasa: obunsbHo
npoMbIBaTh rnasa BOAoW B TeUYeHve

He MeHee 15 MUHyT, nocne 4ero obpar-
UTbCS K Bpayy.

4 YxazaHusi N0 TeXHUKe 6e30MacHOCTH

u [ToBpeXAeHHbIN UK HEUCNPAaBHbIA akkyMyns-
TOP MOXET M3gaBaTb HeOObIYHbIN 3anax,
ObIMUTBCS UMW FopeTb. BO3MOXHbI Tshxenble
WU cMepTenbHble TPaBMbl, a Takke MaTe-
puanbHbIi yuiepb.
> Ecnu akkymynsiTop usgaeT HeoObIYHbI
3anax unu AbIMUTCA: He UCMOoNb30BaTb
aKKyMynsiTop U AiepxaTb ero Ha 6esonac-
HOM PacCTOSIHMM OT rOPHYMX BELLECTB.

> [pun BO3ropaHum akkymynsitopa: norbi-
TaTbCsl MOracuTb Niamsi OrHeTYLUUTENEM
W BOOON.

4.7 Pa6ota
A MNMPEOQYNPEXOEHUWE

B B onpefeneHHbiX cuTyauusx nonb3osaTenb
He MoxeT bonblue paboTaTb COCPenoTo-
YeHHo. [Nonb3oBaTenb MOXET CMOTKHYTLCS,
ynacTb 1 NONyYUTb TSHKENblE TPaBMbI.
> PaboTaTb Hy>XHO CMOKOWHO, MaKcu-

MarbHO KOHTPOMUPYS CUTyaLuio.
> [pn NNOXMX yCIOBMAX OCBELLEHNS U NIO-

XOW BUAMMOCTU He paboTaTb C KyCTOPE30M.

KycTopes npegHasHayeH Ans ucnonb3osa-

HVSA OOHUM YENOBEKOM.

BecTtu pexyLyuii UHCTPYMEHT ropr3o-

HTanbHO 1 B6rM3Ko K 3emne.
> Ob6pallaTb BHMMaHWE Ha NPensiTCTBUS.
> [pu paboTe cToATb Ha rpyHTE/Mony v yaep-

XnBaTb paBHOBECHE.
> [pn nosiBMEHUM NPU3HAKOB yCTanocTu cae-
natb nepepsbiB.
B Bpallaiowuiics pexyLLUmn MHCTPYMEHT MOXeT
NPUYUHUTL Nopesbl nonb3osaTento. MNonb3o-
BaTenb MOXET MOSyYNTb TSHKENbIE TPABMbI.
> 3anpelyaeTcs kacaTbCs BpalaoLLerocs
PeXyLLEero MHCTpyMeHTa.

> Ecnu pexyLumin MHCTPYMeHT 6nokmpoBaH
KakMm-nnbo npeamMeToM: BbIKIMHOYUTL KyCTO-
pes3 1 nsBneYb akkymynsartop. Tonbko nocne
3TOro yaanuTb Nnpeamer.

® Ecnun B npouecce paboTbl € KycTOpe3om npo-
VNCXOAAT U3MEHEHUSI UM PEXUM ero paboTbl
MEHSAETCS, BO3MOXHO, YTO KyCTOpEe3 Haxo-
AnTCcs B HeGe3onacHOM COCTOSHUM. TO
MOXET NPUBECTU K TSHXKENbIM TPaBMam 1 mate-
puanbHomy yuiepby.
> [MpekpatuTb paboTy, U3BMNEYb akKyMynaTop

n obpatutbes k agunepy STIHL.

= [Tpu paboTe KycTopesa BO3MOXHbl BUOpaLMn.

> [Nonb3oBaTtbcs nepyaTkamu.

v

v

> [lenaTb nepepbiBbl B paboTe.
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> [Npy NOsSIBNEHWUU NPU3HAKOB HapyLLIEHWS!
KpoBOOGpaLLEHMNS: MPOKOHCYNbTMPOBATLCS
C BpayoM.
® Ecnu B npouecce paboTbl peXyLUNi MHCTPY-
MEHT HaTKHeTCSl Ha NOCTOPOHHWUIA NpeaMeT, TO
BO3MOXX€EH BbIGpOC 3TOro npeagmeTa unm ero
YyacTen ¢ BbICOKOW CKOPOCTbI0. OTO MOXET
NPUBECTU K TPaBMam 1 MaTepuanbHOMy
yep6y.
> Yaanutb NOCTOPOHHME NpeaMeThl U3 pabo-
Yen 30HbI.
= [pu nonagaHnu BpaLLatoLLEerocs pexyLlero
WHCTPYMEHTa Ha TBepAbI NpeaMeT BO3MOXHO
obpazoBaHWe UCKP 1 NOBPEXAEHNE PEXYLLErO
MHCTpyMeHTa. VcKpbl B NErkoBOCMnnameHsito-
Lieiics cpefe MOryT cTaTb NPUYMHOI Noxapa.
B0o3MOXHbI TsKernble Unn cMepTenbHble
TpaBMbl, a TaKKe MaTepuanbHbli yepb.
> He paboTatb B ferkoBocnnameHsitoLeiics
cpege.
> Y6eauTbcsi B TOM, YTO PEXYLUUIA UHCTPY-
MEHT HaxoamuTcst B 6e30MacHOM COCTOSIHUN.
® [locne oTnycKaHWsl pblvara nepekntoyeHunst
PEXYLLNA MHCTPYMEHT NPOAOIKaeT Bpa-
LaTbCs B TEYEHME HEeNnpoaoSHKUTENBHOIO Bpe-
MeHU. DTO MOXET CTaTb NPUYMHOI TSHKENbIX
TpaBM.
> [oxaaTbCs OCTaHOBKM PEXYLLErO UHCTPY-
MeHTa.
® B onacHol cutyauummn nonb3oBaTenb MOXeT
3anaHuKoBaTb U HE CHSATb CUCTEMY HOLLEHWSI.
Monb3oBaTenb MOXET NONyYnUTb TsKerble
TpaBMbl.
> [MoTpeHnpoBaTbCS B CHATUN CUCTEMbI
HOLUEHUS.

4.8 PeakunoHHble curbl

0000082390_003

OTpadva MOXeT BO3HMKaTb MO CreayoLwum npu-

YMHam.

— Bpaluatowmncsa metannuyeckuii pexyLnim
WHCTPYMEHT nonagaeT BblAeNeHHON cepbiM
U1 YepHbIM LiBETOM 30HOW Ha TBEpAbIN Npea-
MEeT, B pe3yrnbTaTe Yero NpoucXoauT GeicTpoe
TOPMOXeHVe.

— Bpaluatowmncsa metannuyeckuii pexyLni
WHCTPYMEHT 3aKINMNHEH.
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MakcumanbHas onacHOCTb BO3HUKHOBEHWS
oTAayun MeeT MeCTO B BblAE€NEHHOW YepHbIM
30He.

A MNMPEQYNPEXOEHUNE

= [0 3TUM NpUYNHaAM BO3MOXHO pe3koe TOpMO-

YKEHUe Unu npekpalleHne BpallaTenbHoro

OBWXKEHUS PEXYLLErO NHCTPYMEHTA, B pe3yrib-

TaTe Yero BO3MOXHO OTOpacbiBaHWE pexy-

LLIero MHCTpPYMeHTa BMpaBo WU B Hanpasre-

HMM MONb30BaTenNs (YepHasi CTpenka).

Monb3oBaTteslb MOXET NOTEPSATb KOHTPONb Haf,

KyCTOpPe30M. OTO MOXKET NMPUBECTM K TSHXKENbIM

TpaBMam Wnu neTanbHOMY UCXOAY.

> Kpenko gepxatb KycTopes 06enmmn pykamu.

> PaboTaTtb B COOTBETCTBUM C YKa3aHUAMU,
NPUBELAEHHBIMU B HACTOSILLIEN MHCTPYKLMM
no aKcnnyaTaumm.

> He paboTtaTb BblAENEHHON YE€PHbLIM 30HOM.

> cnonb3oBath ykasaHHY B HACTOsILLEN
WHCTPYKLMW MO 3KCnlyaTaumum KoMGrMHaumo
PEXyLLEro UHCTPYMEHTA, 3aLLMTbl U
CUCTEMbI HOLLEHUS.

> Hapnexalwmm obpa3om 3aTounTb MeTannm-
YECKMIN PEXYLLMIA MHCTPYMEHT.

> PaboTatb Ha nonHoM rasy.

4.9 TpaHcnopTupoBKa
491 KycTopes

A TIPEAYTIPEXXOEHUE

® Bo BpeMsi paboTbl KOpMyc pefykTopa MoXeT
HarpeBaTbcsl. [Tonb3oBaTeslb MOXET NONyYnTh
0XOrK.
> He npukacaTtbcs K ropsiyemy kop-
nycy peaykropa.

B Bo Bpems TpaHCNOPTMPOBKN KyCTOPe3 MOXeT
nepeBepHYTLCSA UK COBUHYTLCH. OTO MOXET
NpUBECTU K TpaBMaM 1 maTepuanbHOMy
yuiepBy.

> VI3Bneyb akkymynsitop.

> Ecnu ycTtaHOBNEH MeTannmyecknin pexy-
LUMIA MHCTPYMEHT: YCTaHOBUTb 3alUWTy AN
TPaHCMOPTUPOBKM.

> 3akpenuTb KyCTOPE3 CTSHKHBbIMU PEMHSAMM,
NIeHTaMmn Unm ceTkow, YTOObl OH HEe Mor
OMPOKMHYTBCS N CMECTUTBLCS.
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492 AkkymynsTop

A TNPEOYNPEXOEHWE

= AKKYMYNATOpP He 3allyLLEeH OT BCEX BHELLHUX
Bo3feicTBumin. OnpeaeneHHble BHeLLHNEe BO3-
[OEeNCcTBUA MOTYT NPUBECTM K MOBPEXAEHMIO
akKymynsiTtopa v K matepuansHomy yuiepoy.
> He TpaHcnopTupoBaTh NOBPEXOEHHbIN
aKKyMynaTop.
= Bo Bpemsi TPaHCMOPTUPOBKM akKyMynsaTop
MOXET NepeBepHYTLCS UNW CABUHYTHCS. ITO
YypeBaTo TpaBMamu U MaTepuanbHbIM yLep-
6om.
> BrioXuTb akKyMymnsiTop B YNakoBKy Tak,
YTOObI OH HE ABUrarncs.
> 3admKempoBaTh ynakoBky Tak, YTobbl oHa
He aBuranach.

410 XpaHeHve
4.10.1 Kycropes

A TPEOYNPEXOEHUNE

® [leTv MOryT He 0CO3HaTb W HENPaBWIbHO OLie-
HWUTb ONACHOCTW, CBA3AHHbLIE C KYCTOPE30M.
OTO MOXeT NPUBECTU K TSHKENbIM TpaBMam
neten.
> 3Bneyb akkymynaTop.

> Ecnu yctaHOBNEH MeTannm4eckuii pexy-
LLIMIA MHCTPYMEHT: YCTaHOBUTb 3aLUuUTy Ans
TPaHCMOPTMPOBKM.

> XpaHuUTb KycTope3 B HEJOCTYMHOM Ans
neten mecTe.

B DrieKTpUYecKMe KOHTaKTbl KycTopesa 1 meTarn-
nM4yeckme y3rbl MOryT NoABEPrHyTbCS KOPPO-
31K 13-3a CbipocTh. Bo3aMoxHO noBpexaeHne
KycTopesa.

> /3Bneyb akkymynsTop.

> XpaHutb KyCTOp€e3 B YNCTOM U CyXOM
COCTOAHUN.

4.10.2  Akkymynsitop

A TPEOYMNPEXOEHUNE

® [leTu MOryT He OCO3HaTb U HEMPaBUIbHO OLle-
HWUTb OMACHOCTU, CBA3aHHbIE C aKKyMYMsATO-
poM. OTO MOXET MPUBECTYU K TSHXKENbIM TPaB-
MaMm aeTen.
> XpaHUTb akKyMymnsiTOp B HEAOCTYMHOM Ans
neTen mecre.
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B AKKYMYNATOP HE 3aLLMLLEH OT BCEX BHELUHUX
Bo3aeincTeuii. OnpeaeneHHble BHELLHNEe BO3-
[OeCTBUS Ha akkyMynsiTop MOryT NMPUBECTU
K ero Heo6paTVMOMy NMOBPEXAEHUIO.
> XpaHUTb akKyMynsTop B YACTOM M CyXOM
COCTOSIHUW.

> XpaHUTb akKyMynsTop B 3aKpbITOM NOMe-
LLEHMN.

> XpaHUTb akKyMynsTop U3Be4YeHHbIM

13 KycTopesa.

Ecnu akkymynsiTop XpaHuTcs B 3apsiiHOM

YCTPOWCTBE: M3BMEYb LUTENCESIbHYIO BUMKY

N3 PO3ETKN N XpaHUTb akKyMynsToOp C ypOB-

Hem 3apsiga 40-60 % (2 ceeToamopa ropsT

3€eMeHbIM CBETOM).

> He xpaHuUTb akKyMynsTop B yCMOBUSIX, HE
OTBEYaLMX ykazaHHbIM OrpaHnyYeHUsIM Nno
Temnepatype, 1 21.3.

4.11

A\

Ounctka, TexHnyeckoe obeny-
XnsaHue n peMoHT

A TPEOYMNPEXOEHUE

B ECrn Npu 04nCTKe, TEXHUYECKOM 0bCnyxunBa-
HWW UM PEMOHTE aKkKyMyNATOp BCTaBIEH,
BO3MOXXHO HEKOHTPONMPYEMOE BKIOYEHNEe
KycTopesa. OTO MOXET NPUBECTU K THKENbIM
TpaBmMam 1 MatepuanbHomy yLepby.

> VI3Bneyb akkymynsitop.

= Bo BpeMmsi paboTbl KOpNyC peaykTopa MoOXeT
HarpeBaTbcs. Monb3oBaTterlb MOXET MOMYYUTh
OXOrW.
> He npukacaTbcs K ropsiuemy Kop-
nycy pegyktopa.

B ArpeccuBHble YNCTALLME CPEACTBa, OUNCTKA
BOASIHOV CTPyeW Unun ocTpbIMU NpeameTamu
MOTyT NOBPeAUTb KYCTOpPe3, 3aLuTy, PexyLLunii
WHCTPYMEHT Unu akkymynsitop. Henpasunb-
Hasi ouMCTKa KycTopesa, 3alluThl, PexyLLero
MHCTPYMEHTa UNMU akkyMynsiTopa NpuBoanuT
K Henonazkam B paboTe y3noB 1 BbIXoay
cucTemMbl 6e30MacHOCTY 13 CTPOS. ATO MOXKET
NPVBECTM K TSXKENBIM TPaBMaM.
> OuuLiaTb KyCTOpes, 3aluTy, PexyLLunii

WHCTPYMEHT 1 akKyMynsTop, Kak onncaHo
B HaCTOSALLEN MHCTPYKLMK NO 3KcrnyaTa-
umm.

B HenpaBunbHOE BbINOMHEHNE TEXHUYECKOrO
obcnyxmBaHusa N peMoHTa KycTopeaa,
3aLUMTBI, PEXYLLErO MHCTPYMEHTa NN akkymy-
naTopa MOXeT NPUBOAWTb K Heronagkam
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5 MoproToBka KycTopesa K aKkcrnnyaTaumm

B paboTe y310B 1 BbIXO4Y cucTeMbl Gesonac-

HOCTV 13 CTPOS. ATO MOXET NPUBECTU K TKE-

NbIM TPaBMam unu neTanbHOMy Ucxoay.

> He npon3BoauTb CamMOCTOSITENbHYIO
OYMCTKY UNM TEXHUYECKOe OBCnyXunBaHne
KycTopesa, 3aluThl 1 akkymynsTopa.

> Ecnun HeoBGX0AMMO BbIMNOMHUTL TEXHMYE-
cKkoe 06CnyX1BaHWe UM PEMOHT KyCTo-
pe3a, 3almnThl UNK akkymynsTopa: obpart-
utbes k gunepy STIHL.

> BbINOMHUTL TEXHUYECKOE 0BCNYXMBaHWE
pexyLLero UHCTPyMeHTa Tak, Kak onuMcaHo B
WHCTPYKLMW NO 3KCnlyaTauum pexyLiero
WHCTPYMEHTa Unu Ha ynakoBKe UCMonb3aye-
MOTO PEXyLLero MHCTPYMeHTa.

= [Tpy OYUCTKE UNK TEXHUYECKOM 0BCnyXM1Ba-

HUW PeXyLLLEero MHCTPYMEHTA MNoJib3oBaTeslb

MOXeT nopesaTtbesi 06 OCTpble pexyLume

KPOMKW. BO3MOXHO TpaBMMpOBaHue Monb3o-

BaTens.

> HocuTb paboyne nepyatkv ns npo-
YHOro matepuvana.

5 TloaroToBka KycTtopesa K
aKcnnyaTauum

MoaroToBka KyCcTopeaa K
aKcnnyatTauyuum

Kaxapin pa3 nepen Havanom paboTbl BbINos-

HATb criegytoLye AerCcTBUS.

> Y6eamtbes B TOM, 4TO crneaytoLime yanbl
HaxopasTcs B 6€30MacHOM COCTOSIHUM.
— Kycropes, 14.6.1.
— 3awwTa, 14.6.2.
— MeTannuyeckuii pexyLmnii MHCTpyMeHT,

4.6.3.

— Akkymynisitop, (14.6.4.

> MposepuTb akkymynsTop, Ll 12.2.

> [1onHOCTBIO 3apAAUTL aKKyMynAaTOp B COOT-
BETCTBUW C OMUCAHNEM B MHCTPYKLMUN
no aKcnnyaTaumnm 3apsgHbIX YCTPOWCTB
STIHL AL 101, 301, 301-4, 500.

> Ouuctutb Kyctopes, I 17.1.

> YCTaHOBUTL ABYPYUHYHO pykosTky, L1 8.1,

> BbibpaTb KOMOMHALMIO N3 PEXYLLEro NHCTPY-
MEHTa, 3aLmMThbl U NepeHocHol cuctemst, EJ
22.1.

> YcTaHoBuUTb 3awwuTy, 8.2.1.

> YCTaHOBUTb METanM4YeCcKnin pexyLumin
nHcTpymeHT, [ 8.3.

> HapeTb 1 HacTpouTb cucTemy HoleHust, B
9.1.

> HactpouTb aBypyuHyto pykosTky, 01 9.2,

0458-067-9801-A
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> YpaBHoBecuTb KycTopes, 11 9.3.

> [NpoBepuTb anemeHTbl ynpasnexus, B 12.1.

> Ecnu nonbITKW BbINOMHEHUS NPEAnMCaHHbIX
OENCTBUIN 3aKaH4MBaloTCA Ge3ycneLuHo: He
MCMoNb30BaTh KycTope3 1 06paTuTbCH K
ovnnepy STIHL.

5.2 MoaknioueHne akkymynsatopa ¢

NMHTepdercom pagnoceasu
Bluetooth® k npunoxeHuto
STIHL connected

> AKTMBUpOBaTb MHTEPdENC PaanMoCBa3n
Bluetooth® Ha MoBuUnbLHOM yCTPOICTBE CBA3Y.

> AKTUBMPOBaTb MHTEpdenc pagnocesasmn
Bluetooth® Ha akkymynsTope, E17.1.

> 3arpy3utb npunoxexue STIHL connected u3
MarasviHa NpunoXxeHuin B MObunbHoe ycTpoii-
CTBO CBSI31 M CO3aTb YYETHYIO 3aMnunChb.

> OTkpbITb NpunoxeHune STIHL connected n
BOWTW B CUCTEMY.

> [o6aBuTb akkyMynsiTop B NMpUMoXeHue
STIHL connected n cnegoBath yka3aHusM Ha
3KpaHe.

KoHTaKTHble faHHble 1 AoNonHUTeNbHas HGop-
mMauusi umetoTcs Ha caniTe https://
support.stihl.com/ nnu B npunoxexunn

STIHL connected.

Mpunoxenne STIHL connected gocTynHo B
3aBNCMMOCTU OT PernoHa.

6 3apsoka akkymynsiTopoB w
cBeToaAnOAabl Ha akKKymyIs-
TOpe

6.1 3apsigka akkymynsitopa

Bpewms 3apaakv 3aBUCUT OT pasnnyHbIx dakTo-
poB, B TOM 4uCre OT TeMnepaTypbl akkymyns-
TOpa 1 OT OKpyXatoLert TemnepaTtypsbl. [Ans
obecneyeHnst oNnTMManbHOM MOLLIHOCTW HeobXxo-
AnMMo cobnoaTte pekoMeHA0BaHHbIe Temnepa-
TypHble pexumbl, LA 21.4. daktnueckoe Bpems
3apSAKN MOXET OTNNYATLCS OT YKa3aHHOro.
Bpewms 3apsigku ykazaHo Ha caiite
www.stihl.com/charging-times.
> 3apshkaTb akKyMynsTop B COOTBETCTBUN C
onucaHnem B MHCTPYKLMW NO 3KCnnyaTaumm
3apsiAHbIX YCTPOWUCTB
STIHL AL 101, 301, 301-4, 500.
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6.2 MHavkauma ypoBHs 3apsiga

80-100%
60-80%
40-60%—
quA%

~
z
0000079877_002

> Haxatb kHomky (1).
CBeToAnoAbl OK. 5 cekyHA ropsiT 3eneHbIM
cBEeTOM, oTobpaxas ypoBeHb 3apsiaa.

> Ecnv npaBblii cBETOAMOA MUTAET 3eMeHbIM
CBETOM: 3apsiAnTb akKyMymnsTop.

6.3 CeeToauoabl Ha akKymynarope

CeeToamoabl NokasbiBalT YPOBEHb 3apsiaa unu
HeWcnpaBHOCTM akkymynsitopa. CeBeTogmoabl
MOTyT CBETUTLCS UMK MUraTb 3EMEHBIM UK
KpacHbIM CBETOM.

Ecnun cBeTOAMOABI CBETATCS UNW MUratoT 3ene-

HbIM, MOKa3blBaeTCs YPOBEHb 3apsiaa.

> Ecnu cBeToAMOAb! FOPSIT AW MUFaKOT Kpac-
HbIM CBETOM, YCTPaHUTL HeucnpasHocTu, B
20.1.
HeucnpaBHOCTb KycTOpesa WUnu akkymyns-
Topa.

7  AKTMBauusa n geaktusauus
MHTepdenca pagmocseasn
Bluetooth®

71 AxTuBauusa nHtepgeiica
paguocesaau Bluetooth®

> Ecnun akkymynsitop o6opyaoBaH uHtepden-
com paauocBsamn Bluetooth®: HaxaTb KHOMKY U
yOEPXKMBATb €€ HaXaToW, Moka CBETOAMNOA
BLUETOOTH® psinom ¢ cmsosiom @ He
HaYHET CBETUTbCS CUHUM CBETOM B TeYEHME
npubn. 3 cekyHa.
WHTepdeiic paanocesasmn Bluetooth® Ha akky-
MynSATOpe aKTMBMPOBaH.

7.2 [eaktusauusa nHtepdeica
paguocesaau Bluetooth®
> Ecnun akkymynstop o6opyaoBaH uHtepdeii-
com paaunocesaau Bluetooth®: HaxaTb KHOMKy 1
YOEPXKMBATL €€ HAXaToW, Noka CBeTOANOA

BLUETOOTH® psigom ¢ cumsonom @ e vur-
HeT CUHUM CBETOM LUECTb pas.

262

7 AkTBaumsa 1 geaktMBaumsa nHTepdeica pagnocsasmn Bluetooth®

Wutepdeiic pagnocesan Bluetooth® Ha akky-
MynsiTope AeakTUBUPOBaH.

8 Co6bopka kycTtopesa

8.1 MoHTax ABYpY4YHOW PYKOSITKU
> BbIkno4nTb KyCTOPE3 M U3BMEeYb akKyMynsTop.

\ .

N
o
0000105259_001

> PackpblTb XoMyT 6onTa ¢ 3akpyTkoi (1)
1 noBopayvBaTh NPOTMB 4YaCOBOW CTPENKX A0
Tex nop, noka Tpyb4yatas pykositka (2)
He BygeT cnerka 3axara.

> BcTtaBuTb NpyxuHy (5) CHU3Y B HXKHWIA
XOMYT (4).

> YcTaHoBWTb XOMYThl (3 1 4) Ha LITOK U BKPY-
TUTb 6oNT C 3akpyTKOWA (1).

> OTBecTu TpybUaTyto pykosiTKy (2) BBEpPX
1 OTperynupoBaTb Takum o0bpasom, 4Tobsbl
paccTosiHue (A) cocTaBnsano okomno 16 cm.

> 3aTtsaHyTb 6oNT C 3akpyTKoM (1) U 3axNONHYTb
XOMYT.

> BbIkpyTUTb BUHT (6).

> YCTaHOBUTb PYKOATKY ynpasneHusi (8)
Ha Tpyb4aTyto pykosiTKy (2) Tak, 4Tobbl OTBEp-
CTVe PYKOATKM ynpaBfieHust coBnasno ¢ oTeep-
cTem TpybyaTon PyKoATKM N 4TOOLI pblyar
nepekntoyveHns 6bin obpalleH B HanpaeneHunm
Kopnyca peaykTtopa.

> BcraBuTtb raiiky (7).

> BBEpHYTb M NPOYHO 3aTSAHYTb BUHT (6).

[MOBTOPHO AEMOHTMPOBATL ABYPYUHYH PYKOSITKY
He TpebyeTcs.

8.2 MoHTaX U AeMOHTaX 3aLWuThI
n ynopa

8.2.1 MoHTax sawmThel U ynopa
> BbIKNOYUTL KYCTOPE3 1 U3BMNEYb akKyMymnsTop.
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8 Cbopka kycTopesa

0000097394_001

> YcTaHoBUTb 3awwmTy (1) Ha kopnyc peaykTopa.
> BKpyTUTb BUHTbI (2) U 3aTSHYTb C MOMEHTOM
3atshkkn 10 H-m.

8.2.2 [eMOoHTax 3almThl 1 yropa

> BbIKNOUUTL KYyCTOPES 1 U3BIIEYb aKKyMymnsiTop.

> BbIKpYTUTb BUHTHI.
> CHATb 3awwuTy.

8.3 MoHTaXx 1 AeMOHTaX MmeTannm-
YECKOro PeXyLLEero MHCTPy-
MeHTa

8.3.1 YcraHoBka HOXa Ans ryCTon nopocnu

> BbIknounTb KyCTOp€E3 U U3BJIeYb akKKyMynAaTop.

0000099821_001

> YCTaHOBUTb NPeAoXpaHnTenbHoe KonbLo (7)
AN KOLeHns.

> YCTaHOBUTb MPWDKMMHOM ANCK (6) 1 3aLUTHYO
waniby (5).

> [lonoxunTb HOX ANs ryctow nopocnu (4) Ha
3awWwmTHYo Wwariby (5).
BypTuk (a) nomkeH BxoguTb B oTBepcTue (b)
HOXa Ans rycton nopocnu (4).

> YCTaHOBUTb MPWDKMMHOM ANCK (3) Ha HOX Ans
rycton nopocnu (4) Tak, 4Tobbl BbINYKNOCTb
6bina obpatlyeHa BBepx.

0458-067-9801-A
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YcTaHOBWUTbL NOABWXKHBIN AUCK (2) ANs Kolle-
HWS Ha NPWXMMHON AncK (3) Tak, 4Tobbl
3aKkpbiTasi cTopoHa 6bina obpallyeHa BBepX.
YcTaHoBWTb BCTaBHOW CTepxeHb (9) Ao ynopa
B OTBEPCTUE W YAEPXVBATb €ro NpwKkaTbiM.
MoBopauuBaTb HOX Ans rycTol nopocnu (4)
NPOTUB YacOBOW CTPENKM A0 TeX Mop, noka
BCTaBHOW cTepxxeHb (9) He ByaeT 3admKenpo-
BaH.

Ban (8) 3abnokmpoBaH.

HaBepHyTb raviky (1) npoTMB YacoBoW CTpenku
1 MPOYHO 3aTSHYTb.

BbIHYTb BCTaBHOM cTepKeHb (9).

8.3.2 YcTaHOBKa NUMbHOrO NosnoTHa

>

BbIknounTb KycTopes 1 13BneYb akkymynsiTop.

0000099820_001

CMOHTMpOBaTh NpefoxpaHnTesibHoe
KonbLo (6) ans nunenus

> YCTaHOBUTb MPWXUMHOM ANCK (5).

v

HanoxuTe nunbHOe NonoTHO (4) Ha NPWXUM-
Hom aunck (5). BeIpoBHATE pexyLyne KpoMKm
Tak, YToObl OHM ObiNM obpalleHbl B O4HOM
HanpaBneHuy CornacHo CTpeske Hanpaene-
HUS BpaLLeHWs Ha yrnope.

BypTuk (a) gomkeH BxoauTb B oTBepcTue (b)
MeTannM4eckoro pexyLlero MHCTPyMeHTa.
YCTaHOBUTb NPWKUMHON AMCK (3) Ha NunbHoe
NOmnoTHO (4) Tak, YToObI BbIMYKMOCTb Gbina
obpalleHa BBEpX.

YcTaHOoBUTb NOABWKHBIV ANCK (2) AnS nune-
HMS Ha NPWKMMHON AUCK (3) Tak, 4ToObI
3aKkpbiTas cTopoHa Obina obpallyeHa BBepxX.
YcTaHOoBUTb BCTaBHOM CTepxeHb (8) Ao ynopa
B OTBEPCTUE W YAEPXVBATb €ro NpwKaTbiM.
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> [MoBopaumBaTh NUMbHOE MOSIOTHO (4) NPOTUB
4acoBOWA CTPENKU A0 TeX Nop, Noka BCTaBHOM
cTepxeHb (8) He ByaeT 3admKcpoBaH.
Ban (7) 3abnokmpoBaH.

> HaBepHyTb raiky (1) npoTuB 4acoBOW CTPENKM
1 NPOYHO 3aTAHYTb.

> BbIHyTb BCTaBHOW CTEpPXeHb (8).

8.3.3 [eMOHTaX MeTarnnnyeckoro pexy-
LLero MHCTpyMeHTa
> BbIKMO4YMTb KyCTOPE3 M N3BNEYb aKKyMynsTop.
> YCTaHOBWTb BCTABHOW CTEPXEHb A0 ynopa
B OTBEPCTME U yAEepXMBaTb €ro npuxarbiM.
> [loBopauvBaTb METANIMYECKNI PEXYLLMIA
MHCTPYMEHT MO YaCoBOW CTpesike A0 Tex nop,
noka BCTaBHOWN CTepXeHb He ByaeT 3admkeu-
poBaH.
Ban 3abnokmposaH.
OTKpYTUTb raiky no 4YacoBOW CTpersike.
> CHSATb YacTu Kpenexa, MeTannmyeckuii pexy-
LLIMIA NHCTPYMEHT 1 NPWXUMHON ANCK.
> 13Bneyb BCTABHOWN CTEPXEHD.

v

9 Hacrtpoiika Kyctopesa ons
nonb3oBaTtens

9.1 HapeBaHue n HacTpovika aBy-
NJIEYHOrO PeMHSA

0000097399_001

> YCTaHOBWTb ABYNNEYHbIV pemMeHb (1).

> HacTtpouTtb ABynneyHbin pemeHsb (1) Tak,
4YTOObI KpIOK KapabuHa (2) Haxoauncs nog
npasbiM 6e4poM NPUBAN3UTENBHO Ha LUMPUHY
nagoHu.

9.2 Hactpoiika aBypy4HoW
PYKOSAATKM

[IBypYyYHYIO PYKOSTKY MOXHO yCTaHaBnmBaTb

B pasnuyHble MONOXEHNS B 3aBUCHMOCTM

OT pocTa nonb3oBaTens.

> BbIKO4MTb KyCTOPE3 M N3BNEYb aKKyMymnsTop.

> BcTaBuTb KycTOpes 3a NeTnio AN NepeHOCKN
B KPHOYOK-KapabunH NepeHOCHON CUCTEMBI.
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9 HacTtpolika KycTopesa anst nonb3oBaTtens

0000105189_001

> OcnabuTb 6onT c 3akpyTkoW (1).

> [oBEPHYTb B HYXXHOE MONOXEHNEe ABYPYUHYIO
PYKOSITKY (2).

> OTKMHYTb ABYPYYHYIO PYKOATKY (2) Tak, 4ToObl
cobntoaanock MYHMMarbHOe paccTosiHue (a)
750 MMm.

> [NpoyHo 3aTsaHyTb 60NT C 3aKkpyTKoM (1).

9.3 YpaBHoBeLLMBaHUE KycTopesa

AKKYMYNSITOP U PEXYLUNIA UHCTPYMEHT BMMSAIOT
Ha 6anaHc kyctopesa. Kyctopes Heobxogmmo
YPaBHOBECUTb C YCTAHOBIIEHHbLIM PEXYLLIMM
WHCTPYMEHTOM 1 aKKyMyIISiITOPOM.

KyCTope3 6anchmpyeTcn pPasnn4YHbIMM CNOCO-
6amu B 3aBMCUMOCTY OT CMOHTUPOBAHHOIo
pexyLiero MHCTpymMeHTa.

Ecnwv ycTaHOBReH HOX Ans ryCToi Nopocsu:

0000-GXX-3034-A0

HOX [1s TyCTOI NMOPOCHM AOMKEH Crierka npune-
raTb K 3emre.

Ecnn YCTaHOBINEHO NUIbHOE NMOSOTHO!

YR Y R el e e — A 0 M

0000101688_001

NUNbHOE MONOTHO AOMKHO HAXOAUTLCS
Ha BbicoTe 20 cM OT 3emnu.
> BbIKNOYNTb ABUrATENb.

0458-067-9801-A



10 YcTaHoBKa 1 U3BNEYEHNE akkymynstopa

0000097031-001

> BcTtaBuTtb nepdoprpoBaHHyto MnaHky (2)
B KPHOYOK-KapabuH (1).

> [laTb KycTOpe3y ypaBHOBECUTLCS.

> Ecnu B ypaBHOBELLEHHOM COCTOSHUN HEOBXO-
OVMMO OTperynmpoBaTh MOMOXEHNE PEXYLLEro
WHCTPYMEHTA: BCTaBUTb KptoYOK-kapabuH (1)
B Apyroe oTBepcTMe B NepdoprupoBaHHOM
nnaHke (2) n gaTtb 3aHOBO YPaBHOBECUTLCH.

10 YcraHoBKa 1 U3Bne4vYeHue
akKymynsiropa
YcraHoBKa akkymynsitopa

10.1

0000097033001

> BcTaButb akkymynsatop (1) B akkyMynsTOPHbIV
oTcek (2) go ynopa.
AkkymynsTop (1) dukcmpyeTtcsa n kpenutcsa
CO LLeNYKOM.

10.2 W3BeneueHue akkymynstopa

/
Ul
\
N

> Haxatb Ha oba cukcaTtopa (1).
AKkymynsiTop (2) pa3bnokvpoBaH 1 MOXeT
ObITb U3BNEYEH.

0458-067-9801-A
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11 BkntoyeHve U BbIKINoYEeHne
KycTopesa

11.1  BkmouyeHune KycTopesa

> [epxaTb KyCTOpe3 NpaBOW PYKOW 3a PYKOSITKY
ynpaBneHusi Tak, 4Tobbl GonbLLON nanew,
oxBaTblBarn pyKosiTKy ynpaBneHus B COOTBET-
CTByIOLLEM MecCTe 3axBaTa (2).

> [epxaTb KyCTOPE3 NEBOV PYKON 3@ PYKOATKY
Tak, 4To6bl GonbLUON Nanewy oxeaTbiBan
PYKOSITKY.

0000101019_001

> HaxaTtb Ha chukcaTop pblyara nepekniove-
HUs (1) M yoepxuBaTb B HAXATOM MOSIOXEHUW.

> HaxaTb KHOMKy pa3bnokupoBku (4).
CseToanoapl 3aropatoTcs 1 nokasbiBaloT
nocrneaHnii yCTaHOBMEHHBIN YPOBEHb MOLLLHO-
ctn

> YkasaTenbHbIM NanbLiem HaxaTb pblyar nepe-
KnoyeHus (3) 1 yaepxmBaTtb €ro B HaXaToM
MONOXEHUN.
KycTtopes yckopsieTcsi, 1 pexyLUmin UHCTPY-
MEHT HauMHaeT BpaLlaTbCs.

Yewm rnybrke HaxaT pblyar nepeknoyeHus (3),
TeM GbiCTpee ABWKETCS PEXYLUNIA UHCTPYMEHT.

KycTopes MOXHO Takke BKIOYNTb HaxaTuem
CHayvana KHOmMKv pa3brnokupoBku (4), a 3aTem B
TeyeHue 5 cekyHa (noka muratoT cBeToAMoabI)
HaxaTueMm dukcaTopa pblyara nepeksntoye-

Hus (1). Pbiyar nepekntoyenus (3) Tem cambiv
pa3bnokMpoBaH, U KycTopes roToB K aKcnnyara-
Lmm.

Ecnu pbiuar nepekntoyenus (3) n dmkcatop
pblyara nepeknoyeHus (1) otnyckaroT nocne
BKITOYEHUS, TO CBETOAMOALI MUraloT eLle

5 cekyHA. Noka cBeTOANOABI MUTaIOT, KyCTOPE3
MOXXHO MOBTOPHO BKMIOUNTL Ge3 3agencTBoBa-
HUS KHOMKM pa3broknposku (4).

11.2  Bblknio4yeHne Kkyctopesa

> OTnycTUTb pblvar NepeksyeHns n dukcatop
pbl4ara nepekntyeHna.

> [MopgoxaaTh, Noka PexyLnin MIHCTPYMEHT He
nepecTtaHeT BpallaTbCa.
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> Ecnu pexxyLimin MHCTPYMEHT NpofomKaeT Bpa-
LLaTbCH: U3BMEYb akKyMynsiTop U o6paTuTbes
k aunepy STIHL.
KycTopes HeucnpaseH.

12 TlpoBepka KycTopesa u
akkymynsaropa

12.1  TpoBepka anemMeHTOB ynpa-
BIIEHUSA

dukcaTop pblyara nepeknioveHns U pblyar nepe-

KIloYeHns

> 3Bneyb akkymynaTop.

> [lonblTaTbCA HaXaTb pblvar NepeKkntoYeHus,
He Haxnmasi pukcaTop pblyara nepekmnoye-
HUS.

> Ecnu pbiyar nepeknioyennsa yoaeTcs Haxartb:
He 1cnomnb3oBaTh KycTopes n obpatnutbes
k aunepy STIHL.
dukcaTop pblyara nepeknioyeHns Hemcnpa-
BEH.

> Haxatb Ha pukcaTop pblyara nepekntoveHunst
N YAEpXUBaTb B 3TOM MOMOXEHUN.

> HaxaTb 1 cHoBa OTNyCTUTb pblyar nepeknio-
YeHus.

> Ecnu pbiyar nepeknioyenns unv gpukcatop
pblyara nNepeknioYeHns nepemellaeTcs ¢ Tpy-
[OM UNMN He BO3BPALLL@eTCs B MUCXOAHOE MOSIo-
XXEHMe: He UCMonb3oBaTh KycTopes n obpat-
utbes k aunepy STIHL.
Peivar nepekntodenmsa unu dukcatop pelyara
NepekKnoYeHnst HencnpaBeH.

BknioueHue kyctopesa

> YCTaHOBUTb akKyMynsTop.

> HaxaTb Ha pukcaTop pblyara nepekntoyeHust
W YAEepXUBaTb B 3TOM MONOXEHUN.

> HaxaTb KHOMKy pasbroKkMpoBKu.

> HaxaTb 1 yaepxuBaTb pblyar NepeksitoyeHmns.
PexyLunin MHCTPYMEHT BpaLlaeTcs.

> Ecnu 3 cBeToamoaa Ha akkyMynsiTope muratoT
KpacHbIM CBETOM: U3BEeYb aKKyMymnsiTop U1
obpatutbes k gunepy STIHL.
KycTopes HencnpaseH.

> OTNyCTUTb pblvar NepeKItoYeHus.
PexyLLumnii MHCTPYMEHT nepecTaeT BpaLlaTbCs
Yepes HeMpoAOIHKUTENIbHOE BPEMSI.

> Ecnu pexyLUmii MHCTPYMEHT NpoAoIKaeT Bpa-
LaTbCsi: U3BMEeYb akKyMynsiTop 1 o6patutbes
k aunepy STIHL.
KycTopes HencnpaseH.

12.2 TpoBepuTb akKkyMymnsTop
> HaxaTb KHOMKy Ha akkyMymnsTope.
CBGTOD,VIO,D,I:I CBETATCA UM MUTakoT.
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12 NMpoBepka KycTopesa v akkymynsatopa

> Ecnu cBeToamMoabl He CBETATCSA U He MUratoT:
He MCNosb30BaTb akKyMynsTop U 06paTUTLCs
K aunepy STIHL.
Henonagku, cBsi3aHHbIE C akKyMyNsiTOPOM.

13 Paborta c KycTopesom
13.1  Kak gepxatb u BeCTU KycTopes

0000097031001

> BcraBuTtb nepdopupoBaHHyto nnaHky (2)
B KpIOYOK-KapabuH (1).

0000105188_001

> [epxaTb KyCTOpe3 NpaBOW PYKOW 3a PYKOSITKY
ynpaBneHusl Tak, 4Tobbl 6onbLUov naney
oxBaTblBarn pyKosiTKy ynpaeneHusi B COOTBET-
CTBYIOLLIEM MeCTe 3axBaTa.

> [epxaTb KyCTOPE3 NEBOV PYKOMN 3a PYKOATKY
Tak, 4To6bl 6OMbLLOW Nanew, oxsaTblBan
PYKOSITKY.

13.2 PerynupoBka ypOBHSi MOLLHO-
(0217

B 3aBMCMMOCTM OT TMNa BbINOMHSAEMOW paboTbl
MOXHO YCTaHOBUTb 3 YPOBHS MoLHOCTU. CBEeTO-
Ouonbl cnyaT MHOUKATOPOM YCTaHOBIIEHHOIrO
YPOBHSI MOLLHOCTU. YeM BhblLe YPOBEHb MOLLHO-
CTU, TeM ObICTPEE MOXET BpaLLaTbCs PEXYLLMIA
NHCTPYMEHT.

YCTaHOBMNEHHbI YPOBEHb MOLLHOCTMN BMUSET Ha
Bpems paboTbl akkymynsTopa. Yem Huxe ypo-
BEHb MOLLHOCTU, TeM BofbLLe BpeMsi paboTbl
akkymynsTopa.

0458-067-9801-A



14 Mocne paboTbl

0000101480_001

pycckum

13.4 TlpopexuBaHne C HOXOM
018 ryCTOM nopocnu

> HaxaTb KHOMKY YpOBHS MOLLHOCTM (1).
CeToanoabl ropAT 1 NokasblBaloT yCTaHOB-
NEHHbIN YPOBEHb MOLLHOCTM.

> HaxaTb KHOMKY YpOBHS MOLHOCTM (1).

YcTaHoBREeH cneayrLwuii ypoBeHb MOLLHOCTY.

[Mocne TpeTbero ypoBHsi MOLLHOCTU CHOBA
yCTaHaBn1BaeTCs NepBblii ypPOBEHb MOLLHO-
cTu.

> HaxumaTb KHOMKy ypoBHs MoLyHocTu (1) o
Tex nop, noka He ByaeT HacTpoeHa HyXHas
CTyMneHb MOLLHOCTW.

> Ecnu ncnonbayeTcs NUIbHbINA AWUCK: YCTaHO-
BUTb YPOBEHb MOLLHOCTM 3.

13.3 Kocbba c HOXOM ANe rycToi
nopocnu

PaccrosiHue ot pexyLiero MHCTpymMmeHTa
00 3eMIn onpeaendeT BbICOTY Cpesa.

W bl sl Y

0000104779-001

NNYECKOTO PEXKYLLENO NHCTPYMEHTA.
> Mpopsuratbcs MeaneHHO ¥ OCTOPOXKHO.

[ins obecneveHns onTMManbHOW MOLLHOCTH
Heobxoaumo cobnoaaTe peKOMeHA0BaHHbIe
TemnepaTypHble avanasoHsl, Ll 21.4.

0458-067-9801-A

> [lorpy3nTb MeTannnM4yecknii pexyLUmni MHCTPY-
MEHT CBEpPXY B ryCTyl NOPOCHib.

> He nogHMMaThb MeTannu4yeckuin pexyLuni
WHCTPYMEHT BbilLe ypoBHs Beapa.

13.5 TllvneHue NnnbHLIM NONOTHOM
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> OnepeTb N1eBY0 CTOPOHY 3aLLUThl O CTBOII.

> [NepenunuTb CTBOM B OAUH NPOXOA HA NOMTHOM
rasy.

> BesonacHbIM paccTosiHMeM Ao creaytoLen
pabouyeli 30HbI CHMTAETCH Kak MUHUMYM
2 ONWHBI cTBONA.

14 Tocne paboTbl

141  Mocne paboThbl

> BbIKNO4nTL KyCTOPE3 1 U3BMeYb akKyMymnsaTop.
> Ecnu kycTopes MOKpbIiA: MPOCYLUNTL KycTOpes.
> Ecnn akkyMynaTop MOKPbIN UiV BRAXHbIN,
npocywuts ero, L1 21.4.

OuncTnTb KycTopes.

OuncTuTb 3aWwuTy.

OuUUCTUTb PEXYLLUIA UHCTPYMEHT.

O4YnCTUTL akKyMynsiTop.

Ecnu ycTaHOBNEH MeTannnyecknin pexyLimn
WNHCTPYMEHT: CMOHTUPOBATb NOAXOASLLYIO
3aLUMTy NpY TPAHCMOPTUPOBKE.

yvYy VY VY

15 TpaHcnopTupoBka

156.1  TpaHcnopTupoBKa KycTopesa
> BblknounTb KyCTOp€e3 1 13BJieYb akkKymMmynaTop.
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pycckui

> Ecnu yctaHOBNEH MeTannmyeckuin pexyLymin
WHCTPYMEHT: CMOHTVPOBAaTb NOAXOASLLYIO
3aLMTy Npy TPAHCMOPTUPOBKE.

MepeHocka kycTopesa

> [NepeHocuTe KycTopes OAHOW PyKOW 3a LUTOK
TaK, YToObl PeXyLLUiA MHCTPYMEHT Obin obpa-
LLleH Has3ag v kycTopes 6bin cbanaHcupoBaH.

TpaHcrnopTpoBKa KycTopesa B TPaHCMOPTHOM

cpeacree

> 3adukcmpoBaTb KycTopes, YToObl OH HE MOT
OMPOKUHYTLCS UM CMECTUTLCS.

16.2 TpaHcnopTUpoBKa akKyMyrnsi-
TOopa

> Bbiknountb KyCTOpes3 N N3Bnedb akkymMmynaTop.

> YGe,D,VITbCﬂ B TOM, YTO aKKyMYyJATOP Haxo-
ANTCA B 6e30nacHOM COCTOSIHUMN.

> YnakoBaTb AKKYMYNATOP Tak, 4TOObI OH He
ABUrancs B ynakoBke.

> 3aCbVIKCVIpOBaTb YNaKoBKYy Tak, 4TOObI OHa He
ABuranachb.

Ha akkymynsitop pacnpocTpaHsitoTcst TpeboBa-
HWUSI MO TPAHCMOPTUPOBKE OMACHbIX IPy30B. AKKY-
mMynsTop nmeeT knaccudukauuio UN 3480
(MMTUR-NOHHBIE akkyMynsTopHble 6aTapen) n
NpoBepeH B COOTBETCTBUM ¢ pykoBoacTeom OOH
"WcnbiTannsa n kputepun”, yactb |, nogpas-

nen 38.3.

lMpegnucaHmsa No TpaHCMOPTMPOBKE CM. Ha BEO-
cante www.stihl.com/safety-data-sheets.

16 XpaHeHue

16.1  XpaHeHue kycTopesa

> BbIKNO4NTb KyCTOpPE3 1 U3BIIEYb akKKyMymnsTop.

> Ecnu ycTaHOBNEH MeTannnyeckuin pexyLymn
WHCTPYMEHT: CMOHTVPOBAaTb NOAXOASLLYIO
3aLUMTy Npy TPAHCMOPTUPOBKE.

0000097476_002

> Ocnabutb 60NT C 3aKpyTKON (1) 1 BbIKPYTUTL
HacTonbko, YToObI TpybyaTas pykosiTka (2)
Morna BpaLlaTbCs.

> [oBepHyTb TpyGUaTyto pykosaTKy (2) Ha 90°
NPOTUB YaCOBOW CTPENKM N OTKUHYTb €€ BHUS.

> [poyHo 3aTsaHYTb 6ONT C 3akpyTKoi (1).
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16 XpaHeHune

> XpaHuTb KycTopes Tak, YToObl BbIMOHANUCH
cnepgyoLme ycroBusi.
— KycTtopes He MOXeT ONpOKMHYTLCS U COBU-

HYTbCS.

— KycTopes HegocTyneH ans geten.
— KycTopes uncTbiii 1 cyxon.

> [Tpu xpaHeHun kyctopesa gonblue 30 gHew:
OEMOHTUPOBATL PEXYLUNIA UHCTPYMEHT.

16.2 XpaHeHue akkymynsaropa

KomnaHnusa STIHL pekomeHAyeT XpaHuTb akkymy-
natop ¢ yposHeM 3apsga ot 40 % fo 60 %
(ropsiT 2 3eneHbIX CBETOANOAA).
> XpaHUTb akkyMynaTop Tak, 4Tobbl 6binu
BbIMOMHEHbI CIIeAyoLLVe YCIOBUS.
— AKKyMynaToOp HEQOCTYNeH Ans AeTei.
— AKKyMYynaTOp YMCTBIN U CyXOM.
— AKKyMynaTOp HaxoAuTCH B 3aKpbITOM Nome-
LLIEHUN.
— AKKyMynsTop M3BIIe4eH 13 KycTopesa.
— Ecnn akkymynsaTop XpaHuTcsi B 3apsaHOM
YCTPOWNCTBE: U3BMEYb LUTENCENbHYI BUIKY
13 PO3EeTKN U XPaHWUTb aKKyMynsTop C ypoB-
HeMm 3apsga 40-60 % (2 ceeToguoaa ropat
3ef1eHbIM CBETOM).
— [pu xpaHeHun akkymynsTopa cobnio-
[aloTCA yKkasaHHble OrpaHUYeHnst No Temmne-
patype, EH21.3.

YKASAHWE

B Ecnn akkyMynaTop XpaHUTCH He Tak, Kak 3To
yKasaHo B JaHHOM PYKOBOZACTBE MO 3KCrnya-
Tauum, MOXET HacTynuTb rnybokuin pa3psag
aKkKymynaTopa, 4To npuBeAeT K HeobpaTumbiv
NOBPEXAEHNSAM.
> [Nepen Hayanom xpaHeHns HeobxoanMo

3apAanTb Pa3pPKEHHbIV akKyMynATop.

KomnaHnusa STIHL pekomeHayeT xpaHuTtb

aKkKyMynsaTop ¢ ypoBHeM 3apsiaa 40-60 %

(2 cBeToguoaa ropaT 3eneHbIM CBETOM).
> XpaHuTb akKyMynsTop U3BMEYEHHbIM

13 KycTopesa.

17 Owuunctka

17.1  OumncTtka KycTopesa

> BbIKNOYUTL KyCTOPE3 1 U3BMNEYb akKyMymnsTop.

> O4nCTUTb KYCTOPE3 BNaXXHON TKaHbHO.

> O4YUCTUTb BEHTUMSALMOHHbIE OTBEPCTUS
KMCTOYKOW.

> YaanuTb NOCTOPOHHME NpeaMeTbl U3 akKyMy-
NATOPHOrO OTCEKa U OYNCTUTL €ro BaXKHOM
candgeTkon.

0458-067-9801-A
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18 TexHnyeckoe obcnyxuBaHne

> O4YUCTUTL ANEKTPUYEeCKMne KOHTaKTbl B aKKymy-
NATOPHOM OTCeKe KUCTOYKOM NN MSATKON weT-
KOW.
17.2  OuncTKa 3aWmThbl U pexyLLero
MHCTPYMEHTa

> BbIKNOUUTL KYyCTOPES 1 U3BIIEYb aKKyMymnsiTop.

> OunCTUTb 3aLUMTY U PeXyLLNIA UHCTPYMEHT
BMaXKHOW TKaHbO UM MSITKOW LLIETKOM.

17.3  OuwncTtka Bo3gyllHoro punbtpa

> BbIKMOUNTB KYCTOPES U U3BIIEYb aKKYMYNATOP.

0000101648_001

> O4YnCTUTb NOBEPXHOCTb BOKPYT BO3AYLUHOIO
dunbTpa (2) BNaXKHOM TKAHbIO U KNCTOYKOW.

> OTBepHYTb BMHTHI (1) NpOT1B YacoBoWn
CTPENKN HAaCTOMNbKO, YTOOLI MOXHO ObINo
CHATb BO3AYLUHBIN UNbTp (2).

> OTKUHYTb BO3AYLUHbIA UNbTP (2) BBEPX U
CHATb.

> Yaanutb 3arpsi3HEHUsI C HAPY>KHOW CTOPOHbI
BO3AYyLLHOro dunbTpa (2), NpoMbIB No4
CTpyew BoAbl.

> Ecnu Bo3gyLHbI punbTp (2) NOBpexaeH:
3aMeHWTb BO34YLUHbIN unbTp (2).

> OCTaBWUTb COXHYTb BO34YLUHbIVA unbTp (2) Ha
BO3AYyXe.

> BosgylwHbili punbTp (2) BCTaBUTbL B KOPRYC U
OTKUHYTb BHU3.
Bo3aywHbii unbTp (2) 4OMmMKEH NO BCEMY
nepuMeTpy NMOTHO NpuneraTtb K KOpMycy.

> BBepHyTb 1 NPOYHO 3aTsIHYTb BUHTHLI (1).

17.4  Ounctka akkymynsitopa
> OYNCTUTb aKKyMynsSTOp BNaXHOWN TPSIMKON.
18 TexHu4eckoe obcnyxuea-
Hue
MepuoanYHOCTb TEXHUYECKOIO
obcnyxvBaHus

MHTepBanbl TeXHMYECKOro obcnyxnBaHus 3aBu-
CSIT OT OKPY>KatoLLMX YCNIOBUIA U YCNOBUIA

18.1

0458-067-9801-A

pycckui

akcnnyataumn. STIHL pekomeHayeT crnegytowne
MHTEepBasbl TEXHUYECKOro 06CNyXMBaHUS.

[lo MOHTaXa peXxyLLero MHCTpyMeHTa

> [NpoBepuTb, BbILLA N PeAyKTOPHasa cMaska
Ha Bane.

> Ecnu pegyktopHasi cmaska Bblluna: nepeaatb
YPOBEHb HarnomnHeHWs B KOpryce peaykropa
Ha nposepky aunepy STIHL.

Yepes kaxpable 50 yacos
> O4nCTUTb BO3AYLUHBIA UNLTP.

ExerogHo
> Otpatb KycTopes Ha npoBepky aunepy STIHL.

18.2 3aTouka u GanaHcupoBKka
METanNINYECKOro pexyLiero
WHCTPYMEHTa

[ns npaBuUIbHOW 3aTOYKM M GanaHCUPOBKM
MeTanmMyeckmx pexyLLUyMx UHCTPYMEHTOB Tpe-
GyeTcs 6onbLUOI HaBbIK.

STIHL pekomeHayeT BbIMOMHSATL 3aTOYKY U

6anaHcMpoBKY MeTanmMUYecknx pexyLLmx

MHCTpyMeHTOB y aunepa STIHL.

> BbINOMHATL 3aTOUKY METaNNMUYECKUX PEXyLLnX
WNHCTPYMEHTOB B COOTBETCTBUW C ONUCAHVEM B
PYKOBOACTBE MO 3KCnyaTauum 1 ynakoske
MCMOnNb3yeMOoro pexyLero MHCTpyMeHTa.

19 PeMoHT

19.1  PemoHT KyCcTOpE3a u pexy-

LLLEro MHCTPYMEHTA

Monb3oBaTenb He AOMKEH CaMOCTOATENBHO

PEMOHTVPOBATL KYCTOPE3 U PEXYLLUA UHCTPY-

MEHT.

> Ecnu kycTopes unu pexyLymii MHCTPYMEHT
NOBPEXAEHbI: HE NCMOMb30BaTh KyCTOPE3 UMK
PEXYLLMIA MHCTPYMEHT 1 06patutbes K
avnepy STIHL.

19.2 TexHu4deckoe obcnyxmBaHue u

PEMOHT aKKyMynsiTopa
AKKymMynsiTop He TpebyeT ob6cnyXuBaHUs U He
MOXeET ObITb OTPEMOHTUPOBAH.

> Ecnn AKKYMYIATOP NOBPEXOAEH NN Heucnpa-
BEH, ero cnegyet 3aMeHUTb.
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20 YcrtpaHeHue HeucnpaBHOCTEN

20 YcTpaHeHne HeucnpaBHOCTEWN

20.1  YcTpaHeHue HeucnpaBHOCTEN KycTopesa Ui akkyMynsatopa
HeucnpaBHoctb |Ceetoguopbl |MpuuuHa YcrtpaHeHue
Ha
aKkKymynsitope
Mpw BkntoveHnn |1 ceetoamon | CnULLKOM HU3KUIA > [ONHOCTbLIO 3apAANTE akKyMynsaTop Tak,
KycTopes mMuraet ypOBeHb 3apsaa Kak OnmcaHo B MHCTPYKLMMN
He 3anyckaeTcs. |3eneHbiM akkymynaTopa. no aKcniyaTaunm 3apsaHbIX YCTPONCTB
CBETOM. STIHL AL 101, 301, 301-4, 500.
1 ceetognon  |AkkymynaTop > VI3Bneyb akkymynsitop.
roput neperperncs unu > [laTb akkymynsTopy OCTbITb U
KpacHbIM nepeoxnaguncs. HarpeTbCs.
CBETOM.
3 ceetogmopa [Kyctopes > M3Bneyb akkymynaTop.
MuUrarT HeuncnpaseH. > OUUCTUTb KOHTaKTbl B AKKYMYJIATOPHOM
KpacHbIM oTceke.
CBETOM. > YCTaHOBUTb akkyMynsaTop.

BkntounTb KycTOpes.

Ecnu no-npexxHemy mMuratoT 3 kpacHbIX
CBETOAMOAA: HE UCMOSb30BaTb KyCTOPE3
n obpaTuTbes K aunepy STIHL.

3 cBeToamnona

KyCTO pes3 CrinKkom

>

M3Bneyb akkymynsitop.

ropat ropsiyni. > [laTb KyCcTOpesy OCTbITb.
KpacHbIM
CBETOM.
Muratot AKKyMynsiTop > VI3Bneyb 1 BCTaBUTb akKyMynsaTop
4 KpacHbIX HeuncrnpaBeH. obpaTHo.
cBeToamoaa. > BKnto4nTb KycTOpes.
> Ecnu 4 ceetogmnona no-npexHemy
MUratoT KpacHbIM CBETOM:
He 1Cnonb3oBaTb akKyMynsaTop n
obpatuTbes k gunepy STIHL.
HapyweHo > 3Bneyb akkymynaTop.
anekTpuyeckoe > OYUCTUTb KOHTAKTbI B aKKyMYyNSTOPHOM

coefMHeHne Mexay
KyCTOPes3oMm 1
aKKyMyTnsTOPOM.

oTCceke.
YCTaHOBUTb akKyMymnsiTop.

Bnara Ha kycTopese
Unu akkyMynsiTope.

>

MpocyLUNTb KyCTOpEe3 UK akKyMynsiTop,
1.4.

Pbiyar nepekntoyeHus
yXe Obin HaxaT go
aKTUBaLUM KHOMKK
pa3BnoKMPOBKU.

>

BknitoyaTh KycTopes, kak onvcaHo
B VHCTPYKLMM MO 3KCMnyaTaLun.

270

KycTtopes 3 ceetogmoga |Kycrtopes cnviikom > VI3BneYyb akkymynsitop.
BbIKITO4aeTCH ropsr ropsYni. > [aTb KycTOpesy OCTbITb.
npv paborte. KpacHbIM
CBETOM.
HewucnpasHocTb > 3Bneyb 1 BCTaBUTb akkymynsaTop
anekTpuyeckon Yactu.| obpaTHo.
> BkrounTb KycTOopes.

Kyctopes AKKymynsTop > [NonHOCTBIO 3apAANTb akKyMynaTop Tak,
paboTaeT B 3apsHKeH He KaK onmcaHo B MHCTPYKLMK
TeyeHve MOSTHOCTBHO. o aKcnnyaTauuy 3apsfHbIX YCTPONCTB
CIULLKOM STIHL AL 101, 301, 301-4, 500.
KOPOTKOro
BpPEMEHMW.

0458-067-9801-A




21 TexHWn4eckne faHHble pyccKuii
HeucnpaeHocts |Csetoguogbl |[MpuuuHa YcrtpaHeHue
Ha
aKkKymynsitope
MpeBbileH cpok > 3aMeHUTb akKymynsaTop.
cnyxobl
akKymynsTopa.
HeBo3mMoXxHO Pbiyar nepekKn4veHns (> OTI'IyCTI/ITb pbl4ar nepeknyeHna n
yCTaHOBUTb HaxarT, n KycTopes YAEpPX1BaTb HaXaTblM TONbKO dmkcaTop
YPOBHM BKJTHOYEH. pblyara nepeknto4eHus.
MOLLHOCTW. > HaCTpOI/ITb YPOBEHb MOLLHOCTK cornacHo

OMMUCaHWI0 B HACTOSILLEN MHCTPYKLN
o aKcrnyaTauuu.

AKKyMynsiTop ¢ WHTepderic > AKTMBMPOBaTb MHTEPdENC PaanoCBa3n
@ he ypaetcs paauocessn Blue- Bluetooth® Ha akkymynsTope 1 Ha
0BHapyXuTh ¢ tooth® Ha MOGWNBHOM YCTPONCTBE CBA3N.
MOMOLLbHO aKKyMynaTope unum Ha
NPUNOXeHns MOOMIbHOM
STIHL connec- OKOHEYHOM
ted. YCTpOWCTBE CBSI3N

[eakTUBMPOBaH.

aKKyMynsTOpoMm 1
MOOUIbHBLIM

CINULLKOM BeENUnKO.

PaccTosHne Mexay >

yCTpOVICTBOM CBA3N

YMeHbLlwmnTb pacctosHue, 0d21.1.

> Ecnu akkymynstop He yaaertcs
06HapyXUTb C MOMOLLbIO MPUNOXKEHUS
STIHL connected, obpatutbes k
avnepy STIHL.

20.2

BcrnomorarernbHble MaTepuanbl
n nocobue K NnpUMeHeHUto

BcnomoratenbHble MaTepuansl 1 nocobve K
NPYMEHEHUI0 MOXHO NonyunTb y aunepa STIHL.

KoHTaKTHble AaHHble 1 AOMONHUTENbHAs UHOp-
Maumsa nmetoTcs Ha cante https://
support.stihl.com/ unn www.stihl.com.

21
211

TexHu4eckue gaHHble
Kyctopes STIHL FSA 400.0 K

PaspelueHHble K MPUMEHEHNIO aKKyMYNSITOPbI:
STIHL AP

Macca ¢ Hanbonee Tspkenon 3awmTon, 6e3
pexyLLero MHCTpyMeHTa, 6e3 akkymynsitopa:
7,9 kr

[nvHa 6e3 pexyLiero nHctpymeHTa: 1680 mm
MakcrmanbHasi YacToTa BpalleHust pexyLlero
nHcTpymeHTa: 9500 06/MyH

Knacc anektpudeckoii 3awutbl: IPX4 (3awmta
OT 6pbI3r BOAbLI CO BCEX CTOPOH)

Cpok akcnnyaTaumm ykasaH Ha Beb-cante
www.stihl.com/battery-life.

21.2  Axkymynstop STIHL AP

Twun: NIUTUA-NOHHBIN

HanpsixeHne: 36 B

EmkocTb B A*4: cM. 3aBOACKYHO Tabnnuky
OHeproemkocTb B BT*4: cMm. 3aBoaCKyto
Tabnuuky

0458-067-9801-A

— Macca B Kr: cM. 3aBOACKYH0 Tabnnuky
— Wntepdeiic pagmocssian Bluetooth® (tonbko

NS aKKyMynsTopoB C C‘:):

— Mepepaya gaHHbIx: Bluetooth® 5.1.
Mob6unbsHoe yCTpONCTBO CBA3MN [OMKHO
6bITb coBMecTUMO ¢ Bluetooth® Low Energy
5.0 u nogpepxwuBatb Generic Access
Profile (GAP).

Monoca wacToT: nonoca ISM, 2,4 Ty,
MakcmmanbHas n3nyyaemasi MOLHOCTb
nepegaun: 1 mBt

Pagwnyc npuema curHana: npuon. 10 m.
VIHTEHCMBHOCTb cUrHana 3aBUCKT OT OKpY-
XatoLLyMX YCNoBWI U MOBUMBHOTO YCTPOW-
cTBa cBA3N. Paguyc fectBus MoxeT cylie-
CTBEHHO MEHSATBLCS B 3aBUCMMOCTU OT
BHELLUHWUX YCMOBWIA, BKIOYas NCMOnNb3yemMoe
npuemMHoe yCTPOMCTBO. B 3akpbITbix nome-
LLIeHNSX 1 BCIIEACTBNE MEeTannmyeckmx
6apbepoB (HanpvmMep, CTeH, CTeNNaxen,
4YeMOoJaHOB) paanyc AeNCTBUA MOXET 3Ha-
YNTENMBHO CHWKATBLCS.

TpeboBaHWs K onepaLMoHHON cucTeme
MOBUnbHOro ycTporicTaa cBsiau: Android
unm iOS (TekyLLas Bepcus U BbILLE)
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21.3  OrpaHu4eHust No Temnepartype

A MPEAYNPEXOEHWE

B AKKYMYNATOpP HE 3alyLLEeH OT BCeX BHELUHUX
Bo3aencTBuiA. Mpn onpegeneHHblX BHELLHNX
BO3EMCTBUSIX akKyMyInsiTOp MOXeT 3aro-
peTbCcs UM B3opBaTbCs. ATO MOXET NPUBECTU
K TShkenbIM TpaBMaM 1 MaTepuansHoOMy
yuep6y.
> He 3apspkaTb akkyMynaTop npu Temnepa-
Type Huxe -20 °C nnu Bbiwe +50 °C.

> He ncnonb3oBaTb KyCTOPE3 UMK akKymyns-
Top npw Temneparype Huxe - 20 °C unu
Bbiwe + 50 °C.

> He xpaHuTb KycTopes uUnn akkyMynsTop
npu TemnepaTtype Huxe - 20 °C nnu Bblwe
+70 °C.

214 PekomeHayemble ouana3oHbl

Temneparyp
[ns o6ecneyveHns onTMmMansbHOW MOLLHOCTU
KycTopesa v akkymynsitopa Heobxoammo cobrto-
[aTb criegytolye amanasoHbl TemnepaTyp.
— Bapsagka: ot +5°C go +40 °C
— OkcnnyaTauus: ot - 10 °C go + 40 °C
— XpaHeHue: o1 -20 °C go 50 °C

Ecnu akkymynsTop 3apsikaeTcsi, Ucrnonb3yeTcs
UMM XpaHUTCA 3a npegenamy pekoMeHayembIX
[AMana3oHoB TeMnepaTypbl, ero MOLLHOCTb
MOXET CHU3UTbLCSI.

Ecnu akkymynaTop MOKPbIA Unn BRaxHbIW, ero
HeobXOANMO NPOCYLUNTL B TEYEHNE MUH.

48 vacos npu TemnepaTtype oT + 15 °C go

+ 50 °C n BnaxHoctn Bo3gyxa Ao 70 %. bonee
BbICOKas BMaXXHOCTb BO34yXa MOXET yBENUYNTb
BpPEMS MPOCYLLKU.

21.5 YposHu wyma u Bubpauuu

Mokasatens K Ans ypoBHSA 3BYKOBOro AaBfieHVs
cocTaenseT 2 ab(A). MokasaTens K ansa yposHs
3BYKOBOW MOLLHOCTU cocTaBnseT 2 ab(A). MNMoka-
3atenb K anst 3HaveHuns ypoBHsi Bubpauun
coctasnseT 2 m/c?.

22 KomburHaumm pexyLumx MHCTPYMEHTOB, 3aLUMTbl M CUCTEMbI HOLLEHWS

Komnanusa STIHL pekomeHayeT paboTath B

HayLUHWKaX.

— YpoBeHb 3BYKOBOTo AaBrieHus Ly cornacHo
IEC 62841-4-4: 92 oB(A)

— YpoBeHb 3BYKOBOW MOLLHOCTY L,p CcOrnacHo
IEC 62841-4-4: 110 nb(A)

— 3HaueHue ypoBHsi BUBpaLmu ap, CornacHo
IEC 62841-4-4
— PykosiTka ynpaBnenus: 1,5 m/c2.
— INeBas pykosiTka: 1,3 m/c2.

YKasaHHble 3Ha4YeHns ypoBHS BUbpauuv 6binm
nony4eHbl B COOTBETCTBUN C HOPMUPOBAHHOM
npoLeaypovi NPoBEPKM 1 MOTYT UCNOMNb30BaTbLCA
AN CPaBHEHWSA SMEKTPUYECKUX YCTPONCTB. Pak-
TMYECKN BO3HMKaIOLLME 3HaYeHWs BUGpaLmn
MOTYT OTKIOHATBLCA OT YKa3aHHbIX B 3aBUCUMO-
CTW OT BMAA NPUMEHEHNS. YKasaHHble 3Ha4YeHns
BMOpaLMin MOTyT UCMOMb30BaTLCSA ANA NepBov
OLIeHKM BUOpaLnoHHoN Harpysku. CnegyeT oue-
HUTb (PAKTUYECKYHO BUOPALMOHHYIO HarpysKky.
[Mpy 3TOM MOXET TaKKe yunTbiBaTbCA BPEMS, Ha
KOTOpOe 31eKTponpubop OTKIYEH, 1 BPEMS, Ha
KOTOpOe OH ObIn BKMOYEH, HO paboTaeT 6e3
HarpysKu.

MHbopmaLmto no BbINoOnHeHW0 TpeboBaHumit
OvpekTuBbl ans paboTtogartenein 0OTHOCUTENBHO
ypoBHsi Bubpaummn 2002/44/EC cm. Ha canTe
www.stihl.com/vib.

216 REACH

REACH - ato pernameHnt EC ans peructpauumu,
OLIEHKU 1 A0MyCKa XMMUYECKMX BELLECTB.

CBefeHns Ans BbINOMHEHNS
pernameHta REACH ykasaHbl Ha cTpaHuue
www.stihl.com/reach .

21.7

[MonHbIN ycTaHOBNEHHBIVE CPOK CTY>KObl — A0
30 ner.

YCTaHOBNEHHbIM CPOK CyXObl

YCcTaHOBMNEHHbIN CPOK CMyxObl Nnpegnonaraet
perynsipHOCTb TEXHUYECKOro 06CnyXnMBaHus u
yxofa B COOTBETCTBUM C TpeboBaHUAMU
WHCTPYKLMK MO 3KCnyaTauum.

22 KombuHaumn pexyLmx MHCTPYMEHTOB, 3aLUUTbl U CUCTEMbI

HOLUeHUA
221

KOMGVIHaLI,I/IVI N3 pexymx MHCTpyMeHTOB, 3aLllUTbl U CUCTEM HOLUEHUA

PexyLumii THCTpyMeHT 3awura

Cucrema HolueHus

— Hox ans rycton
nopocnu 300-3 (J 300 mm)

272

— 3awuTta gna MeTannm4yeckmnx
PEXYLUUX MHCTPYMEHTOB

— [Byxnne4yeBoi peMeHb
C ObICTPOpPa3beEMHbIM
YCTPONCTBOM

0458-067-9801-A
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23 3anacHble 4YacTu 1 NPpUHaANEXHOCTH

pycckum

PexyLuuii MHCTpYMEeHT 3awumra

Cucrema HolueHust

— Hox ans rycton
nopocnu 305-2 Special
(9 305 mm)

— lMunbHoe nonoTtHo 200-22,
[onoTtoobpasHbii 3y6
(92 200 mm)

— lNunbHoe nonoTHo 200-22,
ponoTtoobpasHbii 3y6 HP
(92 200 mm)

— lNunbHoe nonoTtHo 200-44,
OCTPOKOHEYHbIV 3y6
(9 200 mm)

— Ynop guameTtpom 200 Mm

— lNunbHoe NonoTHO 225-22,
ponoTtoobpasHbin 3y6 HP
(90 225 mm)

— lNunbHoe NonoTHO 225-24,
[onoToobpasHbii 3y6
(90 225 mm)

— lNunbHoe NonoTHO 225-24,
ponoTtoobpasHbin 3y6 MAXI
(90 225 mm)

— lNunbHoe nonoTHo 225-36,
TBepAbIi cnnas (J 225 mm)

— lMunbHoe nonoTHo 225-48,
OCTPOKOHEYHbI 3y6
(9 225 mwm)

— Ynop guameTpom 225 MM

OnucaHue cucTem HoLeHUst
[IByxnneyeBon pemeHb

|

23 3anacHble YacTu u npu-

HaaneXXHOCTu
23.1  3anacHble YacTu U NpuHaa-
NEXHOCTH
STIHL 3tvvun cumBonamm o603HayYeHbl opu-
@@ rMHalnbHble 3an4acTtn n

npuHagnexHoctn STIHL.

KomnaHusa STIHL pekomeHayeT ucnonb3oBatb
opurnHaneHble 3anyactu STIHL u opurnHans-
Hble npuHagnexHoctn STIHL.

KomnaHusa STIHL He MOXeT py4aTbCsi 3a Hagex-
HOCTb, 6€30MacHOCTb M NPUroAHOCTL 3anacHbIX
YyacTeln 1 NpUHaAnNexXHoCTen APYrmx NPON3BOAU-
Tenew, BCreacTBMe Yero OTBETCTBEHHOCTb
komnaHumn STIHL 3a nx akcnnyaTauuo Ucknto-
YyeHa.

OpvruHanbHble 3anacHble Yactu STIHL v opuru-
HanbHble npuHagnexHoctn STIHL MoxHO KynuTb
y avnepa STIHL.

0458-067-9801-A

24 Ytunusaums

241 Ytunusaumsa Kyctopesa U akky-

MyndaTtopa
MHopmaymio 06 yTrnmnsaumm MoXxHO nony4nTb
B MECTHOMN agMWHUCTPALUM Unn y aunepa
STIHL.
Henapnexalyas yTvnusaums MoXeT HaHeCTu
Bpef 3[0POBbIO 1 OKPYXXaloLLen cpeae.
> WN3penusa STIHL, Bkntoyas ynakoBky, Heo6xo-
AMMO B COOTBETCTBUW C MECTHLIMU Npeanuca-
HUAMK cAaTb B NYHKT c6opa BTOPCHIPbS.
> He ytunusunposaTtb BMeCTe C ObITOBbIMU OTXO-
aamu.

25 CepTudukar cooTBeT-
cteusa EC
25.1 Kyctopes STIHL FSA 400.0 K

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
BadstralBe 115
D-71336 Waiblingen

FepmaHnsa
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3asBnseT Nof cCOOCTBEHHYIO OTBETCTBEHHOCTb,
41O
— Twvn KOHCTPYKLMK: aKKyMyNsSiTOPHbIV KycTopes
— KaTteropus malumHbl:
— Kyctopes
— KycTtopes ¢ nunbHbIM AUCKOM
— 3aBopgckasn mapka: STIHL
— Twun: FSA 400.0 K
— CEpPUNHbBIA MAEeHTU(MKALMOHHBIN HoMep: FA09

COOTBETCTBYET NPEeANNCaHUSAM AUPEKTUB
EC 2011/65/EC, 2006/42/EC n 2014/30/EC, pas-
paboTaH 1 N3roToBMEH B COOTBETCTBUU C AeN-
CTBYIOLLMMW Ha AaTy U3roTOBMNEHUS peaaKkumamm
cnegytowmx Hopm: EN 55014-1, EN 55014-2,

EN 62841-1 1 1ISO 12100 c y4eTom cTaHOapToB
IEC 62841-4-4, EN 60335-1 n EN 50636-2-91.

TexHuyeckasi JOKyMEHTaLMA XPaHWUTCS B rOnoB-
HOM Oochmce KoMnaHmu

ANDREAS STIHL AG & Co. KG B otaene «Cep-
TUMKaLUS NPoaYKLUM».

"op BbINycka, CTpaHa M3roTOBMNEHWS 1 3aBOA-
CKOW HOMEPp yKasaHbl Ha KycTopese.
BanbnuHreH, 01.08.2024

ANDREAS STIHL AG & Co. KG

Mo poBepeHHOCTH

Ay

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations

25.2  3HaKu cCOOTBETCTBUS HOpMaM
EC

CsepeHus o ceptudmkatax EAC n gekna-
pauusx COOTBETCTBUS, NOATBEPKAAMLMNX
BbIMOMHEHNE TEXHUYECKMX NPaBUN U Tpe-
6oBaHuii TaMoXXeHHOro coto3a, NpeacTa-
BNneHbl Ha canTtax www.stihl.ru/eac unu
MOryT ObITb 3aTpeboBaHbl Mo TenedoHy B
COOTBETCTBYHOLLEM MECTHOM
npenctasutensctee STIHL, LH 26.

26 Appeca
STIHL MNonosHoli oduc

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Badstrasse 115

71336 Waiblingen

Germany

HouyepHue komnaHum STIHL
POCCUCKAA ®EOEPALINA
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26 Agpeca

OO0 "AHOPEAC WTWITb MAPKETUHI™
Hab. O6BogHoro kaHana, gom 60, nuTtepa A,
nomeLy. 1-H, ocpmc 200

192007 CaHkT-lMeTepbypr, Poccus
[opsavas nuHus: +7 800 4444 180

On. noyta: info@stihl.ru

YKPANHA

TOB «AHgpeac LWTinb»

Byn. AHToHoBa 10, c. Yanku
08135 KuiBcbka 0611., YkpaiHa
TenedoH: +38 044 393-35-30
Pakc: +380 044 393-35-70
[apsaya ninia: +38 0800 501 930
E-mail: info@stihl.ua

Mpeacraesutenscta STIHL
KA3AXCTAH

[MpencTaBntenscTBO

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
yn. WarabytanHoBa, 125A, od. 2
050026 AnmaTbl, KasaxctaH
[opsavasa nuHns: +7 727 225 55 17

Wmnoprtepsl STIHL
YKPANHA

TOB «AHgpeac LTinb»
Byn. AHToHoBa 10, c. Yanku
08135 KniBcbka 061., YkpaiHa

BEJIAPYCb

000 «BA3PT»
yn. NrHaTexko, A. 2, nom. 102
220035, r. MuHck, benapycb

KA3AXCTAH n KbIPIbIBCTAH

N «BOPOHNHA O.U.»
np. Paibimbeka 312
050005 Anmarsl, KazaxctaH

APMEHWA

000 «HOHUTY3»
yn. I'. Mapneuu 22
0002 EpeBaH, ApmeHusi

27 O6wwme ykasaHus No Tex-
Huke 6e3onacHoCcTU AN
3NEKTPOUHCTPYMEHTOB

27.1 BBepenwue

[aHHbIN pa3gen coaepxuT obLLme NHCTPYKLUK
no TexHvke 6e3onacHoOCTU, NpeaBapuTENbHO
copMynMpoBaHHbIe B EBPOMENCKOM CTaHgapTe

0458-067-9801-A
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27 ObLwme ykazaHusi No TEXHMKEe 6e30nMacHOCTY ANS 3NEeKTPONHCTPYMEHTOB

EN/IEC 62841 ons py4HOro MOTOpM3nMpPOBaHHOIO
3MEKTPOUHCTPYMEHTA.

KomnaHusa STIHL o6s3aHa npuBecTn AaHHbIe
VNHCTPYKLMN.

WHCTpyKkumm no TexHuke 6e3onacHocTu, npuee-
OeHHble B "YkazaHusix no anektpobesonacHocTyn"
BO U36exaHne NopaKeHNs ANEeKTPUYECKUM
TOKOM, HE pPacrpoCTPaHSIKOTCS Ha akKyMynsTop-
Hble nagenua STIHL.

NPEQYNP HUE

= Heo6xoAMMO NpoYecTb BCe UHCTPYKLMU NO
TexHuKe 6e30nacHOCTH, yKka3aHUs, TEKCTbI K
PUCYHKaM 1 TeXHUYeCcKue JaHHbIe, UMelo-
LMecs ANnA 4AHHOrO AMEKTPOMHCTPYMEeHTa.
HeBbINnonHeHVe NpMBEAEHHBIX HKE YKasaHUi
MOXET MPUBECTU K MOPAXKEHMIO SMEKTpuYe-
CKVM TOKOM, NOXapy W/vnu TsKenbiM Tpas-
mam. CoXpaHUTb BCEe MHCTPYKLUMU U YKa3aHUs
o TexHuke GesonacHocTy Ans nocnegyto-
LLero Nonb30BaHUs.

Mcnonb3yeMoe B MHCTPYKUMSIX NO TEXHWKE be3-
ONacHOCTW NOHATUE "3NEKTPONHCTPYMEHT" OTHO-
CUTCSI K 3NEKTPOMHCTPYMEHTaM C NUTAHUEM OT
ceTun (C ceTeBbIM LLUHYPOM) UMK K 3NEKTPOUHCTPY-
MEHTaM C NMUTaHWEM OT akkymynstopa (6e3
CETEBOrO LUHYpa).

27.2 bBesonacHoCTb Ha paboyeM

MecTe
a) Crepyet copgepxaTtb CBOK pabouyto 30Hy B
YUCTOTE U XOPOLLUO OCBELUEHHOW. becnops-
AOK UM He oCBeLleHHble pa60qv|e 30HbI
MOryT NpUBECTU K HECHACTHbIM Clly4asdaMm.

b) He pa6oTaTk C 3NMeKTPOMHCTPYMEHTOM BO
B3pbIBOOMACHOM atMocdepe, copepkaluen
ropioume XuaKocTu, rasbl UM Nbinb. dnek-
TPOUHCTPYMEHTbI UCKPAT, YTO MOXET NnpuBe-
CTW K BOCNN1aMeHeHUK Nbifnin NN napos.

c) [pu akcnnyaTauum snekTPOUHCTPYMEHTa
AeTU U UHble NKLA He AOMKHbI NOAXOOMUTb
65m3K0.Mpu 0TBNEYEHNN BHUMAHUSI MOXHO
NoTEPSITb KOHTPOMb HAaA NEKTPOUHCTPYMEH-
TOM.

27.3 Onekrpobes3onacHOCTb

a) LlrencenbHas BUNKa anekTPOMHCTPYMEHTa
JOorkHa NoaxoauTb K poseTke. B Bunky
3anpewaercs BHOCUTb U3MEHeHus. He npu-
MEHATb aganTepbl B COMETAHUU C 3a3eMITEeH-
HbIMU 3NEKTPOMHCTPYMEHTamu. Vcnonb3osa-
HWe BUJIOK, KOTOpble HEe noaBepranncb nepe-

0458-067-9801-A

b)

d)

e)

f)
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OﬁOpy,ElOBaHVI}O, M COOTBETCTBYHOLWMNX UM
PO3ETOK CHMXXAKT PUCK NOPaXKeHUsA 3NeKTpu-
YECKMM TOKOM.

He npukacaTtbcst K 3a3eMIIeHHbIM MOBEPXHO-
CTAM, HarnpuMep, k TpyGam, paguartopam,
3rIeKTPONMUTaM U XoNoaunbHuKaM. B cry-
yae 3a3emneHns Tena noBbILLIAEeTCs onac-
HOCTb MOPAXKEHUsT ANEKTPUYECKUM TOKOM.

OneKTPOMHCTPYMEHT HEOGX0AMMO 3aLm-
WaTb OT 40XAA W Briarn.[IpoHMKHOBEHME
BOAbI B 9NIEKTPOMHCTPYMEHT MOBbILIAET
OMacHOCTb MOPaXEHUs! ANEKTPUHECKNM
TOKOM.

CoeanHUTerbHBIM NPOBOA 3anpeLLaeTcs
MCMonb3oBaTh He No HasHaveHuto. KaTero-
pUYeCcKU 3anpeLLaeTcs UCMonb3oBaTh Coe-
AVHUTESbHBIA NPOBOA ANs1 NEPEHOCKU UMnu
BOJIOYEHUS SNEKTPOUHCTPYMEHTA, a Takke
AnA BbITArMBaHUA BUNKK. MNpeaoxpaHsiite
COeAUHUTErBHBIA NPOBOA, OT BO3AENCTBUA
BbICOKMX TeMMepaTyp U macra, oT KOHTakTa
C OCTPbIMU KPOMKaMM U MOABWKHBIMU
YacTaAMU. [oBpexAeHHbIV UNu 3anyTaHHbIN
COe,D,I/IHI/ITeJ'IbeII7I npoeoad NUTaHnA NOBbI-
LaeT OnaCHOCTb NopaXeHUs 3NIeKTPUHeCKnm
TOKOM.

Mpu paboTax ¢ 3NeKTPOMHCTPYMEHTOM Ha
OTKPbITOM BO3[yX€ UCTONb3YiTe TONbKO
yOnuHUTerbHble kabenwv, npeaHasHayeHHble
Zns HapyXHbIX paboT./cnonb3oBaHve yanu-
HUTENbHOro Kabens, NpeaHa3Ha4YeHHoro Ans
HapyXHbIX paboT, CHUXKAET OMacHOCTbL Mnopa-
KEHUS BMEKTPUYECKVM TOKOM.

Ecnu skennyaraumm anekTrpouHCTpyMeHTa
BO BNaXHOW cpefe usbexarb HeBO3MOXHO,
ucnonb3yinTe aBTOMaTUYECKUI BbIKITOYa-
Tenb anddepeHumansHoM 3awmThl.Vicnons-
30BaHWe aBTOMaTUYECKOro BbIKNoYaTens
anddepeHumnanbHON 3aLmThl CHUXKaeT
OMacHOCTb MOPaXeHUs! 3MEKTPUHECKUM
TOKOM.

Be3onacHocTb ntoaei

By,que BHUMATENbHBbI, paGOTaﬁTe C anek-
TPOUHCTPYMEHTOM OCMOTPUTENBHO U 0CO3-
HaHHo. He I'IOJ1b3yVITer ANEeKTPOUHCTPYMEH-
TOM B yCTaJIOM COCTOSIHUU, a TaKke nog
BrNUssHUEM HapKOTUKOB, arikorons unu meau-
KaMeHTOB. HeBHUMaTENbHOCTb npn Nonb30-
BaHUW 3NEKTPOUHCTPYMEHTOM MOXXET npuse-
CTU K Cepbe3HbIM TpaBmMaM.

MonbayiTeck cpeacTsamy UHAUBUAYANLHOW
3aluThHl M BCeraa HocuTe 3allyUTHbIe
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c)

d)

e)

)]

h)
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oukK.lMonb3oBaHWe CpeacTBaMu UHANBM-
AyanbHOI 3alThl, HanNpumep, pecnparto-
POM, HECKOMb3SILLEN 3aLLUTHON 0BYBbIO,
3aLLYMTHO Kackoii 1 GepyluaMu B 3aBUCHUMO-
CTV OT BUAA 3MEKTPOMHCTPYMEHTa 1 ero
MPVYMEHEHWS CHIKAET OMacHOCTb MomyyYeHus
Tpaem.

WN3beraiite 6€CKOHTPOMNLHOIO BKITOYEHUS.
Mpexae YeM B3siTb SMEKTPOUHCTPYMEHT B
PYKW, NEPEHOCUTb, Ero UMK NOACOEAMNHSTL K
AMNeKTPOCeT M/Unmn K akkymynstopy ybeam-
TECb B TOM, YTO 3FIEKTPOMHCTPYMEHT BbIKITIO-
YeH. Ecnu npun HOLLEHUN 3NeKTPOUHCTPY-
MeHTa narneL, pyku HaxoaUTCs Ha BbIKIoYa-
Tene Un aNeKTPOUHCTPYMEHT NOACOEANH-
S1eTCS K CeTU ANEKTPONUTAHUS BKIIOYEHHBIM,
BO3MOXHbl HECYACTHbIE Cryyau.

Mepepn BKITIOYEHNEM SNEKTPOMHCTPYMEHTA
ybpaTb perynmpoBoYHbIE MHCTPYMEHTbI U
raeyHble KIMoMU.IHCTPYMEHT 1nu Kintou,
HaxoAsLMIACA BO BpaLlaloLLeinicsa YacTtu
3MEeKTPOUHCTPYMEHTA, MOXET CTaTb NpUYm-
HOW TpaBM.

W36eraiiTe HeeCTECTBEHHOIO MONOXEHUs
Tena. 3aliMuTe yCTon4YMBOE NONOXKEeHNe U
COXpaHsiiiTe NOCTOSIHHO paBHOBecKe.JTo
MO3BONUT NyYLle KOHTPONMPOBaTb drek-
TPOWHCTPYMEHT B HENpeABUAEHHbIX CUTYya-
Lmsix.

Hocute Hapnexaluyio oaexay. He Hocute
NPOCTOPHYO ofAeXay U ykpallueHusi. He
JonyckaiiTe nonagaHusi BONOC U oaexabl B
noaBwxHble Yactu. CeoboaHast ogexaa,
YKpawleHua nnn AnnHHble BOJIOCbl MOryT
nonacTtb B NoABWMXHbIE YaCTu yCTpOVICTBa.

Mpu BO3MOXXHOCTU MOHTaXa MbINEOTCAChI-
BalOLLYX U NMblNEYNaBnvBaloLLMX YCTPOIHCTB
UX criefyeT NoACoeAUHUTb U UCTONb30BaTh
Hagnexauwmm o6pasom. MpumereHre
MblNIE0TCACHIBAIOLLEro YCTPONCTBA MOXET
CHU3WTb Yrpo3y ANs 340POBbS, BbI3BAHHYIO
o6pas3oBaHneM Mbfu.

He nopnasaiitece 06MaHYMBOMY YyBCTBY
6GesonacHOCTU 1 He npeHebperaiTe npasu-
namv TexHuku GesonacHocTu npu paéote ¢
BMNEKTPOMHCTPYMEHTOM, Aaxe Oyayumn
XOPOLUO 3HAKOMbI C HUM. HeoCTOpOXHbIe
[eiCcTBUA MOTYT NPUBECTU K CEPbE3HBLIM
TpaBMaMm 3a JONU CeKyHAbI.

27 Obwue ykazaHnsi N0 TEXHMKe 6e30MacHOCTY ANs 3NEeKTPONHCTPYMEHTOB

27.5 [MpumeHeHue un obpalleHue ¢
3NEKTPOUHCTPYMEHTOM
a) He neperpyxaiite aneKTpOMHCTPYMEHT.

b)

d)

e)

f)

g)

MpuMeHsTe 3NEKTPOUHCTPYMEHT, NpeaHas-
HaYeHHbIV AN KOHKPEeTHOM paboThl. Ans
onTumarnbHol n 6esonacHoli paboTbl
MCNOnb3ynTe NOAXOAALMIA SNEKTPOUHCTPY-
MEHT B yKka3aHHOM paboyem auanasoHe.

Hwu B k0eM crnyyae He Nonb3yinTech anek-
TPOWUHCTPYMEHTOM C HEMCMPAaBHBIM BbIKIIO-
yaTenem.He BKNOYAKOLMIACS MU HE BbIKMHO-
YatoLLMIACH ANEKTPOMHCTPYMEHT OnaceH u
NOANIEXUT PEMOHTY.

Mpexae Yem BbINONHUTL PerynupoBKy
YCTPOWCTBA, 3aMEHUTb CMEHHbIe HAacaaKku
unun yépaTtb aNeKTPOUHCTPYMEHT, BbIHbTE
BUIIKY M3 PO3ETKM W/WUNWN U3BNEKNTE CbeMHBbI
akkymynsitop. [laHHble Mepbl NPeaOCTOPOX-
HOCTUW NpefoTBpaLLaoT OECKOHTPOMNbHbIN
3anycK aMeKTPOMHCTPyMeHTa.

XpaHuUTe HeUCnonb3yemble 3MEeKTPOUHCTPY-
MEHTbI B HeAOCTYMHOM Ans AeTel mecre. He
[ponyckaiite K paboTte G 3NeKTPOUHCTPYMEH-
TOM fUL, KOTOpble He 06y4eHbl oGpaLLeHuo
C HWAM MIn1 He NPOYNKN AAHHBIe UHCTPYKLUU.
B pykax HeonbITHbIX Nonb3oBaTenel anek-
TPOVHCTPYMEHTbI NPEACTaBSIOT ONACHOCTb.

OBGecneybTe Haanexalluii yxop, 3a anek-
TPOWUHCTPYMEHTaMu U Hacagkamu. Mpo-
BepbTe 6e30TkasHylo paboTy NoABMKHBIX
feTaneii 1 OTCYTCTBUE 3aefjaHus, CrioMaH-
HbIX JeTanei u NoBpeXXAeHU KoTopbie
MOryT OTpULATENbHO CKa3aTbCs Ha (PYHKLUM
anekTpouHcTpyMeHTa. Mepepn akcnnyara-
Lueit aneKTpoOMHCTPyMeHTa oTAaliTe nospe-
>KAEHHbIe YacT B peMOHT.MHorve HecyacT-
Hble Crly4Yau ABnAKTCA cneacrtesmemMm HeHaa-
nexaulero TexHM4eckoro o6cny>|<v|Bava
3INEeKTPOUHCTPYMEHTA.

Pexyluue UHCTpYMEHThI HeoGXoaMMOo coaep-
»aTb B YUCTOM U 3aTOYEHHOM COCTOSHUN.
PexyLupe MHCTPYMEHTbI, KOTOpbIE MPOLLIIN
Haanexatlee TexHMYeckoe obCnyxvBaHue 1
MMEloT OCTPO 3aTOUYEHHbIE PEXYLLNE KPOMKY,
pexe 3acTpeBaloT, U UX Nerye HanpaBnsTh.

Wcnonk3yiiTe aneKTpOMHCTPYMEHT, CMEHHbIEe
VHCTPYMEHTbI, HACafiKu U T. N. B COOTBET-
CTBUM C HACTOALLUMU UHCTPYKUmusamn. Mpn
aKcnnyaTaumMm NPUMUTE BO BHUMaHWE YCIio-
BUS U BUJ BbINOMNHSAEMOM paboTbl. Mcrnonb-
30BaHWe 3NEKTPOMHCTPYMEHTa He No HasHa-
YEHMIO MOXKET MPVBECTM K OMacHbIM cUTya-
umsm.
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h)

PykosATKM 1 MX NOBEPXHOCTM HEOBX0AUMO
cogepkarb B CYXOM M YUCTOM COCTOSHUM, HE
JonyckaTtb UX 3arpsA3sHEHUS MacrioM U cmas-
Koi. Ckonb3Kue pyKosiTkn He obecneymBatoT
GesonacHyto paboTy 1 KOHTPOMb 3NEKTPONH-
CTPYMeHTa B HenpeaBUAEHHbIX CUTyaLmUsIX.

27.6 [pumeHeHne n o6palleHune ¢
aKKyMYNATOPHbLIM MHCTPYMEH-
TOM

a) 3apﬂ)KaTb AKKyMynsATOpbl TOMNBbKO B 3apaa-

b)

c)

d)

e)

9)

HbIX YCTPOMCTBAX, PEKOMEHAYEeMbIX U3roTo-
BuTeneM. Npun ncnonb3oBaHUM 3apsiAHOTO
YCTpOIiCTBa, NpeiHa3HaYEHHOro Ans onpe-
[ENEHHOTo TUNa akKyMymnsiTopoB, C ApYruMu
aKKyMynsiTopamu, CyLLeCcTBYeT OMacHOCTb
BO3ropaHusi.

B anekTpouHCTpyMeHTax paspeLuaeTcs npu-
MEHSATb TOMNbLKO NpeAHa3HayeHHble AN HUX
aKKkyMynSTOpbl. Vcronb3osaHve apyrux
aKKyMyTsiTOPOB MOXET MPUBECTM K TpaBMam
1 BO3ropaHuio.

Heucnonb3yemblie akkyMynsiTopbl criegyet
XpaHuUTb Ha 6e30NacHOM pacCTOSHUU OT
CKPEMoK, MOHET, KIoueit, reosaeil, 6onTos 1
OpYrux Menkux MeTanfimyeckux npeameTos,
KOTOpPbIE MOFYT NEPEMKHYTb KOHTaKThl.
KopoTkoe 3amblkaHne Mexay KoHTakTamu
aKKyMynaTopa MOXeT NPUBECTM K OXoram
U BO3ropaHuio.

Mpy HenpaBUNbLHOM MCMOMb30BAHUM U3 aKKY-
MynATOpPa MOXET BbITEKaThb XKUAKOCTb. M36e-
ratb KOHTaKTa € XuaKocTbio. Mpu cnyyainHom
KOHTaKTe CMbITb BOAOW. [Mpu nonagaHum
XMIAKOCTM B Inasa cregyer obpaTntbes 3a
NOMOLLBIO K Bpayy. BbiTekatoLas akkymyns-
TOPHasi XUAKOCTb MOXET BbI3BaTh pasapa-
XKEHNE KOXMN N OXOTW.

He ucnonb3oBatb NOBPEXAEHHbIE U1K
[edopMMpoBaHHbIE akKyMynaTopbl. [ToBpe-
XAEHHble nnu AedopMMUPOBaHHbIE akKyMy-
NIATOPbI MOTYT CTaTb I'IpI/NVIHOI7| HeluTaTHOM
CUTyauumn n NnpuBecTn K BO3ropaHuto, B3pbiBY
nnu Tpasmam.

He nopsepraTe akKkymynsiTop BO3feiCcTBUIO
OFHS1 UMK CNIALLIKOM BbLICOKUX TemnepaTyp.
OroHb unu Temnepatypsi Boiwe 130 °C
(265 °F) moryT npuBecTH K B3pbIBY.

CnepoBatb BceM WHCTPYKUUAM NO 3apsanke u
HUKOrga He 3apsikaTb akKyMynAaTop unu
aKKyMYNATOPHbIA UHCTPYMEHT Npu Temnepa-
Typax, BbIXOAALMX 3a npegenbsl gonyctun-
MOro gManasoHa, yKkasaHHOro B pykoeoacree

0458-067-9801-A
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a)

b)

27.8

a)

b)

d)

f)

pycckumn

no 3Kcnnyatauun. HenpasunbHas 3apsgka
nnu 3apsaaka npu temnepartype BHe gony-
CTUMOro Anana3oHa MOXeT pa3pyLnNTb akKy-
MYIATOP N NOBbICUTb PUCK BO3ropaHuns.

TexHuyeckoe OGCHy)KVIBaHI/Ie
Mopy4nTb PEMOHT 3NEeKTPOUHCTPYMEHTa
KBanuULMpoBaHHOMY creLuanucTy,
MCNonb30BaTh A PEMOHTa TOSNbKO OpUru-
HanbHble 3anacHble YacTu. bnarogaps
aTomy obecneumBaeTcsi 6€30NacHOCTb dnek-
TPOVHCTPYMEHTa.

TexHuuyeckoe ob6ecnyxuBaHe NoBPeXaeH-
HOFO akKyMynsiTopa 3anpeLyeHo. Jlioboe Tex-
HUYeckoe 0bCnyXMBaHNE akKymynsaTopa
OOJXeH Npon3BOoAnTb TOJIbKO Npon3Boaun-
Tenb unu cny>K63 noaaep>XKn KNMeHToB.

YkasaHus1 no TexHuke Gesonac-
HOCTHM Npun 3kcnnyatauun Tpum-
Mepa, KyCtopesa u Kyctopesa
C NUNbHbLIM OUCKOM

He nonb3yiTeck MalUMHON Npu MIIOXoi

noroge, 0co6eHHO BO BpEMS Ipo3bl. ITO
npefoTBpaLLaeT OnacHOCTb yaapa MONHUEN.

TwaTenbHo o6cnenyiite paboyyto 30Hy Ha
Hanu4ue B Hel OAMKUX XXUBOTHBbIX. PaboTato-
waa MallmHa MOXeT TpaBMUpoBaTb ANKNX
XNBOTHbIX.

TwaTtenbHo oGenepyiTe paGodyto 30Hy U
y6epuTe Bce kaMHW, Narku, NPOBOOKY,
KOCTM U NpoYMe NOCTOPOHHUE NPeaMETbI.
Bbineteswine neTtann MoryTt HaHecTtun
TpaBMbl.

Mepepn “cnonb3oBaHWEM MalUMHbI 065A3a-
TenbHO ybeauTech, UTO PEXYLLWA UHCTPY-
MEHT UMW NMUMNbHBIA UCK U PEXYLLMIA Unu

NUNbHbIA GNOK He noBpexaeHsl. Hannyve
NOBPEXAEHHbIX AeTaseii NoBbIWaeT pUCK
nosly4YeHns: TpaBMm.

CnepyWiTe MHCTPYKUMSIM MO 3aMEHE CMEH-
HbIX MHCTPYMEHTOB. HenpaBunbHO 3aTsHy-
Tbl€ raiiku NN BUHTbLI ANs KPEenneHus nusb-
HOro AMcka MOryT NoBpeanTb NUIbHbBIA ANCK
WM NPUBECTM K TOMY, YTO OH OTCOEAUHUTCS.

HomuHanbHoe 4ncno o6opoToB PEXyLLEro
MHCTPYMEHTa JOMKHO GbiTb HE MEHbLUE, YeM
yKasaHHas Ha MallMHe MaKkcuMaribHas
YyacToTa BpalleHusi. PexyLiye UHCTpy-
MeHTbI, KOTOpble BpaLyatTcst GeicTpee
CBOEro HOMUHANLHOTO YKcra 060poToB.,
MOTYT PaspyLUNTLCS U pasneTeTbes B pas-
Hbl€ CTOPOHbI.
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g)

h)

k)

m)

0)
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Pa6oraiiTe B 3alUTHBIX OYKaX, 3aLUTHOM
LUIEME U 3alUTHBIX Nepyartkax. Moaxoas-
e cpeacTea MHAMBKAYaNbHON 3aLuThl
CHIKAKT BEPOSITHOCTL TPAaBMUPOBaHUS pas-
neTalLWyMMUCS AeTansaMn Unv npu cry4yar-
HOM KOHTaKTE C IECKOW UM MUMbHbLIM
[VICKOM.

Mpw akcnnyaTauum MalmHbl BCeraa Hape-
BalTe HECKOMb3SLLYIO 3aLLUUTHYIO OOYBb.
Pa6oratb 60C1KOM Unu B OTKPLITON 00yBU
3anpelLleHo. Takum o6pa3om Bbl yMEHb-
LaeTe BEPOSITHOCTb TPaBMUPOBAHUSI HOT
NpV KOHTaKTe C BpaLLatoLLMMNCS NECKON Unn
MUNBHBLIM AVCKOM.

Mpu pabote ¢ mawwmHoit obsizaTenbHO Hage-
BaliTe 3awWwmTHylo o6yBb. Pabotatb Gocukom
UK B OTKpbITOI 06yBM 3anpelueHo. Takum
06pa3om Bbl yMeHbLUAETE BEPOATHOCTb
TpaBMUpPOBaHUA HOTI NPU KOHTakTe C Bpa-
wamwmmmnca NIECKOM UNWN NUNbHLIM ANCKOM.

Mpu pabote ¢ MalLMHON 0Bsi3aTerbHO Hafe-
BaliTe ANIHHbIE 6plokn. Mpy Hannuumn
OTKPbITbIX Y4aCTKOB Tena Bo3pactaeT
BEPOSATHOCTb TPaBMMPOBAHNS pasneTatoLLm-
MUCSt NOA AeNCTBMEM LIEHTPODOEXHON CUMbI
npegmeTamu.

Bo Bpems paGoThbl MaLLMHbI OKpy>XatoLL e
[OIMKHBI HaxoauTbesl Ha GesonacHoMm pac-
cTosiHUMU. Pa3neTatowmnecs nog genicTenem
LeHTPOOEXHON cuibl AeTann MoryT HaBecTu
cepbesHble TpaBMbl.

Pabotas ¢ maluvHoii, Bceraa aepxure ee
o6enmu pykamn. [lepxute malumHy obevmm
pykamu, 4Tobbl He NOTEPSITb KOHTPONb Haf
Hewn.

Ypepxusante MalLuHy TOMbKO 3a U30NMUpO-
BaHHbIE MOBEPXHOCTU PYKOSITOK, TaK Kak BO3-
MOXEH KOHTAKT FIeCKU MITN NMUINBLHOro Aucka
CO CKPbITbIMM 3NEKTPUYECKUMU NMPOBOAAMU
WK ¢ ceTeBbIM kaGenem MHCTpyMeHTa. KoH-
TaKT NeCKU UMW NUNbHOTO AMCKa C TOKOMNpo-
BOASALLMM MPOBOAOM MOXET NMOCTaBUTb Mo
HanpspkeHne MeTanImyeckme KOMNIeKTyro-
LMe yCTPOCTBa U NPUBECTM K yAapY 3nek-
TPUYECKMM TOKOM.

Pa6ortaiiTe Tonbko B YCTOW4MBOM MONOXe-
HUM U UCTIONb3YIHTE MaLLUHY TONBKO CTOS
Ha 3emne. Ckornb3kas unu wartkasi onopHas
NOBEPXHOCTb MOXET NpUBECTU K nNoTepe
paBHOBECUA U KOHTPOIA Haa MalLLVHOA.

He pa6oTaiiTe ¢ MalLMHOWM Ha CIIULLIKOM Kpy-
TbIX CKIIOHaX. Takum obpasom ymeHbLUaeTcs
PUCK TOro, 4YTO Bbl NOTEPAETE KOHTPOIb,

P)

q)

r)

s)

t)

u)
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NOCKOJIb3HETECb UMK ynaaeTe U B pesylib-
TaTe nony4nute TpaBMbl.

Mpu paboTe Ha CKIoHax CoxpaHskTe yCTOM-
UYMBOE NONOXEHUe; Bceraa paboravite none-
PEeK CKIOHa, a He BBEepX-BHU3, 1 ByapTe
04YEHb OCTOPOXHBI NPU USMEHEHUW HanpaB-
neHus pabotbl. Takum 06pa3om ymeHb-
LLIAeTCs PUCK TOTO, YTO Bbl NOTEPSIETE KOHTP-
Ofb, NOCKONb3HETECH UK YnafeTe u

B pesynbTaTte nonyyuTe TpaBmbl.

Bo Bpemsi pa6GoTbl Bce YacTu Tena AOIKHbI
HaxoauTbesi Ha 6e30nacHOM paccTosiHUM

OT pexyLLel JIeCKU U1 NMUNBHOTO AnCKa.
Mepen BiOYEeHWEM MaLLIMHBI yGeauTech,
YTO HUKaKUE YacTu Tena He KacaroTcs Necku
WK NUIBHOTO Aucka. [locTaTouHo
OTBIEYLCS Ha MrHOBEHWe npy paboTte

C MaLUMHOA, 1 9TO MOXET NPUBECTU K MOJTy-
YEHMIO TPaBM BamMu UMW APYrUMU MIOLLMM.

He paboTaiiTe ¢ MalIMHOI BbiLLE YPOBHSI
nosica. To NOMoXeT n3bexaTb CryyYaniHoro
KOHTaKTa C NIeCKOM U NUMNbHbIM ANCKOM U
NO3BOSNUT JyYLle KOHTPONMPOBaTL MaLLNUHY
B HenpeaBMAOEeHHbIX CUTyauusx.

Mpu 06peske kycTapHUKOBLIX 3apochei U
OpeBeCcHoi pacTutensHocTu, GyabTe roToBbl
K TOMY, YTO U3OrHyTbIe, HAaTAHyTble, Hanps-
>KEHHble BETKA MOTYT OTNPYXMHWTb B BaLly
CTOPOHY. [Mpy CHATUM BHYTPEHHMX HaMpshKe-
HWIA OpEeBECHbIX BONIOKOH BETKM KyCTapHMKOB
1 AepeBbEB MOTYT y4apuUTb Mo rnosnb3oBa-
TEeno u/unu BbIBECTU MaLUMHY U3-N0o4 KOHTP-
ons.

Mpu o6peske KycTapHWUKa U MomnoAbiX
AepeBbeB HeoOxoanMa ocobasi OCTOpPOX-
HOCTb. TOHKMe noGern, 3axBayeHHble Nusb-
HbIM AMCKOM, MOTYT Bac y4apuUTh WM BbiBe-
CTW 13 PABHOBECUS.

MocTosHHO KOHTpONMpYiTE PaboTy MaLLNHBI
1 He npuKacanTeck K NUIbHbIM AUCKam unu
APYIMM ONAacHLIM AETansAM, €Cin OHM eLle
HaxoAsATCA B ABWKEHUU. OTO YMEHbLUNT PUCK
TPaBMUPOBAHWS ABWXKYLLMMUCS AeTansiMu.

[insi nepeHoCKM BbIKMIOYAATE MaLUMHY U aep-
XKUTE ee PexyLLMM UHCTPYMEHTOM

oT cebs.Hagnexawee obpalleHne ¢ mawum-
HOW CHWXaeT BEPOATHOCTb cnyqaﬁHoro KOH-
TakTa C Bpawarnwmmca nuibHbIM OUCKOM.
Mpw TpaHCcNopTUPOBKE UMK XpPaHEHUU
MalUuHbl 06si3aTesibHO HaeBaiTe 3aLuT-
HbI KOXKYX Ha MeTanmnuyeckuin NUNbHbIA
Aunck. Hagnexalee obpalleHvne ¢ MallnHON
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CHWXXaeT BEepPOATHOCTb cnyqaﬁHoro KOHTaKTa
C NUINbHbIM OUCKOM.

Mcnonb3yiiTe TONLKO 3anacHbIe Necku,
pexyLMe rorioBKMA U NUIbHbIE AUCKK, YKa-
3aHHble usrotosutenem. MNpu ncnonb3osa-
HUM HEMOAXOASALLMX 3anacHbIX YacTeii BO3-
pacTaeT onacHOCTb Nonomku obopyaoBaHUs
1 TPaBMMPOBaHWS Nonb3oBaTeneil.

Mpexge Yem ypansTe 3acTpsiBLMiA 0Gpe3ae-
MbIiA MaTepuan Uny BbINOSTHATE TEXHUYECKOoe
obGcnyxuBaHue MalwuHbl ybeaurech, YTo
nepeknoyaTernb BbIKIOYEH U aKKyMymnsiTop
n3BneveH.HeoxmnaaHHoe BKIOYeHME
MalluHbl BO BpeMa yaaneHua 3actpasLlero
06pe3aemMoro Matepuana MoOXeT cTaTb npu-
YMHOM Cepbe3HbIX TpaBM.

X)

y)

27.9 YkasaHus No TexHuke besonac-
HOCTU B CBSI3N C OTAAaYen

Otpaya — 3TO BHe3arnHoe ABWKEHUE MallvHbI
BOOK, Briepes Unv Hasaz, KOTOPOe MOXET MPoun3-
OWTM, ECININ PEXKYLUMIA MHCTPYMEHT 3aKIMHUT UK
3auenuTcs 3a kakor-nmbo oGbeKT, Hanpumep
Moriofoe AepeBo Unu neHb. OHO MOXET BbiTb
HaCTOIMbKO CUITbHBIM, YTO MOXET TOMKHYTb
MaLUVHy u/unu onepatopa B ntobom Hanpasrne-
HUW 1 B KOHEYHOM UTOTE MPUBECTU K NoTepe
KOHTPONSA HaZ MaLlUHOM.

OTAauvm 1 COOTBETCTBYHOLLMX PUCKOB MOXHO
n3bexaTb bnarogaps COOTBETCTBYHOLLMM Mepam
NPeAOCTOPOXHOCTH, KaK 3TO ONMUCAHO HUXE.

a) Kpenko yaepxuBalite MalLMHy o6eumm
pyKkamu 1 npuBeguTe U pyku B MOSIOXKEHWE, B
KOTOpPOM Bbl cMOXeTe NpoTUBOCTOSATh YCU-
nusim obparHoii otgayu. [lepkuTteck cnesa
OT MawwmHbl. ObpaTHasi oTAava MOXET yBe-
NUYNUTB PUCK TPaBMbl BCIIEACTBME HEOXN-
[aHHOro ABWXeHWs MaluuHbl. Bnarogaps
COOTBETCTBYHOLLUMM Mepam NpefoCTOPOXHO-
CTV NONb3oBaTeNlb MOXET CNPaBUTLCS C
CcUnow oTgayn.

B cryyae 3aknvHMBaHWA NUILHOTO AUCKa
Wnu npepbiBaHusi paboTbl BbIKIIOYMTE
MaLLUWHY W CTIOKOWHO yaepXuBaliTte ee B
ob6pesaemMoM maTepuarie, noka NuUrbHbIA
ANCK He ocTaHoBUTCS. Mpy 3aKNUHMBLLEM
NUNLHOM AMCKe HUKOrAa He MbiTaniTech
BblHUMaTb MalLUHY U3 o6pesaemMoro marte-
pvarna unm TAHyTb ee Hasaj, Bo Bpemsi ABU-
MEHWS MUMBHOrO AMcKa; MHavye MoXeT Mpo-
n3onTn otaada. Onpegenute NpUYMHY
3alemMneHna NunbHOro Aucka n yctpaHute
ee.

b)
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c) He ucnonkayiite saTynneHHsle unm nospe- S
OEHHbIE NUIbHbIe ANCKW. 3aTynneHHbIe 5]
WK MOBPEXAEHHbIE MUIMbHBIE AUCKN YBEMU- i3
YMBAIOT PUCK 3aKNUHUBAHUS UK 3acTpesa- &
HUs1 B OGbEKTE M MOTYT NPUBECTU K BO3HW- 8
KHOBEHMIO OTAaYM. !

d) Bcerpa cnegute 3a xopolumm 0630pom
obpesaemoro marepuana. Otgaya 6onee
BEpOsiTHA B TeX MecTax, rAe TPYAHO YBUAETb
obpesaemblii MaTepuan.

e) Bbikniovaiite MawwmHy B cnyqae npubnuxe-
HUWs1 ApYroro YernoBeka BO Bpems paboTbl.
CyLLeCcTBYET NOBLILLEHHbIV PUCK, YTO Bpa-
Ll.taiOIJ.U/IVICFl NMUNBbHbINA AWCK B Clny4ae oThauun
YAapuT U TpaBMuUpyeT gpyrunx mo,qe|7|.
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27 Ogdlne wskazéwki bezpieczenstwa obowig-
zujace podczas pracy narzgdziami z nape-
dem elektryCznym.........ccocevmrverieeercnneenns 302

1 Przedmowa
Szanowni Panstwo,

dziekujemy za zakup produktu marki STIHL.
STIHL projektuje i produkuje urzadzenia o naj-
wyzszej jakosci, ktére w petni spetniajg oczeki-
wania klientow. Produkowane przez nas urza-
dzenia wyrozniajg sig najwyzsza niezawodnoscig
nawet w najciezszych warunkach pracy.

Marka STIHL to rowniez najwyzszej klasy
obstuga klienta. Nasi sprzedawcy oferujg
fachowe doradztwo, pomoc w doborze odpo-
wiednich produktéw oraz kompleksowe wsparcie
techniczne.

Firma STIHL przywigzuje szczegéing wage do
zrébwnowazonego rozwoju i ochrony srodowiska.
Celem niniejszej instrukcji obstugi jest zapewnie-
nie bezpiecznej i przyjaznej dla Srodowiska eks-
ploatacji produktu STIHL przez dtugi okres uzyt-
kowania.

Dziekujemy Panstwu za zaufanie. Zyczymy
satysfakcji z uzytkowania produktu marki STIHL.

e 4

Dr Nikolas Stihl

WAZNE! PRZECZYTAC PRZED UZYCIEM
| ZACHOWAC.

2 Informacje o instrukcji uzyt-
kowania

2.1 Obowiazujace dokumenty

Obowigzuja lokalne przepisy bezpieczenstwa.
> Oprocz tej instrukcji obstugi nalezy dokfadnie
zapozna¢ sie z nastepujgcymi dokumentami i
zachowac je na przysztosc:
— Instrukcja uzytkowania i opakowanie uzywa-
nego narzedzia thgcego
— Instrukcja obstugi uzywanego systemu nos-
nego
Zasady bezpieczenstwa dot. akumulatora
STIHL AP
Instrukcja obstugi fadowarek STIHL AL 101,
301, 301-4, 500
— Informacja bezpieczenstwa dotyczaca aku-
mulatoréw STIHL i produktéw z zamontowa-
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1 Przedmowa

nym akumulatorem: www.stihl.com/safety-
data-sheets

Dalsze informacje na temat STIHL connected i
produktéw kompatybilnych oraz odpowiedzi na
najczesciej zadawane pytania mozna znalez¢ na
stronie www.connect.stihl.com lub uzyskaé¢ u
autoryzowanego dealera STIHL.

Znak stowny i znaki graficzne (logo) Bluetooth®
sg zastrzezonymi znakami towarowymi Bluetooth
SIG, Inc. Uzywanie tych znakow przez firme
STIHL jest objete licencja.

Akumulatory z G sg wyposazone w interfejs
bezprzewodowy Bluetooth®. Nalezy uwzglednié
lokalne ograniczenia uzywania (np. w samolo-
tach lub szpitalach).

2.2 Ostrzezenia w tresci instrukcji

A ostrzezeENE

m Ten piktogram oznacza mozliwe zagrozenie
powaznym lub wrecz $Smiertelnym wypadkiem.
> Oznaczone nim $rodki moga zapobiec

powaznemu lub smiertelnemu wypadkowi.

WSKAZOWKA

® Ten piktogram oznacza potencjalne zagroze-
nie szkodami w mieniu.
> Oznaczone nim srodki moga zapobiec
szkodom w mieniu.

23 Symbole w tekscie

A Ten symbol odsyta do rozdziatu niniejszej
== instrukcji obstugi.

0458-067-9801-A
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3 Przeglad

3 Przeglad
3.1 Kosa mechaniczna i akumula-
tor

0000101017-001

1 Dzwignia blokady
Dzwignie blokady trzymajg akumulator
w komorze akumulatora.

2 Komora akumulatora
Komora stuzy do wktadania akumulatora.

3 Ostona™
Ostona zabezpiecza miejsce, w ktérym umie-
szcza sie Smart Connector 2 A.

4 Filtr powietrza
Filtr powietrza filtruje powietrze zasysane
przez silnik.

5 Listwa z otworami
Listwa z otworami stuzy do zawieszania sys-
temu nosnego.

6 Rekoje$¢ manipulacyjna
Uchwyt manipulacyjny stuzy do obstugi, trzy-
mania i prowadzenia kosy mechaniczne;j.

polski

7 Diody
Diody informujace o ustawionym poziomie
mocy.

8 Przetgcznik stopnia mocy
Przetacznik stopnia mocy stuzy do ustawiania
poziomu mocy.

9 Blokada dzwigni przetgcznika
Blokada dzwigni przetgcznika stuzy do odblo-
kowania dzwigni przetacznika.
10 Dzwignia przetaczajaca
Dzwignia przetacznika stuzy do wigczania
i wytgczania kosy mechanicznej.

11 Przycisk odblokowujacy
Przycisk odblokowujgcy stuzy do wigczania
kosy mechaniczne;j.

12 Sruba zaciskowa
Sruba zaciskowa mocuje rure uchwytu do
wspornika uchwytu.

13 Rura uchwytu
Rura uchwytu tgczy uchwyt manipulacyjny i
uchwyt z wysiegnikiem.

14 Uchwyt
Uchwyt stuzy do trzymania i prowadzenia
kosy mechaniczne;j.

15 Wysiegnik
Wysiegnik tgczy wszystkie elementy.

16 Otwoér na sworzen blokujgcy
Otwor stuzy do wiozenia sworznia blokuja-
cego.

17 Sworzen blokujacy
Sworzen blokujacy blokuje watek w przy-
padku zamontowania narzedzia thgcego.

18 Obudowa przekiadni
Obudowa przektadni zastania przektadnie.
19 Korek
Korek zamyka otwor na smar przektad-
niowy STIHL.

20 Akumulator
Akumulator stuzy do zasilania kosy mecha-
nicznej.

21 Dioda LED ,BLUETOOTH®* (tylko dla akumu-

latoréw z @)

Dioda LED wskazuje aktywacje i dezaktywa-
cje potgczenia bezprzewodowego Blue-
tooth®.

120stona stanowi cze$é obudowy silnika. Usuwaé ostone tylko w celu montazu urzgdzenia Smart Con-
nector 2 A i przechowywac w bezpiecznym miejscu do czasu ponownego montazu. Kosy mechanicz-
nej uzywac zawsze z zamontowang ostong lub zamontowanym urzadzeniem Smart Connector 2 A.

0458-067-9801-A
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22 Przycisk
Przycisk wtgcza diody na akumulatorze. Akty-
wuje on i dezaktywuje potgczenie bezprzewo-
dowe Bluetooth® (jesli jest).

23 Diody
Diody sygnalizujg stan natadowania akumula-
tora i ewentualne usterki.

# Tabliczka znamionowa z numerem seryjnym

3.2 Ostony i narzedzia tnace

Ostony i narzedzia tngce pokazano przyktadowo.
Kombinacje, ktére wolno stosowac, podane sg
w niniejszej instrukcji obstugi 1 22.1.

0000099449_001

1 Oslona do metalowych narzedzi tnacych
Ostona do metalowych narzedzi tngcych
chroni uzytkownika przed wyrzucanymi
w goére przedmiotami i przed kontaktem
z nozem do wycinania zarosli.

2 N6z do wycinania zarosli
N6z do wycinania zarosli stuzy do $cinania
zaros$li.

3 Ogranicznik
Ogranicznik chroni uzytkownika przed wyrzu-
canymi do gory przedmiotami i przed kontak-
tem z tarczg tnacq oraz stuzy w trakcie pracy
do opierania kosy mechanicznej o drewno.

4 Tarcza tngca
Tarcza tngca $cina krzewy i drzewa.

5 Ostona transportowa
Ostona transportowa chroni przed kontaktem
z metalowymi narzedziami tngcymi.

3.3 Symbole

Na kosie mechanicznej, ostonie i akumulatorze
moga znajdowac sie symbole o nastepujgcym
znaczeniu:

0] 1 dioda $wieci na czerwono. Akumula-
E §2§ tor jest za ciepty lub za zimny.
e

282

4 Wskazowki dotyczace bezpieczenstwa pracy

4 diody migajg na czerwono. Usterka
akumulatora.

1" Nacisng¢ przycisk odblokowujacy, aby wig-
[ B czy¢ kose mechaniczng i ustawi¢ poziom
=% mocy.
| Ten symbol oznacza przycisk odblokowu-
Jacy.

-~ Ten symbol wskazuje kierunek obrotu
narzedzia tngcego.

max @ XXX Ten symbol informuje o maksymalne;j

Srednicy narzedzia thacego w mm.
ﬂ Ten symbol wskazuje najwyzszg predkosé
= obrotowg narzedzia tngcego.

X
(& Akumulator ma potgczenie bezprzewo-
dowe Bluetooth® i mozna go potaczy¢ z
aplikacjg STIHL connected.

Informacja obok symbolu wskazuje na
pojemnos¢ akumulatora zgodnie ze specy-
fikacjg producenta. Dostepna pojemnos$¢
akumulatora jest mniejsza.

Produktu nie wolno wyrzucaé do zwyktego
pojemnika na odpady komunalne.

4  Wskazéwki dotyczace bez-
pieczenstwa pracy

4.1 Symbole ostrzegawcze

411

Symbole ostrzegawcze na kosie mechanicznej
lub akumulatorze majg nastepujgce znaczenie:

Przestrzega¢ zasad bezpieczenstwa
i Srodkéw ostroznosci.

Symbole ostrzegawcze

przestrzegac jej i zachowac jg na przy-
sztose.

@ Przeczytac niniejszg instrukcje obstugi,

Nosi¢ okulary ochronne, ochrone stu-
chu i kask ochronny.

@ Nosi¢ obuwie ochronne z cholewkami.

Nosi¢ rekawice ochronne.

Przestrzegac¢ zasad bezpieczenstwa
ﬁ dotyczacych odrzucenia wstecznego.

0458-067-9801-A
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Nalezy przestrzegac¢ zasad bezpie-
A czenstwa dotyczacych wyrzucanych
w gore przedmiotow i stosowac odpo-
wiednie srodki zapobiegawcze.

p

~— 15m (50ft) Zachowac bezpieczna odleg-
(ﬁ tosc.

=a
&2

Nie dotyka¢ goracej powierzchni.

Wyjmowa¢ akumulator na czas przerw
w pracy, transportu, przechowywania,
serwisowania lub naprawy.

Chroni¢ akumulator przed wysokimi
temperaturami i ogniem.

@@P> <

a

1.2 Ostona metalowego narzedzia tna-
cego

Symbole ostrzegawcze na ostonie do metalo-

wych narzedzi thacych majg nastepujace zna-

czenie:

Uzywac tej ostony do tarcz do koszenia
trawy.

Uzywac tej ostony do nozy do wycina-
nia zarosli.

Nie uzywac tej ostony do gtowic kosza-
cych.

Nie uzywac tej ostony do nozy rozdrab-
niajgcych.

Nie uzywac tej ostony do tarcz tngcych.

PRPGO

»
(N

Uzytkowanie zgodne z prze-

Znaczeniem
Kosa mechaniczna STIHL FSA 400.0 K jest
przeznaczona do nastepujacych zastosowan:
— z uzyciem noza do wycinania zarosli: koszenie
zarosli o srednicy do 20 mm
— z uzyciem tarczy tngcej: ciecie krzewow
i drzew o $rednicy pnia do 70 mm

Kosa mechaniczna moze by¢ uzywana podczas
deszczu.

0458-067-9801-A
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Ta kosa mechaniczna jest zasilana akumulato-
rem STIHL AP.

Akumulator z C‘: w potaczeniu z aplikacjg
STIHL connected umozliwia personalizacjg i
przesytanie informacji na temat akumulatora w
oparciu o technologie Bluetooth®.

A OSTRZEZENIE

m Akumulatory, ktére nie zostaty dopuszczone
przez firme STIHL do zastosowania z tg kosg
mechaniczng, moga spowodowac¢ pozar lub
wybuch. Moze doj$¢ do powaznych obrazen
lub $mierci oraz szkdd materialnych.
> Do zasilania kosy mechanicznej uzywaé

wytacznie akumulatora STIHL AP.
m Skutkiem uzywania kosy mechanicznej lub
akumulatora niezgodnie z przeznaczeniem
moga by¢ powazne obrazenia ciata lub $mieré
oraz straty materialne.
> Uzywac¢ kosy mechanicznej wytacznie
w sposéb opisany w niniejszej instrukc;ji
uzytkowania.

> Akumulatora uzywaé w sposéb opisany
w niniejszej instrukcji uzytkowania, aplikacji
STIHL connected oraz na stronie www.con-
nect.stihl.com.

4.3 Wymagania dotyczace uzyt-

kownika

A OSTRZEZENIE

m Uzytkownicy, ktdérzy nie przejdg przeszkolenia,
nie moga rozpoznawac lub oszacowac zagro-
zen zwigzanych z uzytkowaniem kosy mecha-
nicznej i akumulatora. Moze doj$¢ do powaz-
nych obrazen lub $mierci uzytkownika i oséb
postronnych.
> Przeczyta¢ niniejszg instrukcje
obstugi, przestrzegac jej i zachowac
ja na przysztosc¢.

> W razie przekazania kosy mechanicznej lub
akumulatora innej osobie, nalezy przekaza¢
jej rowniez instrukcje obstugi.
> Uzytkownik musi spetnia¢ nastepujace
wymagania:
— Uzytkownik jest wypoczety.
— Uzytkownik jest zdolny pod wzgledem
fizycznym i psychicznym do obstugi
i uzywania kosy mechanicznej i akumu-
latora. Jezeli uzytkownik jest do tego
zdolny w ograniczonym zakresie pod
wzgledem fizycznym, sensorycznym lub
psychicznym, moze pracowac z urza-
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dzeniem wytgcznie pod nadzorem lub
po poinstruowaniu przez osobe odpo-
wiedzialng.

— Uzytkownik jest w stanie rozpoznaé
i oceni¢ zagrozenia powodowane przez
kose mechaniczng i akumulator.

— Uzytkownik jest petnoletni lub odbywa
nauke zawodu pod nadzorem zgodnie z
krajowymi przepisami.

— Uzytkownik zostat przeszkolony przez
autoryzowanego dealera STIHL lub
fachowca przed pierwszym uzyciem
kosy mechaniczne;j.

— Uzytkownik nie jest pod wptywem alko-
holu, lekéw lub narkotykow.

> W razie watpliwosci skontaktowac sie
z dealerem marki STIHL.

44 Odziez i wyposazenie
A OSTRZEZENIE

m \Wigczona kosa mechaniczna moze wciggnac
diugie wiosy. Moze to spowodowaé powazne
obrazenia u uzytkownika.
> Dtugie wiosy nalezy zwigzac i zabezpieczy¢

w taki sposéb, aby nie siegaty ramion.

® Podczas pracy moze dojs¢ do wyrzucenia réz-
nych przedmiotéw z duzg predkoscig. Moze to
spowodowac obrazenia u uzytkownika.

> Nosi¢ okulary ochronne $cisle przy-
legajace do twarzy. Odpowiednie
‘W‘ okulary ochronne przechodzg bada-
N/ nia zgodnie z normg EN 166 lub z
przepisami krajowymi i sg dostepne
w sprzedazy z odpowiednim ozna-
czeniem.
> Nosi¢ ostone twarzy.
> Nosi¢ dtugie spodnie z wytrzymatego mate-
riatu.

m \V trakcie pracy powstaje hatas. Hatas moze

uszkadzac stuch.
> Nosi¢ odpowiednig ochrone stuchu.

=)
\/

m Spadajgce przedmioty mogg prowadzi¢ do
obrazen glowy.
> Jesli podczas pracy moga spadac
g. przedmioty, nalezy nosi¢ kask
(T2l ochronny.
\_/

m Podczas pracy moze wzbijac¢ sie pyt. Wdycha-
nie pytu moze spowodowac dolegliwosci zdro-
wotne i reakcje alergiczne.
> Jezeli wzbija sie pyt, nosi¢ maske przeciw-

pytowa.
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= Nieodpowiednia odziez robocza moze zacze-

pi¢ sie o drzewa lub zarosla i zostaé pochwy-
cona przez kose mechaniczng. Uzytkownicy
bez odpowiedniej odziezy mogg odnies$¢
powazne obrazenia ciata.
> Nosi¢ odziez przylegajacg $cisle do ciata.
> Akcesoria takie jak szaliki i bizuteria nalezy
zdjac.
Podczas pracy uzytkownik moze mie¢ kontakt
z wirujgcym narzedziem tngcym. Moze to spo-
wodowaé powazne obrazenia u uzytkownika.
> Pracowa¢ w obuwiu wykonanym z wytrzy-
matych materiatow.
> W przypadku uzywania metalowego

narzedzia thgcego nosi¢ obuwie z
cholewkami i stalowymi podnoskami.

> Nosi¢ diugie spodnie z wytrzymatego mate-
riatu.

Podczas montazu i demontazu narzedzia tna-
cego oraz podczas czyszczenia lub konserwa-
cji uzytkownik moze mie¢ kontakt z narze-

dziem tngcym lub nozem korygujgcym. Moze

to spowodowac obrazenia u uzytkownika.

> Nosi¢ rekawice robocze wykonane z
wytrzymatych materiatow.

Uzytkownik noszacy nieodpowiednie obuwie

moze sie poslizgna¢. Moze to spowodowac

obrazenia u uzytkownika.

> Nosi¢ solidne, zamkniete obuwie z podesz-
wami o dobrej przyczepnosci.

4.5 Stanowisko pracy i otoczenie

451 Kosa mechaniczna

A OSTRZEZENIE

m Osoby nieupowaznione, mate dzieci i zwie-

rzeta nie potrafig ani rozpoznag, ani tym bar-
dziej prawidtowo oceni¢ zagrozen powodowa-
nych przez kose mechaniczng i wyrzucane
przez nig przedmioty. Moze doj$¢ do powaz-
nych obrazen os6b postronnych, dzieci i zwie-
rzat oraz szkéd materialnych.
& < 15m (s0ft) > Osoby postronne, dzieci i
w ® A/ﬁ' zwierzeta nie mogg zblizac
sie na odlegtosc¢ ponizej
15 m do miejsca pracy.
» Zachowac¢ odstep 15 m od przedmiotow.
> Nie pozostawia¢ kosy mechanicznej bez
nadzoru.
> Nie pozwoli¢ dzieciom na zabawe kosa
mechaniczng.
Elementy elektryczne kosy mechanicznej
moga wytwarzac iskry. W tatwopalnym lub
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wybuchowym $rodowisku iskry moga by¢ przy-

czyna pozaréw lub eksplozji. Moze dojs¢ do

powaznych obrazen lub $mierci oraz szkéd

materialnych.

> Nie pracowa¢ w $rodowisku fatwopalnym
lub wybuchowym.

452 Akumulator

A OSTRZEZENIE

m Osoby postronne, dzieci i zwierzeta nie sg w
stanie rozpoznac ani tym bardziej prawidtowo
oceni¢ zagrozehn powodowanych przez aku-
mulator. Osoby postronne, dzieci i zwierzgta
mogg doznac powaznych obrazen.
> Nie zezwala¢ na dostep osob postronnych,

dzieci i zwierzat do urzadzenia.
> Nie pozostawia¢ akumulatora bez nadzoru.
> Nie pozwoli¢ dzieciom na zabawe akumula-
torem.

m Akumulator nie jest catkowicie odporny na
wszystkie czynniki otoczenia. Pod wptywem
niektorych zjawisk lub czynnikow moze dojs¢
do jego pozaru, wybuchu lub nieodwracalnego
uszkodzenia. Moze doj$¢ do powaznych obra-
zen lub szkéd materialnych.

> Chroni¢ akumulator przed wysokimi
temperaturami i ogniem.
> Nie wrzuca¢ akumulatora do ognia.

> Temperatura w miejscu tadowania, pracy
i przechowywania akumulatora nie moze
przekraczaé podanego zakresu, £l 21.3.

> Nie zanurza¢ akumulatora w cie-
czach.

> Trzymac¢ akumulator z dala od matych
czesci metalowych.

> Chroni¢ akumulator przed nadmiernie
wysokim cisnieniem.

> Nie naraza¢ akumulatora na dziatanie
mikrofal.

> Chroni¢ akumulator przed substancjami
chemicznymi i solami.

4.6 Bezpieczny stan

4.6.1 Kosa mechaniczna

Kosa mechaniczna jest bezpieczna dla uzytkow-

nika i otoczenia, jezeli:

— Nie jest uszkodzona.

— Jest czysta.

— Elementy obstugowe dziatajg i nie zostaty
zmienione.

— Jest zamontowane narzedzie tnace i ostona
podane w niniejszej instrukcji obstugi.

0458-067-9801-A
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— Narzedzie tngce i ostona sg prawidiowo
zamontowane.

— Zamontowano oryginalne akcesoria STIHL
przeznaczone do tej kosy mechaniczne;j.

— Akcesoria sg zamontowane prawidtowo.

A OSTRZEZENIE

m Jesli urzadzenie nie znajduje sie w bezpiecz-
nym stanie, jego elementy mogg dziatac nie-
prawidtowo, a zabezpieczenia by¢ nieaktywne.
Moze dojsé do powaznych obrazen lub
Smierci.
> Pracowac wytgcznie z nieuszkodzong kosg

mechaniczng.

Jezeli kosa mechaniczna jest zabrudzona:

wyczyscic kose.

Nie modyfikowaé kosy mechanicznej. Wyja-

tek: montaz opisanego w niniejszej instruk-

cji obstugi zestawu narzedzia thgcego

i ostony.

Jezeli elementy obstugowe sg niesprawne:

nie uzywac kosy mechaniczne;j.

> Montowac oryginalne akcesoria STIHL

przeznaczone do tej kosy mechaniczne;j.

Narzedzie tnace i ostone zamontowac

zgodnie z opisem W niniejszej instrukcji

obstugi.

> Akcesoria montowaé wytacznie w sposéb

opisany w niniejszej instrukcji obstugi lub

w instrukcji obstugi akcesoriow.

Nie wkiadac¢ niczego w otwory w obudowie

kosy mechaniczne;j.

> Wymieni¢ zuzyte lub uszkodzone etykiety

ostrzegawcze.

W razie watpliwosci skontaktowac sie

z dealerem marki STIHL.

46.2 Ostona

Ostona jest bezpieczna dla uzytkownika i otocze-

nia, jezeli:

— Ostona nie jest uszkodzona.

— Sruby ostony sg dokrecone z wasciwym
momentem obrotowym.

A OSTRZEZENIE

m Jesli urzgdzenie nie znajduje sie w bezpiecz-
nym stanie, jego elementy mogg dziata¢ nie-
prawidtowo, a zabezpieczenia by¢ nieaktywne.
Moze to spowodowaé powazne obrazenia
u uzytkownika.
> Pracowa¢ wytgcznie z nieuszkodzong
ostong.

> Dokreci¢ sruby ostony z wtasciwym
momentem obrotowym [ 8.2.1.

> W razie watpliwosci skontaktowac sie
z dealerem marki STIHL.

A\

A\

A\

A\

A\

A\
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4.6.3 Metalowe narzedzie tnace

Metalowe narzedzie tngce jest bezpieczne dla

uzytkownika i otoczenia, jezeli:

— Metalowe narzedzie tngce i osprzet nie sg
uszkodzone.

— Metalowe narzedzie tngce nie jest zdeformo-
wane.

— Metalowe narzedzie tngce jest prawidtowo
zamontowane i mocno dokrecone.

— Metalowe narzedzie tngce jest prawidtowo
naostrzone.

— Metalowe narzedzie tngce nie ma zadziorow
na krawedziach tngcych.

— Granice zuzycia nie sg przekroczone.

— Jesli wykorzystywane sg metalowe narzedzia
tnace innych producentéw, to nie moga one
byé ciezsze ani grubsze, a takze nie mogag
posiadac innego ksztattu, gorszej jakosci ani
wiekszej $rednicy od najwiekszego metalo-
wego narzedzia tnagcego dopuszczonego
przez firme STIHL.

A OSTRZEZENIE

m Jesdli metalowe narzedzie tngce nie znajduje
sie w stanie bezpiecznym, jego elementy
moga sie poluzowadé i zosta¢ odrzucone. Skut-
kiem moga by¢ powazne obrazenia.
> Nie pracowac¢ z uszkodzonym metalowym

narzedziem tngcym i uszkodzonym osprze-
tem.
> Prawidtowo naostrzy¢ metalowe narzedzie
tngce.

Usuna¢ zadziory na krawedziach tngcych.

Zleci¢ wywazenie metalowego urzadzenia

tnagcego dealerowi STIHL.

> Uwzglednia¢ granice zuzycia i przestrzegac
ich.

> Uzywacé jednego z metalowych narzedzi
tngcych podanych w niniejszej instrukcji
uzytkowania.

> W razie watpliwosci skontaktowac sie
z dealerem marki STIHL.

4.6.4 Akumulator

Akumulator jest bezpieczny dla uzytkownika i
otoczenia, jezeli:

— Nie jest uszkodzony.

— Jest czysty i suchy.

— Dziata i nie byt modyfikowany.

A OSTRZEZENIE

m \V przeciwnym razie akumulator jest niebez-
pieczny. Skutkiem mogg by¢ powazne obraze-
nia.
> Pracowac z uzyciem nieuszkodzonego i

dziatajgcego akumulatora.

\

\
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> Nie tadowac¢ akumulatora, jesli jest uszko-
dzony lub wadliwy.

> Jesli akumulator jest zabrudzony, wyczys-

ci¢ go.

Jezeli akumulator jest mokry lub wilgotny,

nalezy zaczekac, az zupetnie wyschnie,

21.4.

> Nie modyfikowa¢ akumulatora.

> Nie wktadac¢ niczego w otwory w obudowie
akumulatora.

> Nie zwiera¢ stykow elektrycznych akumula-
tora metalowymi przedmiotami (grozi to
zwarciem).

> Nie otwiera¢ akumulatora.

Wymieni¢ zuzyte lub uszkodzone etykiety

ostrzegawcze.
m Uszkodzony akumulator moze przeciekac.
Plyn ten moze spowodowac podraznienie
skory i oczu.
> Unikac¢ kontaktu z ptynem.
> W razie kontaktu ze skorg nalezy umy¢
dane miejsce duzg iloscig wody z mydiem.

> W razie kontaktu z oczami nalezy ptukac
oczy duzg iloscig wody przez co najmniej
15 minut i zasiegng¢ porady lekarza.
m Uszkodzony lub wadliwy akumulator moze
wydziela¢ dziwny zapach, dymi¢ lub zapali¢
sie. Moze doj$¢ do powaznych obrazen lub
Smierci oraz szkod materialnych.
> Jezeli akumulator dziwnie pachnie lub
zaczyna dymi¢, nie uzywac go i nie zbliza¢
do tatwopalnych substancji.

> W przypadku zapalenia sie akumulatora:
Sprobowac ugasic¢ akumulator gasnicg lub
woda.

4.7 Praca
A OSTRZEZENIE

m \W okreslonych sytuacjach uzytkownik moze
nie zachowac¢ koncentracji podczas pracy.
Uzytkownik moze potkngc¢ sie, upas¢ i powaz-
nie zranic.
> Prace wykonywaé spokojnie i w sposob
przemyslany.

> W przypadku niedostatecznego o$wietlenia
i ztej widocznosci: nie uzywac kosy mecha-
nicznej.

> Obstugiwaé kose mechaniczng w poje-
dynke.

> Prowadzi¢ narzedzie tngce blisko podtoza
i poziomo wzgledem niego.

> Uwazac¢ na przeszkody.

> Pracowad, stojgc na ziemi i zachowujac
rébwnowage.

A\

v
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> W przypadku zmeczenia zrobi¢ przerwe w
pracy.
m Obracajgce sie narzedzie thace moze skale-
czy¢ uzytkownika. Moze to spowodowac
powazne obrazenia u uzytkownika.
> Nie dotykac¢ obracajgcego sie narzedzia
tngcego.
> Jesli narzedzie tnace jest zablokowane
przez inny przedmiot: wytgczy¢ kose
mechaniczng i wyjg¢ akumulator. Dopiero
wtedy mozna usung¢ przedmiot.
Jesli kosa mechaniczna zacznie dziata¢ pod-
czas pracy w sposob inny niz zwykle lub niety-
powy, moze znajdowac sie w niebezpiecznym
stanie. Moze doj$¢ do powaznych obrazen lub
szkod materialnych.
> Zakonczy¢ prace, wyja¢ akumulator i skon-
taktowac sie z dealerem STIHL.
® Podczas pracy kosa mechaniczna moze
powodowac drgania.
> Nosi¢ rekawice.

> Robi¢ przerwy podczas pracy.

> W przypadku wystgpienia objawow zabu-
rzenia krgzenia zasiegng¢ pomocy lekar-
skiej.

m Jesli podczas pracy narzedzie tngce natknie

sie na ciato obce, moze doj$¢ do jego wyrzu-

cenia lub wyrzucenia fragmentéw z duzg pred-
koscig. Moze dojs¢ do obrazen u osob lub
szkod materialnych.

> Usuwac niepotrzebne przedmioty z obszaru
roboczego.

Jesli obracajgce sie narzedzie tnace trafi na

twardy przedmiot, mogg powstac iskry i moze

dojs¢ do uszkodzenia narzedzia tnacego. W

tatwopalnym $rodowisku iskry mogg spowodo-

wacé pozary. Moze dojs¢ do powaznych obra-
zen lub $mierci oraz szkdd materialnych.

> Nie pracowac¢ w tatwopalnym srodowisku.

> Sprawdzi¢, czy narzedzie tnace nie stwarza
zagrozenia.

® Po puszczeniu dzwigni przetacznika narzedzie
tngce obraca sie jeszcze przez krotki czas.
Skutkiem mogg by¢ powazne obrazenia.
> Poczeka¢, az narzedzie tngce przestanie

sie obracac.

m \ sytuacji zagrozenia uzytkownik moze
wpasé w panike i nie by¢ w stanie zdjaé sys-
temu nosnego. Moze to spowodowaé
powazne obrazenia u uzytkownika.
> Przecwiczy¢ zdejmowanie systemu nos-

nego.

0458-067-9801-A
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4.8 Sity reakgiji

0000082390_003

Odrzucenie moze mie¢ nastepujace przyczyny:
— Obracajace sie metalowe narzedzie tnace tra-
fia doktadnie w obszar zaznaczony na szaro

lub obszar zaznaczony na czarno na twardym
przedmiocie i nastepuje jego szybkie wyhamo-
wanie.

— Obracajace sie metalowe narzedzie tngce jest
zacisniete.

Z najwigkszym ryzykiem wystgpienia odrzucenia
nalezy liczy¢ sie na obszarze zaznaczonym na
czarno.

A OSTRZEZENIE

W wyniku tych przyczyn moze doj$¢ do gwat-
townego wyhamowania lub zatrzymania ruchu
obrotowego narzedzia thgcego i narzedzie
moze zostaé pchniete w kierunku uzytkownika
(czarna strzatka). Uzytkownik moze utraci¢
kontrolg nad kosg mechaniczng. Moze doj$¢
do powaznych obrazen lub $mierci.

» Kose mechaniczng trzymac oburgcz.
> Pracowaé wytgcznie w sposob opisany

w niniejszej instrukcji uzytkowania.

Nie pracowa¢ obszarem zaznaczonym na

czarno.

» Uzywac jednej z kombinacji narzedzia tna-
cego, ostony i systemu przenoszenia pod-
anych w tej instrukgcji uzytkowania.

> Prawidlowo naostrzy¢ metalowe narzedzie
tngce.

> Kosi¢ na petnych obrotach.

v

4.9 Transport

491 Kosa mechaniczna

A OSTRZEZENIE

® Obudowa przektadni moze nagrzewac sie w
trakcie pracy. Uzytkownik moze sie poparzy¢.

> Nie dotykac goracej obudowy prze-
ktadni.

m Kosa mechaniczna moze przewrocic sie lub
przesuwac podczas przewozu pojazdem.
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Moze dojs¢ do obrazen u osob lub szkod
materialnych.
> Wyciggna¢ akumulator.

> W przypadku zamontowanego metalowego
narzedzia thgcego, zamontowaé ostone
transportowsa.

> Zabezpieczy¢ kose mechaniczng pasami
mocujacymi lub siatkg w taki sposoéb, aby
nie mogta sie przewrdci¢ ani przesunaé.

4.9.2 Akumulator

A OSTRZEZENIE

m Akumulator nie jest catkowicie odporny na
wszystkie czynniki otoczenia. Jesli akumulator
jest narazony na okreslone warunki otoczenia,
moze ulec uszkodzeniu i mogg powstaé
szkody materialne.
> Nie transportowa¢ uszkodzonego akumula-

tora.
m Akumulator moze przewrdci¢ sie lub przesu-
wac podczas przewozu pojazdem. Moze dojsé
do obrazen lub szkéd materialnych.
> Zapakowac¢ akumulator w odpowiedni
pojemnik transportowy lub inne opakowa-
nie, w ktérym nie bedzie sie przesuwat.

> Zabezpieczy¢ opakowanie, aby nie mogto
sie poruszy¢.

4.10

4.10.1 Kosa mechaniczna

A OSTRZEZENIE

m Dzieci nie sg w stanie rozpoznac ani oceni¢
zagrozen powodowanych przez kose mecha-
niczna. Skutkiem mogg by¢ powazne obraze-
nia u dzieci.

> Wyciagnaé akumulator.

Przechowywanie

> W przypadku zamontowanego metalowego
narzedzia tngcego, zamontowac ostone
transportowg.

> Przechowywac¢ kose mechaniczng
w miejscu niedostepnym dla dzieci.

m Styki elektryczne kosy mechanicznej oraz
podzespoty z metalu mogg zardzewie¢ od wil-
goci. Kosa mechaniczna moze ulec uszkodze-
niu.
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> Wyciggna¢ akumulator.

> Przechowywac¢ kose mechaniczng w
miejscu suchym i czystym.

4.10.2 Akumulator

A OSTRZEZENIE

m Dzieci nie sg w stanie rozpoznac ani oceni¢
zagrozen powodowanych przez akumulator.
Skutkiem mogg by¢ powazne obrazenia
u dzieci.
> Akumulator przechowywaé¢ w miejscu nie-

dostepnym dla dzieci.
® Akumulator nie jest catkowicie odporny na
wszystkie czynniki otoczenia. Akumulator
moze ulec nieodwracalnemu uszkodzeniu pod
wptywem niektérych zjawisk lub czynnikow.
> Akumulator przechowywaé¢ w miejscu
suchym i czystym.

> Akumulator przechowywac¢ w zamknigtym
pomieszczeniu.

> Przechowywac¢ akumulator oddzielnie od
kosy mechaniczne;j.

> Jesli akumulator jest przechowywany
w fadowarce: odtgczy¢ wtyczke zasilajaca
i przechowywa¢ akumulator w stanie nata-
dowania miedzy 40% a 60% (2 diody
Swiecg na zielono).

» Temperatura w miejscu przechowywania
akumulatora nie moze przekracza¢ pod-
anego zakresu, 03 21.3.

411 Czyszczenie, konserwacja

i naprawy
A OSTRZEZENIE

® Przed przystapieniem do czyszczenia, konser-
wacji lub naprawy nalezy wyja¢ akumulator,
aby nie wigczy¢ przypadkowo kosy mecha-
nicznej. Moze dojs¢ do powaznych obrazen
lub szk6d materialnych.

> Wyciggna¢ akumulator.

® Obudowa przektadni moze nagrzewac sie w
trakcie pracy. Uzytkownik moze sie poparzy¢.

> Nie dotyka¢ goracej obudowy prze-
ktadni.

m Czyszczenie agresywnymi srodkami, strumie-
niem wody lub ostrymi przedmiotami moze

0458-067-9801-A



5 Przygotowanie kosy mechanicznej do uzycia

spowodowac uszkodzenie kosy mechanicznej,
ostony, narzedzia thgcego lub akumulatora.
Nieprawidtowe czyszczenie kosy mechanicz-
nej, ostony, narzedzia thgcego lub akumula-
tora moze spowodowac nieprawidtowe dziata-
nie podzespotdw i wytgczenie dziatania urza-
dzen zabezpieczajgcych. Skutkiem moga byé
powazne obrazenia.
> Kose mechaniczna, ostone, narzedzie
tnace i akumulator czysci¢ w sposob opi-
sany w instrukcji obstugi.
m Nieprawidtowa konserwacja lub naprawa kosy
mechanicznej, ostony, narzedzia thgcego lub
akumulatora moze spowodowaé nieprawid-
towe dziatanie podzespotdw i wytgczenie dzia-
tania urzadzen zabezpieczajgcych. Moze
dojs$¢ do powaznych obrazen lub $mierci.
> Nie wolno samodzielnie naprawia¢ ani kon-
serwowac kosy mechanicznej, ostony i aku-
mulatora.

> Jesli kosa mechaniczna, ostona lub akumu-
lator wymagajg przegladu lub naprawy,
skontaktowac sie z autoryzowanym deale-
rem STIHL.

> Narzedzie tngce konserwowaé w spos6b
opisany w instrukcji obstugi lub na opako-
waniu uzywanego narzedzia thgcego.

® Podczas czyszczenia lub konserwacji narzedzi
tnacych uzytkownik moze skaleczy¢ sie o
ostre krawedzie tngce. Moze to spowodowac
obrazenia u uzytkownika.

> Nosi¢ rekawice robocze wykonane z
wytrzymatych materiatow.

5 Przygotowanie kosy
mechanicznej do uzycia

Przygotowanie kosy mecha-
nicznej do uzycia

Zawsze przed rozpoczeciem pracy nalezy wyko-
nac¢ nastepujgce czynnosci:
» Sprawdzi¢ bezpieczny stan nastepujacych ele-
mentow:
— Kosa mechaniczna, Bd4.6.1.
— Ostona, 1 4.6.2.
— Metalowe narzedzie tnace, 1 4.6.3.
— Akumulator, 1 4.6.4.
> Sprawdzi¢ akumulator, & 12.2.
> Natadowac¢ catkowicie akumulator w sposéb
opisany w instrukcji obstugi fadowarek STIHL
AL 101, 301, 301-4, 500.
> Wyczysci¢ kose mechaniczng, 1 17.1.
Zamontowac uchwyt dwureczny, £1 8.1,

5.1

A\
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> Wybraé kombinacje narzedzia tngcego, ostony
i systemu przenoszenia, L1 22.1.

> Zamontowac ostone, 1 8.2.1.

> Zdemontowaé¢ metalowe narzedzie tnace, [

8.3.

Zatozy¢ i wyregulowaé system nosny, 1 9.1.

Ustawi¢ uchwyt dwureczny, L19.2.

Wywazy¢ kose mechaniczng, B 9.3.

Sprawdzi¢ elementy obstugowe, E112.1.

W przypadku braku mozliwosci przeprowadze-

nia powyzszych czynnosci, nie uzywac kosy

mechanicznej i skontaktowaé sie z deale-

rem STIHL.

52
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Laczenie akumulatora z polg-
czeniem bezprzewodowym
Bluetooth® z aplikacjg

STIHL connected

> Aktywowac interfejs bezprzewodowy Blue-
tooth® na urzadzeniu mobilnym.

> Aktywowac potgczenie bezprzewodowe Blue-
tooth® na akumulatorze, L 7.1.

> Pobra¢ na urzadzenie mobilne aplikacje
STIHL connected z odpowiedniego sklepu z
aplikacjami i utworzy¢ konto.

> Otworzy¢ aplikacje STIHL connected i zalogo-
wac sie.

> Doda¢ akumulator w aplikacji STIHL connec-
ted i postepowac zgodnie z poleceniami
wyswietlanymi na ekranie.

Dane kontaktowe i dalsze informacje mozna zna-
lez¢ na stronie https://support.stihl.com lub
w aplikacji STIHL connected.

Aplikacja STIHL connected jest dostepna
w zaleznosci od rynku.

6 tadowanie akumulatora i
sygnalizacja diodami LED

6.1 tadowanie akumulatora

Czas tadowania zalezy od réznych czynnikéw,
np. od temperatury akumulatora i temperatury
otoczenia. Dla uzyskania optymalnej sprawnosci
nie przekraczac¢ zalecanych zakresow tempera-
tury, B4 21.4. Faktyczny czas tadowania moze
rézni¢ sie od podanego czasu. Czas tadowania
jest podany na stronie www.stihl.com/charging-
times.
> Akumulator nalezy tadowa¢ w sposéb opisany
w instrukcjach uzytkowania tadowarek
STIHL AL 101, 301, 301-4, 500.
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6.2 Sygnalizacja stanu natadowa-

nia
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> Nacisna¢ przycisk (1).
Diody za$wieca sie na ok. 5 sekund na zielono
i zasygnalizujg stan natadowania akumulatora.
> Jezeli prawa dioda miga na zielono, nalezy
natadowaé¢ akumulator.

6.3 Diody na akumulatorze

Diody moga sygnalizowac¢ stan natadowania lub
awarie akumulatora. Diody moga $wieci¢ lub
migac zielonym lub czerwonym $Swiattem.

Jezeli diody $wiecg lub migajg na zielono, infor-

mujg o stanie natadowania.

> Jezeli diody $wiecg lub migajg na czerwono:
usung¢ usterki, 0 20.1.
Wystepuje usterka kosy mechanicznej lub
akumulatora.

7  Aktywacja i dezaktywacja
potaczenia bezprzewodo-
wego Bluetooth®

71 Aktywacja potgczenia bezprze-
wodowego Bluetooth®
> Jesli akumulator posiada funkcje potgczenia
Bluetooth®: Nacisnaé przycisk i przytrzymaé
weisniety, az dioda LED ,BLUETOOTH®” obok
symbolu G zaswieci sie na niebiesko na ok.
3 sekundy.

Potgczenie bezprzewodowe Bluetooth® w aku-
mulatorze jest aktywne.

7.2 Dezaktywacja potaczenia bez-
przewodowego Bluetooth®
> Jesli akumulator posiada funkcje potaczenia
Bluetooth®: Nacisna¢ przycisk i przytrzymaé
weisniety, az dioda LED ,BLUETOOTH®” obok
symbolu Q@ szesce razy zamiga na niebiesko.

Potgczenie bezprzewodowe Bluetooth® aku-
mulatora jest nieaktywne.
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8 Montaz elementoéw kosy
mechanicznej

8.1 Montaz uchwytu dwurecznego
> Wytaczy¢ kose mechaniczng i wyjaé akumula-
tor.

\ .

N
o
0000105259_001

> Roztozy¢ patgk $ruby zaciskowej (1) i obracac
przeciwnie do kierunku ruchu wskazowek
zegara tak dtugo, az rura uchwytu (2) bedzie
tylko lekko zacisnieta.

Wiozy¢ od dotu sprezyne (5) w dolny zacisk
(4).

> Zatozyc¢ zaciski (3 i 4) na wysiegniku i wkrecic
Srube zaciskowg (1).

Odchyli¢ rure przedniego uchwytu (2) do gory
i ustawi¢ w takiej pozyciji, zeby odstep (A)
wynosit 16 cm.

> Dokreci¢ srube zaciskowg (1) i ztozy¢ patak.
Wykreci¢ $rube (6).

Uchwyt manipulacyjny (8) zatozy¢ na rure uch-
wytu (2) w taki sposéb, aby otwér w uchwycie
manipulacyjnym pokrywat si¢ z otworem w
rurze uchwytu, a dzwignia przetgcznika byta
skierowana w kierunku obudowy przektadni.

> Wiozy¢ nakretke (7).

> Wkreci¢ i dokreci¢ srube (6).

v

v

v

v

Nie trzeba ponownie demontowaé uchwytu dwu-
recznego.

8.2 Montaz i demontaz ostony
i ogranicznika

8.2.1 Montaz ostony i ogranicznika
> Wylaczy¢ kose mechaniczng i wyjg¢ akumula-
tor.

0000097394_001
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8 Montaz elementow kosy mechanicznej

> Zatozyc ostone (1) na obudowe przektadni.
> Wkrecic $ruby (2) i dokreci¢ je momentem
10 Nm.

8.2.2 Demontaz ostony i ogranicznika

> Wylaczy¢ kose mechaniczng i wyjg¢ akumula-
tor.

> Wykreci¢ Sruby.

> Zdjac ostone.

8.3 Montaz i demontaz metalo-
wego narzedzia tngcego

8.3.1 Montaz noza do wycinania zarosli
> Wylaczy¢ kosg mechaniczng i wyjg¢ akumula-
tor.

0000099821_001

» Zamontowac pierscien ochronny (7) do kosze-
nia.

> Zatozyc talerz dociskowy (6) i tarcze
ochronng (5).

> Zatozy¢ n6z do wycinania zarosli (4) na tarcze
ochronng (5).
Kotnierz (a) musi sie wsung¢ do otworu (b)
noza do wycinania zarosli (4).

> Potozy¢ tarcze dociskowg (3) na n6z do wyci-
nania zarosli (4) wypukig strong do gory.

> Potozy¢ tarcze talerzowg (2) do koszenia na
tarcze dociskowg (3) zamknietg strong do
gory.

> Trzpien blokujacy (9) wiozy¢ w otwér do oporu
i przytrzymac.

> NOz do wycinania zaro$li (4) obraca¢ w lewo,
az trzpien (9) zablokuje sie.
Wat (8) jest zablokowany.

> Nakreci¢ i mocno dokreci¢ nakretke (1) w
lewo.

> Wyja¢ trzpien blokujacy (9).

0458-067-9801-A
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8.3.2 Montaz tarczy tnacej
> Wylaczy¢ kose mechaniczng i wyjgé akumula-
tor.

0000099820_001

> Zamontowac pierscien ochronny (6) do pito-
wania.

> Zatozy¢ talerz dociskowy (5).

Potozy¢ tarcze tnaca (4) na talerz docis-

kowy (5). Krawedzie tnace ustawi¢ w taki spo-

s6b, aby skierowane byty w te sama strone, co

strzatka dla kierunku obrotéw na ograniczniku.

Kotnierz (a) musi sie wsuna¢ do otworu (b)

w metalowym narzedziu thacym.

Potozy¢ tarcze dociskowa (3) na tarcze

tngca (4) wypukig strong do gory.

Potozy¢ tarcze talerzowa (2) do pitowania na

tarcze dociskowg (3) zamknietg strong do

gory.

> Trzpien blokujacy (8) wtozy¢ w otwdr do oporu
i przytrzymac.

> Obracac tarcze tnacg (4) w lewo, az

trzpien (8) zablokuje sie.

Wat (7) jest zablokowany.

Nakrecic¢ i mocno dokreci¢ nakretke (1) w

lewo.

> Wyjac trzpien blokujacy (8).

8.3.3

v

v

v

v

Demontaz metalowego narzedzia tng-

cego

> Wylaczy¢ kose mechaniczng i wyjgé akumula-
tor.

> Trzpien blokujacy wiozy¢ w otwér do oporu i
przytrzymac.

> Metalowe narzedzie tngce obracac¢ w prawo,

az trzpien zablokuje sie.

Wat jest zablokowany.

Odkreci¢ nakretke w prawo.

\
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> Zdemontowac¢ elementy mocujace, metalowe
narzedzie tnace oraz talerzowg tarcze docis-
kowa.
> Wyija¢ trzpien blokujacy.
9 Ustawianie kosy mecha-
nicznej pod uzytkownika

9.1 Zaktadanie i regulacja podwdj-
nego pasa uprzezy nosnej

0000097399_001

> Zatozy¢ podwdjny pas nosny (1).

> Wyregulowa¢ diugo$é podwojnego pasa nos-
nego (1) w taki sposéb, aby karabinczyk (2)
znajdowat sie mniej wiecej szerokos¢ dtoni
ponizej prawego biodra.

9.2 Ustawianie uchwytu dwurecz-
nego

Uchwyt dwureczny mozna ustawiaé w réznych

pozycjach w zaleznos$ci od wzrostu uzytkownika.

> Wylaczy¢ kose mechaniczng i wyja¢ akumula-
tor.

> Zawiesi¢ kose mechaniczng za zawiesie na
karabinczyku systemu no$nego.

0000105189_001

A\

Odkreci¢ $rube zaciskowa (1).

Ustawi¢ uchwyt dwureczny (2) w odpowiedniej

pozycji.

> Przechyli¢ uchwyt dwureczny (2) tak, aby
zachowany byt odstep (a) nie mniejszy niz
750 mm.

> Mocno dokreci¢ $rube zaciskowg (1).

A\

9.3 Wywazanie kosy mechanicznej

Akumulator i narzedzie tngce wplywaja na row-
nowage kosy mechanicznej. Konieczne jest
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9 Ustawianie kosy mechanicznej pod uzytkownika
wywazenie kosy mechanicznej z zamontowanym
narzedziem tngcym i akumulatorem.

Zaleznie od zastosowanego narzedzia tngcego
kose mechaniczng wywaza sig¢ w rézny sposob.

Przy zamontowanym nozu do ciecia zarosli:

e
‘ 3
rn ol /&W/M/J\L»Wﬁlmﬂz &
=S :

N6z do wycinania zarosli powinien opierac sig
lekko na podtozu.

Jezeli zamontowana jest tarcza tngca:

- n v wals

N
E
3
= )
f
=
S
5

Tarcza tngca musi znajdowac sie okoto 20 cm
nad podiozem.
> Wylgczy¢ silnik.

0000097031-001

> Zawiesi¢ listwe z otworami (2) na karabin-
czyku (1).

> Wywazy¢ kose mechaniczng w ruchu wahad-
towym.

> Jesli trzeba dopasowac pozycje narzedzia tng-
cego po zatrzymaniu: zaczepi¢ karabin-
czyk (1) o inny otwor na listwie z otworami (2)
i dokona¢ ponownego wywazenia.

0458-067-9801-A



10 Podtgczanie i odtgczanie akumulatora

10 Podtaczanie i odtgczanie
akumulatora

Wktadanie akumulatora

10.1

0000097033-001

> Wiozy¢ akumulator (1) do oporu do
komory (2).
Akumulator (1) zablokuje sie ze styszalnym
kliknigciem.

10.2 Wyjmowanie akumulatora

0000097034-001

> Nacisna¢ obie dzwignie blokady (1).
Akumulator (2) jest odblokowany i mozna go
wyjac.

11 Wigczanie i wytgczanie
kosy mechanicznej

11.1  Wlaczanie kosy mechanicznej

» Chwyci¢ kose mechaniczng prawg reka za
uchwyt manipulacyjny w taki sposéb, aby
kciuk obejmowat uchwyt (2).

> Trzymac kose mechaniczng lewa reka za uch-
wyt w taki sposéb, aby obejmowat go kciuk.

0000101019_001

> Nacisnac reka i przytrzymac blokade dzwigni
przetacznika (1).
> Wocisng¢ przycisk odblokowujacy (4).

0458-067-9801-A

polski

Zaswiecq sie diody LED informujgce o usta-
wionym ostatnio poziomie mocy.

> Nacisng¢ palcem wskazujgcym dzwignie prze-
tacznika (3) i przytrzymac ja.
Kosa mechaniczna przyspiesza i narzedzie
tngce obraca sie.

Im mocniej wciskana jest dzwignia przetacz-
nika (3), tym szybciej porusza sie narzedzie
tnace.

Kose mechaniczng mozna takze wigczy¢, wcis-
kajac najpierw przycisk odblokowujacy (4),

a w ciggu 5 sekund (dopdki diody migajg) blo-
kade dzwigni przetgcznika (1). Dzwignia prze-
tacznika (3) zostanie w ten sposob odblokowana,
a kosa mechaniczna bedzie gotowa do pracy.

Jesli dzwignia przetacznika (3) i blokada dzwigni
przetacznika (1) zostang puszczone po wigcze-
niu, diody bedg migac¢ jeszcze 5 sekund. Dopoki
diody migaja, kose mechaniczng mozna wtaczyé
ponownie bez naciskania przycisku odblokowujg-
cego (4).

11.2  Wylaczanie kosy mechanicznej
> Puscic¢ dzwignie przetacznika i blokade
dzwigni przetacznika.

> Poczekac, az narzedzie tngce zatrzyma sie.

> Jesli narzedzie tngce obraca sie¢ nadal, wyjaé
akumulator i skontaktowac si¢ z autoryzowa-
nym dealerem STIHL.

Kosa mechaniczna jest uszkodzona.

12 Kontrola kosy mechanicz-
nej i akumulatora

Sprawdzanie elementéw obstu-
gowych

Blokada dzwigni przetacznika i dzwignia prze-

lacznlka
> Wyciagnaé akumulator.

> Sprobowaé nacisng¢ dzwignie przetacznika
bez naciskania blokady dzwigni przetgcznika.

> Jesli mozna nacisnaé dzwignie przetgcznika:
nie uzywaé kosy mechanicznej i skontaktowac
sie z autoryzowanym dealerem STIHL.
Blokada dzwigni przetgcznika jest uszko-
dzona.

> Nacisnag¢ i przytrzymacé blokade dzwigni prze-
tacznika.

> Nacisna¢ i pusci¢ dzwignie przetacznika.

12.1
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> Jezeli dzwignia przetacznika lub blokada
dzwigni przetacznika poruszajg sie z oporem
lub nie powracajg do pozycji wyj$ciowej: nie
uzywac kosy mechanicznej i skontaktowac sie
z dealerem STIHL.
Dzwignia przetacznika lub blokada dzwigni
przetacznika sg uszkodzone.

Wigczanie kosy mechanicznej

> Wiozy¢ akumulator.

> Nacisna¢ i przytrzymac blokade dzwigni prze-
tacznika.

> Wcisng¢ przycisk odblokowujgcy.

> Nacisng¢ i przytrzymac dzwignie przetgcznika.

Narzedzie tngce zacznie sig obracac.

> Jezeli 3 diody na akumulatorze migajg na
czerwono, wyja¢ akumulator i skontaktowac
sie z dealerem STIHL.
Wystepuje usterka kosy mechaniczne;j.

> Puscic¢ dzwignig przetacznika.
Po krotkim czasie narzedzie tngce przestanie
sie obracac.

> Jesli narzedzie tngce obraca sig nadal, wyjac
akumulator i skontaktowac si¢ z autoryzowa-
nym dealerem STIHL.
Kosa mechaniczna jest uszkodzona.

12.2 Kontrola akumulatora

> Nacisna¢ przycisk na akumulatorze.
Diody LED $wiecg sie lub migaja.

> Jezeli diody LED nie swiecg lub nie migaja:
nie uzywac¢ akumulatora i skontaktowac sie z
dealerem STIHL.
Akumulator jest niesprawny.

13 Praca z kosg mechaniczng

13.1  Trzymanie i prowadzenie kosy

mechanicznej

0000097031-001

> Zawiesi¢ listwe z otworami (2) na karabin-
czyku (1).
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13 Praca z kosg mechaniczng

0000105188_001

> Chwyci¢ kose mechaniczng prawa reka za
uchwyt manipulacyjny w taki sposéb, aby
kciuk obejmowat uchwyt.

> Trzymac kose mechaniczng lewg rekg za uch-
wyt w taki sposob, aby obejmowat go kciuk.

13.2

W zaleznosci od zastosowania mozna ustawi¢

3 poziomy mocy. Diody LED informujg o ustawio-
nym poziomie mocy. Im wyzszy poziom mocy,
tym szybciej moze obracac¢ sie narzedzie tnace.

Ustawianie poziomu mocy

Ustawiony poziom mocy ma wptyw na czas
pracy akumulatora. Im nizszy poziom mocy, tym
diuzej pracuje akumulator.

0000101480_001

> Nacisng¢ przetgcznik stopnia mocy (1).
Zaswiecy sie diody LED informujgce o usta-
wionym poziomie mocy.

> Nacisng¢ przetgcznik stopnia mocy (1).

Jest ustawiony nastepny poziom mocy. Po
trzecim stopniu mocy nastepuje ponownie
pierwszy stopien mocy.

> Naciskac¢ przetgcznik stopnia mocy (1), az
zostanie ustawiony odpowiedni stopien mocy.

> W przypadku uzywania tarczy tnacej ustawi¢
poziom mocy 3.

13.3 Koszenie za pomoca hoza do
wycinania zarosli

Odlegtos¢ narzedzia tnacego od ziemi decyduje
o wysokosci ciecia.

0458-067-9801-A



14 Po zakonczeniu pracy

W W bl sl Y

0000104779-001

> Kosic¢ lewg czescig metalowego narzedzia tna-
cego.

> Pracowac powoli i miarowo.

Dla uzyskania optymalnej sprawnosci nie prze-

kraczac¢ zalecanych zakresow temperatury, [

21.4.

13.4 Przeswietlanie za pomocg
noza do wycinania zaro$li

> Zanurzy¢ metalowe narzedzie tngce w zaro-
Slach od gory.

> Nie podnosi¢ metalowego narzedzia tngcego
powyzej wysokosci pasa.

13.5 Ciecie tarcza tnaca

> Lewa strone ostony podeprze¢ na pniu.

> Przecina¢ pien na petnych obrotach jednym
rzazem.

» Zachowac bezpieczng odlegto$¢ od nastep-

nego stanowiska pracy, wynoszaca przynajm-

niej 2 dtugosci drzewa.

0458-067-9801-A

polski

14 Po zakonczeniu pracy

14.1  Po zakonczeniu pracy

> Wytgczy¢ kose mechaniczng i wyjaé¢ akumula-
tor.

> Jezeli kosa mechaniczna jest wilgotna: zacze-
kac, az wyschnie.

> Jezeli akumulator jest mokry lub wilgotny,

nalezy zaczekac¢, az zupetnie wyschnie,

21.4.

Wyczysci¢ kose mechaniczna.

Wyczysci¢ ostone.

Wyczysci¢ narzedzie tngce.

Wyczysci¢ akumulator.

Jesli jest zamontowane metalowe narzedzie

tngce, zamontowac¢ odpowiednig ostone trans-

portowa.

16 Transport

15.1  Transport kosy mechanicznej

> Wytgczy¢ kose mechaniczng i wyja¢ akumula-
tor.

> Jesli jest zamontowane metalowe narzedzie
tngce, zamontowac¢ odpowiednig ostone trans-
portowa.

yvYyVvYVvYy

Przenoszenie kosy mechanicznej

> Kose mechaniczng przenosi¢ za wysiegnik
w taki sposob, aby narzedzie tnace byto skie-
rowane do tytu i aby kosa byta wywazona.

Transport kosy mechanicznej w samochodzie

> Zabezpieczy¢ kosg mechaniczng w taki spo-
séb, aby nie mogta sie przewroci¢ ani przesu-
nac.

156.2 Transport akumulatora

> Wytgczy¢ kose mechaniczng i wyja¢ akumula-
tor.

> Sprawdzi¢ bezpieczny stan akumulatora.

> Zapakowac¢ akumulator tak, aby nie przesuwat
sie w opakowaniu.

> Zabezpieczy¢ opakowanie, aby nie mogto sie
poruszyc.

Akumulator podlega przepisom dot. transportu
towarow niebezpiecznych. Akumulator zostat
sklasyfikowany jako UN 3480 (akumulatory
litowo-jonowe) i przeszedt badania zgodnie z
podrecznikiem ONZ ,Badania i kryteria” czes¢ lll,
rozdziat 38.3.

Przepisy dotyczace transportu mozna znalezé na
stronie www.stihl.com/safety-data-sheets.
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16 Przechowywanie
16.1 Przechowywanie kosy mecha-

nicznej
> Wytaczy¢ kose mechaniczng i wyja¢ akumula-
tor.
> Jesli jest zamontowane metalowe narzedzie
tngce, zamontowac odpowiednig ostone trans-
portowg.

0000097476_002

> Poluzowac srube zaciskowa (1) i wykreci¢ ja

na tyle, aby mozna byto obréci¢ rure uch-

wytu (2).

Obrécié rure uchwytu (2) 0 90° w prawo i

opuscic jg w dot.

Mocno dokreci¢ srube zaciskowa (1).

> Przechowywac kose mechaniczng w ponizszy

sposob:

— Kosa mechaniczna jest zabezpieczona
przed przewréceniem i przesunigciem.

— Kosa mechaniczna znajduje sie w miejscu
niedostepnym dla dzieci.

— Kosa mechaniczna jest czysta i sucha.

Jesli kosa mechaniczna bedzie przechowy-

wana przez okres dtuzszy niz 30 dni, zdemon-

towac narzedzie tnace.

16.2

Firma STIHL zaleca przechowywanie akumula-
tora natadowanego do poziomu od 40% do 60%
(2 swiecace sie zielone diody).
> Przechowywac¢ akumulator w ponizszy spo-
séb:
— Akumulator przechowywaé w miejscu niedo-
stepnym dla dzieci.
— Jest czysty i suchy.
— Akumulator znajduje sig¢ w zamknigtym
pomieszczeniu.
— Akumulator nie jest podtgczony do kosy
mechaniczne;.
— Jesli akumulator jest przechowywany
w fadowarce: odigczy¢ wtyczke zasilajaca
i przechowywa¢ akumulator w stanie nata-
dowania miedzy 40% a 60% (2 diody
Swiecg na zielono).

\

\

\

Przechowywanie akumulatora
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16 Przechowywanie

— Temperatura w miejscu przechowywania
akumulatora nie moze przekracza¢ pod-
anego zakresu, 03 21.3.

WSKAZOWKA

m Jesli akumulator nie jest przechowywany
zgodnie z opisem w niniejszej instrukcji
obstugi, moze dojs¢ do jego catkowitego rozta-
dowania i przez to nieodwracalnego uszko-
dzenia.
> Roztadowany akumulator przed przechowa-
niem natadowac. Firma STIHL zaleca prze-
chowywanie akumulatora natadowanego do
poziomu od 40% do 60% (2 Swiecgce na
zielono diody).

> Przechowywac akumulator oddzielnie od
kosy mechaniczne;j.

17 Czyszczenie

17.1 Czyszczenie kosy mechanicz-

nej

> Wylaczy¢ kose mechaniczng i wyjg¢ akumula-
tor.

> Wyczysci¢ kose mechaniczng, wycierajac jg
wilgotna Scierka.

> Wyczysci¢ pedzlem otwory wentylacyjne.

Usungc¢ ciata obce z komory akumulatora i

wyczysci¢ jg wilgotng szmatka.

> Wyczysci¢ pedzlem lub miekka szczotkg styki
w komorze akumulatora.

17.2

\

Czyszczenie ostony i narzedzia

thacego

> Wylgczy¢ kose mechaniczng i wyjg¢ akumula-
tor.

> Oslone i narzedzie tnace nalezy czysci¢ za
pomoca wilgotnej szmatki lub miekkiej
szczotki.

17.3  Czyszczenie filtra powietrza
> Wylaczy¢ kose mechaniczng i wyjgé akumula-
tor.

0000101648_001

> Obszar wokét filtra powietrza (2) wyczysci¢
wilgotng szmatkg lub pedzlem.

0458-067-9801-A



18 Konserwacja

> Sruby (1) obracaé w lewo, az bedzie mozna
zdjac filtr powietrza (2).

> Filtr powietrza (2) podnies¢ do gory i wyjac.

> Zabrudzenia na zewnatrz filtra powietrza (2)
sptukac pod biezacg woda.

> Jesli filtr powietrza (2) jest uszkodzony,
wymieni¢ filtr powietrza (2).

> Filtr powietrza (2) pozostawi¢ do wyschnigcia
na powietrzu.

> Wiozy¢ filtr powietrza (2) do obudowy i opus-
ci¢ w dot.
Filtr powietrza (2) musi przylega¢ na catym
obwodzie réwno do obudowy.

> Whkrecic i dokrecic sruby (1).

17.4 Czyszczenie akumulatora
> Wyczys¢ akumulator wycierajac go wilgotng
Scierka.

18 Konserwacja
18.1  Terminy konserwac;ji

Terminy konserwacji zalezg od warunkéw oto-
czenia oraz warunkéw pracy. Firma STIHL
zaleca nastepujace terminy konserwacji:

Przed zamontowaniem narzedzia tngcego

> Sprawdzi¢, czy na wale wyciekt smar do prze-
ktadni.

> Jesli wyciekt smar do przektadni: zleci¢ spraw-
dzenie poziomu napetnienia w obudowie prze-
ktadni autoryzowanemu dystrybutorowi STIHL.

Co 50 motogodzin
> Wyczyscic filtr powietrza.

20 Rozwigzywanie probleméw
201

polski

Co roku
> Zleci¢ sprawdzenie kosy mechanicznej autory-
zowanemu dealerowi STIHL.

18.2  Ostrzenie i wywazanie metalo-

wego narzedzia thgcego

Prawidtowe ostrzenie i wywazanie metalowych
narzedzi thacych wymaga duzego doswiadcze-
nia.

Firma STIHL zaleca, aby zleca¢ ostrzenie i

wywazanie metalowych narzedzi tngcych autory-

zowanym dealerom STIHL.

> Metalowe narzedzie tngce nalezy ostrzy¢ w
sposéb opisany w jego instrukcji uzytkowania i
na jego opakowaniu.

19 Naprawa

19.1  Naprawa kosy mechanicznej

i narzedzia thacego

Uzytkownik nie moze samodzielnie naprawia¢

kosy mechanicznej i narzedzia thgcego.

> Jezeli kosa mechaniczna lub narzedzie tngce
sg uszkodzone: nie uzywac kosy mechanicz-
nej ani narzedzia tngcego i skontaktowac sie
z dealerem STIHL.

19.2 Konserwuj i naprawiaj dmu-

chawe

Akumulator nie wymaga obstugi i nie wolno go

naprawiac.

> Jezeli akumulator jest uszkodzony lub wad-
liwy: wymien go na sprawny.

Usuwanie usterek kosy mechanicznej i akumulatora

0458-067-9801-A

Usterka Diody na aku- |Przyczyna Sposaéb usunigcia

mulatorze
Kosa mecha- 1 dioda miga |Zbyt niski poziom > Akumulator natadowac do petna w spo-
niczna nie uru-  [na zielono. natadowania akumu- séb opisany w instrukcji obstugi tadowa-

chamia sie po latora. rek STIHL AL 101, 301, 301-4, 500.
wigczeniu.
1 dioda $wieci |Akumulator jest za > Wyciagna¢ akumulator.
sie na czer- ciepty lub za zimny. > Pozostawi¢ akumulator do ostygniecia
wono. lub ogrzania.
3 diody migaja |Wystepuje usterka > Wyciggna¢ akumulator.
na czerwono. |kosy mechanicznej. [> Wyczyscic styki elektryczne w komorze

akumulatora.

> Wiozy¢ akumulator.

> Wigczy¢ kose mechaniczna.

> Jezeli 3 diody nadal migajg na czerwono:
nie uzywac¢ kosy mechanicznej i skontak-
towacé sie z autoryzowanym dealerem
STIHL.
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polski 21 Dane techniczne
Usterka Diody na aku- |Przyczyna Sposéb usunigcia
mulatorze
3 diody Swiecg [Kosa mechaniczna > Wyciggna¢ akumulator.
na czerwono. |jest zbyt mocno nagr- |> Zaczekac na ostygniecie kosy mecha-
zana. niczne;j.
4 diody migajg |Usterka akumulatora. > Wyja¢ akumulator i wiozy¢ go ponownie.
na czerwono. > Wigczy¢ kose mechaniczna.
> Jezeli 4 diody nadal migajg na czerwono,
nie uzywac¢ akumulatora i skontaktowacé
sie z autoryzowanym dealerem STIHL.
Przerwane potaczenie [> Wyciggnaé akumulator.
elektryczne miedzy > Wyczyscic styki elektryczne w komorze
kosg mechaniczng akumulatora.
a akumulatorem. > Wiozy¢ akumulator.
Kosa mechaniczna > Zaczekac, az kosa mechaniczna lub aku-
lub akumulator sg wil- | mulator bedg suche, Id 21.4.
gotne.
Dzwignia przetacznika [> Wigczaé kose mechaniczng w sposob
jest nacis$nieta jeszcze| opisany w niniejszej instrukcji uzytkowa-
przed wcisnigciem nia.
przycisku odblokowu-
Jacego.
Kosa mecha- 3 diody $wiecg [Kosa mechaniczna > Wyciagna¢ akumulator.
niczna wylacza |na czerwono. |jest zbyt mocno nagr- |> Zaczekac¢ na ostygniecie kosy mecha-
sie podczas zana. nicznej.
pracy.

Wystepuje usterka
elektryczna.

>

Wyjaé akumulator i wlozy¢ go ponownie.
Wigczy¢ kose mechaniczng.

Czas pracy kosy
mechanicznej
jest za krotki.

Akumulator nie jest
catkowicie natado-
wany.

>

Akumulator natadowac¢ do petna w spo-
s6b opisany w instrukcji obstugi tadowa-
rek STIHL AL 101, 301, 301-4, 500.

Przekroczona zywot-
no$¢ akumulatora.

>

Wymieni¢ akumulator.

Nie mozna usta-

Dzwignia przetacznika

>

Pusci¢ dzwignie przetgcznika i naciskac

STIHL connected
nie znajduje aku-
mulatora z (‘:

dowy Bluetooth® w
akumulatorze lub
urzgdzeniu mobilnym
jest nieaktywny.

wi¢ poziomu jest wcisnieta i kosa tylko blokade dzwigni przetgcznika.

mocy. mechaniczna jest > Ustawi¢ poziom mocy w sposob opisany
wigczona. W niniejszej instrukcji obstugi.

Aplikacja Interfejs bezprzewo- |> Aktywowac interfejs bezprzewodowy

Bluetooth® w akumulatorze lub urzadze-
niu mobilnym.

Odlegtos¢ migedzy
akumulatorem a
urzgdzeniem mobil-
nym jest zbyt duza.

>

Zmniejszy¢ odlegtos¢, I 21.1.

Jesli aplikacja STIHL connected w dals-
zym ciggu nie znajduje akumulatora:
Skontaktowa¢ sie z autoryzowanym dea-
lerem STIHL.

20.2 Wsparcie produktowe i pomoc
w zakresie uzytkowania

21
211

Autoryzowany dealer STIHL oferuje wsparcie

produktowe i pomoc w zakresie uzytkowania.

Dane kontaktowe i dalsze informacje mozna zna-

Dane techniczne

Kosa mechaniczna STIHL
FSA 400.0 K

Dozwolone akumulatory: STIHL AP
Masa z najciezszg ostong, bez narzedzia tna-

lez¢ na stronie https://support.stihl.com lub
www.stihl.com.
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cego, bez akumulatora: 7,9 kg

Dilugosc¢ bez narzedzia tngcego: 1680 mm
Najwyzsza predkos¢ obrotowa narzedzia tna-
cego: 9500 1/min

0458-067-9801-A
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21 Dane techniczne

— Stopien ochrony: IPX4 (ochrona przed bryz-
gami wody z dowolnego kierunku)

Czas pracy podano na stronie www.stihl.com/
battery-life.

21.2  Akumulator STIHL AP

— Rodzaj akumulatora: litowo-jonowy

— Napigcie: 36 V

— Pojemnos¢ w Ah: patrz tabliczka znamionowa
— Pojemnos¢ w Wh: patrz tabliczka znamionowa
— Masa w kg: patrz tabliczka znamionowa

— Potgczenie bezprzewodowe Bluetooth® (tylko

dla akumulatoréow z C‘:):

— Transmisja danych: Bluetooth® 5.1. Urza-
dzenie przeno$ne musi byé kompatybilne z
Bluetooth® Low Energy 5.0 i obstugiwaé
Generic Access Profile (GAP).

— Pasmo czestotliwosci: ISM 2,4 GHz

— Maksymalna moc wypromieniowana: 1 mW

— Zasieg sygnatu: ok. 10 m. Sita sygnatu
zalezy od warunkdéw otoczenia i urzgdzenia
przenosnego. Zasieg moze sie znacznie
rézni¢ w zaleznosci od warunkoéw zewnetrz-
nych, w tym od zastosowanego odbiornika.
W zamknietych pomieszczeniach i z
powodu metalowych barier (takich jak np.
Sciany, regaty, walizki) zasieg moze by¢
znacznie mniejszy.

— Wymagania dla systemu operacyjnego
urzadzenia przenosnego: Android lub iOS
(w wersji aktualnej lub nowszej)

21.3 Zakresy temperatury

A ostrzezENE

m Akumulator nie jest catkowicie odporny na
wszystkie czynniki otoczenia. Pod wptywem
niektorych zjawisk lub czynnikéw moze dojs¢
do jego pozaru lub wybuchu. Moze dojsé do
powaznych obrazen lub szkod materialnych.
> Nie tadowa¢ akumulatora w temperaturze
ponizej -20°C ani powyzej +50°C.

> Nie uzywac¢ kosy mechanicznej ani akumu-
latora w temperaturze ponizej -20°C ani
powyzej +50°C.

> Nie przechowywac kosy mechanicznej ani
akumulatora w temperaturze ponizej -20°C
ani powyzej +70°C.

21.4  Zalecane zakresy temperatury
Dla uzyskania optymalnej sprawnosci kosy
mechanicznej i akumulatora nie przekraczac
nastepujacych zakreséw temperatury:

— tadowanie: od 5°C do 40°C

0458-067-9801-A
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— Uzytkowanie: od -10°C do +40°C
— Przechowywanie: od -20°C do +50°C

Jesli akumulator bedzie tadowany, uzytkowany
lub przechowywany poza zalecanym zakresem
temperatury, jego sprawno$¢ moze sie zmniej-
szy¢.

Jesli akumulator jest wilgotny lub mokry, nalezy
go zostawi¢ na co najmniej 48 godz. do
wyschnigcia w temperaturze miedzy 15°C

a 50°C i przy wilgotnosci powietrza ponizej 70%.
Wyzsza wilgotno$¢ powietrza moze wydtuzyc¢
czas schnigcia.
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Wartos¢ korekcji poziomu cisnienia akustycz-
nego wynosi 2 dB(A). Wartos¢ korekcji poziomu
mocy akustycznej wynosi 2 dB(A). Wartos$¢
korekgji drgan wynosi 2 m/s2.

Poziomy hatasu i wibracji

Firma STIHL zaleca stosowanie ochrony stuchu.
— Poziom cisnienia akustycznego L5 zmierzony
wg IEC 62841-4-4: 92 dB(A)
— Poziom mocy akustycznej Lo zmierzony wg
IEC 62841-4-4: 110 dB(A)
— Poziom drgan ay,, zmierzony wg
IEC 62841-4-4
— Uchwyt manipulacyjny: 1,5 m/s2.
— Lewy uchwyt: 1,3 m/s.

Podane poziomy drgan zostaty zmierzone zgod-
nie ze znormalizowang procedurg testowq i
moga stuzy¢ do porownywania urzadzen elek-
trycznych. Rzeczywiste poziomy drgan mogg
rézni¢ sie od podanych wartosci w zaleznosci od
sposobu uzywania urzadzenia. Podane poziomy
drgan mogg by¢ wykorzystane do wstepnego
oszacowania obcigzenia wibracjami. Nalezy
oszacowac rzeczywiste obcigzenie wibracjami.
Mozna przy tym uwzglednic takze czas, przez
jaki urzadzenie elektryczne jest wytaczone, oraz
czas, przez jaki jest wprawdzie wigczone, ale
pracuje bez obcigzenia.

Informacje na temat spetnienia wymagan dyrek-
tywy 2002/44/WE dotyczacej ochrony pracowni-
kow przed wibracjami podano na stronie:
www.stihl.com/vib.

216 REACH

Rozporzadzenie REACH jest unijnym rozporza-
dzeniem w sprawie rejestracji, oceny, udzielania
zezwolen i stosowanych ograniczen w zakresie

chemikaliow.
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Informacje dotyczace zgodnosci z rozporzadze-
niem REACH znajdujg sie pod adresem:
www.stihl.com/reach .

22 Kombinacje z narzedzi tngcych, oston i systemoéw przenoszenia

22 Kombinacje z narzedzi tngcych, oston i systemow przenosze-

nia

221 Kombinacje narzedzi tngcych, oston i systeméw no$nych

Narzedzie tnace Ostona

System nosny

— No6z do wycinania
zaro$li 300-3 (@ 300 mm) cego

— N6z do wycinania
zarosli 305-2 ,Spezial”
(9 305 mm)

— Ostona metalowego narzedzia tna- |- Podwajny pas barkowy

z mechanizmem szyb-
kiego rozpinania

— Tarcza tngca 200-22, zab
przecinakowy (@ 200 mm)

— Tarcza tngca 200-22, zab
przecinakowy HP (& 200 mm)

— Tarcza tngca 200-44, zab
ukosny (@ 200 mm)

— Ogranicznik o $rednicy 200 mm

— Tarcza tngca 225-22, zab
przecinakowy HP (@ 225 mm)

— Tarcza thgca 225-24, zab
przecinakowy (@ 225 mm)

— Tarcza tngca 225-24, zab
przecinakowy MAXI
(9 225 mm)

— Tarcza tngca 225-36, stop
twardy (& 225 mm)

— Tarcza tngca 225-48, zab
ukos$ny (& 225 mm)

— Ogranicznik o $rednicy 225 mm

Opis systemoéw nosnych

% Podwojny pas nosny

23 Czesci zamienne i akceso-
ria

23.1 Czesci zamienne i akcesoria

STIHL Symbole te oznaczajg oryginalne
&), czesci zamienne i akcesoria
marki STIHL.

Firma STIHL zaleca uzywanie oryginalnych
czesci zamiennych i akcesoriow STIHL.

Mimo nieustannej obserwacji rynku firma STIHL
nie jest w stanie ocenic¢ niezawodnosci, bezpie-
czenstwa i przydatnosci czesci zamiennych i
akcesoriéw innych producentoéw i dlatego nie
moze reczy¢ za ich uzywanie.

Oryginalne czesci zamienne i akcesoria
STIHL mozna naby¢ u dealeréw STIHL.
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24 Utylizacja
241  Utylizacja kosy mechanicznej
i akumulatora

Informacje na temat utylizacji sg dostepne
w lokalnym urzedzie lub u dealera marki STIHL.

Nieprawidtowa utylizacja moze powodowac
szkody na zdrowiu i obcigzy¢ Srodowisko.
> Produkty STIHL i ich opakowania zgodnie
z lokalnymi przepisami oddac¢ do wiasciwego
miejsca zbiorki w celu recyklingu.
> Nie utylizowa¢ z odpadami komunalnymi.

25 Deklaracja zgodnosci UE

25.1 Kosa mechaniczna STIHL
FSA 400.0 K

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
BadstralBe 115
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26 Adresy

D-71336 Waiblingen
Niemcy

oswiadcza na wtasng odpowiedzialnos$c, ze
— Urzadzenie: kosa mechaniczna akumulato-
rowa

Kategoria maszyny:

— Kosy mechaniczne

— Kosa mechaniczna z brzeszczotem pity
— Producent: STIHL

— Typ: FSA 400.0 K

— Identyfikacja serii: FAO9

spetnia odnosne przepisy dyrektywy
2011/65/UE, 2006/42/WE i 2014/30/UE oraz zos-
tato skonstruowane i wyprodukowane zgodnie z
normami EN 55014-1, EN 55014-2, EN 62841-1

i 1ISO 12100 w wersji obowigzujgcej w dniu pro-
dukcji, z uwzglednieniem norm |IEC 62841-4-4,
EN 60335-1 i EN 50636-2-91.

Dokumentacja techniczna jest przechowywana
w dziale certyfikacji produktéw firmy AND-
REAS STIHL AG & Co. KG.

Rok produkgiji, kraj produkcji oraz numer seryjny
sg podane na kosie mechanicznej.

Waiblingen, 01.08.2024
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

S

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations

26 Adresy

www.stihl.com

27 0Ogdlne wskazdwki bezpie-
czenhstwa obowigzujgce
podczas pracy narzedziami
z napedem elektrycznym

271  Wprowadzenie

Niniejszy rozdziat oddaje sens ogdlnych zasad
bezpieczenstwa pracy przy uzyciu recznych,
mechanicznych elektronarzedzi, wstepnie sfor-
mutowanych w normie EN/IEC 62841.

Firma STIHL jest zobowigzana do przedrukowa-
nia tych tekstow.

W wypadku akumulatorowych urzadzen
STIHL nie znajdujg zastosowania wskazowki

0458-067-9801-A
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bezpieczenstwa podane w punkcie ,Elektryczne
wskazowki bezpieczenstwa” dot. unikania pora-
zenia pragdem elektrycznym.

A OSTRZEZENIE

® Przeczyta¢ wszystkie wskazéwki bezpieczen-
stwa, instrukcje, ilustracje i dane techniczne
dotaczone do tego elektronarzedzia. Nieprze-
strzeganie ponizszych instrukcji moze spowo-
dowa¢ porazenie pragdem elektrycznym,
wybuch pozaru i/lub ciezkie obrazenia ciata.
Wszystkie wskazoéwki i zalecenia dotyczace
bezpieczenstwa nalezy starannie przechowac
w celu ewentualnego postuzenia sig nimi w
przysziosci.

Pojecie "elektronarzedzie" zastosowane w niniej-
szych wskazéwkach dotyczacych bezpieczen-
stwa odnosi si¢ do elektronarzedzi, ktérych
naped stanowi napigcie sieciowe (z przewodem
zasilania sieciowego) oraz tych, do ktérych
napedu uzyto akumulatora (bez przewodu zasila-
nia sieciowego).

27.2 Bezpieczenstwo na stanowisku

pracy

a) Utrzymywaé porzadek i zapewni¢ dobre
oswietlenie na stanowisku pracy. Nieporza-
dek lub niewystarczajgce oswietlenie mogg
by¢ przyczyng wypadku.

b) Nie nalezy pracowa¢ elektronarzgdziem w
otoczeniu, w ktérym wystepuje zagrozenie
eksplozja, w ktérym znajduja sig tatwopalne
ciecze, gazy i pyly. Elektronarzedzia wytwa-
rzajq iskry, ktére moga spowodowac zapton
pytoéw lub oparéw.

c) Podczas uzywania elektronarzedzia nie
pozwoli¢ na zblizanie sie dzieci i innych
0s6b. W razie odwrécenia uwagi mozna
tatwo utraci¢ kontrole nad elektronarze-
dziem.

27.3 Bezpieczenstwo elektryczne

a) Wityczka zasilania elektronarzedzia musi
pasowac do gniazdka elektrycznego. Nie
wolno w Zzaden sposob modyfikowaé wtyczki.
Nie uzywa¢ przejsciéwek razem z uziemio-
nymi elektronarzedziami. Niezmodyfikowane
wtyczki i odpowiednie gniazdka elektryczne
zmniejszajg ryzyko porazenia prgdem elek-
trycznym.

b) Unika¢ kontaktu ciata z uziemionymi
powierzchniami, np. rurami, grzejnikami, pie-
cami i lodéwkami. Jezeli ciato uzytkownika
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c)

d)

e)

jest uziemione, wystepuje podwyzszone
ryzyko porazenia pradem elektrycznym.

Chroni¢ elektronarzedzia przed deszczem i
wilgocia. Jezeli woda wniknie do wnetrza
elektronarzedzia, zwigksza sie ryzyko pora-
zenia prgdem elektrycznym.

Nie uzywaé przewodu zasilajacego w nie-
wiasciwy sposéb. Nie uzywaé przewodu
zasilajgcego do przenoszenia, ciggniecia lub
wyciagania wtyczki z gniazdka. Chronié¢
przewdd zasilajgcy przed wysokimi tempera-
turami, kontaktem z olejami, ostrymi krawe-
dziami oraz ruchomymi elementami. Uszko-
dzone lub poskrecane przewody zwiekszajg
ryzyko porazenia prgdem elektrycznym.

W przypadku uzywania elektronarzedzia na
zewnatrz wolno stosowaé wylacznie przedtu-
zacze do uzytku na zewnatrz. Stosowanie
przedituzacza dopuszczonego do uzytku na
zewnatrz zmniejsza ryzyko porazenia prg-
dem elektrycznym.

Jezeli nie mozna unikng¢ uzycia elektrona-
rzedzia w wilgotnym otoczeniu, nalezy stoso-
wac wytacznik réznicowo-pradowy. Uzywa-
nie wytgcznika réznicowo-pradowego zmniej-
sza ryzyko porazenia pradem elektrycznym.

27.4 Bezpieczenstwo ludzi

a)

b)

c)

302

Podczas pracy elektronarzedziem nalezy
zachowag ostroznosé, uwage i zdrowy roz-
sadek. Nie pracowag elektronarzedziem w
przypadku zmeczenia lub pod wplywem nar-
kotykéw, alkoholu i lekéw. Moment nieuwagi
podczas pracy elektronarzedziem moze pro-
wadzi¢ do powaznych obrazen.

Stosowaé srodki ochrony indywidualne;j i
zawsze nosi¢ okulary ochronne. Stosowanie
srodkow ochrony indywidualnej, takich jak
maska przeciwpytowa, obuwie ochronne z
antyposlizgowymi podeszwami, kask
ochronny czy ochronniki stuchu, dostosowa-
nych do rodzaju elektronarzedzia i warunkow
pracy, zmniejsza ryzyko obrazen.

Unika¢ niezamierzonego uruchomienia.
Przed podigczeniem elektronarzedzia do
zasilania i/lub podtgczeniem akumulatora
oraz przed podniesieniem i przenoszeniem
elektronarzedzia nalezy sprawdzi¢, czy jest
ono wylaczone. Noszenie elektronarzedzia z
palcem na witgczniku lub podtgczanie do
zasilania wtgczonego elektronarzedzia moze
prowadzi¢ do wypadkow.

d)

e)

f)

9)

h)

275

a)

b)

d)

27 Ogolne wskazowki bezpieczenstwa obowigzujgce podczas pracy narzed...

Przed wigczeniem elektronarzgdzia nalezy
usuna¢ wszystkie narzedzia do ustawiania i
klucze. Narzedzie lub klucz znajdujacy sie w
obracajgcym sie elemencie elektronarzedzia
moze spowodowac obrazenia.

Unikaé pracy w nienaturalnej pozycji ciata.
Przyja¢ prawidlowa i stabilng postawe ciata,
aby nie stracié réwnowagi. Dzieki temu w
niespodziewanych sytuacjach fatwej jest
zachowac kontrole nad elektronarzedziem.

Nosi¢ odpowiednig odziez robocza. Nie
nosi¢ zbyt obszernej odziezy ani bizuterii.
Nie zbliza¢ wioséw i odziezy do ruchomych
elementéw. Luzna odziez, bizuteria lub dtu-
gie wiosy mogg zosta¢ pochwycone przez
ruchome elementy.

Jesli mozna zamontowaé urzadzenia odcig-
gowe, nalezy je podiaczy¢ i uzywaé zgodnie
Z przeznaczeniem. Zastosowanie odkurza-
cza zmniejsza zagrozenia powodowane
przez pyt.

Nie ulega¢ fatszywemu poczuciu bezpie-
czenstwa i nie ignorowa¢ zasad bezpieczen-
stwa dotyczgcych elektronarzedzi, nawet
jesli po wielokrotnym uzyciu uzytkownik
potrafi korzysta¢ z elektronarzedzia. Brak
ostroznosci moze w ciggu utamkow sekundy
spowodowac ciezkie obrazenia.

Uzywanie elektronarzedzia
Nie przecigzaé elekironarzedzia. Do pracy
uzywaé odpowiedniego elektronarzedzia.
Dobor odpowiedniego elektronarzedzia
zwieksza wygode i bezpieczenstwo pracy.

Nie uzywaé elektronarzedzia z uszkodzonym
wlacznikiem. Elektronarzedzie, ktérego nie
mozna wigczy¢ ani wytgczyé, jest niebez-
pieczne i musi zosta¢ natychmiast napra-
wione.

Przed dokonaniem ustawien w urzadzeniu,
wymiang elementéw wyposazenia lub odto-
zeniem elektronarzedzia nalezy wyciagnaé
wtyczke z gniazdka oraz/lub wyjaé akumula-
tor. Uniemozliwi to niezamierzone urucho-
mienie elektronarzedzia.

Jezeli elektronarzedzie nie bedzie uzytko-
wane, nalezy odlozy¢ je w miejscu poza
zasiggiem dzieci. Nie udostepnia¢ elektrona-
rzedzia osobom, ktére nie potrafig go obstu-
giwacé lub nie przeczytaly niniejszej instrukcji.
Elektronarzedzia sg niebezpieczne, jezeli sg
uzywane przez osoby niedysponujgce odpo-
wiednim doswiadczeniem.

0458-067-9801-A
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e)

9)

h)

Dba¢ odpowiednio o elekironarzedzia i
narzedzia. Sprawdzag¢, czy ruchome ele-
menty dziatajg prawidtowo i czy poruszajg
sie swobodnie, czy elementy nie sg peknigte
lub uszkodzone w stopniu pogarszajgcym
dziatanie elektronarzedzia. Przed rozpoczeg-
ciem pracy nalezy naprawi¢ uszkodzone ele-
menty. Przyczyng wielu wypadkow przy
pracy jest brak prawidtowej konserwac;ji elek-
tronarzedzi.

Narzedzia tngce musza by¢ naostrzone i
czyste. Starannie pielegnowane narzedzia
tngce z naostrzonymi krawedziami thgcymi
rzadziej sie klinujg i sg fatwiejsze w prowa-
dzeniu.

Uzywaé elektronarzedzi, wyposazenia i
narzedzi zgodnie z niniejszymi wskazéw-
kami. Nalezy przy tym uwzgledni¢ warunki
pracy oraz wykonywane zadanie. Uzywanie
elektronarzedzi do innych celéw moze pro-
wadzi¢ do niebezpiecznych sytuaciji.

Uchwyty i powierzchnie uchwytéw muszg
by¢ suche, czyste i niezabrudzone olejem i
smarem. Sliskie uchwyty i powierzchnie uch-
wytow nie pozwalajg na bezpieczng obstuge
i zachowanie kontroli nad elektronarzedziem
w nieprzewidzianych sytuacjach.

27.6 Stosowanie i obchodzenie sie z

a)

b)

c)

d)

narzedziem akumulatorowym
Akumulatory nalezy tadowaé wytgcznie przy
pomocy tadowarek, ktére sg zalecane przez
producenta. Dla tadowarek, ktére zostaty
skonstruowane dla okreslonego rodzaju aku-
mulatoréw, wystepuje zagrozenie wybuchem
pozaru, jezeli zostang zastosowane do tado-
wania innych akumulatoréw.

W zwigzku z tym, do urzgdzen elektrycznych
wolno stosowag tylko te akumulatory, ktére
zostaty dla nich przewidziane. Uzywanie
innych akumulatoréw moze by¢ przyczyng
obrazen i prowadzi¢ do pozaru.

Nie wolno przechowywaé nieuzywanych aku-
mulatoréw w poblizu spinaczy biurowych,
monet, kluczy, gwozdzi, $rub lub innych
matych przedmiotéw metalowych, ktére mog-
tyby doprowadzié do zwarcia biegunéw aku-
mulatora. Zwarcie pomigdzy zestykami aku-
mulatora moze prowadzi¢ do poparzen lub
do wybuchu pozaru.

Przy nieprawidtowym uzytkowaniu z akumu-

latora moze wyptyng¢ ciecz. Nalezy unika¢
kontaktu z cieczg. W razie przypadkowego
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f)

9)
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a)

b)

27.8

a)

c)

polski

kontaktu sptuka¢ miejsce wodg. Jezeli ciecz
przedostanie sie do oczu, nalezy dodatkowo
skorzysta¢ z pomocy lekarza. Wyptywajaca
ciecz akumulatorowa moze wywotaé podraz-
nienia skéry i spowodowac poparzenia.

Nie wolno korzysta¢ z uszkodzonego lub
zmodyfikowanego akumulatora. Uszkodzone
lub zmodyfikowane akumulatory mogg
zachowywac sie w sposéb nieprzewidziany i
spowodowac pozar, wybuch lub ciezkie
obrazenia.

Nie wolno narazaé akumulatora na dziatanie
ognia lub wysokich temperatur. Ogien lub
temperatura wynoszaca ponad 130°C
(265°F) moga spowodowac wybuch.

Nalezy przestrzega¢ wszystkich instrukgji
tadowania i nie tadowaé akumulatora lub
narzedzia akumulatorowego poza zakresem
temperatur podanym w instrukcji uzytkowa-
nia. Nieprawidtowe tadowanie lub tadowanie
poza zakresem temperatur podanym w
instrukcji uzytkowania moze prowadzi¢ do
uszkodzenia akumulatora i zwieksza¢ ryzyko
pozaru.

Serwis

Naprawy posiadanego urzadzenia elektrycz-
nego nalezy zlecaé tylko wykwalifikowanym

elektrotechnikom oraz wytgcznie z zastoso-

waniem oryginalnych czesci zamiennych. W
ten sposéb mozna stwierdzi¢, ze urzadzenie
jest bezpieczne.

Nie wolno nigdy poddawa¢ konserwacji usz-
kodzonych akumulatoréw. Wszystkie prace
konserwacyjne zwigzane z akumulatorami
moga by¢ przeprowadzane tylko przez pro-
ducenta lub upowaznione punkty obstugi kli-
enta.

Wskazdéwki bezpieczenstwa
dotyczace podkaszarki do
trawy, kosy mechanicznej

i kosy mechanicznej z brze-
szczotem

Nie uzywa¢ maszyny przy zlej pogodzie,
zwlaszcza podczas burzy. Zmniejsza to
ryzyko uderzenia pioruna.

Doktadnie skontrolowaé otoczenie pracy pod
katem obecnosci dzikich zwierzat. Pracujgca
maszyna moze zrani¢ dzikie zwierzeta.
Doktadnie skontrolowaé otoczenie pracy

i usungé wszystkie kamienie, patyki, druty,
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kosci i inne obiekty. Wyrzucane czesci moga
powodowac obrazenia.

d) Przed uzyciem maszyny zawsze kontrolo-
waé, czy narzedzie tnace lub brzeszczot pily
i jednostka tnaca lub pitujgca nie sg uszko-
dzone. Uszkodzone czesci zwigkszajg
ryzyko odniesienia obrazen.

e) Przestrzega¢ instrukcji dotyczacej wymiany
przystawek. Nieprawidtowo dokrecone
nakretki lub $ruby brzeszczotu pity moga
spowodowacé uszkodzenie brzeszczotu lub
jego poluzowanie.

f) Znamionowa predko$¢ obrotowa narzedzia
tnacego musi by¢ co najmniej tak wysoka,
jak maksymalna predkos¢ obrotowa podana
na maszynie. Narzedzia tnace, ktére obra-
cajq sie szybciej niz ich znamionowa pred-
kos¢ obrotowa, moga ulec zniszczeniu
i wyrzuceniu.

g) Nosi¢ ostone oczu i glowy oraz rekawice
ochronne. Odpowiednie osobiste wyposaze-
nie ochronne zmniejsza ryzyko obrazen spo-
wodowanych przez wyrzucone czesci lub
przypadkowy kontakt z zytkg tnacg lub brze-
szczotem pity.

h) Podczas obstugi maszyny zawsze nosié
antyposlizgowe obuwie ochronne. Nie wolno
pracowac boso lub w otwartych sandatach.
Zmniejsza to ryzyko zranien stop przy kon-
takcie z obracajacy sie zytkg tnacg lub brze-
szczotem pity.

i) Podczas pracy z urzagdzeniem zawsze nosié
obuwie ochronne. Nie wolno pracowaé boso
lub w otwartych sandatach. Zmniejsza to
ryzyko zranien stop przy kontakcie z obraca-
jaca sie zytkg tnacy lub brzeszczotem pity.

j) Podczas pracy z urzadzeniem nalezy
zawsze nosi¢ diugie spodnie. Brak okrycia
skory zwieksza prawdopodobienstwo obra-
zenh spowodowanych przez wyrzucane
przedmioty.

k) Podczas pracy z urzgdzeniem zachowaé
odstep od os6b postronnych. Wyrzucane
czesci mogg powodowaé powazne obraze-
nia.

1) Podczas pracy z urzadzeniem zawsze uzy-
wac obu dtoni. Urzadzenie trzymac zawsze
obiema rekami, aby nie straci¢ nad nim kon-
troli.

m) Ze wzgledu na to, ze zylkki tnace lub brze-
szczot pity moga natrafi¢ na niewidoczne
przewody elektryczne lub wtasny kabel sie-
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n)

0)

P)

Q)

r)

t)

u)

ciowy, maszyne¢ nalezy trzyma¢ wylacznie za
izolowane powierzchnie uchwytéw. Kontakt
zytki tnacej lub brzeszczotu pity z przewo-
dami pod napieciem moze spowodowagé, ze
metalowe podzespoty urzadzenia takze
znajda sie pod napigciem, co z kolei moze
prowadzi¢ do porazenia pragdem elektrycz-
nym.

Podczas uzywania urzgdzenia nalezy przy-
jac stabilng pozycje ciata i staé wytgcznie na
ziemi. Sliskie podtoze lub niestabilna
powierzchnia mogg spowodowac utrate row-
nowagi lub kontroli nad pilarka.

Nie uzywaé maszyny na zbyt stromych zbo-
czach. Zmniejsza to ryzyko utraty kontroli,
poslizgnigcia sie i upadku, ktéry mogtby pro-
wadzi¢ do obrazen.

Podczas pracy na zboczach uwazaé na sta-
bilng postawe; zawsze pracowacé w poprzek
zbocza, nigdy nie w kierunku do goéry lub

w dot, i zachowaé szczegding ostroznosé
podczas zmiany kierunku pracy. Zmniejsza
to ryzyko utraty kontroli, poslizgnigcia sie

i upadku, ktéry mogtby prowadzi¢ do obra-
zen.

Podczas pracy wszystkie czesci ciata trzy-
ma¢ z dala od zytki tnacej lub brzeszczotu
pity. Przed wtaczeniem maszyny upewnié
sie, Ze zytka thaca lub brzeszczot pity
niczego nie dotykajg. Moment nieuwagi pod-
czas pracy z urzgdzeniem moze prowadzic¢
do obrazen u uzytkownika lub innych oséb.
Nie trzyma¢ pracujacego urzadzenia powy-
zej wysokosci talii. Pomaga to zapobiec
przypadkowemu kontaktowi z zytkg thgcg lub
brzeszczotem pity i umozliwia lepszg kon-
trole nad urzgdzeniem w niespodziewanych
sytuacjach.

Podczas ciecia naprezonych krzewéw i zaro-
$li przygotowaé si¢ na to, ze mogg odsko-
czy¢. Po przecigciu wiokien drewna krzewy
lub zarosla mogag uderzy¢ uzytkownika i/lub
spowodowac utrate kontroli nad urzgdze-
niem.

Zachowaé szczeg6lng ostroznos¢ podczas
ciecia podszycia i mtodych drzew. Cienkie
gatezie moga sie wplata¢ w brzeszczot pity

i uderzy¢ w operatora lub pozbawi¢ go réw-
nowagi.

Utrzymywad urzadzenie pod kontrolg i nie
dotykac brzeszczotow pity lub innych niebez-
piecznych czesci, podczas gdy jeszcze sie
one poruszajg. Pozwoli to unikng¢ ryzyka
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obrazen spowodowanych poruszajgcymi sie
czesciami.

v) Podczas noszenia urzadzenie musi byé
wylgczone i skierowane z dala od ciata.Pra-
widtowe postepowanie z urzgdzeniem
zmniejsza ryzyko przypadkowego kontaktu
z obracajgcym sie brzeszczotem pity.

w) Podczas transportu lub sktadowania urza-
dzenia zawsze zaktadaé ostone na metalowy
brzeszczot pity. Prawidtowe postgpowanie
z urzadzeniem zmniejsza ryzyko przypadko-
wego kontaktu z brzeszczotem pity.

x) Uzywac wytgcznie zamiennych zylek, gtowic
tnacych i brzeszczotéw pity dopuszczonych
przez producenta. Nieprawidtowe czesci
zamienne moga zwigkszac niebezpieczen-
stwo uszkodzenia i obrazen.

y) Przed usunigciem zaklinowanego materiatu
lub konserwacjag urzadzenia nalezy sie
upewni¢, ze wszystkie wigczniki sg wytg-
czone, a akumulator jest wyciagniety. Nie-
spodziewane uruchomienie urzadzenia pod-
czas usuwania zaklinowanego materiatu
moze prowadzi¢ do powaznych obrazen.

27.9 Wskazbéwki bezpieczenstwa
dotyczgce odbicia

Odbicie to nagty ruch maszyny skierowany do
przodu, do tytu lub w bok, ktéry moze wystapic,
gdy narzedzie tnace sie zablokuje lub zaczepi
o obiekt taki jak mtode drzewo lub pniak. Moze
by¢ na tyle mocne, ze odrzuci maszyne i/lub
operatora i spowoduje utrate kontroli nad
maszyna.

Odbiciom i powodowanym przez nie zagroze-
niom mozna zapobiec poprzez stosowanie nizej
opisanych srodkéw bezpieczenstwa.

a) Przytrzymaé mocno maszyne obiema rekami
i ustawi¢ ramiona w pozyciji, w ktérej bedzie
mozliwe amortyzowanie sit odbicia. Ustawi¢
sie na lewo od maszyny. Poniewaz powo-
dujg niespodziewane ruchy maszyny, odbicia
moga zwiekszy¢ niebezpieczehnstwo obra-
zen. Operator poprzez odpowiednie srodki
ostroznosci moze kontrolowac¢ sity odbicia.

b) W razie zablokowania sig brzeszczotu pity
lub przerwania pracy wytaczy¢ maszyne i
trzymac jg nieruchomo w cietym materiale,
az brzeszczot przestanie sie poruszaé. Jesli
brzeszczot pily sig¢ zablokuje, nigdy nie
wolno prébowac¢ wycigga¢ maszyny z mate-
riatu ani ciagnag¢ jej do tylu, gdy brzeszczot
jeszcze sie porusza; mogtoby to prowadzi¢
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do odbicia. Ustali¢ i usung¢ przyczyne zablo- §§'
kowania brzeszczotu pity. §§
c) Nie uzywaé tepych ani uszkodzonych brze- g 5
szczotéw pity. Tepe lub uszkodzone brze- o8
szczoty pity zwiekszajg ryzyko zablokowania .S s
lub zaczepienia o obiekt i moga prowadzi¢ ) %
do odbicia. b
d) Zawsze nalezy mieé dobry widok na cigty g
materiat. Odbicie jest bardziej prawdopo- §
dobne w obszarach, w ktorych ciety materiat g
nie jest dobrze widoczny. g
e) Wylaczyé maszyne, jesli podczas pracy z nig §
zblizy sie inna osoba. Osoby trzecie moga 3
w przypadku odbicia zostac trafione przez 8,
obracajacy sie brzeszczot pity i zranione. o
5
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1 Tlpeprosop
YBaxxaemu KnueHTu,

PapBame ce, 4ye cTe nsbpanu nsgenve Ha
¢dupma STIHL. Hue paspaboTBame n nponsBex-
[ame NpoayKTh C Hal-BUCOKO KA4YeCTBO B CbOT-
BETCTBME C U3UCKBAHUATA Ha HALLWUTE KIIMEHTW.
Taka ce cb3fgaBaT NPoAyKTU, KOUTO Ce OTNnya-
BaT C BMCOKa HaZEXXOHOCT JOPU NPU U3KITHYK-
TENHO BMCOKO HaTOBapBaHe.

STIHL cbLo Taka AbpXK Ha HaW-BUCOKOTO HUBO
B obcnyxsaHeTo. CbTpyAHMLMTE B CneLuannsu-
paHuUTe HN TbProBCKku 06eKT ca roTosm Aa Bu
Aafat KOMMEeTEeHTHa KOHCYNTaLums U CbBeTH,
KaKTo 1 Aa noemaTt KOMMMEKCHO TEXHUYECKO obc-
nyxBaHe Ha 3aKkyneHuTte oT Bac anapatu.

STIHL e kaTeropvyeH NpUBbPXKEHNK HA YCTONYN-
BOTO U OTFOBOPHO OTHOLLEHME KbM Npupoaara.
HacTosiLioTo pbkoBOACTBO 3a ynoTpeba cneasa
Oa Bu nognomorHe B NpoabmKUTENHOTO,
CUIYPHO 1 EKOMOrMYHO n3nonasaHe Ha Bawus
npoaykT Ha STIHL.

Bnarogapvm Bu 3a gosepueto n Bu noxena-
Bame yA0BONCTBUE OT ynoTpebaTta Ha nsge-
nuneto ot coupma STIHL.

e 4

Dr. Nikolas Stihl

BAXHO! MPOYETETE NMPEQN YNOTPEBA - A
CBbXPAHABAUTE.

2  WNHdopmayms OTHOCHO
HacToswoTo PbkoBoa-
CTBOTO 3a ynoTtpeba

2.1 [HeiicTBalliy OOKYMEHTU

BanugHu ca mecTHUTe npeanucaHus 3a 6e3o-
MacHoCT.
> [OMbIHUTENHO KbM HacTOSALLOTO PbKOBOA-
CTBO 3a ynotpeba aa ce npoyetar, pasbepar
U CbXpaHsiBaT CreaHUTe JOKYMEHTH:
— PbkoBoacTBO 3a ynotpeba v onakoska Ha
M3MON3BaHUS PEXeLL, MHCTPYMEHT
— PbkoBoacTBO 3a ynotpe6a Ha U3nonssaHms
camap
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— YkasaHus 3a 6e3onacHOCT Ha akymynaTop-
HaTta 6atepusa STIHL AP

— PwkoBoAcTBO 3a ynotpeba Ha 3apsgHuTe
yctporictea STIHL AL 101, 301, 301-4, 500

— VMHdopmauus 3a 6e3onacHocT 3a akymyna-
TOpHUTE BaTepuun 1 n3genusTa ¢ BrpageHa
akymynaTtopHa 6atepusi Ha STIHL:
www.stihl.com/safety-data-sheets

HonbnHutenHa nHgopmaums 3a STIHL
connected, cekBMecTUMM NpogykT n Y3B
MoXeTe Aa HamepuTe Ha www.connect.stihl.com
U1 B crneumanuanpaHd TbproBcku obekT Ha
STIHL.

3HaKbT Ayma 1 cumsonuTe (norata) Bluetooth®
ca perncTpupaHu TbproBCku Mapku, cobcTee-
HocT Ha Bluetooth SIG, Inc. Besiko nsnonssane
Ha To3u 3Hak/cumeon oT STIHL cTasa ¢ nuueHs.

AKkymynaTopHuTe 6atepum ¢ Ceca obopyasaHu
¢ 6eaxunyer uHTepdeiic Bluetooth®. MectHute
orpaHuyeHuns 3a ekcrnoarauus (Hanpuvep B
camorneTu unun 6onHnun) Tpsibea Aa 6baat
cvbnogaBaHu.

2.2 O6o3HaueHve Ha npeaynpenu-
TENHW yKa3aHusl, KOUTO ce cpe-
LLaT B TekcTa

A NPEOYNPEXOEHNE

= ToBa ykasaHue npeaynpexnasa 3a onacHo-
CTWTe, KOMTO MorarT Ja AoBeaat A0 TEXKU
HapaHsABaHWs U 4O CMBbPT.
> [MocoyeHuTe MepKH LLie NMomMorHaT 3a npea-
OTBpaTABAHETO Ha TEXKN HAapaHABaHUS
WM CMBPT.

YKASAHWE

® ToBa ykasaHue npegynpexaasa 3a onacHo-
CTW, KOUTO MoOraT Aa AoBedaT A0 MaTepuantu
weTu.
> lMocoyeHnTe MepKY Lie NOMOrHaT 3a npeg-
OTBPaTABAHETO Ha MaTepuasHu LeTH.

2.3 CuMBONMM B TEKCTA

|..| To3n cumBON Haco4Ba KbM rraea oT
== HaCTOSILLOTO PbKOBOACTBOTO 3a ynoTpeba.

0458-067-9801-A
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3 lMNpernen Ha cbabpXKaHNETO
3 [lpernepg Ha cbabpxa-
HUETO

3.1 XpacTopes 1 akymynaTtopHa
6aTepus

0000101017-001

1 brnokupaly noct
BrnokupawmTe 6onToBe gbpxaT akymynaTop-
HaTa 6aTepvs U NPUEMHOTO rHe3do 3a akymy-
natopHara 6atepusi.

2 TpueMHo rHespo 3a akymynaTtopHara 6ate-
pusi
MpuemMHOTO rHe3ao 3a akymynaTtopHaTta
GaTepusi noema akymynatopHaTta 6atepusi.

13
3 MokpuseH kanak
MOKPUBHUAT Kanak Cryxu kaTo 3anaseHo
mMsIcTO 3a CmapT koHekTop 2 A.

4 BwbagyweH duntbp
Bb3aylwHnat gpuntbp untprpa 3acmyksa-
HVSA OT ABUraTens Bb3ayX.

6bnrapckm

5 MMepdopupaHa wuHa
MepdopupaHata WuHa Cryxu 3a okayBaHe
Ha camapa.

6 [pbxka 3a ynpasneHue
[pbxkaTa 3a ynpaBneHue Cnyxu 3a ynpasne-
HVe, AbpXXaHe 1 BOAeHe Ha xpacTopesa.

7 CaeTtogvoau
CeeToanoaunTe nokassaTt HacTpoeHaTa cTe-
neH Ha MOLLHOCT.

8 bByTOH 3a cTeneHnTe Ha MOLLHOCT
ByTOHBT 3a CTENEHUTE Ha MOLLHOCT CIyXM 3a
HacTpoliBaHe Ha CTeneHTa Ha MOLLHOCT.

9 BnokupoBka Ha focTa 3a pbYHO BKIOYBaHe/
U3KIoYBaHe
C 6nokupoBkaTa Ha flocTa 3a pb4HO BKITHOY-
BaHe/u3knioyBaHe ce Aebnokvpa nocTeT 3a
PBYHO BKIIOYBAHE/MU3KINIOYBAHE.

10 Jloct 3a ppYHO BKIOYBaHE/M3KIIOYBaHe
JTocTbT 3a pbYHO BKIHOYBAHE/M3KITIOYBaHE
BKIMIOYBA U U3KIOYBA XpacTopesa.

11 ByToH 3a ocBoGOXaaBaHe
ByTOHBLT 3a ocBOGOXAABaHE CIYXU 3a
BKIMIOYBAHe Ha xpacTopesa.

12 Kpunyar BUHT
Kpunuatnar BuHT 3atdra TppbHaTa gpbxka
KbM OnopaTta Ha ApbXkaTa.

13 Tpu6Ha ApbXKa
TpbbHaTa Apbkka CBbp3Ba ApbXKaTa 3a
yrnpaBrieHne 1 pbkoxeaTkaTa cbC cTe6noBua-
HOTO TAMO.

14 PbkoxBaTka
PbkoxBaTkaTa Cryxu 3a AbpxaHe 1 BoaeHe
Ha xpacTopesa.

15 CtebnoBuaHo Tano
CTebnoBuaHOTO TANO CBbpP3Ba BCUYKM KOH-
CTPYKTUBHW ENEMEHTMU.

16 OTBop 3a gopHuKa
OTBOp‘bT 3a JOpHUKa noemMma OOpHUKa.

17 JOpHUK
[Mpn MOHTaxa Ha pexeLl, UHCTPYMEHT JOPHU-
KbT Giokmpa Bana.

18 Kopnyc Ha npeaaBaTenHus MeXaHU3bm
KopnycbT Ha npegaBaTenHus MexXaHu3bM
NoKpuBa npegasaTenHna MexaHU3bM.

19 BuHTOBa NpoGka
BuHTOBaTa npobka 3aTBaps 0TBOpa 3a TpaHC-
MUCUMOHHa cma3ska STIHL.

3MokpMBHUAT Kanak e 4acT oT kopryca Ha Asuratens. CeansiiTe NOKPUBHWA Kanak camo ako Le MOH-
Tupate CmapT KOHEKTOp 2 A 1 O CbXpaHsiBaWTe Ha CUTYPHO MSCTO 3a NO-KbCEH MOBTOPEH MOHTaX.
M3nonsBante xpactopesa BUHArn ¢ MOHTUpPaH NOKPUBEH Kanak unv MoHTMpaH CmapT KoHekTop 2 A.

0458-067-9801-A
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20 AkymynartopHa 6atepus
AkymynatopHaTa 6atepus 3axpaHBa Xxpacro-
pesa c eHeprus.

21 CeeToavon ,BLUETOOTH® (camo 3a akymy-

natopHu 6atepuu ¢ G)

CBeToAMOABT NOoKa3Ba akTVBMPAHETO U Aeak-
TUBUPAHETO Ha Be3xnYHKSA HTepdenc
Bluetooth®.

22 byToH
C 1031 BYTOH Ce aKTMBMpPaT CBETOAMOAMTE Ha
akymynaTtopHaTa 6atepusi. Toli akTuBupa u
neaktmeupa 6e3xn4Hna nHTepgeric
Bluetooth®(ako e HanuueH).

23 CeeToguonu
CeeToavoamnTe nokaseaT CbCTOSAHUETO Ha
3apexzjaHe Ha akymynaTopHaTa 6aTtepusi u
Heun3npaBHOCTU.

# Tab6enka c TEXHUYECKUTE A4aHHW C MALUMHHUSA
HOMep

3.2 MpepnasuTenu n pexeLym
MHCTPYMEHTH

MpeanasvuTenuTe 1 pexeLunTe NHCTPYMEHTU ca
npeacraseHu kato npumepn. KombuHauumte,
KOWTO MoOraT fja ce M3Mnon3ear, ca NoCoYeHN B
TOBa PbKOBOACTBO 3a ynoTpeba, L 22.1.

0000099449_001

1 [MpeanasuTten 3a MeTarHUTe pexeLLy UHCTPY-
MeHTU
MpeanasuTensT 3a pexeLyy UHCTPYMEHTU 3a
meTan npeanasea NnoTpebuTens OT OTXBbP-
NEHM C BUCOKa CKOPOCT NPEeAMETM U OT KOH-
TaKT C HOXa 3a rbeTarnak.

2 Hox 3a recranak
HoxbT 3a rbcTanak pexe rbcranauu.

3 OrpaHuuuten
OrpaHnunTensT saliuTasa nonssaresns ot
M3XBBbpYaLLM Harope NPeaMeT 1 ro npea-
nassa OT KOHTAaKT C AVCKOBUS PexeLL fINCT 1
Mo Bpeme Ha paboTa Cryxu 3a nognvpaHe Ha
XpacTopesa BbpXy AbpBOTO.
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4 YkasaHus 3a 6e3onacHocCT

4 [IvckoB pexeL, nmct
[MCKOBUST pexeLL, JINCT pexe XpacTu 1 Abp-
BeTa.

5 TpaHcnopTteH npegnasuTten
TpaHCcnopTHUST NpeanasvTen npeanassa ot
KOHTaKT C pexeLwunte MHCTPYMEHTWU 3a MeTarn.

3.3 CumBonun

CumBonuTe mMoraT Aa ce HammpaT BbpXy XpacTo-
pesa, NpeanasuTens u akymynatopHara 6ate-
puvsi, U UMaT CNefHOTO 3HaYeHue:

0 1 cBeTOAMOA CBETU B YEPBEHO. AKYMY-
§§Z§ natopHata 6atepvs e CUnHo 3arpsina
w=O| 1N CUITHO Ce e oxnaauna.

4 cBeTogmnoda murat B YepBeHo. B aky-

59 MynaTopHaTa 6atepus uma Heusnpas-
HOCT.

tl HaTtucHeTe byToHa 3a ocBobOXaaBaHe, 3a
1% fa Bknio4MTe XpacTopesa v fa HacTponTe
2§ CcTeneHnTe Ha MOLLHOCT.

[\ Tosu cumeon obosHaqasa GyToHa 3a 0cBO-
Q boxxnaBaHe.

- T031 CMMBON MNOKa3Ba Nnocokata Ha
BbPTEHE Ha PEXELLUS MHCTPYMEHT.

max @ XXX TO3M CMMBOI NOKa3Ba MakcMmarnHus
OnameTbp Ha pexeLLmst UHCTPYMEHT B
MUITUMETPN.
ﬂ To3n cumBoOn Noka3ea MakcumanHute o6o-
== POTV Ha PEXELUMS UHCTPYMEHT.
X
@ AkymynaTopHaTta 6atepus nma 6exuyeH
uHTepdeiic Bluetooth® n moxe ga ce
cebpxe cbe STIHL connected app.

lMocoyeHaTta Ao cumBona nHgopmaums
rnokassa eHeprunHoTO CbAbpXXaHUe Ha
akymynatopHaTta 6atepus cnopes crneuu-
hrKkauusTa Ha NPOU3BOANTENS Ha KreT-
KaTa. Hann4HoTo 3a npunoxeHune eHep-
TMIAHO CbABbPXAHWE € NMO-HUCKO.

He nsxsbpnsinTe n3genueTo 3aegHo ¢
6uToBMTE OTNaAbLN.

4  YxasaHus 3a 6esonacHocCT
41 MpepynpeauTenHn cumeonu
4.1.1

MpenynpeanTenHuTe CUMBONW BBbPXY XPacTo-
pesa unu akymynatopHata 6atepus umat cneg-
HOTO 3HaYeHue:

CnasBaiiTe ykasaHusiTa 3a 6e3onac-
HOCT 1 MEpPKWTE, CBbP3aHM C TSX.

MpepynpeauTenHu cumeonu

0458-067-9801-A
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MpoueTeTe, pa3bepeTe n 3anasete
pBKOBOACTBOTO 3a yrnoTpeba.

%,

[a ce HocAT NnpeanasHu ounna, aHTK-
doHM 1 NpeanasHa kacka.

*

Hocerte 3aluTHW 0GyBKM.

HoceTe paGoTHM pbkaBuLMm.

CnasBawiTe ykasaHusTa 3a 6esonac-
HOCT OTHOCHO 0BpaTHWS yaap 1 Cbo-
TBETHWUTE MEPKY.

> Q@

CnasBawiTe yka3aHusTa 3a 6esonac-
HOCT, OTHaCSLLUM Ce [0 U3XBbpYaLly
Harope npeaMeTn n MepkuTe, CBbp-
3aHu C TSX.

5m (5% CnasBanTte 6e3onacHo pas-

CTOAHME.

He gokocBaiTe ropeLuy NnoBbPXHOCTY.

MsBaxpaiTe akymynatopHaTa 6arte-
pvsa Npu npekbcBaHe Ha paboTa,
TpaHcrnopTupaHe, CbXpaHsiBaHe,
M3BBPLUBAHE Ha NnoaapbXKa nnu
PEMOHT.

Ma3seTe akymynatopHarta 6atepusi OT
ropeLimHa 1 OrbH.

@ @b

>
-
N

Mpegnasuren 3a MeTamnHUTE pexeLum
MHCTPYMEHTU

MpenynpeanTenHuTe CUMBONW BbPXY Npeanasu-
TENs Ha MeTanHUTe pexeLLn MHCTPYMEHTH O3Ha-
YyaBaT CrNefHoTO:

Manonagaiite To3n npeanaauTen 3a
pexeLumTe NUCTOBE 3a TpeBa.

M3nonsBanTe T03M Npegnasunten 3a
HOXOBETE 3a rbCTanak.

He n3nonsBsavite T03v npegnasuTen 3a
rmaBuUTe 3a KOCeHe.

GO
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He nsnonsBarite T03n Nnpegnasuten 3a
HOXOBETE 3a HaKbILBaHe.

He nsnonsearite T031 npegnasuten 3a
ONCKOBUTE peXxeLln NNCToBe.

4.2 Ynotpeba no npegHasHayeHve

XpacTtopesbT STIHL FSA 400.0 K cnyxu 3a

CcrnefHUTe NPUNOXEHUs:

— C HOX 3a rbCcTanak: KoceHe Ha rbcranak ¢
anametbp go 20 mm

— C efviH OMCKOB peXeLL NMUCT: psidaHe Ha xpa-
CTU 1 ObpBeTa € AnameTbp Ha cTebnoTto Ao
70 mm

XpacTopesbT MOXe Aa ce U3nonssa npu Obxa.

To3sun xpacTopes ce 3axpaHBa C eHeprusi oT aky-
mynaTtopHa 6atepus STIHL AP.

AkymynatopHaTta 6atepus ¢ Gs KomMbuHaLuums
cbc STIHL connected app npaBu Bb3MOXHO nep-
COHanuanpaHeTo v NpeAaBaHeTo Ha MHdopMa-
LmMs KbM akymynatopHaTa 6atepus Ha 6asaTta Ha
Bluetooth® TexHonorusTa.

A TPEOYMNPEXOEHUNE

B AkymynaTopHu 6aTtepun, KOUTO He ca Ofo-
6penun ot STIHL 3a xpacTtopesa, morat ga
NPUYMHAT Noxapu 1 ekcrinoaun. Moxe aa ce
CTWUrHe 1O CEPUO3HM HapaHsBaHUSI N CMbPT
Ha Xxopa, KaKTo 1 0 MaTepuarnHu LWeTu.
> M3non3BaiTe xpacTtopesa ¢ akymyrnaTopHa

6arepus STIHL AP.

= [Tpy U3non3BaHe He No NpeaHasHaveHne Ha
XpacTopesa unu akymynatopHata 6atepus
MOXe [1a Ce CTUrHe [0 TEXKN HapaHaBaHus
UM CMBPT Ha Xopa U A0 MaTepuanHm LeTu.
> M3non3BanTe xpacTopesa Taka, kakTo e

onu1caHo B TOBa PbKOBOACTBO 3a ynoTpeba.
> M3nonaBaiiTe akymynaTopHaTta 6atepus
Taka, KakTo € On1caHo B TOBa PbKOBOACTBO
3a ynotpeba, STIHL connected app u Ha
www.connect.stihl.com.

4.3 MsuckBaHua kbM notpebutens

A MNMPEQYNPEXOEHUNE

® [loTpebuTenuTe, KOUTO HE Ca MHCTPYKTUPaHW,
He MoraT [a pa3no3HaBaT U npeLeHsiBaT
onacHOCTUTE, MPOM3TUYALLM OT XpacTopesa U
akymynaTtopHata 6atepus. MotpebutensT unu
Apyrv xopa MoraT Aa 6baaT TEXKO Unm CMbp-
TOHOCHO HapaHeHMW.
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> [lpoueTeTe, pa3bepeTe 1 3anasete

PBKOBOACTBOTO 3a yn0Tpe6a.

> KoraTo xpacTopesbT Unm akymynatopHara
GaTepus ce npefasa Ha Apyr YoBek: Aa ce
npeaage Chlio M PbKOBOACTBOTO 3a YMo-
Tpeba.

> YBeperTe ce, 4Ye NoTpedbutensaT oTroBaps Ha
crnefHUTe N3NCKBaHUS:

— MNoTpebutensar e oTnoYmHan.

— MNoTpebutensaT e pusmyeckn, emoumo-
HarnHo 1 yMCTBEHO crnocobeH aa ynpa-
BMsiBa Xxpactopesa unv akymynatop-
HaTa b6atepusa n ga pabotu ¢ Tax. AKo
noTpebuTensaT e ¢ orpaHnyeHn pusnye-
CKM, CETMBHM UIN YMCTBEHM CMOCOBHO-
CTu, TON MOXe Aa paboTtu ¢ Tax camo
noA HaA3opa Unn MHCTPYKTaxa Ha oTro-
BOPHO Nuue.

— MNoTpebutensaTt moxe ga pa3no3Hasa U
npeLeHsiBa onacHOCTMTE, Npou3ThyaLLy
OT XpacTopesa 1 akymynaTopHara
batepus.

— MNoTpebutensT e NbAHONETHO NuLe nnu
ce oby4aBa NpodecroHanHo B CboT-
BETCTBME C HaLMOHanH1Te pasnopenou
noA HaAsopa Ha Apyro nuue.

— MNoTpebutensaT e nony4nn MHCTPYKUUK
OT crneyuanvavpaH TbproBcku 06eKT Ha
STIHL nnn oT kKOMNEeTEHTHO nuue,
npeav Aa paboTu 3a NpbB MbT C Xpa-
cTopesa.

— MNoTpebutensar He ce Hammpa Noa Bb3-
[OeicTBMEe Ha ankoxos, MeavkameHTn
Mnn yrnoweallu BeLlecTsa.

> [1pu cbMHeHus ce ob6bpHETe KbM crneyuna-
nn3npaH Tbprosckm o6ekT Ha STIHL.

4.4 O6nekno n ekunuposka

A TPEAYMNPEXOEHNE

= []o Bpeme Ha paboTa gbnrute Kocu morat fa
Obaat 3axBaHaTy B xpacTtopesa. [oTpebu-
TENSAT MOXeE Aia NOJyYM TEXKN HapaHsiBaHWS.
> [NpunbepeTe 1 ocurypete Abarata koca no
TakbB HAYWH, Ye TS Ja ce Hamupa Hag
pameHerTe.
m []o Bpeme Ha paboTa npeameTn morar Aa
6baaT M3XBBPIIEHU C BUCOKaA ckopocT. [MoTpe-
6utensT Moxe Aa 6bAe HapaHeH.

g > HoceTe nnbTHO Npunsiraly npea-

nasHu ounna. Mogxoasawm npes-
=) nasHW oumna ca Tesu, KoMTo ca
N MWHanM npoBepka no craHaapT

EN 166 nnv no HaumoHanHuTe Hop-

MaTuBU N CbC CbOTBETHA MapKu-
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poBKa ce nMpeanarat B TbprosckaTa
Mpexa.
> Hocete npepgna3Ha macka 3a nuue.
> HoceTe Abbr NaHTanNoH OT yCTOWYMB
marepwuarn.
Mo Bpeme Ha paboTa Bb3HMKBa LWyM. LLymbT
MOXe Aa yBpeam criyxa.
g » Heobxoanmo e aa ce HOCAT aHTu-

hOoHW.
U

Mapaly npeameTn MoraTt Aa NPUYUHAT Hapa-
HSIBaHUS Ha rnaeaTta.

é > AKo no Bpeme Ha paGoTa Hagosny
nagat npegMeTy: HoceTe rnpeanasHa

e Kacka.
%

Mo Bpeme Ha paGoTa Moxe fa ce BOUrHe
npax. Bauwanuat npax Mmoxe fga yspeau
34paBeTo 1 Aa Npean3BrKa anepruyHn peak-
umn.
> Ako ce BAMra npax: HoceTe NpoTMBonpa-
XoBa macka.
Henopaxoasioto o6nekno moxe Aa ce
3axBaHe B AbPBOTO, MbCTanaka u B XpacTo-
pesa. MNoTpebutenn 6e3 noaxoasilo obnekno
Morart Ja nonyyaT TEXKU HapaHsBaHus.
> HoceTe nibTHO Npunsraio o6ekno.
> He HoceTe wanose n GuxyTa.
Mo Bpeme Ha paGoTa non3BaTensT Moxe Aa
[OKOCHE BbPTSLLMS Ce pexeLl MHCTPYMEHT.
Mon3eaTenat moxe Aa 6bae CEPUO3HO PaHeH.
> HoceTte paboTHM 06yBKM OT YCTONYMB
maTepuan.
> AKO Ce 13rnon3Ba MeTarneH pexeLl

MHCTPYMEHT: HOCEeTe 3aLUUTHU
BOTYyLUM CbC CTOMaHeHu GombeTa.

> HoceTe AbSTbr NaHTanoH oT yCTonumB
matepwvarn.
Mpu MOHTaXa 1 AeMOHTaxa Ha pexeLLuns
MHCTPYMEHT U MO BPEME Ha NOYNCTBAHETO
UMK TEXHUYECKOTO 0BCNy)XBaHe NnonasatensTt
MOXeE [ja BNIe3e B KOHTaKT C PeXeLLnsi UHCTPY-
MEHT UMK HOXa 3a OTPsI3BaHe Ha kopaaTa.
MoTpebutensT moxe Aa 6bae HapaHeH.

> HoceTe paboTHM pbkaBuum oT
yCTOI7NI/IB maTtepwuarn.

AKO non3eaTenAT HOCU HENOAXOASLLM OBYBKY,

TOV MOXe Aa ce noax/b3He. MoTpebutenst

Moxe Aa 6bae HapaHeH.

> HoceTe 3apaBu 3aTBOpeHn obyBKM C noa-
MeTKM c rparicpepm.
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4.5 PaboTeH yyacTbk 1 Heroeata
OKOJSTHOCT
451 Xpacropes

A TPEOYNPEXOEHUNE

B BLHLWHM X0pa, Aela 1 AoMallHU Mobumumn He
Morar Aa pasno3HaBaT ¥ npeLeHsBaT onacHo-
CTUTE, NPOU3TUYALLM OT XpacTopesa u
OTXBbPIEHN C BUCOKA CKOPOCT NpeaMeTu.
BbHLWHM xopa, Aeua 1 goMallHn Nobumum
Morar Aa nosny4aTt TeXKU HapaHsiBaHusa 1 Aa
ObaaTt NPUYMHEHN MaTepuasnHm WeTn.

< 15m (50ft) > BbHLWHKM X0pa, Aeua n
'nl j XXVMBOTHM Aa ce AbpXaT Ha

pascTosiHue 15 m no nepwu-

MeTbpa Ha paBoTHUS y4ac-
ThbK.

> [la ce cnasea pascTtoaHue oT 15 m cnpsamo
BCSIKaKBM NpeamMeTn.

> He ocrtaBsiite xpactopesa 6e3 Haa3op.

> YBepeTe ce, Ye Aelata He moraT Aa urpasT
C xpacTtopesa.

B EnekTpuyecknTe KOMNOHEHTU Ha XpacTopesa
moraT Aa reHepupat uckpu. B necHosananumva
U1 eKcrno3sunBHa cpefa UckpuTe morat aa
npeavsBukaT noxap unu ekcnnosusi. Moxe ga
ce CTUrHe [0 CEPUO3HU HapaHsBaHUS UMK
CMBPT Ha Xopa, KaKTo 1 40 MaTepuanHu
weTm.
> He paboTeTe B necHoBb3nnamMmeHnuma nnm

eKcnnosvBHa cpeaa.

452 AkymynaTtopHa Gatepusi

A TPEOYMNPEXOEHUNE

B BLbHWHMTE Nuua, Aeuara v XMBOTHUTE He
moraT Aa pasfno3HaBarT U OLeHsiBaT OMacHo-
CTUTe, CBbP3aHN C akymynaTopaHara barte-
pvs. BeHWHUTE Nuua, geuaTta u XMBOTHUTE
moraT Aa nony4vaT TEeXK/ HapaHsBaHWS.
> [pbxTe Aaney BbHWHM N1ua, Aeua un
KMBOTHMU.

> He ocrtaBsvite akymynatopHata 6atepus
6e3 Hag3op.

> YBeperTe ce, Yye Aela He moraT Aa uUrpasT ¢
akymynartopHaTta 6atepusi.

. AkymynaTopHaTta 6atepus He e 3awuTeHa
CpeLLy BCUYKN Bb3AENCTBUSA HA OKOMHaTa
cpeda. Ako akymynatopHarta 6atepus e u3no-
XeHa Ha HenoAXOAsALLM Bb3AENCTBUS Ha OKOI-
HaTa cpefa, T MOXe [a ce 3ananu, aa
ekcnnogvpa unv aa ce nospean Hemnonpa-
BMMO. B pesyntat oT ToBa MOXe Aa ce CTUrHe
[0 TEXKN HapaHaBaHUS Ha Xopa 1 Bb3HUKBaHe
Ha MaTepuanHu WeTn.

0458-067-9801-A
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> [MaseTe akymynatopHaTta 6atepus
OT ropeLymHa 1 orbH.
> He XxBbpnanTe HOXMLATAa B OrbH.

> He 3apexpganTte, n3anonssanTe U CbXpaHsi-
BITE akymynatopHaTa 6aTtepusi U3BbH
nocouyeHuTe TemnepatypHu rpaxuum
21.3.

> He noTtansanTte akymynaTopHuTe
baTtepun B TEYHOCTW.

> [pbxTe akymynatopHaTa 6atepus ganey
OT Marnkuy MeTasnHu YyacTu.

> He uanaraiite akymynaTopHata 6atepusi Ha
BUCOKO HarnsraHe.

> He uanaraiite akymynaTopHata 6atepusi Ha
MWKPOBBITHU.

> 3awuTeTe akymynatopHata 6atepusi ot
XUMUKaNu 1 Conu.

4.6 CbcTosIHMe, CbOTBETCTBALLO
Ha usnckBaHuATa 3a Gesonac-
HocT

4.6.1 XpacTtope3

XpacTopesbT € B CbCTOsIHME, CbOTBETCTBALLO Ha
n3nCcKBaHusATa 3a 6e30nacHoOCT, KoraTo ca
U3MbIIHEHN CNEAHUTE YCMNOBUS:

— XpacTopesbT He € NOBPeLEH.

— XpacTopesbT e YuCT.

— EnemeHTuTe 3a ynpaBneHue gyHKUMOHMPAT 1
He ca NPOMEHEHU.

— MoHTVpaHa e egHa OT MOCOYEHNTE B TOBA
pPBKOBOACTBO 3a yrnoTpeba koMbuHauum ot
pexeLl UHCTPYMEHT 1 npeanasuTen.

— PexewmsaT MHCTPYMEHT 1 NpeanasvuTensT ca
MOHTVPaHN NpaBUITHO.

— MoHTVpaHu ca opuUrMHanH1 NPUHaaNexHoCTn
STIHL 3a 1031 xpacTopes.

— [MNpuHaanexHocTUTEe ca MOHTUPAHWU NPaBUITHO.

A TPEOYMNPEXOEHUNE

= [Tpn CbCTOSIHNE, HEOTrOBaPSLLO Ha U3MCKBa-

HUsITa 3a TexXHU4Yecka 6e3o0nacHoCT, e Bb3-

MOXHO KOHCTPYKTVBHU YacTu BeYe Aa He

YHKLMOHUPAT NpaBumHo, a npeanasHuTe

yCTpoicTBa Aa He feicteat. Moxe aa ce

CTUIHE 0 CEPUO3HN HapaHsIBaHWS U CMbPT

Ha xopa.

> PaboTeTe c HenoBpeaeH xpacTopes.

> AKO XpacTope3bT € 3aMbpCeH: NoYncTeTe
ro.

> He moanduumpaite xpactopesa. N3knto-
YeHMe: MOHTaX Ha NnocoYeHa B TOBa PbKo-
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BOACTBO 3a ynoTtpeba kombuHauums ot
pexeLl UHCTPYMEHT 1 npeanasuTen.

> AKO enemMeHTUTe 3a yrnpaBneHue He yHK-
LMoHMpaT: He paboTeTe c xpacTopesa.

> MoHTupaiiTe OpUrMHanHu NpUHaanexXHoCTu
STIHL 3a To3u xpacTopes.

> MoHTupaiiTe pexeLuns UHCTPYMEHT U
npegnasuTens Taka, kakTo € onncaHo B
ToBa pbKOBOACTBO 3a yrnoTpeba.

> MoHTupaliTe NpuHaanexxHocTuTe Taka,
KaKTO e onncaHo B TOBa PbKOBOACTBO 3a
ynotpeba unv B pbKOBOACTBOTO 3a yrMo-
Tpeba Ha NpuHaaNexHoCTUTe.

> He nbxaliTe npeaMeTy B OTBOPUTE Ha Xpa-
cTopesa.

> CMeHeTe U3HOCEHWUTE UM NOBPEAEHM YKa-
3aTenHu Tabenku.

> [Npy cbMHeHMs1 ce 06bpHETE KbM creuma-
nn3npaH Tbproeckn 06ekT Ha STIHL.

4.6.2 Mpepnasurten

I'Ipe,qnasmenm Ce Hamupa B CbCTOAHUE, CBHO-

TBETCTBALLO Ha U3NCKBaHUSITA 3a 6e30nacHoCT,

KOraTto ca M3nbJIHeHW crnegHnuTe yCcnoBUA:

— ﬂpeunaamenm He e noepeaeH.

— BuHTOBETE Ha npegnasnTend ca 3aTterHaTt c
npaBuIHUA BbPTALL MOMEHT Ha 3aTtdaraHe.

A TPEOYMNPEXOEHUNE

® [1pu CbCTOSIHUE, HEOTIOBAPSILLO Ha U3NCKBA-

HMUATa 3a TexHn4yecka 6e30MacHoCT, € Bb3-

MOXHO KOHCTPYKTUBHU 4YaCTu BeYe Oa He

YHKLMOHMPAT NpaBuIHoO, a NpeanasHuTe

yCTPONCTBa Aa He fAencTeart. [on3saTtenat

MoXe Aa 6bae Cepro3HO paHeH.

> PaboteTe c HenospeaeH npeanasuTen.

> BuHTOBETE Ha NpeanasuTens ca 3aterHatu
C NpaBUITHUSA BbPTSALL MOMEHT Ha 3aTdaraHe,
18.2.1.

> [Npu cbMHeHMs ce 06bpHETE KbM creuma-
nn3npaH Tbproeckn 06ekT Ha STIHL.

4.6.3 MeTaneH pexell, UHCTPYMEHT

MeTanHusT pexeLy UHCTPYMEHT € B CbCTOSIHME,

CbOTBETCTBALLO Ha U3NCKBaHWsATa 3a 6esonac-

HOCT, KOraTo ca U3MblHEeHU CeaHNTEe YCNOoBUS:

— MeTanHusT pexell, UHCTPYMEHT U AOMbIHN-
TENHO MOHTMPaHUTE YacTu He ca NOBPEAEHU.

— MeTanHuaT pexeLl, MHCTPYMEHT He e Aedop-
MUpaH.

— MeTanHusT pexeLly UHCTPYMEHT € NpaBuITHO
MOHTUpPaH 1 3aTerHart.

— MeTanHusT pexell UHCTPYMEHT € 3aTo4eH
npaBunITHO.

— [o pexelunTte pbbOBE Ha MeTanHUA pexely,
WHCTPYMEHT HAMa MycTaLm.
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— paHnumMTE Ha M3HOCBaHE He ca HagXBbp-
neHu.

— AKO ce 13rnon3Ba MeTarneH pexeLl UHCTpY-
MEHT, KOITO He e npousseaeH ot STIHL, Toin
He TpsiGBa fa e no-TexbK, no-aeden, Aa e
0ohOopMeEH Mo-Apyr Ha4vH, Aa e C No-NoLo
Ka4yecTBO M fa e C AuaMeTbp No-ronsiM oT
Hali-ronemusi, paspeweH ot STIHL 3a To3un
peXeLl, UHCTPYMEHT.

A MNMPEOYNPEXOEHUE

= [py CbCTOSIHWE, HECHOTBETCTBALLO Ha U3UCK-

BaHuMsiTa 3a 6e30MacHOCT, OT MeTasHus

pexeLl, UHCTPYMEHT MoraT Aa ce oTaensT

YyacTu 1 fa n3xebpyaTt. Moxe Aa ce CTUrHe 4o

CEepUO3HN HapaHsiBaHUsi Ha xopaTa.

> PaGoTeTe c HemnoBpeaeH MeTarneH pexeLy,
WHCTPYMEHT 1 HEMoBpeaeHN JOMbIHU-
TENHO MOHTMPaHKN YacTu.

> 3artoyBaiiTe NpaBUMHO METANHUS PEXeLL
WHCTPYMEHT.

> OTcTpaHeTe rpanaBuMHUTE OT pexeLynTe
pvboBe.

> MeTanHusT pexeLl MHCTpYMeHT Tpsibea Aa
ce GanaHcupa oT cneynanvavpaH Tbpros-
cku obekT Ha STIHL.

> Cbbniogasalite v cnassaiTe rpaHULMTE Ha
N3HOCBaHe.

> V3non3BanTe MeTaneH pexeLy NHCTpy-
MEHT, NOCOYeH B TOBA PbKOBOLCTBO 3a yrMo-
Tpeba.

> [Mpy CbMHeHUs ce 06bpHETE KbM Crieyua-
NM3npaH Tbprosckn o6ekT Ha STIHL.

464 AkymynatopHa 6atepusi

AkymynatopHaTta 6aTtepus ce Hammpa B CbCTOS-

HWe, CbOTBETCTBALLO Ha M3NCKBaHMATa 3a 6e3o-

MacHOCT, KOraTo ca U3MbIHEHN CreaHUTe yCro-

BUSI:

— AkymynatopHaTta 6atepus He e noBpefeHa.

— AkymynatopHata 6atepus e uncTta u cyxa.

— AkymynatopHata 6atepus yHKLMOHMPA U He
€ NpoMeHeHa.

A MNMPEQYNPEXOEHUNE

® AkymynaTopHaTta 6atepus noBeye He MoXxe

aa yHKUMoHupa 6e3onacHo, ako He € B

CbCTOsIHME, CbOTBETCTBALLO Ha U3NCKBaAHUATA

3a 6e3onacHocT. Moxe ga ce CTurHe oo

CepUOo3HN HapaHsiBaHUsi Ha xopaTa.

> PaboTteTe ¢ HenoBpegeHa u PYHKLNOHK-
pawa akymynatopHa 6arepusi.

> He 3apexpgante noBpeaeHa unv gedektHa
akymynartopHa 6artepusi.

> Ako akymynatopHaTa 6aTepusi e 3ambp-
ceHa: nouucreTe 5.
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> Ako akymynaTtopHa 6aTepusi e Mokpa: ocTa-
BeTe A Aa uscbxHe, [ 21.4.

> He npomeHsanTe akymynaTtopHaTta 6atepusi.

> He BkapBaliTe npeamMeTv B OTBOPUTE Ha
akymynartopHaTta b6atepusi.

> He npucbeguHaBanTe unm cebp3sainte
HaKbCO eNEeKTPUYECKUTE KOHTAKTU Ha aKy-
MynaTopHaTa 6atepus ¢ MeTanHu npea-
mMeTw.

> He oTBapsiTe akymynatopHaTta 6atepusi.

> CMeHeTe U3HOCEHUTE I MOBPEAEHN YKa-
3aTenHn Tabenku.
®m OT noBpeaeHa akymynartopHa 6atepus Moxe
[a 13Tnya Te4HoCT. AKO TeYHOCTTa Bnese B
KOHTaKT C KoXaTta M o4uTe, Koxara unm
ounTe moraT fa 6baaT pasapasHeHu.
> M3bsaresanTe KOHTAKT C TEYHOCTTA.
> [Npu KOHTaKT C KoXaTa: 3acerHaTute yyac-
ThLM Ha KOXaTa fja ce U3MUAT 0BUnHO ¢
BOJA W CanyH.

> [Ipu KOHTaKT C o4MTe: O4UTE Aa ce U3nnak-
BaT 06WUMHO C BOAA B NPOAbIKEHUE Ha
Havi-manko 15 MuHyT 1 ga ce NnoTbpcu
nekap.
m [loBpegeHaTa unu gedektHa akymynartopHa
baTepus MOXe Aa MupuLle HeobuyanHo, aa
nywwm ropu. Moxe fa ce CTUrHe [0 TEXKM
HapaHsIBaHUsi 1 CMBPT Ha Xxopa 1 A0 MaTe-
pvianHm weTu.
> Ako akymynaTtopHaTta 6atepusi MupuLle
Heobun4anHo, NyLIN UK ropu: Ta Aa He
6uBa ga ce u3nonsea v TpsibBa aa ce
ObPXK faney oT ropyvBHU MaTepuanu.

> Ako akymynaTtopHaTta 6atepusi ropu: onu-
TalTe ce fja 3ara3unTe akymynaTopHaTa
6aTepus ¢ noxaporacuten unu soaa.

4.7 Pa6ota
A TMPEOYNPEXOEHWE

B B HAkoM cuTyaumm NnoTpebuTenaT He Moxe Aa
paboTu KOHUEeHTpMpaHo. ToraBa non3saTensT
MOXe [a ce CMbHe, Aa NagHe U TEeXKOo Aa ce
HapaHu.
> PaboTeTe CNOKOMHO U CbCPeaoTO4EHO.
> AKO ycrnosusiTa Ha OCBETEHOCT U BUOUMOCT
ca nolun: He paboTeTe ¢ xpacTopesa.

> YnpaensiBaiite xpactopesa camocTos-
TesnHo.

> BogeTte pexelusi UHCTpyMeHT 6nn3o o
3emMsiTa 1 XOPU3OHTaIHO.

> BHumaBaviTe 3a NpenaTtcTBus.

[okato paboTuTe, CTONTE Ha 3eMaTa 1

nasete paBHOBeCHE.

> AKO ce MosiIBAT Npu3Haum Ha ymopa: Hanpa-
BeTe MoYMBKa Mo Bpeme Ha paboTaTa.

\
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B BbpTALWMAT Ce PexeLL UHCTPYMEHT MoXe Aa

nopexe nonaeartens. [on3satenat moxe Aa

6baie CEPNO3HO paHEH.

> He pgokocBaiTe BbpTALWMSA Ce pexeLy,
WHCTPYMEHT.

> AKO pexeLUmsT MHCTPYMEHT e BrokupaH ot
npeaMeT: U3KMYeTe Xxpactopesa 1 U3Ba-
neTe akymynaTtopHaTa 6atepus. Egsa
TOoraBa OTCTpaHeTe npegmeTa.

Ako no Bpeme Ha paboTa 3abenexuTte npo-

MEHU UNW HeLLo HeobuyaiHO B NOBEAEHUETO

Ha XxpacTopesa, ToBa 03Ha4aBa, Ye CbCTOs-

HMETO My MOXe [a He CbOTBETCTBA Ha MU3NCK-

BaHUsATa 3a TexHU4Yecka 6esonacHocT. XopaTa

mMoraT fa 6baaT cepuo3Ho HapaHeHu 1 ga

Bb3HWKHAT MaTepuanyu LLeTw.

> [NpekpateTe paboTa, n3BageTe akymyna-
TopHaTa 6aTepusi n ce o6bpHETE KbM Cre-
umnanuampaH Tbproscku o6ekT Ha STIHL.

Mo Bpeme Ha paboTa xpacTopesbT MOXe Aa

npeaussuka Bubpaumm.

> HoceTe pbkaBuum.

> [paBeTe NOYMBKM B MpoLeca Ha paboTa.

> [pu nosiBa Ha Npu3HaLM 3a HapyLLEHO Kpb-
BOOpPOCSIBAHE: MNOTbPCETE fekapcka
nMomoLL.

Ako no BpemMe Ha paboTa pexeLLmsT UHCTPY-

MEHT ce yaapu B YyXa NpeaMeT, NpeaMeTbT

WM YacTu OT HEro mMorar Aa U3xeBbpyar

Harope ¢ B/COKa CKOpPOCT. XopaTa morat Aa

ObAaT HapaHeHU Uny aa Bb3HWKHAT MaTe-

puanHu WeTu.

> OTCTpaHeTe yyxauTe npeaMeTi oT paboT-
HaTa 30Ha.

AKO BbPTALLMAT CE PEXEL UHCTPYMEHT ce

yAapv B TBbpA NpeaMeT, MoraTt a Bb3HUKHAT

VCKPY U PEXELLUST MHCTPYMEHT fa ce

nospeau. Vickpute moraT fa npeanssukaTt

noxap B JfiecHo3ananuva cpega. Moxe aa ce

CTUrHE 10 CEPUO3HWN HapaHsABaHWS UM CMbPT

Ha Xopa, KaKTo ¥ O MaTepuanHu WeTu.

> He 6uBa na ce paboTtu B necHosananuva
cpena.

> YBepeTe ce, Ye PEXELUST MUHCTPYMEHT ce
Hamupa B CbCTOSIHE, CbOTBETCTBALLO Ha
N3NCKBaHNATA 3a TeXHUYecka 6e30MacHoCT.

Mpwu oTnyckaHe Ha focTa 3a PbYHO BKIHOY-

BaHe/U3KMHYBaHEe PEXELUSIT UHCTPYMEHT

npoabiikaBa fia Ce BbPTY OLLE KpaTKo BpeMe.

Moxxe ga ce CTUrHe [0 CEPUO3HU HapaHsiBa-

HMSA Ha xoparTa.

> 3yakaiiTe, JOKATO PEXELUMST UHCTPYMEHT
crnpe da ce BbpTy.
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m B onacHa CUTyauuna nonsesatenat Mmoxe a
n3nagHe B NaHWKa U aa He ceanu camapa.
MonsBaTensaT moxe aa 6bae CEPUO3HO paHeH.
> YnpaxHsiBanTe ce B CBansHeTO Ha camapa.

4.8 PeaktnBHu cunu

0000082390_003

O6pateH yaap Moxe Aa Bb3HWKHe Mo criegHaTa

npuynHa:

— B mapkupaHata B CMBO WM B YEPHO 30HA Bbp-
TALWMAT Ce MeTamneH pPexeLy, UHCTPYMEHT ce
cOnbekea ¢ TBbPA NpeamMeT 1 6bp3o cnvpa.

— BbpTawmsT ce MeTaneH pexely UHCTPYMEHT e
3aKrneLleH.

Haii-ronsimata onacHOCT OT Bb3HUKBaHE Ha
obpaTeH yaap e Hanuue B MapkvpaHaTta B YepHO
30Ha.

A TPEOYNPEXOEHUNE

= []o Te3n NPUYNHU POTALIMOHHOTO ABUXEHNE Ha
pexeLns MHCTPYMEHT MOXe CUIMHO Aa ce
3abaBv UNu Aa crpe v pexeLLusaT UHCTPYMEHT
Moxe Aa 6bae usTnackaH HagsicHO UM no
nocoka Kbm noTpebutens (YepHa cTpernka).
MoTpebutenat moxe Aa 3arybu KOHTpon
BBPXY XpacTtopesa. Moxe aa ce cTurHe o
CEepUO3HY HapaHsBaHUsi UNy CMBPT Ha Xopa.
> [ipbxTe xpacTopesa 34paBo C ABETE pblie.
> PaborteTe Taka, kakTo € onMcaHo B TOBa
PBKOBOACTBO 3a ynoTpeba.
> He paboTteTe ¢ MapkvMpaHaTa B YEPHO 30Ha.
> [3nonsBaiiTe egHa OT NOCOYEHUTE B TOBA
PBKOBOACTBO 3a ynoTpeba kombuHaumm ot
pexeLl, UHCTPYMEHT, npeanasvTen u
camap.
> 3aToyBanTe NpaBUITHO METamNHNS pexeLL
WNHCTPYMEHT.
> Pabotete ¢ mbnHa ras.

4.9 TpaHcnopTupaHe
4.91 Xpactopes

A TPEOYNPEXOEHUNE

m o Bpeme Ha paboTa kopnycbT Ha NpegaBa-
TeNHUS MexaHn3bM MOXe Aa ce Harpee.
[MoTpebutensaTt moxe aa ce U3ropw.
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> He gokocBaiTe ropeLums kopnyc Ha
npeaaBaTenHus MexXaHU3bM.

= [lo Bpeme Ha TpaHCNopTMPaHETO XpacTopesbT
MOXe Aia ce NpeoGbpHe UNn Aa ce U3MECTH.
Xopata morat fa 6bhaT HapaHeHu unu aa
Bb3HVKHAT MaTepuariu WweTu.

> WN3BapeTte akymynatopHata 6are-
pusi.

v

AKO € MOHTVPaH MeTarneH pexeLl, UHCTpY-
MEHT: MOHTMpaiiTe TpaHCNopTEH Npeanasu-
Ten.

O6e3sonaceTe xpacTopesa C 06TsHKHU
KOnaHWu, pemMbLy U Mpexa Taka, Ye Aa He
MOXe [a ce NpeobGbpHe Unu Aa ce name-
cTu.

492 AkymynatopHa 6atepus

A MNMPEOYNPEXOEHUE

= AkymynaTtopHaTa 6aTepusi He e 3aluTeHa
CpeLLly BCUYKM Bb3OEWCTBUA Ha OKonHaTa
cpena. Ako akymynatopHaTa 6aTepus ce nog-
NOXW Ha HEMOAXOASILLM Bb3AEUCTBUS Ha OKOI-
HaTa cpefa, T MOXe Ja ce noBpeaum U Morat
[a Bb3HVKHAT MaTepuarnHi WeTu.
> He 6uBa ga ce TpaHcnopTvpa NoBpeaeHa
akymynaTtopHa bartepusi.
= [Ipu TpaHCNopTMPaHETO akyMynaTopHaTa
6aTepusi Moxe Aa ce NnpeobbpHe Unu ga ce
nsmecTty. ToBa MOXe Ja NMPUYNHM TEXKM Hapa-
HSIBaHUS Ha Xopa ¥ MaTepuariHu WeTu.
> AkymynatopHaTa 6atepusi Tpsibsa aa ce
ornakoBa Taka B OnakoBKkaTa, Ye Ja He MOXe
[a ce MecTu.
> lMopgcurypeTte onakoBkaTa Taka, Ye Aa He
MOXe [a ce ABWKM.

410
4.10.1 XpacTope3s

A MNMPEQYNPEXOEHUNE

= [lellata He MoraT [a pasrno3HaBsar U npeLeHs-
BaT NPoM3TUYaLLMTE OT XpacTopesa onacHo-
cTu. [leuarta morat fa nonyyar TEeXKW HapaHsi-
BaHusl.

v

CbxpaHeHue

> V3BageTe akymynaTopHaTta 6ate-
pusi.

> AKO € MOHTVpaH MeTarleH pexeLl MHCTPY-
MEHT: MOHTUpaiiTe TpaHCMNOPTEH Npeanasu-
Ten.

0458-067-9801-A



4 YkasaHus 3a 6e3onacHocCT

> CbXxpaHsiBaiiTe xpacTtopesa n3sbH obcera
Ha geua.
® EneKkTpuYecknuTe KOHTaKTU Ha Xpactopesa u
MeTasfiHUTe KOMMOHEHTM MoraT Aa Koposupat
nopagw Briara. XpactopesbT MOXe fa ce
noepeau.
> W3BaneTe akymynaTtopHara 6are-
pusi.

> C'bXpaHﬂBaIZTe XpacTtopesa B YACTO U CyXOo
CbCTOAHME.

410.2  AxymynatopHa Gatepusi

A TNPEOYNPEXOEHUNE

m JleuaTa He moraT Aa pa3no3HaBsar U oLeHsBaT
OMacHOCTUTe, CBbP3aHu C akyMmynaTtopHaTa
batepus. Jeuata morat ga 6baat ceprosHo
HapaHeHu.
> CbxpaHsiBaliTe akymynatopHaTa 6atepusi

13BbH obcera Ha geua.
m AkymynaTopHaTta 6atepus He e 3awuTeHa
cpeLLy BCUYKM Bb3OENCTBUSA HA OKonHaTa
cpepa. Ako akymynaTtopHaTta 6atepus e u3no-
)KeHa Ha HEeMoAXo4sALLM Bb3AEeNCTBUS HA OKOr-
HaTa cpefa, TS MOXe [ja ce MOBPeAu Herno-
npaBsuMo.
> CbxpaHsiBaliTe akymynatopHaTa 6atepusi B
YMCTO U CyXO CbCTOSIHUE.

> CbxpaHsiBaliTe akymynatopHaTa 6atepusi B
3aTBOPEHO MOMELLEHME.

> CbxpaHsiBaliTe akymynatopHaTa 6atepusi
OTAEINHO OT XpacTopesa.

> Ako akymyrnaTopHaTa 6aTepusi ce cbxpa-
HsiBa B 3aps4HOTO YCTPOWCTBO: U3BageTe
Llencena n cbxpaHsasaiiTe akymynaTopHaTa
baTepus C HMBO Ha 3apexaaHe Mexay
40 % v 60 % (2 cBeTeLm B 3eMeHO CBETO-
avoaa).

> He cbxpaHsiBanTe akymynartopHarta bare-
pUsi N3BBH NOCOYEHUTE TEMMNEPATYPHN rpa-
Huum, 0 21.3.

4.11 TlouucTtBaHe, noagpbXKa
M PEMOHT

A TPEOYMNPEXOEHWNE

= AKO Mo BpeMe Ha MoYMcTBaHe, NoaapbkKa
Unu PEMOHT akymyrnaTopHaTa 6atepus e
NoCTaBeHa, XpPacTopesbT MOXE [a Ce BKMOUM
no HeBHMMaHWe. XopaTa morat fa 6baat
CEpVO3HO HapaHEeHW 1 Ja Bb3HWKHAT MaTe-
puarnHu WweTu.

0458-067-9801-A
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> W3BageTe akymynatopHarta 6are-
pus.

= [lo Bpeme Ha paBoTa KopryCcbT Ha npeaasa-

TerHys MexaHu3bM MOXe [a ce Harpee.
MoTpebuTensT MoXe Aa Ce U3ropu.

> He gokocBaiTe ropeLums kKopnyc Ha
npeaaBaTenHus MexaHU3bMm.

ArpecrBHUTE NoYMCTBaLLM NpenapaTu, NoYun-
CTBaHETO C BoAHa CTPys Unu oCTpu NnpeameTu
mMoraT fja noBpeasT XxpacTtopesaa, npeanasu-
Tens, pexeLns UHCTPYMEHT Uy akymynaTop-
HaTa 6aTepus. Ako xpacTopesbT, npeanasu-
TENAT, PEXELUMAT UHCTPYMEHT UNW akymyna-
TopHaTa 6aTepusi He ca NOYUCTEHN NPaBUIHO,
yactTute UM HaMa Aa pyHKUMOHMpaT Hop-
MarnHo, a npeanasHUTe UM YCTPOICTBA Lie
npecraHaT fa AencteaTt. XopaTta MoraT aa
nony4at TEXKN HapaHsBaHUS.
> [NouncTBaiiTe xpacTopesa, npeanasnTens,
peXeLLUns MHCTPYMEHT 1 akyMynaTtopHaTa
6aTepus Taka, KakTo e orMcaHo B TOBa
pBKOBOACTBO 3a yrnoTpeba.
AKO XpacTopesbT, NpeanasuTensT, pexewwmsT
WHCTPYMEHT Unun akymynaTtopHaTa 6atepusi He
ce noaabpKaT UMM peMOHTUpaT NpaBUITHO,
yacTute UM HAMa Aa pyHKUMOHMpaT Hop-
MarnHo, a npeanasHUTe UM YCTPOICTBA Lie
npectaHaT fa fevicteat. Moxe fa ce cTurHe
[0 CEPUO3HU HapaHsIBaHUS UM CMBPT Ha
xopa.
> He u3BbpLLUBaNTe CaMOCTOSITENHO NoA-
OpbXKa UMM PEMOHT Ha XpacTopesa, npea-
nasuTens u akymynatopHata 6atepus.
> Ako e Heobxoaum/a noaapbXKKa unm
PEMOHT Ha XxpacTopesa, npeanasuTens unm
akymynaTtopHaTa 6atepusi: o6bpHeTe ce
KbM cneuuanuanpaH TbproBckuM 06eKkT Ha
STIHL.
> [NopgabpxainTe pexeLmst MUHCTPYMEHT Taka,
KaKTo e onMcaHo B pbKOBOACTBOTO 3a YMo-
Tpeba Ha M3non3BaHUsi pexeLL, MHCTPYMEHT
UM BbPXy OMakoBKaTa Ha U3nonasaHus
pexeLL, UHCTPYMEHT.
Mo Bpeme Ha No4McTBaHe Unu noaapbXka Ha
pexeLuTe MHCTPYMEHTU Non3BaTensaT MoxXe
[a ce nopexe Ha oCTpuTe pexeLyn pbboBe.
MoTpebutensT Moxe Aa 6bae HapaHeH.

> HoceTe paboTHM pbkaBuum oT
yCTOI7NI/IB maTtepuarn.
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5 T[lpuBexgaHe Ha xpacTo-
pesa B FOTOBHOCT 3a
paboTta

5.1 MpuBexaaHe Ha xpacTopesa B
roTOBHOCT 3a paboTta

Mpeaw Bcsiko 3anoysaHe Ha pabota Tpsbea Aa

Ce N3BBbPLUBAT CNEJHNTE CTBIKU:

> YBeperTe ce, Ye CrnefHNTE KOHCTPYKTUBHU
4acTn ce HaMMpaT B CbCTOSIHWE, OTrOBapSLLO
Ha n3nckBaHuATa 3a TexHuyecka besonac-
HOCT:
— xpacTopes, 14.6.1.
— npeanasuten, 014.6.2.
— MeTaneH pexell UHCTpymeHT, 1 4.6.3.
— akymynaTopHata 6atepusi, 1 4.6.4.

> NposepeTe akymynatopHata 6aTtepusi, (A
12.2.

> 3apefeTe akymynaTtopHata 6atepusi
HambIHO, KAKTO € ONMUCaHO B PbKOBOACTBOTO
3a ynotpeba Ha 3apsigHu ycTpoiictea STIHL
AL 101, 301, 301-4, 500.

> MoumcTeTe xpacTtopesa, 17.1.

> MoHTupanTe gpbxKkaTa 3a ynpaBneHve ¢ Ase
pbue, 38.1.

> V136epeTe KOMOMHALMATA OT pexeLl, MHCTPY-
MeHT, npeanasuten u camap, 1221,

> MoHTupaiite npegnasutens, £18.2.1.

> MoHTUpaiiTe MeTaneH pexeLy UHCTpymeHT, [
8.3.

> [MocTtaseTe 1 HacTpoiite camapa, B3 9.1.

> HacTpoiite apbXkaTa 3a ynpasneHue ¢ ase
pbue, £39.2.

> BanaHcupaHe Ha xpactopesa, 19.3.

> MNposepeTe enemeHTUTe 3a ynpasneHve, 1
12.1.

> AKO Te3u CTBbIMK/ He MorarT Aa ce U3BbpLuaT:
He nsnonaBanTe xpacTopesa n ce obbpHeTe
KbM cneuunanuanpaH TbproBCckn 06eKT Ha
STIHL.

5.2 CBbp3BaHe Ha aKkyMmynaTtop-
HaTa 6atepusi ¢ 6exmueH
nHTepdelic Bluetooth® ¢
NpunoXeHUeTo
STIHL connected

> AkTuBUpanTe 6e3xM4YHUSA nHTepdenc
Bluetooth® Ha MoBUnHMsa TepmuHan.
> AKTUBUpaiiTe GE3XUYHUS UHTEpdeiic

Bluetooth® Ha akymynaTopHaTta 6atepus, L
7.1.
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> M3Ternete npunoxeHWeTo Ha
STIHL connected oT marasuHa ¢ NpUnoXxeHus
Ha MOBUITHUSI TEPMUHAN 1 Cb3JanTe akayHT.
> OTBOpEeTE NPUMNOXKEHNETO Ha
STIHL connected 1 ce peructpupaiite.
> [lo6aBeTe akymynaTtopHa 6aTepus B npumno-
»eHneto Ha STIHL connected n cneggaiite
WHCTPYKLMUTE Ha eKkpaHa.

Bb3MOXHOCTM 3@ KOHTaKT U AOMbIHUTENHA
MHpopMaLma moxeTte aa HamepuTte Ha https://
support.stihl.com nnu B npunoxeHneto

STIHL connected.

Mpunoxenneto STIHL connected e Ha pa3nono-
)XEHWe B 3aBMCUMOCT OT nasapa.

6 3apexagaHe Ha akymyna-
TOpa u cBeTognoanTe

6.1 3apexpgaHe Ha akymynartop-
HaTta 6aTepust

BpemeTo Ha 3apex/aaHe 3aB/CK OT pasnuyHu
BBHLUHK hakTopu, KaTo Hanpumep oT Temnepa-
TypaTa Ha akymynaTtopHaTa 6aTtepusi unu ot
TemnepaTtypaTta Ha okonHaTa cpefa. 3a noctu-
raHe Ha onTMMariHa NPOU3BOANTENHOCT cnas-
BaviTe NpPenopbYUTENHUTE TeMnepaTypHu ava-
nasonu, 0 21.4. dakTnyeckoTo Bpeme Ha 3ape-
XAaHe Moxe [a ce pasnuyaBa OT NOCOYEHOTO
Bpeme. BpemeTo 3a 3apexgaHe e Noco4YeHo B
nuHka www.stihl.com/charging-times.
> 3apexpaliTe akymynaTopHata 6aTepus Taka,

KaKTo e onvcaHo B pbKOBOACTBOTO 3a yno-

Tpeba Ha 3apsaHOTO YCTPOMCTBO

STIHL AL 101, 301, 301-4, 500.

6.2 Moka3BaHe Ha HMBOTO Ha 3ape

XpaHe
N,

~
z
0000079877_002

> HartucHete 6yTtoHa (1).
CseToanoanTe CBETST B NPOABIDKEHNE
npvbn. Ha 5 cekyHau B 3eMeHO 1 nokassaTt
CbCTOSIHMETO Ha 3apexaaHeTo.

> AKO [ECHUSIT CBETOAMO/ MUra B 3efIeHO: 3ape-
feTe akymynaTopHata 6atepusi.
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7 AKTuBUpaHe 1 geakTuBnpaHe Ha 6esxunyeH nHtepdenc Bluetooth®
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CeeToanoamn Ha akymynartop-
HaTa batepusi

!
(-]

CseTogvoanTe MoraT Aa nokassaT HMBOTO Ha
3apexaaHe Uny HanuymeTo Ha Hens3npPaBHOCTU B
akymynatopHaTa 6atepus. CBeTogmoguTe morat
[a CBETAT Unv fa Murat B 3efeHO Unu B Yep-
BEHO.

A

N
(=]
0000105259_001

KoraTo cBeTognoanTe CBETAT Unu muraT B
3eNeHO0, Te Noka3BaT HMBOTO Ha 3apeXaaHe.
> KoraTo cBeTtoguoauTe CBETST UK MuraT B

> BpurHete ckobaTta Ha kpunyatus BUHT (1) n ro
BbpTeTE 0OpaTHO Ha YacoBHMKOBATa CTpernka

YepBeHO: OTCTpaHeTe HeuanpaeHocTUTe, L
20.1.

B xpacTopesa unu B akymynaTtopHata 6ate-
pUsi IMa Heu3npPaBHOCT.

7  AKTMBUpaHe n geakTuBu-
paHe Ha 6e3xunyeH
nHtepdelric Bluetooth®

AKTUBMpaHe Ha 6e3KNYHUA

uHTepdelic Bluetooth®

> AKo akymynaTtopHaTta 6atepus nma 6e3xuyeH
nHTepdeiic Bluetooth®: HaTucHeTe GyToHa 1
ro 3agpbXTe HaTUcHaT AoToraea, AoKaTo CBe-
TogmoabT ,BLUETOOTH® no cumsona C
CBETU B CMHbO 32 OK. 3.
BesxunuHuaT nutepdeiic Bluetooth® Ha akymy-
naTtopHaTta 6aTepusi € aKTMBUpaH.
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poTorasa, fokato TpbbHaTa Apbxka (2) e
CbBCEM NeKO 3aTerHara.

MocTtaseTe npyxuHaTa (5) otAony B AonHaTa
3ateraTenHa ckoba (4).

MoctaseTe 3ateratenHuTe ckobwu (3 n 4)
BbpXYy CTEOMIOBMAHOTO TAMO U 3aBUHTETE
Kpunyatuns BuHT (1).

HaknoHeTe TpbbHaTa Apbxka (2) Harope v s
noapaBHeTe, Taka Ye pas3ctosiHneTo (A) Aa e
16 cm.

3aTterHete kpunyaTus BUHT (1) n cnycHeTe
ckobaTa.

> PasBwuiite BuHTa (6).

v

lMocTaBeTe gpbxkaTa 3a ynpasneHue (8)
BbpXYy TpbOHaTa ApbXKKa (2) Taka, ye oTBOpPbT
Ha ApbXKaTa 3a ynpasfeHve a cbBnaga ¢
OTBOpa Ha TpbOHaTa ApbXKKa U NMOCTHLT 3a
PBYHO BKITOYBAHE/U3KMIOYBaHE Aa CoYn No
nocoka Ha Kopryca Ha npegaBaTenHusa Mexa-

HU3bM.
> [MocTaBeTe ravikara (7).
3aBuHTETE 1 3aTerHeTe BUHTA (6).

7.2 JeakTtuBupaHe Ha 6e3xnyHusA

uHTepgeiic Bluetooth®
> Ako akymynartopHata 68Tepl/1ﬂ nMa Ges3xkunyeH

nHTepdeiic Bluetooth®: HaTucHeTe GyToHa 1
ro 3agpbXTe HaTUCHaT AoToraBa, AoKaTo CBe-

v

He e Heo6XxoaMM NOBTOPEH AEMOHTaX Ha APbXK-
KaTa 3a ynpaBsrieHve c ABe pblie.

ToanogsT ,BLUETOOTH® o cumeona c 8.2 MowTax n nemoHTak Ha npen-
MUrHE B CUHbLO LLECT MbTH. nasnTensa n orpaHn4unTens
BeaxnunusaT nitepdeiic Bluetooth® Ha akymy- 8.2.1 MOoHTa) Ha MPeaNasuTEns 1 orpaHu-

naTtopHaTta 6aTepus e JeaKkTVBUpaH. unTens

> VsknoyeTe xpactopesa 1 n3BageTe akymyna-
8 CrnobsBaHe Ha xpacTo- ropHara Gareps.

pesa

MoHTaX Ha ApbXkaTa 3a ynpa-

BieHne C aBe pblie
> 3knioveTe xpactopesa n n3sagete akymyna-
TopHata b6atepus.

8.1

0000097394_001

> [MocTtaBeTte npegnasutens (1) Bbpxy kopnyca
Ha npefaBaTeNHUS MeXaHU3bM.
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> 3aBuiTe BUHTOBETE (2) 1 r1 3aTerHeTe C Bbp-
TAL, MOMEHT Ha 3aTtsaraHe ot 10 Nm.

8.2.2 [emoHTax Ha npeanasuTens U Ha
orpaHuuuTensi
> W3knoveTe xpacTtopesa u u3BageTe akymyna-
TopHata batepus.
> Pa3sBuiiTe BUHTOBETE.
> Caanete npegnasutens.

8.3 MoHTaXX 1 AEMOHTaX Ha
METarHusl pexeLl, MHCTPYMEHT
8.3.1 MOHTaX Ha HOX 3a rbecTanak

> M3knioveTe xpactopesa u ussagete akymyna-
TopHaTa 6atepus.

0000099821_001

> MoHTupaviTe npeanasHusa NnpbeTeH (7) 3a rap-
HUTYpW 3a KOCEHE.

> [MocTaBeTe nputuckawmsa guck (6) n npegnas-
HaTa waiiba (5).

> [MocTaBeTe HOXa 3a rbcTanak (4) Bbpxy npea-
nasHata waiba (5).
MparbT (a) Tpsi6Ba Aa cTbpym B oTBOpA (b) Ha
HOXa 3a rbcTanak (4).

> [MocTtaBeTe nputnckawmsa guck (3) Bbpxy Hoxa
3a rbctanak (4) Taka, Ye U3NbkHaNocTTa ga
Coun Harope.

> [MocTaBeTe NOABWXHUS OUCK (2) 3a rapHUTY-
puTe 3a KOCeHe BbpXy nputmckawms guck (3)
Taka, Yye 3aTBOpeHaTa CTpaHa fia couun
Harope.

> HatucHeTe gopHuka (9) 4o ynop B oTBOpa U ro
3afpbXKTe HaTUCHaT.

> BbpTeTe HOXa 3a rbcTanak (4) obpaTHo Ha
YacoBHMKOBaTa CTpernka, 4oKaTo OPHUKBT (9)
ce dukenpa.
BanbT (8) e GrokupaH.
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8 CrnobsiBaHe Ha xpacTopesa

3aBuiiTe raikara (1) obpaTHO Ha YaCOBHMKO-
BaTa CTpenka u s 3aTerHeTe 34paso.
Caanete fopHuka (9).

8.3.2 MoHTaX Ha AUCKOB pexeLl, INCT

MskntoveTe xpactopesa v n3sageTte akymyna-
TopHata baTepus.

o
n ;é
0000099820_001

MoHTupanTe npegnasHmsa nNpbeTeH (6) 3a
peXeLLn rapHUTYpU.

> [NocTaBeTe npuTHCKaLLmMs Anck (5).
> [NocTaBeTe AMCKOBUS pexelLl, NUCT (4) BbpXy

nputuckawms auck (5). MoppaBHeTe pexe-
LwmTe pbboBe Taka, Ye Te Aa coyart B cblLyaTa
MOoCoKa, KaKTo CTpernkaTa 3a nocoka Ha Bbp-
TeHe BbpXy OrpaHuyuTens.

MparsT (a) TpsbBa Aa cTbpyum B oTBOpA (b) Ha
MeTasnHusi pexell, MHCTPYMEHT.

MocTaBeTe npuTUCKaLLMA AUCK (3) BbPXY
OVICKOBUMS pexeLl nucT (4) Taka, 4e U3MbKHa-
1IocTTa Aa couu Harope.

MocTaBeTe NOABWXHUA AUCK (2) 3a rapHUTY-
puTe 3a ps3aHe BbpXy nputmckawms anck (3)
Taka, Yye 3aTBOpeHaTa cTpaHa [ia couu
Harope.

HaTucHeTe gopHuka (8) 4o ynop B 0TBOpa U ro
3apbXTe HaTUCHaT.

BbpTeTe anckoBus pexely nucT (4) obpaTHo
Ha YacoBHMKOBaTa CTperka, 0KaTo AOPHU-
KbT (8) ce cdukcupa.

BanbT (7) e 6nokupaH.

3aBwiiTe rarikata (1) obpaTHO Ha YaCOBHUKO-
BaTa CTpenka u s 3aTerHete 34paso.
Ceanete fopHuka (8).
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9 HacTtpoliika Ha xpacTtopesa 3a notpebuTens

8.3.3 [leMoHTaX Ha MeTanHus pexeLy

MHCTPYMEHT

> W3kntoveTe xpacTtopesa 1 U3BageTe akymyna-
TopHaTa GaTepus.

> HaTucHeTe gopHMKa 4o ynop B 0TBOpa U ro
3aApbXKTE HAaTUCHAT.

> BbpTeTe MeTanHus pexeLy MHCTPYMEHT No
nocoka Ha YaCoBHWKOBaTa CTpesika 4oToraBsa,
[0KaTO AOPHUKBT ce dmkeupa.
BanbT e 6nokupaH.

> OTBWiiTE raiikata no Nocoka Ha YaCOBHWKO-
BaTa cTpernka.

> CBarneTe KpenexHuTe AeTannu, MetanHus
pexelLl, UHCTPYMEHT W NPUTUCKATENHUS AUCK.

> CBarneTe AOpHVKa.

9 Hactpoiika Ha xpacTopesa
3a notpeburens
9.1 MoctaBsiHE M HacTpolika Ha

KonaHa 3a HOCEHe Ha aBe
pameHa

0000097399_001

> lNocTaBeTe KonaHa 3a HOCeHe Ha ABe
pameHa (1).

> HacTpoiiTe konaHa 3a HoceHe Ha ABe
pameHa (1) Taka, Ye kapabuHepa (2) aa ce
HaMupa Ha OKOmNo eAHa Nefs pascTosiHMe OT
asicHoTo Bu 6egpo.

9.2 Hactpolika Ha gpbXKaTa 3a
ynpaBsreHue ¢ fiBe pblie

[pbxkaTta 3a ynpaeneHuve ¢ ABe pblie MOXe Aa

GbAe HacTpoeHa B pasnuyHM No3nLUM B 3aBUCH-

MOCT OT pbCTa Ha notpebutens.

> W3kntoueTe xpacTtopesa 1 U3BageTe akymyna-
TopHaTa GaTtepus.

> 3akayeTe xpacTopesa Ha HocellaTa xanka B
kapabuHepa Ha camapa.

0458-067-9801-A
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0000105189_001

> PasBuiiTe kpunyaTms BUHT (1).

> HaknoHeTe gpbxKaTa 3a ynpasneHve ¢ ABe
pble (2) B xenaHaTa no3uuus.

> HaknoHeTe gpbxKaTa 3a ynpasneHve ¢ ABe
pble (2) Taka, Yye pascTosiHueTo (a) Aa He
crnagHe nog MUHMMymMa ot 750 mm.

> 3aterHeTe 34paBo kpunyatusi BUHT (1).

9.3 BbanaHcupaHe Ha xpacTopesa

AkymynaTtopHaTta 6aTepusi U pexeLmsaT MHCTPY-
MEHT oKka3BaT BnusiH1e BbpXy 6anaHca Ha xpa-

cTopesa. XpacTtopesbT TpsibBa ga 6bae 6anaH-

CUpaH C MOHTUPAH peXxelLl, UHCTPYMEHT U nocTa-
BEHa akymynartopHa 6artepws.

B 3aBUCKMOCT OT MOHTUPAHWSI PEXeL, MHCTPY-
MEeHT XpacTopesbT Tpsibea aa ce GanaHcypa no
pasfiMyeH HauvH.

Ako e MOHTUPAaH HOX 3a MeCTanak:

0000-GXX-3034-A0

HOXbT 3a MbcTanak Tpsbsa Aa onvpa feko B
3emsiTa.

AKO € MOHTMPaH ONCKOB pexeLL, NUCT:

e N
A MM 0B N AW 1\t

- Wn Ol

0000101688_001

[vckoBUAT pexely NUCT TpsibBa Aa e Ha OKomno
20 cm Hapg 3emsaTa.
> W3knioyete aBuratens.
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0000097031-001

> 3akayeTe nepdopupaHara WwuHa (2) B kapa-
6uHepa (1).

> OcTaBeTe xpacTopesa Aa yBUCHE.

> AKO B CbCTOSIHUETO Ha AOMoNsiBaHe Monoxe-
HMETO Ha pexeLuusi HCTPYMeHT Tpsibea fa ce
perynuvpa: 3akaveTe kapabuHepa (1) B apyr
OTBOp Ha nepcdopupaHaTa WwuHa (2) u ro octa-
BEeTe OTHOBO Ja Ce [OMonee.

10 TlocTtaBsiHe n u3sBaxapaHe

Ha akymynaropa
MocTaBsHe Ha akymynaTop-
HaTta 6aTtepus

10.1

0000097033001

> HatucHeTe akymynaTtopHaTta 6arepus (1) go
ynop B MPUEMHOTO 1 rHe3ao0 (2).
AkymynatopHata 6atepus (1) ce dmkcupa ¢
LpakBaHe u e bnokupaHa.

10.2 WseaxpgaHe Ha akymynaTop-

HaTa 6aTtepus

/
Ul
\
N

> HatucHeTte aBata 6nokvpalum nocta (1).
AkymynatopHaTta 6atepus (2) e gebnokvmpaHa
1 MOXe Aa ce u3Baam.
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10 MocTaBsiHe 1 n3BaxgaHe Ha akymynaTopa

11 BknroyBaHe u U3KIIOYBAHEe
Ha xpacTtopesa

11.1  BkmouBaHe Ha xpacTopesa

> [pbXTe XpacTopesa C AscHaTa pbka 3a ApbX-
KaTa 3a ynpasrieHue Taka, Ye naneubt ga
obxBalla MCTOTO 3a XBallaHe (2) Ha Opbx-
KaTa 3a ynpasneHue.

> [pbXTe XpacTopesa C nsiBata pbka 3a PbKox-
BaTkaTa Taka, Ye naneusbT Aa obxsalya pbkox-
BaTKaTa.

0000101019_001

> HaTucHeTte ¢ pbka 6rnokmpoBkaTa Ha nocTa 3a
pPBYHO BKIOYBaHe/u3knousaHe (1) n a
OpPbXTe HaTucHaTa.

> HaTucHete 6yToHa 3a ocBoboxaaBaHe (4).
CseToavoauTe cBETBAT M NOKa3sBaT NocneaHo
HacTpoeHaTa CTeneH Ha MOLLHOCT.

> C nokasanewa HaTMCHeTe nocTa 3a PbYHO
BKIIOYBaHe/u3knouBaHe (3) 1 ro sagpbxre.
XpacTopesbT yCKOpsiBa U PEXELLUAT UHCTPY-
MEHT Ce BbpPTU.

KorkoTo noBeue ce HaTUCKa TOCTLT 3@ PbYHO
BKIMIOYBaHe/v3kstoyBaHe (3), Tonkosa no-6b-p3o
Ce BbPTU PEXELUUST UHCTPYMEHT.

XpacTopesbT MOXe fa ce BKoYK, KaTo MbPBO
ce HaTuCcHe ByTOHBT 3a ocBoGOXAaBaHe (4) 1
crief ToBa B pamKkuTe Ha 5 cekyHau (gokaTto cBe-
ToAvoauTe murat) — GrokMpoBkaTa Ha nocrta 3a
pBYHO BKItOYBaHe/usknouBaHe (1). Taka noctsT
3a pbYHO BKIOYBaHe/uskntouBaHe (3) e ocBobo-
[eH 1 XpacTope3bT e roTos 3a paboTa.

CeToanoauTe murar owle 5 cekyHau, korato
NOCTBT 3@ PbYHO BKIIOUBaHE/M3KNoYBaHe (3) n
BrnokupoBkaTa Ha focTa 3a pb4HO BKNoYBaHe/
nsknousaHe (1) 6baaT nycHaTy cnep BKIHOY-
BaHe. [lokaTo cBeToAMoOAMTE MUraT, XxpacTope-
3bT MOXe [a ce BKIoYM OTHOBO 6e3 3agen-
cTBaHe Ha byToHa 3a ocBoboxaaBaHe (4).

11.2  WUsknouBaHe Ha xpacTopesa

> |-|yCHeTe NoCTa 3a pb4yHO BKIHOYBAHE/U3KIMHOY-
BaHe U 6J'IOKVIpOBKaTa Ha J10CTa 3a pb4HO
BKNHOYBaAHE/U3KMOYBaAHE.
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12 MNMpoBepka Ha xpacTopesa 1 Ha akymynatopHata 6atepusi Obnrapckm

>

>

M3yakaiite, 4OKATO PEXELNAT MHCTPYMEHT
npectaHe ga ce BbpTy.

AKO pexeLumaT UHCTPYMEHT Npoabkaea Aa
ce BbpTU: U3BafeTe akymynaTopHata batepus
1 ce 0GbpHETE KbM creuvanmapaH Tbpros-
cku obekT Ha STIHL.

XpacTtopesbT e AedeKTEH.

12 TlpoBepka Ha xpacTopesa

N Ha aKkymynaTtopHara
baTepus

12.1  TpoBepka Ha enemeHTUTE 3a

ynpaereHue

BrokupoBka Ha nocTa 3a pb4HO BKIloYBaHe/
U3KIIOYBaHe U JIOCT 3a pbYHO BKIoYBaHe/
uskno4yBaHe

>

>

M3BageTe akymynaTtopHata 6atepus.
OnuTanTe ce Aa HaTUCHETE focTa 3a PbYHO
BKIIOYBaHe/nsknioyBaHe, 6e3 aa Hatuckarte
BrnokvupoBkaTta Ha focTa 3a pb4HO BKNoYBaHe/
N3KIOYBaHe.

AKO NOCTBT 32 PbYHO BKITIOYBAHE/U3KIIOYBAHE
MOXe [ia Ce HaTWUCHEe: He M3Mon3BanTe xpacro-
pe3a u ce obbpHETE KbM CreumanmanpaH Tbp-
roBcku 06ekT Ha STIHL.

BrnokupoBkaTa Ha nocta 3a pb4HO BKIOYBaHe/
n3KINtoYBaHe e aedeKTHa.

HaTtucHeTe GrnokmpoBkaTa Ha nocTa 3a pb4HO
BKITOYBaHe/U3KIMIOYBaHE U A 3aApbXTe HaTuC-
HaTa.

HaTtucHeTe nocra 3a pb4HO BKMOYBaHe/
N3KIKOYBaHEe U ro NycHeTe.

AKO NOCTBT 32 PbYHO BKITIOUYBAHE/U3KIIOYBAHE
unn 6roknpoBskaTa Ha 10CTa 3a PbYHO BKITHOY-
BaHe/U3KnoYBaHe ca TPYAHOMOABWKHN UNn He
Ce BpbLUAT B U3xogHaTa cv No3nLus: He
13nons3BanTe xpactopesa u ce 06bpHETE KbM
cneumanunsmpaH Tbproeckm obekt Ha STIHL.
JlocTbT 3a pbYHO BKIOYBAHE/M3KMIOYBaAHE UK
BrnokvupoBkaTta Ha focTa 3a pb4HO BKNoYBaHe/
U3KMoYBaHe ca AedeKTHN.

BkniouBaHe Ha xpacTopesa

>

>

[MocTtaseTte akymynaTtopHata 6aTepI/lﬂ.
HaTtucHete 6ﬂ0KMpOBKaTa Ha NocTa 3a pb4yHO
BKIIOYBaHE/N3KIMIOYBAHE U A 3a4pbXKTe HaTUC-
HaTa.

> HatucHete 6yTOHa 3a ocBobOXAaBaHe.
> HaTucHeTe nocrta 3a pbyHO BKItoYBaHe/

>

N3KMNIoYBaHE M ro 3aApPbXTe HaTUCHaT.
PexeLmaT NHCTPYMEHT ce BbPTH.

Ako 3 cBeToaMOMa Ha akymynaTopHaTa 6aTe-
pust MUraT B YepBeHO: 13BadeTe akyMynaTop-

0458-067-9801-A

HaTa 6aTepusi u ce 0GbpHETE KbM creyuanu-
3upaH Tbproeckn 06ekT Ha STIHL.
B xpactopesa nma HensnpaBHOCT.

> NycHeTe nocTa 3a pbYHO BKIHOYBaAHE/U3KITHOY-
BaHe.
Cnep KpaTko BpEME PEXELLUSIT UHCTPYMEHT
npecrasa fa ce BbpTy.

> AKO pexeLLuaT UHCTPYMEHT npoabrkasa Aa
ce BbpTU: N3BafeTe akymynaTopHaTta 6atepus
1 ce oGbpHETE KbM crneunanuanpaH Tbpros-
cku 0b6ekT Ha STIHL.
XpactopesbT e AeekTeH.

12.2 lpoBepeTe akyMynaTopHaTa

GaTepus

> HaTucHeTe GyToHa Ha akymynaTopHaTta bare-
pwsi.
CeeToguoanTe CBETST Uiu murart.

> AKO CBETOAMOOUTE HE CBETAT UINN HE MuraT:
akymynartopHaTa 6atepusi aa He ce u3no-
1103Ba 1 Aa ce NoTbpcy NOMOLLTA Ha CbTPYyA-
HWK B cneumannanmpaH TbproBcku 06ekT
Ha STIHL.
B akymynatopHaTta 6atepus uma Heusnpas-
HOCT.

13 Paborta c xpacTtopesa

13.1  [ObpxaHe v BogeHe Ha XpacTo-
pesa

0000097031-001

> 3akayeTe nepdopupaHaTa WwrHa (2) B kapa-
6uHepa (1).

0000105188_001

> [IpbKTe XxpacTopesa ¢ AsficHaTa pbka 3a ApbXK-
KaTa 3a ynpaBneHvie Taka, Ye naneusbT Aa
obxBalla MACTOTO 3a XBallaHe Ha ApbxkaTa
3a ynpaeneHue.
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> [IpbXTe XxpacTopesa C nsiBata pbka 3a PbKoX-
BaTkaTa Taka, Yye naneubT Aa oOXBalla PbKoX-
BaTkaTa.

13.2 Hacrtpolika Ha cTeneHTa Ha

MOLLIHOCT

B 3aBUCKHMOCT OT NPUNOXEHWETO MoraT Aa ce
HacTposT 3 cTeneHn Ha MoLyHocT. CBeToamo-
[UTe noka3BaT HacTpoeHaTa CTeneH Ha MOLL-
HoCT. KomnKkoTo no-Bucoka e cTeneHTa Ha MoLL-
HOCT, TOfIKOBa No-Gbp3o MoXe Aa ce BbpTU
PEXELUNST UHCTPYMEHT.

HacTpoeHata cTeneH Ha MOLLHOCT BMsie BbpXy
BpemeTo Ha paboTa Ha akymynaTopHaTta 6ate-
pusi. KOnkoTo no-Hucka e cTeneHTa Ha MOLLHOCT,
TOrKoBa No-AbSro € BpemMeTo Ha paboTa Ha aky-
MynaTopHaTta 6atepusi.

0000101480_001

> HatucHeTte ByToHa 3a cTeneHnTe Ha MoLL-
HocT (1).
CeToanoaunTe cBETBAT M NMOKa3BaT HacTpoe-
HaTa CTemneH Ha MOLLHOCT.

> HatucHeTte ByToHa 3a cTeneHnTe Ha MoLL-
HocT (1).
CnepBallara CTeneH Ha MOLLHOCT e
HacTpoeHa. Cnef TpeTaTa CTeneH Ha MoLL-
HOCT crefBa OTHOBO MbpBaTa CTeNeH Ha MOLLj-
HOCT.

> HaTuckavite 6yTOHa 3a CTENEHUTE HA MOLL-
HocT (1) TonkoBa MbTW, JOKATO CE& HacTpPou
XenaHata CTeneH Ha MOLLHOCT.

> AKO Cce 13nonssa AUCKOB PeXxeLll NUCT:
HacTpoWiTe CTeneH Ha MOLLHOCT 3.

13.3

PascTtosiHneto MeXOy pexewma MHCTPYMEHT U
3emMdATa onpegensd sBucovnmHaTa Ha pAasaHe.

KoceHe ¢ HOX 3a rbcTanak

322

13 PaboTa ¢ xpactopesa

0000104779-001

> KocerTe ¢ nsiBata 30Ha Ha MeTarnHus pexeLy
WNHCTPYMEHT.

> BaBHO 1 KOHTPONMpPaHO Ce NpuABMXKBaNTe
Hanpeg.

3a nocTuraHe Ha onTUMarHa npon3BOAUTENHOCT
crnassanTe NpenopbYnTENHUTE TeMrepaTypHu
auanasonu, Ed21.4.

13.4 TlpopexpaHe C HOX 3a MbeTa-

nak

0000099188_001

s

polltorSNZilh

> [NoToneTe MeTanHusl pexeLl, UHCTPYMEHT
oTrope B rbcranaka.

> He noeauraiite MeTanHus pexeLl UHCTPYMEHT
HaJ BUcounHaTa Ha 6egpoTo.

13.5

KoceHe ¢ anckoB pexeLly nuct

PAYAY Y

> lMoanpeTe Ha AbHepa nsiBaTta cTpaHa Ha
npeanasurens.

> OTpexeTe AbHEpa Ha MbIlHa ra3 ¢ e4HO
psizaHe.

> CnasBaiite 6e30omnacHo pascTosiHue OT Haii-
Masiko 2 AbSKMHU Ha AbPBOTO [0 criedBa-
waTta paboTHa 30Ha.
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14 Cnep pabota

14 Cnep pabota
141 Cnep pabota

M3kntoyeTe xpactopesa 1 nsBageTe akymyna-
TopHaTa Gatepusi.
> AKO XpacTopesbT € MOKbp: OCTaBeTE o Aa
N3CbXHE.
> AKo akymynaTopHaTta 6aTepus e Mokpa: ocTa-
BeTe akymynaTtopHaTta 6aTtepusi fa U3cbxHe,
m21.4.
[MouncreTe xpacTtopesa.
[Mouncrete npegnasutens.
[MouncreTe pexeLmsa NHCTPYMEHT.
Mouncrtete akymynaTtopHarta 6atepus.
AKO € MOHTMPaH MeTaneH pexeLly UHCTPY-
MEHT: MOHTUPANTE NOAXOASLL, TPAHCMOPTEH
npegnasurten.

15 TpaHcnopTupaHe

15.1 TpaHcnopTupaHe Ha XpacTo-

pesa
> M3knioveTe xpacTtopesa u usBagete akymyna-
TopHaTa baTtepus.
> AKO € MOHTMpaH MeTaneH pexeLl MHCTPY-
MEHT: MOHTMpaWTe NOAXOASLL TPAHCMOPTEH
npepnasuren.

yvYyVvYVvYy

HoceHe Ha xpacTopesa

> HoceTe xpacTtopesa ¢ ejHa pbka, kaTo ro
AbpxkuTe 3a cTebnoBMaHOTO TANO, Taka, Ye
pexeLmaT MHCTPYMEHT a Coumn Ha3aj, a xpa-
cTopesbT Aa e 6anaHcupaH.

TpaHcropTUpaHe Ha Xpactopesa B NPEBO3HO

cpeacTso

» Ob6esonaceTe xpactopesa Taka, Ye [a He
MOXe fia ce NpeobbpHe 1 Aa ce U3MECTH.

156.2 TpaHcnopTupaHe Ha akymyna-

TopHaTa b6atepust

> M3knioveTe xpactopesa 1 usBagete akymyna-
TopHaTa Gatepusi.

> YBeperTe ce, Ye akymynaTtopHaTa 6atepus ce
Hamupa B CbCTOSIHME, CbOTBETCTBALLO Ha
M3NCKBaHMATA 3a TeXHNYecka Ge3onacHoCT.

> OnakoBaiiTe akymynaTtopHaTta 6atepus Taka,
Ye Ja He MOXe [a ce MeCcTu B onakoBskara.

> [MogcurypeTe onakoBkaTta Taka, Ye ga He
MOXe [a ce ABUXM.

AkymynaTopHaTa batepusi noanexv Ha usncksa-
HUsITa 3a TpaHCcMnopTMpPaHe Ha onacHu ToBapw.
AkymynaTopHata batepus e knacucbuympaHa
kaTo UN 3480 (nuTueBo-iioHHN GaTepun) u e
u3nuTaHa B CbOTBETCTBUE C PBHKOBOACTBOTO Ha

0458-067-9801-A
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OOH "U3nutBaHus n kputepuu, Yacrt I, nogpa-
3nen 38.3".

MpaBunara 3a TpaHcNopTUpaHe ca NOCOYeHN Ha
www.stihl.com/safety-data-sheets.

16 CobxpaHeHue

16.1 CobxpaHeHue Ha xpacTopesa
> VsknoyeTe xpactopesa U n3sageTe akymyna-

TopHaTa b6atepus.

> AKO € MOHTUpaH MEeTarneH pexeLl UHCTPY-

MEHT: MOHTUpaITe NoAXoasLL TPaHCNOPTEH
npegnasuTen.

0000097476_002

v

v

> Pa3sxnabeTte kpunyaTus BUHT (1) 1 ro oTBUiiTE

TOIKOBa, Ye TpbbHaTa Apbxka (2) Aa Moxe Aa
6bae 3aBbpTAHA.

> 3aBbpTeTe TpbbHaTa Apbxka (2) Ha 90° no

YacoBHMKOBATa CTperka u crnef ToBa s 0OTMeT-

HeTe Hagony.

3arterHeTe 34paBo KpunyaTus BUHT (1).

CbxpaHsiBanTe xpactopesa Taka, Ye aa ca

U3MbIHEHU CregHUTE YCNOoBUS:

— XpacTtope3bT He Moxe Aa ce NpeobbpHe U
a ce n3mecTu.

— XpacTtope3bT e n3BbH obcera Ha geua.

— XpacTopesbT € YUCT U CyX.

> AKO XpacTopesbT Lie ce CbXpaHsiBa 3a

noseye ot 30 gHW: AEMOHTUPaNTE pexeLLms
WNHCTPYMEHT.

16.2 CobxpaHsiBaHe Ha akymyrnaTop-

HaTa baTepus

STIHL npenopbyBa akymynatopHaTta batepus
Aa ce CbXpaHsiBa B CbCTOSIHME Ha 3apexaaHe
mexay 40 % n 60 % (2 cBeTeLm NOCTOSHHO B
3eMeHO CBeToaMoaa).
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> CbxpaHsBaliTe akymynatopHata 6atepust

Taka, Ye Aa 6baat U3MbIHEHU CrieaHUTe

yCroBus:

— AkymynaTtopHaTta 6aTepusi Aa ce Hamupa
13BbH obcera Ha geua.

— AkymynaTtopHaTta 6aTepusi e yucrta u cyxa.

— AkymynaTtopHaTta 6aTepusi ce Hamupa B
3aTBOPEHO MOMELLEHNE.

— AkymynaTtopHaTta 6atepusi e u3BageHa ot
Xpacrtopesa.

— Ako akymynaTtopHaTta 6aTepusi ce cbxpa-
HABa B 3apsiAHOTO YCTPOIACTBO: U3BageTe
Lencena n cbxpaHsiBaiTe akymynatopHaTa
6aTepusi ¢ HMBO Ha 3apexaaHe mexay 40 %
1 60 % (2 cBeTeLyu B 3eM1eHO CBETOAMOAA).

— AkymynaTtopHaTta 6aTepusi He ce CbxpaHsiBa
M3BBH NOCOYEHUTE TEMMNEPATYPHU rpaHnLy,
21.3.

YKASAHUE

® Ako akymynaTtopHaTta 6aTepusi He ce Cbxpa-

HsBa Taka, KakTo € OMnMcaHo B TOBAa PbKOBOA-

CTBO 3a ynotpeba, akymynaTtopHata b6atepus

MOXe fa ce pa3pean AbNOoKo 1 No To3un

Ha4uH Ja ce NOBPeAN HemonpaBnMO.

> 3apegfeTe naToLeHaTa akyMmynaTopHa
6aTepusi npean cbxpaHeHneTo. STIHL npe-
rnopbyBa akymynaTtopHaTa batepus ga ce
CbXpaHsiBa B CbCTOSIHWE Ha 3apexaaHe
mexay 40 % v 60 % (2 cBeTeLlLm NOCTOSAHHO
B 3€M1eHO CBETOAMOoAa).

> CbxpaHsiBaiiTe akymynatopHaTta 6atepusi
OTAENHO OT XpacTopesa.

17 TlouucrTBaHe

17.1  MNouucTBaHe Ha xpacTopesa

> N3knioveTe XpacTtopesa U n3sagete akymyna-
TopHaTa 6aTepus.

> [louucrteTte XpacTopesa C BliaXHa Kbpna.

> [louucrtete BEHTUNaUMOHHNUTE OTBOPU C YeTKa.

> OTCTpaHeTe vyxgute Tena ot NpUeMHOTO rHe-
300 3a akymynartopHaTta GaTepVIﬂ n novyucrteTe
rHe3a0TO C BJ1aXKHa Kbpna.

> [louucrteTte EeNeKTpn4ecknTe KOHTaKTn B
NPUEMHOTO rHe3o 3a akymynaTtopHaTta barte-
pua C MeKa 4YeTka.

17.2 TllouucTBaHe Ha npegnasuTens

N Ha pexeLwmns UHCTPYMEHT
> 3knoveTe xpactopesa n n3Bagete akymyna-
TopHaTa baTepus.
> [MouncTeTe NpegnasnTens n pexeLymns
MHCTPYMEHT C BNaXkHa Kbprna unm ¢ meka
YyeTKa.
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17 MNoyncTBaHe

17.3 TlouncTBaHe Ha BbL3QYLIHUS

puntbp
> UN3kntoyeTte XpacTtopesa U nssagete akymyna-
TopHaTa GaTepus.

> [MouncrteTe yyacTbka OKOMo Bb3AYLIHWA un-
Tbp (2) ¢ BNaxHa Kbpra unu 4yeTtka.

> BbpTeTe BUHTOBETE (1) 06paTHO Ha YacOBHM-
KoBaTa CTpernka AoToraea, fOKaTO Bb3AyLu-
HUAT puNTBP (2) MOXeE Aa ce cBanu.

> CrbHeTe Bb3ayLHMsA puntbp (2) 1 ro cea-
nere.

> M3nnakHeTe 3aMbpcsiBaHUATa OT BbHLIHATA
CTpaHa Ha Bb3ayLLHWs punTbp (2) nog
Tevalya Boga.

> AKO Bb3AYLIHUAT hunTbp € noBpeaeH (2):
CMeHeTe Bb3ayLHUSA puntbp (2).

> OcTaBeTe Bb3ayLHNA dunTbp (2) Aa U3CbxHe
Ha Bb3ayX.

> NocTtaBeTe Bb3ayLIHUS unTbp (2) B KOopnyca
1 o pasrbHeTe.
Bb3gywHusT duntbp (2) Tpsibea aa e noa-
paBHeH OKoro Koprnyca.

> 3aBuHTETE 1 3aTerHete fobpe BuHTOBETE (1).

17.4 MouuctBaHe Ha akymynaTtopa
> [MouncTeTe akymynaTopa (6atepusita) c
BnaXxHa Kbpna.

18 TlNopapbxka /o6cnyxBaHe

18.1 WUHTepBanu 3a TexHU4ecko

OGCHY)KBaHe N noanpbXKa

MHTepBanuTe 3a TexHU4ecko obcnyxBaHe u
noaapbKKa 3aBUCAT OT YCINOBUSITA HA OKOMHaTa
cpena v paboTtHuTe ycnosus. STIHL npeno-
pbyBa crieqHUTE UHTEpBanM 3a TeXHUYecko obc-
nyxBaHe 1 noaapbXKKa:

Mpean MOHTaX Ha pexeLy, UHCTPYMEHT

> [NpoBepeTe ganu oT Bana u3tuya TpaHcMu-
CMOHHa cmaska.

> AKO e n3Tekna TpaHCMUCKHOHHa CMas3Ka: Bb3-
rioxeTe NpoBepKaTa Ha HMBOTO Ha HamblBaHe
B KOpryca Ha npeaaBaTenHus MexaHnsbM Ha
crneumanuampaH Teproecku 06ekT Ha STIHL.
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19 PeMoHT

Ha Bceku 50 pabotHu yaca
> [loyncTBaHe Ha Bb3QyLIHUA PUNTHP.

ExeroaHo

> BbanaraHe Ha M3BBbPLUBAHETO Ha NpoBepka OT
cneumanunsmpaH Tbproackn obekt Ha STIHL.

18.2 3atouysaHe u HanaHcupaHe Ha
MeTarHus pexeLl, MHCTPYMEHT

3a NpaBUSTHOTO 3aTO4YBaHeE U 6anaHCMpaHe Ha
MeTanHun pexewn MHCTPYMEeHTU ce N3NCKBa
ronam npakTn4eckn onut.

STIHL npenopbyBa MeTaNHUTE peXeLLn NHCTPY-

MEeHTV Aa ce 3aTto4BaT u HanaHcupar B cneuma-

nM3npaH Tbproecku 06ekT Ha STIHL.

> 3aToyBaliTe MeTanHNsa pexeLy UHCTPYMEHT
Taka, KakTo € OnncaHo B PbKOBOACTBOTO 3a
yrnotpeba 1 BbpXy OnakoBKkaTta Ha U3nonssa-
HUS pexeLy UHCTPYMEHT.

20 OrTcTpaHsiBaHe Ha HEM3NpPaBHOCTU

6bnrapckm

19 PeMoHT

19.1 PeMOHT Ha xpacTtopesa u Ha

peXeLmnst UHCTPYMEHT

MoTpeGuTensT He MoXe Aa PEMOHTMPa Camo-

CTOSITENHO XPacTopesa U PeXeLLns MHCTPYMEHT.

> AKO XpacTopesbT UM PEXELUMUAT MHCTPYMEHT
ca NnoBpeAeHu: He 13non3BaiTe xpactopesa
UMK pPeXeLLmUs UHCTPYMEHT U ce o6bpHeTe
KbM CreuuanuavpaH TbproBCKM 0GeKT Ha
STIHL.

19.2 MoaapbXKka U peMOHT Ha aKy-

Mynatopa
Hama Heo6xoaMMOoCT OT nogapbKKa Ha akymy-
nartopa u Toi He Moxe Aa 6bae PEMOHTUPaH.

> AKO akyMynaTopbT € AedeKTeH U nospe-
[eH: cMeHeTe akymynaTopa.

20.1  OtcTpaHsiBaHe Ha HEU3MNPaBHOCTU Ha XpacTopesa U Ha
akymynaTopHaTta 6aTtepus

HeuanpaBHoct |CBetoauoan |MpuuvHa OtcTpaHsiBaHe

Ha

akymyrnaTopHa

Ta baTepus
XpacTtopesbT He |1 cBeToamon |CbCTOAHMETO Ha > 3apexpgainTe akymynaTopHaTta 6atepus
cTapTupa npu mura B 3apexgaHe Ha [OKpaii, KaKTo € onncaHo B
BKIOYBaHe. 3eneHo. akymyrnatopHara pBKOBOACTBOTO 3a yrnoTpeba Ha

0458-067-9801-A

baTepus e TBbpAE

3apsigHoTo ycTponcTteo STIHL AL 101,

HICKO. 301, 301-4, 500.
1 cBetoguoan  |AkymynartopHaTa > /3BapeTte akymynatopHaTta 6atepusi.
CBETU B 6aTtepusi e CUnHo > OcTaBeTe akymynaTtopHaTa 6atepusi Aa
YepBeHO B 3arpsina unm CUIHo ce|  ce oxnagu unv 3atonnu.
YepBeHo. e oxnaguna.
3 cBetogmoga |B xpactopesa nma > W3BapeTte akymynatopHaTta 6atepus.
muraT B HeunsnpaBHOCT. > [louncteTte enekTpu4ecknTe KOHTaKTU B
YepBeHo. NpMeMHOTO rHe3ado 3a akymynaTopHaTa

batepus.

> [locTaBeTe akymynaTtopHaTa batepus.

> BkritoveTe xpacTtopesa.

> Ako 3 cBeTogmoaa npogbikasaT Aa
MuraT B YepBEHO: He U3Mon3BanTte
XpacTopesa 1 ce 06bpHeTe KbM
cneunanuanpaH TbproBckv 06ekT Ha
STIHL.

3 cBeToamnona

XpacTtopesbT e

> /3BageTe akymynaTopHaTta 6atepusi.

CBETHAT B TBbPAE TOMbJI. > OcraBeTe xpacTopesa Aa ce oxiaau.
uepBeHo.

4 ceeTognopa |B akymynatopHata > W3BapeTe akymynaTopHaTta 6atepusi u
murat B GaTepI/Iﬂ nMa OTHOBO A NMOCTaBeTe.

YepBEHO. HEeU3npaBHOCT. > BrkrioyeTe xpacTopesa.
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Gbnrapckm 20 OTcTpaHsiBaHe Ha Hen3npaBHOCTYU
HeusnpaeHoct |Ceetoguogn |[puuuHa OtcrpaHsiBaHe
Ha
aKymynatopHa
Ta baTtepus
> Ako 4 cBeToAMOfa NpoAbkasat fAa
mMuraT B YEpBEHO: HE U3Mon3BanTte
aKkymynaTtopHata 6atepus u ce
obbpHeTe KbM creyuanvanpaH
Tbproecku obekT Ha STIHL.
Enektpnyeckata > 3sBageTe akymynartopHata 6atepus.

BPb3ka Mexay
xpacTtopesa u

MouncTteTe enekTpU4EeckUTE KOHTaKTU B
NPVYEMHOTO FHe30 3a akymynaTopHaTta

akymyratopHara 6aTepus.

GaTepus e > [ocTaBeTe akymynatopHaTa 6atepus.
npekbcHaTa.

XpactopesbT unm > OcraBeTe xpacropesa uim
akymynatopHaTa akymyrnatopHaTa 6aTepus aa n3cbxHar,

6aTepus ca BNaxHW.

21.4.

JlocTbT 32 pbYHO
BKMtoYBaHe/
N3KIOYBaHe BeYe e
HaTuUCHaT npeau
3agencTBaHe Ha
OyToHa 3a
ocBoboxaaBaHe.

>

BkrntoueTe xpacTtopesa Taka, kakTo e
on1caHo B TOBa PbKOBOACTBO 3a
ynoTpeba.

XpacTopesbT ce

3 cBeToamnona

XpacTopesbT €

>

M3BapeTte aKymynaTtopHaTta GaTepMﬂ.

cTTa Ha paboTta
Ha xpacTopesa e
TBbpAE kpaTtka.

OaTepus He e
3apefeHa HanbJHo.

N3KMoYBa no CBETAT B TBbpAE TOMbII. > OcTaBeTe xpacTopesa Aa ce oxnagu.
BpeEMe Ha YepBeHo.
pab6oTa.
Mma enektpuyecka > VI3BageTe akymynaTtopHaTta 6atepus n
Hen3npaBHOCT. OTHOBO 51 MOCTaBeTe.
> BkntoyeTe xpactopesa.
MpogbmxkutenHo AkymynaTtopHaTta > 3apexpganTte akymynaTopHaTta 6atepus

[OKpaK, KakTo e onncaHo B
pPBKOBOACTBOTO 3a yrnoTpeba Ha
3apsigHoTo ycTponcTteo STIHL AL 101,
301, 301-4, 500.

STIHL connec-
ted.
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MOBUIHUSI TEpMUHan
e [leaKkT!BMpaH.

EkcnnoataunoHHusaT > CmeHeTe akymynatopHaTa 6atepus.
XKMBOT Ha
aKkymyrnartopHara
GaTepusi e
HaaXBbPIEH.
CrteneHute Ha JlocTbT 32 pbYHO > [lycHeTe nocTa 3a pbYHO BKIOYBaAHE/
MOLLIHOCT He BKIlOYBaHe/ N3KIOYBaHe U 3afpbXTe HaTucHaTa
moraT ga ce N3KIIOYBaHe e camo GrokupoBkaTa Ha focta 3a pbyHO
HacTposT. HaTucHar un BKJTIOYBaHE/U3KIIOYBaHe.
XpacTopesbT € > HacTpoiiTe cTeneHTa Ha MOLLHOCT Taka,
BKITHOYEH. KaKTO € OnncaHo B TOBa PbKOBOACTBO 3a
ynoTpeba.
AkymynaTopHaTa Be3xnyHnat > AKTuBMpaliTe 6e3KNYHUSA MHTEpdenc
atepus c @ ne nHTepdeiic Blue- Bluetooth® Ha akymynaTopHata 6atepus
mMoxe aa 6bae tooth® Ha N Ha MOBUIHNA TepMuHan.
OTKpUTa C akymyrnartopHaTa
MPUIOXEHNETO Gatepus unm Ha

PasctosiHneTo mexay
aKkymMmynaTopHara
6aTepusi U MOBUNHUA

>

HamaneTe pascTtosiHueTo, E121.1.
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21 TexHn4Yeckn gaHHn

6bnrapckm

HeusnpaeHoct |Ceetoguogn |[puuuHa OtcrpaHsiBaHe
Ha
aKymynatopHa
Ta baTtepus
TepMmuHan e TBbpAe > AkO akymynatopHaTta batepus Bce oLe
ronsiMo. He Moxe fa 6bae oTkpuTa ¢
npunoxenuneto STIHL connected:
obbpHeTe ce KbM crneyunanvavpaH
Tbproecku obekT Ha STIHL.
20.2 Mopapbxka 3a npoaykTa u — O6xBart Ha curHana: ok. 10 m. Cunara Ha

nomouy, 3a ynotpebara

Mopapwbxka 3a NpoayKTa U NoMoLY 3a ynoTpe-
6arta moxeTe Aa nony4ute B cneumanmampan
Tbproecku obekT Ha STIHL.

Bb3MOXHOCTY 32 KOHTAKT 1 AOMbIHUTENHA
MHOpMaLma MoxeTe aa HamepuTte Ha https:/
support.stihl.com nnm1 www.stihl.com.

21 TexHn4eckn aaHHN
211 Xpacrtopes STIHL FSA 400.0 K

— Jonyctnmmn akymynatopHu 6atepun: STIHL
AP

— Terno c Haii-Texkusi npegnasuten, 6es
pexeLl, UHCTPYMeHT, 6e3 akymynaTopHa
6artepus: 7,9 kg

— ObmkuHa 6e3 pexell MHCTPyMeHT: 1680 mm

— MakcumanHu 060poTH Ha peXeLLns MHCTPY-
MeHT: 9500 06./MUH.

— Bupg enektpuyecka 3awurta: IPX4 (3awuta
CpeLLy BOAHW NPBCKU OT BCUYKW CTPaHM)

MpoabmkuTenHocTTa Ha paboTta e nocoyeHa Ha
www.stihl.com/battery-life.

21.2 AkymynatopHa 6atepus STIHL
AP

TexHomnorusa Ha akymynaTtopHaTa b6arepus:

NUTNEBO-MOHHA

— Hanpexenue: 36 V

— Kanauutet B Ah: B Tabenkata ¢ gaHHu

— BbTpelwuHa eneprus B Wh: Bux Tabenkata c
AaHHW

— Terno B kg: Bk 3aBoAcka Tabenka

— BeaxunueH uHtepdeiic Bluetooth® (camo 3a

aKkymynaTtopHu 6atepuu ¢ C‘:):

— Bpb3ka 3a gaHHu: Bluetooth® 5.1. Mo6un-
HUAT TepMuHan TpsibBa Aa € CbBMECTUM C
Bluetooth® Low Energy 5.0 1 na noaabpxa
Generic Access Profile (GAP).

— YecToTHa nexTa: ISM nexrta 2,4 GHz

— MakcumanHa nanbyeaHa MOLLHOCT Ha
npegasatens: 1 mW

0458-067-9801-A

curHana 3aByvcy OT YCroBusiTa Ha oBKpbxa-
BaljaTta cpeaa v MoGWIHWS TepMuHan.
O6xBaTbT MOXe Ja ce pasfnuyasa 3Hauu-
TENHO B 3aBMCUMMOCT OT BLHLUHWTE YCIIOBUS,
BKIOYNTENTHO M3MON3BaHOTO NPUEMHO
YCTPOWCTBO. B 3aTBOpEHMTE NpocTpaHcTBa
1 npe3 mMeTanHuTe 6apvepu (Hanpumep
cTeHn, padToBe, Kydhapu) 06xBaTbT MOXe
3HAYMTENHO Aa ce Hamaru.

— Wauckeanusa 3a onepaynoHHaTta cuctema Ha
Mo6unHus TepmuHan: Android unum iOS (B
TekyLaTta Bepcust unu no-Hosa)

21.3 TemnepaTypHu rpaHuULA

NPEOYNPEXOEHNE

B AkymynaTopHaTta 6atepus He e 3awmTeHa
CpeLly BCUYKM Bb3OENCTBUSA Ha OKkonHaTa
cpena. AKo akymynaTtopHata 6atepus e u3no-
)KeHa Ha HenoAXOoAsALM Bb3AeCTBUS Ha OKOJ-
HaTa cpefa, T MOXe Aa ekcnnogupa. Xoparta
mMorat ga 6baaTt cepro3HO HapaHeHn 1 aa
Bb3HUKHAT MaTepuarnyi LeTw.
> He 3apexpgaiite akymynaTtopHaTta batepus
npu TemnepaTypu nog - 20 °C unu Hag
+ 50 °C.

> He nsnonseanTe xpactopesa unv akymyna-
TopHaTa Gatepusi Npu TemnepaTtypu nog, -
20 °C unn Hag + 50 °C.

> He cbxpaHsiBaiiTe xpacTopesa unm akymy-
naTopHata 6aTepus npu TemnepaTypu nog
-20 °CunnHag + 70 °C.

21.4 [penopbyuTeNHN TEMnepa-

TYPHU gmnanasoHun
3a onTumanHa npov3BOAUTENIHOCT Ha XpacTo-
pe3a u Ha akymynaTtopHaTa 6atepusi cnassainTe
crnefHUTe TeMnepaTtypHU AvanasoHu:
— 3apexpgaHe: +5°C go +40 °C
— Ynotpeba: - 10 °C go + 40 °C
— CobxpaHenue: - 20 °C go + 50 °C

Ako akymynaTopHaTta 6aTepusi ce 3apexaa,
13Monsea Unv cbxpaHsiBa U3BbH NpenopbunTen-
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HUTE TeMmnepaTtypHu gnana3oHun, npon3sognTen-
HOCTTa MOXe Ja Ce NOHWMXN.

Ako akymynaTtopHaTa 6atepusi e Mokpa unm
BMaxkHa, ocTaBeTe s 4a U3CbXHe 3a NoHe 48 Y
npu Hag + 15 °C n nog + 50 °C, kakTo un npu

70 % BnaxHOCT Ha Bb3ayxa. [o-Bucoka Bnax-
HOCT MOXe Aa YBenuyn BpEMETO 3a N3CbXBaHe.

215 AKyCTMYHM U BUBPALIMOHHM
CTOMHOCTYU

KoeduymeHTsT K 32 HUBOTO Ha 3BYKOBOTO Hans-
raHe Bb3nu3a Ha 2 dB(A). KoeduuneHTsT K 32
HMBOTO Ha 3BYKOBa MOLLHOCT Bb31113a Ha

2 dB(A). KoetpuumeHTsT K 32 BUbpaLmoHHuTe
CTOMHOCTW € paBeH Ha 2 m/s2.

STIHL npenopbyBa ga ce HOCAT aHTUOHM.

— HuBo Ha 3ByKOBO Hansraxe Ly, n3mepeHo
cbrnacHo |IEC 62841-4-4: 92 dB(A)

— MakcrmanHo H1BO Ha 3ByKOBa MOLLHOCT Lya,
n3mepeHo cbriacHo |IEC 62841-4-4:
110 dB(A)

— BubpaumoHHa CTOMHOCT ay,, M3MepeHa
cbrnacHo IEC 62841-4-4
— [Opbxka 3a ynpasnenue: 1,5 m/s?.
— JlaBa pbkoxsaTka: 1,3 m/s2.

MocoyeHnTe CTOMHOCTM Ha BUBpayunTe ca
N3MepeHn Mo CTaHAapTU3npaH MeTod Ha U3nu-

22 KombrHaums OT pexeLyn MHCTPYMEHTU, NpeanasnTeny n camapu

TBaHe 1 Morat Aa 6baat M3non3eaHu 3a cpaBHe-
HWe Ha enekTpuyeckn ypeau. [leicTBuTenHo
Bb3HUKBALLMTE BUOPALMOHHM CTOWHOCTN MoraT
[a ce pasnuyaBaT OT MOCOYEHUTE CTOMHOCTM, B
3aBMCKMOCT OT HauMHa Ha npunoxexue. Moco-
YeHuTe BUOPALMOHHM CTOWHOCTM MoraT Aa
GbaaT M3MNon3BaHN 3a MbpBOHaYanHa oLeHka Ha
BMBPaLMOHHOTO HaToBapBaHe. [eicTBUTENHOTO
BMOpaLMOHHO HaToBapBaHe TpsibBa aa 6bae
oueHeHo. Npu ToBa MoraT Aa ce B3emat nog
BHVMMaHMWe CbLLO W NepUoauTe oT Bpeme, npes
KOWUTO enNeKTPOypebT € U3KITIOYEH, KaKTO 1 Tean,
npes3 KOUTO TOW e BKIIOYeEH, HO paboTu 6e3 HaTo-
BapBaHe.

MHopmaLms OTHOCHO U3MbIIHEHVETO Ha ANPEK-
TmBaTa 3a paboTtogarenu OTHOCHO BUbpauunTe
2002/44/EO moxeTe fa HamepuTe Ha
www.stihl.com/vib.

216 REACH

CobkpalleHneto "REACH" o6o3HavaBa perna-
meHTa Ha EG (EBpon. o6LHoCT) 3a pernctpu-
paHe, aHanu3 1 AoNyCTUMOCT Ha XMMUYECKUTE
npenapaTu.

MHdopmaumaTa 3a u3nbiHeHe Ha perfnameHTa
REACH e nocoueHa no-gony www.stihl.com/
reach .

22 KombuHauus OT pexeLuy UHCTPYMEHTU, NpeanasuTenu u

camapu
22.1

KomMGUHaLMS OT pexeLLm MHCTPYMEHTU, NpeanasuTeny U camapu

PexeL, uHCTpymeHT Mpepnasuten

Camap

— Hox 3a rectanak 300-3
(@ 300 mm)

— Hox 3a rbctanak 305-2 ,Spe-
zial* (@ 305 mm)

— lMNpepnasuTen 3a meTanHuTe
peXeLum UHCTPYMEHTU

— KonaH 3a HoceHe Ha aBe
pamMeHa C YCTPOWCTBO 3a
6bp30 ocBoboXKaaBaHe

— [uckoB pexely nuct 200-22
anetoBuaeH 3b6 (J 200 mm)

— [Owuckos pexely nuct 200-22
anetosuaeH 3v6 HP
(92 200 mm)

— [Owuckos pexely nuct 200-44
ocTbp (200 mm)

— OrpaHnyuuten ¢ anameTbp 200 mm

— [uckoB pexeLy nuct 225-22
nnetosuaeH 3u6 HP
(90 225 mm)

— [uckoB pexely nuct 225-24
anetoBuaeH 3b6 (J 225 mm)

— [uckoB pexel nuct 225-24
nnetosuaeH 3b6 MAXI
(9 225 mm)

— [uckoB pexel nuct 225-36
TBBbpA MeTan (J 225 mm)
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— OrpaHnuuten ¢ gnameTsbp 225 mm
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23 Pe3epBHM YacTu 1 NMPUHAANEXHOCTH

6bnrapckm

PexeLy, uHCTpymeHT Mpepnasuten

Camap

— [uckoB pexely nuct 225-48
ocTbp (I 225 mm)

Onucanue Ha camapute
KonaH 3a HoceHe Ha aBe pamMeHa

|

23 PesepBHU YacTu v NpuHag-
NEeXHOCTH

Pe3epBHVI 4YacTu N NnpuHaanex-
HOCTU

STIHL C T1e3v cumBonu ce obosHavaBaT opu-

&l rMHanHM pesepsBHU Yact Ha STIHL un
OPUrMHaNHW NPUHAANEXHOCTN Ha
STIHL.

231

dupma STIHL npenopbyBa Aa ce nsnonasar
OpWrMHAaNHN pe3epBHN YacT U OPUrMHAIHU Npu-
HagnexHocTn Ha STIHL.

Pe3epBHWTE YacTu 1 NpUHaANEXHOCTUTE Ha
Apyr1 nponssoaunTenu He moraT ga 6baat oue-
HeHn oT STIHL no oTHoweHne Ha Hapex-
AHocTTa, 6esonacHocTTa U NPUrogHoOCTTa UM,
BbMPEKV NPoAbIMHKaBaLLOTO HabnoaeHne Ha
nasapa n STIHL He moxe aa rapaHTupa 13nons-
BaHeTO UM.

OpurvHanHu pesepBHM YacTu U OPUrMHANHN
npuHagnexHoctn Ha STIHL ce npeanarat ot
crneumanuavpaH Tbproecku 06ekT Ha STIHL.

24 OrTcTtpaHsBaHe /M3xBbp-
ngaHe
UaxebprisiHe Ha xpacTopesa u
Ha akymynaTtopHaTa batepus

MHdopmaLmsa OTHOCHO N3XBBLPIISIHETO MOXETe
[a nonyynTe oT MecTHaTa agMUHUCTpaLMs Unm
OT crneyunanuanpaH TbproBcku 06ekT Ha STIHL.

241

HenpaBnnHOTO U3XBBLPNSHE MOXeE Aa yBpeau

34paBeTo U Aa 3aMbpCcu OKONHaTa cpeaa.

> 3aHecete npogyktuTe Ha STIHL, Bknoum-
TESIHO OMaKoBKUTE, A0 NoaxoAsy cubupaTe-
NEeH NYHKT 3a peuyKknmpaHe B CbOTBETCTBUE C
MeCTHUTe pasnopenou.

> He na3xsbpnsiTe 3aegHo ¢ butoBute otna-
ablUu.

0458-067-9801-A

25 [eknapauus Ha EC (EU)
3a CbOTBETCTBUE

25.1 Xpacropes STIHL FSA 400.0 K

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
BadstralRe 115
D-71336 Waiblingen

FepmaHnsa

Jeknapupa Ha cBosi COGCTBEHA OTTOBOPHOCT, Ye
— BWA: aKyMynaTOpeH xpacTopes
— KaTeropuvs Ha MaluvHaTa:
— XpacTtopes
— XpacTopes C pexeLl AUCK
— ¢habpuyHa mapka: STIHL
— tun: FSA 400.0 K
— cepuiiHa ngeHtudukauyna: FA09

oTroBapsi Ha CbOTBETHUTE pa3nopenbu Ha
anpektusm 2011/65/EC, 2006/42/EO n
2014/30/EC v e pa3paboTeH 1 nponsseaeH
CbracHo BanuaHUTE KbM AaTtaTta Ha Npous3Bos-
CTBO BEPCUM Ha CrefHUTE CTaHdapTu:

EN 55014-1, EN 55014-2, EN 62841-1 1 ISO
12100 npu cnaseaHe Ha IEC 62841-4-4, EN
60335-1 n EN 50636-2-91.

TexHnyeckaTa JOKYMEHTauusi ce CbxpaHsiBa B
otaen OpobpeHne Ha NPOAYKTU Ha
ANDREAS STIHL AG & Co. KG.

[ognHaTa Ha Npon3BOACTBO, AbpXaBaTa Ha
npon3BoACTBO M HOMEPDHT Ha MallnHaTa ca
MOCO4YeHN BbPXY XpacTopesa.

Baii6nuHreH, 2024-08-01
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

B Ka4eCTBOTO Ha 3aMeCTHUK

L e

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations

26 Appecu
www.stihl.com
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27 0O6wwm ykasaHus 3a 6e30-
MacHOCT 3a eJIEKTPUHECKM
NHCTPYMEHTH

27.1 BbBeneHve

To3sun pasgen npefasa CbAbpXKaHMETO Ha TeKcTa
Ha npeABapuTenHo hopMynupaHnTe B eBponeii-
ckusi Hopmatue EN/IEC 62841 o6wwm ykaszaHus
3a 6e30MacHOCT Ha PbYHO YrNpaBnsBaHu,
3a[BMKBaHWN C ABUraTen enekTpouHCTPYMEHTU.

STIHL TpsibBa fa oTnevara Te3un TEKCTOBE.

YkasaHusTa 3a 6e3onacHoCT 3a npefoTspaTs-
BaHe Ha enekTpu4eckn yaap, KOUTo ca NocCoYeHn
B "Enektpuyecka 6e3onacHocT", He ca npuno-
XUMK 3a 3a[BWPKBAHUTE C akyMmyrnaTopHa 6are-
pusi usgenusa Ha STIHL.

A NPEAYNPEXOEHWE

= [lpoyeTeTe BHUMATENHO BCUYKM yKa3aHUs 3a
6e30nacHOCT, UHCTPYKLIMK, UIIOCTPaLK 1
TEXHUYECKN AaHHU, C KoUTO e o6opyaBaH
EINEeKTPOVHCTPYMEHTa. Bcsakaksm nponycku
npu cna3BaHeTo Ha UHCTPYKLUUUTE no-gony
MoraTt aa npuvynHAT enekTpuyecku ygap,
noxap Wunm Texkn HapaHseaHus. CbxpaHs-
BaliTe yKasaHusTa u MHCTpyKumuTe 3a 6e3o-
NacHOCT Ha CUTYPHO MSACTO 3a Mo-HaTaTblUHA
ynoTpe6a.

[MoHATUETO "eneKkTPOUHCTPYMEHT", N3Mon3BaHo
npu ykasaHuaTa 3a 6e3onacHocT ce oTHacs 3a
€N1eKTPOMHCTPYMEHT, 3a[BWKBAHM C TOK OT
enekTpuyeckarta mpexa (c kaben 3a enekrpuye-
CKO 3axpaHBaHe OT MpexaTa) v 3a eNleKTPOnH-
CTPYMEHTU, 3a[iBWKXBaHM C akymynaTopHa b6are-
pus (6e3 kaben 3a eneKkTpMYecKo 3axpaHBaHe oT
Mpexara).

27.2 bBes3onacHOCT Ha paboOTHOTO

MACTO
a) MNopnbpxanTte BaweTo paboTHO MACTO
uucTo u pobpe ocseteHo. Beapeaune nnm
HeocBeTeHW paboTHU MecTa mMoraT Ja AoBe-
Aat fo 3nononyka.

b) He pa6oTeTe ¢ enekTpmyeckusi UHCTPyMeHTa
B 3aCTpalLeHa OT eKCrU103uUsl Cpeaa, B KOSITO
ce HamMpart 3ananumMmu TEYHOCTH, ra3ose
unu npax. EnekrponHcTpymeHTnTe 06pasy-
BaT UCKPWU, KOUTO MOoraT Aa Bb3nNiaMeHAT
npaxa unnu nanapeHundrta.

c) o BpeMe Ha U3NON3BaHETO Ha eneKkTpuye-
CKUSI MIHCTPYMEHT ApbXKTe feliaTta U gpyruTe

330

27.3

a)

b)

c)

d)

e)

f)
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27 O6wm ykasaHus 3a 6e30nacHOCT 3a enekTPUYECcKn MHCTPYMEHTH

nvda Haganeu. [Mpwn oTKNOHsAABaHe Ha BHUMa-
HUETO MoXeTe Aa 3ary6MTe KOHTPOJ1 BbPXY
ENEeKTPUHECKUA NHCTPYMEHT.

EJ'IeKTpI/I'-IeCKa 6e3onacHocT
LLlencenbT 3a Bpb3ka Ha enekTpu4eckust
MHCTPYMEHT ¢ Mpexata TpsibBa ga cboTBeT-
cTBa Ha koHTakTa. LLlencensT He 6UBa Aa ce
NpoOMeHs Mo KakbBTO U Aa 6urno HauuH. He
M3non3asaiTe aganTepHu Lenceny 3aegHo
CbC 3a3eMeHU enekTpU4ECcKn MHCTPYMEHTH.
HenpomeHeHuTe Lenceny 1 cboTBeTCTBA-
LMTE KOHTaKTX HamanseaT pucka oT ernek-
TPUYECKU TOKOB yAap.

MNsbareaiiTe KOHTaKT Ha TANOTO Bu cbe 3a3e-
MEHM NMOBBLPXHOCTM KaTo Te3n Ha TpLOwu,
OTONMUTENHN Tena, enekTpuYecku NeYku n
xragunHuum. Ako tanoto Bu e 3asemeHo,
CblLieCTBYBa MOBMLLEH PUCK OT yaap C enek-
TPUYECKN TOK.

Maszete EJIEKTPUYECKNTE UHCTPYMEHTU OT
AbXO Unu Bnara. npOHMKBaHeTO Ha BOAa B
ENeKTPUYeCKMA MHCTPYMEHT BOA4M OO0 NoBU-
LLEeH PUCK OT yaap C efieKTpu4eCcKkn ToK.

He usnonseaiite 3axpaHBaluus kaben 3a
Lienu, KOMTO He ca Mo NpeaHa3Ha4YeHneTo
My. Hukora He usnonasaiite 3axpaHealms
kaben 3a HoceHe, AibpnaHe unu 3a u3ea-
XOaHe Ha Lencena Ha enekTpuyeckus
MHCTPYMEHT OT KOHTakTa. lNa3ere 3axpaHsa-
s kaben oT TonnmHa, Macno, ocTpu
pwboBe unun asmxeLm ce yactu. Nospeae-
HUTE UNW yCyKaHWTe 3axpaHBaLLy NpoBoz-
HULW BOASIT [0 NOBULLEH PUCK OT YAaPp C
€neKTPUYeCcKH ToK.

Ako paboTute ¢ enekTpu4ecku MHCTPYMEHT
Ha OTKPUTO, U3MOsI3BalATe CamMo YAbIKM-
TEnHW kabenu, KOUTO ca NOAXOASALLM 3a
pabota HaBbH. YnoTpebaTta Ha yabmkute-
neH kaben, KOMUTO e noaxoasLy, 3a pabota
HaBbH, HamarnsaBa p1cka OT enekTpUYeckn
TOKOB yAap.

Axko He Moxe Ja ce u3berHe paboTa c enek-
TPUYECKWUS UIHCTPYMEHT BbB BRaXxHa cpeaa,
n3nonaaiTe 3aluUTeH NpeKbLCBaY cpeLly
yTeueH ToK. Ynotpebara Ha 3almTHUS npe-
KbCBay ¢ AndpepeHLmanHa sawura cpeLly
HegonyctumMua ytedeH ToK Hamansaea pucka
OT eNekTpu4yeckn TOKOB yaap.

BesonacHocT Ha xopa

BbaeTe npeanasnuem, BHUMAaBaiTe KakBo
npaBuTE U NOAXOXAaWTe pasyMHO KbM pabo-
Tara G eNneKTpMYeckust MUHCTPyMeHT. Hukora

0458-067-9801-A
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b)

c)

d)

e)

g)

He usnonssanTe EJIeKTpU4EeCKnA NHCTPY-
MEHT, aKo CTe YMOPEHU Uinn ce Hamumparte
noa BIMMUAHUETO Ha HapkoTUUKU, ankoxon nnum
MeaukameHTWu. [lopun 1 camo eauH Mur Ha
HEeBHMMaHue npu yr|0Tpe6aTa Ha enekTpuye-
CKMA MHCTPYMEHT MOXe Oa aosene o
Cepno3HN HapaHABaHUA.

HoceTe nuyHo npeanasHo o6opyaBaHe u
BMHaru npegnasHu ouuna. HoceHeto Ha
NYHO NpeanasHo obopyaBaHe, kaTo npaxo-
3alMTHa Macka, 3aluTHY 0ByBKM C npes-
nassaLly OT XTb3raHe NoAMETKM C rpaii-
hepw, NpeanasHa kacka Unm aHTUoHN 3a
3alymTa Ha cryxa, cropej Buaa v HauvHa Ha
M3Mon3BaHe Ha eneKkTPUYECKUst UHCTPYMEHT,
HamarnsiBa pucka OT HapaHsiBaHusl.

N3bsreaiite HEBOJSIHO NyckaHe Ha MaluMHaTa
B pelictBue. OGeaarernHo nposepeTe, 3a ga
CTE CUIYPHW, Y€ eNEeKTPUHECKUAT MHCTPY-
MEHT € U3KIIIOHEH, Npeay Aa ro BKIoUUTe
KbM MpexaTa 3a ereKTpu4ecko 3axpaHeaHe
n/vnu KbM akymynaTtopHata 6arepusi, npegu
[a ro xBaHeTe uim Hocute. AKo No Bpeme Ha
npeHacsHe Ha enekTPUYeCcKNs MHCTPYMEHT
AbPXUTE NPbCTa CU Ha NpeBKn4yBaTena
WITN aKO CBBbPXKETE eNEeKTPU4eCKna UHCTpy-
MEHT BBbB BKIMHOYEHO CbCTOAHMNE KbM €ellek-
TPUYECKOTO 3axpaHBaHe, TOBa MOXe Ja
nosefie Ao 3Mononyku.

Mpepy Aa BKMOYUTE €NEKTPUYECKUSI UHCTPY-
MEHT, OTCTpaHeTe BCUYKN MHCTPYMEHTU 3a
HACTPOIKa UMK raeyHun Krovose. Ako B
HAKOSA BbpPTSLLA Ce YacT Ha eNnekTpu4eckms
VHCTPYMEHT Ce Hamunpa UHCTPYMEHT Unu
KoY, TOBa MOXe a [oBee A0 HapaHsiBa-
HUA.

N36sareaiiTe HeobuyatHK NonoXeHUs Ha
TAnoTo. [pwxeTe ce BMHaru aa saemare
curypHa v ctabunHa croiika u nasere paBHO-
Becue Mo BCSIKO BpeMe. 10 To3n HaumH
MOXETe [4a KOHTpOnupaTe enekTpuy4eckns
MHCTPYMEHT B Heo4YaKBaHu CUTyauum.

Hocete nogxopsio obnekno. He HoceTe
LUIMPOKU ApPEXU UMK yKpalleHus. MNaseTte
KOCUTE CU U 0BNEKINOTO Aaney oT BbpTs-
LyMTE Ce YacTu Ha anapata. LUvpokute
APEexu, YKpaLLeHUATa Ui ObAruTte Kocu
morart Aa ce 3akayaT BbB BbpTSALLUTE Ce
yacTu Ha anapara.

Ako Morat fja 6baaT MOHTUPAaHU YCTPOCTBa
3a NPaxoCMy4YeHe Unu ynaBsiHe Ha npax, Te
TpsAAbBa Aa ce CBbpXaT U fja ce usnonssar
npaBuUIHoO. /13non3BaHeTo Ha Npaxocmy4veHe

0458-067-9801-A
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MOXe [a Hamanu onacHocTuTe, Npu4YnHeHu
OT 3anpallaBaHe.

He nposiBsBaiiTe HeGPEXXHOCT NO OTHOLLE-
Hue Ha 6e3onacHocTTa U He npeHebper-
BaiTe NpaBunara 3a TexHuka Ha 6esonac-
HOCT, AOPM aKo cnea MHOrokpaTHa ynotpeba
Ha enekTPMYECKUs MHCTPYMEHT BeYe ro
nosHaeare fo6pe. HeGpexHoTO noBeaeHmne
MoXe 3a GpoeHn YacTu OT cekyHaaTa Aa
foBefie A0 TEXKU HapaHsiBaHUs!.

M3nonseaHe u 6opaBeHe c

eneKkTpuyecknss UHCTpPyMEHT
He npeToBapBaliTe enekrpniyeckuss MHCTpY-
MeHT. [Npun paboTa usnonasaiiTe npegHasHa-
YeHUs 3a ToBa erneKTpuyYeckn UHCTpYMeHT.C
noaxoAsLUMs eNeKTPUYECKN UHCTPYMEHT ce
paboTn no-gobpe 1 no-6e3onacHo B gage-
HUsi 06xBaT Ha MOLLHOCT.

He nsnonsealite enekrpuyecku MHCTPYMEHT,
YniiTo NpeBkMoYBaTen e AedekTeH. Ako
€MNEeKTPUYECKUSAT MHCTPYMEHT He MOXe Beye
[la ce BKIYBA WIN U3KMYBA, TOI e onaceH
1 TpsibBa Aa ce peMoHTMpa.

BuHaru nsBaxganTe Liencena ot KOHTakTa
n/unmn OTCTPaHABaNTE CMEHsieMaTa akymyna-
TOpHa GaTepusi npeav aa npeanpyemare
HaCTPOWKM MO anapara, npegy Aa CMeHaTe
yacTute Ha paboTHUA UHCTPYMEHT Unu ocTa-
BSIT€ EMEKTPUYECKUS] MHCTPYMEHT Ha CbXxpa-
HeHue. Ta3u npegnasHa Msipka npegoTepa-
TsIBa HEBOJIHO 3aeicTBaHE Ha enekTpuye-
CKWSI UHCTPYMEHT.

CbxpaHsBaiTe eneKTpu4ecKUTE UHCTPY-
MEHTW, KOUTO HE Ce NON3BaT B MOMEHTA,
nanedy ot obcera Ha geua. He nossonsBaiite
ErEeKTPUHECKUAT MHCTPYMEHT Aa ce
M3non3aea OT nnua, KOUTO He ca 3ano3HaTh
nogpo6HO € Hero Unu He ca NPoYenu Teamn
VHCTPYKUMKU. EnekTpnyecknTe MHCTPYMEHTH
ca onacHu, ako ce M3non3eaTt OT HEOMUTHN
nuua.

MopabpxaiiTe rPUKIUBO enekTpudeckuTe
VHCTPYMEHTU U paBOTHUSI MHCTPYMEHT. KOH-
Tponupaiite pefoBHO Janu ABWKeLLUTe ce
4acTy (pyHKLUMOHUPAT NPaBUIHO M Janu He
3asKgaT, any HaMa cUyneHU YacTi unm
yacTyl, KOUTO ca Taka noBpegeHu, Ye aa npe-
yaT Ha (pyHKLMOHUPAHETO Ha eneKTpuYe-
CKUS1 MHCTPYMEHT. [laBaiiTe 3a PEMOHT
noBpedeHnTe YacTu, Npeaun Aa uanornaeate
eneKTPUYECKNst UHCTPYMEHT. MHoro 3r1omno-
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9)

h)

JIYKM Ce NpUYnHABAT OT JIOLWO noaabpXaHu
EJ1IeKTPUHECKN NHCTPYMEHTI.

MopabpxanTe eneKTpU4EecKUTE UHCTPY-
MEHTU BUHArM OCTpU U YNCTU. [ pYKNNBO
noaAbpPXKaHUTE pexeLLy UHCTPYMEHTU C
oCTpU pexeLLmn pbboBe ce 3akneLsat no-
Marko 1 ce ynpaBnisiBaT Mo-necHo.

M3non3eaiiTe enekrpu4ecknsi UHCTPYMEHT,
paboTHUSI MHCTPYMEHT, paboTHUTE MHCTPY-
MEHTU U T.H. CbFNIaCHO NOCOYEHUTE TYK
MHCTpyKUmK. Mpu ToBa cbbniogasariTe ycrno-
BusiTa Ha paboTta 1 n3ebpLUBaHaTa AENHOCT.
13non3BaHeTo Ha eNEeKTPUYECKUTE UHCTPY-
MEHTU 3a ApYrn oCBeH npeasunaeHnTe 3a 14ax
Lenu n NpunoXeHus, MoXxe Aa nosene Ao
oracHu cuTyauuu.

Mopnbpxaiite pbKOXBaTKUTE U NOBBPXHO-
CTUTE Ha PbKOXBATKUTE B CyXO, YACTO
CbCTOsIHUE, He3aMbPCEeHU G Macrio U Ma3s-
HUHW. XITb3raBuTe pbKOXBAaTKW U MOBBbPXHO-
CTV Ha PbKOXBATKUTE HE MO3BONABAT CTa-
GUIHO oBCcnyXBaHe 1 KOHTPOI Ha eNeKkTpu-
YECKUSt UHCTPYMEHT B HEMPEABUAEHN CUTYa-
umu.

27.6 WsnonseaHe u TpeTupaHe Ha

a)

b)

c)

d)
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aKyMyrnaTopHuUsi UHCTPYMEHT
3apexpaite akymynatopHute 6arepum
caMo CbC 3apsiAHUTE YCTPOICTBA, KOUTO ca
npenopsLYaHu OT npoussoauTens. 3a
3apaaHo yCTpOVICTBO, KOETO € noaxoadLlo 3a
onpeneneH sua akymynatopHu 68Tepl/ll/1
ChbLleCcTByBa ONacHOCT OT noXap, ako To ce
n3nonsea c Apyrmn akymynaTtopHu 6aTepvw|.

M3non3eaiiTe B ENEKTPUHECKUTE UHCTPY-
MEHTM camo npaHasHaveHuTe 3a Toea bare-
pum (akymynaTopm). V1anonasaHeTo Ha apyru
b6aTepun (akymynaTtopu) Moxe ga AOBeAe OO
HapaHsBaHWs 1 OMacHOCT OT MnoXap.

Ako BaTepusTa (akymynaTtopbT) He ce
uanonaea, T TpsibBa Aa ce AbpXu Janey ot
Kramepu, MOHETH, KIo4YoBe, MUPOHU, BUH-
TOBE UMK Opyru Manku MeTanHu npegMeTy,
kouTo 61xa Mornu ga NpeauaBuKaT cbeau-
HsIBaHe Ha KbCO Ha KOHTaKTUTe. Kbco cheau-
HEeHne Mexay KOHTakTuTe Ha 6aTep|/|s1Ta
(akymynartopa) Mmoxe Aa NpUYMHU N3rapsHns
W OI'bH.

MNpy norpeLuHo UanornseaHe, oT 6aTepusiTa
(akymynaTopa) Moxe fa uateue akymyna-

TOpHa TeuYHOCT. MabsreaiiTe KOHTaKT C Teu-
HocTTa. [py cryyYaeH KOHTaKT ¢ TeYHOCTTa
CbOTBETHOTO MSICTO la ce Npomue C Boga.

27 O6wm ykasaHus 3a 6e30nacHOCT 3a enekTPUYECKn MHCTPYMEHTH

Ako Te4HOCTTa nomnajHe B uuTe, TpAGBa Aa
ce noTbpcu nekap. Matuyawara akymyna-
TOpHa TEYHOCT MOXE [a MPUYMHM ApasHeHe
UMW nsrapsiHe Ha Koxara.

e) He usnon3asaiiTe nospeaeHn Uy NPOMeHeH!
akymynatopHu 6atepumn. MNoBpeaeHUTe unu
NPOMEHeHUTE akyMynaTopHu 6atepum morat
fa umaTt HenpenBuAEHO NOBEAEHME U Taka
fa poseaaT Ao noXap, ekcnnosus unv ga
npean3BuKaT ONacHOCT OT HapaHsiBaHe.

f) He nognaraiite akymynatopHata 6atepus
Ha Bb3OENCTBMETO Ha OMbH UMK BUCOKN TEM-
nepatypu. OTKpUTUSAT OrbH UNN TeMnepa-
Typu Hag 130 °C (265 °F) moraTt ga npegus-
BUKAaT €eKCrnrio3unsd.

g) CnaaBaiiTe BCUYKUTE UHCTPYKLMM 3a 3ape-
»AaHe U HUKOra He 3apexgaiite akymyna-
TopHaTa 6aTepus UNK1 akyMynaTopHus
MHCTPYMEHT U3BBH nocoyeHusi B PbkoBog-
CTBOTO 3a eKcnroaTtauusi TemnepartypeH
JAuanasoH. HenpasunHoTo 3apexaaHe unm
3apexaaHe U3BbH JoNyCTUMUS TeMnepary-
pEeH AMana3oH MOXe [a pa3spyLun akymyna-
TopHata 6aTepusi M Aa yBenuuu onacHocTTa
OT noxap.

27.7 CepBus

a) [asaiite Bawumsa enekrpuyeckm MHCTPYMEHT
3a PeMOHT caMo npu kBanuduLmpaH u cre-
LpanvampaHd nepcoHan u camo ¢ opuru-
HasHu pe3epBHM YacTu. 10 TO3n HauuH ce
ocurypsisa cnassaHeTo Ha 6esonacHocTTa
Ha anapara.

b) Hukora He npaBeTe nopApbXKKa Ha noBpe-
OeHun akymynaTtopHu 6atepuun. Beuuku aen-
HOCTU NO noaapbXKaTta Ha akyMyrnaTtopHUTe
GaTepun TpsiGBa fa ce M3BbPLUBAT CamMo OT
npousBoguTena unn ot oTopmnsnpaHu cep-
BU3HU pa6OTVIJ'IHI/ILU/I.

27.8 YKasaHus 3a 6esonacHocCT 3a
TpUMEp 3a TpeBa, XpacTopes u
XpacTopes C pexeLl AUcK

a) He usnonssaiite MalwumHaTa npu oo

BpemMe, 0coBeHO Npu rpbMOTEBUYHM Bypu.
ToBa HamansiBa pucka ga 6baete yaapeHu
OT MbJTHUA.

b) MMpoyyeTe BHUMATENHO paboTHaTa 30Ha 3a
[VBM XMBOTHWU. [JBITE KMBOTHU MoraT da
6baaT HapaHeHy oT paboTellaTa MaluvHa.

c) OrnepaiTte BHUMaTenHo paboTHara 3oHa n
OTCTPaHETE BCUYKN KaMbHU, MPbYKK,
TENnoBe, KOCTU U ApYrM YyXam Tena. 3xsbp-
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d)

e)

9)

h)

k)

m)

NIAHUTE 4YacTun MoraT Aa NpUYNHAT HapaHa-
BaHUA.

Mpeau na u3nonseate MallMHaTa BUHarM
NpoBepsABaiiTe Aanu pexeLuaT UHCTYMEHT
VI PEXELLMAT OUCK U PEXKELLUSAT UITN Koce-
WuAT 6ok He ca noBpefeHu. MospeaeHuTe
yacTv yBenm4yaBart pycka OT HapaHsiBaHe.

CnepgaiiTe MHCTPYKUMUTE 3a CMAHA Ha
paboTHUTE UHCTPYMEHTU. HenpaBunHo
3aTerHatuTe ranku unm 6onToBe Ha pexe-
LMS AUCK MoraT Unv Aa ro NoBpeasT, Unm
na gosefat Ao pasxnabBaHeTo My.

HomuHarnHute 060poTu Ha pexeLums
MHCTPYMeHT TpsAGBa Aa ce NoHe Tomnkosa
BUCOKM, KOJIKOTO MakcumarHuTe oGopoTu,
nocoyeHn BbpXy MaluuHaTa. Pexeliute
WHCTPYMEHTH, BbPTALLM ce No-6bp30 oT
HOMUHanHaTa uM 060poTU, MoraT fa ce
CYynAaT 1 Aa U3neTarT.

Hocerte 3aluTa 3a ounTe unu rnasata u
npeanasHu pbkaBuuy. MoaxoaswmuTe NMYHK
npeanasHy cpecTBa Lie HamansT HapaHsi-
BaHWSATA, NPUYUHEHMN OT NMETSLLM OTHOMKHU
UMK CryYaeH KOHTaKT C pexellaTa kopaa
UMK peXeLLus QuCK.

Mo Bpeme Ha paGoTa BUHaru HoceTe
3aLUTHN 0BYBKM C HEXJTb3ralLm ce nop-
meTku. Hukora He paboTeTe 6ocu unu cbe
caHaanu ¢ 0TBOPEHM NpbLCTU. ToBa e
Hamanu ornacHocTTa OT HapaHsiBaHe Ha
Kpaka Mpu KOHTaKT ¢ BbpTsilLaTta ce pexella
KopAa Ui pexeLLmns ANCK.

Mo BpemMe Ha paboTa ¢ MalumHaTa BUHaru
HoceTe 3awmTHn obyBeku. Hukora He pabo-
TeTe 60Cn Unn CLC caHganu ¢ OTBOPEHU
npbCTU. ToBa Lie Hamanu ornacHocTTa ot
HapaHsiBaHe Ha Kpaka npu KOHTaKT C BbpTs-
LaTta ce pexeLla Kopaa Ui pexeLLmst Auck.

Mo Bpeme Ha paboTa ¢ malumHaTa HoceTe
ABIrM NaHTanoHu. [onarta koxa yBenuyasa
BEPUATHOCTTA OT HapaHABaHUA OT U3XBbP-
yaly npegmeTu.

Mo Bpeme Ha pa6oTa ApLXKTe 3pUTenuTe
paaneu. M3XB'bpﬂF|HVITe vYactu morat ga npu-
YNHAT CEPUO3HUN HapaHABaHUA.

Mpu paboTta ¢ MalumMHaTa BUHArM U3nons-
BalTe U ABeTe cu pble. [pbxTe MalwmHaTta
C ABe pble, 3a ga nsberHete 3aryba Ha KOH-
Tporn.

[pbXTe MaluMHaTa caMmo 3a U3oNUpaHuTe
NOBBLPXHOCTU 3a XBalllaHe, Tbi KaTo pexe-
Lata KopAaa unm pexeLumusaT AUCK Mmorat Aa
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6bnrapckm

nonagHaT Ha CKpUTM NopA, MOBLPXHOCTTa
eneKTpMYeckn NPOBOAHMLIM UNK Ha cobcTBe-
HUSA MpexoB kabern. KoHTakTbT Ha pexe-
LiaTa KopAa Unn pexxeLLyst AMCK ¢ TOKOMpo-
BOASILL, kaben noa HanpexeHve Moxe Aa
NOCTaBW MOA, HaMNpeXeHne MeTanH1Te 4YacTu
Ha ypena u Aa npean3Buka enekTpuyecku
yAap.

BHumagaiiTe BuHaru ga saemate curypHa u
crabunHa croiika u paborteTe ¢ malmHaTa
camMo KoraTo CTouTe Ha 3emsTta. Xnb3ras
TepeH Wnn HecTabunH1 ONMOPHU NMOBBLPXHO-
CTW MoraT Aa fosefart Ao 3aryba Ha paBHO-
BeCust Unu 3aryba Ha KOHTPOn Haf malum-
HaTa.

He paGoTeTe ¢ MawwuHaTa Ha NpekaneHo
CTPBMHM CKIIOHOBE. ToBa HamasnsiBa pucka
oT 3ary6a Ha KOHTPOJ1, NOAXITb3BaHe 1
nagaHe, KOeTo MOXe Aa [oBeAe A0 HapaHsi-
BaHUs.

KoraTo pa6GoTuTe Mo CKIOHOBE ce yBepeTe,
Ye CcTe 3aenu cTaburHa cToiika; BUHaru
pa6oTeTe Hanpe4Ho Ha CKIIOHa, HUKora
Harope unu Hagony, U GbaeTe U3KIIOYK-
TernHo BHUMAaTESHU NpY NPoMsiHa Ha Noco-
KaTa Ha pa6oTa. ToBa HamarnsiBa pucka oT
3aryba Ha KOHTPOI, NoAXITb3BaHe U nagaxe,
KOETO MOXe [a [joBe/e [0 HapaHsABaHWS.

Mo BpemMe Ha paboTa ApbXXTe BCUYKU YacTu
Ha TAOTO CY Aaried oT pexellarta kopaa
vnu pexeluyst auck. Npeav aa BrnoYUTe
MalluMHaTa, ce yBeperTe, Ye pexellara kopaa
VIMU peXeLLysiT AUCK He JOKOCBAT HULLIO.
MOMEHT Ha HEBHUMAaHWE Mo Bpeme Ha
pa6oTa ¢ MalumMHaTa Moxe Ja AOBeAe A0
HapaHsiBaHe Ha Bac Unu Opyru.

He pabGoTeTte ¢ malunHaTa Haj HUBOTO Ha
KpbCTa. ToBa nomara aa ce u3berHe crny-
YaeH KOHTAKT C pexellara Kopaa uiu pexe-
LSt AKCK M NO3BOSISIBA NO-406bP KOHTPON
Ha MallMHaTa B HEOYaKBaHW CUTyaLui.

KoraTo nogpsiasate XpacT unu pexere
[bpBO Nof HanpexeHue, GbaeTe roToeu 3a
TAXHOTO OTNPYXUHUPaHe. Mpwu oTnyckaHe Ha
[LbpPBECHWUTE BMakHa, XpacTbT UK 4bPBOTO
mMoraT Aia yaapsiT onepaTopa w/vnu aa uska-
paT MaluMHaTa U3BbH KOHTPOIT.

BbaeTte oco6eHO BHUMATENHU NpU psA3aHe
Ha HUCKN HacaxXZeHUs U Mnagu puaaHKu.
TBHHKUAT mMaTtepuan Moxe fa ce 3akadun unum
YNnoBu OT pexewna ANCK 1 aa Bu yAaapu nnum
Aa Bu Hakapa fga 3ary6uTe paBHoBecue.
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u) [pbxkTe MaluMHaTa noj KOHTPOMN U He J0KOC-

BailiTe pexeluuTe AUCKOBE UNK ApYTy
ornacHM 4acTu, IokaTo ce ABwxar. Tosa
HamarnsiBa pucka OT HapaHsiBaHe OT [ABU-
XKeELLW ce YacTu.

v) HoceTe MalumHaTa uskrioueHa v farney ot
TANoTo cu.MpasunHoTto 6opaseHe ¢ MaLu-
HaTa Le Hamanu BeposiTHOCTTa OT Criy4YaeH
KOHTaKT C BbPTALLUTE Ce PeXeLl ANCK.

w) [po TpaHcnopTUpaHe unu cbxpaHsisaHe Ha
MalLMHaTa BUHaru nocTaesiite npeanasHara
Kanauka BbpXy MeTarHus pexely auck. Mpa-
BUITHOTO 60paBeHe C MallMHaTa HamansaBa
BEPOATHOCTTA OT CllydaeH KOHTaK C pexe-
Lna Onck.

x) WanonseaiiTe pesepBHUTe KOPAW, Pe3epB-
HUTe pexeLLy rMasy UK pesepeHNTe
pexelLy AUCKOBE CaMOo KaKTO € MOCoYeHU OT
npoussoguTens. HenpasunHo nogbpaHuTe
pe3epBHN YaCTu MoraTt Aa yBenuyar pucka
OT cHynBaHe U HapaHsaBaHe.

y) YBepeTe ce, Ye NPEBKOYBATENAT € U3KITIo-
YeH, a akyMynaTopHaTa 6aTepus - cHeTa,
npeau Aa oTCTpaHuUTe 3acefHanuvsi Mare-
pvan unu ga obcnyxuTe MalumMHaTa.Heovak-
BaHOTO 33,Ele|7|CTBaHB Ha MalunHaTta npu
oTCTpaHsiBaHe Ha 3aceaHanua matepuarn
MOXe [a 10Be/ie [10 CEePUO3HI HapaHsaBa-
HUA.

27.9 YkasaHus 3a 6e30nacHoCT no
OTHOLLEeHMe Ha oTkaTa

OTKaT e BHe3arHo ABWXeHVEe Ha MaluvHaTa
HacTpaHu, Hanpea unu Hasag, KoeTo Moxe Aa
Bb3HUKHE, KOraTO PEXELUMST MHCTPYMEHT ce
3aKneLy unu 3akauu 3a npeamMeT kaTto Mnago
OBbPBO UK NbH. TO MOXe [ia € TONKoBa CUMHO,
Ye MalLMHaTa u/unu onepatopbT Aa 6baaTt
n3TrnackaHu BbB BCsIKa NOCOKa, KOETO B KpariHa
cMeTKa Boauv Au 3aryba Ha KOHTPOn Haj Maluu-
HaTa.

OTKaTbT U CBbp3aHNTE C HEro onacHoOCTU Mmorat

na 6baat npegoTBpaTeHu Ypes npeanpuemaHe

Ha noaxogdaliun npegnasHu Mepku, Kakto e onu-

caHo no-gony.

a) [lpwXTe MallMHaTa C ABe pblie U nocTaBeTe
pbLETE CU B MONOXEHNE, NPU KOETO MOXETE
Oa noemeTe curara Ha otkata. Ctolite
OTNABO Ha MalumHaTta. OTkaTbT MoXe Aa
yBENUYN pUcka oT HapaHsaBaHe nopagan Heo-
YaKBaHOTO ABWXEHMe Ha MalunHaTta. Onepa-
TOPBT MOXe [a KOHTponupa cunute Ha
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b)

d)

e)

oTKara, kaTo B3eme MoAXOAALW NpeanasHu
MEepKM.

AKO PeLLeXuAT QUCK Ce 3aKIeLLm Urnmn Korato
npeksceare pa6ora, U3KNoYeTe MalumHaTa
M A ApbXTe cTabunHo B Matepuana, 4oKaTo |
PEXELMAT ANCK cripe. AKO PEXELMSAT ANCK
ce e saKrnewmn, HUKora He ce onuTeaiiTe aa
usBaXgarte MallmMHaTa oT maTepuasna unu ga
A abpnarte Hasaf, 4OoKaTO PEXELMAT AUCK
MOXE [1a [ABWXM; B MPOTMBEH CIlyyail MoXe
[a ce noslyum oTkar. YcTaHoBeTe U oTCTpa-
HeTe NpuYMHaTa 3a 3aKreLlBaHeTo Ha pexe-
LS OANCK.

He n3nonsgaiite TNy unv noBpegeHu
pexeLyn guckose. TbnuTe Unv NoBpeaeHUTe
pexeLwin gUCKoBe yBenn4daeaTt puUcka oT
3akrellBaHe Uy 3akayaHe Ha npegmeT v
moraT ga fosefaT o OTKar.

BuHaru ocurypsisaiite gobpa BUAUMOCT KbM
MaTepuana, koiTto Tpsibea Aa 6bae oTpsizaH.
OTKaTbT € No-BeposATEH Ha MeCTa, KbeTo e
TPYAHO Aa ce BUAW MaTepuanbT, KOUTO
TA6Ba ga 6bae oTpA3aH.

WaknioueTe MalLiMHaTa, ako ro Bpeme Ha
paboTa ce npubnwku gpyro nuue. pyru
Xopa moraT no-necHo ga 6vaat yaapeHu un
HapaHeH OT BbPTALLMS Ce pexeL ANCK B
cryyaw Ha oTkaT.
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1 Prefata

Stimata clienta, stimate client,

ne bucuram ca ati ales STIHL. Dezvoltam si exe-
cutam produsele noastre in calitate de varf, con-
form nevoilor clientilor nostri. in felul acesta iau
nastere produse de mare fiabilitate chiar si in
conditii de solicitare extrema.

STIHL inseamna calitate de varf si in domeniul
de service. Atelierele noastre de specialitate
ofera consiliere si instructiuni competente, dar si
o cuprinzatoare asistenta tehnica.

Compania STIHL se angajeaza in mod expres
sa protejeze natura. Aceste instructiuni de utili-
zare sunt concepute pentru a va ajuta la utiliza-
rea sigura si ecologica a produsului dumnea-
voastra STIHL pe o durata lunga de exploatare.

Va multumim pentru incredere si va dorim multa
bucurie la utilizarea produsului dumneavoastra
STIHL.

e 4

Dr. Nikolas Stihl

IMPQRTANT! INAINTE DE UTILIZARE, CITITI

S| PASTRATI INSTRUCTIUNILE.

2  Informatii referitoare la
acest Manual de instruc-
tiuni

2.1 Documente valabile

Sunt valabile prevederile locale privitoare la

securitate.

> In plus fata de aceste instructiuni de utilizare,
cititi, intelegeti si pastrati urmatoarele docu-
mente:
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— Instructiunile de utilizare si ambalajul uneltei
taietoare utilizate

— Instructiunile de utilizare ale sistemului de
transport folosit

— Instructiuni de siguranta acumulator
STIHL AP

— Instructiuni de utilizare pentru incarcatoare
STIHL AL 101, 301, 301-4, 500

— Informatii privind siguranta pentru acumula-
torii si produsele STIHL cu acumulator
incorporat: www.stihl.com/safety-data-
sheets

Informatii suplimentare referitoare la STIHL con-
nected, produse compatibile si intrebari frecvente
sunt disponibile la www.connect.stihl.com sau
pot fi obtinute din partea unui distribuitor STIHL.

Denumirea si simbolul Bluetooth® (logo-uri) sunt
marci inregistrate si proprietatea Blue-

tooth SIG, Inc. Orice utilizare a acestei denumiri/
simbol de catre STIHL se realizeaza sub licenta.

Acumulatoarele cu G sunt echipate cu o
interfata radio Bluetooth®. Trebuie avute in
vedere limitarile locale in utilizare (de exemplu,
in avioane sau in spitale).

2.2

Identificarea Notelor de averti-
zare din text

A rverTisveNT

m Aceasta nota poate indica pericolele care au
ca rezultat raniri grave sau decese.
» Masurile specificate pot impiedica ranirile
grave sau decesele.

INDICATIE

m Aceasta nota indica pericolele care pot avea
ca rezultat avarierea bunurilor.
> Masurile specificate pot impiedica avarierea
bunurilor.

2.3 Simboluri in text

A Acest simbol se refera la un capitol din
==l aceste instructiuni de folosire.
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3  Cuprins

3.1 Utilaj de forfecare si acumulator

0000101017-001

1 Maneta de blocare
Manetele de blocare blocheaza acumulatorul
in compartimentul acumulatorului.

2 Compartimentul acumulatorului
Compartimentul acumulatorului adaposteste
acumulatorul.

3 capac™
Capacul are rolul unui loctiitor pentru un
Smart Connector 2 A.

4 Filtrul de aer
Filtrul de aer filtreaza aerul aspirat de catre
motor.

5 Sina perforata
Sina perforata serveste la agatarea sistemului
de transport.

6 Maner de comanda

Manerul de comanda serveste la operarea,
tinerea si ghidarea utilajului de forfecare.

3 Cuprins

7 LED-uri
LED-urile indica treapta de putere reglata.

Buton pentru trepte de putere
Butonul pentru trepte de putere serveste la
reglarea treptei de putere.

9 Blocatorul manetei de cuplare
Blocatorul manetei de cuplare deblocheaza
maneta de actionare.

10 Maneta de actionare
Maneta de actionare porneste si opreste utila-
jul de forfecare.

11 Buton de deblocare
Butonul de deblocare serveste la pornirea uti-
lajului de forfecare.

12 Surub cu maner
Surubul cu maner fixeaza manerul tubular la
reazemul manerului.

13 Maner tubular
Manerul tubular conecteaza manerul de
comanda si manerul cu tija.
14 Maner
Manerul serveste la tinerea si ghidarea utilaju-
lui de forfecare.
15 Tija
Tija conecteaza toate componentele.
16 Orificiu pentru dorn
Orificiul pentru dorn serveste la introducerea
dornului.
17 Dorn
Dornul blocheaza arborele, daca se mon-
teaza o unealta taietoare.
18 Carcasa mecanismului
Carcasa mecanismului acopera mecanismul.
19 Surub de Tnchidere
Surubul de inchidere inchide orificiul pentru
unsoare pentru mecanisme STIHL.
20 Acumulator
Acumulatorul alimenteaza utilajul de forfecare
cu energie.

21 LED ,BLUETOOTH®" (doar pentru acumula-

tori cu @)
LED-ul indica activarea si dezactivarea
functiei radio Bluetooth®.

14Capacul este parte din carcasa motorului. indepartati capacul doar la montarea unui Smart Connec-
tor 2 A si pastrati-l in siguranta pentru remontarea ulterioara. Utilizati intotdeauna utilajul de forfecare
cu capacul montat sau cu un Smart Connector 2 A montat.
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4 Instructiuni de siguranta

22 Butonul
Butonul activeaza LED-urile de pe acumula-
tor. Activeaza si dezactiveaza interfata radio
Bluetooth® (daca este prezenta).

23 LED-uri
LED-urile indica starea de incarcare a acu-
mulatorului si defectiunile.

# Placuta de identificare cu seria masinii

3.2 Aparatori si unelte taietoare

Aparatoarele si upeltele taietoare sunt prezen-
tate ca exemplu. In acest manual de instructiuni
sunt indicate combinatiile care pot fi utilizate, 11
22.1.

0000099449_001

1 Aparatoare pentru unelte taietoare metalice
Aparatoarea pentru uneltele taietoare meta-
lice protejeaza utilizatorul de obiectele arun-
cate in sus si de contactul cu cutitul de
defrisat.

2 Cutit de defrisat
Cutitul de defrisat taie desisul.

3 Opritor
Opritorul protejeaza utilizatorul de obiectele
aruncate in sus si de contactul cu discul de
ferastrau circular, iar in timpul lucrului
serveste la sprijinirea utilajului de taiat arboret
pe lemn.

4 Disc de ferastrau circular
Discul de ferastrau circular taie arbusti si
copaci.

5 Aparatoare pentru transport
Aparatoarea pentru transport protejeaza
impotriva contactului cu uneltele taietoare
metalice.

3.3 Simboluri

Simbolurile se pot afla pe utilajul de forfecare,
aparatoare si acumulator si semnifica urmatoa-
rele:

0458-067-9801-A

romana

1 LED lumineaza rosu. Acumulatorul
% § este prea fierbinte sau prea rece.
I

3 4 LED-uri lumineaza intermitent rosu.
i 59 Exista o defectiune la acumulator.

Apasati butonul de deblocare pentru porni-
rea utilajului de forfecare si pentru reglarea
treptelor de putere.

| Acest simbol marcheaza butonul de deblo-
care.

-~ Acest simbol indica sensul de rotatie al
uneltei taietoare.

max @ XXX Acest simbol indica diametrul maxim in
milimetri al uneltei taietoare.

ﬂ Acest simbol indica turatia maxima a unel-
5 tei taietoare.
X

(& Acumulatorul are o interfata radio Blue-
tooth® si poate fi conectat la aplicatia
STIHL connected app.

Informatia de langa simbol indica continutul
de energie al acumulatorului, conform spe-
cificatiilor din partea producatorului de
celule. Continutul de energie aflat la dis-
pozitie pentru utilizare este mai mic.

K Nu aruncati produsul la gunoiul menajer.

4  Instructiuni de siguranta
4.1 Simboluri de avertizare
4.1.1

Simbolurile de avertizare de pe utilajul de forfe-
care sau de pe acumulator au urmatoarea sem-
nificatie:

Simboluri de avertizare

Respectati instructiunile de siguranta si
masurile in legatura cu acestea.

instructiunile de utilizare.

@ Cititi, aprofundati si pastrati

Purtati ochelari de protectie, casca de
protectie si casca de protectie auditiva.

@ Purtati cizme de protectie.

d

Purtati manusi de protectie.
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Respectati instructiunile de siguranta
referitoare la recul si masurile aferente.

Respectati instructiunile de siguranta
privind obiectele propulsate si dimen-
siunile acestora.

m"._ﬁm (5% Pastrati distanta de siguranta.

Nu atingeti suprafata fierbinte.

\

@

Scoateti acumulatorul in timpul pauze-
lor de lucru, transportului, depozitarii,
lucrarilor de intretinere sau reparare.

Protejati acumulatorul de caldura si de
foc.

2>

»
-
N

Aparatoare pentru unelte taietoare
metalice

Simbolurile de avertizare de pe aparatoarea
uneltelor taietoare metalice au urmatoarea sem-
nificatie:

Folositi aceasta aparatoare pentru dis-
curi de tuns iarba.

Folositi aceasta aparatoare pentru
cutite de defrisat.

Nu folositi aceasta aparatoare pentru
capete cositoare.

Nu folositi aceasta aparatoare pentru
cutite tocatoare.

Nu folositi aceasta aparatoare pentru
discuri de ferastrau circular.

PRRGO

4.2 Utilizare conform destinatiei

Utilajul de forfecare STIHL FSA 400.0 K este

folosit pentru urmatoarele aplicatii:

— cu un cutit de defrisat: cosirea desisurilor cu un
diametru de pana la 20 mm

— cu un disc de ferastrau circular: taierea
arbustilor si a copacilor cu diametrul trunchiului
de panala 70 mm
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4 Instructiuni de siguranta

Utilajul de forfecare poate fi utilizat pe timp
ploios.

Acest utilaj de forfecare este alimentat cu ener-
gie cu un acumulator STIHL AP.

Acumulatorul cu Gpermite, in combinatie cu
aplicatia STIHL connected app, personalizarea si
transmiterea informatiilor privind acumulatorul pe
baza tehnologiei Bluetooth®.

A AVERTISMENT

® Acumulatoarele care nu au fost aprobate de
STIHL pentru utilizarea cu utilajul de forfecare
pot produce incendii si explozii. Risc de ranire
grava a persoanelor sau de deces si de
pagube materiale.
> Utilizati utilajul de forfecare cu un acumula-
tor STIHL AP.
= [n cazul in care utilajul de forfecare sau acu-
mulatorul nu sunt utilizate conform destinatiei,
persoanele pot fi grav vatamate sau ucise si
pot surveni pagube materiale.
> Utilizati utilajul de forfecare conform
informatiilor din aceste instructiuni de utili-
zare.
> Utilizati acumulatorul asa cum este prezen-
tat in aceste instructiuni de utilizare, in
aplicatia STIHL connected app sau la
www.connect.stihl.com.

4.3 Cerinte privind utilizatorul

A AVERTISMENT

m Utilizatorii neinstruiti nu pot recunoaste si nu
pot aprecia pericolele pe care le prezinta utila-
jul de forfecare si acumulatorul. Risc de raniri
grave sau deces pentru utilizator sau alte per-
soane.

> Cititi, aprofundati si pastrati
instructiunile de utilizare.

> n cazul in care utilajul de forfecare sau
acumulatorul sunt inmanate altei persoane:
dati si instructiunile de utilizare.

> Se asigura faptul ca utilizatorul indeplineste
cerintele urmatoare:

— Utilizatorul este odihnit.

— Din punct de vedere fizic, senzorial si
mental, utilizatorul este capabil sa
comande si sa lucreze astfel cu utilajul
de forfecare sau cu acumulatorul. Utili-
zatorilor cu abilitati fizice, senzoriale sau
mentale reduse trebuie sa li se permita
lucrul doar sub supraveghere sau con-
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4 Instructiuni de siguranta

form instructiunilor unei persoane res-
ponsabile.

— Utilizatorul poate identifica si evalua
pericolele pe care utilajul de forfecare si
acumulatorul le prezinta.

— Utilizatorul este major sau este instruit
n profesie sub supraveghere conform
reglementarilor nationale corespunza-
toare.

— Tnainte de prima utilizare a utilajului de
forfecare, utilizatorul a primit o instruire
din partea unui distribuitor sau specialist
STIHL.

— Utilizatorul nu se afla sub influenta
alcoolului, a medicamentelor sau a dro-
gurilor.

> Daca exista neclaritati: adresati-va unui dis-
tribuitor STIHL.

4.4 imbracaminte si echipament

A AVERTISMENT

= in timpul lucrului, parul lung poate fi prins si
tras n utilajul de forfecare. Utilizatorul poate fi
ranit grav.
> Parul lung se va strange si asigura astfel
incat sa fie peste umeri.
= n timpul lucrului, obiectele pot fi proiectate cu
viteze mari. Pericol de ranire a utilizatorului.
> Purtati ochelari de protectie stramti.
Ochelari de protectie adecvati, veri-
ficati conform normei EN 166 sau
conform prevederilor nationale, se
pot gasi in comert cu identificarea
corespunzatoare.
> Purtati masca de protectie.
> Purtati un pantalon lung dintr-un material
rezistent.
= n timpul lucrului se produce zgomot. Zgomo-
tul poate afecta auzul.

e
\_

> Purtati o casca de protectie auditiva.

=
\_

m Corpurile ce cad pot provoca leziuni la cap.

> In cazul in care in timpul lucrului pot
cadea obiecte: purtati o casca de
protectie.

=
\_/
= in timpul lucrului poate fi generat praf. Praful
inspirat poate afecta sanatatea si poate
declansa reactii alergice.
> Daca se ridica praful: purtati o masca pen-
tru praf.
= imbrécamintea neadecvata se poate prinde in
copaci, arbusti si in utilajul de forfecare. Utiliza-
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torii care nu folosesc imbracaminte adecvata
se pot rani grav.
> Purtati haine stranse pe corp.
> Scoateti-va esarfele si bijuteriile.
= [n timpul lucrului, utilizatorul poate intra in con-
tact cu unealta taietoare rotativa. Utilizatorul
poate fi ranit grav.
> Purtati incaltaminte facute din material
rezistent la uzura.
> Daca este folosita o unealta taie-

toare metalica: purtati cizme de pro-
tectie si staif de otel.

> Purtati un pantalon lung dintr-un material
rezistent.
® | a montarea si demontarea uneltei taietoare si
n timpul curatarii sau intretinerii, utilizatorul
poate intra in contact cu unealta taietoare sau
cutitul de debitat. Pericol de ranire a utilizato-
rului.

> Purtati manusi de lucru facute din
material rezistent la uzura.

= Tn cazul in care utilizatorul poarta incaltaminte
necorespunzatoare, acesta poate aluneca.
Pericol de ranire a utilizatorului.
> Purtati incaltaminte inchisa, stabila, cu
talpa antiderapanta.

4.5
451 Utilaj de forfecare

A AVERTISMENT

® Persoanele neautorizate, copiii si animalele nu
pot recunoaste si evalua pericolele pe care le
reprezinta utilajul de forfecare si obiectele pro-
iectate. Persoanele neautorizate, copiii si ani-
malele pot fi ranite grav, iar bunurile pot fi ava-

riate.
si animalelor pe o raza de

W%
15 m in jurul zonei de lucru.

> Respectati o distanta de 15 m fata de orice
obiect.

> Nu lasati utilajul de forfecare nesuprave-
gheat.

> Asigurati-va de faptul ca nu este posibila
joaca copiilor cu utilajul de forfecare.

® Componentele electrice ale utilajului de forfe-

care pot produce scantei. Scanteile pot

declansa incendii si explozii intr-un mediu infla-

mabil sau exploziv. Risc de ranire grava a per-

soanelor sau de deces si de pagube materiale.

Spatiu de lucru si mediu

> Nu permiteti accesul persoa-
nelor neautorizate, al copiilor
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> Nu lucrati niciodata intr-un mediu inflamabil
sau exploziv.

452 Acumulator

A AVERTISMENT

® Persoanele neautorizate, copiii si animalele nu

m Acumulatorul nu este protejat impotriva tuturor

pot recunoaste si evalua pericolele pe care le

reprezinta acumulatorul. Persoanele neimpli-

cate, copiii si animalele pot fi ranite grav.

> Tineti la distanta persoanele neimplicate,
copiii si animalele.

> Nu lasati acumulatorul nesupravegheat.

> Asigurati-va de faptul ca nu este posibila
joaca copiilor cu acumulatorul.

influentelor mediului. Daca acumulatorul este
expus la anumite influente ale mediului,
acesta se poate aprinde, exploda ori se poate
deteriora iremediabil. Risc de ranire grava a
persoanelor si de pagube materiale.

> Protejati acumulatorul de caldura si

de foc. ]
> Nu aruncati acumulatorul in foc.

> Nu incarcati, nu utilizati si nu depozitati acu-
mulatorul la temperaturi aflate in afara inter-

valului specificat, E1 21.3.

> Nu apropiati acumulatorul de obiecte meta-
lice mici.

> Nu expuneti acumulatorul la presiune
fnalta.

> Nu expuneti acumulatorul la microunde.

> Protejati acumulatorul impotriva sub-
stantelor chimice si a sarurilor.

4.6 Starea sigura in exploatare

4.6.1 Utilaj de forfecare
Utilajul de forfecare se afla intr-o stare sigura
atunci cand se Tntrunesc urmatoarele conditii:

Utilajul de forfecare este nedeteriorat.

Utilajul de forfecare este curat.

Elementele de comanda functioneaza si nu
sunt modificate.

Este montata o combinatie intre unealta taie-
toare si aparatoare, mentionata in aceste
instructiuni de utilizare.

Unealta taietoare si aparatoarea sunt montate
corect.

Pentru acest utilaj de forfecare este atasat un
accesoriu original STIHL.

Accesoriile au fost montate corect.
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> Nu cufundati acumulatorul in lichide.

4 Instructiuni de siguranta

A AVERTISMENT

= [ntr-o stare nesigura, componentele ar putea
sa nu mai functioneze corect, iar dispozitivele
de siguranta ar putea fi scoase din functiune.
Persoanele pot fi ranite grav sau chiar omo-
rate.
> Lucrati cu un utilaj de forfecare nedeterio-
rat.
> Tn cazul in care utilajul de forfecare este
murdar: curatati utilajul de forfecare.
> Nu modificati utilajul de forfecare. Exceptie:
montarea unei combinatii de unealta taie-
toare si aparatoare, mentionata in aceste
instructiuni de utilizare.
> Daca elementele de comanda nu
functioneaza: nu lucrati cu utilajul de forfe-
care.
Atasati un accesoriu original STIHL pentru
acest utilaj de forfecare.
Montati unealta taietoare si aparatoarea in
modul descris in aceste instructiuni de utili-
zare.
Atasati accesoriile conform descrierii din
aceste instructiuni de utilizare sau din
instructiunile de utilizare ale accesoriilor.
Nu introduceti obiecte in orificiile utilajului
de forfecare.
Tnlocuiti panourile indicatoare uzate sau
deteriorate.
Daca exista neclaritati: adresati-va unui dis-
tribuitor STIHL.

A\

A\

A\

A\

A\

A\

46.2 Aparatoare

Aparatoarea se afla intr-o stare sigura atunci

cand se intrunesc urmatoarele conditii:

— Aparatoarea nu prezinta deteriorari.

— Suruburile de la nivelul aparatorii sunt stranse
cu cuplul de strangere corect.

A AVERTISMENT

= [ntr-o stare nesigura, componentele ar putea

sa nu mai functioneze corect, iar dispozitivele

de siguranta ar putea fi scoase din functiune.

Utilizatorul poate fi ranit grav.

> Lucrati cu o aparatoare nedeteriorata.

> Strangeti suruburile de la nivelul aparatorii
cu cuplul de strangere corect, 1 8.2.1.

> Daca exista neclaritati: adresati-va unui dis-
tribuitor STIHL.

46.3 Unealta tdietoare metalica

Unealta taietoare metalica se afla intr-o stare

sigura atunci cand se intrunesc urmatoarele con-

ditii:

— Unealta taietoare metalica si componentele
montate nu sunt deteriorate.
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4 Instructiuni de siguranta

— Unealta taietoare metalica nu este deformata.

— Unealta taietoare metalica este montata
corespunzator si este stransa bine.

— Unealta taietoare metalica este ascutita cores-
punzator.

— Unealta taietoare metalica nu are bavura pe
muchiile de taiere.

— Nu au fost depasite limitele de uzura.

— Tn cazul in care se utilizeaza o unealt? taie-
toare metalica nefabricata de STIHL, aceasta
nu trebuie sa fie mai grea, mai groasa sau sa
aiba o alta forma ori sa prezinte o calitate mai
redusa, iar diametrul nu trebuie sa fie mai
mare decat diametrul maxim acceptat de
STIHL pentru respectiva unealta taietoare
metalica.

A AVERTISMENT

= in starea de siguranta necorespunzatoare,
piesele uneltei taietoare metalice se pot slabi
si pot fi proiectate. Se pot produce grave
leziuni corporale.
> Lucrati cu o unealta taietoare metalica
nedeteriorata si componente nedeteriorate.
Ascutiti bine unealta taietoare metalica.
Tndepértagi bavurile de pe muchiile de
taiere.
Solicitati echilibrarea uneltei taietoare meta-
lice de catre un distribuitor STIHL.
Observati si respectati limitele de uzura.
Utilizati o unealta taietoare metalica indi-
cata in acest manual de instructiuni.
> Daca exista neclaritati: adresati-va unui dis-
tribuitor STIHL.

4.6.4 Acumulator

Acumulatorul se afla intr-o stare sigura atunci

cand se intrunesc urmatoarele conditii:

— Acumulatorul nu este deteriorat.

— Acumulatorul este curat si uscat.

— Acumulatorul functioneaza si nu este modifi-
cat.

A AVERTISMENT

m Daca nu este in stare sigura, este posibil ca
acumulatorul sa nu mai functioneze in sigu-
ranta. Se pot produce grave leziuni corporale.
> Desfasurati lucrari doar cu un acumulator
functional, care nu prezinta deteriorari.

> Nu incarcati un acumulator deteriorat sau
defect.

» Daca acumulatorul este murdar: curatati
acumulatorul.

> Daca acumulatorul este ud sau umed: lasati
acumulatorul s& se usuce, 21.4.

> Nu modificati acumulatorul.

\

\

\

\

\
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> Nu introduceti obiecte in orificiile acumula-
torului.
Nu conectati contactele electrice ale acu-
mulatorului cu obiecte metalice si nu le
scurtcircuitati.
> Nu deschideti acumulatorul.
Tnlocuiti panourile indicatoare uzate sau
deteriorate.
® Dintr-un acumulator deteriorat poate curge
lichid. Contactul pielii sau al ochilor cu lichidul
poate produce iritatii ale pielii sau ochilor.
> Evitati contactul cu lichidul.
> Tn caz de contact cu pielea: zonele de piele
afectate se spala cu apa din abundenta si
sapun.
> Tn caz de contact cu ochii: spalati ochii cel
putin 15 minute cu apa din abundenta si
consultati un medic.
= Un acumulator deteriorat sau defect poate
emite un miros neobisnuit, poate fumega sau
se poate aprinde. Risc de ranire grava a per-
soanelor sau de deces si de pagube materiale.
> Daca acumulatorul emite un miros
neobisnuit sau fum, nu folositi acumulatorul
si pastrati-l la distanta de substante inflama-
bile.
» Daca acumulatorul arde: stingeti-l cu un
extinctor sau cu apa.

4.7 Utilizarea

A AVERTISMENT

= Tn anumite situatii, utilizatorul nu poate lucra in
mod concentrat. Utilizatorul se poate impie-
dica, poate cadea si se poate rani grav.
> Lucrati calm si metodic.
> Atunci cand conditiile de iluminare si vizibili-
tatea sunt reduse: nu lucrati cu utilajul de
forfecare.
Operati utilajul de forfecare singur.
> Ghidati unealta taietoare aproape de sol si
orizontal fata de teren.
Aveti grija la obstacole.
Lucrati stand in picioare, mentinandu-va
echilibrul.
> in cazul in care simtiti semne de obosealé:
luati o pauza de lucru.
m Unealta taietoare rotativa il poate taia pe utili-
zator. Utilizatorul poate fi ranit grav.
> Nu atingeti unealta taietoare rotativa.
> Daca unealta taietoare este blocata de un
obiect: decuplati utilajul de forfecare si
scoateti acumulatorul. Doar atunci inde-
partati obiectul.
m Daca utilajul de forfecare sufera modificari pe
durata lucrului sau daca se comporta intr-un

A\

A\

v

v

v
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mod neobisnuit, atunci acesta se poate afla
intr-o stare nesigura din punct de vedere teh-
nic. Risc de ranire grava a persoanelor si de
pagube materiale.
> Opriti lucrul, scoateti acumulatorul si apelati
la un distribuitor STIHL.

= Tn timpul lucrului este posibil ca utilajul de for-

fecare sa genereze vibratii.
> Purtati manusi.

> Faceti pauze de lucru.
> In cazul semnelor de probleme de circulatie
sangvina, adresati-va unui medic.
® Daca, pe durata lucrului, unealta taietoare
loveste un obiect strain, atunci acesta sau
parti din acesta pot fi proiectate cu viteza ridi-
cata. Risc de ranire a persoanelor si de
pagube materiale.
> Inlaturati obiectele straine din zona de
lucru.
= in cazul in care unealta taietoare rotativa
loveste un obiect dur, pot aparea scantei si
este posibila deteriorarea uneltei taietoare.
Scanteile pot declansa incendii intr-un mediu
cu nivel ridicat de inflamabilitate. Risc de
ranire grava a persoanelor sau de deces si de
pagube materiale.
> Nu lucrati intr-un mediu cu nivel ridicat de
inflamabilitate.
> Asigurati-va ca unealta taietoare este intr-o
stare sigura.
= in cazul in care maneta de actionare este eli-
berata, unealta taietoare continua sa se
roteasca pentru o perioada scurta de timp. Se
pot produce grave leziuni corporale.
> Asteptati pana cand unealta taietoare nu se
mai roteste.
= intr-o situatie periculoasd, este posibil ca utili-
zatorul sa intre n panica si sa nu lase jos sis-
temul de transport. Utilizatorul poate fi ranit
grav.
> Exersati scoaterea sistemului de transport.

4.8 Fortele de reactie

0000082390_003
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Un recul poate fi cauzat de urmatoarele:

— Unealta taietoare metalica rotativa loveste un
obiect dur in zona marcata cu gri sau in zona
marcata cu negru si franeaza rapid.

— Unealta taietoare metalica rotativa este prinsa.

Cel mai mare pericol care creeaza un recul este
in zona marcata cu negru.

A AVERTISMENT

m Din aceste cauze, miscarea de rotatie a uneltei
taietoare poate fi incetinita puternic sau oprita,
iar unealta taietoare poate fi impinsa spre
dreapta sau in directia utilizatorului (sageata
neagra). Utilizatorul poate pierde controlul
asupra utilajului de forfecare. Persoanele pot fi
ranite grav sau chiar omorate.
> Tineti ferm utilajul de forfecare cu ambele

maini.

Lucrati conform descrierii din aceste

instructiuni de utilizare.

> Nu lucrati cu zona marcata cu negru.

Folositi o combinatie intre unealta taietoare,

aparatoare si sistemul de transport,

mentionata in aceste instructiuni de utili-
zare.

> Ascutiti bine unealta taietoare metalica.

> Lucrati cu accelerare la maximum.

v

v

4.9 Transportarea
491 Utilaj de forfecare

A AVERTISMENT

= Tn timpul lucrului, carcasa mecanismului se
poate supraincalzi. Utilizatorul se poate arde.

> Nu atingeti carcasa supraincalzita a
mecanismului.

= Tn timpul transportului, utilajul de forfecare
poate cadea sau se poate deplasa. Risc de
ranire a persoanelor si de pagube materiale.
> Extrageti acumulatorul.

v

Daca este montata o unealta taietoare
metalica: montati aparatoarea pentru trans-
port.

Asigurati utilajul de forfecare cu centuri de
fixare, curele sau cu o plasa astfel incat
acesta sa nu se poata rasturna si sa nu se
poata deplasa.

v
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4 Instructiuni de siguranta

4.9.2 Acumulator

A AVERTISMENT

® Acumulatorul nu este protejat impotriva tuturor

influentelor mediului. Daca acumulatorul este

expus la anumite influente ale mediului,

acesta se poate deteriora, iar bunurile pot fi

avariate.

> Nu transportati un acumulator deteriorat.

= in timpul transportului, acumulatorul poate

cadea sau se poate deplasa. Risc de ranire a

persoanelor si de avariere a bunurilor.

> Ambalati acumulatorul in ambalaj, astfel
fncat sa nu se poata misca.

> Asigurati ambalajul astfel incat sa nu se
poata misca.

410 Stocarea
4.10.1 Utilaj de forfecare

A AVERTISMENT

m Copiii nu pot recunoaste si evalua pericolele
pe care le prezinta utilajul de forfecare. Copiii
pot suferi leziuni grave.

> Extrageti acumulatorul.

> Daca este montata o unealta taietoare
metalica: montati aparatoarea pentru trans-
port.

> Depozitati utilajul de forfecare intr-un loc
care nu este la indemana copiilor.

m Contactele electrice de la utilajul de forfecare
si componentele metalice pot coroda din
cauza umezelii. Este posibila deteriorarea uti-
lajului de forfecare.

> Extrageti acumulatorul.

> Depozitati utilajul de forfecare intr-un loc
curat si uscat.

4.10.2 Acumulator

A AVERTISMENT

m Copiii nu pot recunoaste si evalua pericolele

pe care le prezinta acumulatorul. Copiii pot

suferi leziuni grave.

> Depozitati acumulatorul intr-un loc care nu
este la indeméana copiilor.

m Acumulatorul nu este protejat impotriva tuturor
influentelor mediului. Daca acumulatorul este
expus la anumite influente ale mediului,
acesta se poate deteriora iremediabil.
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> Depozitati acumulatorul intr-un loc curat si
uscat.

> Depozitati acumulatorul intr-un spatiu
inchis.

> Depozitati acumulatorul separat de utilajul
de forfecare.

> Daca acumulatorul este depozitat in incar-
cator: indepartati stecarul de retea si depo-
zitati acumulatorul cu o stare de incarcare
intre 40 % si 60 % (2 LED-uri care lumi-
neaza verde).

> Nu depozitati acumulatorul la temperaturi
aflate in afara intervalului specificat,
21.3.

411 Curatarea, intretinerea si repa-

rarea

A AVERTISMENT

® Daca se introduce acumulatorul pe durata

curatarii, intretinerii sau repararii, este posibila
pornirea din greseala a utilajului de forfecare.
Risc de ranire grava a persoanelor si de
pagube materiale.

> Extrageti acumulatorul.

= n timpul lucrului, carcasa mecanismului de

antrenare se poate supraincalzi. Utilizatorul se
poate arde.

> Nu atingeti carcasa supraincalzita a
mecanismului.

m Detergentii abrazivi, curatarea cu jet de apa

sau obiectele ascutite pot deteriora utilajul de
forfecare, aparatoarea, unealta taietoare sau
acumulatorul. Daca utilajul de forfecare, apa-
ratoarea, unealta taietoare sau acumulatorul
nu sunt curatate corespunzator, componentele
s-ar putea sa nu mai functioneze corect, iar
dispozitivele de siguranta sa fie scoase din
functiune. Se pot produce grave leziuni corpo-
rale.
> Curatati utilajul de forfecare, aparatoarea,
unealta taietoare si acumulatorul conform
descrierii din aceste instructiuni de utilizare.
Daca utilajul de forfecare, aparatoarea,
unealta taietoare sau acumulatorul sunt
supuse operatiunilor de service sau reparatii
realizate de catre utilizator, componentele ar
putea sa nu mai functioneze corect, iar dispo-
zitivele de siguranta ar putea fi dezactivate.
Persoanele pot fi ranite grav sau chiar omo-
rate.
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> Nu incercati sa intretineti sau sa reparati
singur utilajul de forfecare, aparatoarea si
acumulatorul.

> Daca utilajul de forfecare, aparatoarea sau
acumulatorul trebuie intretinute sau repa-
rate: adresati-va unui distribuitor STIHL.

> Intretineti unealta taietoare conform prezen-
tarii din instructiunile de utilizare ale uneltei
taietoare sau de pe ambalajul uneltei taie-
toare folosite.

= n timpul curatérii sau intretinerii uneltelor taie-
toare, utilizatorul se poate taia in muchiile taie-
toare ascutite. Pericol de ranire a utilizatorului.

> Purtati manusi de lucru facute din
material rezistent la uzura.

5 Pregatirea utilajului de for-
fecare

5.1 Pregatirea utilajului de forfe-
care

Tnainte de inceperea oricéror lucrari trebuie par-

cursi pasii urmatori:

> Asigurati-va ca urmatoarele componente sunt
intr-o stare sigura:

— Utilaj de forfecare, (1 4.6.1.

— Aparatoare, (1 4.6.2.

— Unealta taietoare metalica, 0 4.6.3.
— Acumulator, (1 4.6.4.

> Verificati acumulatorul, 3 12.2.

» Incércati acumulatorul complet, asa cum este
prezentat in instructiunile de utilizare ale incar-
catoarelor STIHL AL 101, 301, 301-4, 500.

> Curatati utilajul de forfecare, 01 17.1.

> Atasati manerul bimanual, E18.1.

> Alegeti combinatia dintre unealta taietoare,

aparatoare si sistem de sustinere, L1 22.1.

Atasati aparatoarea, 1 8.2.1.

Montati unealta taietoare metalica, 1 8.3.

Asezati si reglati sistemul de transport, L4 9.1.

Reglati manerul bimanual, €3 9.2.

Echilibrati utilajul de forfecare, £ 9.3.

Verificati elementele de comanda, 4 12.1.

Daca etapele nu pot fi efectuate: nu folositi uti-

lajul de forfecare si apelati la un distribui-

tor STIHL.

Yy YY VY VY VY

5.2 Conectati acumulatorul cu
interfata radio Bluetooth® la
aplicatia STIHL connected

> Activati interfata radio Bluetooth® la terminalul
mobil.
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> Activarea interfetei radio Bluetooth® de la acu-
mulator, B4 7.1.

> Descarcati aplicatia STIHL connected din App
Store a terminalului mobil si creati un cont.

> Deschideti aplicatia STIHL connected si logati-
va.

> Adaugati acumulatorul in aplicatia STIHL con-
nected si urmati instructiunile de pe ecran.

Posibilitati de contact si alte informatii pot fi
gasite la https://support.stihl.com sau in aplicatia
Stihl connected.

Aplicatia STIHL connected este disponibila in
functie de piata.

6 Tncarcarea bateriei si
a LED-urilor

6.1 Incarcarea acumulatorului

Timpul de incarcare depinde de cétiva factori, de
ex. temperatura acumulatorului sau temperatura
ambianta. Pentru o capacitate optima, respectati
intervalele de temperatura recomandate, [
21.4. Timpul de incarcare real poate fi diferit de
timpul de incarcare specificat. Timpul de incar-
care este disponibil la www.stihl.com/charging-
times.
> Incércati acumulatorul asa cum este prezentat
n instructiunile de utilizare ale incarcatorului
STIHL AL 101, 301, 301-4, 500.

6.2 Indicarea stéarii de incarcare

’750100/.1

0000079877_002

> Apasati butonul (1).
LED-urile lumineaza verde timp de aproxima-
tiv 5 secunde si indica starea de incarcare.

> Daca LED-ul verde se aprinde intermitent:
Incércati acumulatorul.

6.3 LED-uri la acumulator

LED-urile pot indica starea de incarcare a acu-
mulatorului sau defectiunile. LED-urile pot lumina
continuu, respectiv intermitent, verde sau rosu.

Daca LED-urile lumineaza continuu sau intermi-
tent verde, se indica nivelul de incarcare.
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7 Activarea si dezactivarea interfetei radio Bluetooth®

> Daca LED-urile lumineaza continuu sau inter-
mitent rosu: remediati defectiunile, 4 20.1.
Exista o defectiune la utilajul de forfecare sau
la acumulator.

7  Activarea si dezactivarea
interfetei radio Bluetooth®

71 Activarea interfetei radio Blue-
tooth®
> Daca acumulatorul are o interfata radio Blue-
tooth®: apasati si mentineti ap&sata tasta pana
cand LED-ul ,BLUETOOTH®" din dreptul sim-
bolului @Iumineazé albastru pentru circa 3
secunde.

Interfata radio Bluetooth® de la acumulator
este activata.

7.2 Dezactivarea interfetei radio
Bluetooth®
> Daca acumulatorul are o interfata radio Blue-
tooth®: apasati si mentineti ap&sata tasta pana
cand LED-ul ,BLUETOOTH®" din dreptul sim-
bolului @Iumineazé intermitent albastru de
sase ori.

Interfata radio Bluetooth® de la acumulator
este dezactivata.

8 Asamblarea utilajului de
forfecare
8.1 Atasarea manerului bimanual

> Opriti utilajul de forfecare si scoateti acumula-
torul.

\ .

N
[-2]
0000105259_001

=
> Deschideti colierul surubului cu maner (1) si
rotiti in sens antiorar pana cand manerul tubu-
lar (2) mai este fixat doar intr-o mica masura.
> Asezati arcul (5) de jos in bratara de prindere
inferioara (4).
> Asezati bratarile de prindere (3 si 4) pe tija si
strangeti surubul cu méaner (1).
> Rabatati in sus manerul tubular (2) si aliniati-I
astfel incat distanta (A) sa fie de 16 cm.

0458-067-9801-A
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> Strangeti surubul cu maner (1) si inchideti
colierul.

Desurubati surubul (6).

> Asezati manerul de comanda (8) in asa mod
pe manerul tubular (2), incat orificiul manerului
de comanda sa se alinieze la orificiul maneru-
lui tubular, iar maneta de cuplare sa indice in
directia mecanismului de antrenare.

Puneti piulita (7).

Tnsurubati surubul (6) si strangeti-I ferm.

\

\

\

Manerul bimanual nu trebuie demontat din nou.
8.2 Montarea si demontarea apéara-
torii si a opritorului

8.2.1 Montarea aparatorii si a opritorului
> Opriti utilajul de forfecare si scoateti acumula-
torul.

0000097394_001

> Asezati aparatoarea (1) pe carcasa mecanis-
mului de antrenare.

> Introduceti surubul (2) si strangeti-l cu un cuplu
de strangere de 10 Nm.

8.2.2 Demontarea aparatorii si a opritorului

> Opriti utilajul de forfecare si scoateti acumula-
torul.

> Desurubati suruburile.

> Scoateti aparatoarea.

8.3 Montarea si demontarea unel-
telor taietoare metalice

8.3.1 Montarea cutitului de defrisat
> Opriti utilajul de forfecare si scoateti acumula-
torul.
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8 Asamblarea utilajului de forfecare

0000099821_001

v

> Atasati aparatoarea inelara (7) pentru seturile
de cosire.

> Montati discul de presiune (6) si saiba de pro-
tectie (5).

> Asezati cutitul de defrisat (4) pe saiba de pro-
tectie (5).
imbinarea (a) trebuie s& p&trunda in orifi-
ciul (b) cutitului de defrisat (4).

> Asezati discul de presiune (3) pe cutitul de
defrisat (4) astfel incat umflatura sa fie orien-
tata in sus.

> Asezati discul mobil (2) pentru seturile de
taiere pe discul de presiune (3) astfel incat
partea inchisa sa fie orientata in sus.

> Apasati dornul (9) pana la opritorul din orificiu

si tineti-| apasat.

Rotiti cutitul de defrisat (4) in sens invers ace-

lor de ceasornic, pana cand dornul (9) se blo-

cheaza.

Arborele (8) este blocat.

> Insurubati piulita (1) in sens antiorar si stran-
geti-o tare.

> Scoateti dornul (9).

8.3.2 Aplicati discul de fierastrau circular
> Opiriti utilajul de forfecare si scoateti acumula-
torul.

346

0000099820_001

Atasati aparatoarea inelara (6) pentru seturile
de fierastrau.

> Aplicati discul de presiune (5).
> Aplicati discul de fierastrau circular (4) pe dis-

v

v

>

8.3.3

>

>

>

>

cul de presiune (5). Aliniati muchiile de taiere
astfel incat ele sa fie indreptate in aceeasi
directie cu sageata de sens de rotatie de pe
opritor.

Imbinarea (a) trebuie s& patrunda in orifi-

ciul (b) capului cositor din metal.

Asezati discul de presiune (3) pe discul de fie-
rastrau circular (4) astfel incat umflatura sa fie
orientata in sus.

Asezati discul mobil (2) pentru seturile de fie-
rastrau pe discul de presiune (3) astfel incat
partea inchisa sa fie orientata in sus.

Apasati dornul (8) pana la opritorul din orificiu
si tineti-l apasat.

Rotiti discul de ferastrau circular (4) in sens
invers acelor de ceasornic, pana cand dor-
nul (8) se blocheaza.

Arborele (7) este blocat.

Tnsurubati piulita (1) in sens antiorar si stran-
geti-o tare.

Scoateti dornul (8).

Demontarea uneltei tietoare metalice
Opriti utilajul de forfecare si scoateti acumula-
torul.

Apasati dornul pana la opritorul din orificiu si
tineti-l apasat.

Rotiti unealta taietoare metalica in sensul mer-
sului acelor de ceasornic pana cand dornul se
blocheaza.

Arborele este blocat.

Desfaceti piulita rotind-o in sens orar.
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9 Reglarea utilajului de forfecare pentru utilizator

> Detasati piesele de fixare, unealta taietoare
metalica si discul de apasare.
> Scoateti dornul.

9 Reglarea utilajului de forfe-
care pentru utilizator

9.1 Aplicarea si reglarea centurii de
umar duble

0000097399_001

> Asezati centura de umar dubla (1).

> Reglati centura de umar dubla (1) in asa fel
incat carligul-carabina (2) sa se gaseasca la
aproximativ un lat de palma sub coapsa
dreapta.

9.2

Manerul bimanual poate fi reglat in diferite pozitii

n functie de Tnaltimea utilizatorului.

> Opriti utilajul de forfecare si scoateti acumula-
torul.

> Agatati utilajul de forfecare pe inelul de
sustinere in carligul carabina al sistemului de
transport.

Reglarea manerului bimanual

0000105189_001

> Slabiti surubul cu maner (1).

> Rabatati manerul bimanual (2) in pozitia
dorita.

> Rabatati manerul bimanual (2) astfel incat dis-
tanta (a) sa nu fie mai mica de 750 mm.

> Strangeti ferm surubul cu maner (1).

9.3 Echilibrarea utilajului de forfe-
care

Acumulatorul si unealta taietoare actioneaza asu-
pra echilibrului utilajului de forfecare. Utilajul de

0458-067-9801-A
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forfecare trebuie sa fie echilibrat cu unealta taie-
toare atasata si cu acumulatorul introdus.

in functie de unealta taietoare atasata, utilajul de
forfecare se echilibreaza in mod diferit.

Daca este montat un cutit de defrisat:

P\ Al e

7w el garay¥,

0000-GXX-3034-A0

Cutitul de defrisat trebuie sa se aseze usor pe
sol.

Daca este montat un disc de ferastrau circular:

0000101688_001

Discul de ferastrau circular trebuie sa se afle la
aproximativ 20 cm deasupra solului.
> Opriti motorul.

0000097031-001

> Agatati sina perforata (2) in carligul cara-
bina (1).

> Lasati utilajul de forfecare sa se balanseze.

> Daca trebuie adaptata pozitia uneltei taietoare
n stare balansata: prindeti carligul cara-
bina (1) intr-un alt orificiu din sina perforata (2)
si echilibrati-1 din nou.
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10 Introducerea si scoaterea
bateriei

10.1  Introducerea acumulatorului

0000097033-001

> Apasati acumulatorul (1) in compartimentul
acumulatorului (2) pana la opritor.
Acumulatorul (1) se fixeaza cu un clic si este
blocat.

10.2 Extragerea acumulatorului

0000097034-001

> Apasati ambele manete de blocare (1).
Acumulatorul (2) este acum deblocat si poate
fi scos.

11 Pornirea si oprirea utilajului
de forfecare

11.1  Pornirea utilajului de forfecare
> Tineti utilajul de forfecare cu mana dreapta de
la manerul de comanda, astfel incat degetul
mare sa cuprinda punctul de prindere (2) al

manerului de comanda.

> Tineti utilajul de forfecare cu mana stanga pe
maner, astfel incat degetul mare sa cuprinda
manerul.

0000101019_001
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10 Introducerea si scoaterea bateriei

> Apasati cu mana si tineti apasat blocatorul
manetei de cuplare (1).

> Apasati butonul de deblocare (4).
LED-urile se aprind si indica ultima treapta de
putere reglata.

> Apasati maneta de actionare (3) cu degetul
aratator si mentineti-o apasata.
Utilajul de forfecare accelereaza, iar unealta
taietoare se roteste.

Cu cat apasati mai mult maneta de actionare (3),
cu atat unealta taietoare se roteste mai repede.

Utilajul de forfecare poate fi pornit daca este
apasat mai intai butonul de deblocare (4), iar blo-
catorul manetei de cuplare (1) este apasat in
decurs de 5 secunde (cat timp lumineaza inter-
mitent LED-urile). Astfel, maneta de actionare (3)
se deblocheaza si utilajul de forfecare este gata
de functionare.

Daca se elibereaza maneta de actionare (3) si
blocatorul manetei de cuplare (1) dupa pornire,
LED-urile lumineaza intermitent inca 5 secunde.
Atat timp cat LED-urile se aprind intermitent, uti-
lajul de forfecare poate fi repornit fara actionarea
butonului de deblocare (4).

11.2  Oprirea utilajului de forfecare

> Eliberati maneta de actionare si blocatorul
manetei de cuplare.

> Asteptati pana cand unealta taietoare nu se
mai roteste.

> Tn cazul in care unealta taietoare se roteste in
continuare: scoateti acumulatorul si adresati-
va unui distribuitor STIHL.
Utilajul de forfecare este defect.

12 Verificarea utilajului de for-
fecare si a acumulatorului

12.1 Verificarea elementelor de
comanda

Blocatorul manetei de cuplare si maneta de

actionare

> Extrageti acumulatorul.

> Incercati s& ap&sati maneta de actionare fara
sa apasati blocatorul manetei de cuplare.

> Daca maneta de actionare poate fi apasata:
nu folositi utilajul de forfecare si apelati la un
distribuitor STIHL.
Blocatorul manetei de cuplare este defect.

> Apasati blocatorul manetei de cuplare si
mentineti-l apasat.

> Apasati maneta de actionare si eliberati-o din
nou.
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13 Efectuarea lucrarilor cu utilajul de forfecare

» Daca maneta de actionare sau blocatorul
manetei de cuplare sunt greu de actionat sau
nu sar in pozitia lor initiala cu ajutorul arcului:
nu folositi utilajul de forfecare si apelati la un
distribuitor STIHL.

Maneta de actionare sau blocatorul manetei
de cuplare sunt defecte.

Pornirea utilajului de forfecare

> Introduceti acumulatorul.

> Apasati blocatorul manetei de cuplare si
mentineti-| apasat.

> Apasati butonul de deblocare.

> Apasati maneta de actionare si mentineti-o
apasata.
Unealta taietoare se roteste.

> Daca 3 LED-uri lumineaza intermitent rosu:
scoateti acumulatorul si adresati-va unui distri-
buitor STIHL.
Exista o defectiune la utilajul de forfecare.

> Eliberati maneta de actionare.
Unealta taietoare nu se mai roteste dupa scurt
timp.

> 1n cazul in care unealta taietoare se roteste in
continuare: scoateti acumulatorul si adresati-
va unui distribuitor STIHL.
Utilajul de forfecare este defect.

12.2  Verificarea acumulatorului

> Apasati butonul de la acumulator.
LED-urile se aprind sau palpéaie.

> Daca LED-urile nu se aprind sau nu palpaie:
nu folositi acumulatorul si apelati la un distri-
buitor STIHL.
Defectiune a bateriei.

13 Efectuarea lucrarilor cu uti-
lajul de forfecare

Tinerea si ghidarea utilajului de
forfecare

13.1

0000097031-001

> Agatati sina perforata (2) in carligul cara-
bina (1).

0458-067-9801-A
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> Tineti utilajul de forfecare cu méana dreapta de
la manerul de comanda, astfel incat degetul
mare sa cuprinda punctul de prindere al
manerului de comanda.

> Tineti utilajul de forfecare cu mana stanga pe
maner, astfel incat degetul mare sa cuprinda
manerul.

13.2 Reglarea treptei de putere

In functie de modul de folosire, pot fi reglate 3
trepte de putere. LED-urile indica treapta de
putere reglata. Cu cat treapta de putere este mai
mare, cu atat unealta taietoare se roteste mai
repede.

Treapta de putere reglata influenteaza timpul de
functionare a acumulatorului. Cu cat treapta de
putere este mai joasa, cu atat creste timpul de
functionare a acumulatorului.

0000101480_001

v

Apasati butonul pentru trepte de putere (1).

LED-urile se aprind si indica treapta de putere

reglata.

> Apasati butonul pentru trepte de putere (1).
Este reglata urmatoarea treapta de putere.
Dupa a treia treapta de putere urmeaza din
nou prima treapta de putere.

> Apasati butonul pentru trepte de putere (1) de
mai multe ori, pana cand este reglata treapta
de putere dorita.

> Daca este folosit un disc de fierastrau circular:

reglati treapta de putere 3.

13.3

Distanta de la sol a uneltei taietoare determina
inaltimea de taiere.

Tunderea cu un cutit de defrisat
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0000104779-001

i A

> Cositi cu zona stanga a uneltei taietoare meta-
lice.

> Deplasati-l incet inainte, intr-un mod controlat.

Pentru o capacitate optima, respectati intervalele
de temperatura recomandate, (d 21.4.

13.4 Rarirea cu un cutit de defrisat

IZ TG

> Cufundati unealta taietoare metalica de sus in
desis.

> Nu ridicati unealta taietoare metalica deasupra
soldului.

13.5

Debitarea cu un disc ferastrau

> Sprijiniti partea stanga a protectiei de trunchi.

> Taiati trunchiul la acceleratie maxima.

> Pastrati o distanta de siguranta de minimum 2
lungimi de copac fata de urmatoarea zona de
lucru.

14 Dupa lucru
14.1  Dupa lucru

> Opriti utilajul de forfecare si scoateti acumula-
torul.

> n cazul in care utilajul de forfecare este ud:
lasati utilajul de forfecare sa se usuce.
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14 Dupa lucru

> Daca acumulatorul este ud sau umed: lasati
acumulatorul sa se usuce, [21.4.

Curatati utilajul de forfecare.

Curatati aparatoarea.

Curatati unealta taietoare.

Curatati acumulatorul.

Daca este montata o unealta taietoare din
metal: montati o aparatoare pentru transport
potrivita.

YyYy VY VY

15 Transportarea

15.1 Transportarea utilajului de for-

fecare
> Opriti utilajul de forfecare si scoateti acumula-
torul.
> Daca este montata o unealta taietoare din
metal: montati o aparatoare pentru transport
potrivita.

Purtarea utilajului de forfecare

> Tineti utilajul de forfecare de tija cu o mana
astfel incat unealta taietoare sa fie indreptata
spre spate, iar utilajul de forfecare sa fie in
echilibru.

Transportarea utilajului de forfecare intr-un vehi-

cul

> Utilajul de forfecare se asigura astfel incat sa
nu se poata rasturna sau deplasa.

15.2  Transportul acumulatorului

> Opriti utilajul de forfecare si scoateti acumula-
torul.

> Asigurati-va de faptul ca acumulatorul este
ntr-o stare sigura.

> Ambalati acumulatorul astfel incat sa nu se
poata misca in ambalaj.

> Fixati ambalajul astfel incat sa nu se poata
deplasa.

Acumulatorul se supune cerintelor privind trans-
portul bunurilor periculoase. Acumulatorule este
clasificat ca UN 3480 (baterii litiu-lon) si a fost
verificat conform manualului de verificari si criterii
UN partea Ill, subcapitolul 38.3.

Reglementarile de transport sunt indicate in
www.stihl.com/safety-data-sheets.

16 Stocarea

16.1  Depozitati utilajul de forfecare

> Opriti utilajul de forfecare si scoateti acumula-
torul.

> Daca este montata o unealta taietoare din
metal: montati o aparatoare pentru transport
potrivita.
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17 Curatare

0000097476_002

> Slabiti surubul cu méaner (1) si desurubati-I
pana cand manerul tubular (2) poate fi rotit.
> Rotiti manerul tubular (2) 90° in sens orar si
apoi rabatati-l in jos.
> Strangeti ferm surubul cu maner (1).
> Depozitati utilajul de forfecare astfel incat sa
fie indeplinite urmatoarele conditii:
— Ultilajul de forfecare nu se poate rasturna
sau deplasa.
— Depozitati utilajul de forfecare intr-un loc
care nu este la indemana copiilor.
— Curatati si uscati utilajul de forfecare.
> Daca utilajul de forfecare se depoziteaza mai
mult de 30 de zile: demontati unealta taie-
toare.

16.2 Depozitarea acumulatorului

STIHL recomanda pastrarea acumulatorului intr-

o stare de incarcare intre 40 % si 60 % (2 LED-

uri care se aprind verde).

> Depozitati acumulatorul astfel incéat sa fie
indeplinite urmatoarele conditii:

— Acumulatorul este depozitat intr-un loc care
nu se afla la indemana copiilor.

— Acumulatorul este curat si uscat.

— Acumulatorul se afla intr-un spatiu inchis.

— Acumulatorul este separat de la utilajul de
forfecare.

— Daca acumulatorul este depozitat in incar-
cator: indepartati stecarul de retea si depo-
zitati acumulatorul cu o stare de incarcare
intre 40 % si 60 % (2 LED-uri care lumi-
neaza verde).

— Nu depozitati acumulatorul la temperaturi
aflate in afara intervalului de temperatura
specificat, [ 21.3.
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INDICATIE

® Daca acumulatorul nu este depozitat conform
descrierii din prezentul Manual de utilizare,
acumulatorul se poate descarca profund si,
astfel, poate suferi daune iremediabile.
> Tnainte de depozitare, incarcati acumulato-
rul descarcat. STIHL recomanda pastrarea
acumulatorului intr-o stare de incarcare
intre 40 % si 60 % (2 LED-uri care se aprind
verde).
Depozitati acumulatorul separat de utilajul
de forfecare.

A\

17 Curatare

17.1  Curatati utilajul de forfecare

> Opriti utilajul de forfecare si scoateti acumula-
torul.

> Curatati utilajul de forfecare cu o laveta
umeda.

> Fantele de ventilatie se curata cu o pensula.

Indepartati materiile stréine din compartimen-

tul acumulatorului si curatati-l folosind o laveta

umeda.

> Curatati contactele electrice din compartimen-
tul acumulatorului folosind o pensula sau o
perie moale.

17.2

v

Curatarea aparatorii si a uneltei

taietoare

> Opriti utilajul de forfecare si scoateti acumula-
torul.

> Curatati aparatoarea si unealta taietoare cu o
carpa umeda sau cu o perie moale.

17.3  Curatarea filtrului de aer
> Opriti utilajul de forfecare si scoateti acumula-
torul.

0000101648_001

> Curatati zona din jurul filtrului de aer (2) cu o
laveta umeda sau cu o pensula.

> Rotiti suruburile (1) in sens antiorar pana cand
filtrul de aer (2) poate fi scos.

> Filtrul de aer (2) se rabateaza in sus si se
detaseaza.
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> Murdaria se spala pe partea exterioara a filtru-
lui de aer (2) sub apa din abundenta.

> Daca este deteriorat filtrul de aer (2): Se inlo-
cuieste filtrul de aer (2).

> Filtrul de aer (2) se lasa sa se raceasca la aer.

> Filtrul de aer (2) se aseaza in carcasa si se
rabateaza in jos.
Filtrul de aer (2) trebuie asezat coplanar de
jur-imprejur pe carcasa.

> Tnsurubati suruburile (1) si strangeti ferm.

17.4  Curatarea bateriei
> Curatati bateria cu o laveta umeda.

18 Intretinere
18.1 Intervale de intretinere

Intervalele de intretinere depind de conditiile
ambientale si de lucru. STIHL recomanda urma-
toarele intervale de intretinere:

Tnainte de montarea unei unelte tiietoare

> Verificati daca s-a scurs vaselina pentru
angrenaje pe arbore.

> Daca s-a scurs vaselina pentru angrenaje: dis-
puneti verificarea nivelului de umplere a carca-
sei mecanismului de antrenare de catre un
distribuitor de specialitate STIHL.

La fiecare 50 ore de functionare
> Curatati filtrul de aer.

Anual
> Solicitati verificarea utilajului de forfecare de
catre un distribuitor STIHL.

20 Depanare

18 Intretinere

18.2  Ascutirea si echilibrarea uneltei
taietoare metalice

Este nevoie de multa practica pentru a ascuti si a

echilibra corespunzator o unealta taietoare meta-

lica.

STIHL recomanda ca uneltele taietoare metalice

sa fie ascutite si echilibrate de un distribui-

tor STIHL.

> Ascutiti uneltele taietoare metalice asa cum
este prezentat in manualul sau pe ambalajul
sculei taietoare folosite.

19 Reparare

19.1  Repararea utilajului de forfe-

care si a uneltei taietoare

Utilizatorul nu poate repara singur utilajul de for-

fecare si unealta taietoare.

> In cazul in care utilajul de forfecare sau
unealta taietoare se deterioreaza: nu folositi
unealta taietoare sau unealta taietoare si
apelati la un distribuitor STIHL.

19.2 Intretinerea si repararea bate-

riei
Bateria nu are nevoie de intretinere si nu poate fi
reparata.

> Daca bateria este defecta sau avariata: inlo-
cuiti bateria.

20.1 Remedierea defectiunilor utilajului de forfecare sau a acumulatorilor
Defectiunea LED-uri la acu-|Cauza Remediere

mulator
La pornire, utila- |1 LED lumi- Acumulatorul este > Incércati acumulatorul complet, asa cum

jul de forfecare

neaza intermi- |aproape descarcat.

este prezentat in manualul de instructiuni

prea rece.

nu demareaza. |tent verde. al incarcatoarelor STIHL AL 101, 301,
301-4, 500.
1 LED aprins |Acumulatorul este > Extrageti acumulatorul.
rosu. prea fierbinte sau > Lasati acumulatorul sa se raceasca sau

sa se incalzeasca.

neaza intermi-
tent rosu.

3 LED-uri lumi- [Exista o defectiune la > Extrageti acumulatorul.
utilajul de forfecare. |> Curatati contactele electrice din comparti-

mentul acumulatorului.

> Introduceti acumulatorul.

> Porniti utilajul de forfecare.

> Daca 3 LED-uri lumineaza in continuare
intermitent rosu: nu folositi utilajul de for-
fecare si apelati la un distribuitor STIHL.

neaza rosu.

3 LED-uri lumi- [Utilajul de forfecare > Extrageti acumulatorul.
este prea cald.

> Lasati utilajul de forfecare sa se
raceasca.
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20 Depanare romana
Defectiunea LED-uri la acu- [Cauza Remediere
mulator
4 LED-uri lumi- |Exista o defectiune la |> Scoateti acumulatorul si introduceti-I din
neaza intermi- |acumulator. nou.
tent rosu. > Porniti utilajul de forfecare.
> Daca 4 LED-uri lumineaza in continuare
intermitent rosu: nu folositi acumulatorul
si apelati la un distribuitor STIHL.
Conexiunea electrica [> Extrageti acumulatorul.
dintre utilajul de forfe- |> Curatati contactele electrice din comparti-
care si acumulator mentul acumulatorului.
este intrerupta. > Introduceti acumulatorul.
Utilajul de forfecare  [> Lasati utilajul de forfecare sau acumula-
sau acumulatorul sunt |  torul sa se usuce, B4121.4.
umede.
Maneta de actionare [> Porniti utilajul de forfecare conform
este deja apasata informatiilor din aceste instructiuni de uti-
fnaintea actionarii lizare.
butonului de deblo-
care.
Utilajul de forfe- |3 LED-uri lumi-|Utilajul de forfecare  |> Extrageti acumulatorul.
care se opreste. |neaza rosu. este prea cald. > Lasati utilajul de forfecare sa se

raceasca.

Exista o defectiune
electrica.

> Scoateti acumulatorul si introduceti-I din
nou.
> Porniti utilajul de forfecare.

Timpul de
functionare al uti-
lajului de forfe-
care este prea
scurt.

Acumulatorul nu este
complet incarcat.

> Incarcati acumulatorul complet, asa cum
este prezentat in manualul de instructiuni
al incarcatoarelor STIHL AL 101, 301,
301-4, 500.

Durata de viata functi-
onala a acumulatoru-
lui este depasita.

> Inlocuiti acumulatorul.

Treptele de
putere nu pot fi
reglate.

Maneta de actionare
este apasata, iar utila-
jul de forfecare este
pornit.

> Eliberati maneta de actionare si tineti
apasat numai blocatorul manetei de
cuplare.

> Reglati treapta de putere conform desc-
rierii din aceste instructiuni de utilizare.

Acumulatorul cu

G nu poate fi
gasit cu ajutorul
aplicatiei
STIHL connec-
ted app.

Interfata radio Blue-
tooth® de pe acumula-
tor sau de pe termin-
alul mobil este dezac-
tivata.

> Activati interfata radio Bluetooth® de pe
acumulator sau de pe terminalul mobil.

Distanta dintre acu-
mulator si terminalul
mobil este prea mare.

> Reduceti distanta, Cd 21.1.

> Daca acumulatorul nu poate fi gasit in
continuare cu aplicatia STIHL connec-
ted app: adresati-va unui distribui-
tor STIHL.

20.2 Asistenta privind produsul si
ajutor pentru utilizare

Posibilitatile de contact si informatiile pot fi gasite
la adresa https://support.stihl.com sau

www.stihl.com.

Asistenta privind produsul si ajutorul pentru utili-
zare pot fi obtinute la un serviciu de asistenta

tehnica STIHL.

0458-067-9801-A

353



https://support.stihl.com
https://www.stihl.com

romana
21 Date tehnice
211 Utilaj de forfecare

STIHL FSA 400.0 K

— Acumulatori permisi: STIHL AP

— Greutate fara cea mai grea aparatoare, fara
unealta taietoare, fara acumulator: 7,9 kg

— Lungime fara unealta taietoare: 1680 mm

— Turatie maxima a unei unelte taietoare:
9500 rot/min

— Tip de protectie electrica: IPX4 (aparatoare
contra apei stropite din toate partile)

Durata de functionare este disponibila la
www.stihl.com/battery-life.

21.2  Acumulatorul STIHL AP

— Tehnologie de acumulatoare: Litiu-ion

— Tensiune: 36 V

— Capacitatea in Ah: vezi placuta de identificare

— Continutul de energie in Wh: vezi placuta de
identificare

— Greutatea in kg: a se vedea placuta de identi-
ficare

— Interfata radio Bluetooth® (doar pentru acumu-

latoare cu C‘:):

— Conexiune de date: Bluetooth® 5.1. Termi-
nalul mobil trebuie sa fie compatibil cu Blue-
tooth® Low Energy 5.0 si s& accepte Gene-
ric Access Profile (GAP).

— Banda de frecventa: banda ISM 2,4 GHz

— Putere de transmisie maxima reflectata:
1mwW

— Raza de acoperire a semnalului: cca. 10 m.
Puterea semnalului depinde de conditiile
ambientale si de terminalul mobil. Raza de
acoperire poate varia foarte mult in functie
de conditiile exterioare, inclusiv de aparatul
de receptie utilizat. Raza de acoperire poate
sa fie redusa semnificativ in incaperile
inchise si prin barierele metalice (de exem-
plu pereti, rafturi, valize).

— Cerinte privind sistemul de operare al dispo-
zitivului mobil: Android sau iOS (versiunea
actuala sau o versiune mai recenta)
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21.3

A AverTISVENT

= Acumulatorul nu este protejat impotriva tuturor

influentelor mediului. Daca acumulatorul este

expus la anumite influente ale mediului,

acesta se poate aprinde sau exploda. Risc de

ranire grava a persoanelor si de pagube mate-

riale.

> Nu incarcati acumulatorul la temperaturi
sub - 20 °C sau peste + 50 °C.

> Nu utilizati utilajul de forfecare sau acumu-
latorul la temperaturi sub - 20 °C sau peste
+50 °C.

> Nu depozitati utilajul de forfecare sau acu-
mulatorul la temperaturi sub - 20 °C sau
peste + 70 °C.

214

Limite de temperatura

Intervale de temperatura reco-

mandate
Pentru o capacitate optima a utilajului de forfe-
care si a acumulatorului, respectati urmatoarele
intervale de temperatura:
— TIncarcare: + 5 °C pana la + 40 °C
— Utilizare: - 10 °C panala + 40 °C
— Depozitare: - 20 °C pana la + 50 °C

Daca acumulatorul este incarcat, utilizat ori
depozitat la temperaturi in afara intervalului de
temperaturi recomandat, capacitatea acestuia
poate fi redusa.

In cazul in care acumulatorul este ud sau umed,
|asati- sa se usuce timp de cel putin 48 de ore la
o temperatura mai mare de + 15 °C si mai mica
de + 50 °C si la o umiditate mai mica de 70 %. O
umiditate mai mare poate prelungi timpul de
uscare.

21.5 Nivelurile de zgomot si vibratii

Valoarea K pentru nivelul de presiune acustica
este 2 dB(A). Valoarea K pentru nivelul de putere
sonora este 2 dB(A). Valoarea K pentru valorile
de vibratie este 2 m/s?.

STIHL recomanda purtarea unei casti de pro-
tectie auditiva.
— Nivelul de presiune acustica L, masurat con-
form IEC 62841-4-4: 92 dB(A)
— Nivelul de putere sonora L,,5, masurat conform
IEC 62841-4-4: 110 dB(A)
— Valoarea vibratiilor a,, masurata conform
IEC 62841-4-4
— Maner de comanda: 1,5 m/s2.
— Maner stang: 1,3 m/s2.

0458-067-9801-A
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22 Combinatii din unelte taietoare, aparatori si sisteme de transpor...

Valorile nivelurilor indicate ale vibratiilor au fost
masurate conform unei metode de testare stan-
dardizate si pot fi folosite pentru compararea
aparatelor electrice. Valorile efective ale
vibratiilor ce survin pot sa difere de valorile indi-
cate, in functie de modul de utilizare. Valorile
indicate ale vibratiilor se pot intrebuinta pentru o
prima estimare a solicitarii din punct de vedere al
vibratiilor. Solicitarea efectiva prin vibratii trebuie
estimata. Pot fi astfel luati in considerare timpii in
care aparatul electric este deconectat si aceia in
care a functionat insa fara a fi sub sarcina.

romana

Informatii referitoare la conformitatea cu Direc-
tiva pentru vibratii 2002/44/CE sunt disponibile la
www.stihl.com/vib.

216 REACH

REACH este Regulamentul european referitor la
inregistrarea, evaluarea si autorizarea substante-
lor chimice.

Informatii referitoare la conformarea Regulamen-
tului REACH sunt date la www.stihl.com/reach .

22 Combinatii din unelte taietoare, aparatori si sisteme de trans-

port
22.1

Combinatii din unelte taietoare, aparatori si sisteme de transport

Unealta taietoare Apératoare

Sistem de transport

— Cutit taietor pentru
desisuri 300-3 (& 300 mm)
— Cutit de defrisat 305-2 ,Spe-
cial“ (& 305 mm)

metalice

— Aparatoare pentru unelte taietoare

— Centura de umar dubla cu
element de decuplare
rapida

— Disc de ferastrau circu-
lar 200-22 dinte dalta
(92 200 mm)
— Disc de ferastrau circu-
lar 200-22 HP dinte dalta
(92 200 mm)
— Disc ferastrau circular 200-44
dinte lance (& 200 mm)

— Opritor cu diametru 200 mm

— Disc de ferastrau circu-
lar 225-22 HP dinte dalta
(9 225 mm)

— Disc de ferastrau circu-
lar 225-24 dinte dalta
(9 225 mm)

— Disc de ferastrau circu-
lar 225-24 dinte dalta MAXI
(9 225 mm)

— Disc de ferastrau circu-
lar 225-36 metal dur
(9 225 mm)

— Disc de ferastrau circu-
lar 225-48 dinte lance
(9 225 mm)

— Opritor cu diametru 225 mm

Descrierea sistemelor de transport
Centura de umar dubla

|

23 Piese de schimb si acceso-
rii

23.1 Piese de schimb si accesorii

STIHL Aceste simboluri identifica piesele de
&l schimb originale STIHL si accesoriile
originale STIHL.

0458-067-9801-A

STIHL recomanda folosirea pieselor de schimb
originale STIHL si a accesoriilor originale STIHL.

Piesele de schimb si accesoriile altor producatori
nu pot fi evaluate de STIHL referitor la fiabilitate,
siguranta si potrivire in pofida monitorizarii conti-
nue a pietei, iar STIHL nu poate recomanda utili-
zarea acestora.
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Piesele de schimb si accesoriile originale STIHL
se pot procura de la un distribuitor STIHL.

24 Eliminare

241 Eliminarea utilajului de forfe-

care si a acumulatorului

Informatiile referitoare la eliminare pot fi obtinute

din partea administratiei locale sau din partea

unui distribuitor STIHL.

O eliminare necorespunzatoare poate dauna

sanatatii si mediului.

> Produsele STIHL si ambalajul acestora trebuie
livrate pentru reciclare la un centru de colec-
tare adecvat, conform prevederilor locale.

> Nu eliminati impreuna cu gunoiul menajer.

25 Declaratie de conformitate
EU

Utilaj de forfecare

STIHL FSA 400.0 K

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Badstralle 115
D-71336 Waiblingen

Germania

251

declara pe propria raspundere ca

— Model constructiv: utilaj de forfecare cu acu-
mulator

— Categoria de utilaj:
— Utilaj de forfecare
— Utilaj de forfecare cu lama de fierastrau

— Marca: STIHL

— Tip: FSA 400.0 K

— Identificator de serie: FAO9

este conforma cu cerintele Directivelor relevante
2011/65/UE, 2006/42/CE si 2014/30/UE si a fost
creata si produsa in conformitate cu versiunile
urmatoarelor standarde aplicabile la respectivele
date de productie: EN 55014-1, EN 55014-2,

EN 62841-1 5i ISO 12100 cu respectarea

IEC 62841-4-4, EN 60335-1 si EN 50636-2-91.

Documentele tehnice sunt pastrate de Departa-
mentul de autorizare produse al
ANDREAS STIHL AG & Co. KG.

Anul de productie, tara producatoare si seria
masinii sunt specificate pe utilajul de forfecare.

Waiblingen, 01.08.2024
ANDREAS STIHL AG & Co. KG
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reprezentat deM %“/

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations

26 Adrese

www.stihl.com

27 Instructiuni generale de
siguranta pentru electrou-
nelte

27.1 Introducere

Acest capitol descrie instructiunile generale de
siguranta formulate in standardul european EN/
IEC 62841 pentru electrounelte manuale, actio-
nate cu motor.

STIHL trebuie sa reproduca aceste texte.

Indicatiile de securitate precizate la "Siguranta
electrica" cu privire la evitarea electrocutarilor nu
se aplica produselor cu acumulator STIHL.

A rverTisvENT

m Cititi toate indicatiile de siguranta, instrucfiu-
nile, imaginile si datele tehnice, cu care este
prevazuta aceasta electrounealtd. Nerespec-
tarea urmatoarelor instructiuni poate cauza
electrocutare, incendii si/sau grave raniri. Pas-
trati toate instructiunile de sigurania si indica-
fiile pentru a fi folosite ulterior.

Termenul intrebuintat in cadrul instructiunilor de
siguranta "Electrounealta" se refera la electrou-
neltele utilizate in retea (cu cablu de retea) si
electrouneltele actionate prin acumulator (fara
cablu de retea).

27.2  Siguranta la locul de munca

a) Mentineti curatenia la locul de munca, pre-
cum si bunele conditii de luminozitate.
Zonele de lucru aflate in dezordine sau fara
luminozitate pot duce la accidente.

b) Nu intrebuintati unealta electrica in zone cu
potential exploziv, in spafii in care se gasesc
lichide inflamabile, gaze sau praf. Uneltele
electrice produc scantei care la randul lor ar
putea aprinde praful sau aburii.

c) Tn timpul utilizarii uneltei electrice fineti la dis-
tanta copiii si alte persoane. in cazul distra-

0458-067-9801-A
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gerii atentiei ati putea pierde controlul asupra
uneltei electrice.

27.3 Siguranta electricad

a)

b)

c)

d)

e)

Stecherul uneltei electrice trebuie sa cores-
punda prizei electrice. Nu se vor aduce
modificari stecherului. Nu ntrebuintati adap-
toare la stecher impreuna cu uneltele elec-
trice cu Tmpamantare. Stecherele nemodifi-
care si prizele electrice corespunzatoare
reduc riscul unei eventuale electrocutari.

Evitati contactul unor parti ale corpului cu
suprafefele conducéatoare, cum ar fi cele ale
tevilor, instalatiilor de Tncalzire, cuptoarelor si
frigiderelor. Apare un risc crescut de electro-
cutare atunci cand corpul dumneavoastra
devine conducator electric.

Protejati uneltele electrice de ploaie si ume-
zeala. Patrunderea apei intr-o unealta elec-
trica sporeste riscul electrocutarii.

Cablul de racord nu se va intrebuinta in alte
scopuri. Nu folositi niciodata cablul de racord
pentru purtare, tragere sau pentru scoaterea
stecherului de la unealta electrica. Protejati
cablul de caldura, ulei, muchii ascutite sau
piese mobile. Cablurile avariate sau incur-
cate cresc riscul electrocutarii.

Cand intrebuintati o unealta electrica in aer
liber, utilizati numai cabluri prelungitoare
destinate si pentru exterior. Utilizarea unui
cablu prelungitor destinat spatiilor din exte-
rior reduce riscul electrocutarii.

Atunci cand utilizarea unei unelte electrice in
mediu umed este inevitabild, intrebuinfaii un
intrerupétor cu protectie la curenti paraziti.
Utilizarea intrerupatorului cu protectie la
curenti paraziti reduce riscul electrocutarii.

27.4  Siguranfa persoanelor

a)

b)

Fiti vigilent, acordati atentie la ceea ce faceti
si actionati prevazator atunci cand lucrati cu
scula electrica. Nu intrebuintati electrou-
nealta daca sunteti obosit sau va aflati sub
influenta drogurilor, alcoolului sau medica-
mentelor. Un moment de neatentie in timpul
intrebuintarii uneltei electrice poate duce la
grave raniri.

Purtati echipament personal de protectie si
intotdeauna ochelari de protectie. Purtarea
echipamentului personal de protectie, pre-
cum masca antipraf, cizme de protectie sta-
bile la alunecare, casca de protectie sau
casca antifonica, in functie de tipul si modul

0458-067-9801-A

d)

e)

f)

9)

h)

275

a)

b)
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de utilizare a uneltei electrice, micsoreaza
riscul aparitiei ranirilor.

Evitati pornirea accidentala. Asigurati-va ca
electrounealta este oprita inainte de a o
conecta la sursa de curent electric si/sau
acumulator, de a o prinde sau de a o trans-
porta. Daca, la transportarea uneltei elec-
trice, tineti degetul pe comutator sau daca
unealta electrica este pornita in momentul
conectarii la sursa de curent electric, pot
aparea accidente.

Tnaintea pomnirii uneltei electrice indepartati
sculele de reglaj sau surubelnitele. Prezenta
unei unelte sau chei la o piesa rotativa a
uneltei electrice, poate cauza raniri.

Adoptati intotdeauna o pozitie corecta a cor-
pului. Asigurati o pozitie sigura si pastrati-va
permanent echilibrul corporal. Astfel veti
putea avea un mai bun control asupra uneltei
electrice in situatii imprevizibile.

Purtafi imbracaminte corespunzatoare. Nu
purtati Tmbracaminte lejera sau bijuterii. Asi-
gurati distanta corespunzatoare intre par si
Tmbréciminte fati de piesele mobile. Imbra-
camintea larga, bijuteriile sau parul lung s-ar
putea prinde de componentele mobile.

Tn cazul in care sunt montate echipamente
de scoatere si de colectare a prafului, aces-
tea trebuie conectate si folosite in mod
corespunzator. Utilizarea unui aspirator
poate reduce pericolele provocate de praf.

Nu va lasati ghidati de un fals sentiment de
securitate si nu ignorati regulile de siguranta
referitoare la uneltele electrice, chiar daca
sunteti familiarizati cu unealta electrica, in
urma unei utilizari frecvente. Actionarea cu
neglijenta poate duce la raniri grave in
decurs de cateva secunde.

Manipularea si utilizarea uneltei
electrice

Nu suprasolicitafi unealta electrica. intrebuin-
fati numai unelte electrice special destinate
profilului muncii dumneavoastra. Cu ajutorul
sculei electrice potrivite lucrati mai bine si
mai sigur in domeniul de performanta indicat.

Nu folositi unelte electrice care au comutato-
rul defect. O unealta electrica care nu mai
poate fi pornita sau oprita, prezinta pericol si
trebuie reparata.

Scoateti stecherul din priza si/sau indepartati
acumulatorul Thainte de a efectua reglaje la
aparat, de a schimba piesele accesorii sau
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de a scoate din functiune aparatul. Aceste
masuri de precautie impiedica pornirea acci-
dentala a uneltei electrice.

d) Nu pastrati electrouneltele neutilizate la inde-
mana copiilor. Nu permiteti exploatarea unel-
tei electrice de catre persoane care nu detin
experienta in utilizare sau care nu au citit
aceste instructiuni. Uneltele electrice pre-
zinta pericol daca sunt intrebuintate de per-
soane neexperimentate.

e) Uneltele electrice necesita ingrijire. Contro-
lati daca piesele mobile funcfioneaza irepro-
sabil si nu se prind, daca piesele nu sunt
sparte sau avariate astfel incat sa influen-
teze functionarea uneltei electrice. Piesele
avariate se vor repara inainte de utilizarea
uneltei electrice. Multe accidente provin de la
unelte electrice intretinute necorespunzator.

f) Mentineii uneltele taietoare ascutite si
curate. Uneltele taietoare cu muchii taietoare
ascutite intretinute cu atentie se prind mai
putin si sunt mai usor de ghidat.

g) Utilizati electrouneltele, unealta de interven-
{ie, uneltele de interventie etc. corespunzator
instruciiunilor acestora. Luati in considerare
conditiile de lucru si activitatea care trebuie
efectuatd. Intrebuintarea uneltelor electrice
n alte scopuri decat cele special prevazute
poate duce la situatii periculoase.

h) Pastrafi manerele si suprafetele de prindere
uscate, curate si lipsite de ulei si grasimi.
Manerele si suprafetele de prindere alune-
coase nu permit o operare si un control al
uneltei electrice in conditii de siguranta in
caz de situatii neprevazute.

27.6 Manipularea si utilizarea uneltei
cu acumulator
a) Tncarcati acumulatoarele numai cu incérca-
toarele recomandate de fabricant. La un
incarcator adecvat unui anumit tip de acumu-
lator, exista pericolul de incendiu daca
acesta este utilizat cu alte acumulatoare.

b) Tntrebuintati numai acumulatoare previzute
special pentru unelte electrice. Utilizarea
altor acumulatoare poate conduce la raniri si
pericol de incendiu.

c) Nu fineti acumulatorul in apropierea agrafe-
lor de birou, monedelor, cheilor, acelor, suru-
burilor sau altor obiecte metalice care ar
putea duce la formarea de punti cu contac-
tele. Un scurtcircuit cu contactele acumulato-
rului poate duce la arderi sau incendii.
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d)

e)

f)

9)

Tn cazul utilizérii necorespunzatoare lichidul
din acumulator s-ar putea revarsa. Evitati
contactul cu acesta. Tn cazul unui contact
accidental, clatiti bine cu apa. Daca lichidul
ajunge la ochi, apelati la ajutorul unui medic.
Lichidul revarsat al acumulatorului poate
duce la iritatii sau arsuri ale pielii.

Nu utilizati un acumulator deteriorate sau
modificat. Acumulatoarele deteriorate sau
modificate se pot comporta impredictibil si
pot cauza un incendiu, explozie sau ranire.

Nu expuneti acumulatorul la foc sau la tem-
peraturi ridicate. Focul sau temperaturile de
peste 130 °C (265 °F) pot cauza explozii.

Urmati toate instructiunile referitoare la incar-
care $i nu incércati niciodatd acumulatorul
sau unealta cu acumulator n afara intervalu-
lui de temperatura specificat in manualul de
instructiuni. incarcarea incorecta sau incar-
carea in afara intervalului de temperatura
admis poate distruge acumulatorul si creste
riscul de incendiu.

27.7 Service

a)

b)

Pentru repararea uneltei electrice adresati-va
numai personalului calificat de specialitate si
numai cu piese originale de schimb. Astfel se
garanteaza pastrarea sigurantei uneltei elec-
trice.

Nu facefi niciodata service la acumulatorii
deteriorati. Toate lucrarile de intretinere a
acumulatorului trebuie efectuate doar de
catre producator sau de unitatile de service
autorizate.

27.8 Instructiuni de siguranta pentru

a)

c)

d)

masini de tuns iarba, utilaje de
taiat arboret si utilaje de taiat

arboret cu lama de ferastrau
Nu folositi masina pe vreme rea, mai ales in
caz de furtuna. Acest lucru reduce pericolul
de lovire de trasnet.

Verificati temeinic daca n zona de lucru
exista animale salbatice. Animalele salbatice
pot fi vatamate in masina aflata in
functionare.

Verificati temeinic zona de lucru si inde-
partati toate pietrele, aschiile, sarmele,
oasele si alte corpuri strdine. Piesele ejectate
pot duce la vatamari.

Tnainte de utilizarea masinilor, verificati intot-
deauna daca unealta taietoare sau lama de
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e)

9)

h)

k)

m)

n)

fierastrau si unitatea de taiere sau de fieras-
trau nu sunt deteriorate. Piesele deteriorate
cresc riscul de vatamare.

Urmati instructiunile pentru inlocuirea unelte-
lor de insertie. Piulitele sau suruburile
stranse necorespunzator ale lamei de fieras-
trau pot duce fie la deteriorarea lamei de fie-
rastrau, fie la desprinderea acesteia.

Turatia nominald a uneltei taietoare trebuie
sa fie cel putin la fel de mare ca turatia
maxima specificatéa pe masina. Uneltele taie-
toare care se rotesc mai repede decat turatia
lor nominala se pot rupe si pot zbura in mod
necontrolat.

Purtati ochelari de protectie, echipament de
protectie pentru cap si manusi de protectie.
Echipamentul de protectie personal adecvat
reduce vatamarile cauzate de piesele care
zboara in jur sau de contactul accidental cu
firul de taiere sau cu lama de fierastrau.

Purtati incaltaminte de protectie rezistenta la
alunecare de fiecare daté cand operati
masina. Nu lucrati niciodata descult sau cu
sandale deschise. In acest fel reduceti riscul
de ranire a piciorului la contactul cu firul de
taiere rotativ sau cu lama de fierastrau.

Purtati intotdeauna cizme de protectie in
timp ce utilizati masina. Nu lucrati niciodata
descult sau cu sandale deschise. in acest fel
reduceti riscul de ranire a piciorului la con-
tactul cu firul de taiere rotativ sau cu lama de
fierastrau.

Purtati intotdeauna pantaloni lungi in timp ce
utilizati masina. Pielea expusa creste proba-
bilitatea de raniri cauzate de obiectele ejec-
tate.

Tineti persoanele din jur la distanta in timpul
operarii masinii. Piesele ejectate pot duce la
vatamari grave.

Folositi intotdeauna ambele maini in timp ce
utilizati masina. Tineti masina cu ambele
maini pentru a evita pierderea controlului.
Tineti masina numai de suprafetele de prin-
dere izolate, deoarece firul de taiere sau
lama de ferastréu poate sa atinga cabluri
electrice ascunse sau propriul cablu de
retea. Contactul firului de taiere sau al lamei
de ferastrau cu un cablu electric sub ten-
siune poate pune partile metalice ale utilaju-
lui sub tensiune si duce la electrocutare.

Asigurati permanent o pozitie stabila si intre-
buintati masina numai atunci cand va aflati
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pe sol. Suprafetele de sprijin alunecoase sau
instabile ar putea cauza pierderea echilibru-
lui sau pierderea controlului asupra masinii.

Nu operati masina pe pante foarte abrupte.
Astfel se reduce pericolul de pierdere a con-
troului, de alunecare si cadere, ceea ce
poate duce la vatamari.

Tn timpul efecturii lucrarilor in pants, asi-
gurati-va ca aveti o pozitie stabila; asezati-va
intotdeauna transversal fata de panta, nu in
susul sau in josul acesteia si aveti foarte
mare grija la modificarea directiei de lucru.
Astfel se reduce pericolul de pierdere a con-
troului, de alunecare si cadere, ceea ce
poate duce la vatamari.

Tn timpul lucrului, tineti toate partile corpului
la distanta de firul de téiere sau lama de fie-
rastrau. Inainte de a porni masina, asigurati-
va ca firul de taiere sau lama de fierastrau nu
atinge nimic. O clipa de neatentie in timpul
utilizarii masinii poate duce la ranirea dum-
neavoastra sau a altor persoane.

Nu utilizati masina mai sus de Tnaltimea
taliei. Acest lucru ajuta la evitarea contactului
accidental cu firul de taiere sau cu lama de
fierastrau si permite un control mai bun asu-
pra masinii in situatii neasteptate.

Atunci cand taiati desisuri si lemnaris care se
afla sub tensiune, fiti pregatiti in cazul reve-
nirii acestora. La detensionarea firelor de
lemn, desisurile sau lemnarisul pot lovi utili-
zatorul si/sau pot face ca masina sa scape de
sub control.

Acordati o atentie deosebita taierii lemnului
n partea inferioara si arbustilor. Materialul
subtire poate fi prins in lama de fierastrau si
va poate lovi sau va poate face sa va pierdeti
echilibrul.

Tineti masina sub control si nu atingeti
lamele de fierastrau sau alte parti pericu-
loase in timp ce acestea sunt inca in
miscare. Acest lucru reduce riscul unei raniri
din cauza pieselor in miscare.

Transportati masina Tn stare oprita si la dis-
tanta de corp.Utilizarea corespunzatoare a
masinii reduce probabilitatea unui contact
accidental cu lama de fierastrau care se
roteste.

La transportul sau depozitarea masinii,
asezati intotdeauna capacul de protectie pe
lama metalica de fierastrau. Utilizarea cores-
punzatoare a masinii reduce probabilitatea
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unui contact accidental cu lama de fieras-
trau.

x) Utilizati numai fire, capete taietoare si lame
de fierastrau de schimb conform speci-
ficatiilor producatorului. Piesele de schimb
necorespunzatoare pot creste riscul de
rupere si ranire.

y) Asigurati-va ca este oprit comutatorul si ca
acumulatorul este scos Tnaintea indepartarii
materialului blocat sau inainte de efectuarea
lucrarilor de intretinere asupra masinii. O
punere in functiune neasteptata a masinii in
timpul indepartarii materialului blocat poate
cauza accidentari grave.

27.9 Instructiuni de siguranta cu pri-

vire la recul

Reculul este o miscare brusca in lateral, inainte
sau inapoi a masinii, care poate aparea atunci
cand unealta taietoare se blocheaza sau se
agata de un obiect, cum ar fi un copac tanar sau
un ciot de copac. Aceasta poate fi atat de vio-
lenta ncat masina si/sau utilizatorul sunt impinsi
in orice directie, ducand in cele din urma la pier-
derea controlului asupra masinii.

Prin masurile de precautie adecvate, reculul si
pericolele asociate pot fi evitate in modul descris
mai jos.

a) Tineti masina ferm cu ambele maini si
aduceti bratele intr-o pozitie in care puteti
rezista fortelor de recul. Rdmaneti in partea
stangad a masinii. Reculul poate creste riscul
de ranire din cauza miscarii neasteptate a
masinii. Prin luarea masurilor de precautie
adecvate, utilizatorul poate controla fortele
de recul.

b) Tn cazul in care lama de fieréstrau se blo-
cheaza sau Tn cazul intreruperii activitatii de
lucru, deconectati masina si mentineti-o
nemiscata in material pana la oprirea totala a
lamei de fierastrau. Daca lama de fierastrau
este blocata, nu ncercati niciodata sa
scoateti masina din material sau sa o trageti
inapoi in timp ce lama de fierastrau este in
miscare; Tn caz contrar, se poate produce un
recul. Determinati si remediati cauza blocarii
lamei de fierastrau.

c) Nu utilizati lame de fierastrau tocite sau
deteriorate. Lamele de fierastrau tocite sau
deteriorate cresc riscul de a se bloca sau de
a se agata de un obiect, ceea ce poate pro-
voca un recul.
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d) Asigurati intotdeauna o vedere buna a mate-
rialului care urmeaza sa fie taiat. Reculul
este mai probabil in zonele in care este dificil
sa se vada materialul care urmeaza sa fie
taiat.

e) Opriti masina daca se apropie o alta per-
soand in timpul lucrului. in caz de recul, alte
persoane pot fi mai usor lovite si ranite de
lama de ferastrau care se roteste.

0458-067-9801-A



27 Instructiuni generale de siguranta pentru electrounelte romana

0458-067-9801-A 361



romana 27 Instructiuni generale de siguranta pentru electrounelte

362 0458-067-9801-A



27 Instructiuni generale de siguranta pentru electrounelte romana

0458-067-9801-A 363



www.stihl.com

0458-067-9801-A

0458-067-9801-A


https://www.stihl.com/

	STIHL FSA 400.0 K
	1 Vorwort
	2 Informationen zu dieser Gebrauchsanleitung
	2.1 Geltende Dokumente
	2.2 Kennzeichnung der Warnhinweise im Text
	2.3 Symbole im Text

	3 Übersicht
	3.1 Freischneider und Akku
	3.2 Schutze und Schneidwerkzeuge
	3.3 Symbole

	4 Sicherheitshinweise
	4.1 Warnsymbole
	4.2 Bestimmungsgemäße Verwendung
	4.3 Anforderungen an den Benutzer
	4.4 Bekleidung und Ausstattung
	4.5 Arbeitsbereich und Umgebung
	4.6 Sicherheitsgerechter Zustand
	4.7 Arbeiten
	4.8 Reaktionskräfte
	4.9 Transportieren
	4.10 Aufbewahren
	4.11 Reinigen, Warten und Reparieren

	5 Freischneider einsatzbereit machen
	5.1 Freischneider einsatzbereit machen
	5.2 Akku mit einer Bluetooth®-Funkschnittstelle mit der STIHL connected App verbinden

	6 Akku laden und LEDs
	6.1 Akku laden
	6.2 Ladezustand anzeigen
	6.3 LEDs am Akku

	7 Bluetooth®-Funkschnittstelle aktivieren und deaktivieren
	7.1 Bluetooth®-Funkschnittstelle aktivieren
	7.2 Bluetooth®-Funkschnittstelle deaktivieren

	8 Freischneider zusammenbauen
	8.1 Zweihandgriff anbauen
	8.2 Schutz und Anschlag anbauen und abbauen
	8.3 Metall-Schneidwerkzeug anbauen und abbauen

	9 Freischneider für den Benutzer einstellen
	9.1 Doppelschultergurt anlegen und einstellen
	9.2 Zweihandgriff einstellen
	9.3 Freischneider ausbalancieren

	10 Akku einsetzen und herausnehmen
	10.1 Akku einsetzen
	10.2 Akku herausnehmen

	11 Freischneider einschalten und ausschalten
	11.1 Freischneider einschalten
	11.2 Freischneider ausschalten

	12 Freischneider und Akku prüfen
	12.1 Bedienungselemente prüfen
	12.2 Akku prüfen

	13 Mit dem Freischneider arbeiten
	13.1 Freischneider halten und führen
	13.2 Leistungsstufe einstellen
	13.3 Mähen mit einem Dickichtmesser
	13.4 Auslichten mit einem Dickichtmesser
	13.5 Sägen mit einem Kreissägeblatt

	14 Nach dem Arbeiten
	14.1 Nach dem Arbeiten

	15 Transportieren
	15.1 Freischneider transportieren
	15.2 Akku transportieren

	16 Aufbewahren
	16.1 Freischneider aufbewahren
	16.2 Akku aufbewahren

	17 Reinigen
	17.1 Freischneider reinigen
	17.2 Schutz und Schneidwerkzeug reinigen
	17.3 Luftfilter reinigen
	17.4 Akku reinigen

	18 Warten
	18.1 Wartungsintervalle
	18.2 Metall-Schneidwerkzeug schärfen und auswuchten

	19 Reparieren
	19.1 Freischneider und Schneidwerkzeug reparieren
	19.2 Akku warten und reparieren

	20 Störungen beheben
	20.1 Störungen des Freischneiders oder des Akkus beheben
	20.2 Produktunterstützung und Hilfe zur Anwendung

	21 Technische Daten
	21.1 Freischneider STIHL FSA 400.0 K
	21.2 Akku STIHL AP
	21.3 Temperaturgrenzen
	21.4 Empfohlene Temperaturbereiche
	21.5 Schallwerte und Vibrationswerte
	21.6 REACH

	22 Kombinationen aus Schneidwerkzeugen, Schutzen und Tragsystemen
	22.1 Kombinationen aus Schneidwerkzeugen, Schutzen und Tragsystemen

	23 Ersatzteile und Zubehör
	23.1 Ersatzteile und Zubehör

	24 Entsorgen
	24.1 Freischneider und Akku entsorgen

	25 EU-Konformitätserklärung
	25.1 Freischneider STIHL FSA 400.0 K

	26 Anschriften
	27 Allgemeine Sicherheitshinweise für Elektrowerkzeuge
	27.1 Einleitung
	27.2 Arbeitsplatzsicherheit
	27.3 Elektrische Sicherheit
	27.4 Sicherheit von Personen
	27.5 Verwendung und Behandlung des Elektrowerkzeugs
	27.6 Verwendung und Behandlung des Akkuwerkzeugs
	27.7 Service
	27.8 Sicherheitshinweise für Grastrimmer, Freischneider und Freischneider mit Sägeblatt
	27.9 Sicherheitshinweise bezüglich Rückstoßes

	1 Introduction
	2 Guide to Using this Manual
	2.1 Applicable documents
	2.2 Symbols used with warnings in the text
	2.3 Symbols in Text

	3 Overview
	3.1 Clearing saw and battery
	3.2 Deflectors and cutting attachments
	3.3 Symbols

	4 Safety Precautions
	4.1 Warning Signs
	4.2 Intended Use
	4.3 Requirements for users
	4.4 Clothing and equipment
	4.5 Work Area and Surroundings
	4.6 Safe Condition
	4.7 Working
	4.8 Reactive forces
	4.9 Transporting
	4.10 Storing
	4.11 Cleaning, maintenance and repair

	5 Preparing the clearing saw for operation
	5.1 Preparing the clearing saw for operation
	5.2 Connecting a battery with Bluetooth® radio interface with the STIHL connected app

	6 Charging the Battery, LEDs
	6.1 Charging the Battery
	6.2 Displaying the charge level
	6.3 LEDs on the battery

	7 Activating and Deactivating Bluetooth® Radio Interface
	7.1 Activating the Bluetooth® Radio Interface
	7.2 Deactivating the Bluetooth® Radio Interface

	8 Assembling the clearing saw
	8.1 Installing the bike handle
	8.2 Removing the Deflector and the Limit Stop
	8.3 Removing and Installing Metal Cutting Attachment

	9 Adjusting the clearing saw for the user
	9.1 Fitting and Adjusting the Full Harness
	9.2 Adjusting the bike handle
	9.3 Balancing the clearing saw

	10 Removing and Fitting the Battery
	10.1 Inserting the Battery
	10.2 Removing the battery

	11 Switching the clearing saw on and off
	11.1 Switch on the clearing saw
	11.2 Switching off the clearing saw

	12 Checking the clearing saw and battery
	12.1 Checking the controls
	12.2 Testing the Battery

	13 Working with the clearing saw
	13.1 Holding and controlling the clearing saw
	13.2 Setting the power level
	13.3 Mowing with a brush knife
	13.4 Thinning with a brush knife
	13.5 Saws with a circular saw blade

	14 After Finishing Work
	14.1 After finishing your work

	15 Transporting
	15.1 Transporting the clearing saw
	15.2 Transporting the battery

	16 Storing
	16.1 Storing the clearing saw
	16.2 Storing the battery

	17 Cleaning
	17.1 Cleaning the clearing saw
	17.2 Cleaning the deflector and cutting attachment
	17.3 Cleaning the air filter
	17.4 Cleaning the Battery

	18 Maintenance
	18.1 Maintenance intervals
	18.2 Sharpening and Balancing a Metal Cutting Attachment

	19 Repairing
	19.1 Repairing the clearing saw and cutting attachment
	19.2 Servicing and Repairing the Battery

	20 Troubleshooting
	20.1 Troubleshooting the clearing saw or the battery
	20.2 Product Support and Assistance on Use

	21 Specifications
	21.1 STIHL FSA 400.0 K clearing saw
	21.2 STIHL AP battery
	21.3 Temperature limits
	21.4 Recommended temperature ranges
	21.5 Sound and vibration values
	21.6 REACH

	22 Combinations of Cutting Attachments, Deflectors and Carrying Systems
	22.1 Combinations of cutting attachments, deflectors and carrying systems

	23 Spare Parts and Accessories
	23.1 Spare parts and accessories

	24 Disposal
	24.1 Disposing of the clearing saw and the battery

	25 EC Declaration of Conformity
	25.1 STIHL FSA 400.0 K clearing saw

	26 Addresses
	27 General Power Tool Safety Warnings
	27.1 Introduction
	27.2 Work area safety
	27.3 Electrical safety
	27.4 Personal safety
	27.5 Power tool use and care
	27.6 Battery tool use and care
	27.7 Service
	27.8 Grass Trimmer, Brush Cutter and Brush Saw Safety Warnings
	27.9 Blade thrust related warnings

	1 Prólogo
	2 Informaciones relativas a estas instrucciones para la reparación
	2.1 Documentación vigente
	2.2 Marca de las indicaciones de advertencia en el texto
	2.3 Símbolos en el texto

	3 Sinopsis
	3.1 Desbrozadora y acumulador
	3.2 Protectores y herramientas de corte
	3.3 Símbolos

	4 Indicaciones relativas a la seguridad
	4.1 Símbolos de advertencia
	4.2 Uso previsto
	4.3 Requisitos para el usuario
	4.4 Ropa y equipamiento
	4.5 Sector de trabajo y entorno
	4.6 Estado seguro
	4.7 Trabajos
	4.8 Fuerzas de reacción
	4.9 Transporte
	4.10 Almacenamiento
	4.11 Limpieza, mantenimiento y reparación

	5 Preparar la desbrozadora para el trabajo
	5.1 Preparar la desbrozadora para el trabajo
	5.2 Conectar el acumulador con una interfaz inalámbrica Bluetooth® a la app de STIHL connected

	6 Cargar el acumulador y LEDs
	6.1 Cargar el acumulador
	6.2 Visualizar el estado de carga
	6.3 LEDs en el acumulador

	7 Activar y desactivar la interfaz inalámbrica de Bluetooth®
	7.1 Activar la interfaz inalámbrica Bluetooth®
	7.2 Desactivar la interfaz inalámbrica Bluetooth®

	8 Ensamblar la desbrozadora
	8.1 Montar la empuñadura doble
	8.2 Montar y desmontar el protector y el tope
	8.3 Montar y desmontar herramientas de corte de metal

	9 Ajustar la desbrozadora para el operario
	9.1 Ponerse el cinturón doble y ajustarlo
	9.2 Ajustar la empuñadura doble
	9.3 Equilibrar la desbrozadora

	10 Colocar y sacar el acumulador
	10.1 Colocar el acumulador
	10.2 Sacar el acumulador

	11 Conectar y desconectar la desbrozadora
	11.1 Conectar la desbrozadora
	11.2 Desconectar la desbrozadora

	12 Comprobar la desbrozadora y el acumulador
	12.1 Comprobar los elementos de mando
	12.2 Comprobar el acumulador

	13 Trabajar con la desbrozadora
	13.1 Sujetar y manejar la desbrozadora
	13.2 Ajustar el escalón de potencia
	13.3 Segar con una cuchilla cortamalezas
	13.4 Aclareo con una cuchilla cortamalezas
	13.5 Segar con hoja de sierra circular

	14 Después del trabajo
	14.1 Después del trabajo

	15 Transporte
	15.1 Transportar la desbrozadora
	15.2 Transportar el acumulador

	16 Almacenamiento
	16.1 Guardar la desbrozadora
	16.2 Guardar el acumulador

	17 Limpiar
	17.1 Limpiar la desbrozadora
	17.2 Limpiar el protector y la herramienta de corte
	17.3 Limpiar el filtro de aire
	17.4 Limpiar el acumulador

	18 Mantenimiento
	18.1 Intervalos de mantenimiento
	18.2 Afilar y equilibrar la herramienta de corte de metal

	19 Reparación
	19.1 Reparar la desbrozadora y la herramienta de corte
	19.2 Mantenimiento y reparación del acumulador

	20 Subsanar las perturbaciones
	20.1 Subsanar las averías de la desbrozadora o del acumulador
	20.2 Soporte del producto y ayuda para su uso

	21 Datos técnicos
	21.1 Desbrozadora STIHL FSA 400.0 K
	21.2 Acumulador STIHL AP
	21.3 Límites de temperatura
	21.4 Márgenes de temperatura recomendados
	21.5 Valores de sonido y vibraciones
	21.6 REACH

	22 Combinaciones de herramientas de corte, protectores y sistemas de porte
	22.1 Combinaciones de herramientas de corte, protectores y sistemas de porte

	23 Piezas de repuesto y accesorios
	23.1 Piezas de repuesto y accesorios

	24 Gestión de residuos
	24.1 Gestionar la desbrozadora y el acumulador como residuo

	25 Declaración de conformidad UE
	25.1 Desbrozadora STIHL FSA 400.0 K

	26 Direcciones
	27 Indicaciones de seguridad generales para herramientas eléctricas
	27.1 Introducción
	27.2 Seguridad en el lugar de trabajo
	27.3 Seguridad eléctrica
	27.4 Seguridad de personas
	27.5 Uso y manejo de la herramienta eléctrica
	27.6 Uso y trato de la herramienta de acumulador
	27.7 Servicio Técnico
	27.8 Indicaciones de seguridad para recortadoras de césped, desbrozadoras y desbrozadoras con hoja de segar
	27.9 Indicaciones de seguridad relativas a retrocesos

	1 Förord
	2 Information bruksanvisningen
	2.1 Aktuella dokument
	2.2 Varningar i texten
	2.3 Symboler i texten

	3 Översikt
	3.1 Grästrimmer och batteri
	3.2 Skydd och skärverktyg
	3.3 Symboler

	4 Säkerhetsanvisningar
	4.1 Varningssymboler
	4.2 Avsedd användning
	4.3 Krav på användaren
	4.4 Klädsel och utrustning
	4.5 Arbetsområde och omgivning
	4.6 Säker användning
	4.7 Arbeta
	4.8 Reaktionskrafter
	4.9 Transport
	4.10 Förvaring
	4.11 Rengöring, underhåll och reparation

	5 Gör grästrimmern redo att använda
	5.1 Gör grästrimmern redo att använda
	5.2 Anslut batteriet med Bluetooth®-gränssnitt till STIHL connected-appen

	6 Ladda batteriet och lampor
	6.1 Ladda batteriet
	6.2 Visa laddningsnivån
	6.3 LED-lampor på batteriet

	7 Aktivera och avaktivera Bluetooth®-radiogränssnitt
	7.1 Aktivera Bluetooth®-gränssnitt
	7.2 Inaktivera Bluetooth®-gränssnitt

	8 Montera grästrimmern
	8.1 Montera tvåhandshandtaget
	8.2 Sätta på och ta av skydd och stopp
	8.3 Montera och demontera metall-skärverktyg

	9 Ställ in grästrimmern för användaren
	9.1 Sätt på och justera den dubbla axelremmen
	9.2 Ställa in tvåhandshandtaget
	9.3 Balansera grästrimmern

	10 Sätt in och ta ut batteriet
	10.1 Sätt i batteriet
	10.2 Ta ut batteriet

	11 Slå på och av grästrimmern
	11.1 Slå på grästrimmern
	11.2 Slå av grästrimmern

	12 Kontrollera grästrimmern och batteriet
	12.1 Kontrollera manöverdonen
	12.2 Kontrollera batteriet

	13 Arbeta med grästrimmern
	13.1 Hålla i och styra grästrimmern
	13.2 Ställa in effektnivå
	13.3 Klippa med en snårkniv
	13.4 Tunna ur med en snårkniv:
	13.5 Sågning med ett cirkelsågblad

	14 Efter arbetet
	14.1 Efter arbetet

	15 Transport
	15.1 Transportera grästrimmern
	15.2 Transportera batteriet

	16 Förvaring
	16.1 Förvara grästrimmern
	16.2 Förvara batteriet

	17 Rengöring
	17.1 Rengör grästrimmern
	17.2 Rengör skyddet och skärverktyget
	17.3 Rengöra luftfiltret
	17.4 Rengör batteriet

	18 Underhåll
	18.1 Underhållsintervall
	18.2 Vässa och balansera metall-skärverktyget

	19 Reparera
	19.1 Reparera grästrimmer och skärverktyg
	19.2 Underhåll och reparation av batteriet

	20 Felavhjälpning
	20.1 Åtgärda fel på grästrimmern eller batteriet
	20.2 Produktsupport och användningshjälp

	21 Tekniska data
	21.1 Grästrimmer STIHL FSA 400.0 K
	21.2 Batteri STIHL AP
	21.3 Temperaturgränser
	21.4 Rekommenderade temperaturintervall
	21.5 Buller- och vibrationsvärden
	21.6 REACH

	22 Kombinationer av skärverktyg, skydd och ryggsäckar
	22.1 Kombinationer av skärverktyg, skydd och ryggsäckar

	23 Reservdelar och tillbehör
	23.1 Reservdelar och tillbehör

	24 Kassering
	24.1 Kassera grästrimmern och batteriet

	25 EU-försäkran om överensstämmelse
	25.1 Grästrimmer STIHL FSA 400.0 K

	26 Adresser
	27 Allmänna säkerhetsanvisningar för elverktyg
	27.1 Inledning
	27.2 Säkerhet på arbetsplatsen
	27.3 Elektrisk säkerhet
	27.4 Personsäkerhet
	27.5 Användning och hantering av elektriska verktyg
	27.6 Användning och hantering av batteridrivna verktyg
	27.7 Service
	27.8 Säkerhetsanvisningar för grästrimmers, röjsågar och röjsågar med sågblad
	27.9 Säkerhetsanvisningar angående rekyl

	1 Alkusanat
	2 Tietoja tästä käyttöohjeesta
	2.1 Tuotetta koskevat asiakirjat
	2.2 Tekstin sisältämien varoitusten merkitseminen
	2.3 Tekstissä käytetyt symbolit

	3 Yleiskuva
	3.1 Raivaussaha ja akku
	3.2 Suojukset ja leikkuuterät
	3.3 Symbolit

	4 Turvallisuusohjeet
	4.1 Varoitusmerkit
	4.2 Määräystenmukainen käyttö
	4.3 Käyttäjää koskevat vaatimukset
	4.4 Vaatetus ja varustus
	4.5 Työskentelyalue ja ympäristö
	4.6 Turvallinen toimintakunto
	4.7 Työskentely
	4.8 Reaktiovoimat
	4.9 Kuljettaminen
	4.10 Säilytys
	4.11 Puhdistus, huolto ja korjaus

	5 Raivaussahan valmistelu käyttöä varten
	5.1 Raivaussahan valmistelu käyttöä varten
	5.2 Akun liittäminen STIHL connected -appiin Bluetooth®-radioliitännän avulla

	6 Akun lataaminen ja LED-valot
	6.1 Akun lataaminen
	6.2 Lataustilan tarkastaminen
	6.3 Akun LED-valot

	7 Bluetooth®-radioliitännän ottaminen käyttöön ja poistaminen käytöstä
	7.1 Bluetooth®-radioliitännän käyttöönotto
	7.2 Bluetooth®-radioliitännän poistaminen käytöstä

	8 Raivaussahojen kokoaminen
	8.1 Kahden käden kahvan asentaminen
	8.2 Suojuksen ja sektorisuojuksen asentaminen ja purkaminen
	8.3 Metalliterän kiinnitys ja irrotus

	9 Raivaussahan säätäminen käyttäjälle
	9.1 Kantovaljaiden pukeminen ja säätäminen
	9.2 Kahden käden kahvan säätäminen
	9.3 Raivaussahan tasapainottaminen

	10 Akun asentaminen ja irrottaminen
	10.1 Akun asettaminen paikalleen
	10.2 Akun poistaminen

	11 Raivaussahan käynnistäminen ja pysäyttäminen
	11.1 Raivaussahan käynnistäminen
	11.2 Raivaussahan sammuttaminen

	12 Raivaussahan ja akun tarkastus
	12.1 Hallintalaitteiden tarkistus
	12.2 Akun tarkastus

	13 Työskentely raivaussahan kanssa
	13.1 Raivaussahaan tarttuminen ja laitteen ohjaaminen
	13.2 Tehotason säätäminen
	13.3 Ruohon leikkaaminen kolmiterällä varustettuna
	13.4 Harvennus kolmiterällä
	13.5 Sahat, joissa raivausterä

	14 Työskentelyn jälkeen
	14.1 Työskentelyn jälkeen

	15 Kuljettaminen
	15.1 Raivaussahan kuljettaminen
	15.2 Akun kuljettaminen

	16 Säilytys
	16.1 Raivaussahan säilyttäminen
	16.2 Akun säilyttäminen

	17 Puhdistaminen
	17.1 Raivaussahan puhdistaminen
	17.2 Suojuksen ja leikkuuterän puhdistus
	17.3 Ilmansuodattimen puhdistaminen
	17.4 Akun puhdistus

	18 Huoltaminen
	18.1 Huoltovälit
	18.2 Metalliterän teroitus ja tasapainotusMetalliterän teroitus ja tasapainotus

	19 Korjaaminen
	19.1 Raivaussahan ja leikkuuterän korjaus
	19.2 Akun huolto ja korjaus

	20 Häiriöiden poistaminen
	20.1 Raivaussahan tai akun häiriöiden poistaminen
	20.2 Tuotetuki ja käyttöapu

	21 Tekniset tiedot
	21.1 Raivaussaha STIHL FSA 400.0 K
	21.2 Akku STIHL AP
	21.3 Lämpötilarajat
	21.4 Suositellut lämpötila-alueet
	21.5 Melu- ja tärinäarvot
	21.6 REACH-asetus

	22 Leikkuuterien, suojuksien ja kantovaljaiden yhdistelmät
	22.1 Leikkuuterien, suojien ja kantojärjestelmien yhdistelmät

	23 Varaosat ja varusteet
	23.1 Varaosat ja varusteet

	24 Hävittäminen
	24.1 Raivaussahan ja akun hävittäminen

	25 EU-vaatimustenmukaisuusvakuutus
	25.1 Raivaussaha STIHL FSA 400.0 K

	26 Yhteystiedot
	27 Yleisiä turvallisuusohjeita sähkötyökaluille
	27.1 Johdanto
	27.2 Työkohteen turvallisuus
	27.3 Sähköturvallisuus
	27.4 Henkilöiden turvallisuus
	27.5 Sähkötyökalun käyttö ja käsittely
	27.6 Akkukäyttöisen työkalun käyttö ja käsittely
	27.7 Huolto
	27.8 Turvallisuusohjeet ruohotrimmereitä, raivaussahoja ja sahanterällä varustettuja raivaussahoja varten
	27.9 Takapotkua koskevat turvallisuusohjeet

	1 Forord
	2 Oplysninger om denne brugsvejledning
	2.1 Gældende dokumenter
	2.2 Markering af advarselshenvisninger i teksten
	2.3 Symboler i teksten

	3 Oversigt
	3.1 Friskærer og batteri
	3.2 Beskyttelse og skæreværktøj
	3.3 Symboler

	4 Sikkerhedshenvisninger
	4.1 Advarselssymboler
	4.2 Tilsigtet anvendelse
	4.3 Krav til brugeren
	4.4 Beklædning og udstyr
	4.5 Arbejdsområde og omgivelser
	4.6 Sikker tilstand
	4.7 Arbejde
	4.8 Reaktionskræfter
	4.9 Transport
	4.10 Opbevaring
	4.11 Rengøring, vedligeholdelse og reparation

	5 Sådan gøres friskæreren klar til brug
	5.1 Sådan gøres friskæreren klar til brug
	5.2 Forbind et batteri udstyret med en trådløs Bluetooth®-grænseflade med STIHL connected-appen

	6 Opladning af batteriet og LED'er
	6.1 Opladning af batteriet
	6.2 Visning af ladetilstanden
	6.3 LED'er på batteriet

	7 Aktivér og deaktiver den trådløse Bluetooth®-grænseflade
	7.1 Aktivér den trådløse Bluetooth®-grænseflade
	7.2 Deaktiver den trådløse Bluetooth®-grænseflade

	8 Samling af friskæreren
	8.1 Montering af tohåndsgreb
	8.2 Montering og afmontering af beskyttelse og hegn
	8.3 Montering og afmontering af metal-skæreværktøj

	9 Indstilling af friskæreren til brugeren
	9.1 Tag den dobbelte skuldersele på, og indstil den
	9.2 Indstilling af tohåndsgreb
	9.3 Afbalancering af friskæreren

	10 Isætning og udtagning af batteriet
	10.1 Isætning af batteri
	10.2 Tag batteriet ud

	11 Tænding og slukning af friskæreren
	11.1 Tænding af friskæreren
	11.2 Slukning af friskærer

	12 Kontrol af friskærer og batteri
	12.1 Kontrol af betjeningselementer
	12.2 Kontrollér batteriet

	13 Arbejde med friskæreren
	13.1 Fastholdelse og føring af friskæreren
	13.2 Indstilling af niveau
	13.3 Klipningen med en kratkniv
	13.4 Udtynding med en kratkniv
	13.5 Save med en rundsavsklinge

	14 Efter arbejdet
	14.1 Efter arbejdet

	15 Transport
	15.1 Transport af friskæreren
	15.2 Transport af batteriet

	16 Opbevaring
	16.1 Opbevaring af friskæreren
	16.2 Opbevaring af batteriet

	17 Rengøring
	17.1 Rengør friskæreren
	17.2 Rengøring af beskyttelse og skæreværktøj
	17.3 Rengøring af luftfilteret
	17.4 Rengøring af batteriet

	18 Vedligeholdelse
	18.1 Vedligeholdelsesintervaller
	18.2 Metal skæreværktøjet skærpes og balanceres

	19 Reparation
	19.1 Reparation af friskærer og skæreværktøj
	19.2 Vedligeholdelse og reparation af batteriet

	20 Afhjælpning af fejl
	20.1 Afhjælpning af fejl på friskæreren eller batteriet
	20.2 Produktsupport og hjælp til anvendelse

	21 Tekniske data
	21.1 Friskærer STIHL FSA 400.0 K
	21.2 Batteri STIHL AP
	21.3 Temperaturgrænser
	21.4 Anbefalede temperaturområder
	21.5 Støj- og vibrationsværdier
	21.6 REACH

	22 Kombinationer af skæreværktøjer, beskyttelser og bæresystemer
	22.1 Kombinationer af skæreværktøjer, beskyttelse og bæresystemer

	23 Reservedele og tilbehør
	23.1 Reservedele og tilbehør

	24 Bortskaffelse
	24.1 Bortskaffelse af friskærer og batteri

	25 EU-overensstemmelseserklæring
	25.1 Friskærer STIHL FSA 400.0 K

	26 Adresser
	27 Generelle advarselshenvisninger for el-værktøjer
	27.1 Indledning
	27.2 Sikkerhed på arbejdspladsen
	27.3 Elektrisk sikkerhed
	27.4 Personlig sikkerhed
	27.5 Omgang med og brug af elværktøj
	27.6 Omgang med og brug af batteridrevet værktøj
	27.7 Service
	27.8 Sikkerhedsinstruktioner for græstrimmere, friskærere og friskærere med savklinge
	27.9 Sikkerhedshenvisninger i forhold til tilbageslag

	1 Forord
	2 Informasjon om denne bruksanvisningen
	2.1 Gjeldende dokumenter
	2.2 Merking av advarslene i teksten
	2.3 Symboler i teksten

	3 Oversikt
	3.1 Ryddesag og batteri
	3.2 Beskyttelser og skjæreverktøy
	3.3 Symboler

	4 Sikkerhetsforskrifter
	4.1 Varselsymboler
	4.2 Tiltenkt bruk
	4.3 Krav til brukeren
	4.4 Klær og utstyr
	4.5 Arbeidsområde og omgivelsen
	4.6 Sikker tilstand
	4.7 Arbeid
	4.8 Reaksjonskrefter
	4.9 Transport
	4.10 Oppbevaring
	4.11 Rengjøring, vedlikehold og reparasjon

	5 Gjøre ryddesagen klar til bruk
	5.1 Gjøre ryddesagen klar til bruk
	5.2 Koble batteriet til et Bluetooth®-grensesnitt til STIHL connected-appen

	6 Lade batteriet og LEDer
	6.1 Lade batteriet
	6.2 Visning av ladetilstanden
	6.3 Lysdioder på batteriet

	7 Aktiver og deaktiver det trådløse Bluetooth®-grensesnittet
	7.1 Aktivere det trådløse Bluetooth®-grensesnittet
	7.2 Deaktivere det trådløse Bluetooth®-grensesnittet

	8 Sette sammen ryddesagen
	8.1 Montere håndtak for to hender
	8.2 Montere og demontere beskyttelse og anslag
	8.3 Montere og demontere metall-kappeverktøyet

	9 Stille inn ryddesagen for brukeren
	9.1 Bruk og still inn dobbel skuldersele
	9.2 Stille inn håndtak for to hender
	9.3 Kalibrere ryddesagen

	10 Sette inn og ta ut batteriet
	10.1 Sett inn batteriet
	10.2 Ta ut batteriet

	11 Slå på og av ryddesagen
	11.1 Slå på ryddesagen
	11.2 Slå av ryddesagen

	12 Kontrollere ryddesagen og batteriet
	12.1 Kontrollere betjeningselementer
	12.2 Kontroller batteriet

	13 Arbeide med ryddesagen
	13.1 Holde og føre ryddesagen
	13.2 Justere effekttrinn
	13.3 Klipping med krattkniv
	13.4 Uttynning med krattkniv
	13.5 Sag med sirkelsagblad

	14 Etter arbeidet
	14.1 Etter arbeidet

	15 Transport
	15.1 Transportere ryddesagen
	15.2 Transportere batteriet

	16 Oppbevaring
	16.1 Oppbevare ryddesagen
	16.2 Oppbevare batteriet

	17 Rengjøring
	17.1 Rengjøre ryddesagen
	17.2 Rengjøre beskyttelsen og skjæreverktøyet
	17.3 Rengjør luftfilteret
	17.4 Rengjøre batteriet

	18 Vedlikeholde
	18.1 Vedlikeholdsintervaller
	18.2 Slipe metall-kappeverktøyet og kalibrere det

	19 Reparere
	19.1 Reparere ryddesagen og skjæreverktøyet
	19.2 Vedlikeholde og reparere batteriet

	20 Utbedre feil
	20.1 Utbedre feil på ryddesagen eller batteriet
	20.2 Produktstøtte og hjelp til bruk

	21 Tekniske data
	21.1 Ryddesag STIHL FSA 400.0 K
	21.2 Batteri STIHL AP
	21.3 Temperaturgrenser
	21.4 Anbefalte temperaturområder
	21.5 Lydverdier og vibrasjonsverdier
	21.6 REACH

	22 Kombinasjoner av kappeverktøy, beskyttelser og bæresystemer
	22.1 Kombinasjoner av kappeverktøy, beskyttelser og bæresystemer

	23 Reservedeler og tilbehør
	23.1 Reservedeler og tilbehør

	24 Kassering
	24.1 Kassere ryddesag og batteri

	25 EU-samsvarserklæring
	25.1 Ryddesag STIHL FSA 400.0 K

	26 Adresser
	27 Generelle sikkerhetsanvisninger for elektroverktøy
	27.1 Innledning
	27.2 Sikkerhet på arbeidsplassen
	27.3 Elektrisk sikkerhet
	27.4 Sikkerhet av personer
	27.5 Bruk og behandling av elektroverktøyet
	27.6 Bruk og behandling av det batteridrevne verktøyet
	27.7 Service
	27.8 Sikkerhetsanvisninger for gresstrimmer, ryddesag og ryddesag med sagblad
	27.9 Sikkerhetsinformasjon om rekyl

	1 Úvod
	2 Informace k tomuto návodu k použití
	2.1 Platné dokumenty
	2.2 Označení varovných odkazů v textu
	2.3 Symboly v textu

	3 Přehled
	3.1 Křovinořez/vyžínač s akumulátorem
	3.2 Ochranné kryty a řezné/žací nástroje
	3.3 Symboly

	4 Bezpečnostní pokyny
	4.1 Varovné symboly
	4.2 Řádné používání
	4.3 Požadavky na uživatele
	4.4 Oblečení a vybavení
	4.5 Pracovní pásmo a okolí
	4.6 Bezpečnosti odpovídající stav
	4.7 Pracovní postup
	4.8 Reakční síly
	4.9 Přeprava
	4.10 Skladování
	4.11 Čištění, údržba a opravy

	5 Příprava křovinořezu/vyžínače k použití
	5.1 Příprava křovinořezu/vyžínače k použití
	5.2 Spojte akumulátor pomocí rádiového rozhraní Bluetooth® s aplikací STIHL connected

	6 Nabíjení akumulátoru a světla LED
	6.1 Nabíjení akumulátoru
	6.2 Indikace stavu nabití
	6.3 Světla LED na akumulátoru

	7 Aktivace a deaktivace rádiového rozhraní Bluetooth®
	7.1 Aktivace rádiového rozhraní Bluetooth®
	7.2 Deaktivace rádiového rozhraní Bluetooth®

	8 Montáž křovinořezu/vyžínače
	8.1 Montáž řídítkové rukojeti
	8.2 Namotujte a demontujte ochranný kryt a doraz
	8.3 Montáž a demontáž kovových řezných/žacích nástrojů

	9 Nastavení křovinořezu/vyžínače pro uživatele
	9.1 Nasaďte dvouramenné závěsné zařízení a nastavte
	9.2 Nastavení řídítkové rukojeti
	9.3 Vyvážení křovinořezu/vyžínače

	10 Vsazení a vyjmutí akumulátoru
	10.1 Vsazení akumulátoru
	10.2 Vyjmutí akumulátoru

	11 Zapnutí a vypnutí křovinořezu/vyžínače
	11.1 Zapnutí křovinořezu/vyžínače
	11.2 Vypnutí křovinořezu/vyžínače

	12 Kontrola křovinořezu/vyžínače a akumulátoru
	12.1 Kontrola ovládacích prvků
	12.2 Kontrola akumulátoru

	13 Práce s křovinořezem/vyžínačem
	13.1 Jak křovinořez/vyžínač držet a vést
	13.2 Nastavení výkonnostního stupně
	13.3 Vyžínání pomocí trojramenného vyžínacího nože
	13.4 Prořezávání pomocí trojramenného vyžínacího nože
	13.5 Řezání pilovým kotoučem

	14 Po skončení práce
	14.1 Po skončení práce

	15 Přeprava
	15.1 Přeprava křovinořezu/vyžínače
	15.2 Přeprava akumulátoru

	16 Skladování
	16.1 Skladování křovinořezu/vyžínače
	16.2 Skladování akumulátoru

	17 Čištění
	17.1 Čištění křovinořezu/vyžínače
	17.2 Čištění ochranného krytu a řezného/žacího nástroje
	17.3 Čištění vzduchového filtru
	17.4 Čištění akumulátoru

	18 Údržba
	18.1 Časové intervaly pro údržbu
	18.2 Ostření a vyvážení kovového řezného/žacího nástroje

	19 Oprava
	19.1 Oprava křovinořezu/vyžínače a řezného/žacího nástroje
	19.2 Údržba a opravy akumulátoru

	20 Odstranění poruch
	20.1 Odstranění poruch na křovinořezu/vyžínači nebo akumulátoru
	20.2 Podpora a pomoc pro použití výrobku

	21 Technická data
	21.1 Křovinořez/vyžínač STIHL FSA 400.0 K
	21.2 Akumulátor STIHL AP
	21.3 Teplotní rozsahy
	21.4 Doporučené teplotní rozsahy
	21.5 Akustické a vibrační hodnoty
	21.6 REACH

	22 Kombinace řezných/žacích nástrojů, ochranných krytů a nosných systémů
	22.1 Kombinace žacích nástrojů, ochranných krytů a nosných systémů

	23 Náhradní díly a příslušenství
	23.1 Náhradní díly a příslušenství

	24 Likvidace
	24.1 Likvidace křovinořezu/vyžínače a akumulátoru

	25 Prohlášení o konformitě EU
	25.1 Křovinořez/vyžínač STIHL FSA 400.0 K

	26 Adresy
	27 Všeobecné bezpečnostní pokyny pro elektrické stroje
	27.1 Úvod
	27.2 Bezpečnost pracoviště
	27.3 Elektrická bezpečnost
	27.4 Bezpečnost osob
	27.5 Použití a zacházení s elektrickým strojem
	27.6 Použití a zacházení s akumulátorovým strojem
	27.7 Servis
	27.8 Bezpečnostní pokyny pro vyžínače trávy, křovinořezy a křovinořezy s pilovým listem
	27.9 Bezpečnostní pokyny pro zpětný ráz

	1 Előszó
	2 Erre a használati útmutatóra vonatkozó információk
	2.1 Vonatkozó dokumentumok
	2.2 A figyelmeztetések jelölése a szövegben
	2.3 Szimbólumok a szövegben

	3 Áttekintés
	3.1 Aljnövényzet-tisztító és akkumulátor
	3.2 Védők és vágószerszámok
	3.3 Szimbólumok

	4 Biztonsági tudnivalók
	4.1 Figyelmeztető szimbólumok
	4.2 Rendeltetésszerű használat
	4.3 A felhasználóval szemben támasztott követelmények
	4.4 Ruházat és felszerelés
	4.5 Munkaterületet és környezet
	4.6 Biztonságos állapot
	4.7 Munkálatok
	4.8 Visszaható erők
	4.9 Szállítás
	4.10 Tárolás
	4.11 Tisztítás, karbantartás és javítás

	5 Az aljnövényzet-tisztító használatra való előkészítése
	5.1 Az aljnövényzet-tisztító használatra való előkészítése
	5.2 Az akkumulátor összekapcsolása a STIHL connected App-pal, Bluetooth®-os rádióinterfésszel

	6 Akku töltés és LED-ek
	6.1 Akkumulátortöltés
	6.2 A töltési állapot kijelzése
	6.3 Az akkumulátoron lévő LED-ek

	7 Bluetooth®-os rádióinterfész aktiválása és inaktiválása
	7.1 Bluetooth®-os rádióinterfész aktiválása
	7.2 Bluetooth®-os rádióinterfész inaktiválása

	8 Aljnövényzet-tisztító összeszerelése
	8.1 A kétkezes fogantyú felszerelése
	8.2 Védő és ütköző fel- és leszerelése
	8.3 Fém vágószerszámok fel- és leszerelése

	9 Az aljnövényzet-tisztító beállítása a felhasználó számára
	9.1 Kettős vállheveder felhelyezése és beállítása
	9.2 A kétkezes fogantyú beállítása
	9.3 Az aljnövényzet-tisztító kiegyensúlyozása

	10 Az akku behelyezése és kivevése
	10.1 Az akkumulátor behelyezése
	10.2 Vegye ki az akkumulátort

	11 Az aljnövényzet-tisztító bekapcsolása és kikapcsolása
	11.1 Az aljnövényzet-tisztító bekapcsolása
	11.2 Kapcsolja ki az aljnövényzet-tisztítót

	12 Az aljnövényzet-tisztító és az akkumulátor ellenőrzése
	12.1 Kezelőelemek vizsgálata
	12.2 Az akkumulátor vizsgálata

	13 Munkavégzés az aljnövényzet-tisztítóval
	13.1 Az aljnövényzet-tisztító megtartása és vezetése
	13.2 A teljesítményfokozat beállítása
	13.3 Kaszálás bozótvágó késsel
	13.4 Ritkítás bozótvágó késsel
	13.5 Fűrészelés körfűrészlappal

	14 Munka után
	14.1 Munkavégzés után

	15 Szállítás
	15.1 Az aljnövényzet-tisztító szállítása
	15.2 Az akkumulátor szállítása

	16 Tárolás
	16.1 Az aljnövényzet-tisztító tárolása
	16.2 Akkumulátor tárolása

	17 Tisztítás
	17.1 Az aljnövényzet-tisztító megtiszítása
	17.2 A védő és a vágószerszám tisztítása
	17.3 A légszűrő tisztítása
	17.4 Az akku tisztítása

	18 Karbantartás
	18.1 Karbantartási időközök
	18.2 A fém vágószerszám élezése és kiegyensúlyozása

	19 Javítás
	19.1 Az aljnövényzet-tisztító és a vágószerszám javítása
	19.2 Az akku karbantartása és javítása

	20 Hibaelhárítás
	20.1 Az aljnövényzet-tisztító vagy az akkumulátor üzemzavarainak elhárítása
	20.2 Terméktámogatás és segítség az alkalmazáshoz

	21 Műszaki adatok
	21.1 STIHL FSA 400.0 K aljnövényzet-tisztító
	21.2 STIHL AP akkumulátor
	21.3 Hőmérsékleti határértékek
	21.4 Ajánlott hőmérsékleti tartományok
	21.5 Zaj- és rezgésértékek
	21.6 REACH

	22 Kombinációk vágószerszámokból, védőelemekből és hordozórendszerekből
	22.1 Kombinációk vágószerszámokból, védőkből és hordozórendszerekből

	23 Pótalkatrészek és tartozékok
	23.1 Pótalkatrészek és tartozékok

	24 Ártalmatlanítás
	24.1 Aljnövényzet-tisztító és akkumulátor eltávolítása

	25 EK Megfelelőségi nyilatkozat
	25.1 STIHL FSA 400.0 K aljnövényzet-tisztító

	26 Címek
	27 Általános biztonsági előírások az elektromos szerszámokhoz
	27.1 Bevezető
	27.2 Munkaterületi biztonság
	27.3 Elektromos biztonság
	27.4 Személyi biztonság
	27.5 Az elektromos szerszám használata és kezelése
	27.6 Az akkumulátoros szerszám használata és kezelése
	27.7 Szerviz
	27.8 Biztonsági utasítások fűnyírókhoz, aljnövényzet-tisztítókhoz és fűrészlapos aljnövényzet-tisztítókhoz
	27.9 Biztonsági előírások a visszarúgással kapcsolatban

	1 Prefácio
	2 Informações relativas a este manual de instruções
	2.1 Documentos aplicáveis
	2.2 Identificação das advertências no texto
	2.3 Símbolos no texto

	3 Vista geral
	3.1 Motorroçadora e bateria
	3.2 Proteções e ferramentas de corte
	3.3 Símbolos

	4 Indicações de segurança 
	4.1 Símbolos de aviso
	4.2 Utilização prevista
	4.3 Requisitos a cumprir pelo utilizador
	4.4 Vestuário e equipamento
	4.5 Zona de trabalho e meio circundante
	4.6 Estado de acordo com as exigências de segurança
	4.7 Trabalho
	4.8 Forças de reação
	4.9 Transporte
	4.10 Armazenamento
	4.11 Limpeza, manutenção e reparação

	5 Tornar a motorroçadora operacional
	5.1 Tornar a motorroçadora operacional
	5.2 Ligar a bateria com interface sem fios Bluetooth® à aplicação STIHL connected

	6 Carregamento da bateria e LEDs
	6.1 Carregar a bateria
	6.2 Indicação do nível de carga
	6.3 LEDs na bateria

	7 Ativar e desativar a interface sem fios Bluetooth®
	7.1 Ativar a interface sem fios Bluetooth®
	7.2 Desativar a interface sem fios Bluetooth®

	8 Armar a motorroçadora
	8.1 Montar o cabo para duas mãos
	8.2 Incorporar e desmontar proteção e encosto
	8.3 Incorporar e desmontar a ferramenta de corte metálica

	9 Configurar a motorroçadora para o utilizador
	9.1 Pôr o cinto duplo para os ombros e ajustar
	9.2 Ajustar o cabo para duas mãos
	9.3 Equilibrar a motorroçadora

	10 Colocação e remoção da bateria
	10.1 Introduzir a bateria
	10.2 Remover a bateria

	11 Ligar e desligar a motorroçadora
	11.1 Ligar a motorroçadora
	11.2 Desligar a motorroçadora

	12 Verificar a motorroçadora e a bateria
	12.1 Verificar os elementos de comando
	12.2 Verificar a bateria

	13 Trabalhar com a motorroçadora
	13.1 Segurar e conduzir a motorroçadora
	13.2 Selecionar o nível de potência
	13.3 Cortar com uma faca para cortar mata espessa
	13.4 Desbastar com uma faca para cortar mata espessa
	13.5 Serrar com uma lâmina circular

	14 Após o trabalho
	14.1 Após o trabalho

	15 Transporte
	15.1 Transportar a motorroçadora
	15.2 Transportar a bateria

	16 Armazenamento
	16.1 Guardar a motorroçadora
	16.2 Guardar a bateria

	17 Limpeza
	17.1 Limpar a motorroçadora
	17.2 Limpar a proteção e a ferramenta de corte
	17.3 Limpar o filtro do ar
	17.4 Limpeza da bateria

	18 Fazer a manutenção
	18.1 Intervalos de manutenção
	18.2 Afiar e equilibrar a ferramenta de corte metálica

	19 Reparar
	19.1 Reparar a motorroçadora e a ferramenta de corte
	19.2 Manutenção e reparação da bateria

	20 Eliminação de avarias
	20.1 Eliminar falhas da motorroçadora ou da bateria
	20.2 Assistência pós-venda e apoio na aplicação

	21 Dados técnicos
	21.1 Motorroçadora STIHL FSA 400.0 K
	21.2 Bateria STIHL AP
	21.3 Limites de temperatura
	21.4 Intervalos de temperatura recomendados
	21.5 Valores sonoros e valores de vibração
	21.6 REACH

	22 Combinações de ferramentas de corte, proteções e sistemas de suporte
	22.1 Combinações de ferramentas de corte, proteções e sistemas de suporte

	23 Peças de reposição e acessórios
	23.1 Peças de reposição e acessórios

	24 Eliminar
	24.1 Eliminar a motorroçadora e a bateria

	25 Declaração de conformidade CE
	25.1 Motorroçadora STIHL FSA 400.0 K

	26 Endereços
	27 Indicações de segurança gerais para ferramentas eléctricas
	27.1 Introdução
	27.2 Segurança no local de trabalho
	27.3 Segurança elétrica
	27.4 Segurança de pessoas
	27.5 Utilização e manuseamento da ferramenta elétrica
	27.6 Utilização e manuseamento da ferramenta a bateria
	27.7 Serviço de assistência técnica
	27.8 Indicações de segurança referentes a aparadoras de relva, motorroçadoras e motorroçadoras com folha de serra
	27.9 Indicações de segurança referentes ao ressalto

	1 Предисловие
	2 Информация к данному руководству по эксплуатации
	2.1 Действующие документы
	2.2 Обозначение предупредительных сообщений в тексте
	2.3 Символы в тексте

	3 Обзор
	3.1 Кусторез и аккумулятор
	3.2 Защита и режущие инструменты
	3.3 Защитные очки
	3.4 Символы

	4 Указания по технике безопасности
	4.1 Предупреждающие символы
	4.2 Применение по назначению
	4.3 Требования к пользователю
	4.4 Одежда и оснащение
	4.5 Рабочая зона и окружающее пространство
	4.6 Безопасное состояние
	4.7 Работа
	4.8 Реакционные силы
	4.9 Транспортировка
	4.10 Хранение
	4.11 Очистка, техническое обслуживание и ремонт

	5 Подготовка кустореза к эксплуатации
	5.1 Подготовка кустореза к эксплуатации
	5.2 Подключение аккумулятора с интерфейсом радиосвязи Bluetooth® к приложению STIHL connected

	6 Зарядка аккумуляторов и светодиоды на аккумуляторе
	6.1 Зарядка аккумулятора
	6.2 Индикация уровня заряда
	6.3 Светодиоды на аккумуляторе

	7 Активация и деактивация интерфейса радиосвязи Bluetooth®
	7.1 Активация интерфейса радиосвязи Bluetooth®
	7.2 Деактивация интерфейса радиосвязи Bluetooth®

	8 Сборка кустореза
	8.1 Монтаж двуручной рукоятки
	8.2 Монтаж и демонтаж защиты и упора
	8.3 Монтаж и демонтаж металлического режущего инструмента

	9 Настройка кустореза для пользователя
	9.1 Надевание и настройка двуплечного ремня
	9.2 Настройка двуручной рукоятки
	9.3 Уравновешивание кустореза

	10 Установка и извлечение аккумулятора
	10.1 Установка аккумулятора
	10.2 Извлечение аккумулятора

	11 Включение и выключение кустореза
	11.1 Включение кустореза
	11.2 Выключение кустореза

	12 Проверка кустореза и аккумулятора
	12.1 Проверка элементов управления
	12.2 Проверить аккумулятор

	13 Работа с кусторезом
	13.1 Как держать и вести кусторез
	13.2 Регулировка уровня мощности
	13.3 Косьба с ножом для густой поросли
	13.4 Прореживание с ножом для густой поросли
	13.5 Пиление пильным полотном

	14 После работы
	14.1 После работы

	15 Транспортировка
	15.1 Транспортировка кустореза
	15.2 Транспортировка аккумулятора

	16 Хранение
	16.1 Хранение кустореза
	16.2 Хранение аккумулятора

	17 Очистка
	17.1 Очистка кустореза
	17.2 Очистка защиты и режущего инструмента
	17.3 Очистка воздушного фильтра
	17.4 Очистка аккумулятора

	18 Техническое обслуживание
	18.1 Периодичность технического обслуживания
	18.2 Заточка и балансировка металлического режущего инструмента

	19 Ремонт
	19.1 Ремонт кустореза и режущего инструмента
	19.2 Техническое обслуживание и ремонт аккумулятора

	20 Устранение неисправностей
	20.1 Устранение неисправностей кустореза или аккумулятора
	20.2 Вспомогательные материалы и пособие к применению

	21 Технические данные 
	21.1 Кусторез STIHL FSA 400.0 K
	21.2 Аккумулятор STIHL AP
	21.3 Ограничения по температуре
	21.4 Рекомендуемые диапазоны температур
	21.5 Уровни шума и вибрации
	21.6 REACH
	21.7 Установленный срок службы

	22 Комбинации режущих инструментов, защиты и системы ношения
	22.1 Комбинации из режущих инструментов, защиты и систем ношения

	23 Запасные части и принадлежности 
	23.1 Запасные части и принадлежности

	24 Утилизация
	24.1 Утилизация кустореза и аккумулятора

	25 Сертификат соответствия ЕС
	25.1 Кусторез STIHL FSA 400.0 K
	25.2 Знаки соответствия нормам ЕС

	26 Адреса
	27 Общие указания по технике безопасности для электроинструментов
	27.1 Введение
	27.2 Безопасность на рабочем месте
	27.3 Электробезопасность
	27.4 Безопасность людей
	27.5 Применение и обращение с электроинструментом
	27.6 Применение и обращение с аккумуляторным инструментом
	27.7 Техническое обслуживание
	27.8 Указания по технике безопасности при эксплуатации триммера, кустореза и кустореза с пильным диском
	27.9 Указания по технике безопасности в связи с отдачей

	1 Przedmowa
	2 Informacje o instrukcji użytkowania
	2.1 Obowiązujące dokumenty
	2.2 Ostrzeżenia w treści instrukcji
	2.3 Symbole w tekście

	3 Przegląd
	3.1 Kosa mechaniczna i akumulator
	3.2 Osłony i narzędzia tnące
	3.3 Symbole

	4 Wskazówki dotyczące bezpieczeństwa pracy
	4.1 Symbole ostrzegawcze
	4.2 Użytkowanie zgodne z przeznaczeniem
	4.3 Wymagania dotyczące użytkownika
	4.4 Odzież i wyposażenie
	4.5 Stanowisko pracy i otoczenie
	4.6 Bezpieczny stan
	4.7 Praca
	4.8 Siły reakcji
	4.9 Transport
	4.10 Przechowywanie
	4.11 Czyszczenie, konserwacja i naprawy

	5 Przygotowanie kosy mechanicznej do użycia
	5.1 Przygotowanie kosy mechanicznej do użycia
	5.2 Łączenie akumulatora z połączeniem bezprzewodowym Bluetooth® z aplikacją STIHL connected

	6 Ładowanie akumulatora i sygnalizacja diodami LED
	6.1 Ładowanie akumulatora
	6.2 Sygnalizacja stanu naładowania
	6.3 Diody na akumulatorze

	7 Aktywacja i dezaktywacja połączenia bezprzewodowego Bluetooth®
	7.1 Aktywacja połączenia bezprzewodowego Bluetooth®
	7.2 Dezaktywacja połączenia bezprzewodowego Bluetooth®

	8 Montaż elementów kosy mechanicznej
	8.1 Montaż uchwytu dwuręcznego
	8.2 Montaż i demontaż osłony i ogranicznika
	8.3 Montaż i demontaż metalowego narzędzia tnącego

	9 Ustawianie kosy mechanicznej pod użytkownika
	9.1 Zakładanie i regulacja podwójnego pasa uprzęży nośnej
	9.2 Ustawianie uchwytu dwuręcznego
	9.3 Wyważanie kosy mechanicznej

	10 Podłączanie i odłączanie akumulatora
	10.1 Wkładanie akumulatora
	10.2 Wyjmowanie akumulatora

	11 Włączanie i wyłączanie kosy mechanicznej
	11.1 Włączanie kosy mechanicznej
	11.2 Wyłączanie kosy mechanicznej

	12 Kontrola kosy mechanicznej i akumulatora
	12.1 Sprawdzanie elementów obsługowych
	12.2 Kontrola akumulatora

	13 Praca z kosą mechaniczną
	13.1 Trzymanie i prowadzenie kosy mechanicznej
	13.2 Ustawianie poziomu mocy
	13.3 Koszenie za pomocą noża do wycinania zarośli
	13.4 Prześwietlanie za pomocą noża do wycinania zarośli
	13.5 Cięcie tarcza tnącą

	14 Po zakończeniu pracy
	14.1 Po zakończeniu pracy

	15 Transport
	15.1 Transport kosy mechanicznej
	15.2 Transport akumulatora

	16 Przechowywanie
	16.1 Przechowywanie kosy mechanicznej
	16.2 Przechowywanie akumulatora

	17 Czyszczenie
	17.1 Czyszczenie kosy mechanicznej
	17.2 Czyszczenie osłony i narzędzia tnącego
	17.3 Czyszczenie filtra powietrza
	17.4 Czyszczenie akumulatora

	18 Konserwacja
	18.1 Terminy konserwacji
	18.2 Ostrzenie i wyważanie metalowego narzędzia tnącego

	19 Naprawa
	19.1 Naprawa kosy mechanicznej i narzędzia tnącego
	19.2 Konserwuj i naprawiaj dmuchawę

	20 Rozwiązywanie problemów
	20.1 Usuwanie usterek kosy mechanicznej i akumulatora
	20.2 Wsparcie produktowe i pomoc w zakresie użytkowania

	21 Dane techniczne
	21.1 Kosa mechaniczna STIHL FSA 400.0 K
	21.2 Akumulator STIHL AP
	21.3 Zakresy temperatury
	21.4 Zalecane zakresy temperatury
	21.5 Poziomy hałasu i wibracji
	21.6 REACH

	22 Kombinacje z narzędzi tnących, osłon i systemów przenoszenia
	22.1 Kombinacje narzędzi tnących, osłon i systemów nośnych

	23 Części zamienne i akcesoria
	23.1 Części zamienne i akcesoria

	24 Utylizacja
	24.1 Utylizacja kosy mechanicznej i akumulatora

	25 Deklaracja zgodności UE
	25.1 Kosa mechaniczna STIHL FSA 400.0 K

	26 Adresy
	27 Ogólne wskazówki bezpieczeństwa obowiązujące podczas pracy narzędziami z napędem elektrycznym
	27.1 Wprowadzenie
	27.2 Bezpieczeństwo na stanowisku pracy
	27.3 Bezpieczeństwo elektryczne
	27.4 Bezpieczeństwo ludzi
	27.5 Używanie elektronarzędzia
	27.6 Stosowanie i obchodzenie się z narzędziem akumulatorowym
	27.7 Serwis
	27.8 Wskazówki bezpieczeństwa dotyczące podkaszarki do trawy, kosy mechanicznej i kosy mechanicznej z brzeszczotem
	27.9 Wskazówki bezpieczeństwa dotyczące odbicia

	1 Предговор
	2 Информация относно настоящото Ръководството за употреба
	2.1 Действащи документи
	2.2 Обозначение на предупредителни указания, които се срещат в текста
	2.3 Символи в текста

	3 Преглед на съдържанието
	3.1 Храсторез и акумулаторна батерия
	3.2 Предпазители и режещи инструменти
	3.3 Символи

	4 Указания за безопасност
	4.1 Предупредителни символи
	4.2 Употреба по предназначение
	4.3 Изисквания към потребителя
	4.4 Облекло и екипировка
	4.5 Работен участък и неговата околност
	4.6 Състояние, съответстващо на изискванията за безопасност
	4.7 Работа
	4.8 Реактивни сили
	4.9 Транспортиране
	4.10 Съхранение
	4.11 Почистване, поддръжка и ремонт

	5 Привеждане на храстореза в готовност за работа
	5.1 Привеждане на храстореза в готовност за работа
	5.2 Свързване на акумулаторната батерия с безжичен интерфейс Bluetooth® с приложението STIHL connected

	6 Зареждане на акумулатора и светодиодите
	6.1 Зареждане на акумулаторната батерия
	6.2 Показване на нивото на зареждане
	6.3 Светодиоди на акумулаторната батерия

	7 Активиране и деактивиране на безжичен интерфейс Bluetooth®
	7.1 Активиране на безжичния интерфейс Bluetooth®
	7.2 Деактивиране на безжичния интерфейс Bluetooth®

	8 Сглобяване на храстореза
	8.1 Монтаж на дръжката за управление с две ръце
	8.2 Монтаж и демонтаж на предпазителя и ограничителя
	8.3 Монтаж и демонтаж на металния режещ инструмент

	9 Настройка на храстореза за потребителя
	9.1 Поставяне и настройка на колана за носене на две рамена
	9.2 Настройка на дръжката за управление с две ръце
	9.3 Балансиране на храстореза

	10 Поставяне и изваждане на акумулатора
	10.1 Поставяне на акумулаторната батерия
	10.2 Изваждане на акумулаторната батерия

	11 Включване и изключване на храстореза
	11.1 Включване на храстореза
	11.2 Изключване на храстореза

	12 Проверка на храстореза и на акумулаторната батерия
	12.1 Проверка на елементите за управление
	12.2 Проверете акумулаторната батерия

	13 Работа с храстореза
	13.1 Държане и водене на храстореза
	13.2 Настройка на степента на мощност
	13.3 Косене с нож за гъсталак
	13.4 Прореждане с нож за гъсталак
	13.5 Косене с дисков режещ лист

	14 След работа
	14.1 След работа

	15 Транспортиране
	15.1 Транспортиране на храстореза
	15.2 Транспортиране на акумулаторната батерия

	16 Съхранение
	16.1 Съхранение на храстореза
	16.2 Съхраняване на акумулаторната батерия

	17 Почистване
	17.1 Почистване на храстореза
	17.2 Почистване на предпазителя и на режещия инструмент
	17.3 Почистване на въздушния филтър
	17.4 Почистване на акумулатора

	18 Поддръжка /обслужване
	18.1 Интервали за техническо обслужване и поддръжка
	18.2 Заточване и балансиране на металния режещ инструмент

	19 Ремонт
	19.1 Ремонт на храстореза и на режещия инструмент
	19.2 Поддръжка и ремонт на акумулатора

	20 Отстраняване на неизправности
	20.1 Отстраняване на неизправности на храстореза или на акумулаторната батерия
	20.2 Поддръжка за продукта и помощ за употребата

	21 Технически данни
	21.1 Храсторез STIHL FSA 400.0 K
	21.2 Акумулаторна батерия STIHL AP
	21.3 Температурни граници
	21.4 Препоръчителни температурни диапазони
	21.5 Акустични и вибрационни стойности
	21.6 REACH

	22 Комбинация от режещи инструменти, предпазители и самари
	22.1 Комбинация от режещи инструменти, предпазители и самари

	23 Резервни части и принадлежности
	23.1 Резервни части и принадлежности

	24 Отстраняване /изхвърляне
	24.1 Изхвърляне на храстореза и на акумулаторната батерия

	25 Декларация на ЕС (EU) за съответствие
	25.1 Храсторез STIHL FSA 400.0 K

	26 Адреси
	27 Общи указания за безопасност за електрически инструменти
	27.1 Въведение
	27.2 Безопасност на работното място
	27.3 Електрическа безопасност
	27.4 Безопасност на хора
	27.5 Използване и боравене с електрическия инструмент
	27.6 Използване и третиране на акумулаторния инструмент 
	27.7 Сервиз
	27.8 Указания за безопасност за тример за трева, храсторез и храсторез с режещ диск
	27.9 Указания за безопасност по отношение на отката

	1 Prefaţă
	2 Informaţii referitoare la acest Manual de instrucţiuni
	2.1 Documente valabile
	2.2 Identificarea Notelor de avertizare din text
	2.3 Simboluri în text

	3 Cuprins
	3.1 Utilaj de forfecare și acumulator
	3.2 Apărători și unelte tăietoare
	3.3 Simboluri

	4 Instrucţiuni de siguranţă
	4.1 Simboluri de avertizare
	4.2 Utilizare conform destinației
	4.3 Cerințe privind utilizatorul
	4.4 Îmbrăcăminte și echipament
	4.5 Spaţiu de lucru şi mediu
	4.6 Starea sigură în exploatare
	4.7 Utilizarea
	4.8 Forțele de reacție
	4.9 Transportarea
	4.10 Stocarea
	4.11 Curățarea, întreținerea și repararea

	5 Pregătirea utilajului de forfecare
	5.1 Pregătirea utilajului de forfecare
	5.2 Conectați acumulatorul cu interfață radio Bluetooth® la aplicația STIHL connected

	6 Încărcarea bateriei şi a LED-urilor
	6.1 Încărcarea acumulatorului
	6.2 Indicarea stării de încărcare
	6.3 LED-uri la acumulator

	7 Activarea și dezactivarea interfeței radio Bluetooth®
	7.1 Activarea interfeței radio Bluetooth®
	7.2 Dezactivarea interfeței radio Bluetooth®

	8 Asamblarea utilajului de forfecare
	8.1 Atașarea mânerului bimanual
	8.2 Montarea şi demontarea apărătorii şi a opritorului
	8.3 Montarea şi demontarea uneltelor tăietoare metalice

	9 Reglarea utilajului de forfecare pentru utilizator
	9.1 Aplicarea şi reglarea centurii de umăr duble
	9.2 Reglarea mânerului bimanual
	9.3 Echilibrarea utilajului de forfecare

	10 Introducerea şi scoaterea bateriei
	10.1 Introducerea acumulatorului
	10.2 Extragerea acumulatorului

	11 Pornirea și oprirea utilajului de forfecare
	11.1 Pornirea utilajului de forfecare
	11.2 Oprirea utilajului de forfecare

	12 Verificarea utilajului de forfecare și a acumulatorului
	12.1 Verificarea elementelor de comandă
	12.2 Verificarea acumulatorului 

	13 Efectuarea lucrărilor cu utilajul de forfecare
	13.1 Ținerea și ghidarea utilajului de forfecare
	13.2 Reglarea treptei de putere
	13.3 Tunderea cu un cuțit de defrișat
	13.4 Rărirea cu un cuțit de defrișat
	13.5 Debitarea cu un disc ferăstrău

	14 După lucru
	14.1 După lucru

	15 Transportarea
	15.1 Transportarea utilajului de forfecare
	15.2 Transportul acumulatorului

	16 Stocarea
	16.1 Depozitați utilajul de forfecare
	16.2 Depozitarea acumulatorului

	17 Curăţare
	17.1 Curățați utilajul de forfecare
	17.2 Curățarea apărătorii și a uneltei tăietoare
	17.3 Curățarea filtrului de aer
	17.4 Curăţarea bateriei

	18 Întreţinere
	18.1 Intervale de întreținere
	18.2 Ascuțirea și echilibrarea uneltei tăietoare metalice

	19 Reparare
	19.1 Repararea utilajului de forfecare și a uneltei tăietoare
	19.2 Întreţinerea şi repararea bateriei

	20 Depanare
	20.1 Remedierea defecțiunilor utilajului de forfecare sau a acumulatorilor
	20.2 Asistență privind produsul și ajutor pentru utilizare

	21 Date tehnice
	21.1 Utilaj de forfecare STIHL FSA 400.0 K
	21.2 Acumulatorul STIHL AP
	21.3 Limite de temperatură
	21.4 Intervale de temperatură recomandate
	21.5 Nivelurile de zgomot și vibrații
	21.6 REACH

	22 Combinaţii din unelte tăietoare, apărători şi sisteme de transport
	22.1 Combinații din unelte tăietoare, apărători și sisteme de transport

	23 Piese de schimb şi accesorii
	23.1 Piese de schimb şi accesorii

	24 Eliminare
	24.1 Eliminarea utilajului de forfecare și a acumulatorului

	25 Declaraţie de conformitate EU
	25.1 Utilaj de forfecare STIHL FSA 400.0 K

	26 Adrese
	27 Instrucţiuni generale de siguranţă pentru electrounelte
	27.1 Introducere
	27.2 Siguranţa la locul de muncă
	27.3 Siguranţa electrică
	27.4 Siguranţa persoanelor
	27.5 Manipularea şi utilizarea uneltei electrice
	27.6 Manipularea şi utilizarea uneltei cu acumulator
	27.7 Service
	27.8 Instrucțiuni de siguranță pentru mașini de tuns iarba, utilaje de tăiat arboret și utilaje de tăiat arboret cu lamă de ferăstrău
	27.9 Instrucțiuni de siguranță cu privire la recul


